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Unsere preiswerteste Komplettanlage: 


Computer, Floppy, Drucker und Software: Alles nur 699.- DM! 








(ed@fe)ıyanlelele)g: 
COMPUTER PLUS/4 


Unser preiswertester 64K-Compu- 
ter: 64 K Speicher, umfangreiches 
BASIC, Farbe, Sound. Anschließbar 
an normalen Fernseher, incl. Text-, 
Datei-, Kalkulations- und Grafiksoft- 
ware, Einzelpreis 


So sauber druckt der 


SEIKOSHA SP 180 VC 
Wenn Sie damit Ihre Briefe 
schreiben, wird man über 
den günstigen Preis nur 
staunen! 

Auch für andere 
VC-Computer 
(C 16,64, 
1P2:70 P2:3>)) 
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FLOPPY 1551 


Diskettenlaufwerk für COMMODO- 
RE PLUS/4, Auswechselbare Disket- 
ten (Magnetscheiben) speichern je 
170.000 Zeichen. Das sind ca. 50 DIN 
A4-Seiten! 

Einzelpreis 


erw Lieferzeiten! 
en alles sofort ieferbart ae 
FILIALEN: 


Deutschlands umsatzgrößter 
Microcomputer-Spezialist 
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4150 KREFELD 
Kurfürstenstr. 101. 09072 11 9 80 Ostwall 92 - URISUEO 07 33 
4300 ESSEN 7500 KARLSRUH 


Huyssenalkoe 3 - 0za1z3 17 76 


SEIKOSHA 
Drucker SP 180 VC 


Der ideale Drucker in dieser Preis- 
klasse: Schnell (bis zu 100 Zeichen! 
Sekunde). Einzelblatt- und Endlos- 

piereinzug. Mit NLQ-Schönschrift 
Near-Letter-Quality) 

Einzelpreis 

(auch für C 64, 
128, 1280} 


SCRIPT-Plus-Modul 
Textverarbeitung 


Universelles Textprogramm mit vie- 

len Eigenschaften professioneller 

Vorbilder. Einfügen, Löschen, Druck 

über mehrere Seiten, und, und... 
Einzelpreis 


Der PLUS/4-Computer ist anschließbar an einen 


normalen Fer: 


TH 


er oder auch Datenmonitor z.B. 


EMI FERGUSON 


12” Monitor, grün, 25 Mhz 
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INHALT 


GEOS TOTAL 


In diesem Riesenartikel erfahren Sie allesüber die zu Geos 
erhältlichen Programme und Anwendungen. Sie werden 
staunen, was sich mit Geos so alles machen läßt. Seite 108 
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DRUCKER UNTER 
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Welcher Kauf lohnt sich? 
Billig, billig — die preiswer- 
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Preissturz bei Druckern 
Die besten Drucker unter 


1000 Mark ra 26 


Große Marktübersicht 
Drucker unter 1000 Mark 122 


Kaufberatung: 
Darf's auch ein 
Gebrauchter sein? 
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LISTINGS ZUM ABTIPPEN 


Spiele-Generator zum Abtippen 
Riesenspaß: Spiele selbst 
E38 





entwickeln 
Grafik — Spiele wie nach nie 





Kurz und bündig — Disketten- 
monitor für SMON 


Bi 4s 
EB 4s 
E54 


Maskengenerator für Verwöhnte & 55 
4 





Super-Editor für Hypra-Ass 





Unterlängen aufgefrischt 








Wellenbad auf dem Bildschirm I 59 





Neue Module für Hypra-Basic 9 60 





Division 2000 — genauer 
geht's nicht 


Bi 6 





Hyperscreen III — Sprites ohne 
Grenzen 
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Sprite-Kino 





Hinweise zum Abtippen 
von Listings 
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BASTELN MIT DEM COMPUTER 


Ein C 84 oder C 128, ein Diskettenlaufwerk, einen Drucker 
und viel Papier — mehr braucht man nicht, um mit dem »Toy 
Shops selber zu basteln: Krane, Dampfmaschinen, Autos, 
Flugzeuge und vieles mehr. Durch eine radikale Preissen- 
kung wird das Programmpaket nun endlich auch für Heiman- 
wender interessant, Lesen Sie den Software-Test auf 


Seite 158 





TIPS & TRICKS 


Tips & Tricks zum C 128 W 
Seitensprung 

DATA-Zeilen automatisch 

PEEKs & POKES 

Noch mehr Grafik 70 








Tips & Tricks für Profis [=] 
Komfortabler INPUTEirsatz 
Textausgabe ın 

Maschinensprache 

Multitasking auf dem © 84 
Gleichungen lösen 

Trick des Monats: 

Das Geheimnis von $3FFF 72 





Tips & Tricks für Einsteiger HB 
Block-Change 
Verstecktes Directory 
Farbiger Cursor 


Alles über Geos 
Neuer Kurs zum Mitmachen 
Geos glasklar 90 







104 











Strings — Rechnen mit Zeichen 
und Buchstaben (Teil 2) 


E15 
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SCHNELL, SCHNELLER, FLOPPYSPEEDER! 


Sind Sıe C 128-Besitzer? Dann müssen Sie unbedingt den 
brandheißen FloppyspeederVergleichstest für C 128 und 
1571 lesen. Es gibt mittlerweile für jeden Hauptanwendungs- 
bereich und für jeden Geldbeutel das richtige Beschleuni- 
Seite 162 


gungssystem 
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ELDORADO FÜR DRUCKERFANS 


Darauf haben Sie schon lange gewartet: Ein eigener 
Schwerpunkt für preiswerte Drucker. Mit allem, was dazuge- 
hört: Tests, Marktübersicht und Kaufberatung. Als weiteren 
Leckerbissen erfahren Sie alles über die sensationellen 
24-Nadel-Drucker von Epson und NEC. Diese Geräte könn- 



















































































ten ein echter Preishammer werden. ab Seite 22 
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GONE . TEE ©. Sen 


SYSTEMS '87 


Zum zehnten Mal fand auf dem Münchner Messe- 
gelände die Systems statt, die Internationale 
Fachmesse für Computer und Kommunikation. 


HEIMVERLEGER 


Von der Schreibtischoberfläche verlegen — 
das bedeutet nicht, sich anschließend auf die Su- 
che nach einem vermißten Gegenstand zu bege- 
ben, sondern stellt die freie Übersetzung desMo- 
debegriffs und mittlerweile Dauertrends Desk- 
top Publishing dar. Sie können also von einen be- 
liebigen Schreibtisch aus — mit der entsprechen- 
den Ausrüstung — ein Druckwerk, seien es die 
Verkaufsbroschüre, die Vereinsnachrichten die 
Schülerzeitung, selbst verlegen. Ohne große Um- 
wege über Setzereien und Druckereien 

Montiert man ein Home vor das Desktop Pub- 
lishing, so soll hier wohl ausgedrückt werden, 
daß es sich um eine besonders preiswerte Va- 
riante, die »Heimverlegerei«, handelt. Ob da- 
durch die Leistung eingeschränkt wird, können 
Sie unserem Testbericht entnehmen. 

Erstaunlich ist dabei immer wieder, was aus 
dem Commodore 54 noch alles herausgehoölt 
werden kann. Reicht der vorhandene Speicher- 
platz nicht aus, wird einfach ein Steckmodul mit 
RAM und ROM eingepflanzt, und schon hat man 
einen fast »neuen« Computer. Der © 64 stellt der- 
zeit auf jeden Fall die preiswerteste Möglichkeit 
des Einstiegs in die Computertechnologie dar, 
mit Anwendungen, die selbst für leistungsfähige- 
re (und wesentlich teurere) Computer schwer 
verdauliche Brocken sınd. 


Herzlich Ihr 


Albert Absmeier 
Chefredakteur 





.o 
ber 1300 Firmen — dayon 
mehr als 1000 inländische 


— zeigten auf fast 107000 
Quadratmetern Äusstellungsilä- 
che ihre Produkte und Dienstlei- 
stungen (Büd ]). 

Auch Markt & Technik war 
wieder mit einem Messestand 
vertreten, aufdem sich trotzdes- 
sen Gıöße die Besucher zumeist 
dicht drängten (Bild 2). Sie stö- 
berten in Zeitschriften, Büchern 
und Software herum und konn- 
ten auch in das »OIS« (Online 
Informations System) hinein- 
schnuppern. Sehr beliebt war 
ein Schwätzchen mit Redakteu- 
ren der verschiedenen M&T 
Zeitschriften, viele Probleme 
konnten so an Ort und Stelle ge- 
löst werden, wertvolle Anresun- 
gen wurden direkt an die richti- 
ge Ädıesse geleitet, 

Die Systems ist keine Heim- 
computermesse, der Schwer- 
punktlagwieerwartetaufPerso- 
nal Computern, Großrechnem 
sowie professionellen Änwen- 
dungen. Auch Commodore zeig- 
te, der Messe angepaßt, haupt- 







sächlich Commodore-PCs und 
Amigas, Die Software-Seite der 
Systems sah ähnlich aus: für jede 
Berufs- oder Wirtschaftssparte 
das passende Programm. Der 
Renner waren preisgünstige 
DTP-Prosramme. Diese Abkür- 
zung steht für Desktop Pub- 
lishinas, darunter versteht man 
die komplette Herstellung von 
zeitungsähnlichen Dokumenten 
mit dem Computer — von der 
Text- und Grafikerfassung bis 
zum Ausdruck, vorzugsweise 
mit Laserdruckern. 

Hier sind wir auch schon bei 
einem weiteren interessanten 
Punkt: Die Druckerfirmen über- 
boten sich gegenseitig mit in- 
teressanten Neuerscheinungen, 
darunter auch viele Maätrix- 
drucker, die wir für Sie im Arti- 
kel «Drucker auf der Systemss 
zusammengefaßt haben. 

Ansonsten: wenig Heimcom- 
puter, viel für professionelle An- 
wender und viel faszinierendes 
Drumherum für alle, die sıch für 
Bits und Bytes begeistern kön- 
nen (pd) 


Testen Sie unS- 


n die rich 
wi ei für Si 


Beratung hier. 


Bild 1. Der gut besuchte Messestand von Markt & Technik 
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Bild 3. Sonderschau »Computer und Schule« auf der Systems 
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Für alle, die sich über die neuesten Trends im 
Druckermarkt informieren wollten, war die Sy- 
stems in München genau die richtige Messe. Wir 
haben für Sie einen kleinen Rundgang gemacht. 
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Bild 4. DL 5600 — schnell 





Bild 7. Der K 6320 — billig 


Nachdem Seikosha mit dem 
SL 80ein Vorreiter beiden preis- 
werten 24-Nadeldruckern war, 
hat man nun die SL-Reihe um 
den SL 130{Bild 8) erweitert. Der 
SL 130hat allerdings keine äuße- 
re Ähnlichkeit mit dem SL 80, 
sondern wurde vollkommen neu 
konstruiert. Optisch sehr gut ge- 
lungen läßt sich dieser breite 
Drucker sehr komfortabel über 
ein Bedienfeld programmieren. 
Der SL 130 soll bis zu 180 Zei- 
chen/Sekunde schnell sein und 
eine große Anzahl fest einpro- 
grammerter Schriften haben 
Sein Preis liegt bei 1399 Mark 

Damit ist die Palette der 24-Na- 
deldrucker aber noch nicht voll- 
ständig. Auch bei Schneider 
Computer Division gab es einen 
sehr interessanten Drucker zu 
sehen. DerLQ 3500 druckt biszu 
160 Zeichen/Sekunde und 80 
Zeichen pro Zeile. Da er mit eı- 
ner Centronics-Schnittstelle aus- 
gestattet und zusätzlich Epson- 
kompatibel ist, kann er auch am 
C 54 verwendet werden. Das 
sensationelle an diesem Druk- 
ker ist aber der Preis, der bei 
399 Mark hagt. 

Die durch den Präsident 6313 
bekannt gewordene ostdeut- 
sche Firma Robstron stellte auf 
der Systerns zwei neue Drucker 
vor. Zum einenistdasder K5320, 
(Bild 7), der mit neun Nadeln 
bis zu 165 Zeichen/Sekunde 


10 2337 


Bild 8. Der K 6304 — Thermo 


drucken kann. Er ist mit Centro- 
nics-Schnittstelle ausgestattet 
und soll zum ESC/P-Standard 
kompatibel sein. Der zweite 
Drucker ist der Thermo-Trans- 
fer-Drucker K 8304 (Bild 8), der 
es immerhin auf 45 Zeichen/Se- 
kunde bringen soll 

Neben der neuen 34-Nadel- 
Technik setzt man bei Citizen 
auch weiterhin auf die Dewähr- 
ten 9-Nadeldrucker. Im Rahmen 
der Produktpfiege wurde des- 
halb auch der L5P 10 zum LSP 
100 (798 Mark) weiterentwickelt 
Einen Test des LSP 100 finden 
Sie im Artikel «Drucker unter 
1000 Mark« in dieser Ausgabe. 
Für die gehobenen Ansprüche 
stellt Citizen den MSP 40 (1198 
Mark) (Bild 9) und weiterhin den 
MSP 50 vor, Beide MSP-Modelle 
sind auch in breiten Versionen 
erhältlich (aw) 

Wir hoffen, unser kleiner 
Rundgang hat Ihnen gefällen, 


Epson Deutschland GmbH, Zilpicher Str=- 
Be &, 4000 Düsseldorf 1], Tel. [8 117560910 
Brothar International, Im Rosengarten 1%, 
6363 Bad Vilbel, Tel. O6LOL/EDEO 
Panasonic, Winsbergring 15, 2000. Ham- 
burg 5, Tel. 040/83440 

Fujitsu Electronic GmbH, Sonnenstraße 29 
30090 München & Tel 0897592891 
Seikssyha Buopa GmbH, Bramfelder 
Chauss=e 105, 2000 Hamburg Tl, Tel 0409 














\ 


II 


Das gute alte CP/M-Betriebs- 
system ist trotz Produktionsein- 
stellung seitens Commodore für 
© 64-Besitzer nicht verloren. Die 
Firma. Roßmölier hat sich dar- 
über Gedanken gernacht und 
bietet nun zwei Lösungen an, um 
auf dem C 64 CP/M zu »fahren», 
Die erste Lösung ist ein Soft- 
ware-CP/M-Emulator (29 Mark) 
Er soll nach Aussage des Her- 
stellers eine Z-BO-CPU fast per- 
fekt simulieren können, so daß 
das CPM 22 ohne weitere 
Hardware funktionsfähig ist. Zu- 
sammen mit der 4 MHzTurbo- 
process-Karte desgleichen Her 
stellers soll der Emulator etwa 
so schnell wie die alte CP/M- 
Karte von Commodore sein. Der 
zweite Weg, den C 64 CP/M-fä- 
hig zu machen, ist das Steckmo- 
dul»Sidecar 2.2« (149 Mark). Die- 
ses Modul arbeite mit einem ei- 
genen Z-30-Prozessor mit 8MHz 
Taktrate. Es sollen 80 KByte 
RAM für beide Prozessoren, da- 
von 52 KByte für CP/M, freisein 
Weitere Technische Daten (Her- 
stellerangaben): 

— Der User-Port wird als Gentro- 
mics-Schnittstelle programmiert 
— Virtuelles und reelles Lauf- 
werk B wird unterstützt 

— Tastatur-Repeat und program- 
mierbare Tastatur in 4 Ebenen 


Bild 9. Der MSP 40 — Design 


— Jede Taste wahlweise mit ei- 
nem String belegbar 

— Terminal-Emulation mit 8% 
Zeichenkarte 

— Integriertes Schnelladesy- 
stem ohne zusätzliche Hardware 
— Kompatibel zum Standard 
Format des C 64 unter CP/M 22 


(aw) 


Roßmöller Handshake GmbH, Maxstraßs 
50.52, B300 Bohn L Tel (@28/651@12 


BREITET SICH AUS 


Die Firma Jann Datentechnik 
(Berlin) hat die Vertriebs- und 
Produktionsrechte ihrer gesam- 
ten Produktpalette verkauft, 
Sämtliches Zubehör wird nun 
von Rex Datentechnik vertrie- 
ben. Nach Aussage der Hage 
ner Firma sind durch Großse- 
rienproduktion keine Liefer- 
schwierigkeiten mehr zu erwar- 


ten. Sämtliche Garantie- und 
Serviceleistungen erfolgen 


über Rex Datentechnik. Interes- 
sant ist auch die neue Preispoli- 
tik: Prologie DOS Rex Classic ist 
für 198 Mark erhältlich, Prolögic 
DOS U, die Userport-Variante, 
und Prologie DOS für ein zweites 
Diskettenlaufwerk kosten je 149 
Mark, (ap) 
Bex Datentechnik, Stresemannstraße Il, 
5300 Hagen 
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10000MAL SCHNELLER 
— NOBELPREIS FÜR DEUTSCHEN FORSCHER 


Kleine runde Scheiben wer- 
den die Welt der Technik verän- 
dern. Go wie ein Fünfmark- 
stück, schwarz wie Kohle, leicht 
wie eine Streichholzschachtel — 
Supraleiter. 

Bekannt sind. sie schon seit 
1911. Sie ermöglichen einen ver- 
lustfreien Stromtransport. da ihr 
Widerstand bei einer bestimm- 
ten Temperatur gleich Null ıst, 
Diese Temperatur lag bisher bei 
minus 350 Grad Celsms. Das 
Problem lag auf dar Hand: Die 
Verwendung von Supraleitern 
ist unter diesen Umständen zu 
teuer, selten wirtschaftlich. 

Im Januar 1986 fand ein junger 
Wissenschaftler, Dr, Johännes 
Georg Bednorz, eine Keramik, 
die bei weniger tiefen Tempera- 
turen die Fähigkeit der Supralei- 
tung besitzt. Jetzt ist ein Strom- 
transport ohne Verlustschon bei 
minus 139 Grad Celsiusmöglich 
Zur Kühlung kann statt teurem 
Helium wesentlich preiswerte- 





rer Nüssiger Stickstoff oder flüs- 
sige Luft verwendet werden 

Nicht zu überblickende Ver- 
änderungen auf zukünftige 
Technik wird diese Entdeckung 
bewirken. Die Auswirkungen 
auf Industrie und Medizin sind 
noch nicht abzusehen 

Dr. Bednorz kann stolz auf sich 
sein. Bei der offiziellen Nobel- 
Preisverleihung bekam er einen 
Scheck über 314000 Mark über- 
reicht. Doch seine Forschungs- 
arbeit ist längst nicht abge- 
schlossen. »Man weiß noch 
nicht, warum diese Materialien 
überhaupt supraleitend sinds, 
erklärt er Markt & Technik-Ra- 
dakteur Stefan Andres. Das Ver- 
ständnis für diese Eliekte sei 
deshalb eingeschränkt, Er su- 
che nach neuen Kompositionen, 
neuen Zusammensetzungen, die 
diese Eigenschaften aufweisen, 
Bislang haben nur kupieroxyd- 
haltige Materialien diese Hoch- 
temperatur-Supraleitung. (ad) 


Supraleitung: Eine mit flüssigem Stickstoff gekühlte Keramik- 
probe schwebt in einem statischen Magnetfeld. 


Das Druckerinterface «Merlin 
Face C+x wurde laut Merlin Da- 
tentechnik in entscheidenden 
Punkten überarbeitet. So sorge 
ein zusätzlicher DIP-Schalter für 
eine einwandfreie Funktionimt 
128-Modus 

Das Druckerinterface sowie 
alle anderen Produkte von Mer- 
lin Data Electronic sind ab sofort 
bei untenstehender Adresse zu 
beziehen. Außerdem repanert 
»WMilan Computer-Organisation 
und -Vertriebx nach eigenen An- 
gaben jeden © &4 zum Festpreis 
von 25 Mark, sofern kein wwirt- 
schaftlicher Totalschaden« vor- 
lege, (ah/pd) 
Milan Computer-Organisation und Ner 
ammacherstraße 42, 2300 Essen |, 
Tel. Da01/224141 
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Durch unsachgemäße Ver- 
packung können Disketten beim 
Versand beschädigt werden 
Mit der »Disc-Mail Box» von Elba 
lassen sich solche Risiken ver- 
meiden. Der aus antistatischem 
und schlagfestem Kunststoff ge- 
fertigte Behälter schützt Diskel- 
ten vor Transportschäden. 

Zweiselbstklebende Etiketten 
liegen jeder Disc-Mail Box bei 
Plombenverschlüsse versiegeln 
die Box und sorgen für Sicher- 
heit beim Versand. Das Produkt 
ist für verschiedene Disketten- 
formate erhältlich das Fas- 
sungsvermögen varliert: 5% Zoll 
(5 Stück), 3% Zoll (6 Stück), 3 Zoll 
(4 Stück). Ein Behälter kostet — 
unabhängig vom Format — 5,95 
Mark (pd) 
Elba-Ordner-Fabrik, Kraut & Melenbam 
GmbH & Co, Postiach 100129, 5800 Wup- 
pertal j 





Verhindert ein Abstürzen des Computers durch Schwankungen 
im Stromnetz — die Transienten-Schutzleiste VAB-220-8-4 


»SICHERHEITSGURT« FÜR ELEKTRONISCHE GERÄTE 


Spannungsstörungen im 
Stromnetz — wem ist das kein 
Greuel? Ganz besonders hart 
trifft es alle, die gerade pro- 
grammieren, egal ob Computer, 
Hifi-Anlage oder Videorecor- 
der. Häufig sind alle Daten auf 
nimmer Wiedersehen ver 
schwunden, die ganze Arbeit 
war umsonst, Verursacher sind 
in den meisten Fällen Transien- 
ten«, schnelle plötzlich auftreten- 
de Ereignisse technischen oder 
natürlichen Ursprungs, zum Bei- 
spiel Blitze, elektrostatische La- 
dungen und ‚elektromasmeti- 
sche Impulse. Bisher gab es 
kaum eine erschwingliche Mög- 
lichkeit, sein Computersystem 
vor solchen Einflüssen zu schüt- 
zen. 

Durch die MTransienten-Schutz- 


' leistexVAB 220-8-4 wird ein plötz- 


licher Spannungsabfall durch 


Einschalten von technischen 
Einrichtungen, beispielsweise 
Transformatoren, Netzgeräte, 
Elektromotoren und Elektro- 


schweißgeräte, verhindert, 80- 
mit ein Abstürzen des Compu- 
teIs# 

Der in der Steckdosenleiste in- 
tegrierte Elektronik-Baustein 
schaffe es, elektronische Stör- 
impulse abzuleiten. Er begrenze 
die Spannungs- und Stromstö- 
rungen bereits nach wenigen 
Bruchteilen von Sekunden. Im 
Störfall erfolge keine Unterbre- 
chung des Stroms, Daten gingen 
also nicht verlaren und Soft- 
wareschäden würden vermie- 
den. Eine Systemüberwachung 
durch Leuchtdioden zeige Stör- 
fälle an, Alle Baugruppen seien 
gegen Überlastung durch ei- 
nen Sicherungsaulomaten ge- 
schützt. 

Die Transienten-Schutzleiste 
WAB 220-8-4 ist zum Preis von 
450,30 Mark bei der Hoppels- 
häuser KG in Rockenberg er- 
hältlich 

(Anja Kramer/ad) 
Hoppelsnäuser KG, Postfach 40, 6309 
Bockenberg, Tel. 05033/&1Dl 





DISKETTENVERSAND OHNE RISIKO 





Die »Disc-Mail Box« von Elba umschließt Disketten wie eine 
zweite Haut und Schützt so vor Beschädigungen 


Saar 11 


Folo Elba Ordner-Fabrik 











&0 rıchtig effektiv mit dem 
© #4 oder dem G 128 arbei- 
ten kann man eigentlich nur 


mit einem  Diskettenläuf- 
werk. Die Datasette gerät im- 
mer mehr ins Hintertrefien, 
Mittlerweile gibt es auch eı- 
nige verschiedene Laufwer- 
ke von Commodore für den 
© 64. und. den C 128. Deren 


unterschiegliche Fähigkei- 
tenund Eigenschaften auszu- 
nutzen, fällt nichtimmer ganz 
leicht. Zudem gibt es eine 
Reihe von Floppy-Speedern, 
die Lade- und Speicherzei- 
ten erheblich verkürzen 
Diese Vielfalt schaft jedoch 
auch Probleme. 

Im Sonderheft 25 zum The- 
ma »Floppylaufwerkes ha- 
ben wir uns dieses The- 
mas angenommen, Betrach- 
tet wird zunächst die Floppy 
154]e im Vergleich zur salten« 
Floppy 154: Wo legen die 
Unterschiede, wie kompati- 
bel sind beide Geräte? Des 
weiteren geben wir Tips, wie 
auch die Floppy 1541 für die 
parallele Datenübertragung 
via User-Port umgebaut wer- 
den kann. Damit funktionie- 
ren dann auch älle paralle- 
len Kopierprogramme, die 
für die alte Floppy 1541 ge- 
schrieben wurden. Ebenso 
berücksichtigt wird die neus 
3%-Zoll-Flopry 1581, zu deren 
optımalem Gebrauch Sie ei- 
nige gute Tips erwarten 

Ein Problem beschäftigt 
viele Floppy-Besitzer: \Wel- 
cher Speederistfürmich der 
beste und wie kompatibel ist 
dieser? Auch dieser Frage 
gehen wir auf den Grund 


R H.Bessler/U. Eike 


& 


Was machtden Computer so interessantfür 
junge leute und für Erwachsene? Wieso ist 
ein Computerfaszinierender undreizvollar 
alsein Taschenrechner, ein Musik- __ 
instrument oder ein Spiel? Die ” 
Antwort ist recht einfach und 


wird Ihnen in diesem Buch auf 
interessante \WVeise vermittelt: 


Der Computer kann vieles / 


gleichzeitig sein! Er ist so- / 
wohl ain Arbeitsmittel als / 
aucheine Freizeitbeschöf- / 
tigung. Der Computer / 
verbindet Nutzen, Fas- 
zinotion und Spaß } 
auf ideale Weise. / 
Diese drei Elemente 

des »computems« ent- 











Im Buch sind außerdem ausführliche Infor- 
mationen zu den einzelnen Folgen der 
ARD-Fernsehserie Computerzeit und Inter- 
essantes aus verwandten Themenkreisen 
2 enthalten, die im Fernsehen nicht in der 
—— _ Ausführlichkeit abgehandelt wer- 
= den können, wie z.B. Kauf- 
hilfen für Hardware, Periphe- 
rie und Software, künstliche sstell-Nr. 905 
Intelligenz und vieles mehr. 





Verschiedene Speeder für 
die Flöppies 154I(c) und’ 1871 
müssen sich einem Test un- 
terziehen, 

Einen breiten Raum neh- 
men Kurse und Informatio- 
nen über die Laufwerke en: 
Vom Grundlagenkurs zur 
Floppy 1541 über die Pro- 
grammierung des Lauf 
werks, Einsatz von Disketten- 
Monitoren bis hin zum wicht: 
gen Detail über den Burst- 
Modus der Floppy 1571 
reicht die Spannweite 

Selbstverständlich finden 
Sie auch im Sonderheft 25 
wieder jede Menge gute und 
wertvolle Listings: Ein Dıis- 
kettenmonitor der Spitzen- 
klasse, der auch aufbeidsel- 
tig iormatierte 1571-Disketten 
zugreifen kann, ist nur ein 
Beispiel. »X-DOS« bietet eine 
komfortable Benutzeröber- 
fläche zur Laufwerkverwal- 
tung. Menüs und Steuerung 
per Joystick/Maus sind 
selbstverständlich 

Ein besonderer Leckerbis- 
sen ıst ein Backup-Pro- 
gramm, das sich durch fol- 
gende Merkmale auszeich- 
net: Rein softwaremäßig wird 
in C 64 und Floppy ein paral- 
leler Bus installiert. So kön- 
nen solch unglaubliche Wer- 


te wie 18 Sekunden für einen 
kompletten Disk-Backup er- 
reicht werden (ohne Disker- 
tenwechsel)., Alles, was Sie 
benötigen, ist ein Parallel- 
kabel zwischen Floppy und 
User-Port 

Viele Tips und Tricks run- 
den das Heft ab, das Sie ab 
Mitte Dezember im Handel 
erhalten können. (sk) 


Fälltdas Monitorbild aus, oder 
wird es unscharf, liegt zumeist 
ein Defekt des Elektronenstrahl- 
systems ım Monitor vor. Ein Ver- 
fahren namens »Systemerneue- 
rung«erlaubt den Austausch der 
Plektronenkanonen unter Wie- 
derverwendung des alten Glas- 
kolbens. Dies geschieht inmeh- 
reren Schritten: Die defekte 
Röhre wird ausgebaut und ge- 
reinigt. Das älte Strahlsystem 
wird abgetrennt, ein neues wird 
Auf einer speziellen Maschine 
im Kolbenhals verschmolzen, 0 
daß eine neue Einheit entsteht 
Eine Vakuumpumpe stellt in er 
nem mehrstündigen Verfahren 
in der Bildröhre ein Hochvaku- 
um her, damit der Elektronen- 
strahl nicht von Gasmolekülen 


LONPUTERZEIT 


Das Buch zur ARD-Fernsehserie 


Das Buch ist so geschrieben, daß es auch 
für. alle verständlich und lesenswert ist, die 
die ARD-Fernsehserie nicht sehen können — 
sich aber für das Thema Computer interes- 
sieren und mehr über Nutzen, Faszination 
und Unterhaltung eines Computers wissen 

möchten. 
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abgelenkt wird. Nach Einstel- 
lung des Systems durchläuft die 
Röhre in einem Monitor einen 
achtstündigen Dauertest. 

Ein Unternehmen in Düssel- 
dorf bietet diese Methode spe- 
ziell für Besitzer von Monitoren 
mit defekter Bildröhre als preis- 
werte Alternative zur Neuan- 
schaffung an. Es gelinge, aus 
verbrauchten Bildröhren prak- 
tisch „neues zu machen. Der 
Preis lege 50 bis 70 Prozent un- 
ter dem eines Neugerätes. Die 
systemmerneuerten Displays sol- 
len die Lebensdauer und Quali- 
tät von fabrikneuen besitzen und 
mit 12 Monaten Garantie verse- 
hen sein 


In einigen Fällen lohne es sich 
jedoch nicht mehr. Seider Glas- 
kolben nicht mehr völlig intakt 
oder habe sich der als Leucht- 
schicht dienende Phosphor che- 
misch zersetzt, so 5@j von einer 
Reparatur abzuraten. In allen 
anderen Fällen lohne sich eine 
Reparatur. Häufig werde dem 
Kunden sogar chne Wartezeit 
geholfen: BeiStandardmodellen 
erhielte er nach vorheriger Ab- 
sprache einen systemerneuer- 
ten Display direkt im Austausch 
für seine defekte Bildröhre. 

(H, Withöft/ad/pd) 


Colorvac Büdröhren, Dillenburger Weg 5, 
4000 Dusseldorf, Tel 02117211923 





»Systemerneuerung«: Das neue Elektronenstrahlsystem Fr mit 
dem alten Glaskolben verschmolzen und anschließend gründlich 


getestet. 


NEUE ZEICHENSÄTZE II 


Wie bereits angekündigt, ver- 
öffentlichen wir nach und nach 
insgesamt 90 brandneue Zei- 
chensäze für das beliebte 
Druckprogramm »Printioxs, Pro 
Ausgabe finden Sie jeweils fünf 
der von Dieter Trepkowski ent- 
worfenen Schriftarten auf der 
zugehörigen Programmservice- 
Diskette. Um nicht mit den Ori- 
ginal-Zeichensätzen von Scann- 
tronio zu »kollidieren«e, wurden 
die Nummern l0l bis 190 verge- 
ben. Auf der Diskette zu dieser 
Ausgabe befinden sich Nummer 
106 bis 110. Selbstyerständlich 
arbeitet auch das neue »Page- 
fox«-Modul mit diesen Zeichen- 
sätzen zusammen (pd) 
Dieter Trepkoaski, Fleurystraße 20, 9430 
Ambeny 
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Zeichensotz WS 

TIME DUCK BROWN FOK JumPS OVER THE 
LAZV. DOG 

Boauckhi +rihrer, 'EEIEIKIEKO 
fu=iSE,, ;oenüch BR3WEE7ES 


Zeichensatz 07 

CHE QUICK Bromm FOX JumPS 
over CHE LAze 006 

Bacusdiü +rrH77i. HELLO 
+-/e=fäß,, „asia 0123456789 


Zelchensatz 108 
THE GUICK BROWN 
FOS JUMPS OVER 
THE 1NZY DOG 
PaOUuSs UL 
“rm?” 
"B+/LEOTII«O #- 
/+=£SC. zaelodch 
01234567893 


Zei chenestz ses 

mi 6 BIER TEN SAN EE SE EIS AV 080 
Salt, WiikHleen #7unEht, 

E ER 





em 
FIR map meine Ed AmaPE OnEn Te LAEN 


pam rem BEEREN /mum Tarasik mise 





Zeichensätze 106 bis 110 


fera: Colorvao Bildröhren 


WIE SCHNELL SIND DRUCKER WIRKLICH? 


Druckerhersteller geben 
die Geschwindigkeit. ihrer 
Drucker in scps« (Zeichen? 
Sekunde) an. Bisher gibt es 
zwischen den Hersteller 
keine vom Verbraucher 
nachvollziehbäre Vereinba- 
rung mit Normcharakter, auf 
welche Meßverfahren sich 
diese Angabe bezieht. Soge- 
ben manche Hersteller die 
Geschwindigkeit. ihrer 
Drucker bei 12 Zeichen pro 
Zoll {cpı) und manche bei 10 
Zeichen pro Zoll Zeichengrö- 
Bean. Vergleichbar sind die 
Daten in den seltensten Fäl- 
len. Beı einigen Herstellern 
sieht es sogar so aus, als ob 
die. Geschwindigkeitsanga- 
ben nichtaus der Technikab- 


teilung, sondern aus der 


Marketingabteilung stam- 
men. Diese Misere möchte 
eine Gruppe von europäl- 
schen Bruckerherstellern 
nit einem neuen genormten 
Testverfahren beseitigen 
und die Einheit »pph« (pages 
per hour = Seiten pro Stun- 
de) einführen. 

Auf der erst kürzlich 
vom Marktforschungsinstitut 
Dataquest veranstalteten 
Druckerkonferenz ın Madrid 
stellte Steve Hudason, Pro- 
duct Marketing Executive 


bei Newbury Data Recor- 
‚ding, in einem Vortrag den 


»European Printer Pertor- 
mance Test«, kurz EFPT, vor, 
Laut Hudgson haben sich 
neun führende Druckerher- 
steller (Facit, Hermes, 
Honeywell Bull, Newbury 
Date Recording, Nixdorf, Oli- 
vatti, Philips, Siemens und 
Wenger) daraufgeeinigt, die 
neue Maßeinheit »pphs eın- 
zuführen Und dabei auch 


‚Faktoren. wie: Papiervor- 


schub und Richtungsände- 


rungen der Druckkopfbewe- 


gung zu berücksichtigen. 

Im einzelnen sieht der 
EPFTTes: folgendermaßen 
aus: 

— Es wird eine typische An- 
wendung ın Form des soge- 
nannten »Dr. Graiuerts-Brie- 
fes ausgedruckt, 

— Zur Alsgabe kommt wei- 
terhin eine spezifische Ta- 
belle nach genaudefinierten 
Parametern. 

— Eine einfache Balkengra- 
fik, allerdings mit einem ho- 
hen Schwärzungsanteil, ge- 
hört ebenfalls zum Test. 

— Beider Kurzzeit-Leistungs« 


"bewertung wırd die Druk- 


kerfunktion für die Dauer ei- 


"ner Stunde untersucht. Beide 


Leistungsbewertungen wer- 
den.ın »pphx ausgedrückt, 
— Die Tests werden sowohlin 
niedrigster als auch in höch: 
ster Druckqualität durchge- 
führt. 

— Die Tests werden je nach 
Möglichkeiten des Druckers 
mit Einzelformularen, einla- 
gigem Faltpapierund Faltpa- 
pier mit der maximalen Än- 
zahl von Lägen durchge- 
führt. 

Die EPPTGrupse akt .al- 

lerdings auch zu, daß der 
Test einen klemen Mangel 
hat: Die Einschätzung der 
Druckqualität (und damit die 
Vergleichbarkeit der Daten) 
ist nämlich subjektiv, Außer- 
dem hat der Test den Nach- 
teil, daß. die Tesisituation 
(Umgebungsbedingungen, 
Testablauf) nicht überall 
nachvollziehbar, bezie- 
hungsweise "kontrollierbar, 
ist(wünschenswert wäre hier 
eine bnabhangıge Prüfkom- 
mussion), Für den EPPT wur- 
de bei den entsprechenden 
ISO- und DIN-Stellen die for- 
melle Anerkennung der 
EPPT:Spezifikation als euro- 
päische und internationale 
Norm beantragt: 

Leser der 64'er-Drucker- 
tests kommen ilbrigens 
schon seit der Ausgabe 6/85 
in. den Genuß vergleichba- 
rer Leistungsdaten, Damals 
wurde der Sder-Probetexi 
mit 8 KByte eingeführt, bei 
dem neben Textdruck auch 
sölche Faktoren wie Druck- 
wegoptimierung, Zeilenvor- 
schub, Seitenvorschub und 
Papiertransport berücksich- 
tıgt werden, Seil der Ausga- 
be 7/87 wird der Probetext 
auchin NLQ; beziehungswei- 
se LQO-Sehrift durchgeführt, 
Natürlich istauch Deidiesem 
Druckertesi das Problem 
der. subjektiven Bewertung 
der Druckqualität gegeben. 
Da wiraber in jedem Testein 
Schitbild des Druckers ab- 
bilden, ist diese subjektive 
Bewertung die des Lesers 
undnıcht die des Testers. Zur 
weiteren Verbesserung der 
Information unserer Druk- 
kertests werden wir in unse- 
re Leistungstabelle in Zu- 
kunft noch den «Dr, Grauertr- 
Brief aufnehmen, einen Stan- 
dard-Testbrief. Damit haben 
Sıe Gelegenheit, die B@er 
Testergebnisse auch ımıt den 
Messungen anderer Institute: 
zuvergleichen 

0 Engelbert 


Hörmannsdarter/aw) 
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MIKROSKOP UND C 128 


Ich möchte dasBildeiner Zel- 
le unter dem Mikroskop auf 
meinem C 128 übertragen. Mei- 
ner Überlegung nach könnte 
man das mit einer Videokame- 
ra machen. Das Problem ist die 
Übertragung des Bildsignales 
von der Kamera in den Compu- 
terspeicher. Ist das möglich? 

Falls nicht, welchen anderen 
Übertragungsweg gibt es? Wer 
hat so etwas schon einmal ge- 
macht und kann mir Tips ge- 
ben? ANDREAS WEBER 


WENN DIE FLOPPY MIT 
DEM DRUCKER ... 


Mit meinem Epson CP 80/X 
kann ich nicht unter Geos 1.2 
und Printmaster drucken. Ha- 
be ich mein Bild erstellt, und 
will es ausdrucken, bleibt die 
Floppy stehen. Schalte ich da- 
nach den Drucker aus, läuft sie 
weiter. Wer kann mir helfen? 

DOMINIC REINBOLD 
Ausgabe 11/87 


Ich kenne das Problem. .So- 
bald der Drucker eingeschaltet 
ist, braucht er alle Informationen 
über Daten, die von der Disket- 
tenstation zum Computer gehen 
Solange das langsam geschieht 
gibt es keine Probleme. Ist je- 
doch ein Schnell-Lader am Wer- 
ke, kommt der Drucker nicht 
mehr mit und bremst den Daten- 
Nuß zum Computer. Das hat den 
Absturz der Floppy-Station zur 
Folge. Einzige Lösung des Pro- 
blems ist, den Schnell-Lader 
auszuschalten. Vielleicht weiß ja 
jemänd, wie man das macht, 

WILLILUKAS 


GRAFIKDICHTE 
EINSTELLEN 


Wer kennt die Steuercodes, 
die bei einem Epson LX-90 (am 


Fragen $ie doch 


Selbst beisorgfältiger Lek- 
türe von Handbüchkern und 
Prosrammbeschreibungen 
bleiben beim Anwender ım- 
mer wieder Fragen offen. 
Wiel mehr Fragen ergeben 
sich bei Computer-Interes- 
senlen, dienoch keine festen 
Kontakte zu Händler, Her- 
stellen oder Computer- 
alubs haben. Sie können der 
Redaktion Ihre Fragen 
schreiben oder Probleme 
schildern (am. einfachsten 
auf ‚der Karte rLessrmei- 
nungs) Wir veranlassen, daß 
sie von einem Fachmann be- 
antwortet werden. Allge- 
mein intersssierende Fra- 
gen und Antworten werden 
veröffentlicht, die übrigen 
schnlllich beantwortet, 


14 3ap 


seriellen Port des C 64 betrie- 
ben) nötig sind, um Grafikdich- 
ten zwischen 480 und 1920 
Punkte pro Zeile einzustellen? 

STEFAN WIEDENBAUER 


PHÄNOMENALE TASTEN 
BEI GIGA-CAD PLUS 


Ich habe ein Problem mit Gi- 
ga-CAD Plus. Nachdem ich das 
Programm geladen hatte, wähl- 
teich den Editoran undbegann 
einen Körper zu konstruieren, 
Nach einiger Zeit, als ich zum 
Beispiel ein Makro abspei- 
chern wollte, waren einige Ta- 
sten nicht mehr aktiv. Zwei bis 
drei Minuten zuvor hatten sie 
noch funktioniert. Es handelt 
sich hierbei um die Tasten 
<1>, <8>, <Y>, <U>, <G>, 
<H>, <V> und <B>. Dieses 
Phänomen tritt regelmäßig 
auf, Ich konnte jedoch keine 
Gesetzmäßigkeit bezüglich 
vorher ausgeführter Funktio- 
nen feststellen. 

Bei »Doodles und »Blazing 
Paddlesı lief es ähnlich. Es trat 
jedoch seltener auf. Ich konnte 
daher nicht genau rekonstruie- 
ren, welche Tasten betroffen 
waren. Ganzsicher aber waren 
es die Tasten <ÄA> und <S>. 
Wer hat eine Erklärung parat? 

Die Funktion in Giga-CAD 
Plus, die das Konstruieren von 
Löchern in einer Fläche er- 
möglichen sollte (Klammeraf- 
fe) funktioniert nicht. Was ist 
hier los? BRUNO BOSS 


BYTES-FREE-ANZEIGE 


Wer weiß, wie man eine stän- 
dige Anzeige programmiert, 
die den genauen freien Spei- 
cherplatz auf dem Bildschirm 
ausgibt? BRUNO SCHÄDLER 

Ausgabe 10/87 


Beijedem Interrupt wird indie 
FRE-Funktion nachvollzogen. in- 
dem die Differenz zwischen 
dem Ende der Array-Variablen 
und dem Beginn der Strings aus- 
gerechnet wird, Der freie Spei- 
cherplatz wird m hexadezimaler 
Darstellung ausgegeben 
10 FOR 1-828 TO 895: READ 

J:POKE I,J:NEXT:SYS 828 
20 DATA 120,169,73,160,3, 
141,20,3,140,21,3,88,96 
56 
21 DATA 165,51,229,49,8,160, 
an ZEN »3+ 40 ),169,52,229 
22 DATA 50,160,35,32,97,3, 
EEE 
32,106 
DATA 3,104,41,15,201,10, 
144,2,105,6,105,48,41, 
63, 153,0 
24 DATA 4,169,7,153,0,216, 


00, 36 


[us] 
ka) 


INGOLF GRÖNING 





Liebe Leser! 

Ich bin der Andrew und frisch 
für Euch von der 64’er Redaktion 
zur »Leser-Tante« erkoren. Von 
nun an könnt Ihr Eure Fragen 
und Antworten direkt an mich 
schreiben. Ich warte auf Eure 
Post! 


SPEEDDOS UND 
CENTRONICS 


Ich möchte einen Star NL-10 
Drucker mit Interface an mei- 
nen C 64 anschließen. Ein Cen- 
tronics-Kabel habe ich mir be- 
sorgt und es funktioniert auch 
einwandfrei, solange das 
Speeddos-Kabel vom User-Port 
entfernt ist. Die Verwendung 
einer Winkeladapterplatine 
und eines Dreifach-User-Port- 
Expanders half mir nicht wei- 
ter. Ist ein Betrieb mit Speed- 
dos und Centronicskabel über- 
haupt möglich? Wer kann mir 
weiterhelfen? 

DANIEL HAZENMOSER 
Ausgabe 8/87 


Ich selbst benutze einen Flop- 
py-Beschleuniger mit Parallel- 
kabel und Epson-kompatiblen 
Drucker mit User-Port-Centro- 
nics-Adapter. Mit einem selbst- 
gelöteten Kabel, dessen An- 
schlußbelegung in Tabelle | 
dargestellt ist, konnte ich das 
Problem lösen. Das Floppy- und 
das Druckerkabel sind nun par- 
allel am User-Port anzuschlie- 
Ben, am besten mit einem User- 
Port-Expander. Lediglich die 
beiden Signale, die zum User- 
Port führen, sind über ein AND- 





Gaätter zu verknüpfen. Die Ein- 
gänge des Gatterssallten zusätz- 
lich über einen 10 kn Wider- 
stand mit 3V (Userport-Anschluß 
2} verbunden sein. 

Es empfiehlt sich, Leitungs- 
treiber zubenutzen, dasonstder 
Portbaustein 6526 desC C 34 zer- 
stört werden kann, Dies gilt ins- 
besondere bei Kabeln, die län- 
ger als ein Meter sind. 

ALBERT NIESEN 











Userport Centronics 
A 18 Logie Ground 
B —— 1)Ack 
(anstatt 11 Busy) 
C —2D 
D —— 3Dl 
F —— iD 
G —— 5D3 
H — 6D4 
J———— 17D3 
K 8 DE 
L 9D7 
M ——— 15trobe 





Tabelle 1. Die Anschlußbele- 
gung für das Kabel zum paralle- 
len Anschluß für Floppy- und 
Druckerkabel an das Centro- 
nies-Interlace 


FARBEN BEI STAR- 
COMM 128 


Ich arbeite auf einem C 128 
im 80-Zeichen-Modus sehr 
gern mit schwarzer Schrift auf 
hellem Hintergrund, Leider ist 
mir die Anpassung beim Pro- 
gramm »Star-Comm 128« nicht 
gelungen. Wer weiß Rat? 

CHRISTOPH MÜNZER 


MAXIMALE SATZLÄNGE 
BEI RELATIVEN DATEIEN 


Die maximale Satzlänge rela- 
tiver Dateien beträgt auf C 64 
und Floppy 1541 laut diverser 
einschlägiger Literatur 254 By- 
te ($FE). 

In Basic habe ich früher pro- 
blemlos relative Dateien bis zu 
einer Satzlänge von 200 Byte 
verwendet. In Maschinenspra- 
che gelingt es mir zwar, relati- 
ve Dateien mit maximal 255 
(SFF) Byte anzulegen. Bei der 
Satzspeicherung jedoch erzeu- 
gen Sätze, die eine Länge von 
207 (SCF) Byte überschreiten, 
ein »fixed Overflow«. Mich 
plagt folgende Frage: 

Kann der C 64 überhaupt re- 
lative Sätze der Länge $FE ver- 
arbeiten? Wenn ja, wie gehtdas 
in Assembler? 

FRANZ SCHLAGNER 


ALTE TASTATUR — 

NEUER COMPUTER 
Ich möchte eine Tastatur des 
Commodore 610/710 an meinen 
C 64 anschließen. Wer kann 
mir dazu eine Umbauanleitung 
geben? KARL-HEINZ WAGNER 
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Ich bin Besitzer einer Origi- 
nal Commodore-Maus. Doch 
nun ist das IC in ihr defekt. Wer 
weiß, wo das IC (Mitsumi MP 
01 A01 8618 202) zu beziehen ist, 
und was es kostet? 

ANDREAS KRUSCHICK 


C 64 ALS 
SCHLAGZEUGER 


Ich besitze einen Schlag- 
zeug-Synthesizer MPC DMS 2 
mit Pads und einen C 64. Be- 
steht eine Möglichkeit, die 
zwei Geräte zu koppeln und so- 
mit den Synthesizer zu steu- 
ern? Der Synthesizer hat außer 
zwei Trigger-Eingängen keine 
weiteren Schnittstellen. Wer 
kann mir mit einer Bauanlei- 
tung weiterhelfen? 

DANIEL KALBERMATTEN 


DATEN UMWANDELN 


Sehr häufig verwende ich 
Muiltiplan auf dem C 64 und ha- 
be inzwischen eine stattliche 
Anzahl an Multiplan-Datendis- 
ketten. Seit kurzem arbeite ich 
mit dem 128D und erwarb die 
Version für den C 128 unter 
CP/M. Wer kennt eine Metho- 
de, wie man die alten Datenfi- 
les so umwandelt, daß sie in 
das CP/M-Multiplan-System 
aufgenommen werden können? 


Die Aufgabe kann folgender- 
maßen gelöst werden 
— Laden Sie zunächst die Multi- 
plan-Version für den © 64. Im 
Punkt ÜBERTRAGEN/OPTION 
stellen Sie dann auf SYLK-For- 
mat ein. Anschließend muß das 
geladene File als neue Datei im 
MP-SYLK-Format gespeichert 
werden, 
— Laden Sie nun die neue Dateı 
im C.128-Modus sequentiell und 
POKEnh sie in die Bank 0 ,z.B ab 
Adresse $7000, Dabei muß man 
jedem $0D ein $0A anhängen 
und © S4-ASC in © 128/CPM- 
ASC umwandeln. 
— Mit dem C 128-Monitor ver- 
schieben sie die Bank D in die 
Bank 1, booten CP/M und laden 
SIDCOM. Der relevante Inhalt 
der Bank muß nun mit „WVdatei- 
spezsf (s=Anfang, f=End- 
adresse) in ein CP/M-File ge- 
schrieben werden. 
— Laden Sie CP/M-Multiplan 
und. stellen über ÜBERTRA- 
GEN/OPTION auf SYLK-Format 
ein. Anschließend wird das 
neue CP/M-File mit ÜBERTRA- 
GEN/LADEN geladen. Sehen 
Sie sich «Spreadsheet« an und 
bearbeiten es gegebenenfalls 
vor dem Speichern muß dasFor- 
mat wieder auf»Normal« gesetzt 
werden. GOTTFRIED NÖLLER 
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PROLOGIC-DOS UND 
COMAL-80 


Ich habe Prologic-Dos mit in- 
tern eingesetztem Kernel. Der 
Steckplatz auf der Platine am 
Expansion-Port wirkt nicht mit 
Comal-80 V2.01 in Zusammen- 
hang mit Comal-80 und »Inter- 
national Soccer. Wer weiß 
Rat? P. VAN GELDER 


SOUNDS MIT 
TURBO-TAPE 


Wie kann ich mit der Kasset- 
tenversion des »Soundmoni- 
tors« selbstgeschriebene Mu- 
sikstücke mit Turbo-Tape laden 
und speichern? 

THORSTEN BERNDT 


€ 128-FLACKERN 


Es geht um die hochauflösen- 
de Grafik beim C 128. Das Pro- 
gramm Graphic-80.M aus einer 
ihrer Ausgaben funktioniert 
bei mir zwar, es stellt sich je- 
doch am rechten Rand immer 
ein Flackern ein. Woran liegt 
das beziehungsweise ist dies 
abstellbar? 

A. KLÜTSCH 
Ausgabe 1/87 


Das beschriebene Flackern 
trat beimeiner Version desC 128 
auch auf, Nach Eingabe der 
Routinen aus den Heften 7/87 
und 8/87 war das Flimmernnoch 
nicht beseitigt, Mit Eingabe ifol- 
gender POKES gelang es mir, 
das Flimmern zu verhindern! 
GRAPHIC6,1:D=DEC( "D600°) 
ıPOKED, 25: POKED+1, 7+128 
GRAPHICS: POKED, 25: POKED+ 
1,7464 


HOLGER HÖLSCH 


Wie kann man den Geos 
Druckertreiber für den Epson 
LX-80 so umschreiben, daß 
nach dem Carriage Return kein 
Linefeed erfolgt? OLIVER woLr 


»OUT OF MEMORY« 


Ich habe ein Basic-Pro- 
gramm von 75 Block Länge ge- 
schrieben, das sehr viele Va- 
riablen enthält. Nach ungefähr 
zwanzig Spielzügen bricht der 
Computer immer mit einem 
„Out of memory Error« ab, Gibt 
es die Möglichkeit, diesen Feh- 
ler durch eine Vergrößerung 
des Arbeitsspeichers mittels 
POKEs zu umgehen? 

THILO RIEGEL 
Ausgabe 7/87 


l, Es ist ein Trugschluß, daß 
durch Verwendung von Integer- 


Vanablen das Programm mehr 
Speicherplatz bekommt, Herrn 
Romberg (Ausgabe 10/87) ist 
dies anscheinend noch nicht be- 
kannt. Die Anzahl der verwen- 
deten Bytes für eine Variable in- 
nerhalb des Speichers ist immer 
gleich lang, egal ob Fließkorm- 
ma oder Integer. Die Darstel- 
lung innerhalb des Bytes ist kür- 
zer, was keinerlei Auswirkung 
auf den Platz im Speicher hat. 

2. Zum eigentlichen Problem 
möchte ich dem Thilo empfeh- 
len, die gesamten Sprünge zu 
überprüfen. Meistens liegt der 
Fehler darin, daß durch eine IF- 
Abfrage im Unterprogrammieh- 
lerhaft mit 'GOTO zurückge- 
sprungen wird, Da dadurch der 
Pointer vom Stack verschoben 
wird, taucht nach einigen Versu- 
chen ein »Dut of Memory Error« 
auf, THOMAS BIRNMEYER 


ASSEMBLER FÜR Z 80 


Im Commodore 128 befinden 
sich zwei Prozessoren, der 8502 
und der Z 80. Während es zum 
ersteren bereits mehrere As- 
sembler- und Monitorprogram- 
me gibt, ist mir das Vorhanden- 
sein solcher Programmierhil- 
fen für den Z 80 nicht bekannt. 
Auch in Fachgeschäften konn- 
te die Frage nach einem Z 80- 
Assembler für den C 128 nicht 
beantwortet werden. Wer 
kennt ein solches Programm, 
was kostet esund welche Hard- 
ware-Änforderungen stellt es? 
Wer kann mir weiterhelfen? 

JENS WOITAs 


Das 64er-Sonderheft 22 “3. 
Sonderheft für C 128-Fans ent- 
hält auf Seite 66 einen Super- 
Assembier, der sowohl den 8502 
als auch den 280-Prozessor un- 
terstützt, Ein wahrer Leckerbis- 
sen für C 128-Anwender. Preis- 
werter (14 Märk für das Sonder- 
heft) geht es wohl kaum, oder? 

(ad) 


Hallo Boulder Dash II-Freaks! 
Habt Ihr nicht auch schon mal 
mit dem Gedanken gespielt, je- 
den beliebigen Level, auch die 
Bonus-Lives, einzeln anwählen 
zu können? Leider geht esnicht 
zurück bis Level D. Ich hoffe, 
das macht nichts. Und jetzt die 
POKESs eintippen und auspro- 
bieren: 

FOKE 17528,1 
FOKE 17550,20 
POKE 17554 ,1 


Ich weiß nicht, ob es bei den 
vielen geknackten Versionen 
funktioniert. 

DANIEL STÄHLE 





IBM-AKUSTIKKOPPLER 
AM C 128D 


Wie kann ich einen Akustik- 
koppler, der an einen IBM-PC 
angeschlossen war, an einen 
€ 128D anschließen? Ist das 
überhaupt möglich? Wenn ja, 
welche Hardware-Erweiterung 
brauche ich? Was kostet es in 
etwa? Wer ist mit dieser Proble- 
matik vertraut und kann mir 
weiterhelfen? 

ANDREAS FINK 


PROBLEME MIT 
STARCROSS 


Ich stecke bei „Starcross« so 
ziemlich am Anfang fest, Ich 
befinde mich zur Zeit auf dem 
fremden Raumschiff am »Red 
Kirlock«. Ich weiß nicht, wie 
man es öffnet, 

Ich habe den Verdacht, daß 
die „Columns« am »Red Air- 
lock« etwas mit der Anordnung 
der Planeten zu tun hat. Wenn 
man irgendeine der »Columns« 
drückt, fahren alle auf volle 
Länge aus und verschwinden 
dann in der Tür. Ich glaube, 
daß die Tür danach noch verie- 
gelter ist, als sie es vorher war. 

Hat das ‚Tape Library« eine 
Bedeutung? Wenn ja, welche? 

Mein Schiff wird von den »Sil- 
ver Ropes« am fremden Raum- 
schiff festgehalten. Wie kann 
ich sie befreien? 

CARSTEN CORLEIS 


Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen. 
Anonyme 


Briefe werden 
nicht berücksichtigt. Je.kür- 
zer ein Brief ist, desto größe- 
re Chancenbestehen, daßer 
abgedruckt wird. 


Wollen Sie 
antworten? 


Wir weröffentlichen auf 
dieser Seite auch Fragen, 
die sich nicht ohne weiteres 
anhand eines guten Archivs 
oder aufgrund der Sachkun- 
de eines Herstellers bezie- 
hungsweise Programmierers 
beantworten lassen. Das ist 
vor allem der Fall, wenn es 
um bestimmte Erfahrungen 
geht oder um die Suche 
nach speziellen Program- 
men, Wenn Sie eine Antwort 
auf eine hier veröffentlichte 
Frage wissen — oder eine 
andere, bessere Antwort als 
die hier gelesene haben, 
dann schreiben Sie uns, Ver- 
merken Sie in Ihrer Antwort, 
aufwelche Frage Sie sich be- 
ziehen. 


Zar 18 





Leserbriefe 





Die Qualität Ihrer Listings be- 
wies, daß auch preisgünstige 
Software gut sein kann — bis vor 
kurzem jedentalls. In letzter Zeit 
tauchen immer häufiger Fehler 
auf, die nicht einmal in den Feh- 
lerteufelchen der folgenden 
Hefte vermerkt waren. Da kann 
es schen mal passieren, daß 
mar wutentbrannt die Zeitung in 
die Ecke knallt. Unberichtigte 
Fehler sind schon ein dicker 


Hund. G HÜBNER 
Weslng 


EINE SEHR ERNSTE 
ANGELEGENHEIT 


64’er Magazin 10/87: 
„Astrologie-Wettbewerb: 

Nehmen wir an, ich könnte Ih- 
nen ein für den »Freizeitspaßs 
geeignetes Programm schrei- 
ben. Ich würde es unter keinen 
Umständen tun, weil ich als ge- 
prüfter Astrologe auf eine 30jäh- 
rige Erfahrung zurückblicke. 
Die meisten Zeitgenossen wis- 
sen nicht im entferntesten, um 
was es sich bei Astrologie ei- 
gentlich handelt. Es geht nam- 
lich um eine sehr ernste und kei- 
neswegs nur zur Unterhaltung 
gedachte Angelegenheit. 

Die Berechnung eines Horos- 
kops ist relativ einfach, und es 
gibt dazu auch eine Anzahl 
brauchbarer Programme. Ich 
benutze davon keines, da man 
bereits während der Berech- 
nung die Entstehung eines Per- 
sönlichkeitsbildes der betref- 
ienden Person erlebt, 

DR MED VET TH BAUER 
Swissral 

Erstmalsnehmeich einen Bei- 
trag Ihrer Zeitschrift mit Bestür- 
zung zur Kenntnis; den Ästrolo- 
giewettbewerb, Horoskope, Eso- 
terik etc, werden von Christen 
klar dem AÄberglauben zuge- 
ordnet. Daß Sie ein solches The- 
ma in der 64'er behandeln ist um 
so schlimmer, alsSie einen recht 
jugendlichen Leserkreis haben 
dürften, der nun auch per Com- 
puter mit solch scheinbar harm- 
losen Praktiken vertraut ge- 
macht werden soll. 

Ich würde mir von Ihrer Re- 
daktion mehr Kritik bezüglich 
solch fachfremder Themen wün- 
schen, fordere aber zumindest 
weltanschauliche Neutralität 
und bitte Sie dringend, diesen 
unseligen Wettbewerb doch 


noch abzusagen. ANSELMRAPP 
München 


GUTE EINFÜHRUNGS- 
ANGEBOTE — MANKOS 
IM SERVICE 


64’er Magazin 11/87: 
„Erfahrungen mit dem 
Softwareclub« 


Ich habe durch Wahrneh- 
mung der Einführungsangeböte 
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Mit unserem Astrologie- 
wettbewerb wurde thema- 
tisch ein 3ehr breites Spek- 
tum angssprochen. Ob 
Astrologie, Astronomie oder 
esoterische Computeranwer- 
dungen — Jeder der an die- 
sen Themen Interessiert ist, 
sollte die Möglichkeit .be- 
kommen, sich an diesem 
Wertbewerb zu. beteiligen, 
Wir sind ganz bewußt so vor- 
gegangen. Niemand sollte 
eingeschränkt oder gedank- 
lich (beim Programmieren) 
in eine bestimmte Richtung 
gedrängt werden. Die Viel- 
zahl der bereits eingetroffe- 
nen Programme bestätigt, 
daß wir mit diesem Konzept 
richtig legen. 

Überräschend war eine 
andere Art von Resonanz, 
stellvertreiend hierzu die 
beiden Leserbrieie von 
Herım Dr. Bauer und Herrn 
Rapp. Es wird deutlich, Hier 
prallen Welten aufeinander. 

Wır haben mit diesem 
Wettbewerb weder die Ab- 
sicht, sernsthafte ÄAngelegen- 
heiten« ins Lächerliche zu 
ziehen, noch möchten wir 
dem „Aberglauben« Vor- 
schub leisten. „Weltanschau- 
liche Neutralitätx ist selbst- 
verständlich, bedeutet aber 
letztendlich nichts anderes 
als Toleranz gegenüber dem 
jeweils Andersdenkenden 
Niemand, der sich nicht oh- 
nehin für die Thematik inter- 
essiert, wird von einem Pro- 
grammierwettbewerb mit ir- 
gendwelchen ‚Praktiken 
vertraut gemachte. 

Ihre Meinung zu diesem 
Thema Interessiert uns wer 
terkin, zumal die Auswertung 
der Programmeinsendun- 
gen noch einige Zeit dauern 
wird. Schreiben Sie uns! (pd) 
Die Redaktion 





des English Book Clubs bezie- 
hungsweise des Home Compu- 
ter-Clubs die Mitgliedschaft an- 
genommen, Nach drei Wochen 
erhielt ich meine Mitgliedsnum- 
mer, die Programme und natür- 
lich die Rechnung. Als Clubzeit- 
schrift, aus der ich nun alle zwei 
Monate bestellen muß, lag ein 
zehnseitiges Heft mit Program- 
men zur Auswahl vor. 

Einige dieser Programme 
konnte man in manchen Fach- 
handlungen für denselben 
Preis, oder sogar preiswerter 


erhalten, NORBERT SPARR 
Hamburg 


Zu meinem Ärgerliegt den ge- 
lieferten Programmen eine eng- 
lische Anleitung bei. Kein Wort 
in Deutsch. RUDOLF ESSER 

Köln 


Korrespondenz und Reklama- 
tionen werden in England bear- 
beitet. Es dauert etwas länger, 
pis man eine Äntwort hat. Die 
Software wird. sehr qut verpackt. 
Leider werden dem Mitglied 
auch die Portokösten berechnet. 


STEVE PEPPERWELL 
Buxtehude 


JETZT IST ES AMTLICH 


Nach dem Urteil des Finanz- 
gerichts Köln vom 21.01.1937 ıst 
der Commodore 64 kein steuer- 
lich berücksichtigungsfähiges 
typisches Arbeitsmittel, son- 
dem ein typischer Spielecom- 
puter. RICHARD BERG 

Gießen 


64’er Magazin 9/87: 
»Die Kunst des Spiele- 
erons« 

Ich bin nicht unbedingt für das 
Raubkopieren, aber manchmal 
ist es notwendig, Anfang dieses 
Jahres kaufte ich mir ein Spiel, 


Etwa. zwei Wochen später war 
die Diskette defekt. Eine Sicher- 
heitskopie hatte ich Keine, da 
das Programm mit einem Ko- 
pierschutz versehen war. 

Ich versuchte nun, eine Ersatz- 
diskette von der Software-Firma 
zu bekommen. Ich füllte die bei- 
liegende Karte aus, die für diese 
Zwecke gedacht war. Wochen 
später schickte ich eine Postkar- 
to, zwei Monate darauf eine 
neue. Das Ergebnis war umwer- 
fend: keine Reaktion. 

Was lernen wir daraus? Derje- 
nige, der viel Geld für ein Origi- 
nal ausgibt, ist schlechter dran, 
als der, der nur 0 Mark für eine 
Raubkopie ausgibt. Also liebe 
Software-Firmen, macht Eure 
Programme preiswerter, dann 
gibtesauch mehr Leute, diesich 


Originale kaufen! MARTIN SAGER 
Freuwienbung 


SOVIEL SPASS HATTE 
ICH SCHON LANGE 
NICHT MEHR 


Betrifft: 64’er Sonderheft 22, 

3, Sonderheft für C 128-Fans 
Ich muß Sie loben! Was das 
Sonderheft 22 betrifft, so war es 
bis jetzt das beste, was für den 
© 128 herausgekommen ist. End- 
lichein Checksummer, der funk- 
tionstüchtig ist, ein Kopierpro- 
gramm, das die Fähigkeiten der 
Disketten-Station 1571 ausnutzt 
undeine Grafikerweiterung, die 
die Möglichkeiten des VDC voll 
ausschöpft. Ich danke allen Pro- 
grammierern und Autoren, die 
dazu beigetragen haben. So viel 
Spaß an einem Sonderheft hatte 
ich seit dem Sonderheft 6/86 
nicht gehabt. FRANK PAPROTH 
Berlin 


Haben Sie ein Problem, bei 
dem wir Ihnen helfen können? 
Möchten Sie Ihre Meinung zu ei- 
nem aktuellen Thema äußern? 
Wollen Sie Ihre Ansichten zu eın- 
zelnen Artikeln mitteilen? Dann 
ist die Leserbriefseite genau 
das Richtige für Sie, Beachten 
Sie dabei bitte folgendes: Kürze- 
ra Zuschriften haben bessere 
Chancen, veröffentlicht zu wer- 
den, Es sollen ja möglıchst viele 
Leser zu Wort kommen. Daher 
behalten wir uns auch vor, Le- 
serbriefe zu kürzen beziehungs- 
weise ihren Inhalt in zusammen- 
gefaßter Form wiederzugeben. 
Als Ansprachpartner in der Re- 
daktion steht Ihnen Andrew Dra- 
heım zur Verfügung. Richten Sie 
Ihre Zuschriften an! 

Verlag Markt & Technik AG 
64er Redaktion (Leserbriefe) 
z. H. Andrew Draheim 
Hans-Pinsel-Str. 2 

8013 Haar bei München 


Ausgabe 1/Januar 1988 





COMMODORE AMIGA 500 
ALLES GUTE ZU WEIHNACHTEN 












di N Kan ba 

osram rd intach re ist, 

Dinz Ei Enz: "Sushi liches Hanbuch ai Hide 
; de let‘ Paj 1777 
{ Pre für 6 Mi 4 Ear get )z üglich ı 
intienen Ratten betrkar DR 






















Font Zr Tal 

'Softwarehaus “ 

Robert Kaiser % | 

ee? Ä kalelEe N: 
31 /51[8 #117) 

IR 5800 München 19 h mEBgiBl 


| Ann: Hand & Software 


„ ArEEaLL wenn 
VE 
ur ze 


cam 
nu 
smroren mu 

Humeno 


= 





Dieses Weihnachten gehen die schönsten Wünsche in Erfüllung. Denn jetzt ist er da, der 
Computer, der keine Wünsche offen läßt. MS-DOS-fähig, Super Grafik, Animation, 
Multitasking, Text, Sprache, Musik und, und... Einer, der einfach alles kann, 
wovon man bisher nur zu träumen wagte. 

Der Commodore Amiga 500. Zu einem Preis, bei dem selbst 
der Weihnachtsmann nicht nein sagen kann. 


Alles Gute zu Weihnachten. Commodore Amiga 500 - 
vom Marktführer bei Mikrocomputern. 








_Pagefox 





bier 


Geschwindigkeit, 
Standards, einfachste Bedienung, 
Grafik im Text, Dokumente auf dem 


ür perfektes 
Layout 


Einhaltung von 


Papier genau wie am Bildschirm. Alle Funktionen 
und Vorteile des Pagefox in einem Satz zu erfas- 


sen ist unmöglich. 


chon der Name verrät 
die enge Verwandt- 
schaft mit dem Printfox: 
Beim Pagefox, der unsalser 
ste Zeitschrift zum Test vor- 
lag, blieben der alte Textedi- 
tor und auch dıe verwende- 








Das 





aktuelles Thema. eißt 

nichts anderes, als daß ı Sie 

)okurment am Bild 

inder Form erstellen, 

ıch auf dem Papie 

3 apäter aussieht 
Damit Pagefox 
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Bild 2. Per Fenster werden die Schriftarten im Pagefox-Editor 
verändert, notwendige Steuerzeichen automatisch eingebaut 


ten Diskettenformate erhal- 
ten oder wurden erweitert 
Das Konzept allerdings, auf 
dem Pagefox basıert, ist @ 
völlig anderes. Das auf Mo- 
dul gelieferte Produkt wırd 
einfach in den” Expansions- 
Port gesteckt. Es bein t 
insgesamt 96 KByte Gesamt- 
speicher. Darın ist zusätz- 
licher RAM/ROM-Speicher 
für den © 64 und das gesam- 
te Programm enthalten. Ge- 
steuert wird der Pagefox mit 
der Maus oder dem Joystick. 
Der Pagefox arbeitet kom- 
plett nach dem Prinzip des 
Desktop Publishing, derzeit 
für alle Computer ein brand- 
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oder Grafik ablegen 
|, müssen zuerst entspre- 
nde Bereiche definiert 
werden. Diese Funktion wırd 
ım Menü, das sich neben 
dem Seitenüberblick befin- 
det (Bild )), aktiviert. Dann 
können Sie, wie bei Pagefox 








üblich mit der Maus, Boxen 
erstellen. In diese wird spä- 


ter der Text formatiert. Mit 
diesen Boxen teilen Sie Ihre 
Seite in Spalten auf, legen 
Bereiche für Bilder fest und 
können sogar für die Über- 
schrift einen eigenen Kasten 
aufbauen. In Bild 1 sehen Sie 
eine bereits fertige Seite, 
aufgeteiltin zwei Spalten mit 
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eingebundener Grafik, Ha- 










ben Sie mit der Maus den 
Grundaufbau Ihrer Seite 
st ‚ geht es dann ın 


verwen 










deten Text. Dazu s 
Möglichke 
gung, Zum inen la 
Texte von anderen Pro 
men verwenden. Auf 
deren Seite ist im De 
ein N Texteditor ın- 








rarbeitung 
euen braucht 





nicht zu & 


se eine Textpassage beson- 
ders hervörzuheben, stellt 

ar den Text-Cursor an 
den Anfang des Textblocks. 
Nach einem Druck auf die 
rechte Maustaste erscheint 
ein Fenster, in dem sich bis 
zu neun Attribute (Textarten) 
einstellen lassen (Bild 2). 
Dazu zählt neben Fett- und 
Kursivschriftauch das Unter- 
streichen. Weiterhin sind 
3.-D-Effekte und Outline 
möglich. Ebenfalls über dıe- 
ses Fenster kann einer der 








Bild 1. Hier ist die Seite bereits fertig. Rechts daneben ist das 
Menü zu sehen, von dem aus alle Funktionen angesteuert werden 


Hier wurden, wie bereits er- 
wähnt, die Funktionen des 
Printfox-Editors beibehalten 
$o ist auch die Vizawrite- 
Kompatibil ität erhalten ge- 
‚en. Um eine wichtige 
Funktion wurde der Pagefox- 
BE Aitor allerdings 























Zeichensätre 
Schriftgrößen & 
chensätze werden zwar im- 
mer noch über Steuerzer- 
chen dargestellt, Für deren 
Eintrag in den Text sorgt 
aber größtenteils der Pac 
fort selbst. Um beispielswer- 


DPIEISW 
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— 


ien Fall der Fälle läßt sich 


im Modul vorhandenen 12 
Zeichensätze. gewählt wer- 
den. Die Unmengen von 
Printfox-Zeichensätzen müs- 
sen dagegen von Diskette 
geladen werden. Dasselbe 
Fenster besitzt auch einen 
zur Rückkehr 
te. Dort bear- 
rı nach der Texter- 
stellung als erstes die Bilder 
Diese werden, dafür sorgt 
die Menübox auf der rech- 
ten Seite, zunä einmal 
von eh den. Ver- 
hierbei alle 








Menüpunkt 
zur Layc 
beitet ın 

























Bild 3. Der Grafik-Editor überrascht mit en 
Funktionen, vom Malen bis Drucken 
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Hi-Eddi oder dem Printfox 
bearbeitet haben. Ist die 
Grafik im Speicher, können 
Sie diese frei positionieren. 
Haben Sie mehrere Spalten 
für Ihren Text definiert, müs- 
sensie diesen eine bestimm- 
te Priorität zuweisen. Sonst 
kannesvorkommen, daß der 
Text in der Überschrift-Box 
beginnt und in der rechten 
Spalte fortfährt. Das Ganze 
istkein Problem, die Priorität 
wird wiederum über das 
Hauptmenil mit der Maus er- 
teilt. Die Blitzformatierung 
verschafft einen Überblick 
innerhalb von fünf Sekun- 
den. Bei der Komplettforma- 
tierung sehen Sie nach etwa 
30 Sekunden das komplette 
Dokument auf dem Bild- 
schirm. Natürlich sind die 
einzelnen Buchstaben in die- 
ser auf 25 Prozent verklei- 
nerten Darstellung nicht 
mehr zu ıdentifizieren. Wenn 
Sie dann mit der Zoom-Funk- 
tion in den eingebauten 
Gırafik-Editor (Bild 3) kom- 
men, steht Ihnen eine wei- 
tere überraschende Fest- 
stellung bevor: Siülbentren- 
nung. Ohne daß Sie in Ihrem 
Text irgendwelche Trenn- 
vorschläge gemacht haben, 
stehen die trennenden Bin- 
destriche zu 95 Prozent (Her- 
stellerangaben) an der rich- 
tigen Stelle. Eine fehlerhafte 
Trennungkahn im Texteditor 
manuell richtiggestellt wer- 
den. Die Funktionen des 
Grafik-Editors werden alle- 
samt mit der Maus in einer 
Menüleiste am unteren Rand 
des Bildschirms gewählt. 
Zwei neue Fähigkeiten ver- 
leihen dem Grafik-Editor eı- 
nen kaum für möglich gehal- 
tenen Bedienungskomtort: 
Auf einem Grafik-Bildschirm 
wäre eine komplette Seite 
niemals unterzubringen. Al- 
so geht man beim Pagefox 
neue Wege: Man arbeitet 
nicht mit den gewohnten 320 
x 200 Pixel Auflösung, son- 
dern mit sage und schreibe 
640 x 800. Natürlich sehen 
sie immer nur 320 x 200 Pixel 
auf dem Monitor. Mit Hilfe 
der Maus können Sie jedoch 
durch den gesamten Grafik 
bereich scrollen 

Eines kannte man bisher 
von keinem Grafikpro- 
gramm: Kreise werden auf 
Wunsch sofort an den 
Drucker angepaßt. Sie ken- 
nen vielleicht das Problem; 
Da hat man am Bildschirm ei- 
nen wunderbaren Kreis ge- 
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Desktop-Publishing, CDIP) immer wieder fällt die- 
ses Wort in der Computerbranche. Was sich dahin- 
ter verbirgt, können Sie jetzt auch am C 64 ken- 
nenlernen. Wie? Mit Pagefox, einem erstklassigen 
DIP-Programm für Ihren Computer. Pagefox voll- 
bringt Leistungen, die sich nur noch mit profes- 
sionellen Systemen vergleichen lassen. 


[utomnstischefstlbentrsnnung] 


Der eingebaute Texteditor 
ist praktisch identisch mit 
dem Printfox-Editor. Eine 
"kleine” Eigenheit erhöht 
jedoch den Komfort enorm: 
die Silbentrennung. Hier 
brauchen Sie nicht einmal 
mehr Trennvorschläge in 
Ihre Llörter einbauen. 
Alles läuft vollautomatisch 
a6. Nach Angaben des 
Herstellers werden somit 95 Prozent aller Wörter 





DAS_MAGRA FE 


ein eigener Vorschlag einbauen, 
Eine Sensation stellt der vorhandene Kontursatz 
dar. Dabei läuft der Text an eine eingebaute Gra- 
fik hin, er Flielt um die Grafik herum. Sogar bei 
professionellen Systemen ist oft nur normales 
Ausweichen um die Grafik möglich. 


richtig getrennt. Für den Fall der Fälle läßt sich 


PAGEFOX - Die Zukumit hal begonnen 


Blitzschnelle Formatierung, beliebige Grafiken im Text und 
ein hoher Bedienungskomfort, Eigenschaften, die ein neues 
Modul aus der Printfox-Küche auszeichnet. In einem 
Exklusiv-Test erfahren Sie alles über die fantastischen 
Leistungen dieses Produkts. 


R 





Nachdem eine Seite komplett formatiert ist, mit 
eingebunden Grafiken, kann mit dem Grafik-Editor 
noch beliebig manipuliert werden. Der Editor ent- 
halt dazu alle Funktionen eines "echten” Mal- 
programms. Sogar die Vielfalt von Hi-Eddi wird 
noch bei weitem übertroffen. 

Noch ein Wort zur Geschwindigkeit: um eine 
Blitz-Formatierung 
durchzuführen, benötigt 
der Pagefox lediglich 5 
Sekunden. Damit erhalten 
sie bereits einen Uber- 
blick zum späteren Aus- 
sehen Ihrer Seite. Die 
Komplektformatierung ıst 
in nur 38 Sekunden erle- 


digt. 
Feschesiz at 101 


Im Modul sind bereits 12 Zeichensätze enthalten. 
Jedes Zeichen kann zusätzlich mit einem von 
neun verschiedenen Attributen versehen werden, 
Ihrer Fantasie können Sie hier freien Lauf las- 
son. Alles funktioniert per Menü, spezielle 
Eigenschaften werden per Tastatur eingestellt. 


MPUTER-FANS 









Bild 4. Schon professionell: So könnte eine Seite in der Zeitung aussehen 


zeichnet, auf dem Drucker 
erhält man dagegen nur ein 
Ei, Nicht so beim Pagefox. 
Hier zeichnen Sie Ihren 
Kreis und passen diesen an 
die Druckausgabe an. 

Die Bedienung des Page- 
fox ist, wie Sie bisher sehen 
konnten, sehr einfach. Doch 
wie sieht es mit dem Aus- 
druck aus? Die Dokumente 
lassen sich in drei verschie- 
denen Auflösungen druk- 
ken: »Lowe, „Mediums und 
»Highs, Im Low-Modus 
druckt der Pagefox mit einer 
Auflösung von 640 dpi (dots 


per inch). Medium und High 
arbeiten mit 1920 dpi. Der 
Unterschied: Bei High wird 
zweimal über eine Zeile ge- 
druckt. Ein qualitativ hoch- 
wertiges Bild ist die Fol- 
ge (Bild 4), Unterstützt wer- 
den alle Epson-kompatiblen 
Drucker, sowie die Geräte 
der Shinwa und MPS-Reihe. 

Mit Pagefox erfüllen sich 
sicherlich die geheimsten 
Wünsche vieler C84-Anwen- 
der, vorallem, wenn mändie 
Leistungen großer Systeme 
kennt. Die hohe Geschwin- 
digkeit und die einfache Be- 


dienung machen ein teures 
16000-Mark-System beinahe 
überflüssig. Ein kleiner Wer- 
mutstropfen ist trotz allem 
der Preis. Pagefox kostet 248 
Mark. Wer bereits den Print- 
fox sein eigen nennt, erhält 
dieses hervorragende DTF 
Modul schon für 198 Mark 
(Ihren Printfox müssen Sie 
natürlich nicht abgeben, der 
wird mit dem Pagefox wie- 
der zurückgeschickt). An- 
sonsten aber läßt der Page- 
fox in bezug auf DTP keine 
Wünsche offen. 

eM) 


64’er-Wertung: Pagefox 


Positiv: 
— einfachste Bedienung 
— sehr gute Editoren für 
Text, Grafik und Layout 
— Printfox-Bilder und 
-Zeichensätze können 
weiterverwendet werden 
— extrem hohe Geschwin- 


digkeiten 

— durch Zusatzspeicher im 
Modul werden 640 x 800 
Pixel Grafik verwaltet 

— sehr gute Druck- 
ergebnisse 

— arbeitet objektorientiert 


Negativ: 


— hoher Preis 
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IB berleben ist alles. Völlig außer Kontrolle, 

mit einer Geschwindigkeit von 3 Mach - 
nur 8 Sekunden und 20.000 Fuß trennen Sie 
nech vom Boden! Ungesteuerte Rollen, 
Kubanische Achter, ja sogar Hammerhead- 
Abfangmanöver, hier gibt es alles. Eine 
Simulation, die die Grenzen der Realität 
überschreitet. Und wohlgemerkt: Testpiloten 


machen niemals einen zweiten Fehler. 





Instrumente, Black Bo 
isplays mit bis zu 256 





CHUCK VYEAGERS__ 


Advanced Fligbt Trairer 











Bild 1. Der BMC BX 100 ist ein sehr solider Qualitätsdrucker mit 
umfangreichen Fähigkeiten. Sein Druckwerk ist identisch mit 
dem eines wesentlich teureren Druckers. 


in Drucker gehört zu je- 

dem Computersystem 

— diese Einsicht hat 
mittlerweile schon fast jeder 
Einsteiger gehabt, Aber was 
tun, wenn die Haushaltskas- 
se durch den Computerkauf 
noch arg strapaziert ist und 
doch ein Drucker her muß? 
Richtig, man sieht sich nach 
einem sehr billigen Drucker 
oder einem Gebrauchtgerät 
(siehe Artikel in dieser Aus- 
gabe) um. Will man einen 


wirklich preisgünstigen 
Drucker erwerben, so Ist 





man in der Regel am besten 
damit bedient, in die nächst 
größere Stadt zu fahren und 
sich umzusehen, welche Mo- 
delle, möglicherweise auch 
Auslaufmodelle, dort ange- 
boten werden, Diese Ange- 
bote liegen in der Regel so- 








gar noch unter denen einzel- 


ner Versandhändler und 
man hat den Worteil, den 
Drucker gleich mitnehmen 
zu können, Anschließend 
stellen wır Ihnen ineiner gro- 
Ben Tabelle acht sehr preis- 
werte Drucker vor, die zu 
ähnlichen Preisen ın ganz 


Deutschland gehandelt wer- 
den, Sıe sollen stellvertre- 
tend für viele andere Ange- 
bote zeigen, wie billig man 
aute 
kann, 


erwerben 


az 
zer) 
(aw} 


Drucker 


Aachen sowıe der Voble 


“TE um 








Bild 2. Der Seikosha GP 700 ist sogar ein Farbdrucker für farbi- 
ge Hardcopies und Text. Sein Befehlssatz ist allerdings etwas 
problematisch, weil inkompatibel zum Industriestandard. 





Bild 3. Der Citizen IDP 560 ist der billigste Drucker mit einge- 
bauter Commodore-Schnittstelle. Er kann zweifarbig drucken und 
beherrscht den Commodore-Zeichensatz. 


22 Zsär 


Bild 4. Der VC 1520 ist eigentlich kein Drucker, sondern ein Plot- 
ter, Er ist direkt anschließbar und kann auch Buchstaben zeich- 
nen. Sein Haupteinsatzgebiet sind aber Kurven und Plots. 
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mit der guten 





Star 
resse. ND-10/15 





Mit seiner Schnelligkeit, sei- 
nem ansprechenden Schriftbild, seiner 
praktischen Handhabung und seinem 
günstigen Preis ist der ND-10/15 eindeuti- 
ger Favorit unter den 9-Nadel-Druckern 
seiner Klasse, schrieben Fachjournali- 
sten und erklärten Ihn nach eingehenden 
Tests zum Referenzmodell. 


Nicht zu Unrecht.Der ND-10/15 
verfügt über EDV- und NLQ-Modus, Ein- 
zelblatteinzug, Traktorführung, Frontbe- 
dienung, einfach austauschbare Schnitt- 
stellenmodule und Textspeicher. Außer- 
dem emuliert er IBM Proprinter, IBM 
Grafikdrucker und den ESC/P-Standard. 
Mit den Standard-Schnittstellen von 
Star und denen des einschlägigen 
Fachhandels paßt er zu allen gängigen 
Computern. Fordern Sie Unterlagen an 
oder gehen Sie gleich zum nächsten 
autorisierten Star-Fachhändler. Es zahlt 
sich aus. 


Star Micronics Deutschland GmbH 
Mergenthalerallee 1-3 
D-6236 Eschborn/Ts. 
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Bild 5. Der Centronies GLP ist eine echte Empfehlung. Er besitzt Bild 6. Der Citizen 120 d ist der teuerste Drucker und liegt an 
sogar zwei Schnittstellen (RS232C und Centronics) und hat ein der Grenze zu den Low-Cost-Druckern. Da er vielerorts sehr gün- 
bemerkenswert gutes Schriftbild. stig gehandelt wird, ist er dabei. Er ist ein echtes Multitalent. 





801 braucht man eigentlich kaum noch vorstel- 


Bild 8. Der Präsident 6313 ist ein echtes Schwergewicht, Es gibt 


Bild 7. Den MSP 





len, er wird in Restbeständen sehr günstig gehandelt. Seine ihn in einer Centronics- und einer Gommodore-Version. Sein 
Daten gelten im wesentlichen auch für den MPS 803. Listenpreis liegt bei 398 Mark. 
Drucker BMCBX 100 GP700 JDP 560 vC 1520 Centronics Citizenl20d MPS 801 Präsident 6313 
GLP 
Anbieter Promarkt, Promarkt, Vobis, Vobis, .  Vobis, Synelec. Und- Vobis, Harst Grubert, 


München, Pa- München, Pa- Postfach 1776, Postfach 1778, Postfach 1778, wurmstr. 95, Postfach 1778, Hauptstr, IB, 
singer Str. 94, singerStwr 94, 5100 Aachen 5100 Aachen 5100 Aachen 8000 München 5100 Aachen 8ll0 Riegsee 








Funktion 8032 Gräfelfing 8032 Gräfelfing 15 
Zirkapreis 398 Mark 398 Mark 78 Mark 19 Mark 365 Mark 498 Mark 399 Mark 398 Mark 
Zeichen/Zeile 80 50 40 10-80 B0 20 80 80 
Schnittstellen Centronics Centronies Commedore Commodore Centronics Centronies Commodore Genttonics 
oder ’ und RS233 oder oder 
Commodore Commodore Commodore 
Geschwindig- 120 50 68 12 50 120 60 100 
keit - 
Geschwindig- — _ _ - 20 24 = 25 
keit NLQ 0 Bl nn be 
Traktorart Schubtraktor Zugtraktor Friktion Friktion Friktion Zugtraktor Zugtraktor Zustraktor 
Farben l 7 2 4 l 1 1 l 
Grafikmodi 480, 575,640, 640 Punkte/ 240 x-y-Plotter, 480, 960, 1920 480, 376.840, 480 Punkte/ 480. 576, 640, 
720,560, 1920 Zeile 0,2 mmm Punkte/Zeile 720,960, 1920 Zeile 720, 960, 1920 
Punkte/Zeile Stufenbreite Punkte/Zeile Punkte/Zeile 


I A [ee U 


24 b4, 4r Ausgabe 1/Januar 1988 





| Kaufhilfe Drucker | Drucker 













































































Drucker BMCBX 100 GP 700 IDP 560 VC 1520 Centronicos Citizen 120d MPs 801 Präsident 6313 
GLP 

Schrift- Breit, Fett, Breit, Doppelt Breit, Revers janach Breit, Fett, Breit, Fett, Breit, Revers Breit, Fett, 

variationen Doppelt, Programm Doppelt Doppelt, Doppelt, 
Hoch, Tief Hoch, Tief, Hoch, Tief, Hoch, Tief, 
Schmal Schmal, Schmal, Schmal, 
Proportional Proportional Proportional Proportional 

Funktions- Select, LF Stop, FFLF, Select, LF, Select, LF Select, LF, FF LF Select, FRLF 

tasten Copy Deselect, LF Pen Change, up, LF down 

Color Change 

Handbuch englisch, deutsch, englisch, englisch, deutsch, gut 5 deutsch. gut 
betrie ausreichend ausreichend ausreichend ausreichend 

Zeichensätze ASCI ASCU Commodore Commodore ASCU ASCH + IBM Commodore ASCIH oder 

CBM + 
Versch 

Puffer- 2 KByte 2 KByte 2 KByte 2 KByte 

speicher Bl, 

Zeichenmatrix 9x3 1x8 5x7 _ 9x9 9x9 Txt 9x9 

EDV E 3 

Zeichenmatrix _ 9x7 17x17 = 9x17 

NLO 

Hexdump Ja Nein Nein Nein Ja Ja Nein Ja 

Selbsttest Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

Gewicht Ska 2 kg akg 3kg 3,7kg 3,4 Kg, Tkag 

Test in — 5/87 _ _ _ 2/86 B/34 3/86 

Ausgabe L 

Bomerkungen sehr gut zu inkompatibler billiger gehts sehrschöner weit verbreite- warlange Zeit durch Schnitt 
handhabendes Befehlssätz, nicht mehr Zweitdrucker ter Drucker für der Standard stellenmodule 
Gerät, beidem CopyTaste nur für Biorhythm- viele Anwen- ir an verschiede- 
eigentlich nur mit Zusatz- Statistiken, drucker mit dungen ne Computer 
die NLQ- board furk- Plot-Graük NLO-Schrift Commodore- anschließbar 
Schrift fehlt tionsfähig Modul proble- 

matisch 
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Die besten Drucker 
unter 1000 Mark 


ie ersten preiswerten 

Matrixdrucker hatten 

zu recht ihren schlech- 
ten Ruf. Trotz des univer- 
sellen Konstruktionsprinzips 
konnten sıe die Fähigkeiten 
des Computers in keinster 
Weise ausnutzen. Keine 
Schönschrift (NLQ = Near 
Letter Quality), selten Gra- 
fikdruck und geringe Druck- 
geschwindigkeit kennzeich- 
neten diese Drucker. Alsty- 
pische Massenware waren 
Low-Cost-Drucker sehr sel- 
ten an die Besonderheiten 
einzelner Computer ange 
paßt, der Käufer mußte also 
fast immer einen Kompromiß 
eingehen. Das einzige Argu- 
ment, das für diese Drucker 
sprach, war der niedrige 
Preis. 

Inzwischen ist auf dem 
Druckermarkt eine völlig 
neue Entwicklung eingetre- 
ten. Es ist nicht zuletzt ein 
Verdienst des © 64 und an- 
derer Heimcomputer sowie 
der immer billiger werden- 
den PC-Systeme, daß die ho- 
he Nachfrage nach preis- 
werten, aber dennoch lei- 
stunasfähigen Druckern ent- 
starıden ist. Kaum eine große 
Druckerfirma kann es sich 
mittlerweile leisten, dieses 
Marktsegment nicht mit min- 
destens einem Druckermo- 
dell zu bedienen. Dabei ka- 
men den Herstellern zwei 
Entwicklungen hilfreich ent- 
gegen: Zum einen ist durch 
die höhere Leistungsfähig- 
keit und den Preisverfall bei 
Elektronikbausteinen eine 
kostengünstigere Procdluk- 
tion möglich geworden. Zum 
anderen ermöglichte die ho- 
he Nachfrage, ein dement- 
sprechend schneller Gerä- 
teumsalz und den damit ver- 
bundenen Kapitalzugängen 
neue Forschung, Rationali- 
sierung und höhere Stück- 
zahlen. Das Resultat dieser 
Forschung sind immer jei- 
stungsfähigere Drucker für 
immer weniger Geld. Dabei 
konnte in vielen Fällen auch 
ein erfreulich hoher Quali- 
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Gutes muß nicht teuer sein — das gilt besonders 
für Drucker im unteren Preisbereich. Die dort ge- 
botenen Leistungen gab es noch vor Jahresfrist 
nicht unter 1000 Mark. Lesen und vergleichen Sie 
selbst, was heute für wenig Geld geboten wird. 


tätsstandard bei den mecha- 
nischen Teilen des Druckers 
(Laufwerk, Druckkopf, Pa- 
piertransport) gehalten wer- 
den. Mit diesen im Vergleich 
zu früheren Druckern beina- 
he sensationellen Geräten 
hatten und haben die Druk- 
kerhersteller aber kein 
leichtes Spiel, denn jeder 
Anbieter trifft auf einen der 
härtesten Märkte über- 
haupt, Besonders in 
Deutschland, aber auch in 
anderen europäischen Län- 
dern wird. mit knallharten 
Bandagen, Margenund Prei- 
sen gekämpft 

Über diese Entwicklung 
kann sıch der Kaufinteres- 
sent eigentlich nur freuen 
denn er erhält immer mehr 
Drucker-Power für immer 
weniger Geld. Aber leider 
ist der Druckermarkt auch 
sehr unübersichtlich gewor- 
den, so daß es leicht passie- 
ren kann, daß man das fal- 
sche Gerät kauft. Trotzdem 
habensich, dankihrer Quali- 
tät und ihres Preises, im letz- 
ten Jahr einige Drucker be- 
sonders hervorgehoben. Im 
folgenden werden wir Ihnen 
diese Drucker vorstellen, 
damit Sie sich ein eigenes 
Bild verschaffen können. Ei- 
nes sei aber vorwegge- 
schickt: Empfehlenswert 
sind alle hier getesteten 
Drucker, 


Ein Star kommt 


Rls der Star NL 10 (Bild ]) 
letztes Jahr vorgestellt wur- 
de, setzte er von Änfang an 
neue Maßstäbe. Beiden Kun- 
den regte dies starkes Kauf- 
interesse und bei der Kon- 
kurrenz hektische Entwick- 
ungsarbeit aus. So schaffte 
der NL ID es auf Anhieb, sich 
in unserem Test in der Aus- 
gabe 4/86. den TiteleinesRe- 
ferenzdruckers zu erkämp- 
fen. Erst durch das Erschei- 
nen der Weiterentwicklung, 
dem Star ND-10, mußte er 
seinen Titel an diesen abtre- 
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Bild 1. Der Star NL 10 sieht nicht nur gut aus, er druckt auch 
schön, außerdem ist er bedienungsfreundlich 


ten. Der NL 10 ist ein optisch 
sehr gut gelungener Druk- 
ker mit hohem Bedienungs- 
komiort und guten Leistun- 
gen. Für einen Drucker die- 
ser Preisklasse ist beson- 
deıs außergewöhnlich, daß 
das Papier durch einen 
Schubtraktor transportiert 
wird, Dadurch konnte der 
ganze Drucker relätiv nıed- 
rig gebaut werden und auch 
das. direkte ÄAbreißen des 
Papiers über dem Druck- 
kopf ıst problemlos möglich 
Eine weitere Besonderheit 
desNL lO ist sein Bedienfeld, 
über das sich verschiedene 
Schriftdichten- und Arten bis 
hin zur sehr gut gelungenen 
NLO-Schrift (siehe Schrift 
probe in Bild 2) einstellen 
lassen. Außerdem kann man 
die Papiergröße, Fettschrift 





Bild 3. Der Epson LX 800 ist zu recht unser Referenzdrucker der 


Preisklasse | (bis 1000 Mark) 


Bild 5. Der Citizen 120D ist seit langem auf dem Markt. Er ist 
ein universell einsetzbarer Drucker. 
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Star NL 10 
NLOQ-Schrift 
NLQ-Kursiv 
Normalschrıft 
kurslieschrzft 


Elite-Schrift 


Schsalschrift 

13 ei 
Fettdruck 
Doppeldruck 


lea nem umd eh 





Bild 2. Die Schriften des NL 10 
sind leicht zu erreichen 





Citizen LSP_ 100 


NLO-Schrift 
NLD-Kursiv 

Narmalscemma 
IHPITE 


Elste-Semeift 


u 


AUSIES: 


Senmalsenrıtt 
zeren% 
Fettdruck 
Doppeldruck 


UNO Am 





Bild 6. Die Schriftqualität des 
120D kann befriedigen 





sowie linken und rechten 
Rand einstellen. Standard- 
funktionen wie Seiten- und 
Zeilenvorschub sind natür- 
lich auch vorhanden. Von 
vielen Kunden wurde das 
tlexible Schnittstellenkon- 
zept des NL 10 besonders 
freudig aufgegriffen. So be- 
sitzt der NL lO auf seiner 
Rückseite einen Modul- 
schacht in den das dem 
Computer entsprechende 
Schnittstellen-Modul einge- 
schoben wird, Bisher sind 
drei Module erhältlich, näm- 
lıch ein Centronics-parallel 


NLQ-Roman 
Roman-Kursiv 
NLQ-Sans Serif 
Sans Serif-Kursı 
Normalschrift 
Kursivschrift 
Elite-Schrift. 
Schaalschrift 
irre ıi 
Fettdruck 
Doppeldruck 


Hoch“ 


und ziert 





Bild 4. Der LX 800 besitzt 
zwei NLQ-Schriften 


(ESC/P-kompatibel), ein 
IBM-Modul und, für uns be- 
sonders wichtig, ein Caommo- 
dore-Modul. Damit läßt der 
NL 1Osich direktan den G 64 
oder den G 128 anschließen. 
Die zum jeweiligen Compu- 
ter gehörenden Zeichensät- 
ze (einschließlich CBM-DIN) 
können eingestellt werden. 
Auch das Zusammenspiel 
mit vielen Programmen ist 
problemlos, da sich per DIF- 
Schalter ein ASCH-Modus 
einstellen läßt, der den 
Drucker Epscon-kompatibel 
macht, Dabei gibt es aller- 
dings auch einen Nachteil 
des Druckers. Der NL 10 ist 
mit dem Commodore-Modul 
nicht in der Lage, die für 
manche Programme wich- 
tige Punktdichte von 876 
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Punkten/Zeile auszudruk- 
ken (mit dem Centronics- 
Modul geht's). Dafür be- 
herrscht er aber zusätzlich 
die Commodore-Grafik mit 
sieben Nadeln und 480 
Punkten/Zeile. 

Mit einem Preis von nun 
798 Mark, einschließlich eı- 
nes Moduls, und seinen 
überzeugenden Leistungen 
(siehe Tabelle) ist der NL 10 
einer der besten Drucker 
seiner Preisklasse. Sowohl 
im Text- als auch im Grafik- 
druck kann der NL 10 über- 
zeugen, wenn auch beim 
sonst sehr empfehlenswer- 
ten Commodore-Modul eine 
Punktdichte fehlt. Wer spä- 
tereinen anderen Computer 
kaufen möchte braucht 
beim NL lOnicht den ganzen 
Drucker, sondern nur das 
Schnittstellen-Modul aus- 
tauschen. Damit ist beim NL 
10 Flexibilität auch in die Zu- 
kunft gewährleistet. 


Die Referenz 


Der Epson LX 800 (Bild 3) 
präsentiert sich mit besten 
Zeugnissen. Er ist unser Re- 
ferenzdrucker der Preis- 
klasse unter 1000 Mark. Mit 
einem Preis von 798 Mark 
(Centronics-Basismodell}hat 
der LX 800 von Anfang. an in 
seiner Leistungsklasse MaB- 
stäbe gesetzt. Indie Entwick- 
lung des LX 800 hat Epson 
viele der mit früheren 
Druckern, wie demlegendä- 
ren FX 80/65. gewonnenen 
Erfahrungen einfließen las- 
sen. Leider hat man dem 
LX 800 dabei nur einen Zug- 
traktor und keinen Schub- 





Bild 7. Der Seikosha SP 180 ist der preisgünstigste Marken- 
drucker, der über eine NLO-Schrift verfügt 


traktor spendiert. Dafür hat 
der LX 800 innere Werte, die 
ihn beachtenswert machen, 
So wurde beispielsweise 
nicht nur eine, sondem 
gleich zwei verschiedene 
NLO-Schriften einprogram- 
miert. Beide Schriften sind 
ausgezeichnet gelungen 
Bild 4 und werden äußerst 
flott zu Papier gebracht (Ta- 
belle). Auch beim LX 800 ist 
eine Steuerung des Dnuk- 
kers über die drei Funktions- 
tasten möglich. Diese ist al- 
lerdings nicht so. umfang- 
reich wie beim NL 10. In der 
Standard-Centronics-Ver- 
sion verfügt der LX 800 über 
ASCH und IBM-Zeichensät- 
ze. Durch einfachen Einbau 
einer zusätzlichen Interface- 
Schnittstelle wird der LX 800 
aber vollkommen Commöo- 
dore-kompatibel und kann 





Bild 9. Der Seikosha SL 80 besitzt 24 Nadeln, mit denen er eine 
echte LO-Schrift erzeugt (siehe Schriftprobe) 
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auch direktan den C 64 oder 
© 1238 angeschlossen wer- 
den (LX 800 mit CBM-Interfa- 
ce 948 Mark). Selbstver- 
ständlich sind mit dieser 
Schnittstelle auch die Son- 
derzeichen des Commado- 
re-ASCH verfügbar. Wie 
auch der NL lOist der LX 800 
ein solide gebauter Drucker, 
der seinem Besitzer sicher- 
lich recht lange seine Dien- 
ste leisten wird. Mit seinem 
ausgezeichneten Preis-Lei- 
stungsverhältnis ist der LX 
800 ein echter Renner seiner 
Leistungsklasse. 


Der Citizen LSP 100 (Bild 5) 
ist der direkte Nachfolger 
des Citizen 120d, den es seit 
längerer Zeit gibt (Test ın 
Ausgabe 2/86), Der wesentli- 
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Bild 10. Für 998 Mark gibt es 
nirgendwo eine bessere Schrift 


180 AI 


NLQ-Schrift 
NLQ-Kursiv 
Normalschrift 


EliterSchrift 
Schnalschrift 

ee a 
Fettdruck 
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Bild 8. Gute Schriftqualität 
für wenig Geld 


che Unterschied zwischen 
beiden Druckern ist das ge- 
änderte Gehäusedesign und 
die höhere Druckgeschwin- 
digkeit beim LSP 100. Er ko- 
stet einschließlich eines 
Schnittstellenmmoduls, wobei 
man zwischen einem Gen- 
tronics- einem seriellen 
(RS232C) und einem Com- 
modore-Modul (das Modul 
des 120d paßt, ein eigenes 
Commodore-Modul für den 
LSP 100 ist noch nicht erhält- 
lich) wählen kann, 798 Mark. 
Damit ist er relativ günstig, 
denn mit einem Commodo- 
re-Modul, das wegen fehlen- 
der Kompatibilität zu ferti- 
gen Programmen aber nicht 
uneingeschränkt empfohlen 
werden kann, ist der LSP 100 
ohne weitere Kosten an den 
© 64 oder C 128 anschließ- 
bar. Zwar kann man mit dem 
CBM-Modul alle Commodo- 
re-Zeichen und. auch die 
Commodore-Grafik druk- 
ken, doch leider kommt es 
mit professionellen Text- und 
Gırafikprogrammen immer 
wieder zu Problemen. Des- 
halb ist es empfehlenswer- 
ter, den LSP 100.mit einer 
Centronics-Schnittstelle zu 
kaufen und ihn mit einem 
externen Soft- oder Hardwa- 
reinterface anzuschließen. 
Damit ist außerdem der Vor- 
teil verbunden, sowohleinen 
IBM-Grafikdrucker, IBM- 
Proprinter als auch eine Ep- 
son FX80-Emulation verwen- 
den zu können, Der Nachteil 
liegt in den zusätzlichen Ko- 
sten für ein externes Inter- 
face (etwa 100 Mark). Leider 
verfügt auch der LSP 100 nur 
über einen Zugtraktor. Dafür 
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“Stellen Sie sich vor, Sie haben vier Kinder, 
eine anspruchsvolle Frau und ungefähr 11,000 
Forellen - da kommen Sie ohne Computer und 


einen quien Drucker überhaupt nicht aus! 


Nehmen wir den 120 D von Citizen: Er hat 
mit zwei Jahren eine doppelt so lange Garantie 
wie die meisten anderen Drucker. Dazu ist er 
kompatibel mit praktisch jedem Computer- 
system — also auch mit meinem. Und er ist 
außerordentlich schnell. Was mich aber am 
meisten beeindruckt: man braucht keinen 
Werkzeugkasten, wenn man mal von Schön- 
schrift auf Schnellschrift umschalten oder den 
deutschen Zeichensatz mit einem anderen 
vertauschen möchte. Sämtliche Schalter sind 
mühelos erreichbar. Sie meinen, das sei selbst- 
verständlich? Dann sehen Sie sich mal andere 


Drucker an! 


Gut ist auch der eingebaute Papiertraktor 
und seine solide Verarbeitung. Das hat sich 
gezeigt, als er neulich mit meinem Jüngsten in 
einen Kampf mit Marsmenschen verwickelt 


wurde und überlebte! 


Alles in allem ist auch der Preis mehr als 








angemessen und ich denke, mein 120 D wird 


WER K Ö NNTE DEN AUSSER- sehr lange über meine Fangergebnisse 


schreiben...” 


GEWÖHNLICHEN ERFOLG DES 


Wann geht Ihnen ein solcher Fang ins Net:? Anruf 


120D BESSER ERKLÄREN re 


| A L $ D E R F 0 R E L L E N- Peripherie Center Deutschland (089} 612 70 50/69 


Österreich: Synelec, Wien (0222) 67 02.47 


Z Ü CHTER 6. TRAUTMANN? Schweiz: CPI 5.A,, Zürich (02) 7.40 91 71. 


Standard-Intertaces (V.24, Controneis, Commodore) ols 





mm Steckmodule verfügbar. 
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* Unmerbindliche Preisempfehlung 


_ Zeitschriften Bücher » 
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Markt & Technik Verlag AG, Buchverlag, Hans-Pinsel-Straße 2, 8013 Haar bei München, Telefon (089) 46 13-0 


Bestellungen im Ausland bitte an: SCHWEIZ: Markt&Technik Vertriebs AG, Kollerstrasse 3, CH-6300 Zug, Telefon (0.42) 415656 : ÖSTERREICH: Rudolf Lechner & Sohn, 
Heizwerkstraße 10, A-1232 Wien, Telefon (0222) 677526 : Usberreuter Media Verlagsges. mbH (Großhandel), Laudongass® 29, A-1OB2 Wien, Telefon (0222) 481543.0. 








kann man bei ihm das Papier 
nicht nur von hinten, sondern 
auch von unten zuführen, 
selbstverständlich verfügt 
auch der LSP 100 über eine 
NLO-Schrift (Bild 6) und ist 
grafikfähig. Die Grafikfähig- 
keit richtet sich aber auch 
hier nach dem verwendeten 
Schnittstellenmodul, wobei 
das Centronics-Modul_ am 
leistungsfähigsten Ist. Über 
die Druckgeschwindigkeit 
informiert die Tabelle. 

Der Citizen LSP 100 ist ein 
ausgereifter Drucker, des- 
sen Vorgänger schon sehr 
viele Freunde gefunden hat, 
Ein gutes Preis-Leistungs- 
verhältnis und sein sehr ge- 
ringer Platzbedarf machen 
ihrı interessant, 


Der Preiswerte 


Der Seikosha SP 180 (Bild 7) 
ist mit 499 Mark der preis- 
werteste Drucker mit NLO- 
Schrift, der zur Zeit über- 
haupt erhältlich ist, Bei ihm 
ist es gelungen, trotz einiger 
Abstriche, die bei diesem 
Preis unumgänglich sind, ei- 
nen Drucker zu bauen, der 
für iele Anwendungen voll- 
kommen ausreichend ist. So 
verfügt der SP 180 nur über 
eine einzige Funktionstaste 
zum Einstellen der NLO- 
Schrift, Die sonst sehr wichti- 
gen Tasten für Zeilen- oder 
Seitenvorschub fehlen voll- 
kommen. Dafür darf man, im 
Gegensatz zu anderen 
Druckern, das Papier mit 
dem Handdrehknopf weiter- 
drehen. Wie schon die bis- 
her getesteten Drucker gibt 
esauch den SP 180 in mehre- 
ren Versionen. Das Basismo- 
dell ist der SP 180 AI wobei 
das »Alk für ASCI- und IBM- 
Kompatibilität steht. Dieses 
Modell ist mit einer Gentro- 
nics-Schnittstelle ausgerü- 
stet und benötigt deshalb 
zum Anschluß an den © 64 
oder © 128 ein externes In- 
terface. Das kann man sich 
aber auch sparen, denn den 
SP 180 gibt es auch als WC«- 
Version mit eingebauter 
Schnittstelle zum direkten 
Anschluß an den seriellen 
IEC-Bus von Commodore. Ei- 
ne wechselweise Umrüstung 
von einem Modellzum ande- 
ren ist beim SP 180 nicht vor- 
gesehen, man ıstalso aufdas 
einmal gekaufte Modell an- 
gewiesen. Glücklicherweise 
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ist das VC-Modell sehr gut 
gelungen, so daß es mit nur 
sehr wenigen Programmen 
Schwierigkeiten aibt. Der 
Drucker kann durch DIF 
Schalter trotz Commodore- 
Interface auch Epson-kom- 
patibelgemacht werdenund 
ist damit zur Zusammenar- 
beit mit vielen Programmen 
geeignet. Dabei stimmen 


a 
SP I VOHAI 
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auch die Zeichensätze mit 
der jeweils eingestellten 
Norm überein. Das Schrift- 
bild des SP 180 ist für seinen 
Preis erstaunlich aut (Bild 8), 
wenn man auf den Ausdruck 
auch etwas warten muß. 
Auch in Sachen Grafik läßt 
der SP 180 so schnell nicht 
locker und bereitet hier we- 
nig Probleme. 
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Druckerpreis 








Bild 12. Preis und Geschwindigkeit stehen nicht immer in 
direktem Zusammenhang — ein Vergleich lohnt sich. 





Bild 13. Unser Probetext bringt es an den Tag — wer ist der 
schnellste? (Je niedriger der Balken, desto besser.) 





Wer also möglichst wenig 
ausgeben möchte und trotz- 
dem einen NLO-fähigen 
Drucker sein eigen nennen 
will, ist mit dem SP 180 si- 
cherlich gut bedient, zumal 
sich mit der VCO-Version ein 
Interface einsparen läßt, 

Der Seikosha SL 80 (Bild 9) 
ist an sich schon etwas Be- 
sonderes, denn er ist der .er- 
ste Drucker mit 24 Nadeln, 
der die Schallmauer von 
1000 Mark (offizieller Listen- 
preis) unterschritten hat. Da- 
mit hat man es aber noch 
nicht genug sein lassen, son- 
dern hat, abgeleitet vom par- 
allelen Basismodell (SL 80 
AI) auch noch ein WC#-Mo- 
dell mit eingebauter Com- 
modore-Schnittstelle heraus- 
gebracht. Auch derSL 80 VC 
ist wie das »Al«-Modell zum 
Preis von 398 Mark zu haben. 
Wie schon beim SP 180 muß 
man sich vor dem Kauffür ei- 
nes der Modelle entschei- 
den, denn ein späteres Um- 
rüsten ıst ausgeschlossen. 


Mit 24 Nadeln 
“ 
dabei 

Das ist aber auch schon 
die einzige Gemeinsamkeit 
mit dem SP 180, denn der SL 
80 bietet eine enorme WViel- 
zahl an sehr schönen Schrif- 
ten (Bild 10), wobei die LOQO- 
Schrift besonders hervorzu- 
heben ist. Die LQ-Schrift 
trägt ihren Namen zu recht, 
denn das, was der SL 80 mit 
seinen 24 Nadeln und einem 
Carbonband auf das Papier 
druckt, ist nahezu perfekt, 
Die LO-Schrift ist die schön- 
ste Schrift aller hier geteste- 
ten Drucker. Auch bei der 
Grafik braucht der SL 80 
nicht zu passen. Beim Al 
Modell kann sogar mit 24 Na- 
deln Grafik gedruckt wer- 
den, beim VC-Modell wird 
Grafik zwar nur mit acht Na- 
deln gedruckt, dafür sind 
aber alle gängigen Punkt- 
dichten, einschließlich der 
mit 575 Punkte/Zeileundder 
Commodore-Grafik verfüg- 
bar, Aber es gibt auch nega- 
tive Punkte beim SL 80, So 
wird das Papier durch einen, 
im Preis enthaltenen, Zug- 
traktor transportiert und die 
Druckgeschwindigkeit ist 
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Elektronik 


Modem & Akustikkoppler 

& BTX 

(Modems o. FTZ-Nummerl 

Commodore Modem 300 Bd DM 99,- 
IBM-Modem Hayes-kompatibel DM299,— 
Datophon $ 21-234 DM298,- 
BTX-Term C64 pm 198,- 
BTX-Term £ IBM DM278,- 
Module 

5/4 Mödul om 29,90 
Hardeopy-Modul pm 39,90 
Multitunktions-Modul pm 39,90 
Expert Cortndge DM139,- 
Software 

DELA-NIbbler V1.2 DM 44,50 
Sound-Sampler }. Amiga DM 49,50 


NEU BEI DELA NEU BEI DELA 
Slow Down C64 


IDEAL FÜR SPIELEFREAKS 


Keine schwierigen Progromme/Spiele mehr! 
Rechnergeschwindigkeit stufenlos bis Stop 


regelbar. 
Modul in tormschönem Gehäuse, 
Mit durchgeschleiftem Modulport. 


om 7 9,— 


Wir haben das 


Original Dolphin-Dos 
von Fa. Bubela zu 


Original-Preisen. 


Weiterhin führen wir die 
Produkte der Firma 


Cal & 
KORSH 


Drucker 








Star NL10 
inkl. Interface 


> 529,— 












Einzelblatteinzug f. NLIO DM 199,- 
Epson IX 800 DM 539,- 
Epson IX BOOTE. C54 DM 619,- 
Seikosha 5L-80AI pm 798,- 
DELA-Printer Parallel DM 509,- 
DELA-Printer Commadere DM 559,- 
NEG P6& pm 1.049,- 
DELA-Interfüce DM 99,- 
Wiesemann-Interface DM 






Monitore 


Monochrom 
12” 
grün mit Ton 


ou 149,90 = 


Monitor TIL 
mit Fuß Igrün, bernstein, 
s/w Invers — Farbe bei 


Bestellung angeben) DM 249,- 
TT-Maonitar 

Flat Sersen 

sw, grün, Dernsteit DM 299,- 
NET Multisync DM 1.449,- 
Philips 8833 DM 678,- 
Disketten 100er Pack) 

525 MD ID DM 75- 
525 MD 2D DM  85,- 
35 2DB DM 250,- 


DELA-Disketten sind in unseren Rlliolen auch im 
Wer Pack erhältliek | 


Mouse/Scanner 

Commodsre-Mouse DM 79,90 
IBM-Mouse Iserielll DM 119,- 
IBM-Scanner DM  698,- 
Diskettenlaufwerke-Festplatten 
Diskettenlaufwerkf, Atarıst DM .399,— 



















Amiga- 
Disketten 
laufwerk 
3"5 Disk 


ou 329,— 


Seagate ST225 





inkl Controller 20MB DM 598,- 
Sesgate ST238 

inkl, Controller 20MB DM 698,- 
Atari-Zubehör 

‚Marı STUserport DM 99,- 
Atarl SEEpromdieh DM 99, 
Atari Eprombönk DM 49- 
IBM-Kompatible 

DELA AT 255KB 999,- 
DELA XFturbo SA0KR DM 1.598,— 


99,- 





Computer-Zubehör 
Ram-, Epromkarten 
Epromkarte 2x8 /lök DM 14- 
Epromkarte 4. DM 24,90 
&4k Superepromkarte Du 49,50 
RAM-Floppy d4k DM 149,- 
Cl& RAM-Erweiterung &4k DM 59,- 
Eprombank für Atari ST DM 49,- 
C128 Epromkarte 1128) DM 39,- 
Betriebssystemkarten 
2fach Umschaltplatine 
ohne Schalter pm 24,90 
Sfach Umscholtplotine 
mit Schalter DM 29,90 
I-ach Umscholtplatine 
mit Scholter DM 24,90 
128 3fach Umschaltplatine 
mit Schalter DM 30,- 
Adaptersöckel 
24 auf 2öpolig DM 9,95 
Ram/tom Betriedssystemkarte DM 49,- 
Buserweiterung 
Steckplatzerwsiterung 
4ach fertiggeröt DM 85,- 
Userportexpander fertiggerät DM 29,90 
Experimentierplatine DM 12,- 
Experimentierplatine Usarport DM 6,90 
Experimentierplatine Modulsor DM 6,90 
C1ö Experimentierkarta DM 13,90 
Atari Experimentierkare Dm 13,90 
Sonstiges 
(C=ester ITTU DM 134,— 
Relaiskarte DM 98,- 
Digital-Eingabe-Karte DM 49,- 
Bigital-Ausgabe-Karte DM 49,- 
\erbindungskabel #. Digitalkarten DM 5,90 
Verbindungskabel Userport-Reiois DM 29,90 
D/A Wandler om 98,- 
Userport-Reset Idruchgechl.l DM 11,90 
logie Analisator DM 139,— 
Frequenzmesser DM 99,- 
> Löschgerät ohne Timer DM 115,— 
Löschset DM 43,50 
Abdeckhauben 
C64 kalt! PM 11,90 
C64 Ineul om 11,90 
c128 om 11,90 
c128D pm 11,90 
Atari 520ST pm 11,90 
Atari \30XE DM 11,90 
IBM PC/XTI pm 11,90 


Dies ist nur ein kleiner Auszug aus unserem 
Verkaufsprogramm — Wir führen Commodore- 
Chips, Eproms, elektroniche Bauteile usw. 
Fordern Sie unsere Preisliste on. 


Leider kann es bei großer Nachfrage zu Liefer- 
verzögerungen kommen. In unseren Filiolen 
ist aus diesem Grund nicht immer alles vor- 
rätig - Bitte haben Sie Verständnis - Danke. 










"5-fach Umschaltplatine 
Es handelt sich um eine Umscholtplofine zur 
Aufnahme des Originalroms und vier zusätzlichen 
Betriebssystemen auf zwei 27128 Eproms oder 
zwei Betriebssystemen auf zwei 2764 Eproms 


DM 29,90 
*Epromkarte 2x 8/16 K 


Die ideole Modulkarte für Einsteiger. Kann die 
Epromtypen 2764 und 27128 verwalten. 
Einfaches Handling. DM14,— 


*]-4-fach Umschaltplatine 
Die Kompakte! 
Je nach Epromtys ], 2 oder 4 Betriebssysteme 
möglich, Absturzfreies Umschalten ist selbst- 
verständlich, Komplett aufgebaut mit Drehscholterl 


DM 24,90 









* 
Super- 
epromkarte 
256K * Option 512 KB) 
nkl. Gehäuse, 256 K* Speicherkapazität, 
8 Stackplätze für 8/16/32 K* I64 K*) Eproms, 
Directöry-Funktior, und Modulgenerator. 
Programmstart aus Directory, kein Eingriff in 
den Rechner notwendig, ohne Vorkenntnisse 


zu betreiben. 
DM 79,80 


* Multifunktionsmodul — 


dos vielseitige Mödul beinholter: 


® Hardcopy-Funktion oe DOS5j 
© Turbo-Disk © Fost format 
© |D-Changer DM 39,90 


*Speeddos-Anschlußkabel 


Die preiswerte Lösung, eigene Porallelspseder 
zu erstellen. DM 24,50 


*"Userport-Adapter 
\erdreitacht Ihren Userport — z.B. für Parallel- 
spaeder, Farolleldrueker, Eprommer uvm, 


Inkl. elektronischer Pufferung, DM 29,90 


"Dela Nibbler V 1.2 
Einer der besten und schnellsten Nibbler der 
alt. Paralleles Kopieren von Track 0-41,5. 
Kopiert alle Readerrors und einzelne Spuren. 
Auch Sync-Fälle und variable Syne-tängen. 
Kopiart auch Speadänderungen. 
KOPIERT GANZE DISKETTEIN GA. SI SEKUNDEN! 


Dim 44,50 


Gima Printservice 
Herr G. Vriens 

van Loerstraat 25 
NL - 5900 JG Venlo 


D/C Trading 
Sondergade 24 
DK — 9240 Nibe 
Digi Swiss 

Herr A. Wengeler 
Steinhauser Sir. 44 
CH - 6300 Zug 


DELA Italia S. R.L. 
39044 Neumarkt-Egna 
Rathausring 2/Largo 
Municipio 2 

Tel. 04771/812788 
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Eprommer Il 


der Bewährte für 271627256 IOption 27512) 
EEproms 27CKXX 

Programmierspannung 12,5 W/21 W/25 V 
Schnell- und langsamprogrammierung, 
Textoalsockel, kein externes Netzteil, 


DM 79,80 


"Dela Dos - Floppyspeeder 
Die preiswerte Altemotive für alle, die keinen 
Eingriff in den Rechner vomehmen wollen 
[Garantleverlustl. 
hier einige Optionen: 

8x schnelleres LOAD 

3x schnelleres SAVE 

Centronics Schnittstelle am Useroorn 

Funktionstastenbelegung 

Resetenweiterung 

kein Verlust der Kassettenroutinen 

kein Verlust der RS232-Schnittstellen 


HE DM 7I,- 


000000 


*Eprommer Ill — der 
Viermegabyte Eprommer 


Die neue Eprommergeneration für C64/128. Der 
Eprommer Il programmiert alle Epromtypen der 
27xxx Reihe einschließlich 27512, 27513 und 
2701 NBM Eprom). Die Programmierung von 
größeren Eproms als | MB auf der Basis der 
270l1-Serle ist bereits vorgesehen. Weitere 
Funktionen: Auslesen, leertest, Verify, Kopieren, 
Modulgenerotor Geliefert wird der Eprommer Il 
im Gehäuse und mit Softwors, 



























über 100 mal 
im Bundesgebiet! 


Die mit * 
gekannzeichnsten 
Artikel sind 

auch bei Allkauf 
erhältlich - 

über WO mal 

im Bundesgebiet | 


Besuchen Sie uns mal in: 
Köln : Maastrichter Straße 23 


Essen 1: Schützenbahn 11-13 
DGB-Haus Forscheplafz 


München 22 : Bürklsinstraße 10 


Fordern $ie unseren Katalog an 
- für alle Informationen — 
mit allen Preisen, 


DELA immer aktuell, 


immer preiswert: 
Am besten gleich bestellen! 
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Mailbox: 0221-71517 40 
Telefon: 02 21-7 1517 /20-22 
Telefax: 02 21-71517 60 
Teletex: 2 214 248 DELA 


Versandbedingungen: 
\ersond.ob £0,- DM, sonst nur sagen Workasse, 

I DM bNorkasse 400 OM. 
n Vorkasse + 15,00 0M Nerzurd- 
chnungund Gelahrzuder Verkaufs 
aan das Elaktronikgewerbes. Die Armise gelten 
verbindliche Fralsampfehlung 
Proz: Sand i5, 121987 


Bestellcoupon ausfüllen, auf Postkarte kleben oder im 
Umschlag anı 


Nochnahmewersand NN. 
Asslandsbestellingen nur 
kosten. Wir liefem aut 
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DM149,— DELA Elektronik : Merkenicher Straße 8789 
5000 Köln 60 
& U 
ı Bestellcoupon 
Menge Artikel Einzelpreis 
a 
1. [ele] er 
EBEN 
> 5] 
' [1 
AUDER 
= Nlh 
j 
; Name Arsschrift 
1 
Kunden-Nr. Dahım Unterschrift hun 










bei manchen Schriftarten lei- 
der auch nicht. gerade be- 
rauschend (Tabelle), 
Trotzdem ist der SL 80, der 
für Commodore-Besitzer in 
der VC-Veısion, die sehr gut 
gelungen ist, durchaus emp- 
fehlenswert, Ein derart gutes 
Schriftbild wie das der LQ- 
Schrift ist sonst nirgendwo 


für das gleiche Geld zu ha- 
ben. 

Na, haben wir Ihnen nun 
Appetit auf einen Drucker 
gemacht? Fein, dann lassen 
Sie Ihren Gefühlen ruhig 
freien Lauf, denn es lohnt 
sich. Das Ergebnis seiner 
Arbeit in Form eines Aus- 
drucks zu erhalten oder ei- 


nen Drucker zu programmie- 
ren sind Iohnende Ziele, Alle 
oben angegebenen Preise 
sind Listenpreise (Bild 11) 
Vor dem Kauf sollten Sie 
auch noch einen Blick auf 
die Leistungsdaten des ge- 
wünschten Druckers werfen 
(Bild 12 und 13) denn der 
Preis ist nicht immer Aus- 





druck für die Leistungsfähig- 


keit eines Druckers.  (aw) 





Name Seikosha SP180 Star NLIO 

Bezugsadresse Seikosha (Europe) Star Micronics GmbH, 
GmbH, Brahmfelder Mergenthalerallee 1-3, 
Chaussse 150, 6235 Eschborm/Ts. 
2000 Hamburg 71 

Preis 499 Mark 798 Mark 
407 x 117 x 300 mm 400 x 104 x 336 mm 


Epson LX-800 Citizen LSP100 Seikosha SL80 
Epson Deutschland Synelec Datensysteme, Seikosha (Europe) 
GmbH, Zülpicher Str. 6, Postfach 151727, GmbH, Brahmfelder 
4000 Düsseldorf 11 B000 München 15 Chaussee 105, 
ped GmbH, 2000 Hamburg TI 
Rosenstr. 100, 
8028 Taufkirchen/M. 
798 Mark (Centronics, 798 Mark 998 Märk 
948 Mark (Commodore) 
377 x 3! x 308 mm 385 x 170 x 355 mm 419 x 139 x 325 mm 


(BxHxT m 


Gewicht 42 kg ökg 5,ikg 37 kg 7,3kg 
Papierformate 
Einzel bis 240 mem 140-210 mm bis 216 mm bis 240 mm bis 254 mm 
Endlos bis 240 mm 100-350 mm bis 254 mm bis 240 mm 64 bis 354 mm 
Zeichen/Zeilo bis 182 bis 187 bis 160 bis 132 bis 137 
Geschwindigkeit EDV u  ——— 
angegeben 100 Zeichen/Sek. 130 Zeichen/Sek 180 Zeichen/Sek. 175 Zeichen /Sek. 135 Zeichen /Sek. 
gemessen 74 Zeichen’Sek. 130 Zeichen/Sek. 140 Zeichen/Sek. 128 Zeichen/Sek, 84 Zeichen’Sek. 
Geschwindigkeit NLQ 
angegeben 16 Zeichen/Sek. 30 Zeichen/Sek. 25 Zeichen/Sek. 30 Zeichen/Sek. 45 Zeichen/Sek. 
gemessen 16 Zeichen/Sek. 30 Zeichen/Sek. 32 Zeichen/Sek 28 Zeichen/Sek. 42 Zeichen/Sek. 
Probetext EDV 3:20 Minuten 2:50 Minuten 1:43 Minuten 1:40 Minuten 326 Minuten 
Probetext NLQ 11:43 Minuten 9:48 Minuten 7:00 Minuten 7:00 Minuten 6:40 Minuten 
Grafikmodi 480, 876, 840, 720, 950, 480, 876, 640, 720,360, 480, 576, 640, 720, 950, 480, 960, 1920, 640, 576, 480,640, 720, 960, 1152, 
Centronics-Modell 1152, 1920 Punkte’ 1152, 1920 Punkte/ 1920 Punkte/Zeile 720, 1152 Punkte/Zeile 1920 Punkte/Zeile 
Zeile Zeile + 24-Nadel-Grafik 
Grafikmodi 480 Punkte/Zeile, 480, 640, 720, 950, 1162, 480, 576, 640, 720.960, 480, 960, 1920, 480, 576, 640, 720, 960, 
VC-Modell CBM-Grafik 1920 Punkte/Zeile und 1920 Punkte/Zeile und 640 Punkte/Zeile 1182, 1920 Punkte/Zeile 
480 CBM-Grafik 480 CBM-Grafik und 480 CBM-Grafik und 480 CBM-Grafik 
Ladb. Zeichensatz Nein R Ta Ja Centronics: Ja, 
VC: Nein 
Hexdump Nein Ja Ja Ja la 
Funktionstasten NLO-Taste FF, LF, Bold, MOde, Online, Linefeed, mit LF, FE, Online, LF, FF, LQ mit Doppel 
Online + Doppel- Doppellunktion Auto Sheed Load funktion 





Selbsttest Ja Ja Ja Ja Ja 
Halbautom. Nein Nein Ja Nein Nein 
Einzelblatteinzug 
Pufferspeicher _ Centronics! 2 KByte 2 Kbyte 2 KByte Centronics: 8 KByte 
CBM: 0 Köyte VC-Modell: O KByte 
Zeichenmatrix EDV 9x9 sx1 9x3 kA. 9x17 
Zeichenmatrix NLQ i8x12 19x23 18x 1l EA. 29x17 
Geräuscheindruck durchschn. leise durchschn. leise durchschn. leise durchschn, leise leise 
Handbuch deutsch deutsch deutsch deutsch deutsch 
Note f. Handbuch 3 2 8 3 3 
Sonderzubehör kA. autom. Einzelbl.- autom. Einzelbl-Einzug autom, Einzelbl-Einzug autom. Einzelbl-Einzug 
Einzug 
Besondere keine Randeinstellung per Funktionseinstellung Hexdump mit ASCH- LO-Schrift, Centronics- 
Funktionen Tastendruck, Modus- mit dem Bedienfeld, Madell: Modulschacht, 
Fixierung zwei NLI-Schriften VC: MPS 801-/802-komp. 
Traktorart Zugtraktor Schubtraktor Zugtraktor Zugtraktor Zugtraktor 
Schriftvariationen Doppelt, Fett, Pica, Elite, Doppelt, Schmal, Pica, Elite, Schmal, Breit, Pica, Fett, Doppelt, Pica, Elite, Schmal, Breit, 
Revers, Elite, Unter- Breit, Hoch, Tief, Doppelt, Fett, Italie, Doppelt hoch, Revers, Doppelt, Fett, Hoch, 
strichen, Hoch, Tief, doppelt hoch, Pica Hoch, Tief, Unter- Elite, Unterstrichen, Tief, Unterstrichen, 
Italic, Breit strichen Ttalic, Hoch, Tief Italie 
Farbbandpreis ca, 15 Mark ca. 18 Mark 18 Mark ca. 19 Mark 24,80 Mark 
Nadeln 9 9 9 g 24 


ee ___POSSEBEEEEEe 7 Bee 


Tabelle. Alle getesteten Drucker im Vergleich 
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Dus aktuelle 
bder«-Sonderheit 2: 


„Tips, Tricks und Tools« 





Die »64’e 
r«Sonde 
Ihnen umfa rhefte biete 
ssende In Ya 
formationen Floppy 1541 h Re - 
und I 1 im Test 


zu spezielle 
d n Theme 
e ee Ren pys BAND 
itschriftenhä mputer. oe Grun lagen Pro rammierung der 
jeden Mo nhändler häl Floppys 1? nd 1571 im Detail, effek- 
Sond nat das aktuell t tiver Einsatz von Diskettenmonitor@” 
erheft für Sie x.-DOS« ie komfortable Benutzerf- 
bereit und äche 
gramm für 


bestellt Ihnen auch 
gewünschte Ausga . jede 


| Listing des Monats | des Monats 






































Spiele- 
enerttor 


de Luxe 





Wer hat nicht auch schon die wunderbaren Grafi- 
ken in so vielen Spielen bewundert? Wer würde 
nicht ebenfalls gerne solche Programme schrei- 
ben? Wir machen es möglich: Mit unserem Li- 
sting des Monats »Master-Tool« programmieren 
auch Sie solche grafische Meisterleistungen. 


in Spiel spielen ist nicht 

schwer, einesschreiben 

dagegen sehr: Im Ver- 
gleich zu vielen kommerziel- 
len Programmen sehen eige- 
ne oftmals eher kärglıch aus. 
Hier hilft das Software-Paket 
MasterTool — es ist ein 
Werkzeug, das durch kom- 
fortable Grafik-Editoren und 
eine leistungsfähige Basic- 
Erweiterung das Schreiben 
von eigenen Spielen sehr 
vereinfacht. Mit dem inte- 
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grierten »Character-Editor« 
erstellen Sie Zeichensätze 
für butterweich scrollende 
Hintergrund-Grafiken, 
durchaus vergleichbar mit 
dem bekannten Spiel »Uridi- 
ums, Die mit dem speziellen 
»Screen«{Bildschirm}-Editor 
erzeugten Spielflächen kön- 
nen eine Breite von Dis zu 
1303 Zeichen haben. Mit 
dem Sprite-Editor program- 
mieren Sie animierte Sprites. 
Die »Overlay-Technik« er- 








laubt bis zu achtfarbige Spri- 
tes ohne X- oder YaExpanda 


- — in. der vollen Auflösung. 


Durch Befehle der enthal- 
tenen Basic-Erweiterung 
scrollen Sie spielend leicht 
die gesamte Hintergrund- 
grafik von links nach rechts 
und umgekehrt. Oder Sie 
programmieren einen Ra- 
sterzeilen-Interrupt und mi- 
schen so Text- und Grafik- 
bildschirm. Durch diesen 


ha Lz „a. 22 


i e 
KO ante 


Am 8. Juni 1973geschah 
es! Ich erblickte zum er- 
sten Male das Licht der 
Welt. Schon in jungen Jah- 
ren entwickelte ich ein re- 
ges Interesse an allem, 
was Tasten oder Knöpfe 
hat (Klavier, Taschen- 
rechner, Gas-Herd). Als 
sich einer meiner Freun- 
de 1985 einen © 64 zuleg- 
te, bewundsrteich die da- 
mals noch herausragen- 
den Leistungen dieses 
Computers und dachte 
mir; So ein Gerät muß 
ich haben! Nach eini- 
gen Überredungsversu- 
chen bei meinen Eltern 
stand er dann auch pünkt- 
lich zu meinem Geburts- 
tag auf meinem Schreib- 





fantastischen Editor und die 
ausaetüftelte Befehlserwei- 
terund erstellen Sie grafisch 
sehr ansprechende Spiele. 
Für weitere Informationen 
zum Programmpaket blät- 
tern Sie bitte weiter bis zur 
Seite 38 im Listing-Teil dieser 
Ausgabe. Dort erhalten Sie 
auch eine ausführliche Be- 
dienungsanleitung zum Ma- 
ster-Tool 
(Harald Rosenfeldt/ap) 


tisch. Nachdem ich mich 
einige Zeit mit Basic be- 
schäftigt hatte, begab ich 
mich in die grenzenlose 
Welt der Maschinenspra- 
che und stellte dann im 
Julı 1987 das Programm 
MasterTool fertig. 
Harald Rosenfeldt 
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system und aktuelle Softwares 
los. 

Da könnt Ihr Euch mit 290 
Sachen in die Kurve legen und 


gegen Profis antreten - bei „Hang ireser 


On“, dem härtesten Motorrad- 
Rennen der Welt. 

Oder Ihr fahrt mehr auf Witz 
ab? Dann startet Ihr mit „Werner 
mach hin“ zu einem Motorrad- 
Trip durch die Nebellandschaft, 
Sonnenklar ist übrigens, daß Ihr 
in unserem DATACENTER nur 


die aktuellsten und rasantesten 3- 
D-Computerspiele findet. So z.B. 


monatlich neu „on line with the 
trend“, die Top Tips des Monats 
von Rushware: Streetgang, Jinks, 


Bad Cats, Pirates und viele mehr. 
Unser Hit derzeit; Power Pack. 

10 Top Titel auf zwei C64-Disket- 

ten zusammen nur 39,95 DM (auf 


Cassette 29,95 DM). 

In unserer „Sega-Abteilung“ 
finden Sie das komplette „Sega- 
Angebot“ mit allem Spezialzu- 
behör wie Lightphaser-Pistole 
und 3-D Brille, 





SEGA MASTER SYSTEM. Computer mit 28 K RAM u 
128 K ROM als Abspielgerät für alle SEGA Soflwure, 
Anschlußfertig für jeden TV-Monitor. Incl. 3-D Motorrad» 
rennen „Hang on“. DM 2W,- 





Bestellen Sie oder nehmen Sie bei diesen 

10 Adressen alles sofort mit: 

Hamburg 1, Klosterwall 4-6, Tel. 040/33 7966 
Hannover 1, Berliner Allee 13, Tel. 05 11/343543 
Berlin 12, Windscheidstraße 6, Tel, 030/324 194] 


l l ie an: Zar Belon 4610 a 
07T CTION AMES! EU! Lieferang per Nachnahme ® Hot Line 0231702614 
Im GO-TO DATACENTER geht D) 

die Saison für Actiongames, Sega- on 


/0 DATAGENTERG 














Keine Versandkosten ab DM 1D0.- Aufirzaswert (sonst DM 5,-] | 







T8%! N et Anikel Sysıem Cnsene-C| Preise 
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Aut Run ER SEGA MASTERSYSTEM DM3S, | 
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ki Eievator. Solo- 
hg, Fit 2 
Magx Madness. 


wa | 















Cos/128 Cassette 











. DM 23.05 Choplifier SEGA DM 79; 
ihr een Mit dem Ferrari C6sr18 Dinketie Fantısy Zone SEGA | 
es, eine Stadt durch DM 39,35 Tar rg] Mn. 
be er Be |] Asiro Woror | SEGA 





zu säubern 
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Sie sınd Härrier, Wunderland: da | 5 
ein außerirdi zibles so einige Raumgleiter D 
scher Krieger, Hindernisse, die über 4 fanta- 
und der Welt- nurdie tische Land- | | 
raum ist Ihr Geschicklesten schaflen £ 
Schlacntferd bewältigen M_59- 
können. M 49, 
Fran | | 
| DM 49. | EL 
werte mi 
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Strube 
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NEU: IM GO-TO HELMSTUDIO 


Dortmund I, Hohestraße 84, Tel. 02317/102634 Freiburg, Malteserordenstraße 1, Tel. 0761/472966 
Düsseldorf 1, Kärl-Rudolf-Straße 167b, Tel. 0211/3796576 Stuttgart I, Schwarenbergstraße 106, Tel. 07117263806 
Köln 1, Hansa-Ring 102, Tel. 02217136244 München 40, Schleißheimer Str. 207, Tel. 08973006689 


Frankfurt I, Mainzer Landstraße 127, Tel. 0697242757 
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Grafik-Spiele wie 
noch nie (teil ı) 


Die Programmierung eines professionellen Spiels 
war bisher nur wirklichen Profis vorbehalten — 
mit dem »Master-Tool« wird es zum Kinderspiel. 


as Software-Paket »MASTERTOOL« ermöglicht auf 
komfortable Weise die Programmierung professionel- 
ler Video-Spiele auf dem C 64. Kernstück des Paketes 
istein Grafik-Editor zur Erstellung scrollbarer Hintergründe 
mit einer Breite von maximal 1303 Zeichen und anıimierter 
Sprites, dazu eine Basic-Erweiterung zur Programmierung 
von Video-Spielen. 
Tippen Sie das Listing mit dem MSE ab und laden es nach 
dem Speichern mit LOAD "MASTER-EDITOR * 8und starten 
es mit RUN. Es erscheint das Hauptmenü (Bild )). 


Zeichen-Editor 


Die Bildschirm-Routinen benötigen einen eigenen Zei- 
chensatz, der stets im Bereich 2048 — 4095 legt. Das untere 
Bildschirmfenster zeigt diesen zunächst zufallsbelegten 
Speicherbereich. Folgende Kommandos unterstützen das 
Programmieren eigener Zeichen (Bild 2): 

1. Grundeinstellung 
<M> (modus) 
<C> (color) 


Single-color/Multi-color 

Farben wählen 

Im Multicolor-Modus sind für Farbe 
#1 nur 815 zulässig, 


<O> und Kopiert einen der Zeichensätze ın 

<SHIFT £> den editierbaren Speicherbereich 

<SHIFT O> und 

<SHIFT £> 

<Q> (quit) Rücksprung zum Hauptmenü 

2. Zeichen erstellen 

11,18,85,17 Wählt ein Zeichen an; Bildschirm- 
Code und die belegte Taste erschei- 
nen oben rechts (notieren!) 

<SHIFT 

CLR/HOME> Löscht altes Zeichen 


Mit den Cursor-Tasten steuern Sie den gewünschten Punkt 
in der Zeichenmaske an, Im Multicolor-Modus wählen Sie mit 
den Tasten 1 bis 3 die gewünschte Farbe aus, und mit Space 
setzen oder löschen Sie einen Punkt, 

3. Zeichen abwandeln 
<T> (transfer) Kopiert ein Zeichen, das dann 
abgewandelt werden kann. 


<l> (ment) Invertiert ein Zeichen, 

4, Laden und Speichern 

<5> (save) Speichert einen Zeichensatz, 
<L> (load) Lädt einen Zeichensatz. 


Bildschirm-Editor 


Nachdem der Zeichensatzerstellt und gespeichert worden 
ist — nicht vergessen! — kann der Scroll-Bildschirm (Bild 3) 
aufgebaut werden. 
1, Grundeinstellung 
<CTRL> Umschalten zwischen Kommando- 
und Schreibmodus. 

Die folgenden Eingaben erfolgen im Kommandomodus, 
<M> (modus) Umschalten zwischen Singlecolor 
und Multicolor 


<C> (color) Farben wählen 
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Bild 1. Das Hauptmenü des Master-Tool-Editors 


STATUS:MULTI -COLOR COLOR #1 __ 





Bild 2. Der integrierte Zeichensatz-Editor 


Startadresse des Bildschirmes festle- 
gen, Bei Speicher-Voreinstellung 
16384 darf der Bildschirm maximal 
689 Zeichen breit sein, sonst wird 
das Editor-Programm überschrie- 
ben. Legt man die Anfangsadresse 
nach 4096 sind maximal 1303 Zeı- 
chen erlaubt, 

Breite des Bildschirmes (Zeichen- 
zahl) festlegen 

Nach Eingabe <F RETURN> belie- 
bige Taste drücken, der Bildschirm 
wird mit diesem Zeichen gefällt, 

2. Weitere Kommandos 

<5> (save) Vergleiche Zeichen-Editor, 

<L> (load) Vergleiche Zeichen-Editor, 

Die gewählte Bildschirmbreite wird mitgespeichert und 
beim Laden automatisch eingestellt. Beachten Sie bitte, daß 
der entsprechende Zeichensatz im Bereich von 2048 bis 4095 
vorhanden ist — gegebenenfalls laden Sie ihn noch nach. 


<B> (begin) 


<E> fextend) 


<F RETURN> (ill) 
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Wollen Sie die Bildschirmbreite nachträglich ändern, so ge- 
schieht diesnicht durch Änderung der Breite mit Hilfe desE- 
Kommandos, sondern mit 

< Nachträgliche Verkürzung 

> Nachträgliche Verlängerung 

Bei nachträglicher Verkürzung geht der abgeschnittene 
Teil des Bildschirmes unwiederbringlich verloren! 

Bei nachträglicher Verlängerung erscheint am rechten 
Rand eine Zufallsbelegung, die Zeichen für Zeichen über- 
schrieben werden muß, da die F-Funktion den gesamten (!) 
Bildschirm überschreibt. 
<Q> (quit) Springt zurück zum Hauptmenü, 

3. Bildschirm aufbauen j 

Aktivieren Sie mit CTRL den Schreibmodus. Positionieren 
Sie den Cursor mit den Cursortasten an die gewünschte Stel- 
le und setzen Sie das gewünschte Zeichen durch Tasten- 
druck ein. Bei umfangreichen Zeichensätzen erreicht man 
die Zeichen 128 bis 255 (Revers-Zeichen im © 64-Zeichensatz) 
durch Drücken von f7 (Umschalten zwischen beiden Sätzen). 

Man beachte, daß Zeichen nicht gelöscht, sondern nur 
überschrieben werden können; »Löschens geschieht durch 
Überschreiben mit einem Blank der Hintergrundfarbe. 
<fl>, <f3> Scrollt Bildschirm mit Schrittweite 1. 
<f2>, <id> Scrolit Bildschirm mit Schrittweite 40. 

Die Nummer der linken Bildschirrn- 
spalte erscheint unter POS, 








jr ni YBs un u : 
ee 5 are [en 
OLOR #2 ©1413 
DLOR-# 






Bild 3. Der Screen-Editor: »Uridium« im Selbstbau 
‘ Zur Erleichterung der Arbeit dienen folgende Funktionen: 
Positioniert man den Cursor auf ein Zeichen, so erscheint 
im oberen Bildschirmfenster der Bildschirmcode des ange- 
steuerten Zeichens und das Symbol der belegten Taste. 
<i5> Bewirkt, daß der Cursor automatisch 
auf jeder Position dasselbe Zeichen 
ablegt (Striche ziehen, Felder füllen), 
Weiteres Drücken von f5 schaltet zu- 
rück, 
Druckt den Bildschirm in voller Län- 


ge auf einem MPS5 801 aus. Das Bild 
wird besonders kontrastreich bei 


<P> (print) 


folgender Farbkombination; 
SCREEN | 
#1 8 
#2 2 
#3 3 
U} } 
Sprite-Editor 


Alle Zahlenwerte werden im allgemeinen durch Betätigen 
der Funktionstasten eingegeben (Bild 9): 
<fl>, <> Inkrementieren um | beziehungs- 
weise 15 
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Listing des Monats 


Dekrementieren um 1 beziehungs- 
weise 16 

1. Grundeinstellung 
<M> (modus) 

<C> (color) 


<f3>, <id> 


Singlecolor/’Multicolor’Overlay 

Farben wählen 

Farbe 1 gilt für jedes Sprite 

individuell. 

Farbe 2 gilt für alle Sprites 

(multicolor). 

Farbe 3 gilt für alle Sprites 

(multicolor). 

<il> bis <f4> Sprite-Block wählen 
Sinnvollerweise legt man die Sprites in die Sprite-Blöcke 

128-255, dies entspricht den Adressen 8192-16383. 

<QD> (quit) Springt zurück ins Hauptmenü, 


2. Sprites erstellen 


<fl> bis <f4> Sprite-Block wählen. 


<SHIFT CLR/ 
HOME> Vorbelequng löschen 
<f/> Schaltet um zwischen »SET« (Farbe 


setzen) und „CLR« (Farbe löschen), 
Mit den CursorTasten positionieren Sie den Cursor, mit 
'Space' setzen oder löschen Sie einzelne Punkte. Im Multico- 
lor- und im Overlay-Modus sollten Sie erst über die Tasten 1-3 
die Farben angewählt haben. 





Bild 4. Eine Explosion mit dem Sprite-Editor 


<i5> Setzt oder löscht bei jeder Cursor- 
Bewegung automatisch (Striche zie- 
hen, Felder füllen, Felder löschen). 
Weiteres f5 schaltet zurück, 

<CLR/HOME> Positioniert Cursor auf die linke obe- 


re Ecke der Maske, 

Ermöglicht Vergrößerung in X- 
und/oder YRichtung (Y/N drücken, 
mit RETURN abschließen). 

Zur Programmierung animierter Sprites verwenden Sie die 
TFunktion: Nach dem Erstellen des ersten Sprites der Ani- 
mations-Sequenzerhöhen Sie den Sprite-Block-Zähler und lö- 
schen das Editor-Feld. 
<T> (transfer) 


<E> (expand) 


Kopiert angewählten Ausgangssprite 
in den eingestellten Sprite-Block, 

Nunmodifizieren Sie dasSprite. Diesen Vorgang wiederho- 
len Sie für alle Sprites Ihrer Animations-Sequenz. 

Zur Beurteilung animierter Sprites dienen die Display- und 
die Animätions-Funktionen. Bevor sie aufgerufen werden 
können, schalten Sie mit RETURN aufdie »Sprite Tabelle» um. 
Die Parameter dieser Tabelle sind selbsterklärend und wer- 
den über die Cursor-Tasten angewählt, dann mit fl-f4 oder 
Y/N eingestellt. Der Rücksprungin den Editor erfolgt mit RE- 
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Zunächst die obere Hälfte der Ta- 
belle passend belegen, nach dem 
Rücksprung drücken Sie «Da, Es er- 
scheinen die über die Tabelle ein- 
geschalteten Sprites, Durch Betäti- 
gung der Tasten 0-7 und der Cursor- 
Tasten können die Sprites langsam 
bewegt werden. 

<Q> (quit) springt zurück. 

Die Display-Funktion ermöglicht es, „«Compound-Spritess», 
die durch Zusammenfügen mehrerer Sprites entstehen, zu 
beurteilen. 
<Ä> (animation) 


<D> (display) 


Sprite zunächst einschalten und mit 
D-Funktion positionieren. 

Dann belegen Sie die untere Hälfte 
der Sprite-Tabelle passend; nach 
dem Rücksprung A drücken, und es 
erscheint das animierte Sprite. 


<O> (quit) Zurück zum Edit-Menü. 


3. Sprites erstellen (Overlay-Modus) 

Das Vorgehen ist dasselbe wie im Multicolor-Modus. Das 
erstellte Sprite besteht jedoch aus drei Singlecolor-Sprites, 
die in drei aufeinanderfolgenden Sprite-Blöcken abgelegt 
werden. Bei Erstellung des nächsten Sprites muß also um 
drei Blöcke weitergeschaltet werden. 

Eine korrekte Animation ist weder vom Editor noch von der 
Basic-Erweiterung aus möglich. Overlay-Sprites müssen di- 
rekt von Maschinensprache aus animiert werden. Zur Beur- 
teilung der Animation gehen Sie folgendermaßen vor: 

— Gesamte Secruenz im Singlecolor-Modus animieren, — die 
drei Einzelsprites eines Overlay-Sprites erschemen dann 
nacheinander. 

— Alle Einzelsprites einer Farbe mit Hilfe der T-Funktion hin- 
tereinander abspeichern und im Singlecolor-Modus animie- 
zen; alle drei Animationen mit der D-Funktion überlagern. 
Auf diese (umständliche) Weise ist die Animation auch von 
der Basic-Erweiterung aus möglich. 

Wollen Sie mehr als drei Sprites in Overlaytechnik überla- 
gern, sollten Sie folgendermaßen vorgehen: 
Singlecolor-Modus einstellen; Spriteblock löschen; 
Overlay-Sprites | bis3nacheinander mit T-Funktion in Sprite- 
block kopieren; Blockinhalt invertieren (sle); 

Teile des so erstellten 'Sprites' löschen; der Rest stellt den 4. 
Overlay-Sprite dar. 

Es können auf diese Weise bis zu acht Overlay-Sprites 

überlagert werden, (achtfarbige Sprites hoher Auflösung)), 


: master tool 0591 20d® 0549 
BBel 
9Be9 
BBri 
B8r9 
8981 
0909 
8911 
8919 
8921 
8929 
83931 : 
0939 : 
a9 
0949 
0951 
9959 
0961 
8969 
08971 : 
8979 : 
0331 
09989 : 
0991 
0999 
o9al 
2929 
0sbi : 
8969 


Die Beurteilung des Ergebnisses erfolgt über die Display- 
Funktion durch Übereinanderschieben der Einzelsprites. 


4, Editierbefehle 

<->/<1> (mirror) Spiegelt Sprite in X- beziehungs- 
weise Y-Richtung. 

Durch Betätigen der CursorTasten 
wird der Sprite ohne Informaätions- 
verlust in der Maske verschoben; 
Abbruch durch Q (auit). 

Dreht Sprite um 90°; hierbei gehen 
die rechten drei Spalten verloren. 
Multcolor-Sprites können nicht ge- 
dreht werden, 


5. Laden und Speichern 
<5> (save) Speichern einer Sprite-Dateı. 
<L> (load) Laden einer Sprite Datei. 

Der Master-Editor ist ein Hilfsmittel zur Erstellung fantasti- 
scher Grafiken. Auch hier gilt: Probieren geht über Studieren 
— trotz oder gerade wegen der umfangreichen Funktionen. 
Freuen Sie sich mit uns auf unsere nächste Ausgabe, in der 
wir unser Master-Tool komplettieren — mit dem leistungs- 
fähigen «Tool-Basich, (H. Rosenfeldt/ap) 


<+> (swap) 


<R> (rotate) 


Master-Tool — Programmpaket zweigeteilt 

Das gab vielleicht ein »Hallo!«, als uns die Lesereinsen- 
dung »Master Tools auf den Tisch flatterte. Ein Programm, 
das es erlaubt, mit Basic-Kenntnissen Superspiele zu pro- 
grammieren! Das sollten alle unsere Leser zur Verfügung 
gestellt bekommen — leider war es aber viel zu lang. 
Selbst nach Anwendung unserer ausgefeiltesten Tricks 
zur Programmwerkürzung hatte Master-Tool den Rahmen 
unseres Listing Teils gesprengt. Dennoch sind wir der 
Meinung, daß wir Ihnen diesen Spiele-Generator nicht 
vorenthalten sollten — was also tun? 

Wir fanden den für Sie (und uns) besten Kompromiß: In 
dieser Ausgabe finden Sie den ersten Teil »Master-Edi- 
toru, mit dem Sie bereits meterlange Hintergrundgrafiken 
und animierte Sprites entwickeln können. Den zweiten 
Teil des Paketes erhälten Sie in der nächsten Ausgabe: 
Die Erweiterung Tool-Basics, Damit bewegen Sie auf ein- 
fachste Weise in Ihren selbstprogrammierten Spielen die 
mit dem Master-Editor erstellten Hintergrundgrafiken 
und Sprites — ruckfrei und mit komfortablen Basic-Befeh- 
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icel 
1cc9 
icdi 
16d9 
icei 
ice9 
ilcfi 
1c#9 
1d8ı 
1489 
idıı 
1d19 
1d21 
1429 
1431 
1439 
1d#1 
1d49 
1d51 
1d59 
1d61 
1469 
1471 
1d79 
1481 
1489 
1491 
1499 
idai 
1da9 
1idbi 
1db9 
idei 
1dc9 
iddi 
1dd9 
ide 
1de9 
idfı 
149 
1e®1 
1009 
ieıl 
1819 
le21 
ia23 
ie31 
1033 
le41 
1849 
1e51 
1e53 
la6i 
1069 
1a?1 
1079 
lusı 
10289 
ia91 
1099 
lsal 
i8a9 
iebi 
1eb9 
ieci 
10c9 
iadi 
1ed9 
isei 
iue9 
iuefi 
inf9 
ire1 
1189 
ı211 
1219 
1221 
ıf293 
131 
1f39 
iral 
149 
ır8s1 
1839 
if61 
1£69 
irn 
1279 
ıf81 
189 
ıf91 
199 
ifal 
1839 
1fbı1 
ifb3 


Listing. »Master-Editor« (Fortsetzung) 
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E 
Ei 
; 
: 
t 
. 
12 
’ 
: 
ı 
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ı 
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13 
13 
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1 
ı 
ı 
4 
’ 
+ 
’ 
Ei 
E 
Ei 
3 
E 
ı 
t 
* 
F 
# 
13 
ı 
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Listing. »Master-Editor« (Schluß) 


44 ıNär Ausgabe |’Januar 1988 


EP BBSBBEPHEEPENZEEPETLLLLD LEE TFT FF FEFSSTFFTTTFTTZETZLEFFTTRT GG 





N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 
N 

















Viel Erfolg 1988/ 





Der C 64 ist und bleibt der ideale Lerncomputer! - Beste Noten in Mathematik und Englisch garantieren 


die Qualitätsprogramme® von HEUREKA®-TEACHWARE - Besitzer anderer Geräte müssen warten! 
% _ HEUREKA-TEACHWARE Qualltätsgarantle: Für die mit Sternchen“ gekennzeichneten Artikel gewähren wir Rückgabe Innerhalb 8 Tagen gegen 20,- DM Schutzgebühr 


Algebra mit ALI V4 °® 


Als Schüler mit einem C 64/128 auf AL! V4 zu verzichten, wäre eben- 
so sinnvoll, wie die Uhr anzuhalten, um Zeit zu gewinnen! - Unser 
Bestseller löst Gleichungen Schritt für Schritt, zerlegt in Faktoren, 
zeichnet Geraden, Parabeln, Hyperbeln, druckt Übungs- und Lö- 
sungsblätter, rechnet vor oder fragt ab. - Tausendfach bewährt bei 
Schülern, Eltern und Lehrern. Einsetzbar mit und ohne Drucker, an 
allen weiterführenden Schulen, von der Unterstufe bis zum Abitur. 

"Kaum ein anderes Programm hat soviel Intelligenz und 
Flexibilität.” (BR TV Computertraff 30.8.86) - Test-Auswahl: mcc 
3/85, Run 4/85, P.M. Computer 2/86, Run 386, Chip 87, 64er &/ 
85: Das beste aus diesem Bereich‘ - 64’er 2/87: 'sehr gut’ 


Rechnen mit RECHENMAX ° 


Das Programm löst Aufgaben vom 1.Schuljahr bis zur 6. Klasse mit 
und ohne Kommazahlen, rechnet vor oder fragt ab, Und stellt auf 
Wunsch die Aufgaben selbst. Ausdrucken ist möglich, - Alle Be- 
rechnungen werden genau wie in der Grundschule dargestellt, 


Geometrie mit GEO ® 

Ein Geometrieprogramm für Gymnasium und Realschule, das von 
Achsenspiegelung bis hin zur zentrischen Streckung alle Konstruk- 
tionen der Klassen 7, 8, 9 unterstützt. Der Clou: Automatisch wird 

die Beschreibung erstellt. - Komfortabel wie die ganze Reihe durch 
Druckerausgabe und HEUREKA-Sprint. - 64’er-Test 2/87. "sehr 
gut’ - CHIP 9/87: Deutscher Schulsoftware-Preis 1987’ 


Analysis mit OPTI-MA ° 

Das Kurvendiskussions-Programm speziell für Differential- und Inte- 
gralrechnung ab 10, Klasse Gymnasium/FOS. Von Nullstelle bis Wen- 
depunkt alles über rationale, trigonometrische, Exponential- und Lo- 
garithmus-Funktionen. Won Ableitung über Tangenten und Normalen, 
Pole, Lücken, Asymptoten bis zu Kurvenschar und Stammfunktion 
Stark; HiRas-Grafik mit Zoom! Jedes Druckformat wird unterstützt. 


Einfach revolutionär - Ihr C 64 mit SCIENTIFIC BASIC * 
Ob Einsteiger oder Profi - wer es sieht Ist begeistert! Strukturierte 
Programmierung mit Labels, Loop und allem was dazugehört. 
Schnelle Grafik! - Dazu Tools, Fast-Load&Save, integrierte Druck- 
routinen für TexV’Grafik inkl. Sonderzeichen, Einfachste Drucker- 
Anpassung. Komplexe Arithmetik, Arcus-, Wahrscheinlichkeitsfunk- 
tion, Matrizen-Algebra, - 54 neue Befehle, Funktionen, Operatoren 
plus 11 starke Programme, fertig auf Diskette, sauber dokumentiert, 
64er 11/87 - 5.17: "Revolution In der BASIC-Mathematik’ 


C 64 - Basic-Lernspiele für Einsteiger 

12 fertige, ausbaufähige Programme zeigen wie es geht. Von Stadt- 
Land-Fluß über Textverarbeitung bis zum Vokabel-Trainer mit Sonder- 
zeichenund Lautschrift. Alle Listings von Lehrern erstellt, auf 304 S. 
erklärt, bringen vielfachen Nutzen. - Buch mit Diskette 


LEARNING ENGLISH Modern Course Gym 1-6 ° 


Die Programmreihe für die Klassen 5 -10 des Gymnasiums, die jedes 
herkömmliche Vokabelprogramm in den Schatten stellt. Maßge- 
schneidert zum gleichnamigen Unterrichtswerk von Klett 

Jetzt völlig neu bearbeitet: Jede Diskette enthält das komplette Vo- 
cabulary eines Bandes mit Units, Topie Boxss, Irragular Verbs - plus 
Übungssätzel Dazu Lexikon und alle Abfragevarianten, die zum ge- 
zielten Lernen unentbehrlich sind. Einzigartig: Fehler werden präzise 
angezeigt und lassen sich sofort korrigieren - endlich das Vokabel- 
programm, bei dem man aus Feillern lernen kann! - Chip 1/87: 
"Dieses Beispiel sollte Schule machen! - 64er 387: 'sehr gut’ 


Verbs and Sentences 
Englische Grammatik-Ubungean zu Verbformen und Satzbau. Beson- 
ders geeignet für 22und 3, Lernjahr, - Mit Fun-Quiz! 


Caught in the Castle 
Seltsame Dinge ereignen sich im Schloß. - Grammatik-Lernspiel plus 
Übungen zu Bedingungssätzen. Geeignet für 4.-6. Lernjahr. 





Genau richtig für die Weihnachtsferien 

Unsere von Milton Bradley genehmigte C 64-Version des MB-Spiels 
‘Vier Gewinnt” bringt in 5 Spielstärken Spaß für die ganze Familie: 
Ihr bestes Gewinnspiel nimmt am Wettbewerb teil, Bei gleicher Zug- 
zahl entscheidet das Einsendedatum. Einsendeschluß ist der 4.4.88. 
Die 4 besten Spieler werden in Begleitung nach München eingeladen, 
wo im direkten Vergleich der Sieger ermittelt wird. 

Zusätzlich zu einem schönen Wochenende beträgt der erste Preis 
4000.- DM, der zweite 400.- DM, der dritte 40.- DM. Die Gewinner und 
ihre Gewinnzüge werden im 64er veröffentlicht. 


Ostermann Verlag -Paul-Hösch-Str. 4- D-8000 München 60 
HEUREKA-TEACHWARE @ 089-8201200 



















Bitte sonden Sie- mir posiwendend lür C 647128 

OD per Nachnahmım a B3OTIM X) gegen Scheck versandkosienite TI gegen Rechnung ur ar Schufan 
U -AUVs4 » Algebraprögramm, 194.5. Buch mit Diekelts 99,- DM” 
Ü} RECHENMAX » Grundrechnen, Diskette mi 64,- DM 
J GEO - Geometrieprogramm, 7: Buch mit Diek 64,- DM * 
3 OPTI-MA- Kurvandiskussian, Dis u 885, Handbuch 64,- DM” 
%) SCIENTIFIC BASIC, Diskotla mil Handbuch, 350°5 54- DM* 
3 0854 - Basic-Lermspiele für Einsteiger, 304 5., Buch mit Diskette 48,- DM 
“ LEARNING ENGLISH Gym 1 2 14 5.6 bitte ankraızen) 4 54,- DM* 
[3 Verba and Sententes, Grammatik 2.3, 2 Diskelten m Anleitturg 38,- DM 
3 Catight in Ihe Castle, Grammatik 4,-5,, Diskatte in. Anlallung 28,- UM 
) #GEWINNT-Wettbewarb, Disketis mit Aninitung & Antworkartn 29,- DM 
{+ Baldan gakennzeichnnien* Ankoin Ist Rücksendung nınemalb # Tagan maglich 

desam Fall wird dar Kaufoeais bir auf aine Schulzgebühr won 20,- DM / Artikel ersiattet, 
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Kurz und bündig — 
Diskettenmonitor für SMON 


Umfangreiche Befehle, die es erstmals gestatten, 
in Verbindung mit dem SMON Sektoren komforta- 
bel zu editieren, sind in nur 400 Byte unterge- 
bracht worden. So läßt sich mit diesem kleinen 
Zusatz neben dem bisher üblichen Hex-Dump 


Für diejenigen, die die 1541 nicht nur zum Laden und 

Speichern benutzen wollen, ist diese Erweiterung si- 
cherlich eine willkommene Hilfe. Trotz der recht umfangrei- 
chen Funktionen benötigt DMON nur 479 Byte und findet so- 
mit bequem hinter dem SMON ohne Erweiterung Platz, ohne 
den 1/O-Bereich zu belegen. Um die verbleibenden 24 Byte 
am Ende des Programms eventuell noch ausnutzen zu kön- 
nen, ist in der Befehlstabelle noch Platz für einen Befehl. 


DMON verdankt seine Kürze sicherlich zum größten Teil 
den Ein-/Ausgaberoutinen desSMON. Aus diesem Grund ist 
dieser Zusatz auch nicht ohne SMON lauffähig. Am Ende von 
DMON befinden sich die Tabellen der Texte, die über den 
Beiehlskanal zur Floppy gesendet werden. Da die Tabellen 
ständig modifiziert werden, ist DMON nur im RAM lauffähig. 


DMON arbeitet beim Zumiff auf die Diskette oder den 
Floppy-Speicher immer blockweise, das heißt wenn Sie Da- 
ten von der Diskette oderaus dem Speicher lesen, so werden 
immer 256 Byte gelesen. Ebenso verhält es sich mit Schreib- 
zugriffen. Die Daten können im Computer ab jeder beliebı- 
gen Adresse gespeichert werden. Somit ist es auch möglich, 
mehrere Blöcke der Diskette gleichzeitig im Computer zu 
speichern, ohne sie laufend hin-und herschieben zu müssen. 
Zur besseren Übersicht ist es jedoch empfehlenswert, daß 
das Low-Byte der Adresse, ab der Sie die Daten speichern, 
gleich $00 ist. 

Es gibt sicherlich Monitore, die mehr leisten als DMON, da- 
für belegen sie allerdings einen größeren Speicherbereich. 
Es sind auch viele Kleinigkeiten im DMON integriert, die für 
einen Disk-Monitor nicht selbstverständlich sind, So Kann 
zum Beispiel auf die Spuren >33 zugegriffen werden. Auch 
die Möglichkeit, Hex-Bytes über den Befehlskanal zu sen- 
den, ist nicht üblich. 

Selbst wenn Sie DMON nur zum Lesen des Floppy-Status 
oder der Directory benutzen, könnte das vielleicht der Ein- 
stieg in die Programmierung der Floppy sein. Wie Sie DMON 
auch nutzen, bedenken Sie immer, daß das sehr leicht zu un- 
lesbaren Disketten führen kann, Fertigen Sie vorsichtshalber 
immer eine Kopie der Diskette an, mit der Sie gerade arbei- 
ten. Ansonsten könnte es leicht passieren, daß Sie Ihre Lieb- 
lingsdiskette (erst nach einer Neuformatierung) nur noch als 
Leerdiskette benutzen können, 

Die nachstehend aufgeführten DMON-Befehle erreicht 
man von SMON aus durch Voranstellen des !-Zeichens. Dem 
Zeichen muß der DMON-Befehl unmittelbar folgen. Wollen 
Sie zum Beispiel den Fehlerkanal der Floppy lesen, dann ge- 
ben Sie im SMON ein: !@ 

Nach Ausführung des Befehls kehrt DMON sofort zum 
SMON zurück. 

Das Programm benutzt die in $02BÜO gespeicherte Geräte- 
nummer, um die Floppy anzusprechen. Wenn Sie also im 
SMON die //O-Nummer mit dem I-Befehl ändern, so gilt die- 
se Änderung auch für DMON. 


46 Zar 


D ieses Programm stellt eine ErweiterungzumSMON dar, 


auch direkt von Diskette disassemblieren; Sekto- 
ren können an jeder beliebigen Adresse gespei- 
chert werden. Auch gestattet es das Programm, 
Bytes in hexadezimaler Schreibweise direkt zur 
1541 zu schicken. 


Wie beim SMON müssen auch beim DMON sämtliche Zah- 
lenangaben hexadezimal eingegeben werden, 

DMON auittiert alle Fehleingaben, die auf einen Syntax- 
Fehler zurückzuführen sind, mit der Ausgabe des ?-Zeichens. 


Beispiele für das Arbeiten mit DMON 


Programme im Pufferspeicher der Floppy 

Sehen wir uns doch einmal an, wie DMON einen Block von 
der Diskette liest. 

Dazu wird ein kleines Programm ins Floppy-RAM geschrie- 
ben und anschließend gestartet. Nun als erstes zum Pro- 
gramm: 


8000 LDA #312 
8002 STA 306 
8004 LDA #801 


‚ Tracknummer 
ı Trackspeicher für Puffer 0 
 Sektornummer 


8006 STA %07 ı Sektorspeicher für Puffer 0 
8008 LDX #$00 ‚ Puffernummer 

300A LDA #580  Jobcode für Block lesen 
800C STA $025B,X ;in Tabelle 


800F STA 800,X 
8011 JMP $D599 


‚an Disk-Controller 
; wartet auf Ausführung des Jobs und 
springt eventuell zur Fehlerroutine 


1. Assemblieren Sie die obigen Zeilen mit A 8000. 
2. Schreiben Sie das Programm dann in den Puffer 3 

(0500 bis $O5FF) der Floppy mit 

\P05 8000 
3. Starten Sie nun das Programm mit 

I\@U3 
Anschließend befindet sich Spur 18, Sektor | in Puffer 0 
(80300 bis $03FF) der Floppy. 

4. Um die Daten nun in den Computer zu lesen, geben Sie 
bitte ein 

»!.G03.8100« 

5, Jetzt können Sie sich mit »K 8100 8200« die ersten acht 

Directory-Einträge ansehen. 

Sollte beider Ausführung des Programmsein Fehler aufge- 
taucht sein, so können Sie ihn mit !@ anzeigen. Handeltessich 
dabei um einen ID-Mismatch, dann Initialisieren Sie die Dis- 
kette mit »!@l« und fahren anschließend mit Punkt 3 fort. 
Arbeiten mit dem Befehlskanal 

Sie können das obenstehende Programm auch dazu bemut- 
zen, um die Disknamen und die ID anzuzeigen, ohne die BAM 
in den Computer zu laden. 

1. Ändern Sie dazu den Befehl ab Adresse $8004 in LDA #800 
und kopieren das Programm in den Puffer 3 des Laufwerks. 
2. Starten Sie es nun mit »!@U%. 

3, Danach lesen Sie 24 Byte ab Byte $90 aus dem Puffer 0 
@M-R;90 03 18. 

4. Lesen Sie dann den Befehlskanal mit »!@x. 
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C 64 
DMON-Funktion 


Anzeige des Disk-Directory: 

Der Befehl »!$ı bewirkt die Ausgabe des Directory aufdem 
Bildschirm. 

Durch Drücken einer beliebigen Taste kann die Ausgabe 
angehalten werden. Wird erneut eine Taste gedrückt, wird 
die Ausgabe fortgesetzt. Mit der Stoptaste läßt sich die Aus- 
gabe abbrechen. 

Lesen des Floppy-Fehlerkanals: 

.@« liest den Fehlerkanal der Floppy aus. 
Senden von Befehlen zur Floppy: 

Werden hinter dem »@» noch Zeichen angehängt, so wer- 
dendiese zurFloppy gesendet. Die Fehlermeldung der Flop- 
py wird dann nicht mehr gelesen, 

Beispiel:! @U] 

Der *U]J"-Befehl führt einen Floppy-Reset aus. 
@: Die Einschaltmeldung erscheint. 

Außerdem besteht die Möglichkeit, Hex-Bytes zur Floppy 
zu senden. Dies erreicht man, indem diesen Zeichen das Se- 
mikolon vorangestellt wird. 

Beispiel: ! @M-W;77 00 02 29 48 

Andert die Gerätenummer der Floppy (Gerätenummer = 
9). Bevor Sie mit DMON weiterarbeiten, vergessen Sie nicht, 
dem SMON die neue Gerätenummer mit »JO9%« mitzuteilen, 

Wollen Sie nur Hex-Bytes senden, so sind die ASCI- 
Zeichen vor dem Semikolon einfach wegzulassen. 

Beispiel: | @55 4A 


DMON verschieben mit SMON 


Um DMON und SMON zusammen nach $9000 zu verschie- 
ben, sind folgende Eingaben erforderlich. 

Verschieben Sie zuerst den Speicherbereich ohne Um- 
rechnung der Adressen mit W C000 CFE8 9000 

Jetzt sind alle absoluten Adressen mit 
V C000 CFE8 9000 920B 9ElE und 
V C000 CFEB 9000 9636 9FBB 
zu ändern. Der V-Befehl muß zweimal aufgerufen werden, da 
die Befehlstabelle von DMON, die mitten im Programm liegt, 
von der Umrechnung verschont bleiben soll. 

Bei der Änderung der Einsprungadressen von SMON ist 
lediglich eine für den !-Befehl hinzugekommen (Adresse 
2C082), 

Auch die Änderung der Immediate-Befehle ist gleichge- 
blieben. 

Jetzt muß noch die Befehlstabelle von DMON geändert 
werden. Geben Sie dazu bitte M 9E2E 9E35 ein und ändern 
Sie jedes Cin eine 9. 

Zum Schluß sind noch die Immediate-Befehle zu ändern. 
Geben Sie «FIC*#9E09 9FBB« ein und ändern Sie bei allen 
LDY-Befehlen das © in eine 9. 


20 ca c2 a2 97 
#0 05 ca dO #0 
24 ce 48 
40 24 00 
2 56 88 
cf cf BB 
20 5& ce 
e8 cA bh? 
ad bu 02 
4c 96 ff 
#4 29 4 
## dc a5 
Bd c2 8d 
Bd d? cf 


d3 cf 28 
#8 20 Od 
bf c# 208 44 c2 a9 
bb a@ c# 29 36 ce 
ca „0 00 20 »5 ff 
ch da f8 20 aS ff 
ff 20 ad e2 Bd ec 
20 64 c2 28 56 ce ad 


. 
a 
® 
E| 
® 
ı 
DR, 
a 
2 
. 
z 
2 
s 
. 
Li 
2 
Li 
° 
< 
: 


Ausgabe 1/Januar 1988 


ct 
#3 
8d 
## 
au 
ce 
ff 
a9 
a7 
ar 


#5 





Tips& Tricks 


DMON und Basic 


Fast alle Routinen im DMON arbeiten als Sub-Routinen. Der 
Rücksprung ausdem DMON erfolgt fast immer mit RTS. Somit 
ist &s auch möglich, den DMON oder einzelne Routinen von 
Basic aus aufzurufen. Nach der Ausführung kehrt DMON 
dann ins Basie zurück. 

Nur bei Syntax-Fehlern verzweigt DMON nicht ins Basic, 
sondern zum SMON. 

Wer also von Basic aus auf die DMON-Befehle zugreifen 
möchte, kann sie zusätzlich direkt durch SYS 32745 aufrufen, 
Beispiel: SYS 52745 <RETURN> 
| @N:Nameld : formatiert eine Diskette. 

Zwei weitere interessante Einsprungadressen sind sicher- 
lich die Routinen zur Ausgabe der Fehlermeldung und des 
Directory. 

SYS 52946 ; gibt die Fehlermeldung aus. 
SYS 53079; gibt das Directory der Diskette aus. Die Ausgabe 
kann wie beim DMON gesteuert werden. 


Der Floppy-Speicher 
G03 8000: Get Page (Page Adresse) 
liest Page $03 des Floppy-Speichers in den 
Computer-Speicher ab $8000. 
P03 8000; Put Page (Page Adresse) 


schreibt den Computer-Speicher ($8000 
bis $80FF) in die Page $03 des Floppy- 
RAMSs. 

Man kann mit diesen Befehlen nicht nur auf den RAM- 
Bereich der Floppy zugreifen, sondern auf den gesamten 
Speicher. Man sollte jedoch beachten, daß im Bereich von 
50800 bis $BFFF weder RAMs noch ROMs liegen und bei 
$C100 das DOS beginnt, das sich in einem ROM befindet. 


Installation von DMON 


Ist das Programm DMON (Listing) mit dem MSE abgetippt 
und auf Diskette oder Kassette gespeichert, sind folgende 
Schritte erforderlich: 

1, SMONVeısion ab $C000 laden und mit SYS 49152 starten, 
2. DMON mit «L’DMON "« laden. 
3. Jetzt muß dem SMON mitgeteilt werden, daß der Befehl o!« 
hinzugekommen ist. Dazu ist in die Speicherzelle 8C028 eine 
521 (ASCH-Zeichen von »!s) zu schreiben. 
4. Wird der Befehl »!..s eingegeben, muß das Programm zuei- 
ner bestimmten Speicherzelle verzweigen, um den Befehl 
weiter zu analysieren. Überschreiben Sie dazu die Adressen 
$C061 und $C082 mit $08 und $CE. 
5. Jetzt kann der erweiterte SMON mit «S"SMON-D$CONO * 
C000 CFE&« gespeichert und benutzt werden. 

(Andreas Cremer/ah) 


e137 
efsi 
c#59 
c#71 
ct?7? 
cföl 
c+87 
e+71 
er977 
c#ai 
cta9 
c#bi 
c#b#P 
etei 
cc? 
efdi 
c#d? 
c#tel 


Listing. »DMON« — eine nützliche 
Erweiterung für den SMON. 


37 85 81 a7 01 

ce 28 bi ff ad 
85 ba a9 648 85 b9 
bB 82 20 b4 

94 #4 20 61 

t8 84 cr? 03 

#t #8 fb c7 

I ce 20 a5 

oe 17 28 51 

28 cd bi 28 


2a a8 ff 
ac c4 ci 
e4 ct BB 
ca ch 
## 9a 
Er 20 
c9 ao 
5a 67 
7a 
67 
a2 
c# 
20 
## 
e3 
a5 
ff 
ce 
28 
4c 
## 
fB@ #8 a5 


## #8 d2 28 
c# 48 85 81 
24 52 09 85 
eo 05 28 “u 
17 29 00 48 
975 84 a7 Di 
a? BO 74 55 
99 d5 55 33 
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12 
aa 


® 
i 
z 
ı 
® 
| 
y 
® 
s 
. 
s 
2 
: 
= 
s 
® 
s 
2 dc 
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Diskettenzugriffe 

RI2 01 8000: Read Block (Track Sektor Adresse) liest 
den Inhalt des Blocks auf Spur 19, Sektor 1 
in den Computer-Speicher von ($8000 bis 
$80FF) und zeigt die erste Zeile des Blocks 
an. Man befindet sich dann im M-Beiehl 
des SMONs, das heißt die weitere Ausga- 
be kann wie gewohnt gesteuert werden. 
Wird zusätzlich noch eine Endadresse an- 
gegeben, so wird der Block-Inhalt bis zu 
dieser ausgegeben. 

Write Block (Track Sektor Adresse) 
schreibt den Inhalt des Computer-Spei- 
chers ($8000 bis $80FF\) in den Block auf 
Spur 18, Sektor 1. Hierbei ist zu beachten, 
daß durch die Umgehung der DOS- 
Prüfroutine auch Disketten beschrieben 
werden können, die durch Anderung des 
Formatkennzeichens (Byte 2, Spur 18, Sek 
tor ü) gegen Schreibzugriffe geschützt wur- 


wı2 01 8000: 


den. Da DMON die Prüfroutinen des DOS 
umgeht, kann auch aufdie Spuren >35 zu- 
gegriffen werden. 
Da keine Prüfung der Parameter mehr er- 
folgt, wäre es auch möglich, auf Spür 99 zu- 
zugreifen. Der Versuch wird jedoch nur 
durch heftiges Rattern des Schreib-/Lese- 
kopfes guittiert und führt lediglich zu einer 
überflüssigen Belastung der Laufwerks- 
mechanik: Es wird empfohlen, nach einem 
Diskettenwechsel die neue Diskette zu- 
nächst mit @1 zu initialisieren, da es anson- 
sten zu einem ID-Mismateh-Error kommt. 
Wer beim Lesen oder Schreiben eines 
Blocks einmal einen Blick auf die Floppy 
geworfen hat, konnte feststellen, daß die 
Laufwerks-LED ausgeschaltet bleibt. Das 
liest daran, daß bei der Programmierung 
auf Jobschleifen-Ebene die Parameter für 
die LED nicht gesetzt werden und somit 
die LED nicht automatisch leuchtet, 


Achtung: 


Super-Editor für Hypru-Ass 


Mit dem im Hypra-Ass eingebauten Editor läßt 
sich zwar gut arbeiten, aber leicht anzuwendende 
Befehle für Block- oder ähnliche Operationen feh- 
len. Durch einen an Hypra-Ass angehängten zu- 
sätzlichen Editor kommt jeder Maschinenpro- 


entwickelt worden, um die Eingabe von Quelltexten 

noch komfortabler zu gestalten. Im Gegensatz zum ur- 
sprünglichen Hypra-Ass arbeitet der Editor nun ohne Zeilen- 
nummern, Der Quelltext läßtsich beliebig nach oben und un- 
ten scrollen. Um Quelltextbereiche zu verschieben, zu spei- 
chern oder zu laden, sind umfangreiche Befehle implemen- 
tiert, Mit speziellen Blocklade- und Blockspeicher-Routinen 
kann sich jeder im Laufe der Zeit eine Unterprogramm- 
Bibliothek anlegen, um sie nach Bedarf in spätere Program- 
me einzubinden. Allerdings lassen sich die so gespeicherten 
Quelltextteile nicht mit den Befehlen LOAD oder MERGE la- 
den, da zusätzlich zum eigentlichen Text einige Daten-Bytes 
mitgespeichert werden. 

Ist das Programm »Editor« mit dem MSE abgetippt und ge- 
speichert, sind einige Änderungen im Hypra-Ass erforder- 
lich. Was genau zu machen ist, wird später noch ausführlich 
erklärt 

Der geänderte und durch den Editor erweiterte Hypra-Ass 
ist voll kompatibel zur alten Version, Daraus folgt, daß er mit 
»LOAD "name ”,8ı geladen und mit RUN gestartet wird. Nun 
lassen sich die Quelltexte genauso eingeben wie bisher. 
Möchte man in den Genuß des Editors kommen, ist vom 
Hypra-Ass aus der Befehl »/x« <RETURN> einzugeben, Be- 
vor die Befehle im einzelnen besprochen werden, soll noch 
darauf hingewiesen werden, daß die Eingabe im Editor auf 
40 Zeichen begrengt ist. Sollen Quelltexte mit dem Editor be- 
arbeitet werden, in denen Zeilen länger sind als 40 Zeichen, 
so wird der Rest dieser Zeile vom Editor zwar abgeschnitten, 
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D as Programm »Editor« (Listing) ist speziell für Hypra-Ass 


grammierer in den Genuß, bildschirmorientiert 
ohne Zeilennummern Quelltexte komfortabel ein- 
zugeben. Ja, selbst das blockweise Verschieben, 
Speichern und Laden von Quelltextteilen ist mit 
dem Super-Editor kein Problem! 


aber im Speicher nicht gelöscht. Der abgeschnittene Rest 
kann daher aufherkömmliche Weise vom Hypra-Ass aus edi- 
tiert werden. Zusätzlich zu der hier veröffentlichten Version 
des Editors, der sich direkt hinter dem Hypra-Ass im Spei- 
cher befindet, enthält die Programmservice-Diskette einen 
Editor ab der Adresse $C000 und den dazugehörigen Quell- 
text, Die Version ab $C000 ist vor allen Dingen dann erforder- 
lich, wenn extrem lange Quelltexte erstellt werden, die durch 
den Speicherbedarf des veröffentlichten Editors nicht mehr 
in den zur Verfügung stehenden Basic-Speicher passen. 


Die Befehle im einzelnen 


<CTRLA >: Markiert die aktuelle Zeile als Blockanfang. Mit 
<CTRLE> wird das Blockende festgelegt. Wird der Cursor 
zu einer »kleineren« Zeilennummer bewegt, wird die An- 
fangszeile sofort als Blockende definiert. Der Blockanfang ist 
dann noch mit <CTRL A> zu markieren. Die maximale 
Blockaröße beträgt 8 KByte. 

<CTRL L>: Löscht den markierten Block. 

<CTRL C>: Kopiert den markierten Block mit allen erfor- 
derlichen Daten in den Blockpuffer, der ab $E000 beginnt. 
<CTRL E>: Markiert die aktuelle Zeile als Blockende, so- 
fern sie größer oder gleich dem Blockanfang ist. 
<CTRLB>: Fügt einen Block, sofern im Blockpuffer vorhan- 
den, an der aktuellen Cursorposition ein 

Beim Verschieben sollten Sie folgendermaßen vorgehen: 

1. Block markieren (<CTRLA>, <CTRLE>) 

2. Block kopieren (<CTRLC>) 
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3. Block löschen (<CTRLL>) 

4. Block einfügen (<CTRLB>) 

<CTRLD>: Löscht die Cursorzeile aus dem Text und vom 
Bildschirm. 

<CTRLI>: Fügt eine Zeile im Programm und auf dem Bild- 
schirm ein. 

Diese Zeile kann nur nach einer Eingabe zum Beispiel ei- 
nes REM verlassen werden, ansonsten bleibt der Cursor in 
dieser Zeile fixiert (auch bei <RETURN>). 
<CTRL K>: Löscht in der aktuellen Zeile den Kommentar 
nach einem Befehl. 
<CTRL R>:; Löscht die aktuelle Zeile ab Cursorposition. 
<->: Führt in den Kommando-Modus und positioniert den 
Cursor zur Eingabe in der Kommandozeile. 

Der Kommando-Modus wird mit dieser Funktion auch wie- 
der verlassen. 

Eingaben müssen immer mit <RETURN> bestätigt wer- 
den (außer » — «; zurück aus dem Kommando-Modus), 

Die Kommandos 

Nach Drücken der —-Taste stehen folgende Kommandos 
zur Verfügung: 

@ Kommando: Sendet Kommandos an ein Laufwerk. Zum 
Beispiel führt der Befehl »@Vs ein Verify aufder Diskette aus. 
BL “Name”: Lädt einen gespeicherten Block in den Block- 
puffer, 

BS "Name”: Speichert den markierten Block auf Datenträ- 
ger, dabei wird der Blockpuffer überschrieben. 

GB: SOTO-Befehl zum Auffinden des Blockanfangs. Die er- 
sten Quelltextzeilen des markierten Blocks werden aufden 
Bildschirm dargestellt, 

G100: Listet ab Textzeile 100, falls diese vorhanden ist. 

G "Label*: Sucht die Textzeile, die mit den Label»Label« ge- 
kennzeichnet ist und listet ab dieser Position. 

I: Listet das Directory einer Diskette auf dem Bildschirm, 

Seitenweise vorwätsblättern können Sie mit <Fl>. Wenn 
Sie einen Disketteneintrag in die Kommandozeile überneh- 
men wollen, um zum Beispiel einen Quelltext nachzuladen, 
können Sie diesen mit <CRSR-aufwärts — abwärts> anwäh- 
len und mit einer der folgenden Tasten übernehmen. Dort 
müssen Sie das Kommando noch mit <RETURN> bestäti- 
gen. 

Funktion L: Übernimmt den Namen zum Laden 
Funktion $: Übernimmt den Namen zum Speichern (S”@: 
Name”) 
Funktion M: Übernimmt den Namen zum Anhängen ans Pro- 
gramm 
Funktion B: en den Namen für Blockload 
Funktion @: Übernimmt den Namen zum Scratchen 

Nach der Übernahme können Sie den Text der Kommando- 
zeile beliebig ändern. 

K: Liest den Fehlerkanal eines angeschlossenen Laufwerkes 
und gibt den Inhalt in der Kommandozeile aus. 

L “Name”: Lädt das Programm »Name« in den Arbeitsspei- 
cher des Editors 

M "Name": Hängt das Programm »Name« an das im Spei- 
cher stehende Programm an, Die Zeilennummern und deren 
Schrittweite sind dabei ohne Bedeutung, 

$ "Name": Speichert das Programm »Name« aufdem vorge- 
gebenen Datenträger. 

N: Entspricht dem Basic-Befehl NEW. 

©: Holt ein durch NEW gelöschtes Programm zurück, 
TOoder], 15: Setzt die von Hypra-Ass bekannten Tabulatoren 
auf die eingegebene Position (werden auch im Hypra-Ass 
übernommen) 

X: Verläßt den Editor und setzt alle Zeiger neu (auf Hypra- 
Ass} 

Die Belegung der Funktionstasten können Sie der Befehls- 
liste (Tabelle ]) entnehmen. 
<HOME >: Springt zur weiteren Quelltextbearbeitungin die 
erste Textzeile auf dem Bildschirm. 
<SHIFT HOME >: Springt zur ersten Textzeile (Zeile 0). 


Ausgabe l/Januar 1988 





Tips & Tricks - — Listing‘ 


Mit den Cursortasten kann durch den Text gescrollt wer- 
den. Die maximale Eingabelänge beträgt 40 Zeichen. 

Jede Textzeile muß mit <RETURN> übernommen wer- 
den. 


Einbindung des Editors 


1. Maschinensprachemonitor (über $3000), zum Beispiel 
SMON, laden. 

2. Originalversion von Hypra-Ass laden, nicht starten! 

3. Editor mit »,8,l« laden, kein NEW eingeben. 

4. Vom Monitor aus die folgenden Adısssen ändern: 


LDA #$2F 
LDA #$7B 
STA $2FTA 
LDA #%2F 
LDX #$7B 
JSR $A533 oder 


LDA #$IF 
LDA #$D8 
STA $1FD7 


LDA #$IF 


LDX #$D8 
3mal NOP 


Außerdem sind die Inhalte folgender Adressen zu ändern: 
Adresse $1E3C: $1F 
Adresse $]E52: $E2 
5. Speichern Sie nun das Programm rmit 
»S"Hypra-Ass.EDI”, 0801,2F7A« 

Bei Bedärf kann das Programm nun normal geladen und 





gestartet werden. (Michael Küper/ah) 
Fl blättert eine Bildschirmseite vorwärts 
F2 blättert zwei Bildschirmseiten vorwärts 
F3 blättert eine Bildschirmseite rickwärts 
F4 blättert zwei Bild: rückwärts 
F5 springt auf den Tabulator 0 und zurück. 
F6 ändert die Rahmenfarbe 
FB. ändert die Hintergrundfarbe 
"HOME springt in die erste Textzeile aufdem 
Be. Bildschirm 
CTRLA markiert die Cursorzeile era 
CTRLC 
CTRLB 
CTRLD 
 CTRLI 
CTRLE löscht Fee Feunnles Kommentar a aus 
Cursorzeile 
CTRLR löscht Cursorzeile ab Cursorposition nach 
; rechts SHIFT HOME springt zur ersten Text- 
zeile, springt in die Kommandozeile und 
wartet aufeine 
Die Cursortasten scrollen durch den Text, 
'@ Disk-Kommando senden 
BL"Name” Block-Load 
'BS"Name” B 


lock-Save 
G@ Zeile, GOTO (Block, Zeile, "Label”) 
1 Directory mit folgenden Funktionen 
Fr* vorwärts blättern 
L übernimmt Namen zum Laden 


Tabelle 1. Übersicht der Funktionen und Befehle 
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Der "Seitenfuchs” für perfektes 
Home-Desktop-Publishing 


Zugegeben, Printfox ist ein hervorragendes Programm, das fi." 
wurde bereits in mehreren Tests bestätigt. Doch der [&4 j 
setzt dem Programm enge Grenzen, vor allem durch den klei- 
nen Speicher. PAGEFOX sprengt diese Grenzen! Zusammen 
mit einem 18@-Kilobyte-Speichererweiterungs-Modul }: 
eröffnen sich neue Dimensionen in der kombinierten Grafik- 
und Textverarbeitung, die zurecht die Bezeichnung Desk- 
top-Publishing verdienen. 


PAGEFOX ist kinderleicht zu bedienen! 
Mit übersichtlichen Menüs und einer Proportionalmaus 
oder einem Joystick definieren Sie das Text-Layout, 
plazieren die Bilder und bedienen den gesamten Grafik” 
editor - die Tastatur brauchen Sie nur noch zur Text- 
eingabe, Die Rahmen für den Text ziehen Sie einfach 
per "Gummi-Kasten” auf, die in beliebiger Größe an 
beliebiger Stelle liegen können - keine um- fi 
ständlichen Rechnereien mit Formatzeilen mehr. fÜ 
Mi Auch Satzart, Tabs und Schriften werden 
z über Menüs eingegeben. Eine Koordina- f! 
tenanzeige für Pixel oder Millimeter mit frei wähl- 
barem Nullpunkt hilft Ihnen beim exakten Positio- 
nieren. Für 1-, 2- und 3-spaltigen Satz können 
Sie fertige Layouts anklicken. Rahmen können 
leicht nachträglich verschoben, vergrö= f: 
Bert, verkleinert oder ın den Mülleimer 
geworfen werden. Ist ein Rahmen voll, 
fliefit der Text automatisch in den näch- 
sten, die Reihenfolge legen Sie per Befehl 
fest. 


PAGEFOX ist leistungsfähig! 
Zum Beispiel: Der Text flieft automatisch um FÜ. 
he) die Grafiken, auf Wunsch sogar im 
Kontursatz, also exakt an den For- fÜ: 
TEE men der Grafik entlang - diese /. 
2js Option werden Sie bei vielen fi 
DIP-Programmen für die groften PC's nicht f 
finden! Oder: Automatische Silben- f 
trennung nach deutscher Grammatik! 
Oder: 12 Zeichensätze und 8 beliebig 
kombinierbare Variationen (z.B. Kursiv, 
z7] Shadow, Outline, 3D-Qutline) er- 
=] geben über 3888 Schriften! [‘.. 
Weitere Zeichensätze sind nhachladbar. } 
Oders High-Quality-Druck auf Epson 
kompatiblen Druckern (gegenüber |: 
Printfox nochmals verbessert!). : 


PAGEFOX ist schnell! 
Die Schnellformatierung (siehe 
zweites Bild? eirer vollen DIN A-4 F: 
Seite dauert nur 5 Sekun- 
$) den, die endgültige Textfor- 
| matierung 39-68 Sekunden. 
Durch das Modul sind weni- 
ger Diskettenzugriffe nötig, die f 
gesamte Seite und die Zeichen $-: 
sätze liegen immer im 
Speicher, Der vom Print- 


Pageiox 
Von Hans Haberl 
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c) 1987 by Scanntronik Der Grafikeditor 


des PAGEFOX setzt, wie 
schon sein "Urvater” Hi- 
Eddi, neue Maßstäbe für 
Zeichenprogramme, Sie 
werden kein besseres für 
den C64 finden. Die Bedie- 
nung erfelgt über zwei Me- 
nüleisten, die so schmal ge- 
halten sind, daß Sie die 
Zeichenfläche nicht beschränn 
kon. Der gesamte Grafikspei- 
cher umfafltt 6486888 Purkte, 
eine komplette DIN A-4-Seite, 
die ständig im Rechner liegt. 
Langsame und unsichere Disket- 
tenzugriffe entfallen somit, Wein 
tere Merkmale in Stichpunkten: 

Linien, Rechtecke, Kreise und 
Ellipsen mit ”"Gummilinien”, die 
eine leichte Plazierung ermögli- 

chen, 

Muster-Funktion, die nicht nur 
zum Ausfüllen dient, sondern auf al- 
le Funktionen angewendet werden 
kann. Zwanzig veränderbare Muster 
können dazu beliebig überlagert und 
logisch verknüpft werden, was Hun= 

derte von Möglichkeiten ergibt. 

MoverÖperation der Extraklasse: 
Spiegeln, Drehen, Verknüpfen, pixelge- 
nau Plazieren und der Ciou: Das ver- 
schobene Objekt bleibt jederzeit sicht- 
bar, kann wie auf einer Folie paflgenau an 
sein Ziel geschoben werden. 

Textfunktion zum direkten Eintippen von 
übersctviften, Beschriftungen etc, mit al- 
len zwölf Zeichensätzen, in vier Richtun- 
gen und mit ”Gummi-Text”: Der eingetippte 
Text kann vor der endgültigen Plazierung 
verschoben werden. 

übersichtsfunktionen mit Verkleinerungen 
auf 508% und 25% 

Laden, Speichern und Drucken beliebiger 
Ausschnitte aus der gesamten Seite, einfaches 
Markieren mittels Gummikasten, 

Bedienung mit Proportionalmaus (Scanntronik, 
NCE, Commodore 1351) oder Joystick. 


Das Modul 

wird einfach in den Extension Port gesteckt, 
einschalten, los geht's. Mit seinen genau 96 Kilo- 
byte rüstet es den C64/C128 zum 169K-Tomputer 
auf. Weitere Programme, die den zusätzlichen 
Speicher ausnutzen, sind ın Vorbereitung. 


Der Preis 

ist die eigentliche Sensation, wenn Sie bedenken, 

daß Sie sonst für die Speichererweiterung allein 

schon fast genau soviel zahlen müften. Komplett mit 
fox bekannte Texteditor Modul, Handbuch und Demo-Diskette kostet der PAGE- 

zeichnet sich durch schnelles ZEIT FOR: 

Scrolling, deutsche Sonder- ’ ERENE = 

zeichen, Wordwrap, Block-, N ö 2 TE ERERENN nn DM 248: 

Such- und Ersetzbefehle aus. RR ; 5 SE Fr ee 
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Das Kompletitprogramm 
vom Grajikproli 


Ob Sie ein Inserat, eine Einladung, eine Schuler- oder Vereinszeitung oder eine Speisekarte 
gestalten wollen - bei uns finden Sıe alles, was Sie dazu trauchen: Vom Scanner zum 
Digitalisteren der Yorlagen bis zum Desktop-Fublhshing- Programm zur Layout-Gestaltung. 
Alles optımal aufeinander abgestimmt und ın höchster, testbewährter Guahtat. 


Jam? 


Mit echter, praziser Maussteuerung! 


Hays ıst nicht gleich Maus! Die haufig angebotenen 
Joystick Mäuse bieten: mur mangelhsfte Steuer ungs- 
eigenschaften. Te Scanntronk-Maus dagegen #rbeitet 
präzise und verzögerungsfrei' Sie entspricht der NLE- 
Maus, die sich bereitz in mehreren Tests als beste Maus 
für den [64 bewährt hat cöster 3/86 und 116). 
Joystick-Simalatıca ist natürlich auch möglich. 

Mit im Lieferumfang: CHEFSE, ein buntes, voll menu 
gesteuertes Malpruyramen, as keine Lunschw offen sat 
(z.B. Zoom, Lindo, Fill mit 32 Mustern). 


DM 148.- 


.. ETErKTE 

EHEN AUDD-DN 
Ergänzung zur Scanntronik- oder NCE-Maus+ 
CHEESEPRINTER: Das beste Graustufen-Hardeopy- und 
Conwertierungspragramm' Druckt Files der meisten 
Zeichen- und Malprogramme und ermöglicht beliebigen 
Bilder austausch, 
COLOURPRINTER-Update: Für farbige Hardcopys der 
Cheese-Bilder mit GÖLOURPRINTER. | 
LORADER: Banicerweiterung zum Laden von Farbbildern. 
Beliebige Bildschirmteilung in Grafik- und Textwindom. 


DM 78.- 


anuzil 


Echte Maussteuerung für SUPERSCANNER II} PRINTFOX, 
CHARACTERFOX und HI-EDDI+. Ein Installationsprogr amm 
baut die notwendigen Maustreiber ın die vier Programme 
eın. Und ein spezielles Interface ermaglicht echte 
Maussteuerung ohne Einschränkung der Tastatur (denn 
echte Mäuse blockieren ıhe Tastatur). Für Scanntronik- 
und NC£- Maus. 


Interface + Software komplett: 


Mit dem LOLULURPRINTER drucken Sie such auf Ihrem 
Schwarzrweiß-Drucker ın Farbe’ »Ein fast gleichwertiger 


Ersatz für einen wesentlich teureren Farbdrucker“ 
wrteilt die Hpgy Computer C37BM). 


Drückt Grafiken aller gängigen Zeichen- und Malpro- 
gramıme, in 36 Farben und verschiedenen Großen, Double 


Strike, Collagen, Printfox-Layouts mit Farbbildern 
versehen, Umfarbe-Refehl, Farbtöne fres editierbar, 
viele Demos auf Diskette. 

Fur Epson RK/FR: DM 138.- 
Für Stumaa und‘ MPS-R92 (G-ROM?: DM 148.- 
Für Star NL/NG: DM 158.- 


Klebeschiene (für Drucker atıne Papier Ruckschub>?: 
DM 14.— 


SOFTY 


Ein Seftware-Interface der Extra-Klasse für die Am- 
steuerung eines Druckers am Userport unter Basic (such 
mit Erweiterungen). Es bietet: Bildschirmhardcopy per 
Tastendruck auch aus Iaufenden Programmen, Text- und 


Grafikbildschirm in einfacher und ocppelter Größe 
normal sw imwers, Steuerzeichen wie am Bildschirm 
oder ın Klartext. 

DM 48.- 


interfacekabel Userport-Gentromics: DM49. 


Idriutfor 


Das phantastısche Nesktop-Publishing- 
Programm für kombinierte Text und 
Grafikgestaltung auf dem Commodore 64! 


So urteilt die Fachpresse: "Frintiox bietet sıne 
ungeheuer große Flexibilität, dem Benutzer sind 
praktisch keine Grenzen bei der Text- und Grafik- 

taltung gesetztü (Ad'er I/B6, weitere Tests in be’er 
/36 und Happy Domputer G/’28) 


Einige Leistungsmerkmale: 

Ihzawrite-ähnlicher Textadtor mit Worduräpping, 
deutschen Sanderzeichen und Trennworschlägen, Bluck- 
satz, zentrieren, links- und rechtsbündig, Proportional- 
schrift, mehrspaltige Formatierung, NL@-Druck, Grafik- 
editor ähnlich Hi Eddir werd Superscanner I, 640400 
Punkte, scrollbar, Zoom, Lindo... 


Für Commodore MPS 891/863/802 (mit Grafik-ROM ID, 
EPSON, STAR und allen Kompatiblen. Integriertes Soft- 
ware Interface, 


Preis incl. 5 Zeichensätze, 75 Grafiken und 6®-zeitiges 
Handbuch: 
DM 98.- 


MHaraclor Po 


Die ideale Ergänzung zum Printfoxz Komfortabier 
Zeichensatzeditor, 25 Zeichensätze, Rahmen und 
Initialen, Utilities (z.B. Viza- Files laden). 


Printfox-Basar 


Die Fundgrube für alle »Frintfoxer«! Ihre 


Disketten mit uber 288 Grafiken hochster ialitat (uber 
1 Megabyte Daten, einige Beispiel auf dieser Seite) 
some die »Fox-Bibel, eine umfangreichw Sammlung von 
und Anregmg zu unseren 


Tips, Tricks, Beispielen 
»Fuchsen“. 


DM 88.- 


Digitalisiert beliebige Gra- 
fiken vom Blatt. Weiterbe- 
arbeitung mit komfortablem 
Grafikeditor, ubernahme ın 
Printfox möglich. 


Scanner ward ohne Montage 
af den Druckkopf ge- 
steckt, fünf verschiedene 
Auflösungen, max. 72 
Punkte/mm&, Scannwarga 
am Bildschirm kontrallier- _ 
bar, leistungsfähiger Gra- 
fikeditor ahnlich Hi-Eddi®, 
6408400 Punkte + zusätz- 
lıcher Bildschirm, Be- 
schriften, Eintärben, um- 
fangreiche Ausdruck ichkeiten. 
Siehe auch RUN 1,86, G4’er 3/86 und II/B& 

Für EPSON RX/FK/IS, STAR SG/NL/NG, BMC, SHINWA 
Komplettpreis für Scawerharduare und Software: 


DM 398.- 





Versand p.NN. oder Vorauskasse + DM 7.- Versandkosten 


Liertrieb ım Aumlandt 

CH: Nauer Design, 4612 Wangen, 062,7322858 

Ar: iberreuter Media, Alserstr. 24, 1891 Lhen, 
9222491538 

DK: KP-Data, Ske jbygärdiswe] 19, 3248 Rısskov, 86211154 

In Kurze auch in Schweden und Finnland 


SDreanntronik 
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Tips & Tricks C 64 


$ übernimmt Namen zum Speichern ® 
M übernimmt Namen für Merge Eingabehinweise 

B übernimmt Namen für Blockload ern 
@ übernimmt Namen zum Scratchen ‘Das Listing »Super-Editors für den Assembler »Hydra- 
K liest Kommandokanal Assı aus Ausgabe 7/85 und Sonderheft 8/85 ist mit dem 
L lädt Programm "MSE einzugeben. Weitere Hinweise zu unserer Eingabe- 
S speichert Programm a) hilfe „MSE« finden Sie auf Seite 97. Die Programmservi- 
M hängt Programm anı Programm im Speicher ce-Diskette enthält neben dem hier veröffentlichten Li- 
& u u on den dazugehörigen Quellcode und zwei 
: 'ypra ersionen. Beide Versionen lassen sich mit 
3 een 1 (7015/7130) RUN starten. Alle erforderlichen Änderungen wurden 
TEE ER tan BREI ER BRAERRERTERSOEIUN schon durchgeführt, Der Unterschied zwischen Version 1 
Tabelle 1. (Schluß) und 2ist der, daß beider zweiten Version der Editor nicht 


wie bei der ersten direkt hinter dem Hypra-Ass liegt, son- 

Um vom Hypra-Ass in den Editor zu gelangen, wurde der _demab Adresse $C000. Das hat den Vorteil, daß der Edi- 
Befehl v/X« geändert. Hypra-Ass kann nun nurnoch durch tor keinen Quelltextspeicherplatz in Anspruch nimmt. 
den Befehl «SYS 64738: verlassen werden. 


Name = edıtor 1#d& 27a 2200 : 75 28 Bd Be 22 bd 94 28 35 2440 : bO 89 Ba AG 28 fa 24 65 Sc 
BT Bo ne 7 u nn LT DT am ee Roter ge Sean 2208 ı Od @d 22 28 48 b2 Ac 8c Bd 2443 : a3 18 #8 ca 4c #c 23 ac 2 24 

2210 » 21 28 Bc 21 ac c2 82 84 7b 245@ = ci B2 84 dI ad Bd 84 dB 7c 
108 : ad ch 82 29 88 #0 81 50 üf 2218 : d@ bi di c7 20 dd mb 883 I# 2458 : 84 c7 B4 d4 40 20 35 a9 9% 
1fe0 : dc 74 a4 58 ad 83 69 d9 57 2220 : cc ei B2 iD #4 cB 34 d3 9 2448 : 28 12 25 4c 7b 25 29 BB Ze 
ired : za 77 me 05 Bd 10 #7 8 5 2228 : #8 e7 ad c® BZ 27 097 8d Fb 2458 ı a8 4c Be 2b a2 05 ad Dı BE 
1#f@0 : 85 57 dd 20 97 24 85 BB 25 2230 : c®# ®2 cB 54 dO 54 cd a8 Sa 2478 ı 4c Bc 0eS 85 f9 68 22 c6 »7 
14489 ı 10 #7. a9 56 Bd 198 a5 a? 52 2238 ı GG Sc 92 @2 BA dS BA d4 86 24758 » fa &D ad ca 82 38 e97 95 ba 
20060 : 28 Bd 19 03 a9 88 Bd cB e4 2248 : =5 c9 ZB 1b a4 dä 28 ad 57 2 : 18 65 #9 85 9 m 02 e6 74 
2009 ı a2 29 && 24 Bd 21 de aF9 bi 2248 : a6 =4 c9 dO 12 #5 ca 85 61 2488 +: fa 60 84 02 35 &2 8£ 43 658 
2910 : @2 Bd 28 dB Ed dA 82 a9 da 2250 ı d3 c# c8 70 Da bO Gb 98 cd 2498 : az 90 58 29 49 be 2B dt 47 
zuı8 : 87 Ad B2 22 Bd d5S @2 Br 708 2258 : 48 3a 48 25 dB #8 b2 dc a4 2478 : bi a2 DO bad Ga 8ı f2 85 738 
2028 ı c1 82 a? B5 ad c3 82 a7 40 2250 ı 3a ®e£ 4c Sd m& 89 48 a6 di 2440 : e8 ad #9 ca aA BZ bd BB 07 
2029 ı 27 8d c2 82 a9 18 8d c4 22 2288 ı c7 #8 22 89 80 a4 dä f@ cc z#38 : B1 07 BO 91 47 Ba ca 1B Bf 
2830 : @2 20 44 05 a8 c97 b9 af af 2270 : @2 <cöb dS = 8 22 m 12 38 2459 : #5 cO 00 #8 97 a9 aBHı 87 
zusd : Ze #7 ft 05 88 da #7 28 c2 2278 : ea ec 22 92 #0 02 ed d3 Ic 2458 ı #7 BB dB tb HB a6 dd ad 87 
zuo4a : id 24 ZU bi 27 28 Ta ab 78 2280 :ı Ac aß e6 48 65 d7 8a 45 b5 24c0 ı d3 Be cd 82 Bc ce? DZ ae <c® 
2048 : dc sc 26 a5 d3 85 ca a5 28 2288 : 98 48 29 90 95 dO „a4 d3 cH 24c8 : cB B2 ac c9 @2 Ac Be e5 74 
2050 = d& 85 c9 4c 57 22 48 Ba al 2298 : a5 47 18 083 4c 13 23 c9 8 24dB ı 20 7a 24 ac c? 24 ae c3 aß 
2056 : 48 75 48 a9 7+ Bd @d dd 88 2298 ı Od d@ 86 20 4 24 4c 80 db 24d4B : 82 ec c4 82 #8 13 28 #0 cc 
2048 ; 22 be #6 28 ei ff DB 05 07 2228 ı 22 c7 28 79 10 c9 608 928 DI 2460 :ı o9 ad bd f@ ec 85 ac b3 4 
2058 : 4e eI if 4 bc fe II 71 22 2238 : 84 27 df d® 82 27 3# 20 #7 za68 ı dP? 208 cd e9 ec c4 DZ 0D di 
2070 = 13 73 85 89 85 Ba 87 Eb di 22b@ ı B4 e& 4c 67 22 a6 dd te #44 240 ı ad 28 ff e7 ae c4 DZ 4c dc 
2078 ı 88 Bc DI 02 07 83 85 09 3d 2268 ı 85 4c &b 22 c7 14 da 9 9% 248 : #c 23 ae c# 82 ee cS 082 65 
2080 =: 2b GBc 12 St 48 472 47 49 ca 22c8 ı ce ci B2 FB ic ad c2 92 4a 200 » #0 13 28 FO @9 ca bd #0 5e 
2088 : #5 4c 4d 4e 4 II 9456 a9 22c8 ı 85 d5 4c 5c e7 a6 d4 #0 br zZs08 : ec 85 ac b5 d? 29 cB e? 7% 
2078 =: 4c 53 49 44 #2 da 25 085 904 2240 :z 85 4c &b 22 c9 12 dd BZ 50 z#10 ı ec c3 B2 dB ed 20 ft e7 2c 
2098 ı 24 73 23 ei 23 d2 27 fB ds 2248 ı 85 c7 e9 153 dB B& 28 67 45 2518 : ae c3 @ Acc fe 23 a5 fa 27 
20428 ı 29 03 2a 25 2a 3d 2a 52 54 2200 : 235 4c BB 22 c9 1d d@ 1b Bd 2520 : cd ct 82 98 2er dd 07 a5 38 
2039 ı 22 56 2a 4b 2a 25 27 4d #8 22eB : cc c2 @2 bR 05 #5 d3:.4c 1b 2528 : #7 cd ce 82 mM 25 38 ad da 
zuvb@ = 27 #3 27 74 28 c7 28 oe ch 2240 ı 88 22 ad co BZ 29 04 dd 28 2538 ı da @2 e5 f7 ad di 02.05 #7 
20b9 z 28 45 29 47 29 eä Zu 6 84 22#8 : 07 a@ 80 84 JS 28 dA 25 b8B 2u58 : #= 30 84 b@ Bb SB 48 ad bi 
26c# : 2a e4 2d Sd Ze fb 2a #3 87 2500 : 4c 8® 22 c9 11 dd 6b 22 Ze 2548 : c8 @2 29 #7 Bd cd 82 80 #2 
2068 : Ze #9 20 29 2 16 2 c# #3 2308 : e4 23 #c 80 22 28 ch e8 cS BeLP 1= Br TE Ber Dur Da u 12 Bug = Ba e  D F 7 
20d@ = 2b Fb Zb 54 Zc ad 2b #7 2510 ı 4c 44 ec 29 74 c9 7 dd c4 2550 ı 4a 18 68 ad co 82 29 #4 23 
20849 : 26 bc 24 eT3 24 4b 2885 2 2318 ı 82 a9 Se c? 20 78 05 4 eb 2858 ı 8d cd 82 4a TB 40 a5 dh da 
z2UeB : 22-Bb e5 9d 17 53 5045 dc 2320 : #0 Z2 c# Od dd 85 Ma Ar 07 25648 = S8 ed c3 DZ 85 02 #5 #9 b3 
ZUe8 : 47 43 48 45 52 45 42 44 9 2328 : 24 4 80 22 a4 d4 dd ib &1 2588 : 58 e5 82 &c 75 24 a0 c4 Sa 
zur® =: 45 5a 20 4ı 5@ 5B 45 de be 2550 ı c# 14 dA 13 ac c2 9 bI eö 2578 : 82 u tft 09 ca ac c3i BR ws 
zutS : 44 2d 44 49 Ac 45 28 41 89 2338 z di c®9 28 dO 07 cA4 d5 fB GB 2778 : dO #7 28 ## 29 &D ad Di 2 
zı08 : 4e 4c 45 47 45 de DB Ab Ge 2540 : BZ 4c 07 08 dc 98 22 a6 e7 2588 =: bi SF fD 2b 20 28 19 ı8 Sa 
zıa08 : 4 44 4d 41 4a 44 dt 3a 32 2548 : ds f® 85 09 40 dc 4b 22 53 Z588 +: 48 a@ Bi bi 54 dd 05 28 BB 
zi1® : 20 00 55 54 41 54 5555 42 2350 = c? 11 dd 0& 29 35 24 dc &c 2590 : fa 25 79 ıb 20 fs 25 h8 98 
Z118 ı 2e Ze Ja 20 88 42 4c 4 d2 2358 : 88 22 c7 12 dO 04 29 WB 72 2598 ı 18 e& f7 aD 02 ed #a 18 2 
2120 = 43 4b 44 45 AB 4c 45 52 e# 2358 ı BS c7 c# id da ib ce cı 7b 2520 ı EB a6 #9 do 06 a4 fa fB 3 
2128 : 53 2B 42 4c 4 43 Ab 28 87 23698 : @2 fB 85 c& d3 Ac 88 22 e2 23539 : B& ce fa ch #7 18 24 78 Ba 
213@ =: 54.95 20 4c 41 40 47 00 da 2370 : ad cd 02 29 064 d8 07 aB 87 2500 : &B 20 Se 25 a4 fa ayf7 89 
2138 ı &e 22 sa 3a 13 22 oo 32 5# 2378 : 27 84 d3 20 03 24 4c 88 50 2568 : 18 6? 13 90 01 c6 28 da e8 
2148 ı BO 13 3@ Sa Bd 22 50 Sa 3# 2588 : 22 c?7 13 da 06 28 c7 23 2d 25c@ » 25 20 13 26 M oa a5 IE oo 
2148 : 02 Dc 22 Ja 88 Ba DB Oc 77 2398 ı 4c 88 22 87 BO Zu cb es ce# 25c8 + a4 19 MM Se 2b ae c4 IR 18 
2158 ı 10 80 08 a7 Zf aD 04 20 de 2390 » 4c 4 ec 20 Se 25 ad «cd Ba 2548 : ac c1 82 4c Oc eS 35 #9 © 
2158 : 96 2b a5 fa a6 f7 a0 B4 15 2398 »: 02 45 z# 81 #0 04 89 19 #5 2008 : a# fa 89 14 84 19 4A a4 9 
2160 : 20 8a 24 #9 So a0 84 20 234 2528 : 8d cQ B2 20 7e 25 4884 DB 2580 : d& ac c2 82 20 Gc 025 a9 Ab 
2168 : 76 2b »9 00 »2 di ad 035 9782 2338 ı c@ ®82 4c 39 24 58 ae cs © 2509 ı 28 a0 8£ 82 22 ic ea 98 ei 
2178 ı 28 Ba 23 a7 49 a0 04 208 #o 2500 » ®@2 ac ei 82 dc Gc 05 ad di 2548 : 84 dS cc cl 82 18 #0 ms f#fb 
2178 ı 96 2b 38 a5 37 e5 2d aa 13 2508 : c®# 82 29 05 dä 43 4c ae Ia 2548 ı d3 58 28 d& 25 dc 13 a4 2d 
2188 » »5 39 e5 Ze aß 05 dc 893 #9? 23c8 : 23 28 64 24 4 if 2a ad d3 Z600 : 29 Ba ad 26 8 2 BE ir a9 
2188 : 24 20 83 22 28. 535 21 a4 4c 23c8 ı cd B2 27 B& dO 55 ZU se 978 z&08 : 85 05 58 a9 es al 26 4c 4 
2178 : dS bi di 83 ce 49 89 48 2b 2548 : 25 4c b7 23 28 89 25 bB b2 2618 : 84 25 »5 2b a4 2c 85 56 77 
2198 : bi f3 84 87 82 58 ae 84 c2 2348 : 7m zu e4 25 90 4b 20 3 2c 2818 ı 834 40 »9 BB aa 85 fe 8d 25 
21aBd ı B2 28 15 ea a5 c6 #O #c 23 23e8 : 26 4c 297 24 ad cO 92 29 36 2620 ı 3d 83 Be Sc 83 29 Bi ad a7 
Z1a8 ı 28 le 25 78 a9 ce ae 97 ca 23e8 ı B& UB 16 as db ec c4 DB 94 2628 : 40 83 »9 #f# 85 14 85 15 Bd 
2168 : @2 zu 15 ea 20 bi 0e5 48 b4 23f8 ı 78 07 Ba 48 ZB da 24 68 ch 2450 =: 20 ®©8 26 20 350 1a 4c Gb da 
2i1b89 : c9 Yf de ie ad ca B2 AS a2 258 ı aa ca IB ed 34 dS 4 Mr #65 26358 : 25 28 fa 25 m Sc 25 d3 #b 
zicH := 27 84 dB 15 49 49 29 @2 34 zsB0 : e3 38 50 ad ch 82 28 29 oO 26408 ı Bd cc 82 ad d5 B2 8d 6 Is 
zic8 : fa @Bf &8 29 #97 Od c8 22 92 zass : D1 #B 11 98 09 182 SdcB a2 2648 ı @2 20 1u 25 ad cB 82 29 c2 
Z21d® : 2B df 2a 20 54 24 4c a5 91 2418 : B2 20 39 22 ad c® 82 28 71 2450 ı 89 #8 14 ad cd 82 29 81 #f 
Z1d8 : 28 28 ad ce 02 29 96 de 05 2418 ı ef Bd cO 92 28 ai 2569 45 2658 ; #8 87 ad c® B2 27 18 do 9 
zi1e® » 14 #5 d4 d@ 12 a5 dB dp 49 2420 : B8 20 35 24 bB BI 4c 37 di Zu48 : BA ad d4 BZ Bd 6 02 32 Bd 
Zies : B8c 68 48 a2 15 dd de 2B €7 2428 : 26 ad cO 02 27 81 #B 85 #a 2648 ı 20 56 d3 28 82 1b Zu 28 76 
z1f® : #0 09 ca ı@ fB 68 c9 Bd 24 2430 : 20 37 26 38 508 ad cd DZ #8 267@ ı 19 ad cc 82 85 dS a9 09 71 
zifB : da 8# 40 69 9a Ba aa bi d4 2438 : 29 064 d@ c5 a& de ed DB 82 2578 =: 85 d4 60 20 de 25 20 am 71 


52 Zap Ausgabe l/Januar 1988 





= JUSSrrE- P „7 = 3 
F 

IE LEG 

gez 


C64 Tips & Tricks — Listing | 


DEERRENNSFASS 


BASNZSUCHBHEBAFSDRNER 


2268 
2e78 
2078 
Zebs 
zedd 
Ze7a 
2u98 
Zuad 
20:38 
Zeba 
2eb8 
2ecd 
Zuca 
2ede 
2ud3 
Zeed 
Zee8 
Z2u#8 
Zef8 
2r28 
288 
218 
zrie 
2728 
2+28 
258 
238 
240 
2+48 
2+50 
Z+S8 
280 


-N 
S® 


d& 

68 

83 

[47-7 

ec? 

de 

21 

da 28 

7@ 40 

40 42 

40 42 

40 72 

48 48 

Sd 05 

28 zo 

18 8c 

28 Sd 

3a 29 

&b 48 

40 48 

40 38 

42 71 

40 49 #0 

5d Db 88 

of Ia 20 

22 2B 20 

22 20 20 

zu 20 20 ze 
&d 49 40 40 
20 48 #8 48 
40 40 48 48 40 
2168 “2 48 42 408 40 
zf7e 40 40 48 40 40 
2478 ı 28 BO 20 99 on 


Listing. »Super-Editor« 
Assembler »Hypra-Ass« 


SEA NSDonDUBSscCtH=» 
BaaNnarsseidhr 


2 
2 
3 
. 
; 
; 
2 
: 
ı 
: 
2 
’ 
: 
z 
ı 
2 
D 
2 
? 
. 
: 
. 
Fi 
. 
: 
B 
» 
2 
[1 
[i 
® 
E) 
? 
® 
. 
‘ 
2 
. 
: 
a 
: 
: 
2 
Pi 
D 
D) 
D 
N) 
: 
z 
3 
r 
: 
8 
3 
f 
. 
. 
B 
* 
: 
11 
. 
B 
x 
: 
: 
: 
D 
7 
2 
8 
1 
z 
’ 
i 
2 
: 
z 
ı 
ı 
: 
: 
D) 
z 
2 
: 
: 
b 
# 
[ 
’ 
B 
: 
; 
: 
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Tips& Tricks | C64 


Unterlängen aufgefrischt 


Das Listing »Unterlängen« (64’er 6/87) verhalf 
auch Besitzern der Commodore-Drucker MPS 
801, 803 und Kompatiblen zu einem sauberen 
Schriftbild. »Unterlängen2« ist noch besser! 


ichts ist so gut, daß man es nicht noch verbessern könn- 

te, Mitdem Listing »Unterlängen«boten wir Ihneninder 

Juni-Ausgabe des letzten Jahres ein wirklich prakti- 
sches Programm an, mit dem Sie Ihrem MPS 801 eine unge- 
ahnte Schriftqualität entiocken konnten — speziell in Zusam- 
menarbeit mit dem beliebten Textverarbeitungsprogramm 
Vizawriteu 64. 

»Unterlängen?« ist eine komplett überarbeitete Version. 
Wenn Sie gemäß den Anweisungen im Textkasten vorgegan- 
gen sind, steht Ihnen ein Programm zur Verfügung, das wohl 
keine Wünsche mehr offenläßt: 

1. Sämtliche Funktionen wie Fettdruck, Unterstreichen, Indi- 
zieren und Zentrieren arbeiten jetzt mit den in Vizawrite be- 
reits vordefinierten Steuerzeichen (Bild 1: <CTRLE>, <-U>, 
<1>,<-S> und <-C>). Das Druckbild wird nur in der ge- 
wünschten Weise verändert, Probleme mit demBlocksatz ge- 
hören somit der Vergangenheit an (Bild 2). Bei Bedarf kann 
auch weiterhin mit den selbstdefinierten Steuerzeichen gear- 
beitet werden, wobei für »Unterstreichen aus« jetzt CHR$(19) 
gesendet werden muß. Mit POKE 49216,n: POKE31488,n kann 
dieser Wert beliebig geändert werden, wobei n dem ge- 
wünschten Wert CHR$(n) entspricht. 

2. Beim Unterstreichen wird alles außer dem normalen Leer- 
zeichen (CHR$(32)) unterstrichen, also jedes Wort einzeln. 
Soll der Wortzwischenraum mit unterstrichen werden, so ist 
das Leerzeichen durch —- zu ersetzen. Übrigens wird jetzt 
auch bei Erreichen des Zeilenendes weiter unterstrichen, 
erst dasnächste <CTRL U> schaltet den Modus wieder ab. 
3. Eine besondere Bedeutung hat jetzt der Steuercode 0 
(Null), der alle Funktionen abschaltet. Er sollte grundsätzlich 
am Anfang jeder Seite stehen, um ungewollte Ergebnisse zu 
vermeiden. 


‚.„."Anführunsszeichen" .dienen. 
gbanzo-uie Umtersirächngn. 


extpassagen_.der_,besseren. 

Lesbarkeit eines Texyes;; 

a ERST un sen ysesenset,, 

&% > « eıc ‚verwendet: 

% Exserasinext2r) 088 TZentrsert! 

Beachten. Te ‚die Beibehaltung ‚de=- 

Blocksatzes_ trotz Steuerzeichen. 

zonig. die ;ESTIChANZT, AUCH HISRN. | 

das. Zeilenende hinaus .zu. 

unters reichen. 

x (End or Page 


Bild 1. Vordefinierte Vizawrite-Steuerzeichen ... 











Unter längervsgs 





„Anflikhrungszeichen" dienen ebenso wie 
unberstrichene Textpassagen der besseren 
Lesbarkeit eines Textes. Indizierung dagegen 
call oder RB) wird oft bei Gleichungen 
verwendet: Eix) =ein(x2)-25 (Zentriert!) 

Beachten Sie die Beibehaltung des Blocksatzes 
trotz Steuerzeichen sowie die Möglichkeit, auch 


Bild 2. ... arbeiten jetzt auch mit dem MPS 8011 


54 Sifar 





4, Einen »Quote-Mode« (Anführungszeichen-Modus) gibt es 
jetzt nicht mehr. Alle Steuerzeichen innerhalb von Anfüh- 
rungszeichen werden regulär ausgeführt, da ın der Praxis 
wohl kaum jemand ein Listing in Vizawrite einliest und aus- 
druckt, 






























iB80 FOR Ai = 49158 TO 49312 <pme> 
110 READ DI <193> 
128 PDKE A1,D1 <D35> 
1380 NEXT Al <169> 
158 FOR A2 = 31456 TO 51584 <177> 
168 READ D2 <aa35> 
178 FOKE A2,D2 <229> 
188 NEXT A2 <235> 
289 FOKE 5@151,201 <1B2> 


Sa@ DATA 176,201,13,208,13,72,169,4,77,166 
‚19&,141,166,196,184,76,246,192,2@1 
DATA 10,240,249,2081,95,248,83,201,14,2 
08,5,141,164,196,24,96,201,15,248 

DATA 247,201,18,208,12,72,169,8,13,166 
‚196,141,166,196,104,24,96,201,19 

DATA 208,12,72,169,4,45,166,196,141,16 
5,196,104,24,96,281,11,208,6,72,169 
DATA 4,76,54,192,201,12,288,7,72,169,8 
‚76,70,192,1@4,24,201,32,248,19,176 
DATA 1,96,24,201,160,176,35,2@1,128,14 
4,31,173,166,196,72,24,144,9,173,166 
DATA 196,72,169,8,191,166,196,167,32,3 
2,175,192,1@4,141,166,196,76,235,172 
DATA 234,254 ,234,201,39,208,23,173,165 
„196,248, 10,169,0,141,165 

DATA 291,18,208,13,169,8,45,166,196,24 
2,4,169,17,208,19,169,18,201,17,28B 
DATA 13,169,4,45,166,196,240,4,169,12, 
208,2,167,11,201,8,208,9,141,155,196 
DATA 141,166,196,169,15,76,8,192 


<2354> 
sı8 
<pR1> 


<825> 
<806? 
x1427 
“186? 


<02&6> 
578 
«191? 
5s@ 
<ı92> 
sa 
<182> 


&BB <021> 





8 St’er 
Listing. »Wandler« verändert das Programm »Unterlängen« 
direkt im Speicher. Bitte mit dem Checksummer eingeben, 
Eingabehinweise auf Seite 97. 


5. Sämtliche Funktionen können weiterhin gemischt werden. 
Da die Anzahl der Steuerzeichen die »echte« Zeilenlänge 
nicht ändert, sind sogar mehr Variationen möglich als mit 
dem alten Listing. 

Sie werden sehen: Mit «Unterlängen2« und der Kombina- 
tion Vizawrite 64 / MPS 801 erzielen Sie ein Optimum an Quali- 
tät und Bedienungskomfort! (Christopher Blencowe/pd) 


"Zunächst laden Sie das Listing »Unterlängen« aus Ausga- 
be 6/1987, Seite 81, mit : = 
LOAD "UNTERLAENGEN", 8,1 


_ Geben Sie jetzt NEW ein und laden Sie das Programm 


WANDLER (Listing )). Nach dem Start mit RUN meldetsich 


$4nachetwa3Sekunden wieder mitREADY, Geben 











NEWein.Nch ae 


44,192: POKE 45,49: POKE 46,201 


eänderte Programm auf Diskette speichern. 
Im Ladeprogramm (64er 6/1987, Seite 80, Listing 2) muß 
jetztnurnoch in Zeile 10»Unterlaengen»durch»Unterlaen- 
"Auf der Programmservice-Diskette finden Sie neben 
‘dem »Wandlers (Listing 1) sowie dem Testtext aus Bild 1 
und 2 auch noch beide Versionen von »Unterlaengen« so- 
wie beide Versionen des »Start«-Programms. 
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Maskengenerutor für Verwö 


Von jetzt an wird das Gestalten einer Bildschirm- 
maske zum Kinderspiel. Mit dem komfortablen 
Editor kreieren Sie Masken mit beliebigen Zei- 
chen und Farben. 


er Bildschirmmaskengenerator (Lisüng), mit intelligen- 

ten Optimierungseigenschaften und größtmöglicher 

Speicherplatzersparnis, geht neue Wege: Es Kommt 
nämlich nicht so sehr auf dıe Geschwindigkeit an, sondern 
auf eine fast perfekt programmierte Bildschirmmaske und 
auf den Komfort bei ihrer Erstellung. 

FOR-NEXT- und SPC(x)-Befehle werden nur dann ange- 
wendet, wenn sie auch wirklich eine Speicherplatzersparnis 
bringen. Wenn man hinter dem erzeugten Programm die Zei- 
le 63399 GOTO 53999 anhängt, hat die Maske stehenzublei- 
ben und nicht (wie so oft) weazuscrollen. Falls das letzte Zei- 
chen (Speicherzelle 2023) vorhanden ist, wird es selbst und 
seine Farbe in der letzten Zeile deserstellten Programms ge- 
POKEt, Leerzeilen werden mit «CRSR-Downs in die nächste 
Zeile eingebunden. Die Zeichensatzumschaltung wird auch 
berücksichtigt. 

Das Listing besteht eigentlich aus zwei unabhängigen Pro- 
grammen. Daszweite Programm ist der schon erwähnte kom- 
fortable Editor, Er eignet sich hervorragend zum Zeichnen 
von Blockgrafik-Bildern. Es lassen sich Linien zeichnen, Zei- 
len löschen und zentrieren, Spälten löschen, Hintergrund- 
und Rahmenfarben umschalten, kurz: er ist viel komfortabler 
als der Basic-Editor! 


Programmbeschreibung 


Der Maskengenerator wird mit »LOAD” Maske” « geladen 
und mit RUN gestartet. Es stehen folgende Kommandos zur 
Verfügung: 

— alle in Basic erreichbaren Tasten außer CHR$(34) = » " u, denn ich 

glaube, daß Anführungszeichen In einer Maske nichts zu suchen haben 


— Fl — Rahmenfarbe weiterschalten 

—-R — Hintergrundfarbe weiterschalten 
—-F5 — Wiederholung für alle Tasten ein 
-F7 — Wiederholung für alle Tasten aus 


— alle CursorTasten 
— CBM + SHIFT — Zeichensatz umschalten 
— Cursor-Farben — wie in Basic 


— CTRL + Z — Zeile zentrieren 
— CTRL+X — Zeile löschen 
— CTRL+Y — Spalte löschen 
—CTRL+L — Linie zeichnen, 


Man fährt über das Zeichen, mit dem eine Linie gezeichnet 
werden soll und drückt <CTRLL>, Nun kann man mit Hilfe 
der Cursor-Tasten das Ende der Linie anfahren und drückt 
<RETURN>. Die Linie wird gezeichnet und der Cursor be- 
findet sich am Ende der Linie. 


— REVERSE — Tasten wie in Basic 

— INSERT — fügt an die Stelle, an der sich der Cursor befindet, 
ein SPACE ein und verschiebt die restliche Zeile 
nach rechts 

— DELETE — Cursor ein Zeichen nach links. Das Zeichen, auf 
dem sich der Cursor vorher befand, wird durch 
die Zeile, die nun eingerückt wird, gelöscht, 

— CTRL — Pfeil nach links — Maske erzeugen. 


Damit Sie sehen, wie weit der Generator mit seiner Arbeit 
ist, wird das ausgelesene Zeichen durch ein weißes Stern- 
chen überschrieben. 

Nun folgen die Fragen nach Startzeile und Schrittweite, da- 
nach wird geprüft, ob die Eingaben akzeptabel sind, und die 
Maske wird gelistet. Hier können Sie die Maske ausprobie- 
ren und speichern. 
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Tips & Tricks - _ Tere 


öhnte 


Noch etwas: Am Anfang wird folgende Frage gestellt (Bild): 
»Sollen 'SHIFT/SPACE' den 'SPACE'Zeichen gleich sein’ 

Falls Sie die SHIFT/SPACE-Taste nicht für irgendwelche 
Zwecke benötigen, können Sie einfach <RETURN> einge- 
ben, sonst <n> + <RETURN>., 


Beschreibung der Programmfunktion: 
Speicheraufteilung: 

Speicherzelle 2 und die Speicherzellen 832 bis 839 dienen 
als Flags und Zeiger zwischen den verschiedenen Pro- 
grammteilen. Ihre Funktion: 


2 = jalls die Anfangsfrage mit ja beantwortet wird, wird sie auf 
l gesetzt 

832 = letztes Zeichen 

833 = Farbe des letzten Zeichens 

834 = |, wenn letztes Zeichen vorhanden 

835 = Varlablenstart der Maske Low-Byte 

836 = Variablenstart der Maske High-Byte 

837 = Zeichensatz (Wert aus 53272) 

838 = Erste Farbe zur Generierung der ersten Zeile 

839 = Falls letzte Zeile Zeichen enthält, dann gesetzt 

$0800 - .$8000 Bildschirmmaskengenerator 

$8009 - $A000 Generierte Bildschirmmaske 

$C000 - SDO00 wird als Zwischenspeicher im PASS | benutzt 


ElAlG 


BILDSCHIRM-NASKEN-BENERATOR [U] 
HRITTEN: 371986: BY’ ROMAN: BARTKE 


ERSUEBLCHEATÄLRRERESe 


de 


Dieses Titelbild erscheint nach dem Starten des Maskengenerators 


Der Generator arbeitet folgende Schritte ab: 
Maske einlesen und vorbehandeln, Maske verarbeiten und 
als generiertes Programm nach $8000 schreiben. Basic-Start 
nach 88000. 

Wenn Sie den genauen Ablauf studieren wollen, sınd die 
REM-Zeilen im Basic-Listing eine wertvolle Hilfe. 


Programmbehandlung 


Um das Programm zu beschleunigen, sollte man es kompi- 
lieren (mit Petspeed oder BASIC 54). 

Wenn Sie nın eine Maske gespeichert haben, kann man 
folgendermaßen ins Hauptprogramm zurückkehren, ohne es 
neu laden zu müssen: 


Kompilierte Version: POKE 44,8:RUN 

Basic Version: SYS 84738, danach den Einzeiler für RENEW 
von H. und M. Sprave: 

POKE2050,8:5Y542291:POKE46, PEEK@5)—(PEEK(781) 
>253: POKE45,PEEK(78]) 


+2AND2SS:CLR:RUN (Roman Barthe/ah) 


3sap 55 
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64 
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7a 
75 
BB ı 
85 x 
78 










95 
100 
185 








118 
115 







128 
125 






158 





155 
140 






145 





15@ 





155 
160 
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178 
175 
188 






185 
178 
195 






































REM 
REM 


PITERe RE ET En 02 2 nn En Sn 2 2 2 2 222 22 
BILDSCHIRMMASKENGENERATOR 


u * 
28 REM * MIT INTELLIGENTEN * 
25 REM * GFPTIMIERUNGSEIGENSCHAFTEN # 
358 REM * UND GROESSTMOEGLICHER * 
35 REM * SPEICHERPLATZ-ERSPARNIS * 
4a REM * VERSION 2.0 * 
45 REM + WRITTEN 3/86 BY ROMAN BARTKE# 
sa REM # MAX-VON-LAUE-STR.29 * 
55 REM * 56438 REMSCHEID 11 * 
6B REM =» TEL. 82191763753 * 
&5 REM # * 


*2.158 EINZ. V.K.SMOCZYk 127/85%# 
PeNEETT TE 02 2 nn SEE 2 DEE In 


POKE 55,255:FOKE 56,127:CLR+REM BASICRA 
M-ENDE NACH 32768 
G0TD 755 


REM PASS 1 

POKE 837 ,PEEK (53272) ıPOKE 53281 ‚6: POKE 
s3280,B0 

ELR:FOR I=784 TO 794+63:READ B:NEXT 

DIM C#(1S):FOR I=@ TD IS:READ CHıCs(l) 

=C$#: NEXT 

ZA=24H: 5A=39: R=Bı F=16:5=9: M=49155 

IF PEEK (2023)=32 OR (PEEK (2825)=956 AND 
PEEK(2)=1)THEN POKE 854,9:560T0 138 

POKE 932 ,PEEK (2023) :POKE 833, PEEK (5629 

SAND 15:POKE 834,1 

FOR zZ=@ TO ZA:ıB=#:FOR S=@ TO SA 
XmPEEK(40#2+5+1924) 1 C=PEEK (404 2+5+5529 

&)AND 15 

POKE 35296+40*2+5,1:POKE 1824+49#Z+5,A 
SC t"#") 

XX=X+ X) 127)#120: WeXX- (XXD-1 AND xXx<32 
DR XX>95) #64 (XX>653 AND XX<I6)#52 

IF PEEK(2)=1 AND W=1&Q THEN W=32 

IF R=B AND X>127 THEN R=1:M=M+1:POKE M 
„AST (" {RVSON?}”I=B=1:G60T0 170 

IF R=1 AND %X<127 THEN R=B: M=M+1:POKE M 
„ASC" {RVOFF}") 

IF C=F THEN 198 

IF(W=32 OR W=16@)AND R=B THEN 198 

IF EF=® THEN POKE 838,ASC(C$(C))sEF=1: 
F=C:60TD 190: REM ERSTE FARBE 
Fet:M=M+11POKE M,ASC (CHIC) ) 

M=M+1:POKE M,W 

IF W<>3Z DR R=1 THEN B=1:REM FALLS LEE 
RZEILE,DANN FLAG FUER CRSR-DOWN 

NEXT 

IF B=1 THEN 215 

M=M-39ı POKE M,ASC(" {DOWN}"):GOTO 2358 

MeM+1 

IF (W=$2 DR(W=96 AND PEEK{2)=1))AND R=B 
THEN POKE M,13:60T0 238 

POKE M,141 

IF 2=24 AND B=1 THEN POkE 839,1 

NEXT 

POKE 49152, INT (M/256) :POKE 49153,M-PEE 
K(49152) #258 

REM PASS 2 


ELR 

DIM z#:51) 

M=PEEK (49152) #256+PEEK (491553) 

FOR I=49156& TO M 

IF CHR$(PEEK(II)="XRVSON)"THEN R=1 

IF CHR$ (PEEK (I) )="CRVOFFY"THEN R=B 

IF PEEK(I)=141 THEN 295 

IF PEEK(I)=13 THEN GOSUB 375:G0T0 295 
Z$=Z$+CHR$ (PEEK(I)):GOTO 365 

REM SPC(X) EINBAUEN (WENN MEHR ALS 75 
PALES) 

L=-8:5-8 

L=L+1: IF MID$(Z$,L,1)=CHR$(3ZIAND R=® 
THEN S=-8+1:60T0 385 
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Listing. Der komfortable Maskengenerator mit eingebauten Optimierungseigenschaften 


IF S<8 THEN 328 

Z$=CHRE$ (153) +CHR$ (156) +RIGHTS (STR$ (5), 
LEN {STR$ (5) )-1) +") "+CHR$ (34) +RIGHT$ (Z# 
„LEN (Z$)-5) 

IF LEN(Z#)<=45 THEN 345 
J=J+11Z7$(J)=LEFTS(Z$, 65) +CHRS (3) +" " 
J=J+11Z$(J) =RIGHTS (Z$,LEN(Z$)-65) 

IF PEEK(II=141 THEN Z#(I)=ZE1J) +CHR$(3 
OR Ai Fe 

60T0 368 

JeJ+1 

IF H=1 THEN H=8: Z$#(J)=17$:G0T0 368 

IF H=® THEN Z#tJI=Z8+CHRE (34) +" " 
Z4="":7=9 

NEXT:GOTO 41B 

REM HINTERE SPACES BESEITIGEN 

IF R=1 DR RIGHT#$(Z$,1)<>" "THEN RETURN 
D=LEN(Z#) 

D=D-1 

IF MID#(Z$,D,1)=CHR$ (32) THEN 385 
Z$#=LEFT$(Z#,D) 

H=1:RETURN 


REM FOR-NEXT EINBAUEN {AB 3 GLEICHEN Z 
EILEN) 

DIM ZZ$(55):E=1:Z=1:REM 55=J+4 MAXIMAL 
E ZEILENANZAHL 

AsEıE=A+1:IF E>J+1 THEN 518 

IF Z$iA)»ZS(E)THEN E=E+1:G0T0 425 

REM A,E-A,Z#tA) STEHEN HIER BEREIT 

IF LEFTF(Z$(A) „Z) =CHR$ (153) HCHR$ (166) T 
HEN SP=1:60T0 445 

SP=8 

IFtE-A)<>I THEN 468 

Z=7+l1ı1F SP=8 THEN ZZ$ (7) =CHR$ (155) +CH 
R#F(54) 

ZI$(Z)=ZZ&8(Z)+Z$(A):GOTD 428 
IF(E-A)Y<>Z THEN 485 

Z=2+25 IF SP=@ THEN ZZ$ (Z-1)=CHR$ (159 + 
CHR$ (34) 

ZZ#tZ-1)=ZZ8(Z-1) +76 (A) 

IF SP=@ THEN ZZ#(Z) =CHR$ (153) HCHR# (54) 
ZZ#(Z)=7Z$(Z)+Z#(A+1):G0T0 428 

7=1+3: 22$ (2-2) =CHR# (129) +" I"+CHR$ (178) 
+"1"+CHR$ 1164) 

278 (2-2) =ZZ# 2-2) +RIGHT$ (STR$(E-A) „LEN 
(STRFLE-A))-1) 

IF SP=4 THEN ZZ#1(Z-1)=CHRFLISSI+HCHRF(S 
#) 
ZZ#(2-1)=7Z8 (Z-1)+Z$ (A) : ZZ# (ZI =CHRE(1S 
8) 

GOTO 428 

REM ERSTE ZEILE GENERIEREN 

EZS=CHR$ (181) +"53281 ,"+RIGHT# (STR$ (PEE 
K (49154) ) „LEN (STR$ (PEEK (49154) )) 1) 
EZ#=EZ$+" 3 "+CHRF 151) 4"5S280," 
EZ$=EZ$+RIGHT$ (STRF (PEEK (49155) ) „LEN(S 
TR$(PEEK (49155) ) I) 1} 
EZF=EZS+": "+CHR$ (151)+"53272, "+RIGHTS ( 
STR$ (PEEK (837) ) „LENLSTR$(PEEK (857) ))-1 
» 
EZ$=EZ#+": "+CHRE (155) +CHR$ (34) #" {CLRY" 
+CHR$ (PEEK (838) ) +CHRE (SA) +"; " 
ZZ#1)=EI$ıEZE="" 

REM GENERIERUNG DER LETZTEN ZEILE 

IF PEEK(B39)=1 AND PEEK(834)=B AND 27& 
(ZI<ICHRFLISR) THEN ZZS(ZI=ZZE (ZI) +" CHOM 
E}":6OT0 558 

REM SCHLEIFE GEHT NICHT BIS ZUR LETZTE 
N ZEILE 

IF ZZ$tZI=CHR$S{1SDIAND PEEK(854)=B THE 
N GOSUB 590: Z7Z#(2)=ZZ$ (7) +" (HOME}I":GOT 
D 458 

REM LETZTES ZEICHEN POKEN, FALLS DAS zZ 
EICHEN NICHT SPACE IST 

IF PEEK (834)=® THEN 6858 
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IF ZZ#F(ZI<>PCHRFE (130) THEN 625 

GDSUB 598:60T0 625 

REM FOR-NEXT SCHLEIFE UM 1 ERNIEDRIGEN 
Z$=2278(2-2): IF VAL(RIGHTS(Z$,2))=@ THE 
N AN=1:60TD &BB 

AN=2 

Z1I$=LEFT$(Z$,LEN(Z$S)-AN) 

Z+=STR$ (VAL (RIGHT# (Z#,AN) )-1) 2 ZAF=RIGH 
TE(Z$,LEN(ZE) 1) 1 278 (7-2) =11$+ZA$ 

IF AN=1 AND ZAS="2"THEN ZZ#(7Z-2)=77Z$1Z 
1): ZZ$(ZI=22$(Z-1):60T0 828 
Z=ZI+1:ZZ7$1Z)e278(7-2) 

RETURN 
ZZ$(ZI=LEFTFLZZS (ZI ,LEN(ZZE ZI) -ZI +" CH 
DMEI"+RIGHTF(ZZ#17Z),2) 

ZeZt1: 2728 (ZI) =SCHR$ (151) +"2025, "+RIGHTFL 
STR#E(PEEK (832) ) „LEN (STR$ (PEEK (832) I) -1 
» 

ZZ#(Z)=72$ (7) +": "+CHR$(131) +"564295," 
22$(Z3=228(Z) +RIGHT#(STR$ (PEEK (833) ) „L 
EN (STR$&(PEEK (833) ) )-1) 

REM MASKE ALS PROGRAMM 

PRINT" {CLR,GREY 3}";:POKE 535281,11:P0K 
E 535288,11:PDOKE 53272,21 

PRINT" £HOME ,SDOWN , SRIGHT}YSTARTZEILE (SS 
PACE}?" 

PRINT" (5SRIGHT,DOWNISCHRITTWEITE ?{LEFT 
»ZzUP}";=2 INPUT SZ$: PRINT" {DOWN}"SPC (16) 
;: INPUT Sws 

SZ=VAL (5Z#) : SW=VAL (SW$) 

IF (52+2>53979) OR Z#SW+5Z-1>53997)0R SW 
<1ı THEN 555 

EZ=SZ+Z#SW-1:V=0:KA=32768 

FOR ZN=SZ TO EZ STEP SWıV=V+1 
K=KA+LEN (ZZ$ (VW) ) +6 

KA=KA+1:PDKE KA,K-INT (K/256) #256: KA=KA 
+1:POKE KA,INTK/256) 

KA=KA+1:POKE KA,ZN-INT (ZN/256) #256: KA= 
KA+1: POKE KA,INT(ZN/256) 

FOR I=1 TO LEN(ZZ$(V)):KA=KA+1:POKE KA 
„ASC(MIDS(ZZE(V) „I,1)) NEXT 
KA=KA+1:POKE KA,@:NEXT 

KA=KA+2:POKE KAr1,B:POKE KA,® 

REM VON 2849 AUF 32759 UMSCHALTEN 
KA=KA+1:ıPOKE B35,KA-INT (KA/256) #256: PO 
KE 836, INT (KA/2S5} 

PRINT" (CLRIPSS2758,8:P943,1:P044,128:P 
245,PE(855) :POKE45,PE(836) :P055,80:P95& 
‚168 

PRINT" {HOME „4DOWN}IELR 

PRINT" HOME ‚7DOWNILIST" 

POKE 631,19:POKE 632,135: POKE 633,13:PO 
KE 6539,13: POKE 198,4:END 


REM ### BMG/EDITOR #** 

GOSUB 1398 

XD=1&: YD=44: X1=dı Yi=® 

X=XD: Y=YD:K=B:POKE V+1,Y:Z=1X>255) : POK 

E V,X+17#256) ıPOKE 53264,2%*(-1) 

POKE V+2,B:POKE V+3,B:POKE V+21,3 

GET A$zIF At=""THEN 780 

Am 1# (As=" {DOWN} " ) +2# (A$=" {UP}")+3# (Abm 
"RIGHT}")+4# (A$=" {LEFTI")+S# (Ak (HOM 

E}") +68 (A$=" {CLRI") EAmAH-1 

IF A=1 THEN Y=Y+4B: IF Y>236 THEN Y=236: 

G0TO 888 

IF A=2 THEN YeY-B:IF Y<44 THEN Y=44:60 

TO 888 

IF A=3 AND X=328 AND Y=236& THEN 888 

IF A=3 THEN X=X+Bt IF X>32B THEN X=16:A 
“1:60T0 798 

IF A=4 AND X=1& AND Y=44 THEN 998 

IF Aw THEN X=X-BıIF X<1& THEN X=32B:A 

=2:60T0 795 

IF A=5 AND K=® THEN PRINT" (HOMEI"5:BOT 

D 763 

IF A=& AND K=B@ THEN PRINT" {CLR}Y"5:60TO 
765 

IF A=@ AND K=B THEN 938 
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1065 
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1875 
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GOTO 888 
REM ZEICHEN SCHREIBEN 

IF A$=CHR$ (13) THEN 888 

IF A#=CHR$ (34) THEN 788 

A=ASC (A$) ı B=A-161-35# (A<255) -64# (AX 192 
)=32# (AL 1HW) +328 (AL IH) 648 (ACA4) 

IF RV=1 THEN B=B+128 

FOKE 1924+Y1#40+X1,B 

POKE 55296+Y1*4@+X1 ‚PEEK (V+39) 1 A=3: BOT 

0 808 

REM SPRITES KODRDINIEREN 

IF K=1 THEN 985 

Z=(X>255) 1 POKE V,X+(Z#256):POKE 53264, 
Z#(-I)zPOKE V+1,Y 

X1=(X-16)/8: Y1=(Y-44)/8 

IF LN=1 THEN kei 

G0TO 788 

Z=(X>255) :POKE V+2,X+ (24254) tPOKE 5326 
4 ,PEEK(53264) AND 1 OR(Z*(-2)):PODKE V+3 
Y 

, 

IF A$=CHR$ (13) THEN X2=(X-16) /B: Y2= (Y-4 
A)/Br IF X1<>X2 AND Yi<>Y2 THEN 788 

IF A$=CHR$(1S)AND LN=1 THEN 1155 

G0TD 788 

REM ZUSATZFUNKTIONEN 

A=1# (A$=" {RVSDN}") +24 {A$=" {RVOFFI") +3 
KA$=" TETRL-X3") +40 (Atm" CTRL-YI")+5# (A 
$=" {CTRL-Z3”) 

A=A+6% (A$=" {F1}")+78 (A$=" {FI} )+BR (Ad 
HAFSI"IHFRLABE" (F7}")+1B# (AS=CHR$ (148) 


) 
A=A+11%# (AS=CHRF (20) ) +1 24 (AS=" ICTRL-L3" 
)+13# (A$=" CTRL-F}")A=AX-IrIF A=® THE 
N 998 
REM GONG 
POKE 54296, 15: POKE 54277,@:POKE 54278, 
247:POKE 54276,17:POKE 54273,28 

POKE 54272,8: FOR I=1 TO 1@@:NEXT:POKE 
54276,16 

IF A=11 THEN GOSUB 1268: A=4:G0TO B1@ 
IF A=12 THEN 1158 

IF A=13 THEN 1288 
DON A GOSUB 19015,1822,111@,1125,1@30,11 
95,1210,1220,1225,1235 
60TD 782 
REM CURSORFARBEN 
A=1% (A$=" {BLACKI" I +24 (As=" (UHITEI"I+S# 
(A$=" {RED}") +4# (A$=" {CYANF") +58 (Af="{P 
URPLE}") +6%* (A$=" {GREEN}") 
A=A+7# (Ak=" (BLUE}") +8* (A$=" (YELLOWI")+ 
9* (A$=" (DRANGE}")+10%# (A$=" (BROWNI") +11 
*(A#="{LIG.RED}")+12#(A$=" (GREY 13") 
AsA+13# (A$=" {GREY 23")+14# (As=" (LIG.G 
REEN}")+15#(A$=" {LIG. BLUE}")+16* (A$=" 
{GREY 3)" )AmAR-1 

IF A=@ THEN 845 

PRINT CO$(A)}:POKE V+39,A-1:POKE V+48 
‚A-1:60T0 788 

RVY=1:RETURN:REM RVS/ON 

RV=B: RETURN:REM RVS/OFF 

REM ZEILE ZENTRIEREN 

ZE$="":7=Y1: I=B:C1=@:C2=9: 77=8 

IF I<48 THEN CH=PEEK (1824+7#4@+TD) ı IF 
CH=32 OR CH=9& THEN Ci=C1i+1:1=I+1:60T 
0 1835 

1=39 

IF I>-1 THEN CH=PEEK 1924+Z*40+T1): IF 
CH=32 OR CH=96& THEN C2=C2+1:1=1-1:60T 
D 1845 

IF Ci=C2 THEN 788 

FOR I=Ci TO 48-02: ZE$=ZE$+CHR$ (PEEK(1 
824+7#40+1) ) +CHRE(PEEK (55296 +Z#40+7) } 
ı NEXT 

IF C1>C2 THEN 1985 

C=(62-01)72 

GOSUB 111@ 

FOR I=C14C TO 48-62+0: ZZ=22+21 POKE 18 
24+7*4@+1 ,ASC (MID$ (ZE$,ZZ-1,1)) 

POKE 55296+7#49+1,ASC (MIDS (ZE$,ZZ,1)) 
:NEXT:GOTO 1105 


Listing. Der komfortable Maskengenerator (Fortsetzung) 
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C=t£C1-C02)/2 

GOSuB 1118 

ZZ=@: FOR I=Ci-C TO 48-62-C: ZZ=727+2:P0 
KE 1024+2#48+1,ASC(MID$(ZE$,2Z-1,1)) 
PDKE 55296+Z7*40+1,ASC(MIDS(ZE#,ZZ,1}) 
:NEXT 

RETURN 

REM ZEILE LOESCHEN 

PRINT" {HOME}";LEFT$(D$,Y1);5#3 " {HDME} 
":POKE 1824+Y1#40+37,352 

RETURN 

REM SPALTE LOESCHEN 

IF X1=37 THEN FOR 1=8 TO 24:PDOKE 1924 
+1#48+39,32:NEXT:ıG0TO 1148 

PRINT" {HOME 3" SPC (X1) 5 H FÜR I=1 TO 24: 
PRINT" {SPACE ‚DOWN,LEFT}"5 NEXT: PRINT" 
tHOME}"} ı POKE 1024+24#4@+X1 32 

RETURN 

REM LINIE ZEICHNEN 

LN=1:60T0 885 

XD=X2#8+14: YD=Y2#0+44:XN=X2: YN=Y2 
Z=PEEK (1B24+X1+49*Y1) : C=PEEK (55296+X1 
+48*Y1) 

IF X1>X2 THEN X=X1:X1=X2:X2=X:60T0 11 
75 

IF Yv2>vV1 THEN Y=Yi:YlmY2: Y2=Y 

IF Yi=Y2 THEN FOR I=X1ı TO X2:POKE 182 
4+4Q0#Y1+I1,Z:POKE 55294+4@#Y1+1,C:NEXT 
ıGOTD 1185 

FOR I=y2 TO Yi:POKE 55296+4@#1+X1,C:P 
DKE 1024+40#1+X1,Z:NEXT 

Xi=XN: Yi=YNıLN=@:K=9:G60T0 778 

REM GROUND+1 

G=PEEK (53281}AND 15:IF B<1S THEN G=6+ 
1:POKE 53281,56:RETURN 

IF G=15 THEN 6=8:POKE 53281 „6:RETURN 
REM BORDER+1 

BO=PEEK (5328@) AND 15: IF BO<15 THEN BO 
=BO+1:POKE 53280 ,BD:RETURN 

IF BO=15 THEN BO=4:POKE 5328B,BO: RETU 
RN 

POKE 458,255: RETURN: REM REPEAT/ON 
POKE 458,8: RETURN: REM REPEAT/OFF 

REM INSERT 

FOR I=39 TO Xi STEP-1:POKE 59295+Y1#4 
D+I ,PEEK (55296+Y1#48+1-1) 

POKE 1824+Y1%*40+1,PEEK (1024+Y1#4@+1-1 
Is NEXT 

POKE 1824+Y1*40+X1,32 

RETURN 

REM DELETE 

FOR I=Xi TO 39:1 POKE 55296+Y1#4B8+1,PEE 
K{55296+Y1®#4aQ+I+1) 

POKE 1824+Y1#49+1I,PEEK(1B24+Y1#4@+1+1 
)ıNEXT 

PODKE 1924+Y1*40+39,32 

RETURN 

REM EDITOR-ENDE 

FOR 1=15 TO B STEP-1:POKE 53281 ,1:POK 
E 53288,1:NEXT:POKE 49154,6:FOKE 4915 
s,BO 

POKE 537281 ,G:POKE 53282,BO 

POKE V+21,8:60T0 185 

REM INIT/SPRITE-INIT 

GOSUB 1565 

D$=" (24DDWN}" 

Sf=" {39SPACE}" 

FOR I=832 TO 839:POKE I,@:NEXT 

DIM CO$(18) :CO$="(BLACK,WHITE,RED,CYA 
N,PURPLE „GREEN, BLUE „YELLOW, ORANGE „BRÜ 
WN,LIG. RED, GREY 1, GREY 2,L1G.GREEN,LI 
6.BLUE,GREY 33": FOR I=1 To LEN (CO#):C 
B$(I)=MIDSCO$,I,1) NEXT 

FOR 1=794 TO 7@4+63:READ Q:POKE T,Q:N 
EXT:POKE 29848,11:POKE 2041,11 
v=53249: POKE V+39,15:PDKE V+40,15 
RETURN 

DATA 8,8,0,0,8,8,2,2,0,80,0,90,0,0 ‚8,1, 
255,128, 1, 8, 128, 1, 8, 128, 1,28,128 

DATA 1,8, 128, 1,0, 128, 1,8, 128, 1,8,128, 
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Listing. »Maskengenerator« (Schluß) 


1,8,128,1,255,128,0,0,0,0,2,0,8 
DATA 8, a, a, B,80,8, 8, 0,8,D ‚2,0 


DATA" {BLACKI", "AWHITEI", "{RED}". "LEYA 
N}" „" (PURPLE}" „" {GREEN}" „" {BLUE3", "LY 
ELLOWI", “ (ORANGE? "BROWN?" , "{LIG.RE 


DI" ‚"iBREY 13", "(GREY 23”, "16. GREEN 
3 = LIG. BLUE?" ," {GREY 37" 
6=11:BO=G:POKE 533281,6:POKE 53280,BD 
PRINT" {CLR,SDOWN,6SPACE ‚RVSDN, GREY 5, 
&SPACE „RVOFF ‚SSPACE, RUSON, SSPACE ‚RVOF 
F, ZSPACE ‚RUSON, SSPALE „RVOFF ‚2SPACE ‚RV 
SON, 7SPACE, RVOFF> 
PRINT" (6SPACE „RVSON, SPACE ‚BLACK „SPACE 
‚GREY 3,SPACE,BLACK, SSPACE,GREY 3,5PA 
CE, RYOFF „2SPACE, RVSON ‚SPACE ‚BLACK ,2SP 
ACE,GREY 3,SPACE ‚RVOFF „SPACE ‚RVSON,SP 
ACE ‚BLACK ,2SPACE,GREY 3,SPACE, BLACK,S 
PACE „RVOFF ‚SPACE ,RVSON, GREY 3,SPACE,B 
LACK ,SPACE,GREY 3, SPACE ‚BLACK,SSPACE, 
GREY 3,SPACE,BLACK, SPACE „RVOFF) 
PRINT" (6SPACE , RVSON, GREY 3,SPACE,BLAC 
K,SPACE,EREY 3, SPACE „BLACK ‚SPACE ,RVOF 
F,2SPACE ,RVSON,GREY 3,SPACE,BLACK,SPA 
CE,RVOFF,SPACE,RVSON,GREY 3,SPACE,BLA 
CK,SPACE ,RVOFF ‚2SPACE ,RVSON,GREY 3,5P 
Ace, BLACK, 2SPACE,RVOFF, SPACE „RVSON, BR 
Y 3,SPACE ‚BLACK „SPACE „RVOFF „SPACE ,RV 
Ei GREY 3,SPACE ‚BLACK,SPACE,GREY 3,8 
PACE „BLACK, SPACE ‚RVOFF ‚2SPACE ,RVSON,2 
SPACE, RVOFF > 
PRINT" {6SPACE,RVSON,SREY 3,6SPACE,BLA 
CK,2SPACE,RVOFF ‚SPACE, RVSON,GREY 3,5P 
ACE „BLACK ‚SPACE,BREY $,SPACE ‚RVOFF ‚SP 
ACE ‚RVSON, BLACK ,2SPACE,GREY 3 3,SPACE,R 
VOFF, SPACE ‚RVSON,SPACE, BLACK ‚SPACE, RV 
OFF, SPACE ‚RVSON, GREY 3,SPACE ‚BLACK, pe 
ACE,GREY 3,SPACE, BLACK, SPACE,BREY 3 
SPACE ,RVOFF} 
PRINT" (6SPACE „RVSDN, SPACE, BLACK ‚SPACE 
„GREY 3,SPACE ‚BLACK, SSPACE, GREY 3,5PA 
CE,RVOFF, 2SPACE ‚RVSON, SPACE ‚BLACK, SPA 
CE,GREY 3, 2SPACE ‚RVOFF „SPACE ‚RVSON,28 
PACE, BLACK,SPACE,GREY 3,SPACE, BLACK, Ss 
PACE ‚RVOFF SPACE?" ; 
PRINT" {RVSON,GREY 3,SPACE,BLACK, SPACE 
‚GREY 3,3SPACE, BLACK, SPACE,GREY 3,5PA 
CE ‚BLACK,SPACE,RVOFF} 
PRINT" (6SPACE ,RVSON,GREY 3,SPACE,BLAC 
K,SPACE,BREY 3, SPACE „BLACK, SPACE ‚RVOF 
F.2SPACE,RVSON,GREY 3,SPACE ‚BLACK,SPA 
CE,RVOFF ‚SPACE,RVSON, GREY 3,SPACE,BLA 
CK,SPACE,GREY 5, SPACE „BLACK ‚SPACE, GRE 
Va SPACE „BLACK ‚SPACE ,BREY 3,SPACE,BL 
ACK,SPACE,GREY 3, SPACE „BLACK ‚SPACE ,RV 
DFF,SPACE,RVSON, GREY 3,SPACE „BLACK,58 
PACE,GREY 3, SPACE ‚BLACK,SPACE, RVOFF> 
PRINT" (6SPACE ‚RVSON, GREY 3,6SPACE „BLA 
EK,ZSPACE ,RVOFF „SPACE,RVSON,GREY 3,35 
PACE „BLACK, SPACE „RVDFF „SPACE ‚RVSON ‚SP 
ACE,GREY 5, ZSPACE, BLACK ‚SPACE ‚RVOFF ,S 
PACE,RVSON,GREY 3, 7SPACE „BLACK,SPACE, 
RVOFF 
PRINT" £7SPACE ,RVSON,6SPACE ‚RVOFF „35PA 
CE,RVSON, SSPACE „RVOFF ‚SSPACE, RVSON, 38 
PALE,RVOFF, 2SPALE ‚RVSON, SPACE, RVOFF} 
PRINT" (ZDOWN, sSPALEIB{GREY S}ILDSCHIR 
M£YELLOW}-{BLACKIM{GREY ZIASKEN{YELLO 
WI-IBLACKIGIGREY SIENERATOR 
NE=CHR$ (82) +CHR$ (79) +CHRS (77) +CHR$ (65 
) +CHR$ (78) +CHR$ (32) HCHR$ (66) +CHR$ (65) 
N$=N$+CHR$ (82) +CHR$ (84) +CHR$ (75) +CHR$ 
(69) 
PRINT" {DOWN,4SPACE ,YELLOWINRITTEN 3/1 
FBALZSPACEIBY ";N$ 
POKE 2,8: PRINT" (SDOWN}"SPC(B) "GREY 3 
}SOLLEN 'SHIFT/SPACE' DEN" 
PRINT" (4SPACE} SPACE -ZEICHEN GLEICH 
SEIN ? JtZLEFT}";=zINPUT A$ 
IF A$S<>"N"THEN POKE 2,1 
RETURN 
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<215> 
<118> 


<287> 


<857> 


<189> 


<288> 


<125> 


<81B> 


<@a18> 


<a57> 


<981> 


<127> 
<a97> 
<233> 
<146> 
<117> 
<2B88> 


<247> 
<235> 
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C 64 Tips & Tricks — Listin 


Wellenbad auf dem Bildschirm 


Möchten Sie Ihren Programmen optisch mehr 
Pfiff geben? »Wave-Screen« wird Sie nicht ent- 
täuschen. Wenn Sie das Programm starten, 
wackelt der Bildschirm. 


ie kleine Maschinensprache-Routine (Listing ]) wird in 
den Speicherbereich von $0340 bis $037E gelegt. 
Durch Verschieben des Bildschirms in rhythmischen 
Zyklen erzeugt es eine Wellenbewegung. Anwendungsbei- 
spiele sind Vibration des Bildschirms bei einer »Explosion«, 
als Gagin Adventuresoder am Ende eines verlorenen Spiels. 

So benutzen Sie Wave-Screen: Zuerst geben Sie bitte das 
Listing | mit dem MSE ein, Speichern Sie das Programm auf 
Diskette und starten es mit »SYS 832, Wert« <RETURN>. Als 
Wert ist eine Zahl zwischen O und 255 anzugeben. Diese Va- 
riable bestimmt die Frequenz des Wackel-Effekts. Bei der 
Eingabe einer Null ist diese sehr niedrig, bei 255 sehr hoch. 
Wenn Sie das Programm abbrechen wollen, genügt der 
Druck aufeine beliebige Taste. Wave-Screen kann von einem 
Programm aus aufgerufen werden. Wollen Sie die Erweite- 
rung von einem Maschinen-Programm aus nutzen, ist in die 
Speicherstelle 889 ($0379) der Wert für die Frequenz zu 
schreiben, und anstatt des Sprungs nach 832 ($0340) ist nach 
838 ($0346) zu verzweigen. Damit wird die Abfrage der Varia- 
blen »Wert« umgangen. 

In Listing 2 finden Sie den kommentierten Assembler- 
Quell-Code. Anhand des Programms \Wave-Screen möchten 
wir Ihnen zeigen, wie die Manipulation des Bildschirms funk- 
tioniert. 


Erläuterungen zum Quell-Code 


In Zeile 100 wırd der Assemblier-Vorgang vorbereitet. Als 
Startäadresse dient die Speicherstelle 832. Das eigentliche 
Assembler-Programm beginnt in Zeile 110: Das Programm 
nutzt eine Unter-Routine des GET-Befehls, um die Nachkom- 
mazahl, die mit «SYS 832, Wert« eingegeben wurde (siehe 
oben), zu bestimmen und im X-Register zu speichern. In der 
folgenden Zeile wird dieser Wert in die Speicherstelle Pl+1 
geschrieben. In den Zeilen 130/140 wird der Tastaturpuffer 
gelöscht. In Zeile 150/160 liest das Programm den Wert aus 
Adresse $D016 und legt ihn mit dem Befehl PHA auf dem 
Stack ab. In der Speicherstelle $D016 ist die Spaltenzahl des 
Bildschirms (normal: 40) gespeichert. Durch das Speichern 
aufdem Stack kann der Wert für die Spaltenzahl später wie- 
der zurückgeschrieben werden (siehe unten), Die Befehls- 
kombinationinden Zeilen 170/180 verkleinert den Bildschirm 
auf 38 Zeilen. In die Speicherstelle $D016 (dezimal: 53270) 
wird der Wert 0 geschrieben. Sie können die Wirkung dieses 
Befehls ausprobieren, indem Sie mit dem Basic-Beiehl POKE 
53270,0 auf38 Zeilen umschalten. POKE 53270,8stellt den Ein- 
schaltzustand wieder her, Die Hauptroutine zum Erzeugen 
der Wellenbewegung beginnt in Zeile 190. Der Bildschirm 
wird in Einzelschritten je siebenmal nach rechts und dann 
nach links verschoben, Die Pausenroutine »Pl» (Zeile 370 bis 
400) verlangsamt diesen Vorgang, um dem trägen menschh- 
chen Auge die Beobachtung des Effekts zu erlauben. In den 
Zeilen 290/300 wird durch Auslesen des Tastaturpuffers ge- 
prüft, ob eine Taste gedrückt wurde. Ist dies der Fall, erfolgt 
in Zeile 360 mit dem Befehl RKTS der Rücksprung zum Basic. 
Vorher wird noch der Spaltenwert, der in den Zeilen 150/160 
auf den Stack gerettet wurde, wieder in die Speicherstelle 
$D016 geschrieben. Wurde keine Taste gedrückt, beginnt 
die Hauptroutine von vorn. (Stefan Bartnitzky/ts) 
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Programm-Schema 


1. Bestimmen der Nachkommazahl 
2. Wert im X-Register speichern 
3. Wert aus X-Register in Pl+1 
4, Tastaturpuffer löschen 
8. Wert aus $D016 (Spaltenzahl) auf den Stack 
6. Wert DO in $DOI6 schreiben 
7. Bildschirm siebenmal nach rechts 
8, Zur Pausenroutine verzweigen 
9, Bildschirm siebenmal nach lınks 
10. Zur Pausenroutine verzweigen 
il. Prüfen, ob Taste gedrückt 
12. Wenn Taste nicht gedrückt, nach 7. zurück 
13. Ende des Programms, zurück zu Basic 


03540 9357e 


Name ı wave screen 

» 28 fi b7 Be 79 05 29 m 6 
ı B5 c& ad 16 dB 48 #9 D0 

» Bd 1& d® a2 07 ve 16 da 

ı 20 78 85 ca dß f7 a2 97 

» ce 15 d@ 28 7B B3 ca de de 
Li 

’ 

i 


B36&B 
0378 
8378 


Listing 1. Bitte geben Sie Wave-Screen mit dem MSE 
(siehe Eingabe-Hinweis auf Seite 97) ein 


#7 a5 cöh c9 MB FO e4 65 89 
8d 14 d@ a9 80 B5 c&4 40 7a 
aß Ba cH da fd 40 BD BB Ac 


.opt 

#= 

jsr 

stx 

lda 

sta 

lda 

pha 

lda #2 
sta 

ld«x #7 
inc 

jsr pi 
dex 

bne ci 
ldx #7 
dec 

jsr pi 
dex 

bre c2 
lda #$cö6 
cmp 

beqg c3 
pla 
sta 
lda 
sta 
rts 
ldy #2 
iny 
bne p2 
rts 


;kommazahl holen 
zund abspeichern 
;tastaturpuffer 
;loeschen 
jaktuellen wert von 
;*d®165 speichern 
;jbildschirm auf 58 
ızeilen umschalten 
;bildschirm 7 mal 
‚nach rechts 

izur pausenroutine 
;x um 1 erniedrigen 


;bs 7 mal nach 
;slinks verschieben 
;jzur pausenroutine 


tastatur abfragen 


‚nein,dann zurueck 
;bs auf 

alten wert zurueck 
#8 stastatur loeschen 
sc6 

szurueck zum basic 
jpausenzeiger holen 
;zaehlen 

;schon 255 

;izurueck in routine 


Listing 2. Der kommentierte Quell-Code zu Wave-Screen. 
In der vorliegenden Form mit »Profi-Ass 64« zu assemblieren. 
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Neue tolle Module 
für Hypru-Basic 


i itarn wi Bemerkung: Der Help-Befehl verbiegt den Vektor für die 
In dieser Ausgabe erweitern Wir Hypra-Basic um Eingabe-Warteschleife ($0302/$0303 aufeine eigene Routine 


einige Funktionen, die das Programmieren in Ba- im Bereich von 07E8 bis $07F7 (Ende des Video-RAM) HLP 
sic erleichtern. Zeilenlöschen, eine Fehler-Hilfs- OFF setzt den Vektor wieder auf die alten Werte zurück. 


funktion und das Versehen des Listings mit La- 





beis werden für Sie bald unentbehrlich sein. Bus = 
; a 
: af 
ypra-Basic war Listing des Monats in Ausgabe 4/86. In- R ya 
zwischen sind wir beiüber 70 Modulen mit mehr als 100 z = 
Befehlen angelangt. E bö 
An dieser Stelle möchten wir alle Autoren auffordern, uns : 6 
Ihre mit Hypra-Basic geschriebenen Programme zuzusen- = = 
den. Denn während es bei anderen Erweiterungen oft Bi 35 
schwierig oder gar unmöglich ist, Programme so abzu- s u. 
drucken, daß sie mit dem Checksummer einzugeben sind, = 5% 
bereitet Hypra-Basic keinerlei Schwierigkeiten. : es 
$o, genug der Vorrede. Die Module in den Listings 1 bis 4 : = 
werden wie immer mit dem MSE eingegeben, die erforderli- ı 93 
chen Anleitungen sind dem jeweiligen Listing direkt zuge- : 57 
ordnet, (F. Crins/W. Friedrich/P Thaus/rs) z et 
$ e2 
: 64 
Listing 1. Modulnummer: 70 Listing 3. Modul: 72 
Anzahl der Befehle: 1 Anzahl der Befehle: 3 
1) WaLSO 49152 bis 49224,0 1) JUNP 49152 bis 49159,0 
Syntax: WATSO pl,p2,A$ Eyntax} JUMP Labeiname 
Funktion: WATSO wartet auf einen Tastendruck, der dann Funktion: Springt die symbolisch gekennzeichnete 
in A$ enthalten ist. Während des Wartens auf den Zeile an, ähnlich dem GOTO-Befeni 
Tastendruck wird eine synthetische Melodie gespielt, Beispiel: 10 JUMP test 


die von den Parametern pl und p2 abhängig ist. Falls 
p1 = 255 und p2 = 0 gewänlt werden, entfällt der Sound. 


100 LABEL test:... 

2) CALE 49160 vis 49365,0 

Syntax: CALL Labelname 

Funktion: Springt die Zeile an, die mit dem Label 
gleichen Namens gekennzeichnet ist. 
CALL entspricht von der Runktionsweise dem GOSUB- 
Befehl. Die angesprungene Unterrowtine muß mit RETURN 
abgeschlossen werden. 
3) LABEL 49366 bis 49381,22 

Symtax: LABEL Labelname 

Funktion: Markiert eine Zeile mit einem symbolischen 
Namen. 
LABEL muß unbedingt am Zeilensnfang stehen, sonst 





Listing 2. Modul: 71 wird der Label nicht erkannt. 
Anzahl der Befehle; 1 Beispiel: LABEL WAIT:GET AS:IF A$="" THEN: JUMP WAIT 
2) HLP 49152 bis 49328,19 
a) Syntax: HLP ON Alle Zeichen des Labelnamens sind signifikant. Der Dop- 
Funktion: Help-Befehl einschalten pelpunkt darf nicht im Labelnamen vorkommen, da er auch 
b) Syntax: HLP OFF hier als Trennzeichen dient. 
Funktion: Help-Befshl ausschalten Wird ein Labelnicht gefunden, dann erfolgt die Fehlermel- 
©) Syntax: HLP dung: ?label not found error in .. 
Runktion: Auflisten der gerade bearbeiteten Zeile, Alle Label werden vom Programmanfang aus gesucht. Bei 
Die Stelle, nach der der Fehler auftrat, wird revers längeren Programmen kann es daher zu Geschwindigkeits- 
dargestellt. Wichtig: Der HLP-Befehl funktioniert verlusten kommen, 
nur, wenn HLP aktiviert ist und HLP direkt nach der Tip: Label, dieschnell erreicht werden sollen, möglichst weit 
Ausgabe der Fehlermeldung eingegeben wird! nach vorne bringen. 
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Listing 4. Modulnummer 73 

Anzahl der Befehle: 1 

1) OLD 49152 bis 49211,0 

Syntax: OLD 

Funktion: Zurückbolen eines durch NEW oder einen Reset 
gelöschten Programms. OLD funktioniert auch bei 


geänderter Startsdresse, 
e. ee ® 
Ivisıon _— 
genauer geht’s nicht 


Dagegen hat der Taschenrechner keine Chance: 
Mit »Division 2000« können Sie Brüche bis auf | : rrınt+ cur, none, zoom; 
2000 Stellen hinter dem Komma berechnen! a en 


E 

& GOSUB 2980: INPUT Y:PRINT" {2DOWN, SPACE)IERG 
IBT: {5DOWN}" 

18 REM X/Y 

28 IF Y<>INT(YITHEN X=i#10: Y=Y#1B:560T0 28 

21 IF Y>20a@ THEN PRINT"UNTERSUCHE BIS 288 
B® STELLEN AUF PERIODE":DIM R(2BBB) :G0TD 








s gibt eine ganze Reihe mathematischer Probleme, bei 
denen es auf das exakte Ergebnis einer Division an- 
kommt. Selbst wissenschaftliche Taschenrechner mit ei- 


ner Rechengenauigkeit bis zu 16 Stellen hinter dem Komma 
sind hier überfordert. Geben Sie doch einmal in Ihren © 64 


PRINT 43/54.656 <RETURN> 


so 
DIM R(Y) 
N=INT(X/Y) 2X=X-Y#N 


RiIKMI-X 
IF PEEK(Z211})=B DR FPEEK(211)=48 THEN FRI 
NT" <DDWN>"; 
PRINT RIGHTS {STR$(N) „LEN{STRSINIJ-I)Z:I 
F K=B THEN PRINT"."; 
IF KM=B THEN 55 
FOR F=B TO KM-1 
IF R{KM)=R(F) THEN 108 
NEXT 
N=9:K=1:KM=KM+i 
%=X#1D 
6070 38 
FOR D=1 TO KM-F=:PRINT" LEFT?": 
IF PEEK(211)=39 OR PEEK(211)=79 THEN P 


Bild 1. Exakt geteilt mit »Division 2000« 
RINT" ÄUP}"; 


; ä - i 185 NEXT 
ein. Als Ergebnis erhalten Sie 0,786738876. Hätten Sie ge- ee 


43 
54.656 


ERGIBT: 


UNTERSUCHE BIS 2888 STELLEN AUF PERIODE 
8.726735075678220 14851522248 2435537 10963 
SSSEISIZTBEOSEZBEUTESTZITHZ 





dacht, daß es sich bei unserem Beispiel keineswegs um ei- 120 FOR D=1 TO KM-F:PRINT"B": 
nen ganzen, sondern tatsächlich um einen periodischen 122 IF FPEEK{211)=8 OR PEEK(211)=48 THEN PR 
Bruch handelt (Bild 1)? INT" <DOWN? "3 

Mit dem Programm »Division 2000« (Listing 1, bittebeachten 125 NEXT raue 
Sie die Eingabehinweise auf Seite 97) bieten wir Ihnen die im N a “ a En 
Möglichkeit, beliebige Brüche bis auf2000Stellen hinter dem 150 RUN 
Komma berechnen und dabei automatisch auf eine Periode 208 PDKE 431,28: PÜKE 632,2B:POKE 633,2% 
hin untersuchen zulassen. Nach dem Start mit RUN geben Sie 201 FOKE 634,32: POKE 635,32: POKE 636,52 
bitte den Dividenden ein — in unserem Beispiel 43— und be- RI RR LUEHEIEHETUEN 
stätigen die Eingabe mit <RETURN>. Nach Eingabe des Di- B &4er 


visors und Drücken der RETURN-Taste beginnt die Bersch- 
nung, Das Ergebnis liest — obwohl die Routine in Basic ge- 
schrieben ist — erheblich schneller vor, als mit einem Ta- 
schenrechner oder gar manuell berechnet möglich wäre. 
(Robert Buschmann/pd) 


Listing 1. »Division 2000« bitte mit dem Checksummer 
eingeben (Eingabehinweise auf Seite 97) 
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Hyperscreen Ill — 
Sprites ohne Grenzen 


Möchten Sie den ganzen Bildschirm für die Dar- 
stellung von Sprites und Laufschriften nutzen? 
Hyperscreen Ill gibt Ihnen die Gelegenheit dazu. 
Mit diesem Programm sind Ihrem Bildausschnitt 
rechts und links keine Grenzen mehr gesetzt. Ein 
Demo liefern wir gleich mit. 


ielleicht erinnern Sie sich an unser Listing Hyper- 

screen II (Ausgabe 12/86). Das Programm bewegte 

Sprites im seitlichen Bildschirmrahmen oberhalb des 
Textbildschirms. Unsere Veröffentlichung war der Start- 
schuß zur Entwicklungeiner Reihe von Programmen, die die- 
se Darstellungsform nutzen. Der Nachfolger Hyperscreen II 
(Listing ]) kann mehr: Sprites und Laufschrift erscheinen im 
seitlichen Rahmen neben dem Textbildschirm. Hermann 
Schinagl, der Autor des Programms, benutzteinen einfachen, 
aber genialen Trick, den wir Ihnen hier vorstellen. 


Der Trick 


Der VIC (Video Interface Controller) liest bei jeder achten 
Rasterzeile den Zeichengenerator aus, um Buchstaben auf 
dem Textbildschirm darstellen zu können. Dabei wird auch 
der Bildschirmrand jedesmal abgeschaltet. Man kann in die- 
sen Prozeß nur durch einen kleinen Kniff eingreifen, Man 
beeinflußt den Wert, der dem VIC angibt, welches die ak- 
tuelle Rasterzeile ist. Wenn dieser Wert nie durch achtteilbar 
ist, vergißt« der VIC das Neustellen der Ränder. Mit Hilfe von 
Hyperscreen II erreicht dieser Wert, der das Stellen der 
Ränder bewirkt, nie den ominösen Wert acht. So, nun können 
die Einstellungen für den Rand durch ein Programm geän- 
dertwerden. Das war's dann. Ein Hinweis noch, wenn Sie die- 
sen Trick selbst benutzen möchten: Die Schleife, die den 
Rand abstellt, darfnie eine Speicher-Page kreuzen. Das gan- 
ze Timing der Routine käme durcheinander. 

Sollten nach Veränderung der Scroll-Routine die Sprites 
leicht anfangen zu flackern, ist die Anpassung der Schleife zu 
ändern, 

Sie können das Programm auch dann nutzen, wenn Sie kei- 
ne Programmierkenntnisse in Assembler besitzen. Geben 
Sie Listing 1 mit dem MSE ein und speichern es, Danach ge- 
ben Sie nun das kleine Basic-Programm in Listing 2 ein und 
speichern es ebenfalls. Dann starten Sie das Basic-Pro- 
gramm mit «+RUN«. Das Programm fordert Sie auf, einen Text 
anzugeben. Dieser wird nach Eingabe von <RETURN> von 
links nach rechts über den gesamten Bildschirm bewegt. 
Natürlich können Sie die Routine auch von komplexeren 
Basic-Programmen aus ansteuern, Nutzen Sie die Möglich- 
keit, den ganzen Bildschirm nach Ihren Vorstellungen zu ge- 
stalten. Vielleicht haben Sie sogar noch Verbesserungen zu 
der Hauptroutine? Das Experimentieren mit dem Programm 
wird sicher zu überraschenden Ergebnissen führen. 

Wir sind gespannt, ob die kleine Routine bei den Program- 
mierern eine ähnliche Entwicklung wie sein Vorgänger be- 
wirkt. Die Ergebnisse, die durch Hyperscreen II erreicht 
werden, finden wir vielleicht bald in den Produkten der gro- 
Ben Software-Häuser. 

(Hermann Schinagl/zs) 
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ca 

.a 

12 

18 

ca 

a7 

a2 

a2 

3+ 

88 

se 

3# 

86 

Je 

3e 
care 47 
ch+8 Je 
c10B .s 
cı08 45 
c118 [17] 26 
ci11B 85 
c128 as a2 
c128 ad bi 
c138 74 cö 
c138 [12] 37 
c140 eı 74 
c148 oe 68 
sı5s@ ei #1 
c158 29 bF 
e168 ’ ci 984 
e168 59 52 
cı178 AS 22 34 
cı78 52 28 be 
c188 57 a1 18 
cı88 4e 4e aß 
2190 47 e8 8c 


Listing 1. Hyperscreen Ill ermöglicht 
die Darstellung von Sprites zusätzlich 
zum Textbildschirm 


<282> 
<B62> 
«156? 
<1B6> 
<130)> 
«1173 
<188> 


iB® IF A=D THEN A=t:LOAD"HYPER III .OBJ" 
105 INPUT" {CLRIIHRE TEXTEINGABE":A# 

118 FOR I=1 TOD LEN(A#) 

115 POKE 49511+1,ASC(MIDS(AF,T,1)) 

128 NEXT 

125 FOKE 49811+1,32:FPOKE 49512+1,8 

138 SYS 49152 


Listing 2. Das kurze Basic-Programm fragt nach einem Text, 
der dann als Laufschrift auf dem Bildschirm ausgegeben wird 
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Grewe Computertechnik GmbH - 


MAGIC-VIDEO 


Der neue Grafikstandard 





Ob man MAGIC-VIDEO als 
Textprögramm mit eingebauter 90- 
Zeichenkarte bezeichnet oder als 


Grafikkarte mit zusätzlicher Textverar- 
beitung, auf jeden Fall handelt es sich 
hier wohl um die bisher lei- 
stungsfähigste Videoerweiterung für 
die Rechner C-64, C-128, C-128D und 
SX-64, 

Eingebaut in ein kompaktes Gehäuse, 
wird MAGIC-VIDEO lediglich in den 
Expansionsport des Rechners einge- 
steckt. Nahezu alle Monitortypen 
können an dieses Modul angeschlos- 
sen werden (FBAS, TTL, Multisync, 
Composite, TV mit Videoeingang u.a.). 
MAGIC-VIDEO hat eine Auflösung 
von max. 720 x 360 Punkten, dies 
entspricht etwa der bekannten Her- 
culeskarte für PCs. Damit wird eine 
Textauflösung von maximal 45 Zeilen 
mit 90 Zeichen möglich, in einzigar- 
Giger Abbildungsqualität. 

Vorhandene Textprogramme sind mit 
den 30) erweiterten |BEIEIGE 
lungsmöglichkeiten natürlich überfor- 
dert. Auch übliche Grafikprogramme 
sind nicht für diese enorme Auflösung 
vorgesehen. 

Deshalb enthält MAGIC-VIDEO - 
fest im ROM eingebaut - das lei- 
stungsfähige Textprogramm MAGIC- 
TEXT, das die Fähigkeiten dieses 
Moduls voll ausnutzt. Einen ersten 
Eindruck von den enormen Fähig- 
keiten dieser Textverarbeitung bieten 
die beistehenden Bildschirmfotos, 
Durch die hohe Auflösung dieses neu- 
en Moduls erreicht die Bildschirmdar- 
stellung nahezu WYSIWYG-Qualität 
("What You See Is What You Get"). 
Auch Grafikfans kommen nicht zu 
kurz; superschnelle Grafikbefehle, ein- 
gebunden ins BASIC, unterstützen die 
Erstellung von _höchstauflösenden 
Grafiken. Um diese Bilder auch aufs 
Papier zu bringen, ist eine Hardcopy- 








Funktion vorhanden, die nahezu alle 
verfügbaren Drucker unterstützt, 
Noch ein gravierender Mangel der 


Commodore-Rechner lee von 
MAGIC-VIDEO beseitigt: die lang- 
samen Zugriffe auf das Diskettenlauf- 
werk. Ein eingebauter Floppy-Speeder 
beschleunigt das Laden von Program- 
men und Texten, so daß die 
berüchtigte "Kaffeepause" bei den 
Ladevorgängen entfällt. 

Alle neuen Funktionen laufen 
übrigens unter einer neuen Benut- 
zeroberfläche ab, der neuesten Ver- 
sion von MAGIC-WINDOW. Über 


Pull-Down-Menus und Auswahlfenster 
wird das Arbeiten mit dem Rechner 
dank MAGIC-WINDOW zum reinen 


Vergnügen. 





Bezugsadresse: 
Grewe Computertechnik GmbH 


Richard-Wagner-Str. 73 
D-4350 Recklinghausen 
Tel: (02361) 181354 


Preise: 
MAGIC-VIDEO: 248,- DM 
Centronies-Kabel: 39,- DM 


Versandbedingungen: 

Die Lieferung erfolgt per 
Nachnahme oder gegen 
Vorauszahlung mit Ver- 
rechnungsscheck zuz. 6.50 
DM Versandkosten. 

Wir bitten, Bestellungen 
nach Möglichkeit schrift- 
lich vorzunehmen. Der 
Verkauf erfolgt auschließ- 
lich über den Direktver- 
sand bei der Grewe Com- 
putertechnik GmbH und 
über den Fachhandel, 


Produktnachrichten 


Funktionsübersicht MAGIC-VIDEO 


kompaktes Steckmodul 


e Anschluß für fast alle Monitortypen 


alle beschriebenen Funktionen im 
Modul-ROM integriert 

max. Pixelauflösung: 720x360 Punkte 
max. 45 Zeilen Text mit je 0) Zeichen 
komfortable Benutzeroberfläche 
MAGIC-WINDOW 
Pulldown-Menus 

Bedienung mit Tastatur, Joystick und 


Analogmaus (Commodore-Maus 1351) | _ 


integr. Textprogramm MAGIC-TEXT 
eingebaute Centronics-Schnittstelle 
Floppy-Speeder 

superschnelle Grafik-BASIC-Befehle 
Programmierhilfe-Befehle 
Hardcopy-Funktion f, fast alle Drucker 
ausführliche Bedienungsanleitung (incl. 
Dokumentation der MAGIC-WIN- 
DOW-Funktionen für Programmierer) 


Funktionsübersicht MAGIC-TEXT 


komfortable Bedienung über Pulldown- 
Menus und Windows 

Bedienung mit Tastatur, Joystick und 
Analogmaus (Comodore-Maus 1351) 
volle 90 Zeichen pro Zeile darstellbar 
max. 39 Text-Zeilen darstellbar 
variabler Zeilenabstand 

Verarbeitung von ASCII-Dateien 
deutscher Zeichensatz 

angepasste Tastaturbelegung 
verschiedene Textattribute am 
Bildschirm darstellbar (z.B. Un- 
terstreichen, Breitschrift) 

beliebige Tabulatoren 

linker und rechter Rand wählbar 
vertikales und horizontales Scrolling 
autom, Wortumbruch ("Word-Wrap") 
automatische Silbentrennung 

ständige Darstellung von Seite, Spalte, 
Zeile und Textname 

Kopf- und Fußzeilenverwaltung 
automatische Fußnotenverwaltung 
verschiedene Druckertreiber wählbar 
Blocksatz, Zentrieren, links- und 
rechtsbündige Verarbeitung 
eingebauter Taschenrechner 
Notizzettelfunktion 


Informationsmaterial: 


Es ist nicht möglich, auf dem hier zu 
Verfügung stehenden Platz alle Fähig- 
keiten von MAGIC-VIDEO_ erschöp- 
fend zu beschreiben. Umfangreiches In- 
formationsmaterial kann gegen Einsen- 
dung einer Schutzgebühr von 2.- DM in 
Briefmarken angefordert werden. 





Tips & Tricks 


s Sprite-Kino 


Das Programm »Sprite-Animator« ist ein komfor- 
tabler Sprite-Editor. Bis zu 16 verschiedene Spri- 
tes können $ie im Hires- oder Multicolor-Modus 
entwerfen. Die Sprites werden beim Editieren 
als Sequenz auf dem Bildschirm dargestellt. Die 
fertigen Filme rufen Sie von Basic aus auf. 


Computer-Animation: Alle benutzen das gleiche Prin- 

zip zur Darstellung von Filmen. Eine Folge leicht verän- 
derter Bilder wird schnell hintereinander abgespielt, die Be- 
wegung entsteht im Kopf des Betrachters. Mitdem Sprite-Äni- 
mator (Listing ]) können Sie Bewegung auf den Bildschirm 
zaubern. Mit den Editier-Befehlen gestalten Sie mehrfarbige 
Sprites. Durch mehrfaches Kopieren der Sprites und dem 
Hinzufügen kleiner Veränderungen entstehtein Film. Haben 
Sie einige Sprites erstellt, sehen Sie sich im Editier-Modus 
den Film an. 

Durch Betrachten des Films prüfen Sie, ob die Bilderfolge 
einen fließenden Bewegungsablauf ergibt. Mit dem Sprite- 
Animator können Sie zum Beispiel bewegte Figuren für den 
Einsatz in eigenen Spielen entwerfen. Mit Hilfe der Program- 
me »Load Sprite« (Listing 2) und »FILM IRQ« (Listing 3) spielen 
Sie erstellte Seguenzen von Basice-Programmen gesteuert ab. 
Sie können so die Sprites in eigene Programme einbinden. 

Der Sprite-Animator wird nach dem absoluten Laden mit 
»LOAD "Filename*,8,1s mit SYS 327884 gestartet, Alle im 
Speicher befindlichen Sprites werden gelöscht, Farben und 
Filmsequenz auf die im Programm festgelegten Werte ge- 
setzt, Starten Sie den Sprite-Animator mit«SYS 32840, bleiben 
Sprites im Speicher erhalten. 

Nun erscheinen auf dem Bildschirm 18 Sprite-Biöcke, Mit 
Hilfe der Cursortasten wählt man das zu bearbeitende Sprite 
aus. Das Sprite wird invertiert und die Bezeichnung des ge- 
wählten Sprites (A bis P) erscheint in der ersten Bildschirm- 
zeile, Inden Editor gelangt man mit der Taste Fl. Dort können 
Sie das ausgewählte Sprite verändern und auf Diskette ge- 
speicherte Sprite-Folgen laden. 

Der EDITOR: 

Im Editor (Bild wird das Sprite in drei Größen dargestellt 
Rechts oben in Originalgröße, links daneben in X- und Y- 
Richtung vergrößert und im Editier-Feld, In der linken obe- 
ren Ecke des Editier-Feldes blinkt der Cursor. Er gibt die Po- 
sitiorı an, an der der nächste Purkt gesetzt oder gelöscht 
wird. Der Cursor wird durch einen Joystick (Port 2) gesteuert, 
kann aber nur im Editor-Feld bewegt werden. Er springt 
beim Überschreiten der Ränder in die nächste Zeile. Rechts 
unten auf dem Bildschirm sehen Sie die Farben, mit denen 
Siezeichnen können. Die Nummer der augenblicklichen Zei- 
chenfarbe ist invertiert. Sie kann mit Hilfe der Tasten <1> 
und <2> (im Multi-Color-Modus; | bis 4) angewählt werden. 
Einer Punkt setzen Sie durch Drücken des Feuerknopfs. Mit 
Farbe 2 setzen Sie im Hires-Modus einen Funkt, mit Farbe 1 
löschen Sie. Im Multi-Color-Modus ist der Vorgang ähnlich, 
nur stehen hier vier Farben zur Verfügung, Die Farbauswahl 
ändern Sie durch gleichzeitiges Drücken der SHIFTTaste 
und der Taste für die entsprechende Farbnummer (l bis 4) 
Mit <SHIFT> <5> ändern Sie die Farbe des Cursors. Beije- 
dem Drücken der Taste erhöht das Programm den Farbwert 
umeinsfnachschwarz folgt weiß, nach weiß 1ot und 36 weiter, 
siehe C 64-Handbuch Seite 139 Die aktuellen Farbwerte 
werden beim Speichern der Sprites auf Diskette festgehal- 
ten. Die Speicherbelegungnach dem Laden der Sprites zeigt 
Tabelle 2, 


64 Yan 


D as Daumenkino, Großvaters Flimmerkiste oder heutige 





C 64 


SPRITE: E 


e00eBe6 eo 





Bild 1. Hier wählen Sie das Sprite zur Bearbeitung aus 


Funktion 

Sprite-Animator aktivieren 
Sprite-Animator aktivieren, 

Sprites im Speicher bleiben erhalten 


SYS 32788 
SYS 32840 


Editor aufrufen 

Editor verlassen 
Zeichenfarben wählen 
Cursorfarbe verändern 
aktuelle Farbe wählen 

Spnites laden 

Sprites speichern 
Inhaltsverzeichnis der Diskette 
Floppy-Befehle eingeben 
Cursor nach links oben 

Sprite invertieren 

Film starten/stoppen 

Sprite löschen 

Sprite duplizieren 

Neuss Sprite in den Editor holen 
Rollen des Sprites 

Sprite spiegeln 

Drehen um W Grad 

Sequenz festlegen 

Verlassen des Programms 


Tabelle 1. Übersicht über alle Befehle des Sprite-Animators 


Muugazumam“ 


Im Editier-Modus stehen Ihnen zahlreiche Befehle zur Ver- 
fügung. Nach einigen Befehlen werden Sıe aufgefordert, die- 
se zu bestätigen (hl SURE 9% erscheint in der rechten Bild- 
schirmspalte). Ein Beispiel ist der Aufruf zum Löschen der 
Sprites. In diesem Fall drücken Sie <Y> zur Bestätigung 
oder eine andere Taste zum Abbruch des Befehls, Eine 
Übersicht über alle Befehle finden Sie in Tabelle 1. 


Befehle des Sprite-Animators 


LADEN: SHIFT + L 

Nach Eingabe des Namens und anschließendem <RE- 
TURN> werden die Sprites von dem Peripheriegerät gela- 
den, das zuletzt angesprochen wurde. Mit dieser Funktion la- 
den Sie zum Beispiel die Demo-Sequenz »Smilie« (Listing 4), 
die ein fröhliches Gesicht auf und ab hüpfen läßt. Haben Sıe 
diese Funktion versehentlich aufgerufen, drücken Sie <RE- 
TURN> ohne Eingabe eines Zeichens, Nach dem Ladevor- 
gang werden die 16 Sprites angezeigt (Bild 2). 
SPEICHERN: SHIFT + 5 

Nach Eingabe des Namens (anschließend <RETURN>) 
werden die zuletzt bearbeiteten Sprites auf dem Peripherie- 
gerät gespeichert, das zuletzt angesprochen wurde. Die ak- 
tuellen Farben werden ebenso wie die Filmfolge mit den 
Sprites gespeichert 


anuar 1988 
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Grewe Computertechnik GmbH - 


MAGIC-FORMEL-64 Version 2.0 ist da! 


Nachdem MAGIC-FORMEL-64 mit seinen 
fantastischen Fähigkeiten schon Ende 1986 für 
einige Aufregung unter den Commodorefans 
gesorgt hatte, kommt jetzt mit MAGIC-FOR- 
MEL-64 V2.0 eine völlig erweiterte und verbes- 
serte Version auf den Markt. 

Zu all den Möglichkeiten, die schon die 
Vorgängerversion bot, kommen nun noch 
einige bemerkenswerte Features hinzu. 

Besonders erwähnenswert ist dabei die 
Möglichkeit, den Rechner in einen (per 
Software generierten) 80-Zeichenmodus um- 
zuschalten. In diesem Modus sind 80 Zeichen 
per Zeile in einer 4x7 Pixel-Matrix sichtbar. 
Gerade bei der Programmerstellung bietet 
dies eine wesentlich erhöhte Übersichtlichkeit. 
Praktischerweise wurde für diesen 80-Zeichen- 
modus gleich eine deutsche Tastaturbelegung 
(per  ESCAPE-Kode wählbar) vorgesehen. 
Natürlich werden die deutschen Umlaute auch 
auf dem Bildschirm dargestellt, 

Bei der Entwicklung dieses $80-Zeichenmodus 
entstand auch ein völlig neuer Bildschirm- 
editor, der erstmals die Verwendung von ES- 
CAPE-Codes auf dem C-64 ermöglicht. 


dem Bildschirm sichtbart), ESCAPE-G schal- 
tet den deutschen Zeichensatz ein. 

Die zweite wesentliche Neuerung ist das in- 
tegrierte Textprogramm MAGIC-TEXT. 
Dabei handelt es sich um eine vollwertige 
Textverarbeitung mit allen Möglichkeiten, 
MAGIC-TEXT arbeitet nicht nur im 40- 
Zeichenmodus, sondern auch im neuen BO- 
Zeichenmodus. Damit besteht die Möglich- 
keit, einen erstellten Text so zu betrachten 
{und zu bearbeiten), wie er später auf dem 
Papier erscheint YSIWYG-Prinzip: "What 
You See Is What You Get”). Eine Übersicht 
über die Möglichkeiten von MAGIC-TEXT 
befindet sich im nebenstehenden Kasten. 
MAGIC-TEXT, die komfortable Benut- 
zeroberfläche MAGIC-WINDOW und das 
Malprogramm MULTIGRAF können jetzt 
auch mit einer echten Analogmaus (Com- 
modore 1351) gesteuert werden. Selbst- 
verständlich kann auch wie bisher der Joystick 
zur Steuerung benutzt werden. 


Testberichte sind u.a. in den Zeitschrifen 64- 
er und Happy-Computer erschienen. Nach- 
























$o kann z.B: mit ESCAPE-U der Un- 
terstreichmodus eingeschaltet werden (auf 








AUSFÜHRUNG: 

MAGIC-FORMEL-64 ist ein Steckmodul für 
die Rechner C-64, C-128(D) und SX-64. Nach 
Aufstecken des Moduls auf den Expan- 
sionsport des Rechners ist ces sofort 
betriebsbereit. Sämtliche hier beschriebenen 
Funktionen sind im Modul integriert. 
MAGIC-FORMEL.64 hat eine Kapazität von 
96 KB ROM und 8 KB RAM. 


MAGIC-FORMEL-WINDOW: 

Magic-Formel-Window_ ist eine völlig neue 
Benutzeroberfläche. Über Pull-Down-Menus 
und Windows können jederzeit alle wichtigen 
Funktionen aufgerufen und selektiert werden. 
Magic-Formel-Window wird mit Joystick oder 


der Analog-Maus Commodore-1351 bedient. 


FLOPPY-SPEEDER: 
Durch den eingebauten SKB-RAM-Buffer er- 
reicht MAGIC-FORMEL-64 eine enorme Ge- 
schwindigkeitssteigerung der Disk-Funktionen: 
LOAD, SAVE, VERIFY, SCRATCH und 
VALIDATE werden ca; 25x schneller, sequen- 
tielle Dateien etwa 10x schneller. 
Window-unterstützt können sowohl komplette 
Disketten als auch Einzelfies (auch mehrere 
sleichzeitig!) kopiert werden. Ein kompletter 
Jisk-Backup dauert weniger als 60 sec.. 
MAGIC-FORMEL-64 unterstützt alle Lauf- 
werke (1541 alt und nev. 1570, 1571). Max. 2 
Laufwerke werden direkt unterstützt, MAGIC- 
FORMEL-64 arbeitet mit dem originalen Dis- 
kettenformat, es ist also kein Umkoöpieren der 
vorhandenen Disketten nötıg! 






er und CP/M-Modus erweitert; 


drucke dieser Berichte können zusammen mit 
dem Informationsmaterial geliefert werden. 





Bald lieferbar: MAGIC-FORMEL-128 V2.0 


MAGIC-FORMEL-128 ıst eine erweiterte Version von MAGIC-FOR- 
MEL-64 für die Rechner C-128 und C-128D. Im 64-er Modus bietet cs 
alle Funktionen von MAGIC-FORMEL-64. Zusätzlich werden der 128- 


Funktionsübersicht MAGIC-FORMEL V2.0 


Malprogramm MULTIGRAF: 
MULTIGRAF, das Malprogramm in MAGIC- 
FORMEL -64, läßt keine Wünsche offen: 

Maus- oder Joystickgesteuert, können alle 
Funktionen durch Anklicken des entsprechen- 
den Symbols in der Menuzeile angewählt wer- 
den. MULTIGRAF arbeitet mit 16 Farben, 
Neben den Standard-Funktionen wie das Zeich- 
nen von Linien, Rechtecken, Kreisen und Eilip- 
sen, dem Füllen von Flächen, Einsetzen von 
Text, ist auch eine Sprühdose integriert, und 
sogar der Zeichenpinsel kann selbst erstellt 
und editiert werden. Die so eıstellten Bilder 
können aus dem Hardcopy-Menu heraus in 
verschiedener Weise ausgedruckt werden. 


KASSETTENSPEEDER: 
MAGIC-FORMEL-54 beschleunigt das Ar- 
beiten mit. der Datassette auf das 10-fache. 


Superschneller FREEZER: 

Von fast jedem Programm, das komplett im 
Speicher des Rechners steht, kann problemlos 
menugesteuert in nur 14 sec. eine Kopie auf 
Diskette hergestellt werden. Natürlich arbeitet 
der Freezer auch mit der Datassette. 


HARDCOPY-MODUL: 
MAGIC-FORMEL-64 ermöglicht es, aus fast 
allen Programmen menupesteuert eine Hard- 
copy des angezeigten Bildschirms zu drucken. 
Mehrere Druckformate werden unterstützt auf 
den Druckern Commodore MPS 801/802/803, 
allen EPSON-kompatiblen Druckern (in Graus- 
tufen!) und dem Okimate-20 (Farbausdruck!). 



























Versandkonditionen: 
Die Lieferung erfolgt per Nachnahme oder gegen Vorauszahlung mit 
Verrechnungsscheck zuz. 6.50 DM Versandkosten. Wir bitten; Bestellun- 
gen schriftlich vorzunehmen. Der Verkauf erfolgt über den Direktver- 
sand bei der Grewe Computertechnik GmbH und über den Fachhandel. 


Anzeige 


Produktnachrichten 


Funktionsübersicht MAGIC-TEXT 
komfortable Bedienung über Pulldown- 
Menus und Windows 

Bedienung mit Tastatur, J ee und 
Analogmaus (Comodore-Maus 1351) 
volle 80 Zeichen pro Zeile darstellbar 
Verarbeitung von ASCII-Dateien 
deutscher Zeichensatz 

angepasste Tastaturbelegung 

be ichier Tabulatoren 

linker und rechter Rand wählbar 
vertikales und horizontales Scrolling 
autom. Wortumbruch ("Word-Wrap") 
automatische Silbentrennung 

Kopf- und Fußzeilenverwaltung 
automatische Fußnotenverwaltung 
verschiedene Druckertreiber wählbar 
Blocksatz, Zentrieren, links- und 
rechtsbündige Verarbeitung 
eingebauter Taschenrechner 
Notizzettelfunktion 

durch eingebauten Floppy-Speeder 
schnelle Dateiverwaltung 

frei definierbare Tastaturmakros 


ASSEMBLER-Entwicklungspaket: 


a) Der residente Maschinensprache-Monitor 

überzeugt durch seine komfortable Bedienung 

und seine vielfältigen Möglichkeiten: 

- aus jedem Programm heraus aufrufbar 

- völlig autark, belegt und zerstört keinen 
Speicherplatz beim Aufruf 

- integrierter Sprite- und Character-Editor 

- integrierter Floppy-Monitor 

b) Zum professionellen Erstellen von Maschi- 

nenspracheprogrammen ist &in 2-Pass-As- 

sembler eingebaut. Er besticht durch seinen 

Komfort und seine Verarbeitungsgeschwindig- 

keit. Full-Screen-Editierung erleichtert das 

Erstellen der Ovelltexte. Der Assembler er- 

laubt verkettetes Assemblieren von Diskette. 


SUPER-BASIC-ERWEITERUNG: 
Etwa 30 DOS- und Toolkit-Befehle erleichtern 
das Arbeiten mit der Floppy und das Prstellen 
von Programmen. Über 20 schnelle Grafik- 
Befehle ermöglichen das Programmieren von 
komplexen Grafiken in BASIC. 


WEITERE FEATURES: 

- Centroniesschnittstelle am Userport 

- Funktionstastenbelegung 

- hochkompatibel durch eingebautes RAM 

- per Befehl voll abschaltbar 

- integriertes Textverarbeitungsprogramm 

- 80-Zeichen-Darstellungsmodus 

- integrierte Taschenrechner-Simulation 

= durch eigenen Taster für das Freeze- und 
Hardcopy-Menue noch höhere Kompatibilität 








» Beschleunigung der Laufwerke 1570/1571 um den Faktor 4 Preise: 

» Rassettenspeeder, 10-fache Geschwindigkeit Magic-Formel-64 V2.0: 169,- DM 

- komfortable Benutzerobertläche Magic-Window Magic-Formel-128 V2.0: 238,- DM 
Centronics-Drucker-Kabel: 39.- DM 
























- Hardcopy-Funktion 

- Centronics-Schnittstelle am Userport 
MAGIC-FORMEL-64 kann nachträglich von uns zu MAGIC-FORMEL- 
128 erweitert werden. Kosten: 90.- DM inc! Porto und Verpackung. 






Magic-Formel-S4-Module der Vers. 1,1 u, 
1.2 können nachträglich auf die Vers. 20 
erwaltert werden. Dieser Umbau kann nur 
von uns vorgenommen werden. Senden 
Sie uns also Ihe Modul zu. Die Kosten 
betragen inel. Versandkosten %0.. DM bei 
Zahlung per Nachnahme bzw. 44,50 DM 
bei Vorkasse mit Vertechnungsscheck, 






Versandadresse: 

Grewe Computertechnik GmbH 
Richard-Wagner-Str. 73 

D-4350 Recklinghausen 


Tel.: (02361) 181354 

















Informationsmaterial: 
Gegen Einsendung einer Schutzgebühr von 2.- DM in Briefmarken 
erhalten Sie umfangreiches Informationsmaterial für alle Produkte, 


| Tips & Tricks Tricks C 64 


[E-ANIHATOR V1,0 m 
‚F KOCH <CHEHLAFRUIID 


SPRITE: A 


COLDYRS: 


3.34 


Bild 2. Diese Darstellung sehen Sie im Sprite-Editor nach dem 
Laden des Demo-Sprites 


INHALTSVERZEICHNIS: SHIFT + D 

Das Inhaltsverzeichnis wird ohne Programmverlust ange- 
zeigt. In den Editor gelangt man durch einen beliebigen Ta- 
stendruck. 
FLOPPYBEFEHLE: SHIFT + C 

Floppy-Befehl eingeben und mit <RETURN> abschlie- 
ßen. Drücktmannur <RETURN>, wird der Fehlerkanal des 
Laufwerks abgefragt. Anschließend gelangt man durch er- 
neutes Drücken der RETURN-Taste in den Editor. Hat man 
SHIFT+C versehentlich gedrückt (zum Beispiel, wenn kein 
Laufwerk mit der Geräteadresse 8 angeschlossen ist), gibt 
man einen beliebigen Buchstaben ein und drückt anschlie- 
Bend <RETURN>, 
VERLASSEN DES PROGRAMMS: X 

Eserfolgt der Rücksprung ins Basic. Durch den Befehl »SYS 
32840s gelangt man ohne Verlust der Sprites wieder ins Pro- 
gramm. 
HOME-Taste 

Der Cursor befindet sich links oben im Editier-Feld, 
SPRITE INVERTIEREN: I 

Das Sprite wird invertiert. Durch zweimaliges Drücken der 
Taste I erhält marı wieder das Originalsprite 
UMSCHALTEN ZWISCHEN HIRES UND 
MULTICOLOR: F7 

Der Darstellungsmodus wechselt von Hires nach Multico- 
lorund umgekehrt. Durch zweimaliges Drücken der Taste F7 
erhält man wieder den ursprünglichen Modus. 
FILM STARTEN/ANHALTEN: F 

Die Sprites werden als Film unterhalb des kleinen Sprites 
abgespielt. Gleichzeitig kann weiter an dem Sprite gearbei- 
tet werden. Die Geschwindigkeit des Films ist mit Hilfe der 
Tasten <+> und <-> einstellbar, Durch erneutes Drücken 
von <F> wird der Film gestoppt. 
LÖSCHEN: C 

Das Sprite wird vollständig gelöscht 
SPRITE DUPLIZIEREN: E 

Nach der Anwahl dieser Funktion ist die Bezeichnung des 
Zielsprites(A bis P)einzugeben. Dieser Befehl ermöglichtes, 
auf einfache Art und Weise zwei ähnliche Sprites zu entwer- 
fen. Beispiel: Sprite A befindet sich im Editor, Sprite B soll 
Sprite A ähneln, Zuerst <E> und dann <B> drücken. Dann 
das Sprite B verändern und speichern, 
NEUES SPRITE (VERLASSEN DES EDITORS): N 

Nun wird man gefragt, ob man den Editor mit Sichern des 
aktuellen Sprites im Editierield verlassen will (Y/N). 
ROLLEN DES SPRITES: R 

Das Sprite wird In die mit dem Joystick angegebene Rich- 
tung gerollt, Der Teil des Sprites, der aus dem Editier-Feld 
herauswandert, erscheint auf der gegenüberliegenden Sei- 
te. Dies kann durch gleichzeitiges Drücken des Feuerknop- 
fes verhindert werden, so daß immer mehr vom Sprite vweg- 





geschnittens wird. Mit <RETURN> gelangt man wieder zur 
Befehlseingabe. 
SPIEGELN: M 

Die Spiegelachse eingeben (<H> für horizontale, <V> 
für vertikale Achse), Mit <RETURN> Verlassen der Funk- 
tion ohne Spiegelung: 
DREHEN UM 90 GRAD: T 

Das Sprite wird um 90 Grad im Uhrzeigersinn gedreht. Da 
im Multicolor-Modus die Punkte doppelt so breit wie hoch 
sind, kann man diesen Befehl nur im Hires-Modus benutzen, 

ehtung: Durch das Format der Sprites (24x 21 Punkte) gehen 
beim Drehen die rechten drei Spalten verloren. Das Sprite 
muß also eventuell vorher mit dem Rollbefehl nach links ver- 
schoben werden. Andere Drehwinkel (180 und 270 Grad) 
sind durch Kombination des Spiegel- und des Drehbefehls 
erreichbar. 180 Grad: einmal horizontal und vertikal spie- 
geln; 270 Grad: einmal horizontal und vertikal spiegeln und 
anschließend um 90 Grad drehen. 
SEQUENZ: S 

Die Reihenfolge, in der die Sprites im «Films abgespielt 
werden, legen Sie mit diesem Befehl fest. Die aktuelle Film- 
sequenz wird angezeigt, Sie kann nun beliebig verändert 
werden, sollte mindestens einen und nicht mehr als 79 Schrit- 
te beinhalten. Die Sprites werden wieder mit ihrer Bezeich- 
nung (A bis P) eingegeben. Die eingegebene Sequenz wird 
mit den Sprites zusammen gespeichert, 


Inden der Sprites ohne den 
Sprite-Animator 


Die Sprites werden als PRG-File (Bereich; $B000 bis $B450) 
gespeichertund können wie ein Programm geladen werden. 
Dabei ist folgende Speicherbelegung zu beachten: 
3B000-$B03E : Sprite A 
380420-3B07E : Spräte B 
$5080-$B0BE : Sprite 6 


$B3C00-$B3FE : Sprite P 
$EOFF ; Farbe 1 
$BO7F : Farbe 2 
$SBOBF :. Farbe 3 
SBOFF : Farbe 4 
$3B13F : Cursorfarbe 
SBLTF : Flag für Hires (=0) / Multicolour (=255) 
SB400-$B44E : Sequenz 
SB44F : Zahl der Schritte in der Sequenz. 
Das Basic-Programım »Smilie Huepfi (Listing $) spielt den 
Film aus Listing 4 ab. 


“ ® 
Die Beispielprogramme 

„Load Sprite« (Listing 2) ist ein Maschinenprogramm zum La- 
den von bis zu acht Spritesequenzen mit jeweils maximal 16 
Sprites, Mit »SYS 50000 , Gerätenummer, "Sequenzl, Sequenz 
2, „.*« starten Sie die Lade-Routine. Die beim Erstellen der 
Sprites gespeicherte Filmsequenz wird ab $8C00 im Spei- 
cher abgelegt. Tritt ein Bereichsüberlauf auf, so stoppt das 
Programm und meldet sich mit «OUT OF MEMORY, Die Ab- 
spielfolge der Sprites kann von Basic aus geändert werden. 
Hier ist aber die Bezeichnung der verschiedenen Sprites 
nicht AbisP Das erste Sprite aus dem ersten geladenen File 
erhältdie Nummer, daszweite die Nummer | und so weiter. 
Das erste Sprite aus dem zweiten File ist Nummer 16. Diese 
Nummern werden inder gewünschten Reihenfolge ab $8C00 
(dezimal; 35840) in den Speicher gePOKEt, Hinter der letzten 
Nummer muß man eine Zahl zwischen 128 und 255 als Ende- 
Kennzeichen für die Spritesequenz im Speicher ablegen. Fin- 
det das Programm diese Maskierung nicht, kann es beim Ab- 
spielen zu Fehlfunktionen und zum Programmabsturz kom- 
men 
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»FILM IRO« (Listing 3) ist ein Maschinenprogramm zum Ab- 
spielen einer Filmsequenz von Basic aus. Der Aufrufdes Pro- 
gramms erfolgt mit »5YS 51000, Sprite-Nummer, Geschwin- 
digkeit«, Das Sprite mit der angegebenen Nummer wird ein- 
geschaltet. Der Blockzeiger für das Sprite wird von einem In- 
terrupt-Programm geändert, das beim Aufbau der ersten Ra- 
sterzeile (Zeile gleich null) gestartet wird. Außerdem wird 
der 16 KByte lange Bereich, der vom VIC adressiert wird, 
nach $8000 gelegt. Das Programm verschiebt den Bild- 
schirmspeicher nach $8C00 und löscht den Bildschirm. Da- 
durch liegen die Blockzeiger jetzt ab $8FF8 im Speicher. Als 
Wert für die Geschwindigkeit geben Sie bitte eine Zahl zwi- 
schen 0 und 255 ein. Wichtig: Am Anfang eines Basic-Pro- 
gramms, dasaufeine der beiden Maschinenroutinen zurück- 
greift, müssen folgende Befehle stehen:POKE 58,128: POKE 
55,0: CLR. 

Da keine Speicherüberschneidungen mit dem Sprite-Ani- 
mator auftreten, können sich die drei Maschinenprogramme 
(Sprite-Animator, LOAD SPRITE, FILM IRO) gleichzeitig im 
Speicher befinden. Folgende Aufteilung liegt vor, wenn der 
Sprite-Animator und die beiden Maschinen-Routinen (Listing 
2 und 3) in den Speicher geladen wurden: 


38000 - $8BFC Spriteanimator 

$8C00 - $8FE7 Bildschirmspeicher 

Serra - JSFFF Spriteblock-Zeiger 

39000 - $9FFF Spritesequenz (theoretisch also bis zu 


4095 Schritte) 

128 Spriteblöcke 
Laderoutine 
Raster-IRQ-Frograme 


$A000 - $BFFF 
$C350 - 3C3F7 
30738 - 50787 


Sua8 8cBB 


Name : sprite anim. 


ci Bd 18 BI a9 fu Bd 
83 a9 090 Bd 7 bi Bd 
bB aa 74 DO bi 9d Om 
74 bz 7d 00 b3 »B 
#1 18 Bc 4 b4 88 
ef 77 00 b4 ca 88 
+8 8b Bd 34 o8 a® 
84 b®a 39 Gc 8d bf 
a? Bd St bi 39 88 
Ba a? 36 85 81 
8d 82 a9 81 Bd 
a2 bd ca 81 28 
ed Od de #5 a8 
bB “aa 12 28 58 
a9 Bd 14 85 a9 
15 ad 24 69 #2 
oo 88 i@ f7 a2 
c7 #B a3 38 e7 
18 28 9a BB 58 
ei 77 be an 07 
de ı@ fa ad bf 
23 ad ff bB Bd 
ad v1 8d Ic da 
1:1) ed 82 ad 3# 
ad 10 a2 06 
ge2 ff ca iB 
ad Di a2 Oh 
42 ff ca 18 
sB zu 72 20 
28 72 b7 b7 
s2 48 52 70 
s2 e8 52 ı0 
ib 88 aa 
8f B1 BD 88 
Be no oo 
17 dB 87 
4c 31 ad 
43 90 ao 
#4 a2 bd 
?7d #8 ca 
ga 49 27 
4c be a2 
Ba 48 ra 
id d® 28 
se 81 11 
Bil ca so 
‚df 28 81 
»5 a8 74 
78 81 #b 
77 00 88 
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<174> 
<114> 
<B75> 


10 FOKE 56,128:POKE 55,8: CLR 

2D SYS SBDRA,8,"SMILIE" 

sQ SyS 51000,8,2 

AB V=53248:POKE V+32,0:POKE V+33,8:POKE V+ 
39,15 

5B POKE V+21,1:POKE V+1,125:POKE V+25,8:P0 
KE V+29,8 


<B76> 


<121> 

&8 PRINT" {GREY 3,CLR,12DOWN,RVYSON,42SPACE, 
RVOFF}" 

78 FOR X=8 TO 345 

8B POKE V,X AND 255: POKE V+r16,X/256 

78 FOR L=1 TD 3:NEXT L 

1BB NEXT X <B48> 

118 G60T0 78 <a8B> 


Listing 5. Das Basic-Programm zeigt den Film »Smilie« 


Eingabe der Listings 


Geben Sie die Listings | bis 4 mit dem MSE ein und spei- 
chem die Programme auf Diskette, Das Basic-Programm 
»Smilie-Huepf «(Listing 5) bitte mit dem Checksummer einge- 
ben und ebenfalls auf Diskette speichern. Bitte beachten Sie 
die Eingabehinweise auf Seite 97. (Ingolf Koch/ts) 


<217> 
<193> 
<209> 
“069> 





e9 

20 

a2 

ı@ 

14 

85 

ff 

a7 

d2 

d2 

ff 

a3 
#9 de 
id DB 8d 
da a? 
8d a9 
Bd fe 
Ei ea 
15 ce 
eö d2 
zu +5 
da +4 29 
27 85 aa bd 
54 29 as 
25 85 78 28 
7 997 ı0 
aß a2 ad 
Ba bd aß 87 
25 27 ceB fB 47 
de 18 57 cD ta 
ba bo a6 fa Bd 
48 c®B ca 2c bi 
82 ca ed 28 dB 
aa cd 18 78 as 
i8 28 85 f3 +4 
eo. f4 6B a8 18 
a9 85 #3 a9 B5 
„2 „Bd 89 ad ba 
#3 ed 86 FB cd 
ı8 a5 f3 18 28 
#3 +4 59 08 #4 ca 
de a6 fc ed a2 
48 Ba Ba Ba Ba aa 
a7 67 OB Bd 8. 84 
so bi 37 bo 48 a6 
ı be öf ed 86 d3 ch ch 

1. 


Listing 1. Mit dem Sprite-Animator 
erstellen Sie die Sprites für Ihre Filme 


SBHESESSSIBSRSNBEBENGSEE 


RaaS=G 


EN 
| 


EnPRHSTABHu EN IhEBAREERAH 


N 
BASSEEENSEh 


Kaseähaaeen 


1B2%8 
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ı 98 Zu #6 8a de 95 88 68 37 
ı 4c e9 82 a2 cd ad 2 zB 6 
ı #9 #d a9 7 a6 ba aß 00 #d 
: Bc 84 82 4c 98 fo c9 Bi eb 
ı dB 85 ae ce 02 eu 28 & 77 
ı 93 1e Se 24 3B aD Du 9c de 
: 15 da b7 00 Sb za a2 ft F97 
» ed c9 38 dB #5 29 7 a2 dS 
ı DB ad 00 20 ba ff a9 92 ch 
ı a2 85 ad Sb Ze bd ff 2B De 
: ca ff b@ Sf a2 7f 20 ch 58 
ı ## 20 e4 ff ZB ma ft a9 #5 
= Bu 20 d2 ff 20 ei ft aa 58 
: 28 ea ff de 84 en oo 48 15 
s 1c a9 37 85 81 zu md ff Sc 
ı aa 20 e4 ## 28 cd bd a9 fe 
ı 36 8% 81 28 ea fr 28 d2 Ba 
ı ff du #8 #8 d2 2W ce ## 85 
ı 28 73 56 a9 74 2B c3 #4 82 
ı dc e9 62 78 28 77 8522 7a 
: fe Be DB dc ca ec Bl dc 26 
ı d® #b 58 #8 #5 11 11 45 81 
: An 54 45 52 20 #44 49 53 Be 
+ 4b 2d 43 4# Ad dd 41 de Bi 
: 44 20 3a &i aß BB Be ı= B5 
ı dd b7 84 8b 28 d2 ff <B 897 
: c9 Ed de #5 WM 6586 58 3 
: ad 0a 28 ct f# mM cd D2 24 
ı c9 Bd fR DS cA cd ZU 99 39 
ı #1 98 zu f6 Ba dB 92 a9 #4 
ı BD a2 cO ad 02 28 bd ff 76 
: a9 76 a2 O8 ad BZ oe 
ı ## 20 cO ff bB 1a a9 Bd bA 
ı 2B dz ##+ #2 7# 2 ch ff d2 
ı 20 e4 ++ 28 d2 ff 24 90 5d 
BbfB ı 58 #6 20 ce ff 28 75 Bb o 45 
ds BbtB : a9 74 28 c$ ## Ace? B2 #8 


= Listing 1. Das Hauptprogramm 
® »Sprite-Animator« (Schluß) 






















+ load sprite «358 c3#8 


ı a9 ad 565 Fb 29 998 85 Ha Sb 
: 29 00 85 #a 895 fc 85 Ba Ze 
: 95 02 28 49 c3 a5 Da ad WW 
: ta a4 #b c® ch m 85 a2 65 
ı 18 4c 37 a4 20 dS ## 99 do 
ı 83 4c di e1 20 b7 ## 29 64 
: bf #8 85 a2 1d 4c 37 54 a7 
ı a5 fb 18 69 984 85 #b 76 ab 
ı a? 36 BS Bl aß Af b1 fa 17 
ı 48. oB 1B 65 #c a5 fd 69 af 
ı BB c9 ad bU ca a9 ff 91 eB 
f] 
D 
’ 
D 
[) 
L) 
2 





fc 88 38 Ob b1 fa 29 WW Be 
05 02 91 fc 88 18 #5 a9 ww 


ce35b8 37 B5 Bi 58 a5 982 18 69 9b 
e3cd 10 85 82 &B 18 65 fc 85 cc 
c3cB #c 90 02 04 fd ZU B6 e2 20 
eS300 : 28 f2 c3 aß BB B4 b9 #0 5 
e3dB : Sc 39 Q@ Ta bd ft a2 Bi a5 
cIud : a5 28 ba ff 20 56 e2 28 45 
c3e8 05 e2 aß BD 20 ba ff 28 Fa 
e3t@ 06 =2 2B #d ae 4c 57 e2 aD 


Listing 2. »LOAD SPRITE« bringt Ihre 
Filme von Diskette in den Speicher 


c738 c7bB 


78 

de 
Er 8d 05 
15 a7 Bd 
&8 17 Bd 


83 4c 31 ch 
a5 fa 85 „8 
ıi2 B5 28 e7 
82 BF BD +8 
dd 02 a4 ac a? 
en 89 #c 92 


en 


Listing 3. Durch das Maschinen- 
programm »FILM IRQ« lernen die 
Bilder laufen 
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Name ı smilie boBB bA45B 


bope : DE 4a me me ıB BR BB ıD 52 
beAB ı BB DR Te GB Bi «3 BR BIS de 
bB1B : 00 cO @& @R 5B B& c3 40 #9 
beiB le e3 78 15 18 46 le iB 66 
ba28 79 66 <3 6B BU& Te 60 07 7% 
ba28 c® 8I c3 BR DB 7e DB 45 
Bo BD DO 00 aa aa ga 35ı 
2B BB BO BE Ge 00 a8 3% 
5a 00 Du ı0 BD DR 1B 7a 
BD 7e BO B1 c5 89 85 ie 
cu u 99 #0 B6 c3 dB 38 
ce3 78 16 15 58 ie 18 a6 
06 c35 48 B& 7e &B 97 bc 
cd Bi c9 BB DB 7" BB B3 
ee 2a BB pp DD Da ma 71 
vu 00 ao mp pe zu of 97 
ı8 DD DB 10 BO ao 1a sa 
00 7a ®82 81 c3 50 05 5 
ch B& BD AO 4 c5 da 75 
es 78 1& 18 öB ie 18 e& 
26 c3 40 06 70 40 0 fe 
cB 81 c5 BU BO 7e 88 cI 
DD up uG Oo aa BB BB bi 
22 DR pn Db Da Ba Be 7 
po un oa aa aa GB 
DD DB DD GG 7e 88 
B0 05 00 ce 2; DB 
ce3 68 ie c3 78 16 
ie ı8 78 85 c3 68 
60 07 88 cu BI cc 
Te 00 GB BE DR DB 
au oo 08 BR Ba Ba BB #7 
a2 22 2B Bc DO Ba aa di 
da ua wa na 7. BO 28 

oo 

16 

sa 

cs 

oa 

oo 

2 

2a 

BB 

ie 

78 

Ba 


bass 


ea 51 
eı cB 
BB Ai 
ı8 24 
DB B& 797 
88 7c 
on 530 


. nee 


PPEE Eee Er Tee 


88 85 BB co U6 sa di 
c5 48 ie c3 78 18 44 
ie 18 78 B& c5 BB 69 
+8 87 BB ca Bl 88 be 
7e 0B Da os BB 78 
oB DD Do nu 00 07 47 
oo DB 08 eu 865 Ad 
eu 25 00 [127 ze 5 
go 81 e5 25 cd 29 
20 42 8% 68 
154 18 58 iB B6 87 
68 Bö 7e a7 ceB 6c 


Prar7 


Geos-Wettbewerb 
Auf überraschend große Resc- 
nanz stieß der Programmierwettbe- 
werb zu Geos in Ausgabe 7/87 des 
s4'er-Magazins. Bedingt durch die 
kurze Frist, Einsendeschluß war.der 
31. Oktober 1987, konnten viele Pro- 
grammierer ihre Programme nicht 
mehr rechtzeitig fertigstellen. Des- 
halb verlängem wır den Wettbe- 
werb bis zum 28. Februar 1988, 
Die Preise: 


1. Preis: Eine Woche zu Berkeley 
Softworks ins sonnige Kalifornien, 
Hier haben Sie neben Sonne, Sand 
und Meer auch die Gelegenheit, 
die Programmierer von Geos ken- 
nenzulernen. 

2, Preis: Ein goldener C 64 mit der 
kompletten Geos-Software-Palette, 
die bis zur Auswertung des Wettbe- 
werbs auf dem Markt ist. 

3, bis 15. Preis: Je ein Geos-Pro- 
gramm nach eigener Wahl, 


Zur Auswertung gelangen Pro- 
gramme, die unter Geos laufen, 
Spiele oder Anwendungen. Lassen 
= ee Ihrer Phantasie freien 

u 
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b2r® 114) om 
b2f8 : 80 au 
b3@B 28 14] 
b5ed : 00 oo 
b31d : 98 [41%] 
b318 aa 2a 
b320 : 06 ea 
b328 D»D on 
b338 2a 2a 
6358 : Ba De 
b348 : BB 82 
b348 a8 ao 
b35B : 80 on 
b358 : oo 
b36B + BB um 
b34B : 88 115] 
b370 aa au 
b378 : 88 [alu] 20 
b388 [2153 88 eu 
b388 : oo 2a 
b398 : oo 2a 
6398 : eo ou 
b3a® : oo 2» 
bZaB : 2B oo 
b3bB : 82 [4%] 
b5be BD aa 
bScB 124 28 
bIch : au ua 
[015] 
ea 
BB 
aa 
om 
2a 
c7 
cs 
[4%] 
#f 
ou 
BB 
oo 
Bo 
tf 
14 


PP Pa Fuer EEE TEE TEE Pe Be Er se BET TEE TEE BL EEE EEE 


b5da pn 
bSG8 : ou 
bed 

bIfB : 
b3#8 

o4Dn : 
5485 

b41B : 
b41B : 
b428 : 
b428 : 
b430 : 
bA38 : 
b4aaQ : 
b448 : 


aa 
aa 
au 
ca 
cö c& 
ff +f 
#f ff 
23 #f 
1 af 
ff ff 
hf 2. 
++ pa #f 
ff »o #t 


»B 
23 
Bo 
Do 
oo 
oo 
aa 
[a16] 
va 
[4/5] 
oa 
b3a® oD 20 
22 
Ba 
22 
cd 
c8 
c4 
+ 
ff 
bf 
ff 
2; 
ff 
#4 


Listing 4. Die Demo-Sequenz »Smilie« 
besteht aus 16 verschiedenen Sprites 


prilscherz gesuc 


Führen Sie gerne Ihre Mitmenschen aufs Glatteis? 
In der Ausgabe 4/1988 werden wir dem Thema April- 

scherze einen gebührenden Platz einräumen. 

Vielleicht haben Sie eine tolle Idee, konnten diese 

aber bisher nicht verwirklichen? 
Wir warten auf Ihre Vorschläge. 
Die besten Ideen werden in der April-Ausgabe 
veröffentlicht, natürlich »versteckt«. 

Ach ja, gewinnen können Sie auch etwas: Für die 
lustigsten Aprilscherze überreichen wir Ihnen jeweils 
eine kleine Überraschung. Auf den Produzenten der 

besten Idee wartet sogar eine große Überraschung, die 
wir auch in der April-Ausgabe bekanntgeben werden. 

Wir benötigen Ihre Ideen spätestens bis zum 15.01.1988, 
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an folgende Adresse: 


Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion 64’er, Aktion: Aprilscherz 
Hans-Pinsel-Str,. 2 
8013 Haar bei München 
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Tips und Tricks 
zum C 128 


Wie verhilft man dem C 128 zu der Popularität, 
die er als professioneller Computer verdient? Wir 
versuchen es, indem wir Ihnen Werkzeuge lie- 
fern, die Sie zur Erstellung guter Programme be- 
nötigen. Auf geht’s mit Hilfe zur Selbsthilfe. 


K:: Maschinensprache-Routinen in ein Basic-Pro- 
gramm einbinden? Das regeln wir mit einem DATA-Zei- 
lengenerator, der bisher nur für den © 64 verfügbar 
war. Ein Programm zur Ansteuerung der RAM-Erweiterung 
1700/50 leistet Ihnen sicherlich auch gute Dienste, weitere 
PEEKs und POKEs steigern die Effizienz Ihrer Programme 
und, und, und... (ap) 


PEEKs und POKEs 


Ein paar weitere Speicherzellen für Ihre PEEK- und POKE- 
Liste, 
POKE O,111:POKE 1,51 
— schaltet die DIN-Tastatur fest en 


POKE 0,47;:POKEL115 

— macht dies wieder rückgängig 

POKE 820,189 

— ESG im Quote (Anführungszeichen}-Modus sichtbar 
BANK L:POKE55528,77.POKE65529,255;G0 64 

— geht dauerhaft in den © 64-Modus (nach Hardware-Reset 
wieder im C 64-Modus) (P. Gartenmann/ap) 


1} 
Seitensprung 
Sollten Sie einmal auf einem IBM-PC mit dem Programm 
»Sidekick« gearbeitet haben, werden Sie vielleicht die nicht 
zufällige Namensähnlichkeit bemerken: ıSidesteps (Listing I) 
verwaltet mehrere Programme gleichzeitig im Computer. 
Durch <CONTROL SHIFT> wird der aktuelle Speicherin- 
halt zusammen mit Farb-RAM, VIC- und MMU-Registern in 
drei Bänke der RAM-Erweiterung 1750 hineinkopiert. Da- 
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nach können Sie jederzeit diesen Speicherhereich durch 
<CONTROL Commodore> mit dem Hauptspeicher aus- 
tauschen. Ein Programm in diesem Bereich wird seine Arbeit 
an der Stelle fortsetzen, an der Sie es durch <CONTROL 
SHIFT> unterbrochen haben. 

Durch die Tastenkombination <CONTROL ALT> werden 
drei weitere Speicherbänke der Erweiterung aktiviert. Ein 
Flackern des Rahmens zeigt an, welche Bänke der Erweite- 
rung durch <CONTROL Commodore> oder (CONTROL 
SHIFT> angesprochen werden: Schwarz steht für die Bänke 
O bis 2, Weiß für die Bänke 3 bis 5 (da 128 KByte Hauptspei- 
cher, Text-Farb-RAM, Grafik-Farb-RAM und Resgisterinhalte 
gerettet werden, sind je 3 Bänke notwendig). 

Sidestep hängt sich in den System-Interrupt ein, von wo aus 
es auf die geeigneten Tastenkombinationen wartet. Da diese 
Abfrage nicht sehr zeitintensiv ist, kann auch eine weitere, ei- 
gene Interrupt-Routine aktiv bleiben. Sie sollte allerdings vor 
Sidestep gestartet werden. 

Mit »SSP128:CH« generieren Sie Sidestep-Versionen für an- 
dere Speicherbereiche. Tippen Sie Listing 2 ab und spei- 
chern es auf einer Diskette mit genügend freiem Speicher- 
platz. Nach dem Start mit Run werden Sie nach einem Namen 
für das neue Sidestep gefragt; dieser sollte nicht dem des 
Originals entsprechen (SSP128). Im Anschluß daran geben 
Sie die Speicherseite, in der Sidestep zukünftig laufen soll, 
in hexadezimaler Form ein. (Original SSP: 13 für $1300). 

(M. Conrad/ap) 


1@ INPUT "SSP128.CHı NEUER NAME"IDAF 

2% INPUT "STARTPAGE (®1-3E)"AD#: AD=DEC(AD#I: IF AD<= 
© OR AD>255 THEN 28 

38 OPEN 1,9,15,"3:"+DA$: CLOSE 1 

40 OPEN 1,833, DA$+",P,W": OPEN 2,8,4,"58P128,P,R“ 

=0 AM$=CHRS(AD+2): ANS=SCHRF(AD+1): ADFSCHRE(ADI: PRINT 
#1,CHRF(O)AD$;: BET W2,A$,Bs: S=ST 

60 READ Ası READ FL: J=DEC (AR) 

78 IF 5 THEN CLOSE 1: CLOSE 2: END 

88 GET #2,Afı I=Isl: S=5T: IF As="" THEN AS=SCHRF(O) 

78 IF I<=J THEN PRINT#1,A$;: GOTO 7@ 


19@ ON FL 60T0 116,120: PRINT#1,AD#}: GOTO 59 
11® PRINT#1,AN®;: GOTO 66 
126 PRINT#1,AM#:: BOTO 6% 


136 DATA 94,8, 9A,2, 10,2, 16,8, 21,0, 2A,0, SA,9, 3D, 
©, 56,2, 72,0, 77,6, 89,0, BC,9, BF,@, 90,9, 9,9, 
02,8, AS,0, C6,0, CA,®, DB,i, DF,i, ES,i, E?,l, E 
B,1 
DATA EF,2, F2,14 F5,2, 180,2, 165,1, 196,2, 110,2, 
117,1, 11B,1, 128,1, 12C,1, 137,2, 142,2, 145,0, 
148,9, 151,0, 157,0, 156,9, 178,8, 17F,1, 184,1, 1 
94,1 

156 DATA 197,1, 3R6,1, 1DD,1, 1E9,1, 1ES,1, 1EB,1, ıF4 
„1, 1IFD,1, 206,1, 263,1, 297,1, 204,1, 20D,1, 218, 
1, 213,1, 216,1, 219,1, 210,1, ZiFs1, 227,1, 22D,1 

168 DATA 233,1, FFF,® 


Listing 2. SSP 128.CH generiert die Sidestep-Versionen 


1470 
1478 
14809 
148 
1460 
14b8 
14c0 
14c8 


: dö #7 oe er Bo 14 
: ca dö ee dB Bd Be 
» 14 a9 Ic a2 90 do 
ı 02 a2 71 a9 83 02 dr 
» Bi 04 dt Bd df a9 02 
= Bi O6 dt a9 84 08 df 
+ a9 1c Bd 05 8d 05 df 
: Be 01 df Ze dt 50 fb 
14d0O ı 40 00 00 00 00 00 00 
14d8 ı 00 00 00 Bd 14 90 d9 
14e0 » 14 Br da 14 06 b9 02 
iseB : df 99 di 14 10 #7 50 
14f0 ı a0 O& b9 di 99 02 df 
148 : 88 10 #7 ac 14 ae dY 
1500 : 14 ad da 14 20 db 14 
1508 ı 20 a5 14 20 14 dc #0 
15310 » 14 20 db 19 9c 14 20 
1518 : a? 14 Ac #0 8c di 14 
1520 + a0 06 b9 00 45 99 di 14 
1528 : BB dO #7 ac di 14 &0 a0 
1530 ı 06 b9 di 14 97 O0 JS 58 
1530 ı dO #7 80 Hr Hr Hr He dr 


Listing 1. Sidestep 128. Bitte mit dem 
MSE eingeben. 
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€ 128 
Noch mehr Grafik 


Wie bei Commodore üblich, verschweigt das Handbuch 
zum C 128 einige Besonderheiten der Grafik-Programmie- 
rung. So ist MOVSPR nicht die einzige Anweisung, die relative 
Positionierung zuläßt, Am Beispiel des DRAW- und des LO- 
CATE-Befehls wollen wir zeigen, wie es funktioniert: 


DRAW 

Standard ; DRAW a,xaya to xeye 

Relativ : DRAWatoxy 

Polar : DRAW a to |;w (Länge, Winkel) 
LOCATE 

Standard : LOGATExy 

Relativ : LOCATE yy 

Polar :: LOCATE L;w 


Im Zusammenhang mit der relativen Ansteuerung dürfen 
negative Koordinaten gewählt werden, Diese Angaben sınd 
mit allen Grafik-Befehlen gültig, wenn auch teilweise etwas 
verzwickt. BeiSSHAPE steht der Pixel-Cursor nach der Aus- 
führung auf der linken unteren Ecke des definierten Feldes 
(vorher: oben links). Diese Position gilt als Ausgangspunkt für 
den nächsten relativen Befehl. Die polaren Angaben sind 
deshalb in diesem Fall praktisch ohne Nutzen. Bei der reläti- 
ven Positionierung müssen beide Eckpunkte des Feldes rela- 
tiv benannt werden. Außerdem muß.die Höhe des Feldes mit 
einbezogen werden. So positioniert zum Beispiel »SSHAPE 
Stringvariable, + 0,-Höhe, + Breite-Höhe« wieder auf das ur- 
sprüngliche Feld, 

Bei CIRCLE und BOX wird die Sache komplizierter: Der 
Endwinkel muß bei CIRCLE mit berücksichtigt werden wer- 
den, was bei Winkeln ungleich 360 Grad einiges an Rechen- 
aufwand bedeutet. Der Drehiwinkelhat aufdie Positionierung 
keinen Einfluß, Bei einem Endwinkel von 3560 Grad gilt für die 
neue y-Position, die für den nächsten relativen oder polaren 
Befehl verwendet wird: yneu=y-yradius. Eine polare Positio- 
nierung ist ebenfalls nur eingeschränkt sinnvoll. 

Über den Sinn der relativen und polaren Steuerung läßt 
sich sicherlich streiten, und die Anwendung ist etwas kompli- 
ziert. Vielleicht ist das der Grund, weshalb sie im Handbuch 
nicht erwähnt werden? Trotzdem sollte man sie kennen, denn 
zumindest bei DRAW und LOCATE ist ein sinnvoller Einsatz 
denkbar, Solassen sich Basic-Listingsvom© 18, trotzder dem 
© 128-Besitzer unbekannten Syntax, »wörtlich« übernehmen, 
sofern es sich um reine Basio-Programme ohne PEEK, POKE 
oder SYS handelt, 






(T. Lang/ap) 
Mehr Quell-Code? 
Einerseits sind wir & Tricks. 
fünden C 128 zu bringen — Ihre positiven 
(gen uns Ihr Interesse. Andererseits fi TC ie : 
Leser dokumentierte Quell-Code-Lis 





diese Wünsche ein, sırıkt alle 5 a nn 
der Tips, dader Platzim Heft begrenztis ee. 
Leser, unmittelbar betroffen; schreiben Sie 3 
Meinting - wollen Sie mehr Queli Gode dei 





2d c8 35 
fb €5 
02 oe 

88 
0c 
öd 


Name ı datagen 
0b00 » 20 80 03 20 
ObO8 85 #b 20 ©f 
fd 20 0# 

+1 

eo 

“ec 

48 

1 

Ei 

2d 

00 al 

cB Ba 91 


12 
BB 
34 
Or 
07 
8a 
48 
a5 
2d 
of 
20 42 
2d c8 a7 2c 


BB 
Be 
29 


Ausgabe l/Januar 1988 








DATA-Zeilen automatisch 


Fast jeder Programmierer hat sicherlich schon einmal vor 
dem Problem gestanden, eine kleine Assembler-Routine in 
sein Basic-Programm einzubinden. Die einfachste Weise 
dies zu realisieren ist immer noch die, daß man das 
Maschinensprache-Programm in DATA-Zeilen umwandelt, 
Diese werden dann mittels einer FOR-NEXTSchleife und 
POKE in den Speicher geschrieben, Nun ist es aber sehr 
mühsam und vor allem sehr zeitraubend, DATA-Zeilen »von 
Handı zu erstellen. Daher habe ich ein kleines Programm (Li- 
sting 3) geschrieben, das in Bruchteilen von Sekunden die 
Arbeit von Stunden erledigt. 

Es belegt den Bereich von $0B00 bis $0C25 im Boot- und 
RS232-Eingabe-Puffer und stört daher kaum ein anderes im 
Speicher befindliches Programm. Da der Boot-Puffer aber 
von der Reset-Routine gelöscht wird, sollten Sie darauf ach- 
ten. vor. der Benutzung des DATA-Zeilen-Generators keinen 
Reset auszulösen, 

Laden Sie den »Datagen« mit BLOAD und danach Ihr zu be- 
arbeitendes Assembler-Programm in den Speicher. Umden 
Generator zu starten, geben Sie bitte die folgende Zeile im 
Direkt-Modus ein: 


515 DEC( "OBO0”),anf,end,st2,sw,epz 


Die Parameter haben die Bedeutung: 
anf, Anfangsadıesse des Assembler-Programms 
end: Endadresse 
stz; Start-Zeile im Basic-Text 
sw \ Schrittweite der Zeilennummern (maximal 255) 
epz: DATA-Elemente pro Zeile (maximal 40) 

Überschätzen Sie nicht den Speicher des C 128. Der Gene- 
rator übernimmt keine Fehlerabfrage — Bei einem Speicher- 
überlauf könnte es zu einem Absturz kommen. Wollen Sie 
dies vermeiden, sollten Sie bei längeren Programmen eine 
große Anzahl von DATA-Elementen pro Zeile wählen. Ebenso 
darfvanf« nicht größer als sends sein. Sie sollten auch beach- 
ten, daß der Basic-Interpreter nur Zeilennummern bis maxi- 
mal 63999 verarbeiten kann. 

Die DATAs werden hexadezimal abgelegt, da dies Spei- 
cherplatz spart, Eine Einleseschleife könnte wie folgt ausse- 
hen: 


FAST:FOR I= AN 10 EN:READ A$:POKE I,DEC(A$):NEXT I:SLOW 
(Günter Auwärter/ap) 


ta c5 #c 
#0 
tb 
91 
a5 


06d0 
ObdB 
ObeO 
ObeB 
Ob#O 
ObfB : 
0c00 + 
0c08 : 
0c10 


od 
2d 
Oc 
2e 
fe 
a7 
c8 as 

»5 202 Bd Od Or 


Listing 3. Ein schneller DATA-Zeilen- 
generator 








\ a 


Tips & Tricks 


hr FE he 


C 64 


Tips & Tricks für Profis 


Kennen Sie die Bedeutung der Adresse $3FFF? 
Nicht? Lesen Sie unseren Trick des Monats! Kaum 
zu glauben, welche Geheimnisse der G 64 nach 


all den Jahren doch noch birgt... 
schäftigt, für denist unser Trick des Monats sicher ei- 


W ne interessante Information. Schreiben Sieunsdoch, 
welche Anwendungsgebiete Sie dafür gefunden haben, 
Vielleicht programmieren Sie ja auch einen »Rand-Editor«? 
Selbstverständlich werden gute Ideen ın Tips & Trickse ver- 
öffentlicht, (tr) 


er sich mit Grafikprogrammierung auf dem C 64 be- 


Komfortabler INPUT-Ersatz 


Bei dem Programm »INSTRING« (siehe Listing ]) handelt es 
sich um einen sehr komfortablen Input-Befehl, Der Anwen- 
der kann ein vorher festgelegtes Eingabefeld dabei nicht 
verlassen, Trotzdem kann wie beim Basic-Editor editiert wer- 
den, Auch Tasten wie (INST), {DEL) und {CLR} beziehen sıch 
ausschließlich auf das Eingabefeld. Es gibt zwar schon eini- 
ge solcher Input-Befehle, »Instrings hat jedoch noch einige 
Extras mehr! 

So kann vorher definiert werden, welche Tasten bei der 
Eingabe angenommen werden sollen. Nichtdefinierte Ta- 
sten bleiben bei der Eingabe dann einfach unbeachtet. Au- 
Berdem kann angegeben werden, mit welchen Tasten die 
Eingabe außer (RETURN) noch abgeschlossen werden kann. 
In einem besonderen Flag wird dem aufrufenden Programm 
anschließend mitgeteilt, welche Taste der Anwender am En- 
de der Eingabe verwendet hat. So können ganz einfach grö- 
Bere Tabellen editiert und sogar mit wenigen Befehlen eige- 
ne Texteditoren erstellt werden. Zu den bestehenden Editier- 
Tasten kommt bei Instring noch eine dazu: Mit (Commodore 
CRSR right) springt der Cursor hinter das letzte Zeichen im 
Eingabefeld 
Befehls-Beschreibung 

Der Aufruf der neuen Eingabe-Routine erfolgt so: 


SYS 2132, Y, X, LEN, DEF$, ZIEL$ (‚,END$, FL$) 
Die Parameter bedeuten im einzelnen; 


instring 0847 : 
Ode 
0Be?7 
oafl 
o8f?7 
0901 
0909 ; 
oyil 
0919 
0921 
0929 : 
0931 
0937 
o9a1 
0949 
0951 
095% 
0961 : 
0959 
o971 
0979 
0981 : 
0987 
0971 
0999 
O09al 
0939 
ot 
0969 


tb 
30 
1 
do 
+0 
03 
FT 
0a 
29 
41 
4b 
cr 
eF 
91 
#0 
ad 
34 
dd 
47 
03 
35 
cc 
35 
ac 
15 
88 
+2 
08 
do 


0B01 037c 


ac 
9 
34 
+0 
<g 
ac 
eo 
do 
#7 
bo 
dd 
20 


bi 


03 
35 
fo 
88 
cB 
Mc 
03 


fe 
07 
a0 
ca 
a7 
#7 
c9 
20 
94 
13 
94 
=o 
58 
ad 
eo 
02 
+0 
ac 
10 
dd 
#7? 
03 
2 
053 
[07:3 
30 
a9 
35 
8B 


Y: y-Koordinate des Eingabefeld-Bedinns. Bereich: 0 bis 24 
X: x-Koordinate. Bereich: 0 bis 39 

LEN: Länge des Eingabefeldes (Anzahl Zeichen). Das Einga- 
befeld darfauch über den rechten Rand in die nächste Zeile 
hinausgehen, Bereich: 1 bis 127 

DEF$: Definitions-String: Hier müssen alle Tasten definiert 
werden, die bei der Eingabe angenommen werden sollen. 
Um zu lange Kolonnen zu vermeiden, kann man folgende Ab- 
kürzungen innerhalb des Strings verwenden: 

(CTRL K) (CHR$(N): für alle Buchstaben ohne Shift (a...z) 
(OTRL G) (CHR$(2)): für alle Buchstaben mit Shift (A...) 

Diese Tastenkombinationen können ganz normal innerhalb 
des Strings angegeben werden. Es erscheint ein Steuerzei- 
chen dafür. 

ZIEL$: Name des Strings, in den die Eingabe nach Abschluß 
geschrieben werden soll. Leerzeichen am Ende des Einga- 
befeldes werden automatisch abgeschnitten. 

Die folgenden Parameter sind optional. Sie sind jedoch an- 
einander gebunden, das heißt wenn END$ angegeben wird, 
so muß FL% folgen. 

END$: Hier können die Tasten angegeben werden, mit de- 
nen die Eingabe außer (RETURN) noch abgeschlossen wer- 
den kann, zum Beispiel Funktionstasten oder die Tasten 
(CRSR up/down)}. 

PL%: Name der Integer-Variable, in die geschrieben werden 
soll, mit welcher Taste der Benutzer die Eingabe beendethat. 
Eine O bedeutet {RETURN), eine Zahl größer/gleich | gıbt die 
Position des betreffenden Zeichens im END$-String an. 

Wenn der Cursor zu Beginn der Eingabe nicht auf der er- 
sten Position des Eingabefeldes stehen soll, kann die Routine 
auch bei der Adresse 2137 aufgerufen werden. Die Parame- 
ter ändern sich nicht. Die Cursor-Position muß dann vorher 
mit POKE 820,x festgelegt werden. Wird dies nicht getan, 
steht der Cursor an der Position, an der das letzte Eingabe- 
feld verlassen wurde. Dies kanrı zum Beispiel für selbster- 
stellte Texteditoren auch ganz sinnvoll sein. 
Editiermöglichkeiten 

Mit den Tasten (CRSR right/left) kann der Cursor frei inner- 
halb des Eingabefeldes bewegt werden, Auch (INST} und 
(DEL) beziehen sich ausschließlich auf das Eingabefeld. Mit 
(CLR} wird das gesamte Eingabefeld gelöscht; (HOME) be- 
fördert den Cursor an die erste Positionim Eingabefeld. Mit 


34 03 
do 02 
a2 ff 
f? 88 
85 c6 
7 1 
do 03 
ib £97 
33 c9 
47 c9 
63 4c 
c? co 
40 ac 
03 cd 
03 4c 
02 fo 
ce 4 
05 #7 
a9 00 
34 
#7 
+0 
+7 
c9 
cB 
34 
#7 
«7 
cc 


bi 
29 
a 
do 
ac 
#7 
sc 
id 
93 
14 
ch 
70 
34 
35 
dd 
Sa 
05 
20 
Bd 
03 
cB 
+2 
do 
20 
71 
03 
4c 
cI 
35 


- |... 


FEISSCHEN 


ac 
91 
+4 
9 
#7 
#7 
cc 
E28 
bi 
#7 


bı 
b1 
05 
20 
03 
10 


. nn 


Listing 1. Der komfortable INPUT-Ersatz »instring« 
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C 64 | Tips & Tricks 


der Tastenkombination (Commodore CRSR right) bringt man 
den Cursor hinter das letzte gesetzte Zeichen im Eingabe- 
feld. 

Da „Instring« Bildschirm-orientiert arbeitet, kann das Ein- 
gabefeld auch vorher mit beliebigen Text vorbelegt wer- 
den. 

Hinweise zum amm 

Damit die Instring-Routine nicht störend im Speicher »her- 
umliegts, habeichsie an den Basic-Anfang gesetzt. Nachdem 
Laden wird sie ganz normal mit RUN gestartet. Nun wird der 
Basic-Anfanghochgesetztund ein eventuelldort beiindliches 
Basic-Programm gestartet. Befindet sich hier noch kein Ba- 
sic-Programm, so kann nach einem NEW ein eigenes Pro- 
gramm nachgeladen (mit Sekundäradresse 0) oder »per 
Handı eingegeben werden. Vor dem Speichern dieses Pro- 
grammes sollte jedoch der Baäsic-Start wieder herunterge- 
setzt werden, damit die Instring-Routine mitgespeichert wird. 
Dazu sind folgende Befehle nötig: 


POKE 43,1:POKE 44,8 


Dadurch muß Instring nicht jedesmal umständlich vor der 
Benutzung geladen werden. 

Um nicht unnötig viel Speicherplatz zu verbrauchen, wer- 
den nicht alle Fehler abgefangen. 50 kann zum Beispiel ein 
Eingabefeld rechts unten über den Bildschirm hinaus in die 
Sprite-Pointer definiert werden. Ich glaube jedoch kaum, 
daß jemand auf die Idee kommt, in der letzten Zeile ein 120 
Zeichen langes Feld einzurichten... 

Vor der Instring-Routine steht noch eine Print-Ät-Routine. 
Aufruf mit SYS 210L,\,X,TEXT (bzw. Variablefn)). 

(Frank Hempel/tr) 


Textausgabe in Maschinensprache 


Mit der Routine »outtext« (Listing 2) wird die Textausgabe in 
Maschinensprache zum Kinderspiel; Die Routine wird durch 
»JSR Startadresse« aufgerufen. Sie gibt den Text, der direkt (!) 
hinter dem JSR-Befehl im ASCII-Format steht, aus. Sämtliche 
Steuerzeichen bleiben wirksam! Der Text wird durch ein ab- 
schließendes Nullbyte ($00) gekennzeichnet. Das Programm 
wird dann hinter diesem Nullbyte fortgesetzt. Die Routine ist 
im Speicher verschiebbar, da nur relative Sprünge vorkom- 
men. (Harald Gasch/tr) 






8009 9024 





8010 : 
g018 
8020 


Listing 2. Einfache Textausgabe mit »outtext« 


Multitasking auf dem C 64 


Dieses Programm (Listing 3) ist eine Hilfe für die C 64-Besit- 
zer, die öfter eigene Interrupt-Routinen schreiben, Man kann 
mit »Pseudo MultiTask« zum Beispiel Musik, Scrolling, Bewe- 
gung und Animation von Sprites scheinbar gleichzeitig ab- 
laufen lassen, Nach dem Äbtippen des Maschinenpro- 
gramms mit dem MSE stehen dem Benutzer vier neue Routi- 
nen bereit: 

1. Task on ($c00e-$co2d) 
2. Task off ($c02e-$c03) 
9. Ira on ($c043-$c05b) 
4, Irg oft ($c05d-$c069) 

Task on« wird mit »SYS 49152, Adresse, Nr. aufgerufen. 
„Adresse steht für die dezimale Einsprungadresse und »Nr.« 
steht für die Nummer des Tasks, die das Programm belegen 


‚Task off« dient dazu, einen Task abzuschalten. Dieser Pro- 
grammteil wird mit «SYS 49153, Nr.« aufgerufen. 
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Mit »Irq on« wird der Interrupt initialisiert, Diese Routine 
wird mit «SYS 49158« aufgerufen und löscht die Sprungtabelle 
(). 
»Irgy off wird mit »SYS 49161« angesprungen. 

Wer einen Absturz verhindern möchte, sollte den Speicher 
von $c000 bis $el00 nicht verwenden. Alle Routinen müssen 
mit einem RTS abgeschlossen sein, und alle Routinen sollten 
zusammen nicht länger als '%. Sekunde dauern, da sonst ein 
neuer Irq ausgelöst werden würde, bevor der alte zu Ende 
bearbeitet wurde. (Oliver Mittenzwei/tr) 


c000 cüff 


Name : psaudo=-m. task 
c000 : co 43 ad 
c008 : Sd 20 
colo 20 ae 
co18 67 29 
c0 cü 
74 fd 
Je =? 
da 94 
60 sa 
03 a 
94 709 
Sa ea 
se 03 
2-3 oa 
oa 
oa 
oa 
.a 
.a 
er 
ea ea 
.a ma 
ea ea ea 
ea ma ea 
ea 9 wa ea 
u 2a er aa 
va ca .a ea m 
na wa ea 83 93 
va aa dc .a 9a ı8 
ed cO 2a za aa ad 
cO c9 28 01 &0 4 
‘ a#t 00 00 09 00 00 


oo 
Listing 3. Keine Probleme mit Interrupts: »pseudo m.task« 
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Gleichungen lösen 


In Ausgabe 7/87 stellte Wilfried Bohlken ein Programm 
zum Lösen von Gleichungen vor. Das Programm funktioniert 
zwar recht gut, aber wenn komplizierte Ausdrücke in der 
Gleichung vorkommen, ist es möglich, daß sich das Pro- 
caramm in einer Endlosschleife saufhängt«. 

Hier nun mein Verbesserungsvorschlag (Listing 4): Die In- 
ke und rechte Seite der Gleichung werden wie in Ausgabe 
7/87 mit»DEF FN« definiert (Zeilen 10 und 20). Dann wird die 
Eingabe eines Startwertes für die folgende Iteration verlangt 
Das Programm bildet die Differenz der beiden Funktions- 
werte und berechnet dann mit Hilfe der »REGULA FALSI» 
(Nullstellenalgorithmus) dıe Lösung der Gleichung. 

Alle Nachteile des alten Programms entfallen, und durch 
Vorgabe des Startwertes ist es auch möglich, mehrere Lösun- 
gen der Gleichung zu finden. (Markus Hagen/tr) 


DEF FN AlX)=XRX8KX-ZuXHXr7 
DEF FN B(X)=X#X+7#X 
GE=5:REM GENAUIGKEIT 
DE=ß.5/1@tGE 
INPUT"STARTWERT" ;XA 


=XA 
FA=FN A(X)-FN B(X) 
X=XA+G.1 
F=FN A(X)-FN B(X) 


188 KN=X-(XA-X)*F/(FA-F) 
118 D=ABSt (X-XN)/(XN+DE)) 
128 IF D<DE THEN 148 

138 X=XN:GOTO 98 

148 PRINT"X=";XN 


9 54’er 
Listing 4. Gleichungen lösen mit »gleichungen Il« 


yar 73 
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Das Geheimnis von $3FFF 


Die Speicherzelle $3FFF ist trotz ihrer Funktion wenig 
bekannt. Schaltet man mittels eines Raster-Interrupts den 
unteren Rand ab, somußinihr der Wert Nullstehen, damit 
im Bereich des ehemaligen Randes keine schwarzen 
Streifen stören. 

Denn das Bitmuster dieser Adresse wird nämlich 40mal 
pro Rasterzeile auf den Bildschirm geschrieben, Ändert 
mar dieses Bitmuster in jeder Rasterzeile so kann man in- 
teressante Muster aufdem Rand erzeugen. Unddiesohne 
rs Listing 5 demonstriert diesen hochinteressanten 
Effekt. 

Funktion des Maschinenprogramms: 

Zuerst werden alle Vorbereitungen zur Benutzung von 

Raster-Interrupts getroffen. Mitihnen wird.der obere und 


untere Bildschirmrand ausgeschaltet, Wie dies geschieht 
wurde schon mehrmals im 64’er-Magazin beschrieben 
(zum Beispiel 84'er, 5/87, Seite 47). 

Erreicht der Rasterstrahl den unteren Rand, so gelängt 
das Programm in eine Schleife, die so lange andauert, bis 
der Strahl wieder den beschreibbaren Teil des Bild- 
schirms erreicht. Während dieser Schleife werden Daten 
indie Speicherzellen $3FFF und &D021 geschrieben. Die- 
ser Schreibvorgang wird von einer Verzögerungsschleife 
so gesteuert, daß erjeweils beiErreichen einer neuen Ra- 
sterzeile stattfindet. Mit $D02] werden die Hintergrund- 
farben geändert, mit $IFFF das Bildmuster. Denn diese 
Speicherstelle ist für das Aussehen des Randes verant- 
wortlich: Ihre Bits werden in jeder Rasterzeile 40mal ne- 
heneinander dargestellt, In einer solchen Zeile läßt sich 
dieser Wert aus Zeitgründen nicht ändern. Aberjede Zei- 
le kann von einem neuen Wert bestimmt sein, so daß inter- 
essante Muster erzielt werden können. Aufddem Rand las- 
sen sich also Zeichen darstellen, wobei jedes Zeichen 
A0mal in einer Zeile steht. 

Ein weiterer Teil des Programms bewegt die Datenfel- 
der, so daß die Randinformation gescrollt wird. 

Das gesamte Programm »hängt« im InterruptderC 64, so 
daß bei Verlassen des Basic-Programms durch Drücken 
der STOP Taste der Rand weiterhin verändert wird, 

(Steffen Goebbels/Andr@ Moll/tr) 


FE 


1a POKE 53289,8:POKE 53281.0:PRINT"<CLR,SD 
OWN, WHITE,4SPACE>RANDDEMO VON 5, GOBBBEL 
Ss (C) 1987" 

15 a a 13BITTE WARTEN 
.. ,CDOWNS" 

28 I 1-86 TO 289:READ @:POKE 38864+1.68:NE 


<234> 
<196> 


<@91> 
<128> 
<@45> 
<171> 
<253> 
<B58> 
<139> 


34 FOR I=B TO 3:REM ZEICHEN DEFINIEREN 

48 FOR A=ß TO 7 

58 POKE 3712@+A+1%8,2t& 

51 FOKE 371444A+ 18,211 7-A}: 

68 NEXT A,T 

78 FOR I=B TO 48 STEP 8:REM FARBEN SETZEN 

88 POKE 37168+1,.1:POKE 37169+1,3+:POKE 3717 
B+1.5:POKE 37171#1,13 

85 POKE 37172+1.13:POKE 37173+1,5:PORE 371 
74+1,3:POKE 37175+1,1 


x186> 


<BB5> 
96 NEXT <188> 
196 SYS 36864:REM MASCINENPROGRAMM : “281> 
32006 DATA 128,169,31,141,24,3,189,144%,141 


+21,3,173.17,288,41,127,141,17,208,1 


69 
32901 DATA 186,141,18,288,169,129,141.26,2 
08.88,96,173.25,208,141.25,288.,48,7 
32@42 DATA 173.,193,.220,98.76,49,234,173,254 
„144,201,6,248,18,169,6,141,254,1%4 
32243 DATA 169,1,141,19,298;1569,19,141,17, 
288:76.197,144,169,8,141,254,144,169 
32884 DATA 248,141,18,288.189,27,141,17,26 
8.78,157,144,120.169,49,1941:290,9,189 <243> 
32085 DATA 234,141,21,3,169,246.141,28,298 
‚88.96,173,8,145,141,255,63:168,8.23 


4 
32006 DATA 234,234,162.0,232.,224,8.288,251 
‚185,1,145,141,255,83.185;48,145,141 
32007 DATA 33,.2@8,1562,8,232,224,18,208,251 
‚208,192,47.208,232.169,8,141,33,288 <297> 
32948 DATA 76,188,254,173,4,145,141,255, 14 
5,182,0.189,1.145,.157,6,145,232,224 
32209 DATA 47,298,245,173,255,.145, 141,47 ,2 
45,173,95,145,141,255,145,162,63,183 <972> 
32810 DATA 47,145,157,48,145,202,224.255,2 
08.,245,173,255,145,141,48,145.78,188 <197> 


x243> 
<063> 
<171> 


<214> 


<117> 
<188> 


<165> 


32811 DATA 254 <125> 
33068 PRINT"CEDOWN,CYANSDIESES PROGRAMM KO 
MMT OHNE 1) SPRITES" <189> 


33018 PRINT"AUS. DIE ZEICHEN AUF DEN RAEND 
ERN WER-" <236> 
33@29 PRINT"DEN DURCH AENDERUNG DES WERTES 


IN SäFFF" «244> 

33838 PRINT"ERZEUGT.” <829> 
33835 PRINT"CDOWNISIE FINDEN DAS MASCHINEN 

PRG. AB 899068" <179> 
33644 PRINT TAB(13)"CWHITE,DOWN><TASTENDRU 
CK>":POKE 198,@:WAIT 198,1:POKE 198, 

17} <@78> 

33058 SYS 36953:POKE 53281.0:G05SUB 35908 <242> 
338689 FOR Ii=@ TO 7:READ @:POKE 371298+1.,0:P 
OKE 37144+41,0:POKE 37128+I.@:POKE 37 

136+I,0@ <128> 

33078 POKE 37152+1.,0:FOKE 37168+1.9:NEXT <B87> 


33088 DATA 129,195,231,255,255,231,195,128 <1B7> 


33838 FOR I=@ TO 47:POKE 37168+1,11:NEXT <B92> 

34100 SYS 36864:POKE 198,4:WAIT 198.1:POKE 
198,0:5175 36953 <231> 
34118 FOR I=8 TO 4B STEP 8 <120> 

34126 POKE 37168+1.14:POKE 37169+1,11:PORE 
37170+1,12:POKE 37171+I1,15 <217> 

34138 POKE 37172+1,15:POKE 37173+T,12:PORE 
37174+1,11:POKE 37175+1,14 <022> 
34148 NEXT:SYS 36864 <216> 

34158 POKE 108,0:WAIT 198,1:POKE 198,9:575 
36959:RESTORE:GOTO 18 <a78> 

35088 PRINT"CCLR,WHITEIAUFBAU DES MASCHINE 
NPROGRANMS: " <253> 

35618 PRINT"C2DOWN.CYANIDER ERSTE RASTERIN 
TERRUPT BEI $8F8 SORGT" <B6R> 

35928 PRINT"CUP.WHITEIFUER DAS AUSSCHALTEN 
DES RANDES, INDEM" <B64> 

35@39 PRINT"CCYANDAUF 24 ZEILEN UMGESCHALT 
ET WIRD. RIER" <179> 

35949 PRINT"(WHITEIBEGINNT DANN EINE SCHLE 
IFE, DIE DIE VER-" <216> 

3505@ PRINT"{CYAN,UPISCHIEDENEN WERTE IN D 
AS REGISTER SSFFF" <1393 

350666 PRINT"CWHITEISCHREIBT. ZWISCHEN DIES 
EN AENDERUNGEN" <235> 

3597% PRINT"CCYANIWIRD EINE WARTESCHLEIFE 
DURCHLAUFEN ‚DIE" <108> 

358% PRINT"(WHITEIDANN BEENDET IST, WENN 
DER ELEKTRONEN-" x494> 

35898 PRINT’(UYANDSTRAHL EINE NEUE ZEILE 5 
RREICHT." <a7B> 

35168 PRINT"CWHITE, ZDOWNIDAS MASCHINENPROG 
ü BAMM WIRD MIT SY535964° <159> 

35178. PRINT"CCYANIGESTARTET UND MIT SYS369 
53 BEENDET." :RETURN <873> 


© 64'er 


Listing 5. »rand« demonstriert die Verwendung von SI3FFF 
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Einige Programmiertricks 12/97 110 
Einige Progranımis a 1m Jahresinhalt im C 64 
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Fehlbedienung, die zweite 7/82 90 Die Programmserrice-Diskette zu dieser Ausgabe bie- 
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Ale Programme sind MID-&ompai&al und als Diskette 
oder Cassette helarbar Preise zuzögich Versand- und 
Nachnahme-Gebüht 

nios und Testberkile gralis, 


SFN-MUSIK SOFTWARE FÜR IHREN 
COMMODORE 664 ODER L128 




















FÜR SYNTHESIZER-FREAKS. 

FM Sound Expander 

Diesas Modul mit Programm stellt einen 
Bstimmigen polyphonen Syrtnesizer mil 
proßsssioneler Klangaythese dar 

Yamaha FU-nereugung 

Batimmig pohrphon 

Kaycoard-Spät (*) 

Variabler Splitpunkt (*) 

Atnmusmaschine 

Akkordoecleitung 

Ritl.Sequenzer 

Spielöze mil Compdertastktur oder 
SEX-HKayboand 

2 Soundbibkoihsken und Demasangs 

I nur mit SFX-Keybonrd oder ont. Kaybaand 
durch Imerlace 

Modıf + Programm + Kabel + Handauch in 
dsınsch DM 39.- 


FM Composer and Sound Editor 





FÜR EINSTEIGER: Playalgag Alten FÜR SOUND-TÜFTLER: Schöplen Sie ab schort alle Möglichkeiten FÜR HOME- 

Music Maker C&4/C 128 Beatles Sound Sampler des Sound Expandars aus. Komponieran Sie ARECORDING-FANS: 
Programm mit vieden Maglich- Popular Classics Alt diesem Modul können Sia alle vorkommenden a ned ru Sound Studie x 

kosten für musikalische Ardän Pop Hits Klänge digitahsieren und durch den Computer - Fr Synthesizer- und Sequanzer- 


ger, zum Lomsn und Aus- 


probiaren, Inkkustve Auflags- Jemals 12 vorprogrammierte 


verändern 
Frequenzbereich #0 Oktaven 





Mulltrackzumpüser (9 Spuren) 
Schnabs Noteneingabe par Keyboard 


Programm lür Ch+iC 128. Hat 
was mus dem SO Kress 


Keyboard Songs ng Anniran ooer ANO-&hig mit at, Interface Komlortabler Eöltor mit Notenausdruck Computers "raus! 
Saquanzar Attspielen «ach Mufissmpling Enorme musikalische Möglichkeiten 30 Preset S 

Klangeynihese Eeglerautomack 14 ser. ae BODEN RE ANZ DER nachurch wre 
Altjehenes- und Baäbeglatung Gralluntersötzung Dzrstelung cer Wellankemn FM Soundsyninesa mit Editor Mubtracktsoscer 

10 vorprogrammisrie Sounds Step by u. ralischer Samplesdier Ahykkem Composer (36 Spuren) 

5 vorprogrammierke Sangs weis DM S- Rawers- und Looptunktion Zufalisklangerzeugung MIDH-ählg mit ext. Interfane 


zum Aitspielanı 

Wels Klänge 

eigene Sungs abspeicherbar 
Programm + Auflage 
Keyboard + Songbook + 
Handbuch nn deutsch 

fürC DM S- 

für C128 DM 11A- 


Bestellungen und Anfragen an: 
SFX-Soflware bei Side by Side, Regina Voit 


Feadback und Autsteusrung sinstelker 
Saquenıst 

Dermcasunds [Drums S%.| 

Nackt + Programm = Mikrolon + Kabel + 
Hamdauch in deutsch DM 27,» 


Overlay Hayboard 
Keybonrd-ähniche Aufingeiaststur für DEI oder 
G128 umails DM 94- 


Gotifried-Keller-Sir. 10, 6000 Frankfurt/M. 50, Tel.: 069-520587 


Songs und Sounds aul Diskette spsicherbät 
2 Programme + Handbuch in deutsch DM 120.- 
$ Oktaven Keyboard 


Großes Kayboard für proisssioneles Spiel 
mit dam Sound Espander 

61 Tasten Orsinakröde} 

5 Cktaven 

Kaybasıd + Anschiußsabel DM 280- 


Single Sep und Asalk-Time- 
Eingabe 

Sämtliche Soumdosr seneter 
beeimußbar 

Sounds und Songs 
speacharbar 

Programm + Handbuch in 
Geutsch DM 50 
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Ergänzen Sie Ihre 
at Sammlung 


Alle »64’er«-Ausgaben in den Jahresübersichten In den »64’er«- 
können Sie mit untenstehender Zahlkarte bestellen. Sammelboxen sind Ihre 


| Nicht aufgeführte Ausgaben sind bereits vergriffen. Ein Grund mehr für ein 
»64’er«-Abonnement, damit Sie keine Ausgabe versäumen. Eine Bestellkarte ist 
in jedem »ö4’ere-Magozin. 


Ausgaben 1984 Ausgaben 1985 Ausgaben 1986 















Jahrgang = 
und kostet 14,- DM 











Ausgaben 1987 Bestellen Sie die in Ihrer Sammlung noch fehlenden Zahlungseingang zur Auslieferung ge- 


Ausgaben mit der untenstehenden Zahlkarte. Tragen bracht. 
a 8a Sie in den Bestellabschnitt auf der Rückseite Num- Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne 
mer und Erscheinungsjahr (z.B. 11/86) ein und ge- unser Leserservice. Sie erreichen ihn direkt 
ben Sie an, wieviele Exemplare Sie jeweils möchten, unter 089/46 13-249, 
Bei Sammelboxen tragen Sie die gewünschte An- 
lte Zahlkarte 


zahl ein. Trennen Sie bitte die ausgetüll 
9 101112 heraus und zahlen Sie direkt beim nächsten Postamt 
2 den Rechnungsbetrag ein. Ihre Bestellung wird nach 


DM Pf (tür rer Nr BEER a“ | Für Vermerke des Absenders 



























































14 199-803 





























| Postscheckkonto Nr 
ar 14 199-803 in 
Verlag Aktengesellschaft } — — = Vartag Aktiengesellschaft 
Postscheckamt 
Hans-Pinsel-Str. 2 
in 8013 Haar München in 8013 Haar 


Ausstellungsdatum Unterschrift 


waunankog| 











Sonderhefte 


Erweitern und vertiefen Sie 


Ihr Com 


terwissen durch 


ausführliche Informationen 


ählten Themen 


in den »64’er«-Sonderheften. 








Alle hier aufgetührter nderhette können Sie 
mit der untenstehenden Zahlkarte b« = 
SONDERHEFT 9901: SONDERHEFT 9908: ASSEMBLER SONDERHEFT 7: SOMDERHEFT 14: 
TIPS & TRICKS 100 Seiten Assambler-Kurs / Li» PEEKS UND POKES c ‚16 und Pılis/ä 


Befchlserweitenungen für 
Betriebssystem und Hoppy 


stirgs: Assembler, Resssembler 
Nondor, Utiities 


Grundlagen: die wichtigsten 
Speichesstellen des C.64 





551-Flopoy-Kurs ! Usting 
anstrukfionspragramm } 





3-D 








SONDERHEFT 9902: SONDERHEFT Al c128 SONDERHEFT 8: SONDERHEFT 15: 
ABENTEUERSPIELE Das können © 128 und C:128 PLUS/A und C 16 FLOPPY & DATASETTE 
Advanlure-Kurs / Ustings und Di Yanglech: C 128 = C 54 / Übersicht Zerspage und Repamatueonleitung: Erste Hike 
Schrit-Ie-Schrat-Läsungen Die passende Ferlpnene wichtige Systemadrestan für die Diskettenstati 
SONDERHEFT 9903: SPIELE SONDERHEFT 2: TIPS & TRICKS SONDERHEFT 9: SONDERHEFT 16 








Teg-Spsle-Lstings für E 64} Zaicharsatz- und Spnite-Egwor I FLOPPY & DATEIVERWALTUNG Spriteanimation 
Coßs Spiele-Marktübersicht Iıterupt-Joystickasttage } Flapay- Beschleuniger Im Var mit dem Coen 
27 rütziche Einzeleı gleichstest [ C 128-Diskmonilor neue Benutzaro 


SONDERHEFT 17: 
SPIELE FÜR C 64 UND C 128 





Scroling / Stratesisspiele 


SONDERHEFT 18: DRUCKER 
Usting: professionelle Taxtverar- 
baitung mit Umterlängen und 
Sonderzeichen für MPS 80! 


SONDERHEFT 19: EINSTEIGER 3 
Grundig er: 80 Seiten B 
barsicht: die bes 
Pre ogramme tr den C 64 


" SONDERHEFT 20: GRAFIK 
Gralik-Progrommierung in The>- 
tie und Fraxls / Animoliors- 
adltor für Bewegungen 
















SONDERHEFT 9904: SONDERHEFT 3: SONDERHEFT im cı28 ll SONDERHEFT 21: 

GRAFIK & DRUCKER € 16/1 en vc20 Rio Geheimnisse von CRM | ASSEMBLER UND BASIC 
80-Zeichen-Korte } Hardaooy- ed nei Anwendungen, Kompleber C 1 5. Schaltplan / Pamdoxun- 
Routinen für viele Drucker Spiele, Tips & Tricks Groß für Einsteiger Basic: SOS0 Bäsie Byies Iren 
SONDERHEFT 9905: SONDERHEFT 4: SONDERHEFT 11: SONDERHEFT 22: C 128 Hl 
FLOPPYI/DATASETTE ABENTEUERSPIELE GRAFIK, MUSIK, ANWENDUNG Farbiges Serälliag Im 






Kurs: Kl.Progrommierung } Zalchen-Moch 





Disketten kopieren mit Hyprar 





Kıas Na Berker f 


Copy Turso Tape de luxe Viele Acvanturelishngs Viskentige Businsst-Grafik gramm für zwei Loutwör 
SONDERHEFT 9906: SONDERHEFT 5: SONDERHEFT 12: SONDERHEFT 23: 
AUSGEWÄHLTE SUPER-LISTIMGS € 54-GRUNDWISSEN PROGRAMMIERSPRACHEN ORAFIK/ANWENDUNGEN 


Faint Magic: ein professionelles 
Malpragramm 


SONDERHEFT 24: 
TIPSATRICKSRTOOLS 
Deutsche Spellchocker tür 
INosterText und Wizawrite 


Viele Intormakanen zu. Pascal, 
Comol, Prelag, C, und Forth 


SONDERHEFT 13: HARDWARE 
Bavarleitungen: MIDI-Interface, 
Speicheraszilosscp, IC-Tasier 
yyım 


Vom ersten Eirächolten bis zum 
eigenen Programm 


SONDERHEFT 6: GRAFIK 
Giga-ZADt I-D-Konstrikliors- 
Programm der Sondenlase 


Die besten Programme mus der 
G4ar-Niagozinen 195495 


SONDERHEFT 9907: 
ANWENDUNGEN/DFÜ 
Mailboxprogramm zum Abtip- 
gen ! Der & &4 als Winzer 









































Tragen Sie die Nummer und den Jahrgang des gewünschten Sonde e) nen gerne un 
f dem Bestell: stehenden Zahlkarte ein. Trennen Sie ichen ihn direl ter 
zahlen Sie.direkt beim näc amf den Rechnungs ung 
ch Zahlur 1asei ngang ZU acht 
arm un 1 Wicktigt Lieferanscheilt 
arten D4G AuaHLL ni auf der Vorderneite 
T b nicht vargessan! 
Kia) IS AG le SW nun 
Bam Ja boy sat 
4 2 Waruayg= ta euer 13 = 
suansuep}sod ding wu een = 
Ieysfitepr]- in! PAINAtLICHT io 5 
4m u. ne zei Une ..\ n 
a 5 


yardıd Jep Wenns ap m, ahunzungay 





Erw FISıuNn and mu el 
ap ad Muktiilisn,; ven m Aunmmweug ed Wr 



















vaitsusgmssian Blut Eau] VEITSa U 
NURSTIBIEAZ ad abo au m ARM 
seuestualeng 
aa Rt kaulaloy Ir au 
unjur Wil (reg) 
EuliensöTg zul uBumag uee in, Bunzanaw er 


UagaBnzLD Tu DagyY Leu map mm 
inu ug uagane)d Ilias ME Ju una 
UM ISgHOL. Ju UURD ji aguzyang LU 12] 801377 
9a sap Buninuapeaa a Maler URN? ip 





Bu UNngSb 
Bunsismiognjso4 sie Bunpuamua lag 


Usa Earl ar Jogftin LTE 


SOLIOHONEISOF HOLEDIS 


[eidfer 


Gesamlaumma aul die 
Vorderseite übertragen 





as KH as N sauld BllelloA J9P EIURIFPUR UN yara Op arg Ulm wazmung Fum 
hd 086 NG ol sg yars Ss voualpeg RRIBOINSO NL yETRr 3 ac“ EqU0 VaTaX 
jogergm net Pulli na a adeyuloguowonärrogd Im} SIamuıd 
SIENIYEZ. BIP 04 JUNGEN) = 
usyaiaz eich Nah un ap 


Hys2yjLuyasjs?7/Weypsspurssjenug 





C 64 Hardware-Test 


Der C 64 als Speicheroszilloskop 


it dem OSKAR. 54 
stellt REX DATEN- 
TECHNIK eın Gerät 


"a Speicheroszilloskope sind für die Anlgebant er 
meisten C 64/C 128-Besitzer uner- Aral aufrufen. Bei be. 
schwinglich. OSKAR 64 ist bei einfa- wußter Fehlbedienung ge- 


für den Commodore 64 und 
las das Angebo tan lang es allerdings, den C 64 


Ineressanten Hardware-kr NEN Problemen durchaus in der Lage, ein sehr „1 Ansturz zu oringen. 


weiterungen bereichert. Mit viel teureres Speicheroszilloskop zu ersetzen. 
OSKAR 64 können Sie analo- 

ge Spannungen 
speichern, vergleic 
ausdrucken. Weiterhin WUL- 
deninc 
digitale E 





























‚so daß auch dıe 
Analyse und Kontrolle 
RISER Schaltungen mö« 
lich ıs 

Das Spe 
OSKAR 64 (Bi 


en] 
en Modus 
läßt sich 
chmäck mit 
k mbination 
<CLR>a auf fein 













icheroszilloskop 
ld Dwird direkt 
andenUser-Por rtdesC 64an- 
schlossen. Die nöti 
triebsspannungen 

dem User- Port entnommen. 
ar ä 








ausschal 
tung der 








Die Hardware 


Als maximale Eingangs- 
spannung gibt der Herstel ® 
ler 1000 Volt bei einer Grenz- zeit multipliziert werden 

EA im ra ”- aatııl 
frequenz von 100 KBz an (Ta gig 4, Das Speicheroszilloskop OSKAR 64 Le Besımm au Br BR 
belle 1). Das Eing sıgnal ten S } uft also 
gelangt über ein schaltbares 
Widerstandsnetzwerk an ei- spannung aufetwa 50 Volt zu eben der Null-Volt-Linie 
nen ZicD WBREIISE vom Typ reduzis und dafür die mittels eines Potentiometers 
ZN 427 (Ferranti), Die vom Empfindlichkeit von 0,1 Volt/ Auch für Umschaltung 
Hersteller zZ Einheit zu erhöhen. C ö 

Die Eingangsempfindlich- b 

keit des Analogemganges n 
läßt sich in zwölf Stufen von ı 
 ngangshnd ; 0,1 bis 500 Volt/Einheit 
eichend gegen Berüh- rekt am Gerät einstelle 
rung abgesichert ist Weitere Einstellungsmög- ist 

Es wäre sinnvoller, unge- lichkeiten sind 
fährlicher und zudem voll schalten des 
ausreichend, die Eingandgs- 


mi ssen BOCH 
Faktor 


der 







































g positive/ 
ative Trigger flanke ist je- 
chalter vor- 











Die mitgelieferte Software 

komplett in Maschinen- 
he geschrieben und 
zu bedienen. Die 
Menüs sind übersichtlich 
























P2$6bkez! 


Bild 2. Ein Signal wird gespeichert Bild 3. Optischer Vergleich zweier Spannungsverläufe 
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EEE re-Test C 64 


gsi: 1.1 Mi:-2.3 Mu: 3.5 


BEER: EN 


Bild 4. Vergleichsmessung zweier Spannungen 


OFF: keine Triggerung, die 
Messung wird von Hand ge- 


EXTERN: Auslösung durch 
einen positiven oder nedga 






ven Impuls an der Trigger- 
Eingangsbuchse (je 
Schalterstellung). 

INTERN: Bei dieser Trig- 


gerart wird die Messung 
beim Unter- oder Über 


schreiten eines bestimmten 
Eingang =] 






ssignals ausgelöst. 
Der Triggerpegelistin 0,2er- 
Schritten von -4 bis 4 einstell- 
bar 








Die Meßmodi 


Die Software unterstützt, 
wie bereits erwähnt, im we- 
sentlichen fünf Meßmodi; 

1. DIREKT 

Dieser Meßmodus erlaubt 
eine laufende Messung zur 
direkten Signaldarstellung 
auf dem Bildschirm. 

9% STORING 

Der Storing-Betrieb ist die 
umfangreichste Betriebsart 
und erlaubt neben der Spei- 
cherung von neun separaten 
Seiten (Bild 2) auch den Ver- 
gleich von bereits gespel- 
cherten Messungen. Für je- 
de der neun Seiten können 
die Parameter Zeitbasis und 

Eingangsempfindlichkeit 
getrennt eingestellt und die 











Die Analyse einer Einze)- 
messung erfolgt durch den 
sogenannten MeßBstrich, det 
zu jeder beliebigen Position 
verschoben werden kann 
und jeweils die entsprechen- 
de Spannung anzeigt. 

Den Vergleich mehrerer 
Messungen unterstützt die 
Kopierfunktion, Hier kann €ı- 
ne Messung in eine andere 
Seite kopiert und dadurch 
ein optischer Vergleich bei- 
der Signale durchgeführt 
werden (Bild 3). 
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ort 
250.8 US 
2-TRACE 





Sehr interessantist der Un- 
termenüpunkt »Peripheriex 
Hier lassen sich Meßkurven 
speichern und laden. Es 
werden alle neun Seiten und 
eine zur Dokumentation frei 
beschreibbare Textseite 
übertragen. Da OSKAR 64 
am User-Port eingesteckt ist, 
müssen Besitzer eines Druk- 
kers mit Centronies-Schnitt- 
stelle zum Erstellen einer 
Hardcopy zuerst einmal die 
Meßkurve speichern, den 
Computer ausschalten, das 
Druckerkabel einstecken 
und die Software wieder la- 
den. Erst dann kann nach 
dem Laden der vorher 
speicherten Meßkurve 
Hardcopy erstellt wer: 
Diese Vorgehensweise ıst 
sehr umständlich, zumal 
auch die Centronics-Softwa- 
re noch geladen werden 
muß, falls sie nicht im Be- 
triebssystem verankert ist 

Die Hardceopy-Funktion 
soll den VC 1528 sowie alle 
Epson-kompatiblen Drucker 
. stützen. Die Ausgabe 
des Textbildschirms ist nicht 
möglich, 




















Kurz und bündig 


Der Hardware-Zusatz kann 
als normales und als Spei- 
cheroszilloskop eingesetzt 
werden, Außerdem läßt 
sich mit Hilfe eines Schal- 
ters ein Logik-Analysator 
und ein Analog-Meßgerät 
realisieren. Für den Logik- 
analysator stehen acht TTL- 
Eingänge zur Verfügung. 
Im Modus »Speicher- 
Oszilloskop« lassen sich 
neun verschiedene Signal- 
verläufe speichern, die sich 
ausdrucken lassen. 


















64'er-Wertuneg 


osctctAaAR 64 


—TTTTTTMTTTIMTTT 
4 = 3 4 


-3 -2 4 


B 1 y4 


THETER ANALOG/DIGITAL 


EN 14 





Bild 5. Analog messen mit dem Computer 


Der Drucker MPS-801 von 
Commodore wird nicht un- 
terstützt. 
3. 2TRACE 

In diesem Modus lassen 


sich zwei Messungen nach- 
einander ausführen, wobei 


el- 





beide Meßkurven gleict 


hungsweise unteren Hälfte 
des Bildschirms angezeigt 
werden (Bild 4). Mit den Ta- 
sten F3 und F5 kann nun die 
obere Meßkurve nach links 
oder rechts verschoben wer- 
den. Die Analyse erfolgt wie- 
dermit Hilfe des Meßstrichs, 














tig in der oberen bezie- Fortsetzung auf Seite 8 
. 
EM Technische Daten 
Zeitbasis 30 Mikrosekunden bis 5000 Sekunden 
in 32 Schritten 
Trigger OFF: keine Triggerung 


EXTERN: Auslösung durch einen positiven 
oder negativen Impuls an der Trigger- 
eingangsbuchse (je nach Schalterstellung). 
INTERN: Der Trigger wird beim Unter- oder 
Überschreiten eines bestimmten Eingangs- 
signales ausgelöst. Der Triggerpegel ist in 
0,3er-Schritten von —4 bis 4 einstellbar. 


ee 1 EEE 1a wire a Benin a race ruhe ARMEE 
Empfindlichkeit 500V, 200V, 100V, 50V, 20V, 10V, SV, 2V, IV, 











0,5V, 0,2V, O,1V 

Grenzfrequenz 100 kHz 

Eingangswider- 

stand 2Mn 

Eingänge Meßeingang 0-1000 Volt 
Triggereingang 0-5 Volt 
Logikeingänge TTL-Pegel 

Versorgung 5 Volt Gleichspannung, 9 Volt Wechsel- 


spannung über User-Port 








Positiv 


— ausgereifte Software 
— leicht verständliche 
Benutzerführung 
— keine zusätzlichen 

Spannungen 


. 
Negativ 

— Eingangsempfindlichkeit 
zu niedrig 

— maximale Eingangsspan- 
nung zu hoch 

— Grenzfrequenz für viele 
Anwendungen zu niedrig 

— zu teuer 


: OSKAR 64 





Wichtige Daten 
Name: OSKAR 64 
Produktbezeichnung: 
Hardware-Zusatz 
Benötigte Hardware: C 64; 
1541-Floppy; Drucker oder 
Plotter 1520 
Preis: 248 Mark als Fertig- 
gerät; 198 Mark als Bausatz 
Bezugsauelle: Rex Daten- 
technik, Andreas König, 
Stresemannstr. 11, 

58 Hagen |, 
Tel. 02331/32734 + 16979 
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HEH LEUTE! WIR 

HABEN KEINE ZEIT 

ZU VERLIEREN, DER 
C.hA, SAGT, DAB EINE 
NICHT IDENTIFIZIERTE 
RAKETE IN EINEM 
UNTERIRDISCHEN SILO IN 
DER KAUFORNISCHEN 
WÜSTE GELAGERT IST 
DAS MUB SIE SEIN! 
STEIGT AUF DAS FLUG- 
MOTORRAD AUF! 
ZUSAMMEN KÖNNEN WIR 
DIE FREIE WELT REITEN, 
GOIT BESCHÜTZE 
AMERIKA! 


CBM 64/128 


KASSEITE/DISKEITE 


SCHNEIDER 


KASSEITE/DISKEITE 


SPECTRUM 
ATARI ST 


60! MEDIA HOLDINGS LIMITED, UNITS 23 HOLFORD WAY, HOLFORD, BIRMINGHAM B6 TAX TEL: 021 356 3388. 


WIR SCHREIBEN 
DAS DATUM DES 
4. JUL UND DIE 
GANZE NATION 
HAT SICH AUF DEN 
MATIONALFEIERTAG 
VORBEREITET, 


7 u" 


IN DIE RELATIVE RUHE DES WEIBEN HAUSES 
BRICHT DER WAHNSINHIGE DR. MEGALOMANN 
HEREIN. "TRETEN SIE ZURÜCK, MR. PRÄSIDENT, 
UND ÜBERGEBEN SIE MIR DIE HERRSCHAFT, 
ODER AMERIKA WIRD VON HEUTEAN EINE SEUCHE 
KENNEN, IN DER DER TOD ALS EIN SEGEN 
ERSCHEINEN WIRD” 


HIRMABSULTINGEN VON DER COMMODORE VERSION 





CAPTAIN AMERICA UND SEINE ABBILDEN SIND DIE WARENZEICHEN VON 
MARVEL ENTERTAINMENT GROUP UND SIND MIT ERLAUBNIS BENLTZT 


Wir suchen ständi 
Günstige Mög 
Commodore-PC 


PC-10 W}käkusksuicher, seralk und peut Schnee, 2 Disehtakand- 
vanoe 3 360 KB, Mar Aktechirradinte, Testarır. Aonane, NS-DCEUENN-Bass 
PC-10 2/20 nal ashmi zusänicher VE Farpleta 

PC-10 2/30 ne PN. Boch mei TUE Ferpkata 

PC+10 2/40 naFrl-It, kaschrdnaättine ME Fate 
kelstmniueiiterkenst 

PC-AT 40/40 BERECAUBNTNKE TB Hagptggecten, ! Disetonkachven 12 MELTFed- 
19) VE Seal nd para Schritsiehe, EA Enfinnanet Venen =, 
er ELCTN-Be 


Amiga 2000 mit iiontor 1084 


aa 500 jetzt zum neuen ProSoft-Preis! Unbedingt anrufen 


e Einkaufsquellen für die an 
er Finanzierung durch Raten 


Commodore-PC 


FCAplus 4278,- 
PCAZDahe 4748,— 
4338,- POASpka 5178,- 
POAs0 ph 6096,— 
us 6096, 


one 
1htkerkezum 1 2UR? 
Hiia Grskrata, Wndor 14° Tale NIS 


EGA Option jäufpreis) 1096,— 
NMF-Tastatur (Aufpreis) 78,- 
AAF- Tastatur Einodpeeis; 


n-Erweiterungen- 









aagate ST 225), 65 ms fir XT/AT 
30 MB Festplatte (Seagate ST 239}, 55 ms für XT/AT 
30 Md Festplatte Seagate ST 4039], 40 ms für KTIAT 
40 ME Festplatte (Seagate ST 257), 30 mstür AT 

40 MB Festplatte [Seagate ST 251/11 28 ms 

&0 MB Festplatte (Seagate ST 4096), 2E ma 


Festplattencontroller Formatierungssoftware 


XT-ALL-Controllar 
AT-RLL-Controller 
Tandon-Festplatten 
Es muß richt immer Seazale sen, 20 


V-Feature de Luxe 





TM 9262 siave 20 MB-Festplatte 

20 MB-Festplatte + Controller 
40 MB-Festplatte 

40 MB-Festplatte + Controller 
Microscience-Festplatten 

HH B2SZUNB, ka 
HH 25 P0Nn8,53' 


HH 830 POWBALSImd 928,— 
HH 390 KONB,RLL.337 
HH 1080 on, FLl 


estplatten 
v-185 13ms,73MB 








) 
Diebathee Subayyrrı von DTC. Veranagt Se Verne varı Fastplanet und Diskartarlarivens nalen 
Spsdern SINE Karate anaeitalS25" 
intern (zum Einbaud 


Disster ins igtkiel 
autern Jigenss Gehe) 
20 VE Hardkeri (Tandır] 


Muskau  B- 0 ME HankariiFien 


VEGA de Line Aunoawitch 
Hercules Graphic Card plus Incl. RAM-FONT 
Hercules kompatible Grafik-Karte 


Paradise EGA Autoswitch BQ-Zeichen (650 x 950) 
Paradise EGA Autoswitch 132-Zeichen 1650 x 480) 





Genca Super Hi-RES 


Monitore 

NEC JC 1401 PIE Mudtisync, 14” EGA Monitor 
NEC Muller: plus Rarachse EBk Aunpsustch 1ER Zestest 
14” ADI-kompatibler Monitor grün oder bernsten 








Microsoft komgatiblo Mouse, seriell 
As Itehir unetuhwanrundandenPGzuschrgäntigen 


ProSoft GmbH 


enstraße 51-53, Postfach 2.07, D-5400 
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Dirk Drbckasponler, Sacmurgiäntetung und Dihehix,2 Dibet- 

rs fmeh2 33th, Tastatın mi separetsen Guserblock 1698,- 
Plamtron PTXT 2/20 Turbo 

aa PTYT Turbe, ausczich 20 MB Feature 2348,- 
Plantron PT XT 230 wert AT Tate, 

HEHE RNE Fesprälie 2398,- 
Plantron PT ST 5 Nhzade BUN: TEL. E20 KB Haupspeche Be 1 M3 on 
Baad, Nncchron-Unifhherte Halte Aumaatel Druckpeschreit 
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Page, HaschOik-Corrmober 
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Netzwerke - Trans Net 
Starterkit ? Netzwerkkarten, Kabslund Software 1698,- 
Netzwerkkarte 698,- 


Notboard mit Cache-Funktion. 2,0 MBit, voll-kompatibet zu 
verschiedenen Neizwerkbstrietssystemen 


Netboard [Einsteckkarte) 648,- 
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Hauptspeicher, senele undparallek Schnifistelbs, 1 Disxettanlaufwerk | ans, 
1 Festplatte ZOMB, Mentor 
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Warum Geos? 


Wer hat sich nicht schon über die 
umständlichen Kommandos des C 
64 geärgert. Jeder Tippfehler wird 
übelgenommen und die Schreibweı- 
se muß mühsam erlernt werden. Als 
vor einiger Zeit Geos auf den Markt 
kam, wurde dasanders, Jetzt dirigie- 
ren Sie Ihren Computer mit dem Joy- 













stick, Irrtümer sind beinahe ausge- 
schlossen. Mit deutlichen Symbolen 


führt die Benutzeroberfläche auch 
ungeübte Anwender sicher zum ge- 
wünschten Ziel. Grund genug für 
uns, Geos eine eigene Serie zu wid- 
men, bei der Sie obendrein noch &t- 
was gewinnen können, 


Ihr 
Roland Fieger 
Redakteur 








Lernen Sie Geos kennen 


Neue Welten werden sich Ihnen 
auftun, wenn Sie sich näher mit Ge- 
os beschäftigen. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie mit Geos arbeiten, welche 
Programme es für Geos gibt und 
bieten Ihnen darüber hinaus Tips 


Henning: 
Kein Ende in Sicht 


Er läßt sich nicht unterkriegen. Al- 
len Widrigkeiten zum Trotz beißt 
sich Henning durch das Thema Dis- 
kettenlaufwerk. Wie Sie sehen wer- 
den, stellt sich der Erfolg nach eini- 
gen Schwierigkeiten doch ein. Die 
Probleme, die Henning zu lösen hat, 
können Sie sich ersparen. Wie? Ein- 
fach reinschaun bei »Henning packt 
ausı, 








& Tricks zum aktuellen Thema 
Dieter Hoeneß begleitet Sie wäh- 
rend der ganzen Serie. Wer mit- 
macht erhält eine Urkunde und mit 
ein klein wenig Glück auch einen 
attraktiven Preis 


Fast schon Grafiker ... 


‚ werden Sie mit den Erkenntnis- 
sen des Grafik-Kurses. Indieser Aus- 
gabe finden Sie den letzten Teil, in 
dem alles bisher Erlernte angewen- 
det wird, Sie lernen kleine Basic- 
Module kennen, mit deren Hilfe sich 
erste geometrische Figuren realisie- 
ren lassen. Natürlich gibt es Tips & 
Tricks, die Sie sehr schnell in eige- 
nen Programmen realisieren kön- 
nen. Ihre Fragen werden in „Profis 
helfen Einsteigern« beantwortet, 








Mit Dieter Hoeneß 


in die Geos-Offensive 


b jetzt sind Sie mit Ih- 
ren Problemen, die je- 
der Einsteiger auch 
mit Geos hat, nicht mehr al- 
leingelassen. In der auf den 
nächsten Seiten beginnen- 
den Serie lernen Sie nicht 
nur dieses benutzerfreundli- 
che Programm besser ken- 
nen, Zu jeder Folge gibt es 
einen Wettbewerb, beı dem 
wir Geos-Programme verlo- 
sen. Wenn Sie sich daran in 
jeder Folge beteiligen erhal- 
ten Sie eine Urkunde, die Sie 
als Geos-Kenner ausweist. 
Prominente Unterstützung 
beim Einstieg erhalten Sie 
von Dieter Hoeneß, Vor kur- 
zem noch Mittelstürmer 
beim F. ©. Bayern München 
und Nationalspieler, steht er 
inzwischen bei Commodore 
„unter Vertrags, Aus diesem 
Grund will er sich, bisher 
nicht mit den elektronischen 
Rechenknechten konfron- 
tiert, mit Computern be- 
schäftigen. Das ideale Ein- 
stiegsmodell ist natürlich 
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Geos verstehen und voll nutzen, so lautet die 

Devise der neuen Geos-Serie. Auf jeden, der mit- 

macht, warten interessante Preise und eine Ur- 

kunde. Dieter Hoeneß, Ex-Nationalspieler und 

prominenter C 64-Einsteiger, begleitet Sie auf 
dem Weg zum Geos-Profi. 


der © 54, Also wird sich Die- 
ter Hoeneß durch den — oft 
nicht leichten — Computer- 
Alltag eines C 64-Einsteigers 
hangeln. Unsere Unterstüt- 
zung ist ihm dabei sicher. Da 
auch er sich für Geos ent- 
schieden hat, wird er Ihnen 
in jeder Folge seine Erfah- 
rungen mitteilen, Eine Art 
Meßlatte für Ihre eigenen 
Fortschritte, 

In der Serie selbst erler- 
nen Sie schnell und unkom- 
pliziert den Umgang mit Ge- 
os. Im weiteren Verlauf stel- 
len wir Ihnen die einzelnen 
Programme, die speziell zu 
Geos angeboten werden, 
vor, Zwei davon kennen Sie 


vielleicht schon: Geowrite 
und Geopaint. Diese werden 
bereits auf der Geos-Disket- 
te mitgeliefert. Aufeiner Ex- 
tra-Seite erhalten Sie nützli- 
che Tips & Tricks zu den im 
Kurs besprochenen Pro- 
grammen. 

Die Geos-Serie ist in jeder 
Folge mit einem Preisrätse] 
verbunden, Die ersten drei 
Gewinner erhalten je ein 
Geos-Programm nach Ihrer 
Wahl. Um einen der Preise 
zu ergattern, benötigen Sie 
die Informationen der jewei- 
ligen Folge. Sie finden dazu 
immer einige Fragen. Wenn 
Sie diese richtig beantwor- 
ten und einschicken, neh- 






men Sie an der Verlosung 
teil. Dabei haben Sie auch 
Gelegenheit, Ihre Meinung 
zu dieser Serie und zu Ihrem 
64’er-Magazin zu schreiben 

Zum Abschluß winkt ein 
großer Anwendungs-Wett- 
bewerb mit attraktiven Prei- 
sen. Dazu schicken Sie ein- 
fach Ihr gelungenstes Geos- 
Werk ein. Nein, Sie brau- 
chen jetzt nicht groß zu pro- 
grammieren. Schließlich las- 
sensichmit Geopaintschöne 
Bilder produzieren, bei 
Geowrite können Sie Grafik 
in den Text einbinden. Mit 
demin Kürze erscheinenden 
GeoPublish sind sogar Zei- 
tungen möglich. Näheres er- 
fahren Sie dann in der ent- 
sprechenden Ausgabe Ihres 
ö4'er-Magazins. Bleiben Sie 
also mit Dieter Hoeneß am 
Ball — es lohnt sich. (rf) 





r der Markt & Technik At 
t ausgeschlossen. Bei mehre- 
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Wissen, was läuft. 









Alles über 
Computer: 


Zeitschriften 
Software 
Bücher 


Jetzt bei Ihrem Händler! 


jerowingerstr. 30 : 4000 Düsseldorf : Tel. (0211) 310010 


Serie: Geos glasklar 


Geos macht das, was bei größeren Computern bereits Standard ist, 


Programmen Schriftzeichen 
oder Befehlsanweisungen, 
sondern Bilder und ein klei- 
ner Pfeil. Hier zeigt sich die 
grundlegende Neuheit von 
Geos. Der kleine Pfeil läßt 
sich mit dem Joystick, alter- 
nativ auch mit der Maus (Bild 
l), an jede beliebige Stelle 
des Bildschirms bewegen. 
Befehle an den Computer 
gehen nicht mehr über um- 
ständliche Befehlssequen- 
zen. Soll dem Computer ein 
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it Geos ist der Um- 

gang mit dem © 64 

selbst für absolute 
Anfänger ein Kinderspiel. 
Kein Kampf mehr mit kompli- 
zierten Bedienungsanleitun- 
gen oder unverständlichen 
Erklärungen wohlmeinen- 
der Freunde. Der Geos-Be- 
sitzer istschon nach wenigen 
Stunden ein C 64-Profi: Er 
schreibt Texte, zeichnet 
Computer-Grafiken oder 
führt Buch über seine monat- 
lichen Ausgaben. Wie das 
möglich ist? Geos nutzt ge- 
schickt die grafischen Fähig- 
keiten des © 64 zur Unterstüt- 
zung des Anwenders. 

Ganz einfach 

Das gesamte Geos-Pro- 
gramm paßt auf eine un- 
scheinbare Diskette; die 
aber hat es in sich. Ein einzi- 
ger Befehl ist von »herkömmm- 
lichen» Programmen übrig- 
geblieben: 
104D"Geos",8,1 (RETURN) 

Von diesem Moment an 
läuft alles ohne Tastatur. Die 
Befehlsübermittlung erfolgt 
mit dem Joystick, (Falls der 
Begriff nicht bekannt ist: Ein 
Joystick ist ein Steuerknüp- 
pel für Videospiele, mit dem 
der Benutzer die Position sei- 
ner Spielfigur auf dem Bild- 
schirm verändern kann. Am 
Joystick ist ein Feuerknopf 
angebracht, der bei Geosei- 
ne wichtige Funktion hat.) 
Nach einigen Sekunden gibt 
Geos sein Geheimnis preis. 
Am Bildschirm erscheinen 
nicht wie bei gewöhnlichen 


Lernen Sie Geos mit uns kennen und schätzen. 


Befehl übermittelt werden, 
wird einfach der Pfeil mit 
dem Joystick auf das ent- 
sprechende Zeichen gefah- 
ren und der Feuerknopf ge- 
drückt. Dieser Vorgang 
nennt sich in der Geos-Spra- 
che treffenderweise »An- 
klickens, Durch dieses einfa- 
che System erhält Geos eine 
kaum zu übertreffende Be- 
dienungsfreundlichkeit. Ei- 
nen Vergleich mit profes- 
sionellen Benutzeroberflä- 
chen braucht Geos nicht zu 
scheuen. 

Wie funktioniert das Gan- 
ze? Mit dem Pfeil lassen sich 
verschiedene grafische 
(zeichnerisch dargestellte) 
Symbole anklicken. Zu die- 
sen Zeichen gehören zum 
Beispiel Piktogramme 
(Icons), Menüs und Dialog- 
Boxen. Piktogramme sind 
kleine Bildchen, die Pro- 
gramme, Geräte oder Befeh- 
le darstellen. Sa hat zum 
Beispiel das Textverarbei- 
tungsprogramm »Geovritea 
Feder und Tinte als Pikto- 
gramm, das Zeichenpro- 
gramm Geopaint« einen Pin- 
sel und eine Palette voller 
Farben. 


Menü ohne Essen 


Der Begriff »Menü« ist 
schon aus anderen Program- 
men bekannt und hat nichts 
mit Essen zu tun. Im Unter- 
schied zu den Piktogram- 
men setzt sich ein Menü aus 
einer Liste von Worten zu- 
sammen.Jedes Wort steht für 
einen bestimmten Befehl, 
den der Computer ausfüh- 
ren soll, Voneinem Menü ge- 
langt man häufiginein Unter- 
menü (englisch «»Submenus), 
in dem der im Hauptmenü 
gegebene Befehl genauer 
definiert wird. Dieses ver- 
schachtelte System wird in 
Geos sehr häufig verwendet. 
Menüs können allerdings 
nur dort benutzt werden, wo 
zwischen genau festgeleg- 
ten Befehlen ausgewählt 
werden muß. Benötigt ein 


Programm vom Anwender 
detaillierte Informationen, 
wie zum Beispiel den Namen 
einer neuen Diskette, so ar- 
beitet der Computer mit Dia- 
log-Boxen, Das sind recht- 
eckige Textkästen, die sich 
„über den Bildschirm legena 
(Bild 2). Es kann weitergear- 
beitet werden, wenn der Be- 
nutzer die geforderten Infor- 
mationen geliefert hat. 
Durch Piktogramme, Me- 
nüs, Dialog-Boxen und eini- 
ge andere grafische Symbo- 
le entsteht ein System von 


auf dem C 64 möglich: grafische Benutzeroberflächen. 


Nachdem Geos geladen 
ist, erscheint auf dem Bild- 
schirm in einem Grafik-Fen- 
ster der Inhalt der gerade 
eingelegten Diskette, Durch 
Anklicken der linken unte- 
zen Ecke »blättert« der Com- 
puter um. Die Anzahl der 
Fenster richtet sich nach der 
Menge der Dateien auf der 
Diskette. Maximal acht Pikto- 
gramme finden in einem 
Fenster Platz. Über demFen- 
ster erscheint das Komman- 
do-Menü, Ausgangspunkt 
für Untermenüs 





Bild 1. Eine Alternative zum Joystick: die benutzerfreundliche 
Maus, sie liegt gut in der Hand 


Hilfsmitteln, dasden Anwen- 
der durch die einzelnen 
Funktionen von Geos führt, 
Er muß nicht wie bei her- 
kömmlichen Programmen 
sämtliche Befehle beherr- 
schen, sondern löst Stück für 
Stück die anstehenden Pro- 
bleme, Hat der Anwender 
den Befehl zum Laden eines 
Programmes durch das 
zweifache Anklicken eines 
Piktogramms gegeben, holt 
sich der Computer ohne weı- 
teres Eingreifen die richti- 
gen Daten direkt von der 
Diskette. Durch diese einfa- 
che Struktur findet sich der 
Benutzer schnell zurecht. 
Nun aber zurück zum Lade- 
vorgand. 


Am unteren Bildschirm- 
rand sind ein Drucker und 
ein Papierkorb dargestellt 
(Bild 2), Wer oder was wird 
nun angeklickt? 


Sicherheit geht vor 


Bevor richtig »drauflosge- 
klickta wird, müssen erst 
Sicherheits- und Arbeitsko- 
pien (Backup) erstellt wer- 
den. Die Originaldiskette 
verwenden Sie ab jetzt nur 
noch zum Laden von Geos. 
Im Gegensatz zum »faulen 
Leben« des Originals sind 
die Arbeitskopien die »Last- 
esels von Geos. Sie beinhal- 
ten einzelne, von der Origi- 
naldiskette kopierte Pro- 
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gramme. Am wichtigsten ist 
dabei das Programm »Desk- 
top». Dieses ist für die Dar- 
stellung der Inhaltsfenster 
verantwortlich und muß sıch 
aufjeder Arbeitsdiskette be- 
finden. Erst auf die Arbeits- 
kopie können Texte oder 
Zeichnungen gespeichert 
werden. Die Originaldisket- 
te bietet keinen freien Spei- 
cherplatz mehr. 

Wie erhalte ich eine Ar- 
beitskopie? Durch »Geister- 
Piktogrammeı und das 
‚Wegwerfien« von Program- 
men. 


Spukschloß 


Zuerst wird die Original- 
diskette nach Anleitung ko- 
piert. Welches Programm 
soll erhalten bleiben? Zum 
Beispiel »Geowriteu, der Rest 
kann in den Mülleimer. 
Rechts unten auf dem Bild- 
schirm isteın Papierkorb ab- 
gebildet, in dendieüberflüs- 
sigen Programme geworfen 
werden. Das geschieht mit 
Hilfe eines »Pausen-Doppel- 
klicks« Ein überflüssiges 
Programm, zum Beispiel 
»Geopaint« wird angeklickt, 
das Piktogramm verändert 
seine Farbe. Nach einer Pau- 
se wird erneut der Feuer- 
knopf gedrückt, Durch den 
»Pausen-Doppelklick«  er- 
scheint ein Geister-Pikto- 
cramm auf dem Bildschirm. 
Mit dem Joystick läßt sich 
dieser «Geiste zum Papier- 
korb bewegenunddurch eın 
letztes Klicken wegwerfen. 
Die Diskettenstation nimmt 
ihre Arbeit auf und schafft 
den nötigen Speicherplatz. 


64er: Warum und wie tief 
möchten Sie in die Mate- 
rıe Computer einsteigen? 
Dieter Hoeneß: Durch 
meine Tätigkeit bei Com- 
modore möchte ich natür- 
lich auch die nätigen Hin- 
terarundınformationen zu 
den Produkten meiner 
Firma parat haben. Zu- 
nächst beschränke ich 
mich in Sachen Computer 
auf einzene Anwendun- 
gen. Für die Zukunft ist 
ein privates Engagement 
im Bereich der Frogram- 
mierung nicht auszu- 
schließen. 

64’er: Was hat Sie bewo- 
gen, den © 84 und insbe- 
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Operation canceled due to 


disk esroı: 


Missing or unformatted disk 





Bild 2. Die Meldungen von Geos erscheinen immer in Fenstern 


dieser Art 


Im Normalfall wird ein Pro- 
gramm auf folgende Weise 
gestartet: 

l. das betreffende Pikto- 
gramm wird angeklickt 

2, im Kommando-Menü wird 
‚Datei angeklickt 

3. ein Untermenü erscheint, 
der Pieil steht von allein auf 
»öffnens, einfach den Feu- 
erknopf drücken 

Diese Befehlsabfolge 
kann mit dem Doppelklick 
abgekürzt werden. Ein zwei- 
maliges Drücken des Feu- 
erknopfs lädt das Programm 
sofort ohne den Umweg über 
das Kommando-Menü, 

Zum Abschluß ein Bei- 
spiel, wie Geos besonders 
Anfängern den Umgang mit 
Computer und Disketten- 
laufwerk erleichtert. 

Angenommen ein Einstei- 
ger willsich von einer beson- 
ders guten Spielediskette ei- 
ne Kopie machen. Nur drei 


Befehle sind nötig und der 
Computer formatiert und ko- 
piert die Disketten fast von 
alleine. 
1. Geos-Originaldiskette ein- 
legen und Geos laden 
2.  „Diskettenkopier-Pikto- 
gramm« anklicken 
3. Im Kommando-Menü »Da- 
teir anfahren und zweimal 
den Feuerknopf drücken 

Von jetzt an muß nur be- 
folgt werden, was der Com- 
puter auf dem Bildschirm 
vorgibt. 

(Henning Widhöft/rd) 


Markt & Technik Verlag AG Hans-Pinsel- 
Sr. 2,13 Haar, Ges 1.3 (deutsch) 7 69, 59 
Mark; im Austausch gegen Gess 12 38 
Mark; Geos 12B (englisch), 119 Mark 





Die Geos-Preisfragen des Monats 


a a et Bee ee 
1. Welches Programm ist für die Ausführung der 
Befehle in der Geos Menüzeile verantwortlich? 


1.1 = Geowrite 
1.2 DT Desktop 
13 DI  Geopaint 


2. Was versteht man unter einem Geisterpiktogramm? 


2.1 DD) Kennzeichen für eine zerstörte Datei 
22 0 frei verschiebbares Piktogramm 
2.3 D  Geos-Systemfehler 
3. Was bewirkt ein Doppelklick? 
2.1 OD  Angeklicktes Programm wird gestartet 
2.2 Ui Datei wird gelöscht 
2.3 U Beenden von Geos 
Ihre Lösungen schreiben Sie auf eine Postkarte und 
schicken diese an: 
Markt & Technik Verlag AG 
64’er-Redaktion 


Stichwort: Geos-Serie 


Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar 


Einsendeschluß ist der 21. 12. 1987. 
Bei mehr als drei richtigen Einsendungen entscheidet 


das Los. 





Dieter Hoeneß im Gesprüch 


sondere Geos für die er- 
sten Schritte zu verwen- 
den? 

Dieter Hoeneß: Da ist auf 
der einen Seite das un- 
glaublich breite Soft- 
ware-Spektrum, das zum 
G 64 erhältlich ist. Da- 
durch und durch diehohe 
Popularität ist der © 64 für 
mich der ideale Einstieg, 
Von Fachleuten wird die- 
ser Computer ja eben- 
falle für den Einsteiger 
empfohlen. 

64’er: In welchen Bere 
chen wollen Sıe den © 84 
außerdem einsetzen? 
Dieter Hoeneß: Äm mei- 
sten fasziniert mıch privat 


die Möglichkeit, den C 64 
für Btx zu verwenden. 
Dinge wie Textverarbei- 
tung oder Dateiverwal- 
tung werden nicht zu kurz 
kommen, Hauptsächlich 
denke ich eben an einen 
Einsatz im kommerziellen 
Bereich. 

64er: Was glauben Sıe 
unseren Lesern mit auf 
den Weg geben zu kön- 
nen? 

Dieter Hoeneß: Vor drei 
Jahren bereits schenkte 
Commodore jedem Bay- 
ern-Spieler einen Ccom- 
puter. Mangels eines Ein- 
führungskurses und be- 
dingt durch das Fachchi- 


nesisch sind damals dıe 
Einstiegsversuche ge- 
scheitert, Ihren Lesern 
möchte ich in erster Linie 
zeigen, daß sie mit ihren 
Problemen nicht alleine 
dastehen. Geteiltes Leid 
ist schließlich nur halbes 
Leid, 

64’er: Herr Hoeneß, be- 
sten Dank für dieses Ge- 
spräch {rd 


Alle Geos-Freunde 
grüßt 

f 3 A‘ 
( K 


Dieter Hoeneß 





4 Effektives 


Kopieren 
mit Geos 


Geos kopiert Ihre Dateien auf denkbar einfache 
Weise. Alles, was Sie dazu benötigen, ist ein Joy- 
stick oder eine Maus. Einfacher geht's nicht mehr. 


entrale Bedeutung 
kommt beim Kopieren 
unter Geos dem »Randk 
einer Diskette zu. Dies ist 
der Bereich am Desktop- 
Bildschirm, der unterhalb 
des Disketten-Arbeitsblattes 


Keine Angst: Desktop wird 
nicht gelöscht. Mit dersel- 
ben Technik, mit der er auf 
den Rand bewegt wird, läßt 
er sich von dort an seine 
Ausgangslage (Disketten-Ar- 
beitsblatt) zurückversetzen, 





Der Aufbau des Desktop-Bildschirms: Die Bestandteile sind 
auf einen Blick ersichtlich. Auch der Kopiervorgang spielt sich 
größtenteils in diesem Fenster ab. 


liegt und nach rechts vom 
Druckersymbol begrenzt 
wird (siehe Bild). Dateien auf 
dem Rand sind mühelos auf 
andere Disketten übertrag- 
bar. Zur Demanstration ko- 
pieren wir die Datei »Desk- 
top« von der Boat-Disk aufei- 
ne neue Diskette, 

Dazu bewegen Sie den 
Mauszeiger auf das entspre- 
chende Piktogrammmit dem 
Namen »Desktop« und lösen 
den Feuerknopf aus, Nach 
etwa zwei Sekunden drük- 
ken Sie den Knopf ein zwei- 
tes Mal. Die Datei wird be- 
weglich und läßt sich mit 
dem Joystick auf den Rand 
verschieben. Ein erneuter 
Druck auf den Feuerknopf 
legt die Datei dort ab 


92 Zar 


Dateien, die am Rand lie- 
gen, lassen sich verwenden 
wie alle anderen. Eine Be- 
sonderheit haben Sie ge- 
meinsam. Auch nach einem 
Diskettenwechsel stehen die 
auf den Rand ausgelagerten 
Dateien zur Verfügung. 

Fahren wir fort mit dem Ko- 
pieren von «Desktopr. Schie- 
ben Sie eine neue und forma- 
tierte Diskette in das Lauf- 
werk. Diese darf bereits Da- 
ten enthalten. Melden Sie 
die Diskette durch An- 
klicken des Disketten-Sym- 
bols bei Geos an. Der Rand 
wird dabei nicht gelöscht — 
im Gegenteil, eskommen so- 
gar möglicherweise noch 
Dateien vomRandderneuen 
Diskette hinzu 


Zwar steht die auf dem 
Rand liegende Datei »Desk- 
topı noch zur Verfügung, läßt 
sich jedoch nicht Starten 
oder Löschen. Nach dembe- 
reits angesprochenen »Pau- 
se-Doppelklicks bei »Desk- 
top« steht einer Verlagerung 
des Piktogramms nichts im 
Wege. Schieben Sie das 
Symbol jetzt mit Hilfe des Joy- 
sticks in das Disketten-Ar- 
beitsblatt (das den Inhalt der 
neu eingelegten Diskette 
zeidt). 

Geos versteht dieses Able- 
gen des Piktogramms »Desk- 
top« als Aufforderung zum 
Kopieren der Datei auf die 
neu eingelegte Diskette 
(Zieldiskette). 

Deshalb reagiert GEOS, 
sobald man das Piktogramm 
per Feuerknopf ım Arbeits- 
blatt positioniert, mit einem 
Kopierfenster und bittet dar- 
um, diejenige Diskette einzu- 
legen, von der die Datei 
»Desktop« stammt, Füttern 
wir das Laufwerk mit der al- 
ten Diskette und klicken das 
Feld mit dem Inhalt «OK« an 
(Abbruch« bricht den Ko- 
piervorgang ab). GEOS liest 
den Inhalt der Datei ein. 

Nach dem Lesevorgang ist 
die Diskette zu wechseln, da- 
mit alle soeben eingelese- 
nen Daten auf die Zieldisket- 
te kommen; das dazu er 
scheinende Kopierfenster 
kennen Sie bereits 

Meistens genügt ein Dis- 
kettenwechsel, Lange Datei- 
en wie Desktop erfordern 
zwei oder mehr Durchgän- 
ge. Da GEOS sich mit präzi- 
sen Kommentaren meldet 
und falsch eingelegte Dis- 
ketten sofort erkennt, sind 
Fehlbedienungen so gut wie 
ausgeschlossen. 

Auf diese Art und Weise 
lassen sich schnell und un- 
kompliziert Arbeitsdisketten 
für Geowrite und Geopaint 
erstellen. Für diese Pro- 
gramme reicht der Platz auf 
der Geos-Diskette nicht 
mehr aus, sobald ein Text 
oder ein Bild gespeichert 
wird (Florian Müller/rf) 
ar/Th, Petrowski © &4 — Allesuber 
GEOS V12, 4 Auflage, ca. 590 Seiten mit 


= Markt & Tech- 
Str. 2, 2013 Haar, 
















nik Verlag, Hans- 
ISBN Nr. 33030-481-0, 

} Alles über 
ik Verlag AG, 
mit Beispiel- 





9, 4000 Düsseldorf 
9011-208-0, 42 Mark 


wingerstt 
ISBN Nr. 3 





Betriebssystem- 
umschaltung s»surziei 


Beschreibung in 64’er 7/85 


ziy-tausendfach bewährt 
als 2fache ın 25 
als dfache on 32er 


als Stache lür C-128 (6d’er Modus) 
für C-54 Il {neue Platine) 
DM 29 
Universalkarte 


DI64 kbyte II Modultunktion DJ Betriebsy- 
stame am Expansionport nutzbar {kein Aus- 


löten das Kernals) DN 39- 
Adaptersockel 

(nutzbar als Betriebssystemumschaltung) 
tfach on 11.90 
2-ach on 15.90 
fach on 19.90 
2532/2764 pn 15.90 
236412764 om 9r 
Steckplatzerweiterung 
für Expansionport 


D 4%5-fach TI Expansionpört durchgeschleift 
D mit Sicherung DD) Steckplätze sinzeln schaltbar 
DlLeuchtdiodenanzeige U] Resettaster 


im 89- 

Epromkarte 64-kbyte 
I 1 Steckplatz TI suparkompakt Ü] sonssge Daten 
und Lieferumtang wa brainy um 79 
SUPRA 
Der Freezer schlechthin 
Voraussichtlich Beterbar ab Now. 'B7! 
Eoromkarte 
AEBERE,.: 
Winkelädapter 
für Expansicenar 
dazu. 
Universalstecker- 
netzteil DM 14,90 
Userportparalleikabel 

2123.95 


Du 98, 


pn 13.90 


ım 17.90 
Du 99, 


a7ba-275le 

Tagespreise \Anrul IHM 

orechips 

1656 Basie 
Tagespreis 

(Ant iohntl) 


24r 
















Zusatzlaufwerk MAD-Il+ 
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Qualität ist kein Zufall // 


multiprommer 

TI Betrieb am Expansionport Ü] Steuer- 
software integriert - sofort hetriebsbe- 
rait DI Brennzeiten ab 1 sec/kByle DI 
komfortabler Maschinensprachemani 
tor mit umfangreichem Beiehlssatz ein- 
gebaut. I) Epromtypen: 2516-2564, 
ara - 27512713, 2B16/A, 2817/A, 2864 
alla A- und E-Typen sowie alle pınkompa 
tible. Vorbereitet für Megabiteproms und 
Folgetypen. DD Hantäuch 4 1797 
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3 kmpleft abschaittar DI 36-facn- 
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2 Henning 
2 nackt aus 


Die Diskettenstation von Commodore legt los. 
Beim letzten Mal war sie brav und friedlich. Jetzt 
zeigt sie ihr wahres Gesicht. Sie ist längst nicht 
so unscheinbar, wie sie aussieht. Und dann diese 
Disketten! Warum schwärmen alle so von den 
Dingern? Da muß doch was dran sein. 


a steht wieder alles vor 
mir. In letz 
ich nicht untätig. "Mein 
| »Hau- -den- -Lu 











Video 
kenne ich fast auswer 
Der arme Ker! hatte 
nie eine Chance, Jetzt will ich 
weiter! Mit einem Satz ge- 
kaufter Leerdisketten versu- 
che ich, neue Geheimnisse 
zu ergründen. Als erstes will 

ich heute mein Commodore- 
oben vom 

















auf. Zufriec 
mich zurüc 
die Freuden des Compu 
himmels, einfach genial! 
Irgend etwas sti 
Auf dem Biläsct 
zwar »sAVING COMMO DO- 
RE», aber die Diskettensta- 
tion hört gar nı mehr auf 
zu arbeiten. Mit meiner 
»Hau-den-Lukas»-Diskette 
ging das viel schneller, Ha- 
be ich etwas kaputtgemacht 





gemieße 


eT 




























Bild 1. So unscheinbar sieht die Diskettenstation 1571 aus. 
Was alles darin vorgeht ist faszinierend. 


letzten Mal mit meiner Dis- 
ketten-Station 1571 (Bild 1) 


speichern. Rein mit einer 
funkelnagelneuen Diskette 





und los geht es, 
Mein Programm war sehr 
einfach. Es lautete: 
10 PRINT "COMMODORE" 
20 GOID 10 
= Befehl zum Speichern 
AVE "COMMODO 
si ran nimmt das Disket- 
nlaufwerk seine Arbeı 


Baer, 








g Ba 


oder hat mein kleiner Bru- 
der daran herumgefium- 
ınelt? Was soll ich tun? Mir 
bleibt nur eine Notlösung. Zu 
einem Zeitpunkt, an dem nur 
die rote Kontrollampe lev ıch- 
tet, nehme ich vorsichtig die 


Diskette aus dem Laufwerk 


und schalte es ab. Ich bin 
verwirrt und verunsichert. 
Die Diskettenstation wird 
mit einer Bedienungsanlei- 
tung geliefert, die ich jetzt 
hervorhole. Nachdem ich 





Brsten Kapitel überflo- 
I tape ich auf ‚die 





ner neuen Dis zetten. Das Ka- 
pitel bereitet mich auf über- 
haupt nichts vor, ich verste 
keın Wort! Besonders lustig 
ist der Hinweis für Fortge- 
schrittene. Ich frage mich, 





1e 


wo. die Informationen für Än- 
fänger sind. 
So langsam komme ıch 





wird von einer Schutzhülle 
umschlossen (siehe Bild 2) 
Bei der Formatierung»prägt« 
die Diskettenstation «Spu- 
rens und »sektoren« auf dıe 
Folie. Spuren sind kreisför- 
mig um das sichtbare Zen- 
tralloch angebrachte Ringe, 
Die Commodores-Disketten- 
Stationen prägen 35 solcher 
Ringe auf eine Diskette. Die- 
se Ringe sind nochmals in 





—om 


n . 


Bild 2. Die »Innereien« einer Diskette besteht aus eine Magnet- 
scheibe, auf der die Daten gespeichert werden. Die weiße 
Schicht verhindert ein Zerkratzen der drehenden Scheibe. 


doch dahinter. Ich habe bei 
meinem Speicherversuchei- 
nen grundlegenden Fehler 
angen, Eine leere Dis- 
kette muß erst betriebsbe- 
reit gemacht werden. Dieser 
gang nennt sich »Forma- 
Eine unformatierte 
stte ist wie eine Schall- 
platte ohne Tonrillen, nur das 
Material ist vorhanden. Das 
Yiskettenlaufwerk ist auf be- 
stimmte »Markierungen« auf 












der Diskette angewiesen, 
ohne die es nicht festlegen 
kann, wo sich der Lesekopf 


(vergleichbar mit dem Ton- 
arm eines Plattenspielers) 
gerade befindet. Fabrik- 
neue Disketten besitzen die- 








sie ip: nicht auf zu 
und ich mußte. sie 


hörte : 
laufen, 
ausschälten. Meine 
spiel-Diskette war bereits 
formatiert, deshalb stellte 
sich das Problem beim letz- 
ten Mal nicht 

Das Herzstück einer Dis- 
kette ist eine runde, be- 
schichtete Kunststoflolie. Sie 


Vıideo- 





gleich große Blöcke unter- 
teilt. Man nennt sie Sektoren, 
kleine und übersichtliche 
Abschnitte, in denen sıch 
der Schreib-/Lesekopf zu- 
rechtfinden Kann. 

OPEN 15 .unit,15.*N(drive): 
name,id* sollder Befehl zum 
Formatieren sein. Er sagt mir 
überhaupt nichts! Nach 23- 
hem Kampf mit dem Hand- 
buch gelingt esmir, eine Ver- 
sion für wahre Anfär i 
mich zu erstellen 





















Probe aufs Exempel 


rste eigene Diskette 
Y? Ich kann ıh- 
em Namen bis zu 16 Zeichen 
zuordnen. Ich nenne sıe 
»HURRA.«. Jetzt muß ich zwei 
Ziffern als Nummer meiner 
Diskette aussuchen. Das ist 
sehr wichtig anhand dieser 
Nummer identifiziert das 
Laufwerk die Diskette, Der 
Name ist für sie unwichtig. Er 
dient nur meiner eigenen 
Orientierung. Die Diskette 
YEP YEP Ol ist für das Lauf- 


meine 
heißen (name 
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werk dieselbe wie die mit 
dem Namen HALLO, Ol«. Ich 
wähle dıe Identitätsnummer 
01 (007 geht leider nicht). 
Vergeßt das Handbuch und 
macht es wie ich! 

Nach dem Eingeben die- 
ser Zeile (natürlich mit <RE- 
TURN>) rattert und sirrt das 
Diskettenlaufwerk los, so 
schnell kann ich gar nicht 
das angegebene CLOSE 15 


OPEN 15,8,15, 
"N:HURRA,01” 


eintippen. So wie es aussah, 
gehören. OPEN 15,8.15,"N: 
HURRA,0I” und CLOSE 15 
zusammen, ich kann sie aber 
nicht gemeinsam eingeben. 
Der Computer meldet sich 
mit READY, die Diskettensta- 
tion arbeitet noch, da die 
grüne Diode leuchtet, 

Nach einer Weile geht sie 
ausund ich berätschlage mit 
meinem Denkapparat, was 
zu tun ist, Ich gebe CLOSE 15 
ein, drücke <RETURN> 
Die Veränderungen auf dem 
Bildschirm sind umwerfend, 
READY erscheint und der 
Cursor rückt eine Zeile wei- 
ter. Was soll das alles? Was 
haben die Zahlen und Buch- 
staben des Formatierbeiehls 
für eine Bedeutung? 

Von OPEN 15,unit,15,”N 
(drive)nameid" zu OPEN 
15,8,15,"N:HURRA,01”. Am 
einfachsten istdie Ziffer 8, da 
sie schon bekannt ist. »Unit« 
heißt aufdeutsch Einheit und 
bezieht sich auf ein ar den 
Computer angeschlossenes 
Peripheriegerät, Mein einzi- 
ges Peripheriegerät ist die 
Diskettenstation mit der 
Nummer 8, Die erste 15 hat 
für unsnoch keine große Be- 
deutung. Dafür aber die 
zweite. Sie und der Befehl 
OPEN gehören zusammen. 
Die 15 ist ein Symbol für ei- 
nen Kanal, auf dem die Dis- 
kettenstation ganz bestimm- 
te Befehle vom Computer 
empfängt. In der Disketten- 
Station befindet sich ein klei- 
ner Computer. Er empfängt 
Befehle und Daten vom © 84. 
Die Daten müssen irgendwie 
zwischen beiden Geräten 
ausgetauscht werden. Sowie 
PKWs auf Straßen hin und 
her fahren, pendeln Daten in 
Kanälen, 16 Kanäle stehen 
dem © 64 für den Datenver- 
kehr mit der Diskettenstation 
zur Verfügung. Kanal 15 hat 
eine Sonderstellung. Über 
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ihn werden ausschließhch 
Befehle gesendet, OPEN 15, 
8,15 heißt also «Befehl an das 
Gerät mit der Nummer 8, Ka- 
nal 15 öffnen, um Informatio- 
nen zu schicken«. Die erwar- 
teten Informationen sind der 
Befehl <N> zur Formatie- 
rung, der Name HURRA und 
die Identitätsnummer der 
Diskette. CLOSE 15 ist der 
Befehl, den Kanal 15 wieder 
zu schließen, Kanäle müssen 
nämlich immer geschlossen 
sein, wenn sie nıcht ge- 
braucht werden. Diese Vor- 
gänge spielen sıch zwischen 
dem Computer und dem Dis- 
kettenlaufwerk ab und sind 
auf dem Bildschirm nicht 
sichtbar! 

Das war der dickste 
Brocken, Zurück zudem Pro- 
blem, das diesen Rundum- 
schlag erst nötig machte. Die 
Diskette ist formatiert, kann 
ich mein Commodore-Pro- 
ramm jetzt laden? 
Nachdem ich den Spei- 
cher des Computers mit 
NEW und <RETURN> cge- 
löscht habe, gebe ich das 
Programm ermeut ein. Das 

JE ern verläuft problem- 
los, der Computer meldet 
sich mit SAVING COMMO- 
DORE und das Disketten- 
laufwerk summt vor sich hin 
Das Programm ist geladen. 


Formatieren — 
alles klar? 


Trotzdem bin ich ent- 
täuscht. Ich hatte etwas mehr 
Ergebnisse erwartet. Vor al- 
lem, wieso soll ich einer Dis- 
kette einen Namen und eine 
Identifizierungsnummer ge- 
ben, die ich hinterher nicht 
sehe! Geknickt hole ich das 
Bedienungshandbuch aus 
der Ecke, in dieich es vorhin 
im Übermut geworfen habe 
Lesen, lesen, lesen! 

Ich habe es doch geahnt 
Der Formatierbefehl bein- 
haltet mehr, als nur ein Auf- 
tragen der Spuren und Sek- 
toren. Auf der Suche nach 
meinen HURRA Ol-nforma- 
tionen bin ich auf folgenden 
Befehl gestoßen: LOAD”$” 
‚s. Das Zeichen zwischen 
den Anführungsstrichen 
steht für eine Art Inhaltsver- 
zeichnis der Diskette. LOAD 
"$*,8 und dann LIST sollen 
Namen und Inhaltsverzeich- 
nis auf den Bildschirm brin- 
gen, Achtung! Dieser Befehl 
löscht die im Speicher des 
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Basteleien 
zum C.64/C128 


Wondler @ EPROM-Karte @ 
modul und vieles mehrl 
Sie lemen die digitale Schalttechnik Ihres Computers kennen, 
werden mit allerı verhandenen Schnittstellen vertraut gemacht und 
erfahren deren Yor- und Nachteile im praktischen Einsatz. 
Viele interessante Bauanleitungen warten auf Sie: Zu allen be- 








schriebenen Schaltungen finden Sie genaue Selbstoouanleitungen mit | 
Stücklisten und Bezugsquellen. Neben Meßd- und Steuerschaltungen | 





sindauch viele nützliche Zusätze fürden täglichen Betrieb des Cö4 ent- 
halten, wie zum Beispiel: Entprellter Toster, RS232-Pegelwandler, 
Paddies, Teleschalter, 128-Kbyte-EPROM-Karte und vieles mehr. 

® Im Anhang finden Sie alle Piatinenlayouts und eine 
Diskette mit Treibersoftware im 1541-Formot. 
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Computers enthaltenen Pro- 
gramme! Da ich aber kein 
Programm im Speicher ha- 
be, ist das im Moment nicht 
wichtig. 

Dastehtes vor mir, sogarin 
einem weißen Balken «HUR- 
RA Ol (Bild 3). Ich bin äu- 
Berst zufrieden mit mir und 
vergesseeinen Momentlang 
meinen Groll gegen das Be- 
dienungshandbuch. Das In- 
haltsverzeichnis meiner Dis- 
kette besteht außerdem aus 
»COMMODORE« und eini- 
gen Wörtern und Ziffern, de- 
ren Bedeutung mir noch 
schleierhaft ist 

Bei der Formatierung der 
Diskette entstehen 664 leere 
Blöcke, die zum Speichern 
zur Verfügung stehen. Die 
Zahl vor dem Commodore- 
Programm gibt die Anzahl 
der bei der Speicherung be- 
legten Blöcke an. Die Zeile 
664 BLOCKS FREE listet die 


Blöcke vor dem 
Kopf 


freien Blöcke emer Diskette 
auf{BLOCKS FREE: deutsch 
freie Blöcke). Dieses Infor- 
mationssystem nennt sich 
BAM (lock Availability 
MAP — Blockbelegungs- 

lan). Ich habe immer einen 

berblick über dennoch zur 
Verfügung stehenden Spei- 
cherplatz. 

Was diese kleinen schwar- 
zen Platten alles aufnehmen 
können: Spuren, Sektoren 
und jetzt das BAM, Beialler 
Bewunderung: Kann eine 
Diskette die vom Computer 
kommenden Informationen 
selbst verarbeiten und die 
Zahl der freien Blöcke er- 
kennen? Die Antwort liegt 
beim Diskettenlaufwerk. 
Das Laufwerk ist ein kleiner 
»Computer« für sich. Durch 
bestimmte Signale tntt die- 
ser Computer in Aktion und 
stellt zum Beispiel die frei- 
bleibenden Blöcke dar. Die 
Diskette ist das Blatt, aufdas 
die Daten geschrieben wer- 
den 

Dieses »einfache« Blatt ist 
genau eingeteilt, Eine Be- 
sonderheit ist die Spur 18, 
denn hier befindet sich das 
BAM. Die an die Diskette 
übermittelten Daten benöti- 
gen einen Platz, an dem sie 
gespeichert werden können 
und der nie mit anderen Da- 
ten belegt wird. Bei LOAD 
"$*,8 Tährt das Disketten- 


% Zur 





Bild 3. Das Diskettenlaufwerk zeigt auf Befehl, mit welcher 
Diskette ich gerade arbeite, die Anzahl der gespeicherten Pro- 
gramme und den verfügbaren freien Speicherplatz. 


laufwerk zuerst diesen Ab- 
schnitt an. Es liest die dort 
gespeicherten Daten ab und 
gibt sie als Inhaltsverzeich- 
nis an den Bildschirm weiter. 

Ich lehne mich zurück und 
denke über die bisherigen 
Erkenntnisse nach. Schon ei- 
ne Weile beschäftigtmich ei- 
ne Frage. Wie sehen diese 
sagenumwobenen Spuren 
eigentlich aus, von denenich 
ständig lese? Durch die Pro- 


© 


0 


— nn — Entspannungsskerben 


te ich die freiliegenden Par- 
tien der beschichteten Folie. 
Richtige Rillen oder Spuren 
wie bei einer Schallplatte 
sind nicht zu erkennen. Wie 
funktioniert es dann? 

Die Folie sieht recht un- 
scheinbar, allerdings auch 
sehr empfindlich aus. Genau 
lese ich mir noch einmal 
durch, was ich mit den Dis- 
ketten auf keinen Fall tun 
darf, Vorsicht ist geboten. 


— Schreibschutzkerbe 


Zentrolfenster 
Indexfenster mit 
Indexloch 


Kopffenster 





Bild 4. Der Schreib-/Lesekopf eines Diskettenlaufwerkes bewegt 
sich über dem Kopffenster. Die Schreibschutzkerbe kann über- 
klebt werden. Das Laufwerk liest dann nur Daten von der 
Diskette, Es kann nicht mehr gespeichert werden. 


bleme mit der Formatierung 
ist diese Lücke in meinem 
Wissen bisher nicht aufge- 
fallen. Jetzt ist mein Interesse 
geweckt. Vorsichtig lege ich 
den Sicherungshebel um 
und hole die Diskette aus 
dem Laufwerk heraus. Die 
Diskette an der schwarzen 
Schutzhülle haltend betrach- 


— Niemals die Diskette an 
der Oberfläche der freilie- 
genden Folie berühren. 

— Niemals die Diskette aus 
dem Schutzumschlag entfer- 
nen, wenn sie nicht sofort 
verwendet wird. 

— Niemals die Diskette mit 
Kugelschreibern oder spit- 
zen Bleistiften beschriften. 


— Niemals die Diskette bie- 
gen, falten oder knicken. 

— Niemals schwere Gegen- 
stände auf die Diskette stel- 
len oder legen 

— Niemals die Diskette mit 
Flüssigkeiten reinigen. 

— Niemals die Diskette gro- 
Ber Hitze aussetzen 

— Niemals die Diskette bei 
Temperaturen unter 10 Grad 
einsetzen oder lagern. 

— Niemals die Diskette mit 
Gewalt in die Diskettensta- 
tion einführen. 

— Niemals die Diskette auf 
elektrische Geräte wie Fern- 
seher oder Radio legen. 

— Niemals die Diskette als 
eine Frisbee-Scheibe ver- 
wenden. 

— Immer die Diskette aus 
dem Laufwerk entfernen, 
wenn das Gerät abgeschal- 
tet werden soll, 

— Immer Disketten aufrecht 
stehend lagern, 

— Immer Disketten an der 


Überall lauern 
. 

Feinde 
Oberseite anfassen und vor- 
sichtig in das Laufwerk ein- 
führen 

Die Empfindlichkeit der 
Diskette ist in der magneti- 
schen Beschichtung der 
Kunststoffolie begründet. Sie 
besteht aus kleinen magneti- 
sierbaren Partikeln. Beim 
Formatieren oder Speichern 
magnetisiert der Schreib-/ 
Lesekopf die Beschichtung 
und »prägt« dadurch Daten 
auf die Magnetschicht. Das 
Ergebnis dieses Vorganges 
ist auf der Diskette nicht 
sichtbar. 

Besonders gefährlich sind 
magnetische Felder. Einen 
Maoneten kennt jeder, Er 
besteht aus eisenanziehen- 
dem Stahl. Fastjedes elektri- 
sche Gerät, sei es der Fern- 
seher oder der Kassettenre- 
corder, produziert beim Be- 
trieb magnetische Felder. 
Sie können die auf einer Dis- 
kette gespeicherten Daten 
vernichten, da die Beschich- 
tung »ummacmnetisierte wird, 
Bei längeren Programmen 
kann die Veränderung eines 
einzigen Blocks den Verlust 
der gesamten Diskette be- 
deuten. Also ist äußerste 
Vorsicht geboten, Das glei- 
che passiert natürlich bei 
Fett- oder Dreckflecken auf 
der Diskette, da der Lese- 
kopf an seiner Arbeit gehin- 
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dert wird. Um das Risiko 
möglichst klein zu halten, 
empfiehlt es sich, von wichti- 
gen Disketten eine Sicher- 
heitskopie zu machen. 

Eine letzte Frage wartet 
noch auf Antwort. Was pas- 
siert in der Diskettenstation? 
Woher rühren die merkwür- 
dig zackigen Geräusche? 


= leseübung durch 
ein ovales Fenster 


Die Antwort ist nicht 
schwer. Durch das Kopffen- 
ster (siehe Bild 4) hat der Le- 
sekopf der Diskettenstation 
freien Zugang zur Diskette, 
Da sie mit mehreren Umdre- 
hungen pro Sekunde ge- 
dreht wird, braucht der Kopf 
nur die einzelnen Spuren ab- 
zufahren, daher die ruckarti- 
gen Geräusche 

Oh Mann, diese Theorie! 
Mir brummt der Schädel, Le- 
sekopf. BAM, OPEN 18... 
Trotzdem: Bei meinem näch- 
sten Gespräch kann ich mit- 
fachsimpeln, hier etwas 
über die Einwirkungen von 
Magnetfeldern auf Disketten 
fallenlassen, oderdortetwas 
über die BAM auf Spur 18 
und Befehlskanal 18, 


Ach ja, ein Thema will ich 
noch ansprechen: die ver- 
schiedenen Diskettenarten. 
Im Kaufhaus konnte ıch mich 
von der Fülle der Serten 
überzeugen. Der Verkäufer 
überfiel mich mit Begriffen 
wie »DD« :SDs, »SSa und 
»DS«. Nun, dieses Problem 


boy 
Jane! 


Da kauft man sich ein 
neues Gerät, um in höhe- 
re Gefilde der Compute- 
rei aufzusteigen, und was 
passiert? Mit unzurei- 
chenden Informationen 
über die Handhabung 
lassen die Hersteller eı- 
nen einsam stehen. Wir, 
die Einsteiger, müssen 
uns fühlen wie ein Fahr- 
schüler, der sich in seiner 


konnte sehr schnell aus dem 
Weg geschafft werden, »DD« 
steht für Double Density (zu 
deutsch! doppelte Schreib- 
dichte), »SD« für Single Den- 
sity (einfache Schreibdich- 
te). Für unsere 154] reichen 
letztere vollkommen aus. Die 
beiden anderen Bezeich- 





ersten Fahrstunde durch 
den New Yorker Groß- 
stadtverkehr wurschteln 
muß. Ist es nicht eine 
Schande, daß eine Firma 
wie Commodore, die den 
meistverkauftesten Heim- 
computer der Welt pro- 
duziert, nicht fähig ist, um- 
fassende Handbücher zu 
ihren Geräten auf.die Bei- 
ne zu bringen? 


nungen beziehen sich auf 
die beschreibbaren Seiten 
der Diskette, »DS« bedeutet 
Double Sided (zweiseitig) 
und »SS« Single Sided (ein- 
seitig), Wir verwenden in 
der Regel einseitige Disket- 
ten 

(Henning Withöft/ad) 


Ärgert Ihr Euch auch 
immer wieder über unzu- 
reichende Bedienungs- 
handbücher? Schreibt 
mir doch mal, was Euch 
an ihnen stinkt. Wo habt 
Ihr Probleme mit Erläute- 
rungen? Welche Passa- 
gen sind für Euch nicht 
verständlich? Vielleicht 
habt Ihr auch konkrete 
Verbesserungsvoıschlä- 
ge. Ich glaube ichmußmit 
diversen Leuten mal ein 
Wörtchen reden. Helft 
mir mit Eurer Meinung! 
Schreibt an: 

Markt & Technik 
Verlag AG 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar b. München 
Stichwort: Henning 

Für bessere Handbü- 
cher kämpft 
Euer Henning 





So tippen Sie Programme aus dem 64’er-Magazin ab 






- Der Checksummer und der MSE sind Eingabehilfen für 
unsere Listings, 

Der Checksummer zeigt für jede eingegebene Basic- 
Zeile eine Prüfsumme auf dern Bildschirm, die mit der ın 
‚der ö4er abgedruckten Zahl (arm Zeilenende) übereinstim- 


men muß. Diese Zahlen dürfen Sie Jeim Eintippen nicht 
mit eingeben. Unterstrichene Zeichen sind zusammen mit 
‚der SHIFT-Taste, überstrichene zusammen mit der Com- 
modore-Taste einzugeben. Wenn im Listing geschweifte 
Klammern ((CLR]) auftauchen, dürfen Sie das, was inner- 
"halb der Klammern steht, nicht eintippen, sondern müs- 
sen die entsprechenden Tasten drücken (<CLR>). 


Der MSE dient zur Eingabe von Maschinensprachepro- 
grammen, Auch erzeugt er zu jeder eingegebenen Zeile 
eine Prüfsumme. Diese »MSE-Listings« können Sie auch 
mit einern normalen Maschinensprache-Monitor einge- 
ben. Dabei müssen Sie jedoch die letzte Spalte (Prüfsum- 
me) weglassen N 

Checksummer und MSE wurden zuleizi in der Ausgabe 
10787 auf Seite 68 veröffentlicht. Beide sind auch aufjeder 
Programmsernce-Diskette und in jedem &4’er-Sonderheft 
enthalten. Gegen Einsendung emes mit 1,80 Mark fran- 
kıerten Rückumschlages (Format DIN A4) senden wir Ih- 
nen die Listings mit Beschreibung auch gerne zu. (tr) 


CTRL steht für Control-Taste, so bedeutet [CTRL-A], daß Sie die ICYAN} Control-Taste & 4 
Control-Taste und die Taste »A« drücken müssen. Im folgenden steht: [PURPLE] Control-Taste & 5 
[DOWN] Taste neben rechtem Shift, Cursor unten [GREEN] Control-Taste & 6 

iuUP] Shift-Taste & Taste neben rechtem Shift; Cursor hoch [BLUE Control-Taste & 7 
SCLRI} Shift-Taste & 2. Taste ganz rechts oben YELLOW! Control-Taste & 8 
IINST] Shift-Taste & Taste ganz rechts oben IRVSON]| Control-Taste & 9 
[HOME] 2. Taste von ganz rechts oben IRVOFFI Control-Taste & 0 
[DEL] Taste ganz rechts oben [ORANGE] Commodore-Taste & 1 
[RIGHT] Taste ganz rechts unten BROWN) CommodoreTaste & 2 
SLEFT] Shift-Taste & Taste unten rechts [LIG.RED| Commodore-Taste & 3 
SPACE] Leertäste [GREY 1] Commodore-Taste & 4 
{SHIFT-Space} Shift-Taste & Leertaste IGREY 2] Commodore-Taste & 5 
{Fil bis [F8| Funktionstasten ILIGGREEN] Commodore-Taste & 6 
[RETURN] ShiftTaste & Return {LIG.BLUE! Commodore-Taste & 7 
[BLACK? Control-Taste & 1 [GREY 3} Commodore-Taste & 8 
WHITE! ControkTaste & 2 

[RED! Control-Taste & 3 
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Tabelle 1. Eine Übersicht über die Checksummer-Steuerzeichen 
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der Grafik (teiı s) 


isher sind unsere Erfol- 

ge mit der Bildschirm- 

grafik auf das Setzen 
und Löschen von einzelnen 
Punkten beschränkt. Die 
Möglichkeiten reichen auch 
für das Zeichnen von mathe- 
matischen Funktionen, wie 
einer Sinuskurve, aus. Kom- 
plexere Figuren oder Mu- 
ster lassen sich jedoch 
schwerlich realisieren, wenn 
sie »von Hand«e Punkt für 
Punkt aufgebaut werden 
müssen, 

Deshalb beschäftigen wir 
unsindiesemletzten Teildes 
Kurses mit geometrischen Fi- 
qguren, Die Falette reicht von 
einfachen Linien über Recht- 
ecke bis hin zu Kreisen. Wir 
werden sehen, daß sich mit 
diesen Grundobjekten der 
Geometrie beeindruckende 
Muster und Grafiken erzeu- 
gen lassen, Selbstentwickel- 
te Basic-Module und Maschi- 
nenprogramme werden uns 
dabei helfen. 

..%® E} 
Linienspiele 

Wenden wir uns der Linie 
zu. Sie bildet das Fundament 
von vielen Figuren (Drei-, 
Vier- oder Vielecken). Li- 
nien in einfacher Form ha- 
ben wir bereits beim Einbet- 
ten einer Sinuskurve in das 
Koordinatensystenm darge. 
stellt. Senkrechte und waa- 
gerechte Linien lassen sich 
auf dem Grafikbildschirm 
einfach realisieren. Entwe- 
der der X- oder YWert der 
Linie bleibt konstant (Bild 1). 
Wollen wir eine senkrechte 
Linie vom oberen zum unte- 
ren Bildschirmrand ziehen, 
müssen wir Punkte unterein- 
ander setzen. Die X-Koordi- 
nate behält dabei einen fe- 
sten Wert, Man kann dies mit 
einer FOR-NEXT-Schleife 
bewerkstelligen! 


F=5:REM ZEICHENFARBE 

X=160:REM X ERHÄLT 
KONSTANTEN WERT 

FOR 0 10 199: 

5Y549204,X,, F:REM HIRES- 
PUNKT AN X,Y SETZEN 


Lernen Sie diesmal geometrische Figuren wie Li- 

nien, Rechtecke oder Kreise schnell und einfach 

in hochauflösender Grafik zu zeichnen. Machen 
Sie mit, es ist gar nicht so schwer! 


Gleiches gilt auch für die 
Multcolor-Grafik des © 864, 
Hier ist die entsprechende 
Routine zum Setzen eines 
Multicolor-Punktes Anzu- 
springen (SYS49607.F.XN). 
Haben Sie zuvor die Grafik 
aktiviert, erscheint in der 


Y=Achse 


Y-Achse 


Mitte des Bildes ein senk- 
rechter Strich, 

Ahnlich funktioniert das 
Zeichnen einer waagerech- 
ten Linie, Die Y-Koordinate 
bleibt konstant, während der 
X-Wert in HiRes eine Schleife 
von O bis 319 durchläuft. Die 





Bild 1. Senkrechte und waagrechte Linien lassen sich grafisch 
einfach erstellen. Komplizierte Berechnungen entfallen. 


Punkte werden nebeneinan- 
der gesetzt: 


F-5:REN ZEICHENFARBE 
Y-100:REM Y-WERT BLEIBT 
KONSTANT 
FOR X=0 TO 319: 
5Y549204,%,Y,F:REM HIRES- 
FUNKT AN X,Y SETZEN 
NEXT X 
Eine waagrechte Multico- 
lor-Linie wird folgenderma- 
Ben gezeichnet: 


Y=100:REM Y-WERT BLEIBT 
KONSTANT 

FOR %-=D TO 159: 

51549607,1,X,Y:REN MULTI- 
FUNKT MIT FARBE 1 AN X,Y 
SETZEN 

NEXT X 


In beiden Fällen sehen wir 
eine horizontale Linie auf 
dem Monitor, die vom linken 
zum rechten Bildschirmrand 
verläuft. 

Komplizierter ist da die 
Darstellung von schrägen Li- 
nien (beliebige Steigung). 
Die Länge und Lage der Li- 
nie soll durch einen Äniangs- 
punkt mit den Koordinaten 
»xlyls und einen Endpunkt 
mit den Koordinaten »x2y2« 
festgelegt sein (Bild 2). 

Zur Lösung dieses Pro- 
blems rufen wir die Mathe- 
matik zu Hilfe und beleuch- 
ten den Beariff der »Gera- 
dens einmal genauer. Eine 
Gerade ist eine Funktion mit 
der allgemeinen Form: 


y-mı+b 
»m« wird als Steigung der 
Geraden bezeichnet. Sie 


sagt aus, wie steil oder flach 
eine Gerade ist. Besitzt die 
Steigung den Wert D, liegt ei- 
ne waagrechte Linie vor. Ei- 7 
neunendlich große Steigung ” 
hingegen führt zu einer senk- 
rechten Geraden, Dieser 
Sonderfall kann mit der Ge- 
radengleichung nicht be- 
rechnet werden, da »m« nicht 
eindeutig bestimmt werden 
kann. Der Wert sb zeigt eine 
Verschiebung der Geraden 
nach oben oder unten an. 
Wir besitzen nur den An- 
fangs- und Endpunkt der Li- 
nie als Anhaltspunkt, und 
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Y-Achse 


X-Achse 


Steigerung der Geraden: 
Y2-Y1 


n = 
X2—X1 





Bild 2. »Schräge« Linien benötigen zur Berechnung einen kom- 
plizierten Algorithmus. Hier ein grobes Schema. 


können deshalb die Formel 
nicht direkt verwenden. 
Doch nach eifrigem Blättern 
im Mathematikbuch finden 
wir eine weitere Gleichung, 
die eine Gerade durch zwei 
beliebige Punkte (rxl,ylrund 
»x2,y2s) im Koordinatensy- 
stem bestimmt, Sie sieht sehr 
abenteuerlich aus: 

(y-y1) / (x-x1) = (y2-y1) / 
(x2-x1) 

Nach einigen mathemati- 
schen wWerrenkungen«ı er- 
kennen wir die uns bekannte 
Form der Geradenglei- 
chung wieder: 

(y2-y1) 
Jyz —— * (x-x1) + yl 
(x2=x1) 

Aufgelöst ergibt dies die 
bekannte Formel: 
y-n*x+b 

Damit können wir die Stei- 
gund ungerer Geraden aus 
dem vorgegebenen An- 
fangs- und Endpunkt be- 
rechnen (Listing )). Das Mo- 
dul mit dem Namen »Linie 
zeichnens ermittelt die Stei- 
gung der gesuchten Gera- 
den und zeichnet mit Hilfe 
der obigen Formel die Gera- 
de im Bereich von »xl« bis 
»x2a (Bild 2). 

Selbst der Sonderfall einer 
senkrechten Linie wird be- 
rücksichtigt. Das Modul 
kann für die Hikes- und für 
die Multicolor-Grafik ver- 
wendet werden. Arbeiten 
Sie in HiRes, ist wie folgt zu 
verfahren! 


=5:REM FARBE DER LINIE 
X1=-100:Y1=50:X2=143:12=24: 
REM ANFANGS- UND ENDPUNKT 
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FESTLEGEN 
GOSUB 40000;REM HIRES- 
LINIE ZIEHEN 


Für das Zeichnen einer 
Multicolor-Linie ist folgen- 
des einzugeben: 


F=1:REM FARBE 1 (KANN FARBE 
0,1,2 ODER 3 SEIN) 

X1=100:Y1=50:X2=143:72=24: 
REM ANFANGS- UND ENDPUNKT 
PESTLEGEN 

GOSUB 40100:REM MULTICOLOR- 
LINIE ZIEHEN 


Obgleich das Basic-Modul 
Linien zeichnen+ recht flott 
arbeitet, haben wir es nicht 
versäumt, eine entsprechen- 
de Maschinensprache-Rou- 
tine in Listing 2 anzubieten, 
die die Aufgabe unseres Mo- 
duls in Windeseile vollzieht: 
Listing 2 muß mit dem MSE 
an die bestehenden Maschi- 
nenprogramme unseres 
Grafikkurses angefügt wer- 
den. Haben Sie die Routine 
hinzugefügt, kann sie glei- 
chermaßen für den HiRes- 
und den Multicolor-Modus 
des C 54 verwendet werden. 


Linien im 
Sauseschritt 


Die SYS-Befehle zum Start 
des Programms sind unter- 
schiedlich. Für die HıRes- 
Grafik gilt: 

SYS 49821,X1,Y1,X2,Y2, F:REM 

F=FARBWERT 0 BIS 15 
während man zur Erzeugung 
einer Linie in Multicolor fol- 
gendes eingeben muß: 

SYS 49828,X1,71,X2,172, F:REM 

F DARF 0,1,2 ODER 3 FÜR 

DIE FARBEN 0-3 


Optimierungsschritte ver- 
leihen dem Programm eine 
hohe Geschwindigkeit, wie 
das Demo-Programm in Li 
sting 3 zeigt. Es erstellt in 
HiRes-Grafik ein beein- 
druckendes Muster. Listing 
4 arbeitet im Multicolor-Mo- 
dus. Achten Sie darauf, daß 
die richtigen Module und 
Routinen im Speicher zur 
Verfügung stehen. Listing 3 
benätigt die HiRes-Moduls, 
während Listing 4 auf die 
Module für den Multicolor- 
Modus angewiesen ist: Um 
die beiden Demo-Program- 
me auszuprobieren, laden 
Sie die Maschinenroutinen 
(NEW nach dem Ladevor- 
gang nicht vergessen) und 
das Grafik-Paket, das alle 
Basic-Module enthält. Ha- 


ben Sie HiRes- und Multico- 
lor-Module getrennt gespei- 
chert, ist dasentsprechende 
HiRes-oder Multicolor-Paket 
zu laden. Jetzt fügen Sie je- 
weils das Beispielprogramm 
(Listing 3 oder 4) hinzu, 
























40193 
40194 
40195 


40196 
KT SETZEN ** 


40197 RETURN 





Listing 1. Das Modul »Linie zeichnen«: Die Berechnung erioigt 
über eine modifizierte Geradengleichung. 


39997 REM WEHT U <175> 
39998 REM * HIRES-LINIE ZIEHEN * <227> 
239099 REM EEIRUWWETEFAHNW UT" <17?7> 
40000 IF X1<0 OR X1>319 OR X2<0 OR X2>319 

THEN RETURN <100> 
40010 IF Yi<O OR %1>199 OR Y2<0 OR Y2>199 

THEN RETURN <126> 
40020 MU=0:GOSDB 40150 <245> 
40030 RETURN <209> 
40097 REM BERKER TEN <071> 
40098 REM * MULTICOLOR-LINIE ZIEHEN * <066> 
40099 REM KAREL WETTE TE <073> 
40100 IE X1<0 OR X1>159 OR X1<0 OR X1>159 

THEN RETURN <218> 
40110 IF Yı<O OR Yi1>199 OR Y2<0 OR Y2>199 

THEN RETURN <226> 
40120 MU=1:G0SUB 40150 <ı121> 
40130 RETURN <053> 
40135 REM <062> 
40140 REM *** LINIE ZIEHEN *** <132> 
40145 REM <072> 
40150 DX=X2-X1:DY=Y2-Yi <184> 
40154 REM <o81> 
40155 REM ”* SENKRECHTE LINIE ? ** <192> 
401556 REM <083> 
40160 IF DX=0 THEN XrX1:FOR Y=Yi TO Y2 STE 


P SGN(DY):GOSUB 40195:NEXT Y:RETURN <135> 
40164 REM <091> 
40165 REM ** STEIGUNG ERRECHNEN *“* <001> 
40156 REM <093> 
40170 M=DY/DX <065> 
40175 FK=M:IF M<1 THEN FK=i <136> 
40180 FOR X=X1 TO X2 STEP SGN(DX)/EK:Y=M*L 

xX-X1L)+Yi <086> 
40185 GOSUB 40195:REM *” PUNKT SETZEN ** <035> 
40190 NEXT X:RETURN <119> 
40192 REM <121> 


REM “= HIRES ODER MULTICOLORPUNKT *" 


iE MU=0 THEN SYS 49204,X,1Y,F:GOTO 40 
197:REM ** HIRESPUNKT SETZEN ** 
SYS 49607,F,%,Y:REM "* MULTICOLORPUN 


Man kann mit Linien ver- 
schiedenste geometrische 
Formen schaffen. Besonders 
häufig sind Quadrate und 
Rechtecke. Man findet ın fast 
jeder Grafikerweiterung für 
den © 64 Funktionen zur Dar- 
stellung von Rechtecken, 


Rechteckiges ... 


Deshalb sollen diese geo- 
metrischen Formen ın unse- 
rer Modulsammlung nicht 
fehlen. Betrachten Sie dazu 
Bild 3. Es zeigt ein Rechteck, 
das durch vier Ecken festge- 
legt ist. Die Eckpunkte sind 
jeweils durch Linien verbun- 
den. Um ein solches Recht- 
eck zu zeichnen, scheint es, 
als benötigten wir die Koor- 
dinaten aller vier Ecken. 
Doch die linke obere (sxl,yla) 
und die rechte untere Ecke 
(vx2y2s) reicht aus, um die 
Ausmaße unseres Rechtecks 
zu bestimmen. Wie man in 
Bild 4 erkennt, ergeben sich 
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Listing 2. Schnell und komfortabel für Linien und Kreise. Bitte mit dem MSE eingeben. 


die Koordinaten der restli- 
chen zwei Ecken von selbst. 
Sie lauten (ly2u) und 
(«x2yle), Durch Verbinden 
der so ermittelten Eckpunk- 
te entsteht auf einfache Wei- 
se ein Rechteck. Das nöti- 
ge Modul finden Sie in Li- 
sting 5 («Modul Rechteck 
zeichnen»). Fügen Sie es bit- 
te zu Ihrem Grafikpaket hin- 
zu, Ähnlich dem Programm 
zum Zeichnen von Linien ist 
dieses Modul für die Arbeit 
mit HiRes und Multicolor vor- 
bereitet. Sie können also in 
beiden Grafikmodi Recht- 
ecke darstellen. 

Die Anweisungen für den 
HiRes-Modus lauten hierzu: 


F=5:REN FARBE DES RECHTECKS 

31-100:Y1=50:X2=137:12=75: 
REN LINKE OBERE UND 
RECHTE UNTERE ECKE 
FESTLEGEN 

GOSUB 40200:REM HIRES- 
RECHTECK ZEICHNEN 


Der Einsprung für den 
Multicolor-Modus lautet GO- 
SUB 40300. Die Variable »Fu 


100 Siar 


enthält die Farbnummer 
(0-3). Zudem ist bei der An- 
gabe der Eck-Koordinaten 
die geringere Punktauflö- 
sungin X-Richtung (0 bis 159) 
zu berücksichtigen. 
Aufgrund der enorm 
schnellen Routine zur Erstel- 
lung einer Linie, ist die Aus- 
führungsgeschwindigkeit 
schnell, so daß wır auf eine 
Umsetzung in Maschinen- 
sprache verzichten wollen. 


Der C 64 hat den 
Bogen raus 


Verlassen wir die Welt der 
Geraden und eckigen For- 
men. Widmen wir uns einer 
nicht minder wichtigen Figur 
der Computer-Grafik, dem 
Kreis. Er soll mit jedem Radi- 
us und jedem beliebigen 
Mittelpunkt (vxl,yle) im Koor- 
dinatennetz des Bildschirms 
darstellbar sein. 


5 REM WEREKELTERKR TITTEN U TE EN 


6 REM * LINIEN DEMO (HIRES) * 

7 REM EZ 2 2 2 2 Es SE EZ EZ u 2 2 2 2 zz 2 
GOSUB 50000:REM GRAFIK EIN 
GOSUR 50100:REM GRAFIK LOESCHEN 


VO=0:HI=1% 
GOSUB 50200:REM FARBE 
FOR X=0 TO 318 STEP 5 


SYS 49821,X,X/1.7,318- 


SETZEN 


X,Y,3 

SYS 49821,%X,199-X/1.7,318-X,199-Y,3 
Y=Y+1:IF Y>199 THEN Y=199 

NEXT X 
END 





Listing 3. Dieses kleine Demo-Programm erzeugt ein verblüffen- 
des Linienmuster. Eingabe mit dem Checksummer. 





Sehen wir uns dazu einmal 
Bild 4 an. Eszeigteinen Kreis 
mit dem Radius 1, dessen 
Mittelpunkt sich im Ur 
sprung des Koordinatengit- 
ters befindet. Dieser Kreis 
mit dem Radius von einer 
Einheit wirdalsEinheitskreis 
bezeichnet. Er besitzt eine 
wichtige Eigenschaft, die für 
den Entwurfunseres Kreises 
entscheidend ist. Jeder auf 
der Kıreisliniie liegende 
Punkt kann in seinen Koordi- 
naten durch die trigonome- 
trischen Funktionen Cosinus 
und Sinus bestimmt werden 
(Bild 5). Es genügt demnach, 
für einen Winkel von 0 bis 
350 Grad (ganzer Kreis) die 
X- und YKoordinaten mittels 
der Sinus- und Cosinus-Funk- 
tion zu errechnen, um einen 
vollständigen Kreis zu erhal- 
ten! 


FOR WINKEL=O TO 360: 

X=00S(WINKEL):Y=SIN{WINKEL): 

GOSUB 50400:REM HIRES-FUNKT 
SETZEN 

NEXT WINKEL 
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P(X1;Y2) 
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P(X2;Y2) 





Bild 3. Ein Rechteck im Koordinatensystem des Bildschirms 


Yrächse 


Bild 4. Der »Einheitskreis« mit dem Radius R=1 


50 REM KARTE TUN UK EIERN 


60 REM " LINIEN DEMO (MULTI) * 


70 REM Een SZ ze zZ ZZ 2 2 2 2 2 2 





100 GOSUR 60000:5%8 49466:REM MULTICOLOR E 


IN + GRAFIK LOESCHEN 
110 SYS 49492,0,7,10,14: 
N 
120 F=1:FOR %=0 TO 159 
130 Y=100+81N(X/6}*20 


REM FARBEN SETZE 


135 IF Y>0 AND Y<199 THEN SYS 49828,80,0,X 


‚Y,F:SYS 49829,80,199,%,Y,F 

137 E=F+t:IF E>3 THEN F=1 

140 NEXT X 

155 GET AS:IF AS<>*" " THEN 155 

156 REM 

157 REM ** FARBEN WECHSELN ** 

158 REM 

160 Fin7:F2=10:F3=14 
SYS 49492,0,F2,F3,F1:G0OSUB 300 
SYS 49492,0,F3,F1,F2:G0SUB 300 
SYS 49492,0,F1,F2,F3:G05UB 300 


GET ASıIF AS=" " THEN GOSUB 60300:END 


GOTO 170 

REM 

REM ** WARTESCHLEIFE ** 

REM 

FOR Q=1 TO 25:NEXT O:RETURN 





Listing 4. Ein »Fächerspiel« in der Multicolor-Grafik des C 64. 


Zur Eingabe verwenden Sie den Checksummer. 
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Damit zeichnet der © 62 ei- 
nen Kreis mit dem Radius | 
um dem Mittelpunkt (0,0). 
Wir wollen Kreise mit belie- 
bigen Radien (Variable Re) 
erstellen. Dazu strecken wir 
einfach den gesamten Kreis 
auf die gewünschte Größs, 
indem wir die berechneten 
X- und YWerte mit dem vor- 
gegebenen Radius R multi- 
plizieren (Bild 5). Die For- 
meln der X- und Y-Koordina- 
ten lauten dann: 


X=COS(WINKEL)*#R:%= 
SIN(WINKEL)#R 


Im letzten Schritt müssen 
wir den Mittelpunkt des 
Kreises nurmehr vom Ur- 
sprung des Koordinatensy- 
stems auf die endgültige Po- 
sition mit den Koordinaten 
(„xl,yl«) verschieben, da un- 
ser Modul den Kreis mit ei- 
nem beliebigen Mittelpunkt 
darstellen soll; 


X=COS{WINKEL)#+R+X1:Y= 
SIN(WINKEL)*R+Y1 


Mit diesen Formeln kön- 
nen wir ein Basic-Modul ent- 
wickeln, das Kreise in allen 
Größen und Lagen auf dem 
Grafikbildschirm ausgibt (Li- 
sting 6). Natürlich ist das 
neue Modul wie alle ande- 
ren Programmteile dieser 
Folge sowohl im HiRes- als 
auch im Multicolor-Modus 
verwendbar. Die Ansprung- 
adressen sind daher ver- 
schieden. So tippt man für 
den HiRes-Modus: 


F=5:REM FARBE SETZEN 

X1=160:Y1=100:REM MITTEL- 
PUNKT DES KREISES 

R=50:REM RADIUS 

GOSUB 40000:REN HIRES- 
KREIS ZEICHNEN 


um einen KreismitdemRadi- 
us von 50 Punkten etwainder 
Mitte des Bildschirms zu pla- 
zieren. Einen Kreis in der 
Mehrfarbyrafik erhält man 
so! 


F=1:REM FARBE KANN 0,1,2 
ODER 3 SEIN 

X1=80:71=100:REM MITTEL- 
PUNKT DES KREISES 

R=20:REM RADIUS 

GOSUB 40500:REM MULTICOLOR- 
KREIS ZEICHNEN 


Die Berechnungsformeln, 
die wir soeben entwickelt 
haben, haben jedoch einen 
entscheidenden Nachteil. 
Die langsame Berechnung 
des Sinus oder Cosinus ei- 
nes Winkels kostet in Basic 
sehr viel Zeit, 
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REM KREIEREN TU N TEE a 


REM * HIRES-RECHTECK ZEICHNEN “ 

REM CEEKEEETTT MU ER A U 

IE X1<0 OR X1>319 OR X2<0 OR X2>319 
THEN RETURN 

IF Yı<o OR Y1>199 OR Y2<O OR Y2>199 
THEN RETURN 

ADRESSE=49821:REM ** STARTADRESSE FU 
ER HIRES-LINIE ** 

GOSUB 40350:RETURN 


REM KEREWEEEERTTTTTN A WH T EN 


REM * MULTI-RECHTECK ZEICHNEN * 

REM ELRTEHWWETTEREK TU TU WU HE 

IF X1<D OR X1>159 OR X2<0 OR x2>159 
THEN RETURN 

IF Yi<o OR]Y1>199 OR Y2<ü OR Y2>199 
THEN RETURN 

ADRESSE=49828:REM ** STARTADRESSE FU 
ER MULTI-LINIE ** 

GOSUB 40350:RETURN 

REM 

REM ""* RECHTECK ZEICHNEN *** 

REM 


REM WERTET TUE FE 


REM * HIRES-KREIS ZEICHNEN * 

REM BES ELZEN ZZ zz z 2 Z 2 2 2 2 2 2 2 2; 

IF X1<0 OR X1>319 THEN RETURN 

IF Y1&0 OR Y1>199 THEN RETURN 
MUsO:XM=319:RE=1:G0SUB 40550:REM ** 
KREIS ZEICHNEN ** 

RETURN 


REM ZKERKKETTEEEEEHTERE 


REM = MULTI=-KREIS ZEICHNEN * 
REM WWWENEKREKEFTU ER TITTEN 

IF X1<0 OR X1>159 THEN RETURN 

IF Yi<o OR Y1>199 THEN RETURN 
MU=1:XM=159:RF"2:G05UB 40550 
RETURN 

REM 

REM *"** KREIS ZEICHNEN """ 

REM 

EOR XW=0 TO 2*8 STEP 2*8/(R*6) 
Y=SINI(XW)*R+Y1:XmCOS(XW)"R/RE+KI 
1E Y<O OR Y>198% THEN 40590 

IF X<0O OR X>XM THEN 40590 

IE MU=0 THEN SYS 49204,%,Y,F:G0T0 40 


SYS ADRESSE,%1,Y1,X2,YL,F 
SYS ADRESSE,X2,Y1,X2,Y2,F 
SYS ADRESSE,X2,Y2,X1,Y2,F 
SYS ADRESSE,X1,Y2,X1,Y1,E 


RETURN 





Listing 5. Das Modul »Rechteck zeichnen« Ist bereits in Basic 
angenehm schnell. Eingabe mit Checksummer. 


5 REM “wn.n—n.nn. nn unairereren 


6 REM * KREIS DEMO (HIRES) * 

7? REM ERTEWEWEERERTINNUWWEIE 
GOSUB 50000:REM ** GRAFIK EIN ** 
GOSUB 50100:REM ** GRAFIK LOESCHEN ** 


vOs=3:HI=0 


GOSUB 50200:REM ** FARBE SETZEN ** 
X=20:Y=20:X1=319-X:Y1»199-Y 


FOR R=10 TO 52 STEP 2 


SYS 504223,X,Y,R,3 

SYS 50423,X1,Y,R,3 
SYS 50423,X,Y1,R,3 
SYS 50423,X1,Y1,R,3 


K=X+6:YeY+3:X1=X1-6ıY1=Y1-3 


NEXT R 


WAIT 198,255:G0SUB 50300:END 





Listing 7. Nur nicht schwindlig werden. Das »Kreis-Demo« zeigt 
die Leistungsfähigkeit des Maschinenprogramms in Listing 2. 


Turbo-Kreise auf 
dem C 64 


Ein Maschinenprogramm, 
das die Kreispunkte blitz- 
schnell ermittelt, schafft hier 
Abhilfe. Aus diesem Grund 
haben wir in Listing 2 neben 
dem Linien-Algorithmus 
auch ein kleines Maschinen- 
programm integriert, dasSie 
mit einfachen SYS-Befehlen 
in HiRes und Multicolor an- 
sprechen können. Für die 
HiRes-Grafik qilt: 


SYS 50423,X1,Y1,R, F 


Die Anweisung für den 
Multicolor-Modus lautet 
schließlich: 


SYS 50430,X1,11,R,F 


Die Ausdrücke »XIk und 
»Y1« stellen dabei die Koardi- 


102 3.537 


naten des Kreismittelpunk- 
tes dar, während »R« den Ra- 
dius des Kreises festlegt. Bei 
der HiRes Version kann letzt- 
lich mittels der Variablen «Fu 
der Farbwert (0 bis 15) über- 
geben werden, in dem der 
Kreis erscheinen soll, Im 
Multicolor-Modus gibt »Fr je- 
doch die Farbnummer (0 bis 
San 

Die angenehme Geschwin- 
digkeit unseres neuen Kreis- 
Programmes können Sie mit 
Listing 7 erproben. Das klei- 
ne Programm, das wie schon 
erklärt nur zu den Modulen 
angefügt werden muß, er- 
zeugt aus einer Reihe von 
verschiedenen Kreisen ein 
Muster. Es funktioniert nur 
im Hires-Modus, Nun sind 
Sie gerüstet, mit Ihren eige- 
nen Beinen festim Reich der 


590 
SYS 49607,F,X,Y 
NEXT XW:RETURN 





Listing 6. Ein Kreis soll gezogen werden. Das Modul »Kreis 
zeichnen« macht's in Basic. Eingabe mit Checksummer. 


Einheitskreis 


Y-Achse 


um R getreckter 
+ Einheitskreis 


K=Achse 


endgoltiger Kreis 
mit M(x1;Y1) 
nach R 





Bild 5. Der Einheitskreis wird zunächst gestreckt und schließlich 
verschoben. Fertig ist der gewünschte Kreis. 


Grafik stehen zu können. Zu- 
mal Sie mit dem kompletten 
Grafikpaket die nötigen 
Werkzeuge in den Händen 
halten, um anspruchsvolle 
Grafiken selbst zu entwer- 
fen. Eigenen Fußes können 
Sie Erweiterungsmodule 
schreiben, um die Vielseitig- 
keit unserer Grafikprogram- 
me zu erhöhen. Zudem sind 


Sie als Grafik-Kenner nun ım- 
stande, auch sogenannten 
‚professionellen Grafikkur- 
sen« zu folgen und Ihr Wis- 
sen um die Grafikmäglich- 
keiten des C 64 weiter zu ver- 
tiefen. Vielleicht haben Sie 
auch Geschmack an Maschıi- 
nensprache bekommen. 


(Michael Thomas/td) 


Ausgabe \/Januar 1988 


Profis helfen Einsteigern (teil 16) 


satzfunktion? 
(Holger Dieten) 


Wie erreiche ich bei 
7 2 Geowrite die Block- 


Bei der GeowriteVersion, 
die mit Geos ausgeliefert 
wird, gibt es leider keinen 
Blocksatz, Geowrite und 
Geopaint sind eigentlich nur 
als Zugaben zum GeosSy- 
stem gedacht. Eine wesent- 
lich bessere Textverarbei- 
tung für Geos erhalten Sie 
mit dem Programmpaket 
“Writers Workshop«. Hier 
wird Geowrite 2.0, erweitert 
um alle notwendigen Formaä- 
tierungsfunktionen, zusam- 
men mit weiteren Drucker- 
treibern ausgeliefert. Wri- 
ters Workshop kostet 89 
Mark und ist bei Markt & 
Technik erhältlich (cf) 


Gibt es eine Mög- 

lichkeit, mit einem 

MPS 802-Drucker 

von Commodore Grafiken 
zu realisieren? 

(Heinrich Lüders) 


Grafik aufdem MPS 802 ist 
ein sehr schwieriges Thema. 
Prinzipiell ist dieser Drucker 
nicht für Grafik ausgeleat. In 
Ausgabe 1/87 des 64'er-Ma- 
gazin wurde ein neues Be- 
triebssystem für den MPS 
802 vorgestellt, das diesen 





EPROM 

Erasable Programma- 
ble Read Only Memory 
(Bild). Ein Computer-Bau- 
stein, in dem Programme 
gespeichert werden. Die- 
se lassen sich allerdings 


nicht ohne weiteres än- 


dern. Dazu muß das 
EPROM immer zuerst ge- 
löscht werden. Auch das 
Betriebssystem des C 64 
ist in einem derartigen 
Baustein untergebracht, 
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Sie haben Fragen zu Geos und Druckern oder su- 
chen Informationen zum Begriff Animation? Dann 
finden Sie hier Antworten und Lösungen. 


Drucker zu einer echten 
Grafik-Maschine macht. Al- 
lerdings müßten Sie das Be- 
triebssystem aufein EPROM 
brennen. (1) 


In letzter Zeit fällt 
immer wieder das 


Wort »Animation«, 
Was ist darunter zu verste- 
hen? (Ingo Kleese) 


Unter Animation versteht 
man die näaturgetreue Nach- 
bildung von oft alltäglichen 


Abläufen mit Hilfe des Com- 
puters, Vergleichen läßt sıch 
dies mit einem Trickfilm, bei 
dem die Bewegungsabläufe 
durcheinzelne Bilder darge- 
stellt werden. Genauso setzt 
sich eine Computer-Animaä- 
tion aus verschiedenen Ein- 
zelgrafiken zusammen, Die 
Animation wird heute nıcht 
nur beim Film, sondern auch 
in der Konstruktion einge- 
setzt. Ein gutes Beispiel ist 
hier der Bau von Flugzeu- 
gen: Ein Ingenieur entwirft 
das Flugzeug am Bildschirm, 
ein großer Computer simu- 
liert dann beispielsweise er- 
ste Testflüge, Weitere Ein- 
satzgebiete wären hier Me- 
dizin und Auto-Konstruktion. 
Groß-Computer stellen die 
notwendigen Bilder so echt 
dar, daß man kaum mehr auf 
eine simple Computer-Gra- 


fik schließen karın (Bild). 
(mM) 


24-Nadel-Drucker 
rücken immer mehr 
in den Vordergrund. 
Wie kann ich die Leistungs- 
fähigkeit dieser Geräte am 
C 64 nutzen? 
(Steffan Reimers) 


Bisher gab es noch keine 
Möglichkeit, die 24 Nadeln 
voll auszunutzen. Die ange- 
botenen Drucker emulieren 
aber meist auch einen 





Epson-Drucker, so daß die 
Ansteuerung vom © 64 aus 
doch möglich ist, Auf der Sy- 
stems wurde allerdings ein 
Interface vorgestellt, das die 
Fähigkeiten der 24-Nadler 
aktivieren soll, Mehr dar- 
überlesen Sie im Aktuell-Teil 
dieser Ausgabe. (HM) 


Emulieren 

Bei einer Emulation 
werden die Fähigkeiten 
eines Produkts von einem 
anderen Hersteller über- 
nommen. So sind bei- 


spielsweise viele. 24-Na- 
del!-Drucker in der Lage, 
genau wie ein Epsorn- 


Drucker zu arbeiten. 
Emulationen kommen 
auch in der Welt der Be- 
triebssysteme vor, 





Gibt es eine Mög- 
lichkeit, um die im 
Plus/4 integrierten 
Programme auf den C 64 zu 
übertragen? 
(Christoph Sperl) 


Diese Frage muß leider 
mit »nein« beantwortet wer- 
den, Die Plus/4-Programme 
sind allesamt auf EPROMs 
untergebracht. Außerdem 
verwenden die Programme 
Routinen aus dem Betriebs- 
system des Plus/4, die beim 
C 64 entweder nicht oder in 
einer anderen Form vorhan- 
den sind, (f) 


Betriebssystem- 
Routinen 

Dabei handelt es sıch 
ur kleine Maschinenpro- 
gramme, aus denen sich 
das Betriebssystem, das 


nichts anderes als ein 
Programm ist, zusammen- 
setzt. Diese Routinen wer- 
den von Programmieren 
oft in eigenen Program- 
menals Unterprogramme 
verwendet. 


Gibt es für den C 64 

Programme, die in 

der Lage sind, Text 
und Grafik zu mischen? 


(Andrea Bründe) 





Derartige Programme gibt 
es sehr wohl, Der erste Ver- 
treter dieser Sparte ist der 
»Printfoxx. Dieses Programm 
beinhaltet eine Textverar- 
beitungund einen Grafikedi- 
tor. Daneben lassen sich 
noch verschiedene Zeichen- 
sätze verwenden. Spalten- 
weiser Druck ist ebenfalls 
möglich. Zwei weitere Pro- 
gramme. dieser Art sind 
Geopublsh und STOP 
PRESS. Während Geopu- 
blish, wie der Name schon 
sagt, unter Geos arbeitet, ıst 
STOP PRESS ein eigenstän- 
diges Produkt. Letzteres ist 
in Deutschland nochnichter- 
hältlich. Ausführliche Test- 
berichte zu beiden Program- 
men finden Sie in Ausgabe 
12/87 des 64er-Magazıns. 
Der Printfox wurde in Ausga- 
be 11/87 mit allen dazu er- 
hältlichen Produkten vorge- 
stellt. (ıf) 


33a 108 








= 
= 
= 
— 
0% 
= 
pe 


en 


Be 
I 
ne 
= 





Tips & Tricks 
für Einsteiger 


Wollen Sie Ihre Freunde und Bekannten verblüf- 
fen? Wir zeigen Ihnen, wie sich Programme laden 
lassen, die nicht im Disketten-Inhaltsverzeichnis 
stehen. Für diejenigen, die ihre Programme farbi- 
ger gestalten wollen, ist mit dem Tip bunter Cur- 
sor und farbiger Balken ebenfalls gesorgt. 


Programm ein 2 Block langes Programm macht? Li- 
sting 1»Block change« ist in der Lage, die Anzahl der 
belegten Programm-Blöcke zumindest im Disketten-Inhalts- 
verzeichnis nach Belieben zu verändern. Das Programm 
wird nach dem Laden mit RUN <RETURN> gestartet. Imer- 
sten Schritt ist der Name deszu ändernden Programms einzu- 
geben. Wird die Eingabe mit <RETURN> abgeschlossen, 
fragt »Block changex nach der gewünschten Anzahl Blöcke. 
Geben Sie hier eine Zahl zwischen Ound 63835 ein und schlie- 
Ben auch diese Eingabe mit <RETURN> ab. Vorausgesetzt, 
»Block changes findet den Directory-Eintrag, wird die Anzahl 
der belegten Programm-Blöcke geändert. 
(Matthias Rump/ah) 


W ußten Sie schon, wie man aus einem 50 Block langen 


5=1 
INPUT As: C#=LEFTFiAF,1! 

INPUT"WELCHE ZAHL";A 
IF LENtAFS)=16 THEN 9 
As=AF+CHRF(160):60T0 7 
LO=INT (A/256) :HI=A-L0#254:PRINT HI;LO 
OPEN 15,8,15,"1":DPEN 2,8,2,"#" 
PRINT#15,"U1 2 8 18 "S" 
T=1+1:6E192,2#: IF Z#=CHTHEN 78 

IF T=255 THEN T*-B:5=5+1:60T0 28 

5970 38 

B+="":Bi=Bt+tct: FOR T=-i TO 15:GET#2,2#:B 
$=B#+25: NEXT 

IF BF=A$THEN PRINT"GEFUNDEN":G60T0 188 
G0TD 50 

120 FOR Yei TO 9 sGET#2,Z$: NEXT Y 
110 FR=CHR$ (HI) HCHRS (LO) 

115 PRINTHZ,F$ 

128 FRINT#15,"U2 2 8 18 "5" 
208 LCLOSE 2:CLOSE 


SOosrum 


e 
Erw} 





Listing 1. Mit »Block change« läßt sich das Disketten- 
Inhaltsverzeichnis nach Belieben verändern 


. 
Verstecktes Diredory 

Sie möchten das Inhaltsverzeichnis Ihrer Diskette unsicht- 
bar machen, dann tippen Sie doch mal Listing 2 »Verstecktes 
Dir.s ab. Es wird mit LOAD "VERSTECKTES DIR." ‚8 geladen 
und mitRUN <RETURN> gestartet. Ein kleines Auswahlme- 
ni erscheint auf dem Bildschirm, in dem sich festlegen läßt, 
ob das Inhaltsverzeichnis sichtbar oder unsichtbar gemacht 
werden soll. Wollen Sie das Programm abbrechen, ist die Ta- 
ste <3> zu drücken. 
So funktioniert's: Um Daten aufeiner Diskette zu speichern, 
ist sie zuerst zu formatieren. Bei diesem Vorgang werden 36 
Spuren (Zylinder) angelegt. Jede Spur ist wiederumunterteilt 
in Sektoren (Kreisausschnitte) zu je 256 Byte. Die komplette 
Spur 18 enthält das Inhaltsverzeichis, das in 18 Sektoren ge- 
speichert wird (jeder Sektor enthält 8 Directory-Einträge). 
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Befinden sich zum Beispiel neun Einträge im Directory, wird 
der neunte Eintrag in einen anderen Sektor geschrieben. 
Dieser Sektor ist aber aus hardwaretechnischen Gründen 
nicht der zweite, sondern der vierte Sektor auf der Diskette. 
Weil dem Computer beim Lesen der ersten acht Einträge 
nicht bekannt ist, wo der neunte Eintrag steht, befindet sich 
inden ersten beiden Byte des Sektors ein Zeiger auf denjeni- 
gen Sektor, in dem sich der neunte Eintrag befindet. Wird 
dieser Zeiger so geändert, daß er aufeinen Sektor zeigt, der 
nicht existiert, wird beim Lesen ein »illegal track or sektors- 
Error ausgegeben und das Inhaltsverzeichnis läßt sich nicht 
laden. 
Vorsicht: Wird Listing 2 gestartet und es befinden sich mehr 
als acht Einträge im Inhaltsverzeichnis, sind bis auf die ersten 
acht alle unwiederbringlich verloren. Daher darf das Pro- 
gramm nur angewendet werden, wennsich weniger alsneun 
Einträge im Inhaltsverzeichnis befinden, 

(Raımund Genes/ah) 


en 
* VERSTECKTES DIRECTORY * 
”* GESCHRIEBEN 19897 VON * 
* RAIMUND GENES * 
5 REM SHHHHR 
PRINT" £CLR,DOWN, 12SPACEIWAEHLEN SIE:" 
PRINT" {DOWN,SSPACE}1=DIRELTORY VERSTECK 
EN” 
PRINT" (DOWN,SSPACE}I2=DIRECTORY SICHTBAR 
MACHEN" 
PRINT" {DOWN ,5SPACLE}IS=ABBRUCH" 
BET As: IF At=""THEN 40 
IF As="1"THEN B=255: TS="VERSTECKEN" : 60T 
0 128 
IF Asm"2"THEN Beß: T$="SICHTBAR MACHEN": 
G0T0 100 
iF As="Z"THEN END 


9» GOTO 58 


180 PRINT" SCLR,DOWN ,SSPACE „RVSONIDIREETDRY 


",T$," (RVOFF}" 
PRINT“ 4DUWN , ZSPACEIDRUECKEN SIE 'J" Z 
UM AUSFUEHREN“ 
PRINT" <1SSPACE}'N' ZUM ABBRUCH" 
GET At: IF A$=""THEN 130 
IF As="J"THEN 178 
IF As="N"THEN 18 
G0TO 158 
DPEN 15,8, 15, "1" 
DPEN 4,8,4, "4" 
PRINT#15,"UI 4 @ 18 1" 
PRINT#15,"B-P 4 DB" 
PRINT#4,CHR# (B) 
FRINT#15,"UZ 4 @ 18 1 
PRINT#15,"1" 
CLOSE #:CLOSE 15 
PRINT: {SDDWN, 7SPACE?FUNKTION IST AUSGE 
FUEHRT” 





Listing 2. »Verstecktes Dir.« sorgt für Überraschungen bei 
Freunden und Bekannten 


Farbiger Cursor 


Wer die Farben seines Cursors zu eintönig findet, kann sie 
mit Listing 3 »Farbenfroh« auffrischen. Nach dem Abtippen 
startet man das Programm mit RUN <RETURN>., Hierauf 
wird ein Maschinenprogramm (Listing 4) erzeugt, Ist das ge- 
schehen, meldet sich das Programm mit der »READY.«-Mel- 
dung zurück. Da die Basic-Zeilen l und 2 vonnunan ohne Be- 
deutung sind, kann man sie löschen. 

Das Programm ist jetzt nach Belieben mit 
_ RUN <RETURN> oder SYS2060 <RETURN> zu aktivie- 
ren. 
— Es lassen sich Programmzeilen anhängen und das kom- 
plette Programm kann problemlos von Basic aus gespeichert 
werden. 

eschreibung: Der REM-Befehl in Zeile 0 verhin- 
dert beim ersten Start des Programms einen Syntax-Error. Er 
dient zunächst als Platzhalter und wird später in einen SYS- 
Befehl verwandelt. 
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Top-Themen 


HEISSE 
SPIELE-ACTION 


Sicher kennen Sie die An- 
zeigen. in denen eines oder 
mehrere Spiele für zehn 
Mark und weniger angebo- 
ten werden. Wir haben uns 
für Sie einige dieser »Billig- 
Spieler näher angesehen 
Sie finden allerdings nicht 
nur eine Vorstellung dieser 
Programme, Untersucht ha- 
benwir auch die Qualitätder 
Spiele. Halten die Produkte, 
was. der Preis verspricht? 
Sind sie noch zeitgemäß? 
Können sie dem Vergleich 
mit teuren Spielen standhal- 
ten? Dies und. noch viele an- 
dere Informationen zu Billig- 
spielen finden Sie in der 
nächsten Ausgabe 


Weiterhin finden Sie in 
der nächsten Ausgabe: 

Tips & Tricks: Sofort ein- 
setzbare Programmierhil- 
fen für Ihre eigenen Pro- 


gramme 
Profis helfen Einstei- 


gem: Knifflige Fragen 
leicht verständlich und 
ausführlich beantwortet 

PEEKs & POKEs: Eine 
ganze Liste nützlicher 
und wichtiger Befehle 
dieser Art erwarten Sie in 
der nächsten Ausgabe. 


A ——ääö—e ee — 


Zeile 1 liest in einer FOR. NEXTSchleife ein Mäschinen- 
programm in Form von DATA-Werten (Zeile 2)einund schreibt 
es in die Zeile 0 direkt hinter den Ausdruck «REM2080r. Der 
Befehl POKE2083,158 in Zeile | ändert dann den REM- ın er 
nen SYS-Befehl. 

Weil das kleine Maschinenprogramm direkt in den Basic- 
Speicher geschrieben wird, muß die REM-Zeile 0 genauso 
abgetippt werden, wie sie in Listing 3 abgedruckt ist. 

Tips & Tricks zum »Farbenfroh«: 

— Durch POKE 56325,x läßt sich die Geschwindigkeit des 
Farbwechsels ändern. Für »x« muß eine Zahl zwischen 0 und 
255 angegeben werden. Dabei bedeutet 0 eine hohe und 255 
eine niedrige Geschwindigkeit, 


FOR A = 0.T0 20: READ X: POKE 2058+4,X: NEXT: 
POKE 2053,158 


DATA 58, 143, 120, 169, 25, 
21, 3, 88, 96, 238, 134, 2, 7 


Listing 3. »Farbenfroh«- Basic-Lader. Vorsicht: Beim Abtippen 
dürfen keine Leerzeichen weggelassen oder hinzugefügt werden. 
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— 5Y3 64994 läßt den Cursor wieder mit der normalen Ge- 

schwindigkeit blinken (die normale Geschwindigkeit ent- 

spricht dem Wert 64) 

— Möchte man das Programm Farbenfroh beenden, ıst die 

Tastenkombination RUN/STOP-RESTORE zu drücken. 
(Andreas Mittermaier/ah) 


;DOPPELPUNKT 
;SCHLUESSELKORT FUER REM 


; INTERRUPT-VEKTOR 


00 
© ie 


;AUF 30819 


m 
D FD 


oO + 
00 


8 
[= 
7 
D 
9 
7 
D 


2A 

48 

58 
6 


mr 
mn 


;STELLEN 


’ 30286 ;CURSOR-FARBE ERHÖHEN 
$EA31 ;UND ZUM NORMALEN IRQ 


0819 EE 36 
OB1B 46 31 





Listing 4. Für Assembler-Programmierer — das dokumentierte 
Quellprogramm zu »Farbenfroh« 
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im nächsten 64’er 
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GEOS für den C128 (englisch) 


Der naye Betriebssystemstandard - in der Originalversion für den C128. GEOS 
64 wurde an den 12Ber-odus des C128 angepaßt und kann sowohl die 
EEBaR Auflösung als auch den größeren Speicher nutzen. Unterstützt werden 
am RGB-Eingong angeschlossene [Monitore (80 Zeichen], sowie die üblichen 
PAl-Monitore und Femsehapparate, Ansonsten gelten die leistungsmerkmale 
von GEOS ö4. 

Hordware-Arforderung: 

128, Floppy 1541, 1570 oder 1571, Joy- 
stick oder Maus 1531. 

SYa-Zoll-Diskette 


Bestell.Nr, 50328 DM 119, 
GEOS für den C128 
(deutsch) 

Bestell-Nr. 50327 DM 119,—* 
une Fr 1lGeoDex für 
den C641C 128 (deutsch) 
Deskpack 1GeoDex: die nützlichen 


Zusatzprogromme für GEOS Graphics- 
Grabber! "Überrögt Grafiken von Print 
Shop, Print Master und Newsmom zur 
Anwendung mit GeoPaint und GeoWiite. 
leistungsumfang: Icon Eelitor - erstellt 
und verändert ‚us nach Ihren Worstellun- 
gen, GsoDex - Adreß- und Notizbuch 
mit Modemunterstützung. Geolvlerge - 
Suchen nach Adreßgruppen aus GeoDex 
sowie Erstellen von Formbriefen und listen. 
Blockjsck - das klassische Glücksspiel. 
Kalender. 

Hardwure-Anforderungen: 

C64 oder C128, Roppy 1541, 1570 oder 
1571, Joystick. 

Software-Antorderung: GEOS 64, 














GEOS, Version 1.3, für den C64/C 128 (deutsch) 


Der neue Betriebssystemstandard für Commodore 64. Leistungsumfang: Desk- 
Top - das Grofikinterface zum GEOS-Beriebssystem. Schauen Sie sich die 
Doteien ok Icons oder im Textmodus an. Automatisches Sortieren won Dateien 
nach Alphabet, Größe, Typ oder Datum der letzten Änderung ist kein Problem: 
Dateien kopieren, löschen und Disketten formatieren ist natürlich enthalten. 
Geofaint: ein umfangreiches Zeichenpro- 
ramm in Farbe mit 14 verschiedenen 
rafiktools, 32 Pinselstärken, 32 werschie- 
denen Mustern. Geste: sin einfaches, 
leichtoedienbares Textorogramm. Desk- 
Aecessoriss: \Vecker, Nofizblock, Toschen- 
rechner. 
Horndwars-Anferderungen: 
Cö4 oder C128 (öder-IModus], Floppy 
1541, 1570 oder 1571, Joystick. 
Bestell-Nr. 50320 DM 59, 


Update von älteren englischen Versionen 
auf die neue deutsche Version 13, Erhältlich 
direkt beim Markt&fechnik-Buchwerlag 
gogen Einsandung des Onginalprodukts 
und gegen Vorauskasse. 





Bestell-Nr. 50320U DM39,-* 
N für den 
C641C128 (deutsch) 


Die unentbehrliche Utility für GEOS- 
Benutzer! Fontpack | wurde für die GEOS- 
Applikationen GeoPaint und GeawWtite 
entwickelt und enthält 20 neve, oußerge- 
wöhnliche Schriftarten, die jeden Anwen- 
der begeistem werden. 
Hardware-Anforderungen: 

C64 oder C128, Floppy 1541, 1570 oder 
1571, Joystick. 

Scoftwore-Anforderungen: GEOS 54 





Bestell-Nr. 50322 DM 69,-— Bestell-Nr. 50321 DM49,— 
GeoWrite Workshop für den Geofile für den C64/C 128 GeoCalc für den C64/C128 
C641C 128 s Bestell-Nr. 50324 DM89,-—* Bestell-Nr. 50325 DM89,-* 
ee DMB9- * Unverbindliche Preisempfehlung 
In \öorbersitung: 
GeoWrite Workshop 128 
Bestell Nr. 50329 ca. DM 119,—* 
Geofile 128 
Bestell-Nr. 50330 co. DM 119, 
GeoCalc 128 . 
Bestell-Nr. 50331 ca. DM 119,—* Markt&@Technik 
Zeitschriften + Bücher 
a Software » Schulung 
[= Markt& Technik Werlog AG, Buchwerleg, Hons-Pinsel-Stroße 2, 8013 Haar bei München, Teleton |089) 4613-0 


Bestellungen Im Ausland bitte on: SCHWEIZ: Morkt&Tschnik Vertriebs AG, Kollesstrasse 3, CH-5300 Zug, Telefon [042} 415656 » ÖSTERREICH: Rudalt Lechner & Sohn, 
Heizwerksraße 10, A-1232 Wien, Telefon [0222| 677526 : Ueberreuter Madio Verlegsges. mbH Großhandel), Iaudongasse 29, A-1082 Wien, Teleton [0222] 481543-0: 








64'ER-SPIELE- 
SAMMLUNG 


LISTE: Simidtion % Strategie 
15 spannende Spiele 





Action, Simulation, Strategie. 
Untertitel der bd'er Spielesamm- 
lung. Lassen Sie sich von unter- 
schiedlichsten Spielarten ın eine 
faszinierende Welt einführen. 
Alles, was Sie brauchen, ist ein 
C 84 oder 128, die beiliegende 
Spielediskette und einen Joy- 
stick, 

Die Qualität der einzelnen 
Spiele reicht vom einfachen 

Schieß- und Ballerspiel bis hin 
zum recht anspruchs‘ vollen Ad- 
venture- und Strategiespiel; 

l. Balliard: Eine Mischung aus 
T\-Tennis und Billard. Man kann 
gegen den Computer und ge- 
gen einen zweiten Spieler spie- 
len 

2. Maze: Ein Labyrinthspiel, bei 
dem man versuchen muß, in 
möglichst kurzer Zeit auseinem 
Labyrinth zu entkommen. 

3. The Way: Ebenfalls ein Laby- 
rinthspiel, bei dem zu dem Ent- 
kommen aus dem Labyrinth die 
Aufgabe hinzukommt, möglichst 
viele der im Labyrinth versteck 
ten Geldsäcke einzusammeln. 
Vor Monstern muß man auf der 
Hut sein 

4. Schiffe versenken: T 
kannte Spiele mit Egg 
lıchen Sp ri 
5. Vager3: Ein Spiel >] für «Baller- 
freundes». Ziel ist es, eine feindli- 
che Raumschiff-Invasion abzu- 
wehren. 

6. Fırebug: In diesem Spiel geht 
es darum, die Koffer aus dem 
brennenden Haus eines Proies- 
sors zu holen. Schnelligkeit am 
Joystick ist hier gefragt, 























)as altbe- 
zusätz- 
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7. Pirat: Ein Aktionadventure. Sie 
müssen 25 Jahre als Piratüberle- 
ben, um das Ziel des Spieles zu 


erreichen, Ein sehr schön ge- 
machtes und De 


&. Handel: Sie müssen in diesem 
Spie] ein Einzelhandelsgeschäfl 
verwalten. Um erfolgreicher 
Kaufmann zu werden, sollte man 
wie im richtigen Leben Extreme 
vermeiden 

9. Wirtschaftsmanager: Etwa 
das gleiche Spiel wie Handel, 
nur der Hintergrund des Spiels 
ist ein anderer. 

10. Börse! Ebenfalls ein Taktik- 
und Simulationsspiel. Wie der 
Name des Spieles schon sagt 
kann man sein Glück mit Geld 
versuchen 

ll. Vier gewinnt: Das bekannte 
Spielinder © Jomp utervarsion 
12. Vier in Vier. Wie Vier ge- 
winnt, nur mit dem kleinen Un- 
terschied, daß die Spielregeln 
von TicTac-Toe ebenfalls mit 
eingebaut sind. 

13. Brainstorm: Ein auf Compu- 
terebene umgesetztes Master- 
mind. 

14. Hypra-Chess: Ein Schach- 
spiel in einer leistungsfähigen 
Maschinenspracheversion. Das 
Spielfeld wird allerdings nıcht 
am Bildschirm dargestellt. Der 
Computer übemimmt nur die 








Berechnung. Die Spielsteine 
muß der Spieler für den Compu- 


ter auf einem ganz normalen 
Schachbrett setzen 
15. Magic-Cube: Ein Hilfspro- 
gramm für Besitzer des Rubic- 
Zauberwürfels. Es hilft völlig 
verdrehte Würfel zurückzudre 
hen und kann Änleitungen zum 
Musterdrehen geben 
(Zwartscholten/ad) 
E4ersp mmlung, Mark 
lag. ISBN =E91090-424-7, 15 Seiten plu 
ammdiskatte, 39 Mark 
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DATEN, FAKTEN, TIPS 





Wenig ıst oft mehr. Eine Weıs- 
heit, die diesem Buch mit Sicher- 
heit geholfen hätte, Der Autor 
versucht, auf nöglichst 
Interessen-Gruppen Rücksicht 
zu nehmen, Die Fülle der The- 





viele 





men bedingt, daß viele Kapitel 

sehr spartanisch ausfallen. 
Themen wie Musik- und Gra- 
fik-Programmierung werden zu 
knapp behandelt. Hinweise auf 
die Programmerung eines 
Schnell-Laders für die Disket- 
ten-Station belaufen sıch auf we- 
nige Zeilen. Sehr schnell ver- 
läuft der Übergang zu einem 
dürftig dokumentierten Maschi- 
nensprache-Listing, Der Einstei- 
ger kann das Listing zwar übar- 
nehmen und damit arbeıten, 
aber sehr wenig daran ändern. 
Wäre der Autor der oben ge- 
nannten Weisheit gefolgt, hätte 
er daseine oder andere Kapitel 
ausgelassen, dafür zu den eın- 
zelnen Themen mehr Iniorma- 
tionen geliefert, dann hätte das 
Buch ein schönes Werk werden 
können. So, wie es zur Zeit aus- 
schaut, bringt es weder dem 
Profi Neues, noch Lehrreiches 
für den Einsteiger. 
ern 
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COMPUTER — 
DIE LEISEN EROBERER 


‚ „Computer - 
die leisen Eroberer 


Ob im Büro oder Zuhause — 


der Computer hat unwiderruf- 
ich seinen Platz in unserer Ge- 
sellschaft eingenommen. Doch 
Angst und Mißtrauen begleiten 





den lautlosen Einzug ın unser 
Leben 
Klaus Kupfernagel will dem 


mit seinem Buch entgegenwir- 
ken. »Der Computers, schreibt 
er, »wird unsere Gesellschaft 
verändern, aber das Wissen 
dieser Gesellschaft über die 
Computer ist gering. Kupfierna- 
gel erläutert gezielt Funktion, 
Möglichkeiten, Auswirkungen 
und Grenzen des Schreckgs- 
spenstes »Denkmaschinex, Er 
vermittelt somit das nötige Wis- 
sen für die erfol Igreiche Ausein- 
andersetzung mit den Konse- 
quenzen und Gefahren der 
Computer. 
Das Buch i 
Lehrbuch. Allein die 1 
witzig-spritzige Artund 





st ara kein 
en 
Weise, 





der das Buch geschrieben ist, 
macht es lesenswert. Viele an- 
schauliche Beispiele bringen 
auch Einsteigern die Bits und By- 
tes, RAMs und ROMs, Floppys, 
Zentraleinheiten und andere 
Feinheiten nahe. Wenn bloß Je- 
des Buch dieser trockenen Ma- 
terie so geschrieben wäre, 
Qan-Dirk Mittmann/ad) 
Klaus Kupfernagel, Computer — die Jeisen 


Eroberer, Markt & Technik Verlag, 270 Sei- 
N 3-89090-179-4, 14,80 Mark 
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C 64 SUPERSPIELE 





Sie lten schon immer mal 
alle Levels eines Spieles errer- 
chen, haben es aber nie ge- 
schafft? Hilfe verspricht ein neu- 
er Data Becker- Spieleführer. 

Der Autor gibt zu 39 Spielen 
zahlreiche Tips, Er beschränkt 
sich nicht nur auf die schon be- 
kannten Pokes, sondern gibt 
strategische Anweisungen. Für 
einige Spiele sind sogar kurze 
Hilfs-Listings abgedruckt, Im 
zweiten Kapitel sind Kurztips zu 
weiteren 70 Spielen zu finden. 
Oft stellt man überrascht fest, 
welch große Wirkung ein kler- 
ner Hinweis haben kann, Der 
dritte Abschnitt bietet 400 Pokes 
zu 350 Spielen, mit denen zum 
Beispiel Hindemisse ausge- 
schaltet werden. Leider funktio- 
nieren die Pokes oft nur bei 
Raubkopien und nicht bei Onigqi- 
nalen. Für ehrgeizige Spielerna- 
turen, die ihre Spielerleben 
künstlich verlängern wollen, ist 
das letzte Kapitel ein heißer Tip 
Der Autor zeigt, wie mit einem 
kleinen Utility Trainer-Pokes 
selbst herausgefunden werden 
können. 

Die Auswahl der Spiele kann 
»r nicht als gelungen be- 
zeichnet werden, Es befinden 
sich sogar indizierte Kriegsst 
le darunter. Für Spiele-Freaksıst 
es jedoch eine wahre Fundgru- 
be. Ein kleiner Hinweis zu einem 
bishe ungelösten Spiel kann die 
Motivation entscheidend ver 
bessern. (Bernhard Carli/rs) 
Superspiele, Data 
3.89011-419-9, 124 Se 



























: Worte wur- 
den in der Zwischenzeit 
über Geos gemacht {mit 

Geos ist hier immer die Ver- 

sion 1.3 deutsch a 

chen), Jeder hat irgendwann 

einmal mitbekommen, daß 
sich um eine grafische Be- 
rt roberfläche handelt 

Was das genau ist? Sıcher- 

lich kennen Sie die Szenene 

Da schaltet man den Compu- 

terein,estutsichaber bisauf 

das Erscheinen einer Mel- 
dung überhaupt nichts. Nor 
ise müßten Sie jetzt, 
um beisp e eine Dis 
kette zu formatieren, ellen- 


Befehlsketten einge- 


chon vi 

































lange 
ben, Anders bei Geos. Hier 
wird Ihnen alles, was Sie mit 
dem C 64 sonst im Direktmo- 
dus erledigen müßten, auf 
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Komfort 


Seit seinem Erscheinen ist Geos zu einem fast 

schon legendären Ruf gelangt. Passend zu Geos 

1.3 haben wir die gesamte Geos-Palette für Sie 
unter die Lupe genommen. 


dem »Grafiktablett« serviert 
(Bild 1). Alles, Si 
chen, ist ein Joystick oder eı- 













alle Funktionen von Ge 
steuern. Das oro 


haltet für jedes Programm 
und jede Dateiaufder einge- 





skeite ein Symbol 
Symbole lassen sich 
unter Geos frei definieren 
Dateien, die zu b 
Programmen gehören, 
dabei einheitlich gekenn 
zeichnet, Unter den Symbo 
len, die auch »lconse, zu 
Deutsch »Piktogrammes, 
nannt werden, steht der je 
weilige Programm- oder 






















Komplettsystem mit allem 


teiname. Wir werden im wei 
sn Verlauf ausführli- 
mme 


auf die Piktog 
n. Zunächstaberb 
ine Leist 
QMenileiste) am linken obe- 
ren Bildschirmrand. 

Im Grunde genommen 
auch das, was Sie nach 
on Geos sehen, 
Programm 

ktop. Die 


























nur 
realisi 





wichtigsten Funktionen zur 
Arbeit mit dem © 54 zur Ver- 
fügung. Gemeint sind hier 
die Befehle sonst im Di- 








U 





Menü- 
punkte lassen sich einfach 


ste. Die einzelnen 
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Die Computer-Anwender haben 
Grund zum Jubeln! 

Genial - endlich ein Drucker, der für 
Einsteiger, Aufsteiger und Semiprofis 
geeignet und vor allem erschwinglich ist. 


Denn NEC erschließt Ihnen jetzt die 


Vielseitige, durchdachte Papierzuführungen. 


modernste 24-Nadel-Druck- 
technologie zu einem er- 
staunlich günstigen 





NET Pinwiiter P 2200 
mit automatischer 
Einzelblatführung 


Erleben Sie eine neue Dimension: 
gestochen schorfen Korrespondenz- 
druck mit ungewöhnlich reicher Schriftar- 
tenauswahl, brillante Grofik-Darstellung, 
bequeme Druckersteuverung und inte- 
grierte Papierzuführungen. 

Warum also tiefin die Taschen greifen, 
wenn esschon fürwenig Geld 24-Nodel- 
Technologie mit allen Raffinessen gibt? 








NEC ist mitseinen 24-Nodel-Druckern 
in Deutschland marktführend. 
Was den P 2200 als echten Profi 


auszeichnet, sind seine hohe 
Auflösung von 360x360 dpi, ein 
halbes Dutzend serienmäßiger 
Schriftarten und eine Reihe prakti- 





scher Papierzuführungen. Zum Beispiel 
können Sie zwischendurch einen Brief 
drucken, ohne daß das Endlospapier 
extra herausgenommen werden muß. 

Durch seine volle Kompatibilität mit 
den NEC Pinwritern der 24-Noadel-Serie 
harmaniert derP 2200 mitallen wichtigen 
Software-Paketen. 


DAS ELEKTRISCHE FELD 


Die elrkarastanacıır Kraft zwischen zwei Körpern wit Gen Ledangre Q, uud ü, 
Kae als Ferwwürkung vorgestellt werden, Absnmml vmiihmn 
ulm Küniien Ubetsückt. Prrachehaner kit: aber die Pehtruestefnng: ie Lmikanz 


NEC Pinyriter 


CsC 


Computers and Communications 





Endlich braucht niemand mehr auf die 
bewährte NEC Produkt- und Druckauali- 
tät zu verzichten. 













i- 


da Inpedten den 
de einktinmitaieen 


Hervorrogends Druckqualität durch 
bewährte 24-Nadel-Technologie 


Eine breitgefächerte Gruppe - vom 
Schüler über den Heimanwender bis hin 
zum Freiberufler - findet im P 2200 die 
ideale Drucklösung. Anwendern, die 
schon seit langem auf der Suche nach 
einem preisgünstigen Drucker für ihren 








12 Schnftarten- 
kassetten zu- 
sätzlich erhält- 
lich, 


Computer sind, eröffnet er die Möglich- 
keit, Druckergebnisse in bewährter NEC- 
Qualität zu erzielen. 

Damit ist der P 2200 die optimale wirt- 
schaftliche und technische Alternative für 
alle, die sich bei gleichem finanziellen 
Aufwand bisher nur mit antiquierten 
9-Nadel-Druckern begnügen mußten. 

Weitere Informationen zum P2200 
erhalten Sie von Ihrem NEC Drucker- 
Fachhändler. 


NEC 
NEC Deutschland GmbH 


Klausan Burger Stroße 4, 8000 München 80 
Tel.: 0 89/9 30. 06-0, Teletox: 089/93 77 76/8 
Telex: 5 218 073 und 5 218 074 nec m 
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aktivieren. Sie brauchen nur 
den blauen Pfeil mit dem Joy- 
stick (anstatt des Joysticks 
können Sie auch immer die 
Maus verwenden) auf das 
gewünschte Menüfeld zu be- 
wegen und kurz aufden Feu- 
erknopf drücken (Anklik- 
ken). Dann klappt eine Art 
Rolladen von der Menüleiste 
herunter (Pull-Down-Menü). 
Hier finden Sie alle Funktio- 
nen zu dem betreffenden 
Menüpunkt übersichtlich 
aufgelistet (Bild 2). 

Wollen Sıe eine Diskette 
formatieren, sobrauchenS$ie 
nur das Wort »Diskettes ın 
der Menüleiste anzuklicken, 
Im dann erscheinenden Pull- 
Down-Menü finden Sie dann 
eine Funktion mit dem Na- 
men »Formatierens Erklärt 
sich schon fast von selbst. 
Um ganz sicher zu gehen, 
daß auch keine falsche Dis- 
kette formatiert wird, er- 
scheint abermals ein Fen- 
ster, in dem Sie aufgefordert 
werden, den NamenderDis- 
kette einzugeben und die 
Richtigkeit Ihres Vorgehens 
bestätigen. Auf diese Art 
und Weise lassen sich auch 
Disketten kopieren, Dateien 
ausdrucken, Informätionen 
zu Dateien abrufen und vie- 
les mehr. Bleibtnochdie Fra- 
ge, was »geos« als Menü hier 
zu suchen hat: Hier können 
Sie den Druckertreiber wäh- 
len, die Farben einstellen 


Hier kann man die 
verschiedenen Seiten 
aufblättern 


und darüber hinaus die Ac- 
cessories aktivieren. Acces- 
sories? Dabeihandeltessich 
um Kleine Programme, die 
Ihren © 64 zu einem, aller- 
dings sehr begrenzten, Mul- 


file ! view i disk : special 


a 1 a, a 


„9203 Into 
deskTop info 


testi 


titasking befähigen. Alle 
Programme, die aufgeführt 
sınd, lassen sich auch wäh- 
rend der Arbeit eines ande- 
ren Programmes anspre- 
chen. Zur Verfügung steht 


hie verlautet, entging Dr. Bobos 
Software-Laboratorium nur knapp 
einer Roeumung, nachdem 
festgestellt worden war, dass .. . 
dis@rd.rd_td .ddk../ #us>>> 
error detected! transmission 


Systemmenüs von Geos 


aborted! 





hier unter anderem ein No- 
tizblock (Bild 3), ein Taschen- 
rechner, ein Wecker oder 
das Fotoalbum. 

Die verschiedenen Sym- 
bole innerhalb des großen 
Fensters sind Ihnen bereits 
wohlbekannt. Wie aber läßt 
sich ein durch ein Pikto- 
gramm dargestelltes Pro- 
gramm starten? Dazu ver- 
wenden wir genauso den 
Joystick und bewegen den 
blauen Pfeil auf das ge- 
wünschte Symbol. Um das 
Programm zu starten, 
drücken Sie einfach zweimal 
schnell hintereinander den 
Feuerknopf (Doppelklick). 
Geos beginnt dann sofort mit 
dem Ladevorgang, Sollte es 
sich bei der angeklickten 
Datei nicht umein Programm 
handeln, oder gar ein Lese- 
fehler auf der Diskette vor- 
liegen, erscheint wieder ein 
Extra-Fenster mit einer ent- 
sprechenden Fehlermel- 
dung 

Besondere Aufmerksam- 
keit verdient das Programm 
»Konhigurations auf der 
Geos-Boot-Diskette. Wer 
über eine der für den C 128 
angebotenen Speicherer- 
weiterungen verfügt, wird 
»Konfigurations sehr bald zu 
schätzen wissen. Damit näm- 
lich läßt sich die Erweite- 
zung, übrigens auch am nor- 
malen © 64 (C 54-Modus des 
C 128), als RAM-Disk, wie ei- 


Symbol zum SchlieBen eines 


Fensters 


»Abfalleimen zum 
Löschen von Files 


Dieses Symbol ermöglicht 
das Drucken eines Files 


Bild 1. Desktop gibt Aufschluß über den Disketteninhalt und birgt wichtige Funktionen in sich 
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geliefert, die |--— 
bietet. Dafuet nu 
und Schriftty 


namens geoWrite 
Funktionen 





Fettschrift, Sänsgschrt, Outline, Unterstrichen 
Auch hier kann man wieder mit Pull-Down- 
Menues arbeiten. Oben wird zum Beispiel 
ein Zeichensatz ausgewaehlt. 


Bild 4. Geowrite — die Schriftarten machen es so flexibel. Pull- 
Down-Menüs sorgen für den Komfort. 


ne 1541 verwenden. Atembe- 
raubende Geschwindigkei- 
ten sind so möglich. Die Er- 
weiterung kann als „schat- 
tierte RAM-Disk« eingesetzt 
werden. Dazu muß man wis- 
sen, daß Geos-Applikatio- 
nen große Programm- und 
Dateiteile (Overlays) immer 
wieder auf Diskette ausla- 
gern, um dringend benötig- 
ten Speicherplatz frei zu hal- 
ten. Bei der schattierten 
RAM-Disk werden diese 
Overlays nun in die Erweite- 


schade, wenn zwar die Dis- 
kette per Pull-Down-Menü 
formatiert würde, die Text- 
verarbeitung dann aber im 
alten Trott per umständli- 
cher Tastenkombinationen 
bedient wird. Die Entwickler 
vor Geos haben sıch hierzu 
einiges einfallen lassen. Da- 
mit Sie nicht zu sehr Ihren 
Geldbeutel beanspruchen 
müssen, sind der Geos-Dis- 
kette, wie Sie mit dem © 64 
ausgeliefert wird, bereits 
zwei Änwendundgsprogram- 


SFR ah ART Pro 


m des ı 


gen olen 





Me x 
"ok Sun Sehttaten und dar ck 


Dach bestirenen. Sie das. Brise 





| a e x Box. Diese ER, kt an Bien a I: 





Bild 6. Beowrite 2.0 wird mit vielen Ereiiteniiäen als Writer’s 


Workshop ausgeliefert 


rung geschoben, wodurch 
die häufigen Diskettenzugrif- 
fe vermieden werden. Dar- 
aus wiederum resultiert eine 
höhere Geschwindigkeit als 
im Norrnalbetrieb. Wer mehr 
über das Desktop und des- 
sen Handhabung erfahren 
möchte, der sei auf die im 
Einsteigerteil beginnende 
Geos-Serie verwiesen. Dort 
gibt es dann auch etwas zu 


gewinnen. 
Was nützt eine grafische 
Benutzeroberfläche, wenn 


es keine Programme gibt, 
die genau darauf abge- 
stimmt sind? Es wäre doch 
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me beigelegt, die alle Fähig- 
keiten von Geos weiter aus- 
nutzen. In diesem Fallspricht 
man in der Fachwelt auch 
von Applikationen. Es han- 
delt sich bei Geos um die 
Programme Geowrite und 
Geopaint. Sehen wır uns zu- 
nächst Geowrite (Bild 4) nä- 
her an. (Dem © &4 liegt beim 
Verkauf noch Geos 12 in 
englisch bei, Die deutsche 
Version Geos 1.3 deutsch 
erhalten Sie bei Markt & 
Technik im Umtausch für 39 
Mark.) Wie der Name schon 
erahnen laßt, handeltessich 
dabei um eine Textverarbei- 






tung, Allerdings Kann man 
Geowrite, wie es auf der 
Geos-Diskette vorliegt, nicht 
als ausgereiftes System be- 
zeichnen. So fehlen wichtige 
Formatierungsfunktionen, 
Blocksatz beispielsweise ist 
überhaupt nicht möglich. 
Wie Sie später noch sehen 
werden, ist dieses Manko 
bei Wnter's Workshop voll- 
ständig behoben, Was hat 
denn dieses Geowrite dann 
zu bieten? Die verschiede- 
nen Schriftarten beispiels- 
weise. Einige Zeichensätze 
sind bereits auf der Geos- 


geos ; file : edit | options ; fonts 


Status Klindow u 


streichen und Fettdruck sind 
so ein Kinderspiel. Der wohl 

größte Vorteil von Geowrite 
legt in der Fähigkeit, Geo- 
paint-Bilder in den Text ein- 
zubinden. 

Geopaint (Bild 5) ist ein 
vollwertiges Grafikpro- 
gramm, das alle Funktionen 
beinhaltet, dieman voneiner 
auten GrafikSoftware er 
warten kann. So stehen alle 
nötigen Werkzeuge ebenso 
wie die verschiedensten Mu- 
ster zur Verfügung. 

Gesteuert und gezeichnet 
wird mit der Maus, Disket- 


Bild 5. Geopaint erfüllt die Wünsche eines jeden Grafik-Freaks 
voll und ganz — hier verschiedene Füllmuster 


Diskette enthalten. Diese 
können nicht nur nach Belie- 
ben im Text verwendet wer- 
den, sondern auch in der 
Größe manipuliert werden. 
Ziemlich einzigartig für den 
C 64 dürfte der Bedienungs- 
komfort von Geowrite sein. 
Alle Funktionen sind be- 
quem, wie vom Desktop be- 
reits gewohnt, per Pull- 
Down-Menü zu erreichen 
Wer darin einen zu großen 
Zeitaufwand sieht, kann al- 
ternativ auch mit Tastenkom- 
binationen arbeiten, Unter- 


ten- und Blockoperationen 
per Pull-Down-Menü durch- 
geführt. Die Besonderheit: 
Geopaint teilt eine Grafik in 
insgesamt acht Teile auf, am 
Bildschirm sehen Sie immer 
nur einen Teilausschnitt der 
Gesamtgrafik. 

Allerdings können Sie ei- 
nen beliebigen Ausschnitt 
auf den Bildschirm holen 
und bearbeiten. Für Geos 
gibt es in der Zwischenzeit 
eine ganze Reihe von Appli- 
kationen, die bereitsaufdem 
Markt sind oder gegen An- 


RENNENS 18. Durrent 10 


Durrant 24.Tolman 24 





Bild 7. Die Zeichensätze des Bkrach 1 lassen keine Wünsche 
offen — hier verwendet in Geopaint 


Sa lll 


Kennenlern-Angebot 


mit kostenlosem »Amigaw-Probeexemplar und Poster 
Ja, ich möchte #in® kostenlose Ausgabe von Ami 
n= zur Probe, Wenn sch "Amiga-M i 
sch ich er 
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Bild 8. Geodex — einfache Adreßverwaltung für Rundschreiben, 


die mit Geowrite erstellt werden 


fang 1988 veröffentlicht wer- 
den sollen. 

Als eines der leistungsfä- 
higsten Pakete kann dabei 
Writer's Workshop bezeich- 
netwerden. Ein Blickaufden 
Inhalt zeigt neben einer 
stark erweiterten Geowrite- 
Version noch diverse Zusät- 
ze. Geowrite 2.0 (Bild 6) ver- 
fügt denn auch über den bis- 
her so schmerzlich vermiß- 
ten Blocksatz und andere 
wichtige Funktionen zum 
Formatieren der Texte. Alle 





funden haben, gibt es dafür 
ein eigenes Produkt: Font 
pack ], Darauffinden sich 20 
verschiedene Zeichensätze, 
die Sie mit Geowrite und 
Geopaint verwenden kön- 
nen. Eine bescheidene Aus- 
wahl aus dem Zeichenange- 
bot können Sie in Bild 7 be- 
staunen, Äls nützliche Utility- 
Diskette erweistsich ein wei- 
teres Geos-Paket namens 
Deskpack ], Hier finden Sie 
jede Menge interessante 


ee die die Arbeit 


Traumfrau finder 





Ixel - Die Frau in Rot 


Bild 10. Geofile — gelungene Datenbank mit professionellem 
Anstrich und eingebundener Grafik 


Funktionen des »altenı Geo- 
write blieben nach wie vor 
erhalten. Eine weitere Ver- 
besserung stellen die mit 
Writer's Workshop geliefer- 
ten Druckertreiber dar. 
Zwar sind auch damit noch 
keine tiefschwarzen Aus- 
drucke möglich, Treiber für 
fast alle gängigen Drucker 
machen Geos dafür einer 
breiten Masse zugänglich 
Neue Zeichensätze sucht 
man auch bei Winiter's 
Workshop vergeblich. Da 
die Zeichensätze aufder Dis- 
kette keinen Platz mehr ge- 
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mit den angebotenen Appli- 
kationen unterstützen. Ein 
Beispiel ist der „Graphics 
Grabber«, Damit lassen sich 
Bilder aus Print Master und 
Newsroom (auch Print Shop) 
in ein für Geowrite und Geo- 
paint brauchbares Format 
konvertieren. Geodex (Bild 
8), ein Programm des Desk- 
pack, dient zur Verwaltung 
von Adressen, die dann sp3- 
ter mit Geomerge für Serien- 
briefe unter Geowrite ge- 
nutzt werden. Ein Kalender 
(Bild 9) und Black Jack für 
Spieler runden das Ängebot 


von Deskpack ab, Zu den 
neuesten Geos-Applikatio- 
nen zählt Geofile (Bild 10). Ei- 
ne Datenbank/Dateiverwal- 
tung, bei der sich die Pro- 
grammierer einige Extras 
haben einfallen lassen. Wie 
Sie Ihre Daten eingeben, be- 
stimmen Sie bei Geofile 
selbst. Das heißt, Sie können 
eigene Bildschirmmasken 
definieren. Das gibt es doch 
alles schon, werden Sie jetzt 
vielleicht sagen — weit ge- 
fehlt. Bei Geofile kommt es 
vielmehr aufdie Verfahrens- 
weise an. Denn hier legen 


das Auge. Ein ausgefeiltes 
Suchsystem und die gewohnt 
einfache Bedienung über 
Pull-Down-Menüs runden 
das überaus positive Ge- 
samtbild ab. Geofile kann zu 
Recht als eine der größten 
Errungenschaften der Geos- 
Programmierer bezeichnet 
werden. 

Daß Steigerungen immer 
möglıch sind, beweist Geo- 
publish. Dabei handelt es 
sich um ein echtes DTP-Pro- 
cramm (=Desktop Publish- 
ing). Nehmen wir an, Sie 
wollten Ihre Club- oder 





Bild 9. In den Kalender des Deskpack lassen sich wichtige 


Termine eintragen 


Sie Ihre Eingabemasken und 
damit gleichzeitig die Einga- 
befelder mit dem Joystick 
fest, Jede Maske kann sich 
dabei über ein Arbeitsblatt 
erstrecken, das insgesamt 
acht Bildschirme umfaßt. 
Ähnlich wie bei Geopaint, 
können Sie auch hier alle Be- 
reiche getrennt bearbeiten. 
Zusätzlich läßt sich in die ein- 
zelnen Datensätze Geopaint- 
Grafik einbauen, Dateien al- 
so nicht nur für die reine In- 
formation, sondern auch für 


Schülerzeitung mit Geopub- 
lish erstellen. Dann nehmen 
Sie zuerst Geowrite und 
schreiben Ihre Texte, Hinter- 
her geht es dann mit Geo- 
publish weiter. Hier haben 
Sie die Möglichkeit, den Text 
in mehrere Spalten (Bild 11) 
und Seiten aufzuteilen, mitel- 
nem Hintergrund zu verse- 
hen und Bilder in den Text 
einzubinden. Geopublish 
verfügt über eine Eigen- 
schaft, dıe bisher eigentlich 
nur von Programmen für 





Bild 11. Geopublish erlaubt die rer: eines Dokuments in 


mehrere Spalten mit Bildern 


sap 113 
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PCs, Atari oder den Amiga 
bekannt sind: objektorien- 
tiertes Arbeiten. Eine Grafik 
ist damit nicht festin den Text 
eingebunden, sondern kann 
als Einzelobjekt jederzeit oh- 
ne umständliches Markieren 
im. Dokument verschoben 
werden. Einzelne Objekte 
können transparent (durch- 
sichtig) gehalten werden, 50 
ist auch jederzeit möglich, 
um ein Bild einen Rahmen zu 
ziehen und diesen mit einem 
Muster zu füllen. Die Grafik 
bleibt trotz alledem im Vor- 
dergrund, hinterlegt mit 
dem gewählten Muster. 50- 
gar die Ausgabe des Doku- 
ments auf einen Laser-Druk- 
ker ist möglich, Damit wird 
Geopublish in Sachen DTP 
zum absolut unschlagba- 
ren Spitzenprogramm, Einen 
ausführlichen Testbericht zu 
Geopublish finden Sie in 
Ausgabe 12/87, 

Was wäre die Computer- 
Welt chne immer wieder 
neue Programme, die vorher 
kaum einer für möglich ge- 
halten hätte? Ein Parade-Bei- 
spiel dafür ist Geos 128 (Bild 
12). Das ist keine Umsetzung 
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Bild 12. Geos 128 — hohe Auflösung 
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und Geschwindigkeit. Ein 





echtes Profisystem für jedermann. 


vom C 64, bei der lediglich 
mit. der 40-Zeichen-Darstel- 
lung gearbeitet wird. Viel- 
mehr haben es die Program- 
mierer von Geos fertigge- 
bracht, die Klppe VDC (WVi- 
deachip des © 128 für 80-Zei- 
chen-Darstellung) zu umge- 
hen. Dadurch ist es erstmals 
möglich, mit einer Grafik 
Auflösung von 640 x 800 
Punkten zu arbeiten. Ver- 
gleichbar nur mit den Lei- 


stungen von größeren Com- 
putern. Ansonsten orientiert 
sich Geos 128 voll am be- 
währten Vorbild desC 64. Al- 
lerdings bietet Geos 128 ne- 
ben der hohen Auflösung ei- 
ne immens höhere Arbeits- 
geschwindigkeit und kann 
die Speichererweiterung als 
Floppy 157l ansprechen. Auf 
Diskette mitgeliefert wer- 
den, wie auch beim Vorgän- 
ger, Geowrite und Geopaint 


— beide Programme ein 
wahrer Genuß bei dieser 
Auflösung und Geschwin- 
digkeit. 
Geoshatsichdurchsemen 
Bedienungskomfort und die 
Vielzahl der bereits erhältlı- 
chen und noch geplanter 
Applikationen zu einem ech- 
ten Profisystem gemausert, 
Vergleichbar nur mit ande- 
ren grafischen Benutzer- 
oberflächen für PCs oder 
18-Bit-Heimcomputer. Geos 
zeigt ein weiteres Mal, was 
auch in den «kleinen Compu- 
tem«, wie © 84 und GC. 128 
steckt. Ein echtes Kraftpaket 
für den Einsteiger, wie auch 
für den Profi. Man darf ge- 
spannt sein, was sich die Pro- 
grammierer von Geos noch 
alleseinfallenlassen. An der 
Qualität besteht schon jetzt 
kein Zweifel. (rf) 


Info: Markt & Technik Werlag AG, Hans- 
Pinsel-Str. 3, 3013 Haar 

Geos 1,3 deutsch, 53 Mark, Update 38 
Mark; Fontpack 1.49 Mark; Deskpack ! mit 
Seodex, 59 Mark; Wnters Workshon 
29 Mark; Geofile, 89 Mark; Geopublish 
9% Mark; Geos 129, 113 Mark 








Hypra-Basic-Module, 
Ausgabe 10/87, Seite 60 
Modul 65: Start und End- 
adresse müssen heißen: 
DISK 49152 bis 49192,0 
@ 49152 bis 49241,0 
Beim Befehl »@» dürfen 
Filenamen keine Basic-Be- 
fehle (zum Beispiel »..EN- 
DE») und keine Leerzeichen 
beinhälten. 
Modul 66; Start- und End- 
adresse für 
LINE 49520 bis 49618,0 
Colour 49684 bis 49705,0 
Modul 67: Syntax des Be- 
fehls DEL muß lauten: 
DEL Anfangszeile-Endzeile 
Zum Beispiel: DEL 100-200 
Die Syntax für den Befehl 
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BIG lautet nicht»BIG x yText« 
sondern entweder »BIG xy, 
Text" oder »BIG xy,Afx. 
Glücksritter an der Quelle 
des Geldes, Sonderheft 23, 
Seite 75 

Im Listing 1 ist die Zeile 
4203 überflüssig, Sie kann 
ersatzlos gelöscht werden. 
Die flexible RS232- 
Schnittstelle, 
Ausgabe 11/87, Seite 44 

Im Bestückungsplan (Bild 
3b / Seite 45) haben sich eini- 
ge Fehler eingeschlichen. So 
sind die Dioden DI, D2, D5 
und D6 falsch gepolt einge- 
zeichnet worden. Da, wosich 
die Kathode befindet. muß 
die Anode angelötet wer- 
den. Auch der Kondensator 
C8 ist anders herum einzulö- 
ten (Der Anschluß » +1 befin- 
det sich im Bild 3b nicht 
rechts, sondern links vom 
Kondensator). 
Grafik für Anwender (Teil 
5), Ausgabe 9/87, Seite 109 

Im Listing »Biorhythmusk ist 
die Zeile 1025 zu ändern, Sie 
muß korrekt lauten: 
1025 DZ=T+1NT(2.601* 
(M+1))+J+INT(IJ/) 

Nach dieser Anderung er- 
halten auch C 64-Besitzer die 
korrekten Werte, 
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BE ra SE ge sen 


Strings — Rechnen mit 
Zeichen und Buchstaben (teil 2) 


schnell, Überschriften und 

Text mit dem Print-Befehl in 
seine Programme einzubauen. 
Daß Basic aber sehr viel mehr 
Möglichkeiten bietet, Texte und 
Zeichen (Strings) zu verarbeiten, 
wird klar, wenn mäanardere Pro- 
gramme sieht, in denen Strings 
verglichen, verändert, bewegt 
oder anders manipuliert weı- 
den. Auf Anhieb ist trotz Kennt- 
nis der verwendeten Befehle 
nicht immer klar, was da pas- 
siert, Imersten Teil haben wir al- 
le wesentlichen String-Befehle 
und String-Funktionen behan- 
delt und mit kleinen Beispielen 
vorgeführt, Heute nehmen wır 
uns das Thema Texteingabe vor. 


J= Einsteiger lemt sehr 


Eingabe, Verarbeitung und Ausgabe von Daten. 
Ein grundlegendes Prinzip für alle Programme, 
ob nun Spiele oder Anwendungen. Ohne Strings 
ist dies unter Basic unmöglich. Eine kleine Text- 
verarbeitung demonstriert die Anwendung der 
String-Programmierung in eigenen Listings. 


Diese Eingabemethode funk- 
tioniert gut, hat aber ein paarEi- 
genheiten! 

— Komma und Doppelpunkt 
dürfen im einzugebenden Text 
nicht vorkommen 

— ein Zeilensprung mit <RE- 
TURN> ist nicht möglich, da 











Der Text ab dem Komma be- 
ziehungsweise ab dem Doppel- 
punkt wird unterschlagen, 

Die Eingabe: 

"WERT“ IST 

führt zur Fehlermeldung REDO 
FROM START. 

Bei siner Eingabe: 





Bild 1. Erst nachdem die Eingabe mit einer vorher bestimmten Taste beendet ist, werden die 
Strings auf dem Bildschirm im oberen Speicherbereich abgelegt. Von dort können sie an ein 
Peripherie-Gerät weitergegeben werden. In unserem Fall an einen Drucker. 


In fast allen Programmen wird 
der Benutzer um Angaben zum 
Programmmwerlauf gebeten, die 
über die Tastatur eingegeben 
werden missen. Oft sind es Zah- 
len, die gefragt sind, meistens 
aber sind es Texte oder einzelne 
Wörter. 

Dem Programmierer steht da- 
für der INPUT Beiehl zur Verfü- 
gung. Werteilhaft ist, daß dieser 
Befehl einen Hinweis enthalten 
kann, was eingegeben werden 
soll. 

10 INPUT "TEXT";A$ 

20 PRINT A$ 
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diese Taste den INPUTVorgang 
beendet 

— der Text, einschließlich Leer- 
stellen, darf nıcht länger als 88 
Zeichen sein 

— der Eingabevorgang kann 
nicht mit der STOP-Taste abge- 
brochen werden. 

Einige Beispiele: 

Starten Sie dıe Zeilen lOund 20 
mit RUN. Wenn Sie hinter dem 
blinkenden Fragezeichen ein- 
geben 
WERT:ZAHL oder WERTZAHL 
erscheint eine Fehlermeldung 
EXTRA IGNORED WERT 


"DER WERT 
wird das Gänsefüßchen nicht 
geschrieben. 

Dagegen wird die folgende 
Eingabe akzeptiert: 
DER "WERT* IST, 
Sie sehen, man muß aufpassen 

Will man diese Einschränkun- 
gen umgehen, verwendet man 
den GET-Befehl. Allerdings 
kann mit GET immer nur ein ein- 
ziges Zeichen eingegeben wer- 
den, Der GET-Befehl benötigt 
nicht die Betätigung der RE- 
TURN-Taste. 

Für die Eingabe eines länge- 


ren Strings muß eine Schleife 
gebildet werden, die den GET- 
Befehl für jedes einzelne Zei- 
chen des Strings aufruft. Die fol- 
genden drei Zeilen zeigen dies; 


110 GET A$:IF A3="" 
THEN 110 

120 PRINT A®; 

150 G070 110 


In Zeile 1O erwartet der Com- 
puter eine Eingabe über Tasta- 
tur. GET A$ bewirkt ein ständi- 
ges Abfragen, Solange keine 
Eingabe erfolct, bleibt das Pro- 
gramm in Zeile 110. Zeile 120 gibt 
das eingegebene Zeichen auf 
Bildschirm aus. Zeile 150 springt 
wieder zurück zu 110; eine un- 
endliche Schleife. Besitzer eines 
C 18/116 und eines © 123 schrei- 
ben die Zeile 110 so 


110 GETKEY A$ 


Jetzt können wir eingeben, 
was wir wollen: Komma, Zeilen- 
sprünge mit <RETURN> und 
so weiter, Nachteilig ist, daß der 
ganze schöne geschriebene 
Text nicht speicherbar ist. Unter 
der Variablen A$ merkt sich der 
Computer immer nur das zuletzt 
eingegebene Zeichen. Wir müs- 
sen also die Zeichen in einer 
neuen StringVariablen zusam- 
menbinden. 


Und wieder String- 
77T) 
Addition 

Die String-Additton kommt uns 
zu Hilfe. Die »Sammelvariable» 
für den Text soll T$ heißen. Sie 
setzt sich zusammen aus dem je- 
weiligen Text T$ plus dem mit 
GET neu eingegebenen Buch- 
staben oder Zeichen A$ (Zeile 
130). Geben Sie folgende Zeilen 
ein und starten sie mit RUN, 
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110 GET AS:IF AS="" 
THEN 110 

120 PRINT A$; 

130 TE=Tha$ 

150 6010 110 


Im ersten Durchlauf steht in T$ 
noch nichts, aber der erste ein- 
gegebene Wert für A$ wird 
durch den Rücksprungder Zeile 
150 in T$ eingesetzt, So geht das 
munter weiter. 

Zeile 120 druckt den zuletzt ge- 
tippten Buchstaben AS aus. Das 
Semikolon sorgt dafür, daß alle 
el in einer Reihe ste- 

en. 

Die einzige Beschränkung be- 
steht darin, daß einer String- 
Variablen nur maximal 255 Zei- 
chen zugeordnet werden dür- 
fen, aber das ist schon eine gan- 
ze Menge 


1. Die Texteingabe mit INPUT 
ist auf 88 Zeichen beschränkt, 
Der Text darf kein Komma oder 
Doppelpunkt enthalten; bei 
Gänsefüßen ist Vorsicht gebo- 
ten. Die RETURN-Taste schließt 
die Eingabe ab. 

2. Die Texteingabe mit einer 
GETSchleife läßt alle Zeichen 
zu. Da mit GET aber immer nur 
ein einziges Zeichen eingebbar 
ist, muß ein längerer Text durch 
String-Addition zusammenge- 
setzt werden. 

3. Der Inhalt einer String-Varia- 
blen kann maximal 255 Zeichen 
betragen. 


Wie schon erwähnt, sind jetzt 
alle Tasten erlaubt, auch die 
Cursor-Tasten, ja sogar die 
RETURN-Taste, die einen Zeilen- 
sprung im Text auslöst. Da <RE- 
TURN> uns aber nicht, wie bei 
INPUT, als Zeichen der Beendi- 
gung der Eingabe zur Verfü- 
gung steht, kommen wir normal 
nicht aus der Schleifs heraus, 
nur die STOPTaste schafft es, 
was leider aber zum Abbruch 
des Programms führt. 

Wir brauchen eine andere Ta- 
ste, mit der die Eingabe des 
Strings abgeschlossen werden 
soll, Sie darf natürlich im norma- 
len Text nicht vorkommen. Zur 
Lösung dieses Problemshilft uns 
dabei der ASC(A$}-Befehl. Er 
bestimmt den ASCH-Codeeines 
eingegebenen Zeichens A$. Sie 
erinnern sich bestimmt an mei- 
ne Erklärung des ASCIH-Codes 
im ersten Teil dieses Kurses; 
wenn nıcht, dann bitte nachle- 
sen ($&4er Magazin, Ausgabe 
1/88). 

Eine nichtim Text vorkommen- 
de Tastenkombination ist zum 
Beispiel <SHIFT> und 
<RETURN> gleichzeitig ge- 
drückt, Sie hat einen anderen 
ASCIH-Code als die RETURNTa- 
ste allein, nämlich 141. 

Mit dieser Tastenkombinafion 
wollen wir die Beendigung der 
Eingabe signalisieren. Wir prü- 
fen sie in Zeile 140. nach, vor dem 
Rücksprung auf Zeile 110 


116 33ar 


140 IF ASC(A®)=141 THEN 
160 

150 COM 110 

160 PRINT CHR3(147) TE 


Ist die Eingabe beendet, wird 
in unserem Beispiel durch Zeile 
160 der gesamte aufaddierte 
Text T$ ausgedruckt. Zur besse- 
ren Übersicht erst, nachdem mit 
CHR$S(147) der Bildschirm ge- 
löscht wurde 

Das GOTO in Zeile 150 können 
wir vermeiden, wenn wir diese 
Zeilen wesentlich eleganter 
schreiben: 


140 IF ASCclA$) <> 141 
THEN 110 

150 PRINT CHR$(147) T$ 

160 entfällt, 


Zeile 140 verzweigt solange zu 
Zeile 110, bis sie <SHIFT> und 
<RETURN> gleichzeitig einge- 
ben. Anschließend führt sie zu 
Zeile 150. Die alte Zeile 150 wird 
überllüssig. Unsere alte Zeile 
160 bekommt nun die Nummer 
150; 

Wem die Beendigung der Ein- 
gabe mit der geSHIFTeten RE- 
TURN-Taste nicht gefällt, kann 
natürlich in Zeile 140 auch ande- 
re Tasten abfragen. Esempfiehlt 
sich allerdings nicht, eine Taste 
oder Tastenkombination zu neh- 
men, die eine Steuerfunktion — 
zum Beispiel CURSOR-DOWN 
— ausführt. Es gibt eine ganze 
Reihe von Tastenkombinationen, 
die einen eigenen ASCIH-Code- 
wert haben. Sie stehen aller- 
dings nicht im Handbuch, Es 
sind Kombinationen mit der 
CTRL-Taste. 

Mit den drei folgenden Pro- 
grammzeilen können Sie selbst 
diese ASCI-Codewerte abfra- 
gen’ 

10 GET A$:IP Ag="* 

THEN 10 
20 PRINT ASC{A$) 
30 GOTO 10 


Zeile 20 druckt den ASCI- 
Code der gedrückten Taste 
oder Tastenkombination aus. 
Welche ASCII-Werte Sie mit der 
CTRL-Taste erhalten und für ei- 
ne Abfrage verwenden können, 
steht in der folgenden Tabelle. 

Wir haben 34 Tastenkombina- 
tionen mit eigenen ASCIH-Code- 


werten zur Verfügung, die wir 
zur Abfrage von gedrückten Ta- 
sten verwenden können. Einige 
sind mit Vorsicht zu genießen, 
CTRL-Ezum Beispiel hatdensel- 
ben ASCI-Codewert wie die 
Farbe "WEISS*®, erzeugt auch 
diese Farbe unter dem Cursor. 
CTRL-R erzeugt reverse Zei- 
chen, CTRL-N schaltet auf den 
zweiten Zeichensatz mit Klein- 
buchstaben um. Ich rate Ihnen 
daher, nur CTRL-Kombinationen 
zu wählen, dıe ın der Liste als 
leer angegeben sind. Empfeh- 
lenswert ist, die ASCI-Tabelle in 
Ihrem Handbuch mit den zusätz- 
lichen Werten zu ergänzen. 

In unserem kleinen Programm 
wollen wir jetzt in Zeile 140 das 
Ende der Eingabe mit der Ta- 
stenkombination CTRL-A abfra- 
gen: 


140 IF AScla$) <> 1 
THEN 110 


Die VC 20-Besitzer haben hier 
ein Problem, Die Kombination 
CTRL-A hat laut obiger Tabelle 
keinen ASCI-Code.Ichempfeh- 
le, die Funktionstasten zu neh- 
men. Die fl-Taste zum Beispiel 
hat den ASCI-Code 133. Die 
Beendigungszeile lautet dann 
für den VG 20: 


140 IF ASC(A$) <> 133 
THEN 110 


Die Funktionstasten bieten 
sich beim VG 20 und © 64 für 
Abfragen an. Leider gilt das 
nicht für © 16 und © 123. Die 
Funktionstasten sind mit Befeh- 
len belegt, Man müßte diese Be- 
fehle erst löschen. Dasist mer zu 
kompliziert. 

Es gibt sicher andere Tasten- 
kombınationen, die Ihnen mehr 
zusagen. Experimentieren Sie 
also mit den Kombinationen. 


Der künstliche Cursor 


Wenn wir schon bei Tricks 
sind: die Eingabe mit GET läßt 
den blinkenden Cursor vermis- 
sen, Ihn können wir künstlich er- 
zeugen, indem wır die GETWar- 
teschleife der Zeile 140 erwei- 
tern, Die Betreiber von C 18 und 
C 128 bitte ıch, statt GETKEY 
auch diese Änderung vorzuneh- 
men. 


und so weiter 


17 
18 


und so welter 


27 


23 
130 
132 
30 
6 





Vor dem Rücksprung aufZeile 
110 im Fall, daß keine Taste ge- 
drückt worden ist, drucken wir 
ein spezielles Cursorzeichen — 
zum Beispiel das Zeichen *** — 
gefolgt vorm Steuerzeichen CUR- 
SOR-LINKS {Zeile 119), Nach ei- 
ner kurzen Zeitverzögerung in 
Zeile 118 wird in der nächsten 
Zeile 11$ durch Drucken eines 
Leerzeichens der künstliche 
Cursor wieder gelöscht. Eine 
weitere Zeitverzögerung in Zeile 
17 läßt den künstlichen Cursor 
regelmäßig blinken. Vorsicht, 
das Semikolon nıcht vergessen! 
Erst in Zeile 1lätolgt die Prüfung, 
ob eins Taste gedrückt worden 
ist. 

Unser Programm sieht jetzt so 
Aus: 


110 GET Ag 

114 PRINT”*{CRSR LINKS] *; 

115 FOR T-0 TO 100:NEXT T 

116 PRINT” [CRSR LINKS] ”; 

117 FOR T=0 10 100:NEXT T 

118 IF A$=""THEN 110 

120 PRINT A$; 

130 T$=TFHAE 

140 IR ASclA$) <> 1 
THEN 110 

150 PRINT CHR$(147) T$ 


Mit diesem Programm können 
Sie alle Zeichen der Tastatur ein- 
geben, 

Wenn Sie die Auswahl redu- 
zieren wollen, zum Beispiel nur 
aufdie Buchstaben A bis Z, müs- 
senSieeine weitere Prüfzeile 119 
einfügen: 


119 IF ASc(A$) <65 OR 
aSClA$) >90 THEN 110 


Diese Zeile sperrt alle Zeı- 
chen, deren ASCI-Codes klei- 
ner als 85 (A) oder grüßer als 0 
(2) sind. Das erreichen wir mit 
der OR-Funktiön. Durch Erwei- 
terung dieser Formellassensich 
andere Tasten mit einschließen, 
durch Einklammern desbisheri- 
gen Ausdrucks und Anhängen 
der Zusatzprüfung mit der AND- 
Funktion! 


119 IF (aSC(A$) <65 OR 
ASC(AB) >90) AND 
ASC(AB)< >13 THEN 
110 


Als zusätzlich erlaubte Taste 
habe ich in der Zeile 119 die RE- 
TURN-Taste gewählt — ihı 
ASCH-Code ist 18, 

Wıe gesagt, die Klammer 
nach dem IF und vor dem AND 
ist wichtig, da das AND beide 
Grenzwerte — <b5 OR >W — 
einschließen muß. Probieren$ie 
es mal mit und ohne Klammer 
aus, dann sehen Sie den Unter- 
schied. 


Drucker als 
Schreibmaschine 


Es wird langsam Zeit, uns eine 
echte Anwendung dieser Me- 
thode zur langen Texteingabe zu 
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überlegen. Ich möchte einen 
Drucker als Schreibmaschine 
nutzen. 

Die Idee kam, als ıch meinen 
ersten Drucker besaß, aber kein 
Textverarbeitungsprogramm. 
Ich wollte jedoch schon den 
Drucker zumindest als Schreib- 

maschine verwenden. 

Ich will dieses Programm, das 
Sie komplett als Listing 1 vorfin- 
den, mit Ihnen in einzelnen 
Schritten entwickeln. Tippen Sie 
also bitte die Teile wie angege- 
ben ein und probieren Sie deren 
Effekt und Wirkung immer 
gleich aus. 

Nehmen Sie bitte in Kauf, daß 
die Zeilennummern nicht immer 
aufeinander folgen werden. Ich 
verwende aber dieselben Num- 
mern wie im Listing 1. 





In Zeile 262 wird aus den ein- 
zelnen eingetippten Buchstaben 
A$ der Text T$ zusammenge- 
setzt. Zur Yisuellen Kontrolle 
druckt Zeile 264 jeden einzelnen 
Buchstaben A$ auf dem Biüd- 
schirm aus. Das Semikolon 
«klebtu sie aneinander und Zee 
282 bildet durch Rücksprung die 
wiederholbare Schleife. 

Wie gesagt, das alles kennen 
Sie schon. Jetzt kommt der 
Drucker ins Spiel. 


Zeichen für Zeichen 


Zur einzelnen Weitergabe von 
Zeichen und Zahlen an ein Ge- 
rät, das an den Drucker ange- 
schlossen ist, müssen wir mit 
dem OÖPEN-Beiehl eine Verbin- 


wenn Sie zwei Floppies haben, 
® und 9. Die Datasette hat die 
Nummer |, und was uns hier in- 
teressiert; der Drucker hat die 
Gerätenummer 4, 

Der OPEN-Befehl bietet einen 
weiteren Luxus, nämlich bis zu 
zehn voneinander unabhängige 
Verbindungen mit einem Gerät. 
Diesen einzelnen Verbindungen 
müssen wir ebenfalls Nummern 
geben, selbst wenn wir nur eine 
einzige Verbindung brauchen. 
Zugelassen sind Zahlen von I bis 
255. Diese Nummern tragenden 
schönen Namen »File-Nummers, 
weil sie eine Datei — auf eng- 
lısch «Files — öffnen. 

Zum Schluß sei noch eine wei- 
tere Möglichkeit erwähnt, die 
wir hier auch gleich ausnutzen 
wollen. Neben File-Nummer 


Bild 2. So wie beim Telefon muß mit dem Computer auch eine Verbindung zu »Gesprächspartnern« 
angewählt werden. 


Unser Ziel soll sein, Tastatur 
und Drucker genau wie eine 
Schreibmaschine zu betreiben, 
mit dem Unterschied, daß nicht 
jeder Buchstabe sofort ausge- 
druckt wird, sondern zeilenwei- 
se. Das erlaubt uns, über den 
Bildschirm innerhalb einer Zeile 
vor dem Ausdrucken Korrektu- 
ren vorzunehmen (siehe Bild 1), 

Zur Benutzung der Tastatur 
verwenden wir die Eingabe mit 
GET. Den künstlichen Cursor 
werden wir wieder verwenden. 
Da aber die Zeitverzögerung 
der »Blink-Zeilen« die Geschwin- 
digkeit beeinflußt, mit der neue 
Buchstaben A$ eingetippt wer- 
den können, habe ich die Zeit 
von dem alten Wert T=100 auf 
T=30 verkürzt, 


230 GET 48 

234 PRINT**|CRSR LINKS] *; 
236 FOR TsO 10 30:NEXT T 
238 PRINT” [CRSR LINKS} ”; 
240 FOR T-0 10 30:NEXT T 
244 IF A$=""THEN 230 

262 T2-TEHA3 

264 PRINT A$; 

282 6070 230 
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dung herstellen, Verwechseln 
Sie das bitte nicht mit dem Ein- 
stecken des Verbindungskabels 
— dasistnur die elektrische Vor- 
aussetzung, Mit dem OPEN-Be- 
fehl wird, wie beim Telefon 
auch, eine Verbindung »sange- 
wählt« (siehe Bild 2). 

Wir müssen das immer ma- 
chen, egal ob es sich um den 
Drucker, die Datasette oder die 
Floppystation handelt. Nur der 
Bildschirm und die Tastatur bil- 
den eine Ausnahme, die sind 
nämlich sofort nach dem Ein- 
schalten des Computers auto- 
matisch angewählt. 

Ich habe oben mit Absicht ge- 
sagt: »Zur einzelnen Weitergabe 
von Zeichen ..ı Die Weitergabe 
von ganzen Programmen geht 
ohne ‘den OPEN-Bafehi mit 
LOAD und SAVE. Diese Befehle 
besorgen das »Anwählen« von 
selbst. 

Der Vergleichmit dem Telefon 
geht weiter, denn zum »Änrufen« 
eines bestimmten Gerätes brau- 
chen wir noch eine Telefonnurn- 
merk — in unserem Fall heißt sie 
»Gerätenummern. 

Die Nummer der Floppy ist. 8, 


und Gerätenurmmer können wır 
dem OPEN-Befehl noch eine 
dritte Instruktion mitgeben. Die- 
se heißt «Sekundär-Adresser 
und bewirkt Einstellungen oder 
Umschaltungen im angewählten 
Gerät. Sie werden gleich sehen, 
welche Umschaltung wir beim 
Drucker verwenden. 

Als File-Nummer nehmen wır 
1, die Gerätenummer des Druk- 
kers ist 4, als Sekundär-Adresse 
nehme ich 7, weil diese Zahl den 
Drucker in den Klein/Groß- 
buchstaben-Modus umschaltet 
— und den brauchen wir ja für 
unsere Schreibmaschine. 


204 PRINT CHR$(14) 


CHR$(147) 
206 OPEN 1,4,7 


Zeile 206 ist das Resultat der 
ganzen Erklärung. 

Wir müssen neben dem Druk- 
ker auch den Computer in den 
Klein/Großbuchstaben-Modus 
umschalten. Normal machen wir 
das mit den gleichzeitig ge- 
drückten SHIFT: und COMMO- 
DORE-Tasten. Diese Tastenkom- 
bination hat den ASCI-Code 14. 
Zeile 204 zeigt, wie die Umschal- 


tung innerhalb eines Pro- 
gramms mit PRINT und dem 
CHR$-Befehl gemacht wird 
Und weil wir gerade dabei sind, 
hängen wir in dieser Zeile noch 
den ASCII-Code für »Bildschirm 
löschems (147) an. Nachdem wir 
jetzt eine Verbindung mit dem 
Drucker hergestellt haben, wol- 
len wirdie einzelnen Zeichen A$ 
anden Drucker geben. Dasygeht 
genau so wie mit dem Bild- 
schirm, über einen PRINT-Be- 
fehl. Zum Unterschied, daß nicht 
der Bildschirm gemeint ist, steht 
hinter dem Befehl das Zeichen 
»#« (engl Abkürzung für »Num- 
berr=Nummer, gefolgt von 
derselben File-Nummer, die 
beim OPEN-Befehl verwendet 
wurde. Dahinter steht, getrennt 
durch ein Komma, der auszu- 
druckende String. Das alles se- 
hen Sie in Zeile 278. 


278 PRINT#1,T$; 


Bitte vergessen Sie nicht, am 
Ende des PRINT#-Befehls 
(sprich; »Print-Numbere oder 
»Print-Nummers) ein Semikolon 
zu setzen. 

Ohne dieses würde nach je- 
dem Ausdruck einer Zeile ein 
doppelter Zeilenvorschub aus- 
geführt werden, da wir ja das 
Ausdrucken mit der RETURN- 
Taste auslösen, die ihrerseits ei- 
nen Zeilemyvorschub bewirkt. 


Dateien schließen 


Zum Beenden des Schreibens 
nehmen wir wieder dieselbe 
Methode wie bei unserem er- 
sten Programm, die Abfrage der 
Tastenkombination CTRL-A mit 
ihrem ASCIH-Code 1. Auch hier 
gilt für den VO. 20 mein Vor- 
schlag, die fl-Taste mıt dem Co- 
dewert 133 zu nehmen. Sobald 
diese Tasten gedrücktsind, muß 
die Verbindung zum Drucker 
geschlossen werden, Das be- 
sorgt der CLOSE-Befehl, hinter 
dem lediglich die File-Nummer 
der Datei stehen muß, die ein- 
gangs geöffnet worden ıst, Diese 
Prüfzeile sieht so aus: 


246 IF ASC(A$)=1 THEN 
CLOSE 1:END 

246 IR ASC(AB)=133 THEN 
CLOSE 1:END 

(nur für den VC 20) 


Da diese Zeile mitten im Pro- 
gramm steht, muß sie mit END 
abgeschlossen werden. 

l. Der OPEN-Beiehl stellt eine 
Verbindung zu einem ange- 
schlossenen Ein/Ausgabegerät 
her. Man sagt auch, or öffnet ei- 
ne Datei (File) zum Schreiben 
oder Lesen 

2. Hinter dem OPEN-Befehl ste- 
hen weitere Angaben, minde- 
stens zwei, maximal sechs. Die 
drei wichtigsten sind: 

File-Nr,, Geräte-Nr,, 
Sekundäradresse 
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3. Der PRINT#-Befehl sendet 
Daten an ein mit OPEN ange- 
wähltes Gerät. Maxımal können 
mit einem PRINT#-Befehl 255 
Zeichen gesendet werden. Dem 
PRINT #-Befehl muß dieselbe 
File-Nummer folgen, wie dem 
OPEN-Befehl, der die Datei er- 
öffnet hat, 

4. DerGLOSE-Befehlschließtei- 
ne eröffnete Datei, Erwird eben- 
falls mit der entsprechenden 
File-Nummer versehen, 

Starten Sie jetzt einmal dieses 
Programmfragment mit RUN, 
Der Drucker druckt nach jedem 
eingetippten Buchstaben den je- 
weils letzten Stand der String- 
Addition T$ aus, allerdings im- 
merineineneue Zeile Das müs- 
sen wir verhindern. Wir müssen 
ebenfalls erreichen, daß eine 
Zeile erst nach ihrer Fertigstel- 
lung ausgedruckt wırd. Eine Zei- 
le soll erst dann »fertig« sein, 
wenn die RETURN-Taste ge- 
drückt wurde. 

Diese Prüfung ist für uns ein- 
fach, haben wir sie doch schon 
früher angewendet, Diese Prü- 
fung muß vor dem PRINT #-Be- 
fehierfolgen, deshalb setzen wir 
sie zwischen die Zeile 264 und 
278: 


268 IF ASC(A8)< >13 
THEN 230 
280 T$="" 


Zur Erinnerung: ASC{A$) bil- 
det den ASCI-Code des Zeı- 
chens A$, 13 ist der Code der 
RETURN-Taste Nach Drücken 
der RETURN-Taste ist also die 
Zeile zu Ende, und der String T$ 
wird komplett ausgedruckt, Be- 
vor eine neue Zeile beginnt, 
muß die saltex gelöscht werden. 
Das geschieht in Zeile 280, in- 
dem dem String T$ kein Wert — 
dargestellt durch zwei Gänse- 
füßchen hintereinander — zuge- 
wiesen wird. Bis hierher steht al- 
so das folgende Teilprogramm: 


200 REM --- LISTING 1 --- 

204 PRINT CHR$(14) 
CHR${147) 

206 OPEN 1,4,7 

230 GET AS 

234 PRINT"*|CRSR LINKS} ”; 

236 FOR T=-0 TO 30:NEXT T 

238 PRINT” |CKSR LINKS] ”; 

240 FOR T=0 10 30:NEXT T 

244 IF AJ=""THEN 230 

246 IF ASC{A$)=1 THEN 

CLOSE 1:END 

246 IF ASC(A$)=133 THEN 
CLOSE 1:END 

nur VC 20) 

262 T8=THA$ 

254 PRINT A$; 

268 IF ASClA$)< >13 
THEN 230 

278 PRINT#1,T$ 

280 T$="" 

282 C0I0 230 

Das Ergebnis kommi einer 

Schreibmaschine schon recht 
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nahe. Lästid ist jedoch, daß wır 
sehr aufpassen müssen, nicht zu- 
viele Zeichen in eine Zeile zu 
schreiben, bevor wir die RE- 
TURN-aste drücken. Auch die 
Verwendung der Cursor-Tasten 
kann zum Steckenbleiben des 
Druckers führen. Da muß noch 
etwas geschehen. 

Bei einer Schreibmaschine 
kann man sowohl den Abstand 
vom linken Papierrand einstel- 
len, als auch die Zeilenlänge. 
Unser Programm soll das natür- 
lich such können. In den folgen- 
den Zeilen wird die maximale 
Zeilenlänge eingestellt und ın 
Zeile 354 ausgeführt. 


212 INPUT "ZEICHEN PRO 
ZEILE";Z 

214 IF 2>80 THEN 212 

254 IF LEN(T$)=Z THEN 230 


Da.die meisten Drucker nur 80 
Zeichen pro Zeile (DIN-A4-For- 
mat) drucken können, darf die 
Variable Z nicht größer als EO 
sein, was in Zeile 214 nachge- 
prüft wird. Zeile 254 prüft an- 
schließend, ob die Länge des 
Strings T$ schon den vorgege- 
benen Wert von Z erreicht hat. 
Ist das der Fall, bleibt das Pro- 
gramm in der GET:Schleife der 
Zeilen 230 und 254 stehen. Lei- 
der kommen wir aus dieser 
Schleife auch mit der RETURN- 
Taste nicht heraus, da sie ja eıst 
später in Zeile 268 abgefragt 
wird, 

Wir müssen das in Zeile 254 
berücksichtigen und die RE- 
TURN-Taste nach Erreichen der 
Grenze Z noch zulassen. Ich las- 
se die DELTaste, mit der wır 
Tippfehler korrigieren können, 
auch zu, Zeile 254 wird erweitert‘ 


254 IF LEN(T$)=2 AND 
asc(A8) <> 13 AND 
ASC(A8) <> 20 
THEN 230 


Gleich nach der Zeilenlänge 
legen wir den linken Randab- 
stand L fest; 


218 INPUT"LINKER RAND";L 


Auch dieser Rand darf eine 
maximale Größe nicht über- 
schreiten. Wäre er 80, dann hät- 
ten auf der Seite keine Zeichen 
mehr Platz. Er hängt also auch 
davonab, wieviel Zeichen in der 
Zeile stehen sollen. Das heißt, 
daß die Summe der beiden Wer- 
te, L und Z, die Zahl 80 nicht 
überschreiten darf. 


220 IF 42>79 THEN 218 


So: wie es jetzt programmiert 
ist, bestimmt die Zeilenlänge Z, 
wie groß der linke Rand maxi- 
mal sein kann, Man kann natür- 
lich auch zuerst den Rand iestle- 
gen, der seinerseits dann die 
maximale Zeilenlänge beein- 
fußt. 

Interessant wird nun, wie der 
linke Rand in den Druckvorgang 
eingebaut wird. Ich halte es für 
eine quie Ides, nach dem Ende 


des Eintippens einer Zeile ein- 
fach so viele Leerstellen vor den 
String T$ zu setzen, wie durch 
den Wert L vorgegeben ist. Das 
darf natürlich erst nach dem 
Drücken der RETURN-Täste, 
muß aber noch vor dem Aus- 
drucken per PRINT #-Befehl er- 
folgen, also zwischen den Zeilen 
268 und 278. 


272 FOR J-I DL 
274 1$=* +1$ 
276 NEXT J 


Sie sehen, dıe String-Addition 
leistet uns hier auch wieder gute 
Dienste; 
Probieren Sie ruhigdasbisher 
Erreichte aus. Wir nähern uns 
unserem Ziel langsam, aber si- 
cher. 
Die Tasten <CURSOR-UP>, 
<GURSOR-DOWN> und 
<CURSOR-LINKS> sind Stö- 
renfriede. Wir wollen sie des- 
halb unterdrücken, gleich nach 
der Eingabe des Zeichens (GET- 
Schleife) mit der schon bekann- 
ten ASC-Umwandlung und Ab- 
trage. Die ASCII-Code der drei 
betroffenen Cursor-Tasten ent- 
nehmen wir dem Handbuch, sie 
sind 157,145 und 17, 
248 IF ASC(A$}=157 THEN 
2309 

250 IF ASC{A$)s125 THEN 
230 

252 IF ASO(A$)= 17 THEN 
230 


Als weitere Störer kommen 
die FarbTasten und die INST- 
Taste in Frage, aber deren Aus- 
schluß wall ich Ihnen überlas- 
sen; die Methode ist ja jetzt be- 
kannt. 

DEL bedeutet DELETE (engl. 
streichen, löschen), das heißt 
wir können mit der DEL-Taste in 
der getippten Zeile herumkorri- 
gieren, bevor sie zum Drucken 
gegeben wird, 

Dadurch wird allerdings die 
Länge des StringsT$ verkleinert 
— also auch die maximale Zei- 
lenlänge. Außerdem darf es 
nicht möglich sein, mil der DEL- 
Taste iiber den linken Rand hin- 
weg in die vorhergehende — 
schon abgeschlossene — Zeile 
zugelangen. Dasletztere verhin- 
dern wir nit Zeile 256; die Län- 
genkorrektur besorgt Zeile 288: 


256 IF ASC(A$)=20 AND 
LEN(T$)=0 THEN 230 
258 IF ASC(A$)=20 THEN T$ 
=LEFT$(T$,LEN(T$)-1) ’ 

SOTO 264 


Die Zeile 255 ist wohl leicht 
verständlich. Die Zeile 258, so 
fürchte ich, bedarf einer nähe- 
ren Erklärung. Wenn wir die 
DEL-Taste drücken, löschen wir 
ein Zeichen aufdem Bildschirm. 
Der String T$ verkürzt sich um 
ein Zeichen, aber nur auf dem 
Bildschirm, Damit die Längen- 
prüfung der Zeile 254 nicht 
durcheinander gerät, müssen 





wir die aktuelle Länge von T$ 
um 1 verringern. Der Befehl 
LEFTKT$,X) schneidet bekannt- 
lich auseinem String T$ von links 
her genäu X Zeichen heraus. In 
Zeile 258 habe ich für diesen 
Wert X die Länge von T$ minus] 
genommen, dargestellt durch 
den Ausdruck LEN(TH-1. 

Nach Zeile 253 iolat Zeile 262, 
durch deren Wirkung die als 
letztes Zeichen eingegebene 
DEL-Taste zum String T$ addiert 
werden würde, Um das zu ver- 
hindern, hängen wir ın der Zeile 
258 einen Sprungbefehl auf die 
übernächste Zeile 26% an. 

Das Programm »SCHREIBMA- 
SCHINEk ist eigentlich komplett. 
Mir fallen lediglich drei Verbes- 
serungen ein, die man einfügen 
könnte: 

— Einstellung des Zeilenabstan- 
des 

— Klingel bei Zeilenende 

— Ausdrucken des gesamten 
Textes 

Den Zeilenabstand kann man 
bei fast ällen Druckern verän- 
dern. Leider ist die Methode 
nicht bei allen Druckern gleich. 
Deshalb habe ich in diesem Pro- 
gramm darauf verzichtet. Falls 
Sie es aber für Ihren Drucker 
vorsehen wollen, gebeich Ihnen 
einen Hinweis, 

Die Abfrage des einzustellen- 
den Wertes kann in einer Zeile 
222 erfolgen, wieder mit INPUT: 

222. INPUT *ZEILENABSTAND*; 

A 
224 IFA < MINORA > 
MAX THEN 222 
226 „..‚Befehl für 
Umschaltung.» - 
In Zeile 224 sollten Sie die mi- 
nimal und maximal zugelasse- 
nen Werte für den Zeilenab- 
stand überprülen. Die Werte 
selbst, sowie der Befehl für die 
Umschaltung müssen Sie Ihrem 
Drucker-Handbuch entnehmen. 
Das Ertönen einer Klingel eini- 
ge Zeichen vor dem Zeilenende 
ist nicht schwer zu programmie- 
ren. Nur ist die Erzeugung von 
Tönen bei jedem der Commodo- 
re-Computer verschieden. Des- 
halb beschränke ich mich hier 
ebenfalls nur auf einen prinzi- 
piellen Hinweis. Im kompletten 
Listing 2 ist eine Version für den 
© 64 angegeben 
Ich schlage vor, am Ende des 
Programms ab Zeile 296 ein Un- 
terprogramm anzuhängen, wel- 
ches angesprungen wird, so- 
bald das fünftletzte Zeichen ei- 
ner Zeile erreicht ist. Die Prü- 
fung erfolgt kurz vor dem Rück- 
sprung auf eine neues Zeichen- 
eingabe: 
266 IF LEN(T$)=Z-5 THEN 
GOSUB 286 

286 ....Unterprogrann 
KLINGEL ,.. 

299 RETURN 


Das Unterprogramm besteht 
aus dem Auswählen einer Ton- 
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höhe, der Lautstärke, dem Ein- 
schalten des Tones und, nach ei- 
ner kurzen Zeitverzögerung, aus 
dem Ausschalten des Tones,. 

Ich möchte die Perfektionie- 
rung dieses Programmsnoch ei 
ne Stufe weiter treiben. Wir kön- 
nen bisjetzt nur zeilenweise aus- 
drucken. 

Eine interessante Variante wä- 
re die Möglichkeit, den ganzen 
geschriebenen Text auf einen 
Schlag auszudrucken. Dazu 
müssen wir ihn aber speichern. 
Wir müssen also die einzelnen 
Zeilen T$ genauso aneinander 
hängen, wie die einzelnen Zei- 
chen A$, Das könnte so ausss- 
hen: 


279 23-2418 


Einer String-Variablen Z$ kön- 
nen wir aber nur maximal 2355 
Zeichen zuweisen. Das Zusam- 
menbinden mehrerer Zeilen, 
die einzeln maximal 80 Zeichen 
enthalten können, würde aber 
sehr rasch, nämlich ungefähr 
nach vier Zeilen zu einer verbo- 
tenen Stringlänge und damıt 
zum Abbruch des Programms 
führen. Aberesgibteine Lösung 
dafür, 

Wir können jede einzelne Zei- 
le T$ in einem eindimensionalen 
Feld (Array) abspeichern und 
beı Bedarf das gesamte Feld 
ausdrucken. 

Für diejenigen Leser, denen 
das Arbeiten mit Feldern nicht 
ganz geläufig ist, will ich das 
Verfahren kurz erläutern: 

Unser Ziel ist es, die einzelnen 
Zeilen, so wie sie mit dem 
Drücken der RETURN-Taste 
ausgedruckt werden, der Reihe 
nach zu speichern. Wir müssen 
dazu jede Zeile der Reihe nach 
numerieren und ıhr den jeweili- 
gen Text T$ zuordnen. 


279 213=T3 


In Zeile 279 ist eine derartige 
Zuordnung angebracht, Aber 
nach jeder neuen Zeile müßte 
die Zahl hinter dem Z um 1 er- 
höht werden. Das geht aber nur, 
wenn wir Z& als sogenannte 
Feld-Variable definieren und sie 
so schreiben: 


z$(1) =T 


Die 1 in der Klammer körmen 
wir durch eine normale Variable 
ersetzen und in einer Schleife 
nach jedem Durchgang hoch- 
zählen 


278 PRINT#1,T$; 
279 Z$(X)=18 
280 T$="" 

281 Xl+1l 

282 C0T0 230 


Links stehen die alten, rechts 
die neuen zusätzlichen Zeilen. 
Bei Beginn des Programms steht 
X auf Null, und die erste Zeile T$ 
wird der Feld-Variablen Z8(0) zu- 
georänet, die nächste Zeile der 
Feld-Variablen Z$() und so fort. 
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PRINT CHR& (14) CHR#(147) 


OPEN 1,4,7 
DIM Z$(500) 


2 
INPUT"ZEICHEN PRO ZEILE"3Z 


IF 2>80 THEN 212 


i 
INPUT"LINKER RAND" IL 


IF L+Z>77 THEN 218 


GET A$ 


PRINT"#{LEFT)"} 
FOR T=-@ TO 3B:NEXT 


PRINT" {SPACE,LEFT}"3 


FOR T=B TO SB: NEXT 
2 
IF At="" THEN 258 


IF ASC(A$)=1 THEN CLDSE 1:ENDIREM VC-2 


a 1335 


IF ASC(AF)I=2 THEN GDSUB 31R:REM VE-28 


134 


IF ASC(A$)=157 THEN 258 
IF ASC(AF)"145 THEN 258 
IF ASC(AF)=17 THEN 258 


<B55> 
<232> 
<214> 
<105> 


IF LEN{T$I=Z AND ASCIAFI<>IT AND ASCtA 


#)<>Z@ THEN 238 


IF ASC(A$)=20 AND LEN(T#)=B THEN 258 


<a1B> 
<1356> 


IF ASC(A#F)=29 THEN TF=LEFT$(T$,LEN(T#S) 


-1)160T0 264 
b 

T$=-T$+A$ 
PRINT Ası 


IF LEN(T$}=Z-5 THEN GBOSUB 286 
IF ASC(A2)<>13 THEN 259 


FOR J=1 TO L 
T$=" "+T$ 
NEXT J 
PRINT#1,T$; 
Z$ (X)=T$ 
Tg="" 

x=X+1 

G0OTO 238 


E 
REM ++++ UNTERPROGRAMM KLINGEL ++++ 
(BEISPIEL C-54) 


REM 
Ei 

POKE 54277 ,28 
POKE 54273,2& 
POKE 54276,33 
POKE 54296,5 


FOR K=1 TO 188:NEXT K 


POKE 54276,32 
RETURN 


x 
REM++ LUNTERPROSRAMM GANZER TEXT +++ 


8 £ 

FOR Y-@ TO X 
PRINT#1,Z#(Y)3 
NEXT Y 

RETURN 


<aoaB> 
<238> 
<022> 
<a35> 
<199> 
<288> 
<248> 
<818> 
<ı1a> 
<114> 
<245> 
<i111> 
<131> 
<a55> 
<812> 
<B0&> 
<B09> 
<105> 
<117> 
<139> 
<130> 
x252> 
<1B35> 
<220> 
<254> 
<1903> 
<a22> 
<B45> 
<834> 
<146> 
<234> 
<820> 
<124> 





Listing 1. Die Verwertung unserer Kenntnisse über Strings 
ermöglicht ein kleines Textverarbeitungsprogramm. 


Wenn wir nur 1] solcher Feld- 
Variablen — also ll Zeilen — ha- 
ben, brauchen wir nichts weiter 
tun, Für mehr Zeilen müssen wir 
den nötigen Platz »reservierenn. 
Das besorgt der DIM-Befehl, 

Wie groß wird wohl der not- 
wendige Platz sein ? Ein Text hat 
zirks 60 Zeilen pro Seite. Wenn 
wir maximal zehn Seiten schrei- 
ben wollen, dann muß das Feld 
600 Plätze haben, 


208 DIM Z3(600) 
Natürlich können wir vorsörg- 


lich mehr Platz reservieren. Der 
Haken an der Sache ist, daß die 


Reservierung Speicherplatz be- 
lest, und davon haben zum Bei- 
spie] der VO 20 und © 18 ohne 
Speichererweiterung recht we- 
nig zur Verfügung. Sie können 
das aber ruhig probieren. Wenn 
der Speicher nicht reicht, dann 
meldet dies der Computer 50- 
fortnach RUN mit einer entspre- 
chenden Fehlermeldung. Sie 
missen dann halt die Zahl hinter 
dem DIM-Befehl reduzieren, 

I, Der DIM-Befehl reserviert ei- 
nen Speicherbereich für eine 
durch den dahinter in der Klam- 
mer stehenden Zahl festgelegte 
Anzahl von Variablen. Diese Va- 


riablen haben alle denselben 
Namen und unterscheiden sich 
nur durch eine fortllaufende 
Zahl, die ebenfalls in Klammern 
steht. 
2. Der durch den DIM-Befehl re- 
servierte Speicherbereich wird 
FELD oder ARRAY genannt. 
Entsprechend heißen die »nu- 
merierten« Variablen Feld-oder 
Array-Variable. 
3. Mit DIM können sowohl Felder 
für numerische als auch für 
String-Variable reserviert wer- 
den. Ein Feld kann immer nur ei- 
nen einzigen dieser Variablen- 
Typen enthalten, 

Also, die zusätzlichen Befehle 
lauten: 

208 DIM 2$(600) 

247 IF ASC(A$)=2 THEN 

GOSUB 310 
279 2$(X)=T$ 
281 AX+H 


Ich habe eine noch nicht er- 
wähnte Zeile 247 eingeschmug- 
gelt, Sie steht bei den anderen 
Abfrage-Zeilen und prüft, ob ei- 
ne Taste mit dem ASCII-Code 2 
gedrückt worden ist. Dieser Co- 
de entspricht der Tastenkombi- 
nation CTRL-B, mit der wir auf 
ein Unterprogramm ab Zeile 310 
springen, welches den ganzen 
angesammelten Text — das 
heißt das ganze Feld — aus 
druckt. 

Für den VC 20 wählen wir die 
f3Taste zur Auslösung dieses 
Sprunges. Sie hat den ASCI-Co- 
de 134: 


247 IF ASC{A$)=134 THEN 

GOSUB 310 (nur für 

vC 20) 

Das Unterprogramm ab Zeile 
310 sieht so aus: 

310 REM UNTERPROGRANM 

314 FOR YO MX 

316 PRINT#1,Z$(Y); 

318: NEXT Y 

320 RETURN 

Sobald wir das Unterpro- 
gramm anspringen, enthält die 
Zählvariable X die Zahl der Zei- 
len, die eingegeben worden 
sind. In einer weiteren Schleife 
fangen wir eine neue Zahlung 
an, und zwar von Null bis zum 
letzten Wert X, Die Zählvariable 
dafür nenne ich Y. In dieser 
Schleife werden alle Eintragun- 
gen des Feldes Z&( ) der Reihe 
nach ausgedruckt. 

Auf diese Weise überlisten wir 
die Einschränkung von Basic, 
nämlich nur 253 Zeichen in einer 
String-Variablen aneinanderrei- 
hen zu dürfen. 

Im Listing l ist das vollständige 
Programm — ohne die Einstel- 
lung des Zeilenabstandes beim 
Drucker — im Zusammenhang 
ausgedruckt 

Wenn Ihnenaber etwas unklar 
geblieben ist, oder wenn Sie 
Fragen zu diesem Thema ha- 
ben, bitte schreiben Sie mir. Ich 
werde versuchen, Ihnen zu hel- 
fen. (Dr. H. Hauck/ad) 
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enn Sie gerne spie- 
len oder zu den 
Geos-Anwendern 


zählen, so gehört ein Joystick 
zu Ihrem © 64 wie die Lenk- 
stange zu einem Fahrrad. 
Doch wenn zusätzlich noch 
Tastatureingaben notwendig 
sind, kann leicht das Gefühl 
aufkommen, eine Hand zu 
‚ wenig zu haben. 

Wie wäre es, wenn Sie bei- 
de Hände für die Tastatur 
frei hätten und trotzdem mit 
dem Joystick steuern? Sie sa- 
gen, das ist unmöglich? Weit 
gefehlt! Die Lösung heißt 
„Joyfeet«! Mit diesem Fuß- 
joystick (Bild 1) bleiben die 
Hände permanent dort, wo 
sie hingehören: auf der Ta- 
statur, Um beispielsweise 
den Pfeil von Geos zu steu- 
ern, ist nur etwas Bewegung 
mit dem Fuß notwendig. 

Leider kann man den Joy- 
feet nirgends kaufen, aber 
der Aufwand zum Nachbau 
ist wirklich gering (Tabelle 
l). Benötigt werden zwei Joy- 
sticksdes Typs »Quickshot Ik, 
von denen lediglich einer 
funktionieren muß. Der zwei- 
te kann ruhig nach vielen 
Stunden eifrigen Spielens 
sein Leben ausgehaucht ha- 
ben, von ihm werden nur ei- 
nige Plastikteille benötigt. 
Ideal also für eifrıge Spieler 
mit sehr hohem Joystickver- 
schleiß! 

Lösen Sie bei beiden Joy- 
sticks zunächst am Griff und 
am Boden die Schrauben, 
Jetzt kann der Griff zerlegt 
und die obere Klappe abge- 
hoben werden. Das rote Ver- 
bindungskabel des Feuer- 
knopfes im Griffmuß am Pla- 


1:70 530 51 17°) 


Joyfeet — der dritte Arm 


Spielen, Steuern, Tippen — Haben Sie manch- 

mal auch das Gefühl, eine Hand zu wenig zu ha- 

ben? Mit Joyfeet, dem praktischen Fuß-Joystick, 
bleiben Ihre Hände auf der Tastatur. 





Bild 1. Der »Joyfeet« — schnell gebaut und vielseitig 


tinenanschluß gelöst und 
entfernt werden. Ein Griff- 
halter (damit ist der »Plastik- 
stamm« im Inneren des Griffs 
gemeint) wird um 60mm (von 
oben) gekürzt, aber so, daß 
beide Teile weiterhin ver- 
wendbar sind (Bild 2). Der 
Griffhalter des zweiten Joy- 
sticks wird um 72 mm ge- 
kürzt, wiederum von oben 
gesehen. Jetzt wird die Aufla- 
gefläche nach oben gedreht, 
Zu erkennen ist eine Mulde, 
aus der die hervorstehen- 


2. Griffhalter an dieser Stelle trennen 


4————— 7mm 


ee — ff mm 


l. Griffhalter an dieser Stelle trennen 


Bild 2, So müssen die beiden »Griffhalter« 
gekürzt werden 


120 Irar 





den Teile mit einem Schnei- 
dewerkzeug (Seitenschnei- 
der, scharfes Messer oder 
ähnliches) vorsichtig heraus- 
getrennt werden, so daß ei- 
ne quadratische Mutter (4 
ımm) Platz findet, die mit Kle- 
ber fixiert wird. 

Der andere Griffhaälter 
wird von unten durch die Ab- 
deckung gesteckt und mit 
seinem Gegenstück verbun- 
den, indern die mit einer Feı- 
le und Schmirgelpapier 
plangeschliffenen Schnittflä- 


Bild 3. Die neue Anschluß- 
belegung auf der Platine 


C 64 


chen aneinandergefügt wer- 
den. Die zur Verbindung not- 
wendige Schraube führt 
durch die der Mutter gegen- 
überliegende Seite durch 
das Rohr. Dabei ist unbe- 
dingt zu beachten, daß der 
Schraubenkopf im Rohr ver- 
schwindet und nicht über- 
steht, die Schraube muß da- 
bei aber festsitzen. 

Nur so ist gewährleistet, 
daß Ihr Joyfeet auch kräftige 
Fußtritte verkraftet, ohne 
sich gleich in seine Einzeltei- 
le zu zerlegen. Arbeiten Sie 
hier bitte besonders sorgfäl- 
119. 

Zum Wiederanschluß des 
Feuerknopfes ist es am sinn- 
vollsten, ein zweiadriges Ka- 
bel von etwa einem Meter 
Länge anstelle desroten Ka- 
belsanzulöten und durch die 
vorhandene Kabelöffnungzu 
führen. Die Kontaktschuhe 
auf der Platine müssen um- 
gesteckt werden, da der Joy- 
feet zwecks größtmöglicher 
Standiestigkeit um 90 Grad 
gedreht wird, Gehen Sie da- 
zu bitte nach dem Schema in 


2 Joysticks „Qulckshot Iu 

i Lampen-Fußschalter 

I Taster 

1 Kabel, zweiadrig, 
Länge etwa ! m 

1 Schraube, M4, 
Länge etwa 34 mm 

I Vierkantmutter M& 


Schraubendreher, Seitenschnei- 
der, Feile, Schmirgelpapier, Löt- 
ausrüstung, Kleber 


Tabelle 1. Dieses Material 
wird zum Bau benötigt 





WEISS 
BRAUN 
BLAU 
GRÜN 
ORANGE 


SCHWARZ 
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Bild 3 vor, Vorsicht: Ein falsch 
angeschlossenes Kabel 
kann Ihrem © 64 das Leben 
kosten! Achten Sie bitte auch 
darauf, die Kabel nicht im 
Gehäuse einzuklemmen. 


Bastel-Tip 


Schrauben befestigt. An das 
zweiadrige Kabelende wird 
ein Fußlampenschalter an- 
geschlossen, den Sie im 
Elektrohandel ab etwa 3 
Mark erhalten. Der im Ge- 


dig, aber sehr zu empfehlen, 
ist das Kleben der verblie- 
benen Griffhalterstücke und 
Saugfüße an die Bodenplatte 
und den Schalter (Bild 4) 
Diese Teile bleiben ohnehin 


ge einen hochwertigen 
Kunststoff- oder Zweikompo- 
nentenkleber zu verwen- 
den, da der Ioyfeet — das 
liegt in der Natur der Sache 
— großen mechanischen Be- 


Die abschließenden Ar- häuse befindliche Schalter übrig — und warum sollte lastungen ausgesetzt ist. 
beiten gehen rasch von der wird durch einen ebenfalls man sie weqweıfen? Und jetzt vielSpaß mit dem 
Hand: DerRumpfwirdmitei- im Handel erhältlichen, mn Apschließend möchten Joyfest, Ihrem dritten Arm! 
ner Plastikplatte (etwa 629g den Abmessungen ident- ir noch darauf hinweisen, (Guido Garden/pd) 


Boı Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Guido Garden, Schäfersiraße 31, 4154 TO- 
niswörst 1, Tel 021517796500 


schen Taster ersetzt. 
Nicht unbedingt nötwen- 


daß es dringend zu empfeh- 
len ist, für alle Klebevorgän- 


em, rund 2 mm dick) aufdem 
Griffhalter durch zwei flache 






Bild 4, »Joyfeet« 
mit Fußschalter 
von der Seite, 

Deutlich sind die 
angeklebten Füße 
zu erkennen. 
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Drucker unter 1000 Mark 


mmer mehr Besitzer von 
l Heimcomputern ent- 

scheiden sich für einen 
Matrixdrucker. Grund ge- 
nug für uns, Ihnen hier eine 
aktuelle Marktübersicht zu 
präsentieren. Bewußt haben 
wir uns dabei auf Drucker 
unter 1000 Mark beschränkt, 





Brother 
M-1109 
M-1109 AP 


C.Itoh Electronics 
Super Riteman 
FIl+ 


denn gerade bei Geräten in 
dieser Preisklasse stehen 
die Anschaffungskosten ın 
einer vernünftigen Relation 
zum Preis eines C 64-5y- 
stems, 

Viele Drucker werden an- 
schlußfertig an den © 54 ge- 
liefert, 





Mannesmann Tally 
MT 60 PC+ 


Okidata 
Okimate 20 
Microline 182 


Olivetti 
DM 10071 
DM 108/11 


KX-P-10Bl 
EX-P-1082 


Präsident Printer 
6313 

Präsident Printer 
6313C 

Präsident Thermo 
6304C 





Seikosha 
SL 80 AI 
SL 30 VC 
SP 1200 AI 
SP 1200 AS 
SP 1200 VG 
SP 180 AI 
SP 180 VC 


OD = nein, ® = ja, — = keine Ängaben, M = optional 


aK EoreR 20) 


Der Standard bei Druk- 
kerm ist jedoch die Centro- 
nics-Schnittstelle. Der C 64 
verfügt zwar nicht serienmä- 
Big über einen entsprechen- 
den Ausgang, jedoch gibt 
es auf dem Markt eine Rei- 
he von Interfaces sowie ge- 
änderte Betriebssysteme 


Kompatibilität 


Epson-FX- 


(Floppyspeeder), dieden An- 
schluß über eın Zusatzkabel 

problemlos ermöglichen. 
Bei den Daten handelt es 
sich um Herstellerangaben. 
Abweichungen sind wegen 
unterschiedlicher Meßver- 
fahren nicht auszuschließen. 
(pd) 


Hoch- und Tiefstellen 
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je bei anderen Wa- 
ren hat sich mittler- 
weile auch auf dem 


Gomputer- und Druckersek- 
tor en reger Gebraucht- 
markt etabliert. Das ist auch 
kein Wunder, denn in kaum 
einer Branche jagt eine Neu- 
entwicklung die andere so 
schnell, wie in der Compu- 
terindustrie Davon sind 
auch die Drucker nicht aus- 
genommen. Beinahe jeden 
Monat gibt es neue Geräte. 
Dabei werden viele der in- 
zwischen neu verkauften 
Drucker nicht mehr von Erst- 
käufern eıstanden, sondern 
dienen dem Ersatz- bezie- 
hungsweise Zweitbedarf, 
Viele der, selten alten, 
Drucker werden deshalb in 
Kleinanzeigen oder aufElek- 
tronik-Flohmärkten angebo- 
ten. Diese Angebote finden 
in der Regel.auch ihre Inter- 
essenten, denn nicht jeder 
braucht einen Drucker der 
allerneuesten Bauart. 

Dabei sind allerdings ein 
paar Dinge zu beachten, 
denn Drucker bestehen im 
Gegensatz zu Computern 
aus einem großen. Anteil 
Mechanik. Die aber kann, 
wie beim Auto, einfach abge- 
nutzt und erneuerungsbe- 
dürftig sein. Nun könnten Sie 
jasagen, daß eine Reparatur 
beieinem defekten, aber da- 
für billigen Drucker immer 
noch günstiger ist, als ein 
Neukauf, Dem ist aber nicht 
so, wie ein Blickin die Ersatz- 
teillisten einzelner Herstel- 
ler verrät. Da die Ersatzteile 
keinem Wettbewerb wie die 
Fertiggeräte unterliegen, 
können sie vom Hersteller 
vollig frei kalkuliert werden. 


. 
Traumpreise 
Dies wird in der Regel auch 
weidlich ausgenutzt. Dabei 
kann es sogar zu solchen Blü- 
ten kommen, daß der Druck 


Darf’s auch ein 
Gebrauchter sein? 


Viel Geld läßt sich sparen, wenn man nicht gera- 
de das neueste Druckermodell besitzen muß. 
Mittlerweile sind viele sehr gute Drucker für we- 
nig Geld gebraucht zu haben. Doch was muß man 


dabei beachten? 


kopf beinahe so viel kostet 
wie ein ganz neuer Drucker 
(zum Beispiel beim MPS 802). 
Deshalb hier folgender Rat: 
Hände weg von Druckern, 
die nicht mehr funktionieren! 
Das wird immer teuer. 

Doch wie ist es mit funktio- 
nierenden, gebrauchten 
Druckern? Auch hier sollte 
man sich die Zeit nehmen, 
den Drucker genau zu be- 
gutachten. Dabei können Sie 
an Hand der Checkliste in 
Tabelle 1 vorgehen, Beach- 
ten Sie dabei, daß ein funk- 
tionierender Selbsttest noch 
lange nicht aussagt, daß der 
Drucker auch wirklich »o.k.« 
ist. Wenn nämlich durch fal- 
sche Beschaltung die 
Schnittstelle durchgebrannt 
ist, geht der Selbsttest in der 
Regel immer noch. Bestehen 
Sie also darauf, daß der 
Drucker vor Ihren Augen 
von einem Computer ange- 
steuert wird. Bei Kleinänzei- 
gen aus anderen Städten ist 
das natürlich nicht ganz ein- 
fach. Hier kann man sich ent- 
weder entscheiden, die Kat- 
ze im Sack zu kaufen (was 
nicht zu empfehlen ist) oder 


nur solche Angebote wahr- 
zunehmen, die n der nähe- 
ren Umgebung liegen. Das 
kann dann zwar etwaslänger 
dauern, dasich das Angebot 
zwangsläufig reduziert aber 
warum sollte man sich beei- 
len? Drucker werden in Zu- 
kunft eher noch billiger, auf 
keinen Fall aber teurer. 
Wenn Sie sich nun auf den 
Weg machen und ein Ange- 
bot begutachten, sollten Sie 
wie folgt vorgehen. 
Bequtachten Sie den 
Druckvorgang ganz genau! 
— Sind schleifende Geräu- 
sche zu hören? (Kopfantrieb 
defekt) 
— Druckt der Druckkopf oh- 
ne rucken und Zuckungen? 
(Kopfführung defekt) 
— Klappert im Gehäuse et- 
was? (Papiervorschub de- 
fekt) 
— »Biern« die Zahnräder des 
Papiervorschubs? (ungenau- 
er Papiertransport) 
— Wird das Farbband wei- 
tertransportiert und zwar 
beim Vorwärts- und Rück- 
wärtsdrucken? (Farbband- 
transport defekt) 
— Wird das Papier gerade 


weitertransportiert, oder 
verzieht es sich schräg? (An- 
trieb defekt) 
Ferner sollten Sie prüfen: 
— Ist das Folienband zum 
Druckkopf geknickt oder 
defekt? 
— Wackelt der Druckkopf 
auf seiner Schiene? 
— Sind die Führungsschie- 
nen fest? 
— Irgendwelche Beschädi- 
gungen im Bewegungsraum 
des Druckkopfes? 
— Sind noch alle DIPSchal- 
ter da oder sind sie abgebro- 
chen? 
— Sind alle Funktionstasten 
in Ordnung? 
— Läßt sich das Papierdreh- 
radleicht drehen oderhates 
Spiel? (nur beiausgeschalte- 
term Drucker testen) 
— Ist die Druckwalze wellig. 
beziehungsweise VeI- 
braucht? 

Danach sollten Sie den 
Ausdruck begutachten: 
— Wird der Zeichensatz voll- 
ständig gedruckt? (ROM-De- 
fekt) 
— Fehlen oben oder unten 
Teile der Zeichen? (Nadel 
defekt) 
— Ist der Ausdruck auch 
kräftig? (Nadeln verdreckt 
oder verbraucht) 
— Sind alle Zeilenabstände 
gleich? (Antrieb defekt) 
— Sind alle Zeichen gleich 
intensiv gedruckt? (Farb- 
bandfehler, Walze defekt) 





Bezugsquellen: 


Brother International 
im Rosengarten I4 
6363 Bad Vilbel 

Tel 06101/6050 


€. Itoh 

Roßstruße 35 

4000 Düsseldorf 30 
Tel. 03 11/889B-i 


Citizen 

Synelec Datensysteme GmbH 
Postfach 151727 

8000 München 18 

Tel. 083/517906 
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Commodore Büromaschinen GmbH 
Lyonar Straße 38 

6000 Frankfurt 71 

0659/66360 


Epson Deutschland GmbH 
Zülpicher Straße E 

4000 Düsseldarf 11 

Tel. 02 11/6603 I0 


Kanematsu-Gosho GmbH 
Ostistraßbe 34 

4000 Diisseldorf I 
0211/36690 


Mannesmann Tally 
Postiach 500748 
7000 Stuttgart 50 
Tel. 0711/50390 


Okidata GmbH 
Hanse-Allee 187 
4000 Düsseldorf Il 
Tel. 02 11/587 4-01 


Deutsche Olivetti GmbH 
Lyoner Straße % 

6000 Frankfurt 

Tel. 069/6632-] 


ia Werk 
Postfach 960 
2940 Wilhelmshaven 
Tel. 04421/7891 


Panasonic 
Winsbergring 15 
2000 Hamburg 54 
Tel 040/854$-0 


Robotron 

Horst Grubert 
Import + Agentur 
Postfach 1323 

8110 Murnau-Riegsee 
Tel, 08941780 


Schneider Rundfunkwerke AG 
SilvastmBe 1 
8939 Türkheim | 


Seikosha Europe GmbH 
Bramfaldar Chaussee 103 
2900 Hamburg 71 

Tel. 040/646002-0 


$tar Micronies Deutschland GmbH 
Mergenthaler Allee 1-3 

62336 Eschbom im Taunus 

DEI96/70 185-0 
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Zum Schluß sollten Sie den 
Rest des Druckers betrach- 
ten und bewerten ob die vor- 
handenen Kratzer, Ver- 
schmutzungen, abgebroche- 
nen Halterungen und so wei- 
ter für Sie akzeptabel sind, 
Auf jeden Fall ist jeder Krat- 
zer eine aute Gelegenheit 
nochmal über den Preis zu 
reden, den Sie ohnehin nicht 
kritiklos akzeptieren sollten. 

Wir haben uns an die Ar- 
beit gemacht und in Kleinan- 
zeigen recherchiert, zu wel- 
chen Preisen welcher Druk- 
ker denn nun gebraucht ver 
kauft wird (Tabelle 2), Natür- 
lich können diese Preise nur 
Richtwerte sein. Die Preise 
wurden auf einwandfreie 
Gebrauchtgeräte mit weni- 
gen Gebrauchsspuren, ein- 
wandfreiem Schriftbild und 
kompletter Ausstattung 
(Handbuch, Papierführung 
usw) umgerechnet. Nicht 
eingeschlossen sind Sonder- 
ausstatlungen wie ein auto- 
matischer Einzelblatteinzug 
oder ein Druckerständer. Je 
nach Erhaltungsarad kön- 
nen die Preise natürlich 
niedriger liegen. Wenn be- 
legt werden kann, daß mit 
dem Drucker sehr wenig ge- 
druckt wurde, so kann der 
Preis auch etwas höher sein, 
aber das ist die Ausnahme. 
Wertsteigernd wirkt sich 
auch das Vorhandensein der 


Originalverpackungaus, da- 
für können ruhig pauschal 10 
bis 20 Mark draufgeschla- 
gen werden. Es sind Preise 
für bis zu drei Jahre alte Ge- 
räte angegeben, Ist der 
Drucker älter, so sollte man 
ihn sich ın jedem Fall genau- 
er ansehen und dann einen 
individuellen Preis aushan- 
deln. Manchem Verkäufer 
werden die genannten Prei- 
se sehr niedrig vorkommen, 
doch leider sind die Wert- 
verluste in der Computer- 
branche so hoch wie nır- 
gendwo, In Zeiten in denen 
ein Star NL 10 oder Epson 
LX 800 mit exzellenten Fä- 
higkeiten weit weniger als 
1000 Mark kesten, läßt sich 
ein Epson FX 80 ohne NLO- 
Schrift trotz des Einkaufs- 
preises von vor drei Jahren 
von über 1800 Mark heute für 
kaum mehr als 250 Mark los- 
schlagen. Das ist traurig 
aber wahr. Es gibt auch 
kaum Geräte mit hohem 
Sammlerwert wie zum Bei- 
spiel beigebrauchten Autos. 
Einzig die'Renner unter den 
Druckern der leizten Jahre, 
haben einen etwas geringe- 
ren Wertverlust. So bleibt 
der Gebrauchtdrucker- 
markt wohl hauptsächlich für 
die Kaufinteressenten ein in- 
teressanter Märkt, den es zu 
beobachten lohnt — schauen 
Sie sich doch mal um! {(aw) 








Hersteller/Typ 1985 1986 1987 
Commodore 

MPS 801 100 150 _ 
MPS 802 150 200 _ 
MPS 803 75 120 _ 
MPS 1000 - _ 350 
MPS 1200 - _ 330 
MCS 801 100 150 
MPS 2000 u 200 900 
VG 1520 Plot. 50 80 = 
Star 

SG 10 300 350 —_ 
SD 10 320 380 _ 
SR 10 400 500 _ 
STX 80 30 60 80 
NL 10 _ 420 450 
NG 10 e= 420 450 
ND 10 _ _ 700 
Epson 

RX 80 250 _ _ 
RX 80/FT 280 _ _ 
GX 80 170 180 210 
LX 80 190 200 230 
LX 86 - _ 280 
FX 80 280 En 2 
FX 80+ 290 300 an 
FX 85 En 500 600 
Seikosha 

SP 1000 150 180 _ 
SP 1200 200 250 280 
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Checkliste 


Druck: 
Unnatürliche Geräusche 
Transportzahnräder 
Farbbandtransport 
Papiertransport 
Ausdruck: 
Alle Zeichen da 
Fehlen Teile von Zeichen 
Kräftiger Ausdruck 
Gleiche Zeilenabstände 
Gleiche Farbintensität 

eines! 
Folienband zum Druckkopf o.k. 
Wackelt der Druckkopf 
Führungsschienen fest 
Beschädigungen im Druckweg 
DIP-Schalter o,k. 
Funktionstasten 
Papierdrehrad 
Druckwalze brauchbar 


Sind die Zahnräder abgenutzt oder haben sie zuviel Spiel? 
Ist der Druckkopf stark verschmutzt, sind alle Nadeln 


funktionstüchtig und sitzt der Druckkopf ohne Spiel auf den 


Führungsschienen? 


Sind die Fihrungsschienen noch fest, sind sie zerkratzt oder 


total verdreckt? 


Funktioniert der Farbbandtransport in allen beiden 


Druckrichtungen? 


Ist das Drehrad noch fest oder hat es Spiel? 
{nur bei ausgeschältetem Drucker testen) 


Ist die Walze verbraucht? (deutlich wellige Oberflächen- 


struktur) 


Ist das Folienband zum Druckkopf ohne Beschädigungen oder 


hat es Knicke? 

















Hersteller/Typ 1985 1986 1987 
SP 180 _ _ 250 
GP 500 120 _ - 
GP 550 _ 150 _ 
GP 700. 130 150 _ 
MP 1300 _ 600 700 
SL BO —_ u 550 
Citizen 

120 D 180 220 280 
LSP 10 — 230 290 
MSP l0e _ 300 340 
Brother 

M 1109 = 180 
M 1409 - 250 290 
M 1509 280 310 
HR5 120 140 170 
©. Itoh 

Riteman C+ 150 180 220 
Riteman F+ 180 220 260 
Fujitsu 

DX 2100 500 700 800 
Okidata 

Okimate 20 120 150 190 
ML 182 u 140 180 
ML 192 _ 150 200 
ML 292 —_ 600 150 
NEC 

P2 450 530 _ 
P6 - 700 900 
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| Wettbewerb 


Die besten Briefköpfe 


ie, die Leser, haben ent- 

schieden. Sie hatten die 

Wahl aus über 20 Brief- 
köpfen der verschiedensten 
Stilrichtungen, Wahre Ge- 
mälde waren unter den Ein- 
sendungen, aus denen wir 
die besten in Ausgabe 8/87 
veröffentlicht haben. Ge- 
wonnen aber hat nicht etwa 
eine der gemäldeähnlichen 
Einsendungen. Vielmehr ha- 
ben Sie sich für einen sehr 
zweckmäßigen Kandidaten 
entschieden, Miguel Martın 
(Bild 1) darf sich mit seinem 
Briefkopf auf einen Micro- 
line 292 von Oki freuen (ein 
farbfähiger Drucker, der mit 
moderner 18-Nadel-Technik 
arbeitet und darüber hinaus 
leicht zu bedienen ist). Die 
Vorteile seiner Kreation; Alle 
wichtigen Daten sind über- 
sichtlich dargestellt. Der 
Standpunkt der Anschrift ist 
auf handelsübliche Fenster- 
kuverts abgestimmt. Herz- 
lichen Glückwunsch, Herr 
Martin. 


Funktionalität 


Auch die Arbeit des zwei- 
ten Gewinners kann sich se- 
hen lassen (Bild 2). Erstellt 
wurde das Ganze mit Hilfe 
von Printfox und Superscan- 
ner ll. Ein Foto wurde ge- 
scannt und dann mit eigener 
Software auf die richtige 
Größe gebracht. Die ver- 
schiedenen Schattierungen 
hat der Autor in mühsamer 
Arbeit nacheditiert. Die 
Hand mit dem Kalender auf 
der rechten Seite stammt 
ebenfalls aus dem Scanner. 
Das Datum ist natürlich va- 
riabel und kann im Printiox- 
Text angegeben werden, 
Zwar paßt der Brief hier 
nicht in ein Fensterkuvert, 
das gelungene Design aber 
überzeugt dennoch, Martin 
Grimm kann sich über einen 
Okimate 20 freuen, ein Farb- 
drucker, der direkt an den 
C 64 angeschlossen werden 
kann. Neben der vorhande- 
nenseriellen Schnittstelle ar- 
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Ihrer Wahl 


Endlich stehen Sie fest, die Gewinner des Brief- 
kopfwettbewerbs aus Ausgabe 3/87. Beide dürfen 


sich über einen Oki-Farbdrucker freuen. Darüber 


hinaus winkt ein Besuch beim Druckerhersteller. 


Markt & Technik Verlag AG 
64'er Redaktion 

z. Hd. Roland Fieger 
Hans-Pinsel-Str. 2 


BEI5 Haar bei München 





Bild 1. Ein Microline 292 für 
Miguel Martin. Sein oben ab- 
gebildeter Briefkopf erkämpfte 
sich Platz 1. 


Miguel Angel Martin Rochas 
Flurstr. 14 
bui 


Fugsburg, en 15. Februar 1907 








Bild 2. Mit dem unteren Brief- 
kopf haben Sie Martin Grimm zu 
einem Oki 20 für den zweiten 
Platz verholfen. 








beitet der Drucker mit Ther- 
motechnik. Original-getreu- 
en Ausdrucken mit brillan- 
ten Farben steht sa nichts im 
Wege. 

Auf unsere beiden Gewin- 
ner wartet noch eine weitere 
klene Überraschung, Ir- 
gendwie müssen die Druk- 
ker schließlich zu Martin 
Grimm und Miguel Martin 
gelangen. Zu diesem Zweck 
lädt Markt & Technik beide 
Gewinner zur Preisüberga- 
be nach Haar ein. 


Direkt von Oki 


Vom Münchner Okı-Reprä- 
sentanten werden die Druk- 
ker ausgehändigt. Außer- 
dem können sich die Sie- 
ger ein Bild vom Redaktions- 
alltag machen. So ganz ne- 
benbei erfahren Sie dann 
auch, wie eine Zeitschrift 
entsteht, Angefangen vom 
Manuskript bis hin zur 
Drucklegung erhalten die 
Gewinner Einblick in die Er- 
stellung des B4’er-Magazins. 
Wir wünschen dabei viel 
Spaß 

Zum Schluß möchten wir 
uns noch bei all denjenigen 
bedanken, die sich so aktıv 
am Wettbewerb beteiligt ha- 
ben, Keine Mühen wurden 
gescheut, um einen der bei- 
den Drucker zu ergattern 
Buch wenn Sie nicht zu den 
glücklichen Gewitnnern zäh- 
ien, sollte Sie das nicht ent- 
mutigen, In jeder Ausgabe 
des 64'er-Magazins finden 
Sie interessante Wettbewer- 
be mit attraktiven Preisen 
Machen Sie also weiter mit! 
Sie haben so die Möglich- 
keit, selbst zu Ihrem 64er 
Magazin beizutragen, Unser 
besonderer Dank gilt auch 
der Firma Oki, die die bei- 
den Drucker zur Verfügung 
gestellt hat. Wie es denn 
auf so einer Preisverleihung 
hergeht, erfahren Sie in ei- 
ner der nächsten Ausgaben. 
Den Gewinnern wünschen 
wir vielSpaß mitIhrenneuen 
Druckern und bei Markt & 
Technik. (cf) 


333? 125 


Drucker 

CITIZEN 120D, wahlweise IBM/FX80 oder VC 64 
Interface incl. Traktor, 
deutschem Handbuch 498,- 
LSP 10, Test „Chip 1/87“ nur 598,- 


MSP 10e 698,-, MSP 15€ 898,-, MSP 20 968,- 
MSP25 1198,- 
Wir gewähren auf alle Citizen Printer zwei 
Jahre Vollgarantie (inclusive Druckkopf). 
NEC P6 nur 1298,-, P7 nur 1498,- 
EPSON FX 800 998,-, FX 1000 1298,- 
EX 800 1498,-, EX 1000 1798,-, LQ 800 1698,— 
RX 100 + incl. NLQ! nur 698,-, LX800 648,- 


Disketten 


No Name doppeiseitig, 
100 Stück 99,- 
10 Stück 49,- 


doppelte Dichte, 48TPI 
MAXELL 
5,25”, MD1D 10 Stück 19,90 /100 Stück 175,- 
Commodore 
PC 10 Il, 640KB, 2 Laufwerke, Monitor, 
GW-Basic 
mit eingebauter 2698, 
Monitore 
NEC, Multisync, JC 1401P3E, 14” nur 1598,- 
EGA, 14" nur 1298,- 
Weitere Angebote 
mit Kabel und OMTI-Controller 
Akustik-Koppler DATAPHON S 21, 300 BD 249,- 
GENOA SuperEGA HiRes 
CGA : HERCULES - EGA - PGA (640x480) 
PGA-Modus; Treiber f. Lotus 1-2-3; Auto-Cad; 
Windows; GEM 
GEM; Deskto-Publishing nur 998,- 
ATI EGA-WONDER (800x560) 798,- 


3,5", 2DD, 135TPl 
3,5”, MFIDD 10 Stück 39,-/100 Stück 365,- 
AGA-Karte, Tastatur, MS-DOS, 
nur 19983,- 
20MB Festplatte 
PCD, 14”, TTL, Amber, m. Standfuß, 20 MHz 298, 
Seagate, 20MB Festplatte als nbaukitgug 
Neu! Die Supergrafikkarte: 
CGA DOUBLE : HIRES (800x600) 
HiRes Modus: Treiber f. Auto-Cad; Windows; 
SERENBIGEIGKSLE LS Eat) 


Orleanstr. 39 Ecke Gravelottestr. 






BEE RE Br % 
schlägt X 


wieder zu: 
Star NL10 


wahlweise Centronics, 
IBM, VC 64 Interface, mit 
FTZ-Nummer, original 
deutsche Ware mit 


deutschem 55.- 


Handbuch 


Bondwell Computer 
-  Bondwell BW85 
1LW 3,5’ 720KB, parallele und. serielle 
Schnittstelle, 512KB RAM, MS-DOS 2.11 und 
GW-Basic, 80x25 LCD Bildschirm, super- 
twistet, beieuchtet, Anschluß für 
3,5” bzw. 5,25” LW. tragbar: 4,5kg 2298,- 
Bondwell PC BW38 
Babycase, 640KB RAM 8088-2, 4 oder 8 MHz 
schaltbar, Real time clock, parallele und 
serielle Schnittstelle, Sockel für 8087, 
MS-DOS 3.2 und GW-Basic 3.2, 
1595,- 


5 Expansion-Slots, 1 Laufwerk 
2 LW 1695,-, 1LW+20MB Festplatte 2495,- 
Bondwell AT BW39 
Babycase, 1MB RAM, 1LW 1,2 MB, 20MB 
Festplatte 3,5” Miniscribe, 80286, 6 oder 
8MHz schaltbar, 80287 Sockel, 5 Expansion- 
och eg ries Ss 32 er GW-Basic 3.2, 
onocrome Monitor, 
3995,- 


Herkules kompatible Grafikkarte 
PC's, Zubehör (Monitore, Karten, Co-Prozessoren, 
Speichererweiterungen u.s.w.) Rufen Sie uns an! 


DIE 
PUC Computer GmbH 


Peripherials - Utilities - Computers 
































» 8000 München 80 - Tel. 0089/4488004 + 4488807 





'COMPUTER-MARKT 


Wellen Sie einen gebrauchten C 
Sie Software anzubieten oder gu 


tar vorkmulen oder erwerben? Suchen Sie Zubehör? Haben 
en Sie Programme oder Verbindungen? Der COMPUTER- 


MARKT von »&2'ar= biele! allen Computertans de Gelegenheit, für nur 5— DM eine privats Klein- 
anzeige mit bis zu 4 Zeilen Taxı in der Rubrik Ihrer Wahl zutzugaben. Und so kommt Ihre private 


Kleina je in dan COMFUTER 
Schicken Sie 


{erscheint am 12. Februar 88): 


der Mä 
Ihren Anzeigenteid bis zum & Januar 88 (Eingangsdatum beim Verlag) an »B4'er« 


Später eingehende Aufträge werden In der April-Ausgabe {erscheint am 11, März 88) veröffent- 


licht. 





COMMODORE 64 


Verkaufe an Disk (Marken-Diskj für 1,— (sehr 
viele}, Tal, 02302/14873 Heico, Anruf kohm 
sich!!! RS. (Modem mit Telefon) Epromer II 


Verkaufe: GB4, Floppy 1541, Drucker Seikosha 
GP 500 VC, Ditasetie, ca. 250 Disketten, div. 
Zubehör 1000,— Dit Jürgen Hamzcher, 
Sandstr. #5, 5010 Bergheim 3 


Commodore Monitor 1702 (mau) f 
C64 + C128; suche: © 128 D; in gutem Zu- 
stand, günstig zu kaufen; K.-E. Zabel, 
098615315, bitte zw. 18 und 20 h 


* 5X 64 * (tragbarer C64, 15 J. all mit 
Drucker, Etiketten, Papier, 177 Disks, 6 Bücher, 
Roboserintertsce, Sprachdigiiizer, Cobra,Joy, 
Reset, Diekiocher, &4'arl T. 07022141345 


C64 + 1541 + Monitor + Software + Bücher 
+ BO Disks + 2 Joysticks + 64er (45) zu verk. 
Top-Zustand. VB 700 DM. Christian 

Sonnanstt. 20, 7968 Wangen, Tel. 07528/7596 


SK-84 ausgebaut auf Betrieb mit Zusatztioppy 

= Formel &4 + ganze Menge Läteratur, Hard- 

= pe e, DM 1100, Würzburg OB31W4E707 
1 


Aue Modul Magic-Formel nau (1,2) gegen 
jebot, 

Gert Kaczmarek, 1000 Berlin 44, Erkstraße 16, 
Tal. 03016861534 


Zu verk.: CB4 + 1541 + 1591 + ca. 100 Disks 
+ 19 Orig.-Mass, + 30rig.-Disks + viel Zube- 
hör für 750 DM {NP = 1750} bei Christian To- 
bias, Klsemannste 40, 6000 Frenkturt, Tal, 
06NTEBE0E 





| 














SX-64 mit 150 Disk für 1000,— DM, Tal. 
02135/85083 ab ZU Uhr, 1 A-Zust. mn Multipro= 
mer und viel Zubehör 


Onginale zum halben Preis! Geos V1.2 + 
Handbuch, B4'er Disks 7 + B + 10186, EIN7, SH 
Floppy, Dalas. D. Becker Der Cö4 als Dolmet- 
scher, T. Relmann, Gerstenkamp 6, 47 Hamm 4 


Jede Menge Module für C64, Hardcopym. 
Spoederm., Musikalgitizer, Backup und Flie- 
copymodule, supergünstig. Info bei J. Kleim, 
Herrenstrunden 46, 5080 Berg.-Gladbach 2 
anfordern 

























Ausgabe 1/Januar 1988 


Augen auf beim 


Verkaufe C64, Floppy 1579, Monitor, div. Zube- 
hör. VB 750,—, Tel. 089526309 


Cyr AMIGA zus 
Wer schenkt armen Schüler AMIGA 500 0 
2000 {100% OK), Tal. 0711894321, 7015 Korn- 
tal, nach Thomas fragen 

Suche Strategie-Abentauer und Sportspiele 
nur Disk. Liste an Matin Makrlik, Staudenweg 
14 A, 4220 Dinslaken 


Dringend # # Dringend * * Dringend 
Wer schenkt armen Schükr C15417 

Meiner hat Totalschaden 
Mazdak Rashid, St. Katnarinenstr. 14, 7833 
Endingen 3 zahle Portal 
Verkaufe DB-Bücher 64 intern, das Gralk« 
Buch + andere sowie zahl. Zeisschr. (64er, 
AUN) (auch einz.). Info: 0,50 DM, Tal. 090/ 
8536708, A, Zander, Mainzer Str. 4, 1 Berlin 31 


Sell Fand Zn Fan n BrEe ME nchaudun sd 
084, C1541, Geos + 2 Bücher, Datasette zus. 


Verkaufe! Achtung! Verkaufel 
Drucker f. C54 (Riteman C+), Preis: VHB 
“rar Tel. 07681/2607 “.r 


Zuschlagen: 

054 + 1541 + Speeddos+ + 100 Disks — 
550 DM! Star NL 10 {neuw,) — 400,— DM, Tel. 
02184/80225 ab 18 Uhr 


Am besten verwenden Sie dazu die vorbereitete 


skarte am Antang des Heftes. 


Auftrag: 
Bitte beachten Sie: Ihr Anzeigentext darf maximal 4 Zeilen mit je 40 Buchstaben stay on) 
Überweisen Sie den Anzeigenpreis von DM 5,— aufdas Pastechackkonto Nr. 14199-203 - 
schsckamt mit dem Vermerk -Markt & Technik, 84'er= oder schicken Sie uns DM 5,— als Scheck 


oder in Bargeld. Der Verfag behält sich die Veröffentlichung 


Torte war. Kleinanzeigen, die 


kingerer 
entsprechend gekennzeichnet sind, oder deran Text auf eine gewerbliche Tätigkeit schließen 1481. 
warden in der Rubrik »Gewerbliche Kieinanzeigen« zum Preis von DM 12,— je Zeile Text veröftent- 
licht. 





Suche CB4, muß funktionieren, Aussehen 
»gal. Zahle bis DM 100. Verk. orig, ALI DM 39, 
ae DM 58, Disshow-Maker + DM 
alt 

09EI41568 Thomas 


C54 + 1541 + Drucker Präsklent + Orlon 
Farbmonitor + Datasette + Software (z.B 
Printfox, Giga-CAD), Vizawrite, Exbasic, Com- 
Be Spiele) atc. VB 1300,— Tel. 02922/82333 
a BEE 





Verkaufe 26 Ausgaben von Hape uter 
(nahezu komgleit) für 50 DM, 17 amerikani- 
sche Computermi ine für C54128 + ID 
Er? 50 DM. Tel. 0603116246 abı 
21 


Du möchtest Dir doch bestimmt eine gescheite 
Anschaffung machen und einen C128, 1570, 
Exos v3, 150 Disks und und und... kaufen! Fast 
neu! 750,— VB, 098561634 


Verk. Interface t. C128 VB 50,— DM, orig. 
Hacker Kassette VB 20,— DM, orig. Eike Kas- 
salte VB 35— DM, kein Tausch! 02135164476 


Verkaufe Speeddos Plus (85 DM}, Exos v3 (18 
DM), auch für PC12B + 1571! Swap newest 
Software tor CB41 Tel. (05209) 8871 

Verkaufe C&4, Floppy 1570, Dataseita, Joy- 
sticks, Originalspiele, Diskspiele, Kassetien- 
spiele + Bücher, Preis n. Vereinbarung = 
07334/6825 = Holger (fast nau) = as ei 














wir machen unsere Inserenten darauf aufmerksam, daß das Angebot, der Verkauf oder 
die Verbreitung von urheberrechtlich geschützter Software nur für Originalprogramme 


erlaubt ist 


Das Herstellen, Anbieten, Verkaufen und Verbreiten von »Raubkopien« verstäßt gegen 
das, Urheberrachtsgesetz und kann straf- und zivilrechtlich verfolgt werden. Beil Ver- 
stößen mu3 mit Anweits- und Gerichtskosten von über DM 1000,— gerechnet werden. 
Originalprogramme sind am Copyright-Hinwels und am Originalaufkieber des Daten- 
trägers (Diskette oder Kassette] zu erkennen und normalerweise originalverpackt. Mit 
dem Kauft von Anubkopien erwirbt der Käufer auch kein Nutzungsrecht und geht das Risi» 


ko einer jederzeitigen Beschlagnahmung ein, 


Wir bitten unsere Leser In deren eigenem Interesse, Raubkopien von Original-Software 
weder anzubieten, zu verkaufen noch zu verbreiten. Erziehungsberechtigte haften für 


Ihre Kinder, 


Der Verlag wird in Zukunft keine Anzeigen mehr veröffentlichen, die darauf schließen 
lassen, daß Raubkopien angebolen werden. 








: 

Computerkauf - ein 
Suzeruitmn It IHREN COWPUTER 

= Ca Ca Crcatzs Fras 
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a ED- Sat arena Re xer- Deut Painter RE a B- Ezuan ER-MO Mt wse- an ne 29 
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Miyas Atari zeignal 128- Darwreckoni Pi MM- Weytcare CPT 464 29- NECPSKL Du - Ar Kalgaunä Buchner in baraarı Barkurkuur- 
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"mahnt n- re too As CIIE wi- wu eBaL ı Larwenk ze - Dimmuarazel Shueniw uk n- Preisen vernin, ST Tr zen! 
ra Oh Int, Oseyradiore MI 000 wi- en) ElA-Co 2 Latwerke ze wizttiger Mirmmeta: Von Innen moT Dan mir Fraumactlag mit Arab Sen genümschten 
Megaman C Coroiter S- Conrose NPE ON S- 2 AAter - FTZ-Manımem und Oruuten Handsächers Alban 
Tornado Computer Vertriebs GmbH i.G. In die Schweiz liefern wir ab Lager Zürich 
Wangener Str. 99, D-7980 Ravensburg, Telefon 0751/3951 Nur Versand, Abholung der Geräte mur nach Absprache In Ausnahmen möglich. 






svergleich lohnt sich 


Drwckerparsce + Dvackarpummit » Orr 





Suche Mil Software für C54, M. Romero, Fal- 
kertsir. 71/2, 7000 Stuttgart-1, Tel. 07111297655 


wrr Zu verkaufen “r* 
064-1541-Farbmöndor und viel Zubehör für nur 
1100 DM 





Tel. 07251114047 
sr* bitte nach 17 Uhr Ar%* 


Verkaufe CB4 + 1541 mit Turbotrans (Turbo- 
access + HAM-Disk), Amber-Monitor + Text- 
verarbeitung, Spiels eic., Original Vizastat, 
90 DM, Tel. 02211461096 


Achtung Leute! Verkaufe: C-64 + 1541 + Da 
tasstie + Joysticks + orig. Games auf Kasset- 
18, zus.; 680,—, anrufen: 074342273 o. schrei- 
den: T. Güttinger, Mörikew. 8, 7472 Winterl, 


vrr Tusche #4 * 

Tausche Games/inur Dieks/Oß+, Klaus Plon- 
ner, 4479 Dohten, Herzlakerstr. v0, Tel, 06962/ 
2225 ab 17 Uhr 


Verkaufe CB4 mit allem drum und dran für 
720,—! Tel. 07542/7311 


Verkaufe: C84 + 1541 + 1590 + 4031 + 2 
icka und Disks + Bax + Literatur: 10 


























D.-Becker-Bücher e 25—, Flopy, Masch.- 
Sprache, Drucker. 154177071 Burst-Nibbler 1:5 
25— Paral.-Kabel 15,— Epson FX 8$ + Götl. 
Interf. + Traktor Neumann, 0561/8526871 








original Pascal &4 komplett für 550 DM, Anfra- 
gen ab 19 Uhr unter 021444935 VB 

** Achtung Achtung ** 
Wer schenkt mir defakte Computer u. Zuls- 
hör?? Bitte an: Tobias Doerks, Süderstraße B, 
2088 Quickborn 








Wchugen Zutuhe 
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SOFTWARE EILVERSAND WOLFSBURG 
Inhaber: M.Bogni 


064 Game x Anis. Karate + a 1 45 
Auwanzed Art Studio Bi! Hanpigrupge — !N- 
Annakın der Abmer 44 159- Krakau Mi SAA— 
Arkanıakl Bu id, Maniac Nanalon —_ (5 
Bun egrup L Mercenary Kompendin — 16— 
Ba:dz To (di. Anl) _ Nanermom 2 
Einmarck di | Prams u 
Ecbsinigh s—13— 








h Se 
CHALO (Elite II] A | Od Epos Fack, 6 Spiele 
Detender 06 Ihe Cranım _ til simpabs 
Desarapar _ 154 Susaraprin 
BsbFouer (3 Dink - IT Tr Last Ninja 
Enduro Racer a AR Tray Sole u hilien 
Fortonker 0 1. va 1 I Ad Yu Pan 
Game Set + Makıı 4a I 5d— Up Purisoope 
Gauniker Bu AR Naar Foln 
Gunship IE m Wntzsall 
Indiana Jones BT 3) Werd Games 

15 Fighter Pin 

Btarfextor, Paintes, Datel von Sybox ces 09, DM cı28 


Wir sind Por DRTENTEOHNIM Stützpunktkändler. Alle Produkte zu Orluinalgeelsen. 





Bestedungen per Vorkasse portotrel, Nachrahms plus 350 DM Furdem Sie unsare Preisliste an 
Bitte Compulartyp angeben (a0 Pi in Briefmarken] 


Software Eilversand Wolfsburg # Schachtweg 5A #* Abt. HC 
3180 Wolfsburg 1 * Tel. (05361) 14377 


Commoders Farkumanitar 1054 &51- Akusikkoppkir.D; Ss21a2 
Commodore AMIGA 509 1068. + Kabel + Form rogramım C 64 29 - 
ANNGA 500 + Farbmonikor 1004 ER Armbanduhr Seko Yırlat Terminal AC 1000 
TV-Modulstor tür AMIGA 500 - [kann vom C64 programmiert werden) 128.- 
512 K RAM'E: sion für AUIGA, 500 - Epsondrucker (dt. kon 
Commodore AMIGA 2000 2EO- Anschköälerlig an AMDGA, Schnesder PC odar 
AMIGA 2000 + Farkemönilor 10E4 2B,- CPC. Attei ST/Anachkälerlig an O6A1ZE 
FCIKT-Karte mi 5%, "Laufwerk 1033,= mit Görktzintarface 426 
AT-Karia mit 5% »Lautesek 109a- LX 809 503,-! 890,- 
20 MB-Filkcard (Lapine) ik Ooctroller va8- EX 800 9,-11073,- 
Commodore PO | rA- FX 1000 1229,-11343,- 
Pc Seit 2Lautwwken 1780- LG 109 1372,-11488,- 
hnsicer PO-1E402 LINSW-Monior 1833.» (0 859 1973.-11499,- 
Pos402 LAFarbAdonlior  2238,- LO 1050 1799-1919, - 
PO-WAU2 LMEGA-Montor  2040,- 80 1349, ,11468.- 
POB0N LWSW-Mon.JHD 20 z7U8.- Cokreinbaumstz für EX BON1000 219,- 
Commodore 5 28 D seg- NEC-Drucker (dt. Version! 
Commaockeeckucher MPS 1600 C TO8- Ps W18-; Ps Color 15 
Type acklruck: Broter HA 10C anschlutl.9,- 2a) 353. 


Pr 1888,-; 2 
putar Phis d + Floppy NS 1551 Aal Stardrucker (dt. Version) 
Flusd 189- Fi yo 1581 239,- NL-10 mit Comm, Canttonics oder IBM 589. 
Berskinmontor Themes (35 MHz, mit Tor) NO-10 mit Contrenios»- Schnittstelle 243,- 
arsch ußlertig an C64 oder Ze Bad« Disketten 3%," 0800 
Koslapartar + Konlapnnter (2 Diakarlarnı 13,- 10.3. 27,- 5.78. 100 31. 249,- 
SUPERKNÜLLER; Sommodors Farbpkater 1520 1ed,- 
Ecmmodons Farpdrucker WGS &01 Cokr (2. Wahl, mit 8 Monaten Garantie, 
anschlußketig tür C4E, Ba, Pius #) 9- 
Vorsarckostenpauschale (Warenwert dis DM 1009.- (darüber) Vorsuskasse [DM B,-120.-) 
Nachnahme (O8 11,2023,20n, Ausland (DM 18,-/30.-1. Lisserung nur gegen: NN och Verauskemse; 
Ausland nur Vorsuskasse Draikisie (Computertyp angaban) gegen Zusendung eines Freumschlags 


CSV RIEGERT Serge s ze nenserohaunm. 








Diashow Maker 
Grafikfreezer & Hardcopymodul 


Diashow Maker hat as, wovon andere ag Aare nur träumen können: Das einzi- 

Hordeopymodyl mit Pasterhardeopy [bis IxI m [MPS|, ca, 6x6 m |Epson!], Micro- 

Vordeopy 19 522,5 cm (Epson)), a editierbaren Graustufen, Sprites, veränderter 

Zeichensatz, 64 Druckformate, Abspeichern eines jeden Büdes im KoalavHi-Eddiformat, 

Abspeichern von Spntes, Zeichensätzen; Bildkonmerter für die beliebtesten Malprogram- 

me, Farbhardcopy für Farbdrucker [525 Forben), Druckeronpassung, Extrahardeopy 
für 24-Nodeldrucker, Fostloader, DOS-Hife etc. 


Das Beste wenn es um eine ee BATRHeT geht! 
em Bildschirm sehe 


Druckt jedes Bild wie Sie es auf ni 


st: Gier, 2/97, 5.34H, 4197, 5.12, Into kostenlos 


För folgende Drucker: MPS 301/803, Seikosha, Epson RX, FX, EX, LQ, IX, Star NLISG, 
NEC PO/P7, Citizen, Riteman, Hoh, Fujitsu, Panasonic, Brother und viele andere {s. Info}! 


Preis: Vorauskasse 79,— DM/Nachnahme: 86,- DM 


Berthold Trenkel 


Schlesienstr. 10, 7320 Göppingen, Tel. (07161) 24365 
Schweiz: NAUER DESIGN, Dorfstrasse 28, CH-4612 Wangen, Tel. 0621322858 
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2F4r Computer-Markt 





Private Kleinanzeigen 


Verkaufe ©-54 + Formel 64 300—, Floppy 
1541 + 80 Disks 300,—, Flechertechnik-Com- 
puting Baukas. + Intertace 300, Top Zu- 
stand!! Ab 12 Une anrufen, Tel, {0203} 89753 


Verkaufe PC 128; Floppy 1871; 200 Disks; Mer- 
lin Face C+; 8D Zeichen-Monitor, Joysticks für 
nur 1000,— DM! 1 „Jahr alt! Tel. 0523469668, 
Thomas Honemeyer! Top Zustand! 

Verkaufs Dataphen s21-239 + BTX-Term 
64/128 Prelsnach VB, Torsten Kalner, Schulstr. 
18, 6334 Berghausen, Tel. 064449 M3 


Verk.! 054, Dalssette u. Competition-Pra !ür 
260 DM. Bitte melden unser Tal. 05272/9576 


Verkaufe: Drucker Gltizen/Madem MOSS 
SH0al200 Baud, Datasstte, 100 Disk, Lightpen, 
Geos mit Buch, 4 Bücher mit Disks, 64er Hefte 
1284987, D.-Boxen, Tel. 06631/5388 


Te — 
1A Zustand, CS4 (externe Tastı) + 1541 + 
1530 + Monitor + CPrM Modul mit Sys1.-Disk 
+ 2 Module + Disk-Bax (mit Inh.) + Ser + 
Bücher, Tal, D5SESU 1374 


Werk, Oß4 + VC 1541 + Farbmenitor + Oki- 
meie 20 + Farbb. + Datasette 1531 + 60. Dis- 
keiten + 2 Boxen + Joystick + Hefe + orig 
Spiele und viel Zubehör tür 1600,— DM, Tale- 
forı OB4A2/7A9 


ng 
054 + Exos V3 (Floppy-Speeder}, 1541, Star 
Dslta-10 + Interface + Softw. 80 Disk, 3x Bd'er 
Service-Disk, 40 &#'ar Hefte: nur 850 DM, Tel. 
OmS2146548 


WE U —— 
REX Epromer, Eprom-Karte (256 K} Ineuw.) & 
80 DM, Koalapad + Kpainter 50 DM, Datasetie 
20 DM, 30 Disk (neu) 1047 DM, Flight 250 DM, 
Jat 50 DM, 5 Bücher 4 20 DM zusammen: 280, 
Tei, 0M52/465548 


Super Angebot 2320,— DM 
CS neue w. Syst wechsel zu vork., noch 
4 Monate Garant,! Tel. 0610W2253% ab 1700 


Bus Suche — Suche —Suche GEM 
Wer verkauft den PRINT-SHOP und den 
PRINT-SHOP COMPANION. Zahle bis 120,—1 
Tel. 091297028 (Help) 

BRM Suche — Suche — Suche BEM 


c-84 Komplattverkauf 
C-64 + Floppy 1541 + Monitor + Epson- 
Fx85, NLO-Drucker + Original-Software (Text, 
CAD, Spiale, Utillties) + umlangr. Zubehör — 
va 1975.—, [2101222232 


Verkaufe wegen Systemwschsel: Bücher und 
Diek-Kassettan-Software für Amiga Bücher 
von Data Becker. Liste anf. Tel. 07452/85557 ab 
18 Uhr 


Verk.: C84, 1541 + Speedoos, Drucker, Moni- 
tor 1701, Maus, Joysticks, ca. 220 Disketten, 
Zeitungen, Sprach-Digi. und vieles mehr, bei 
ae Mybach, 5060 Berg Glad. 1, 02204 








Verkaufe C64 + 1541 + zus, Betr-System + 
Philips-Monitor + 40 Disks + 2 Joys. + Bü- 
cher + ala Bä'er-Hefte bis 1187, Tal. OB5W 
86947 VE WOd.— 


Verkaufs Geos 1.3 mit Anleitung g. Gebot und 
Handbuch zur DFÜ (08) 20 DM. Tausche 64 
Servicadisks. Suche Mallbox im Raum Buch- 
holz. Auft an: 04181/34380 (Thorsten) 


BEBENSSENNZEBEBANBHEEN 
Verk. nauwertigen MPS 8093 mit Papier und 
Trakise für 300, Farbe schwarz. Ab 18 Uhr 
E83 Tal, 0711597992 EE3 


Als Amiga-Freak in dan DEHOCA!! Ständige 
News in der PRINT und Amiga-AGs allarocterı. 
Fast 70 Prozent aller Mitglieder sind Commeo- 
dere-User. Info anfordem 


Printiox u. andere Scannronik-Salt- u. Hard- 
wars günstig zu verk. Liste gegen Freium- 
schlag von E. Kamradek, Parksir. 31, 7100. Heik 
bronn, Tel. 07131/572271 ab 17 Uhr 


Don, Be Ne 
Suche def. C548 1541. Zahle bis zu 100 DM =o- 
wie Versackung und Porto. Relt Brzeske, Klin- 
geweg 3 118 Ingelfingen 

Verkaufe Korrespondenz-/Grafik-Drucker, 
auch farbig, von Seikosha, wenig benutzt, or- 
gineverpackt mit deutscher Anleitung für 
200 — (NP 798,—}, Tel, 0904535500 


Verk. Cö4 + 1541 + Farb-TV + Dalasette + 
60 Disks + 17 Kass. + 2 Joysticks + 10 Bü- 
cher + 38 Hefte tür VB 1100 DM; Stefan Wilke, 
Tal. 06158/84866 18-20 Uhr 


ee m — — — 
Sx64, 1000 DM mit Zubehör, evil, mil 
Spesddos+ und 80-Zeichenkarte, 64'ar Son- 
derheftel-Disketten, Bücher 

8111883031 oder 9032161 


BE 1 RB FREE 
Verkaufe wagen Syslemaufgabe MPS 802 mA 
Grafik-AROM I 

VB 00,— 


Jürgan Libusa, Tal. 02362125111 


Private Kleinanzeigen 


Verk. Cö4 Im. Floppy und Plolter, ca. 70 Disks, 
viel Zubehör, Umschallplatine mit Hypra-Load- 
Centronies-Funkt,, Centr-Kabel, VB 600,— 
Tal. 05032166709 ab 19 Uhr 


Vork. Herz v. Alrika, Mergenary Comgendium, 
ACE, Master Comprassar, Wokabel 64, Burst 
Nibbler, Hardcopy MPS-E02, Relnigungsdiak, 
Holgar Strohdach, T. 0512182461 


Bam Such BON 
Drucker MPS 301 mit Zubehör und Prirtiox 
100% O.K. für 200 DM. Verkaufe Freeze Frame 
MK3 für 50 DM * Andi Tel. 07731/27645 


non Kaufe C84 + 1541 asus 
Zanle tor bekle Geräte 300 bis 360 DM. Suche 
außerdem Farbmonitor bis ca 180 DM. Hole 
ab Im Aaum NAW. Tel. 02822/39107 


8 Im FIALIM Varayy WE, IT TIT  — ——— 
Verkaufe wegen Systemwechsel den Korres- 
pondenz-Drucker Seikosha GP 500 VC, wenig 
benutzt, mit dt. Anlkotung VB: 250 DM, Tel. von 
8-16 Uhr. 0278615-2066 ab 19 Uhr 0244771466 


Sensation! 550 DM wg. Sya-wechsel, C64 + 
Floppy 1541 + 50 Disks + Monitor Philips TIP 
200 + Bücher, Frank Jäger, Preis VB! 06178 
255 


Eee 
Verkaufe 128 + 1541 + BO Disks (auch Origi- 
nale) + 2 Eaxen + Buch + ferngesiewerte 
Joysticks + Zeitschriften WB 1100 DM, Tel, 
061903951 


BEN — 
verkaufe C64 + 1541 + Erweiterung Formel 
64 + Star SG10C, alles intakt und in Original- 
verpackung, sowie einige Bücher, alles zu- 
sammen für DM 850,—, Tal, 0221568676 


Ich verkaufe wegen Systemmaschsel alle meine 
gesammalte Software! Fordern Liste (mög- 
lichst mit Aückporto) an unter A. Möller, Fr 
briketr, #1 ©, 9201 Algermissen 3 
Vark. C64, Floppy 1551, 1591, Diek. toh 8510 A, 
Drucker, 10 orig. Sp Bücher, Duick Il, Turbo + 
Adapter, VB 900 DM, Please 

cal! Tel. 046371654 


EEE nd a TE 
Achtung! Verkaufe DB-Bücher für G54. Für 
Einsteiger, Maschinensprache-, Trainings 
buch zum Simon's Basic, Je 20% billiger zu 
sam. 80 DM, Frank Tlich, 06897188761 


Dataphan 21-2 

Verkaufe Dataphon mit allem Zub. Erst 3Mona- 
18 alt und fast noch nie benutzt, Noch Garantiel 
Preis: 270 DM. Teiafon 0975527 


Mailbox-Fraaks drucken sich ihre DEHOCA- 
Beitritiserklärung selbst aus, Zu finden inallen 
DEHOCA-Regionalbaxen und natürlich in der 
Verbands-Zentralox 06722/3646 


m — 
Suche zuverl. Tauschpartner für Games und 
Anwendergeo. nur Disk. Schickt Eure Liste an: 
Markus Deimen, Cliomens-Brentano-Str. 35, 
5750 Menden 2, Tel. 02373/85793 


Te —— 
Armee Schüler sucht Amiga 500 a, 2000 bis 
150,— DM! Bitte heilt mir! 023911464619 nach 


18 Uhr Ange) 

54 (Aeset], 1541 (Knebel), massig Software 
aus aan Bereichen {D}, evtl, mit AXBOFT, Prs, 
&00 DM/1O0O DM. Zustand alles Up-top, Jens 


Petersen, Stadtweg 21 a, 238 Schisswig 


Suche C64 + Floppy, zahle so 300 DM, kaufe 
auch Drucker eic. 

Suche auch Amiga. Monitog, Drucker Laufwerk 
etc, Angebote unter 

o2zus481543 022115461543 


VErMSONO 
Vorkaule: Oß4 + Floppy + Abdackhauben + 
D. Boxen + Disks + Hefte + einge. DOS: usw. 
Verkaufe nur komplett zum Festpreis von nur 
200 DM, Tel, 065131209 Michael H. 


Be a nn 
Wer schenkt armen Schüler Computer [64) 
oder Computerschratt (Floppy, Joystick, Data- 
sette, Drucker, Disks, Software) an Lutz Kohl- 
hass, Hauptstr & 8561 Schauren 

Verkaufe MPS801 200 DM, Citizan IDP580 70 
DM, Final Cardridge Il 70 DM u, Dela Hardoo- 
pymodul 30 DM + Porno. A; Esil, Postfach 
1244, 7107 Bad Friedrichsnall 


Wegen Sysiemwachsel abzugeben: Os4, 

Floppy 1541 C, Abdeckhauben, Turbo-Haus, 

Philips Grünmonitor, Disktox, Anwender uU. 

ge Bücher VB 1200,—, D5BB2/ 
33 





Verkaufe: 084 (leicht defekt), Floppy 1841, Ma- 
gie Formel 1.2, Drucker Seikosha GP100 VC, 
Software + Diskbomen und viel Literatur auch 
einzein. Tel. 08211482432 — AGA 


irzenn, TR DRS E 
Verkaufe C64, Flappy, Druckes, Disk-Bücher 
und Hardwara, Preis 1500,—. Schreißt an Ar- 
min Koch. Scheldemannstr. 3 5667 Maan 1 


Suche def, C-64 bie 60 DM sawle def. 1541 bis 
20 DM Im Raum Köln-Düsseldort (auch Wtal- 
schaden). Ich zahle bar urıd hole die Sachen 
ad, Tel. 0214265617 


Ausgabe |/Januar 1988 





FONTMASTER 


Endlich auch in Deutschland ! 


Bevor Sie weiterlesen, sehen Sie sich das Schreiben rechts unten an - Nun ? Beeindruckend, nicht wahr ? - Vor allem, 
wenn man bedenkt, daß dieser Brief nur mit FONTMASTER, einem C-64 und einem einfachen Drucker erstellt wurde. 
Über 100 Zeichensätze stehen bei diesem Textprogramm zur Verfügung. Haben Sie keine Angst vor dem berühmten 
ProblemderDruckeranpassung-mehrals100Druckerund 15Interfacessindbereitsangepaßt!ObSiemathematische 


Formeln erstellen oder "einfach" Schriften vergrößern, 


verkleinern, verbreitern bzw. verschmälern möchten - 


In Zukunft ist das mit FONTMASTER kein Problem. 




















® Mehr als 30 / 45 Zeichensätze werden ER 
mitgeliefert (C-64 / C-128). Bahnhofstr. 5 
® Zum Erstellen beliebiger Zeichen- Fritz Schulze 5000 F 
EEE ; x y rankfurt 5 
sätze ist ein Font-Designer mit dabei. SENT © 
® Kopf- und Fußzeilen. 8000 Hünchen 20 
® Komfortable Cursor-Steuerung 20.06.87 
® Textdarstellung beim C-64 in echten Läaber Frite; 
80 Zeichen möglich. es ist kuum zu glauben, was san aus dem 64 d 128 it 
8,2 En, u: um er un er = 
® Textdarstellung beim C-128 original- dan Fontnaster-Progransen noch herausholen kenn! Schrifttypen 
getreu möglich (mit geänderten Zei- in verschiedensten Forsen und Sprachen. 2.B. ı 
chensätzen). ar-ı ei 
® Graphiken können in den Text einge- Fersen 
bunden werden (nur C-128). a re ee = 
® Zeilenabstände wählbar “-. su 3-8 Era 
© Beliebige Tabulatoren, Futura ars znatisen SENATTEN Auntamte SERIE ELLTE 
. r d noch eini T: ° i en wsse 
= Ren ; r RASSE a Kup Ser Eee 
USSC e aDSPEICHEFN. kombinieren. 
® Texte zentrieren. Es #ibt such noch griechisch, hebräisch und russisch. 
= Zeilen rechts- oder linksbündig Maximal 9 verschiedene Zeichenset=s kann ich gleichzeitig 
5 linden, 30 werden bei der S4er Version und »oger 45 bei der 
© Textbereiche suchen und ersetzen. 128er Version nitgaliafert. 
® Ränder frei einstellbar. Auf dem l2ß8er können much sr Graphiken eingebunden 
® ASCI Files können eingelesen und verdan. Sie aind dann ganz feinrsen s= Toxt zu 


ausgegeben werden (für die Kommuni- 









vr‘ 
plezieren. Es stehen sowohl r? 5 a für die Positionie- 
> = 


rung als auch für die Größe 








deutschen Handbuch. DM 98,-- 



















Den Gesamtbetrag zzgl. DM 5,-- Versandkosten (Ausland 10,--) 
bezahle ich wie angekreuzt 


kation mit anderen Programmen). ne a 
© Komfortable Diskeitenhilfen. RER N E: 
© Word-Wrap und automatische For- noch zu ee ichf N ee 
matierung (abschaltbar). noch neue Zeichensets i erstellen. 
® Ständige Anzeige von: Zeile, Spalte, 
belegter Platz, Textname. Soous, Ierdent 
© Von rechts nach links schreiben. ER GRRIEN * e' 
® Serienbriefe. in N ee: habe ich nu? meinen siten D-Nudel-Hatrix- 
® Biszu4 Spalten können nebeneinan- \ Auch sein Problen mit den HNehrspaltensatz ist gelostı Nit 
der bearbeitet werden (ähnlich dem eg A 
Zeitungssatz). Dies Ist di te Spalt “ d t h 
® Proportionalschrift. Hit dam Bon lensnut bekonat ten, dia Norte a 
© Mehrere Buchstaben übereinander en ee ee re ee 
druckbar. sind dagurch; "fe. bat. Zei mtchan: 
© Folgende Effekte sind kombinierbar: ne ae kenne 
Unterstreichen | mehr als 20 Text- — ——„—„—„„—„—A+1LZn____————nnmm 
breiten ! mehr als 50 Zeilenabstände ! ALTEN TEEN Eee 
Am schnell, bed 
verdichteter | verbreiteter Text | Fettdruck ! | Bestellcoupon pe fonisch ! at 
Negativdruck | hoch- und tefstellen | er an RAR Dirstche, Friedlekntente 36, 
3 Texthöhen | 
x 8605 Hallstadt, ® 0951/200055 
® Druckerausgänge wählbar. EEE 
FONTMASTER erhalten Sie für den C-64 und | 
für den C-128 (128 er Modus) - mit ausführlichem | —' FONTMASTER für ©64 er 
| ZI FONTMASTER für C-128 DM 98 
| 
) 
| 


RAAB-Bürotechnik 
Friedhofstraße 36 - 8605 Hallstadt 
= 0951/200055 


* Sämtliche Preise sind unverbindtich empfohlene Verkaufspreise 





DI per Nachnahme DI] Verrechnungsscheck liegt bei 


Meine Adresse: 























Gulki ot Thieves 


nstip 5 
Game Set + March 1. 
let, Karake alu 44,85 
Indkana Jones 44,95 
in BO Tagan u. cd Wu 44,05 
‚links 44,95 







(aueren Andents 68,95 
im Collection 44,05 134,95 







24 STD. BESTELLANNAHWE 


# HERBSTSTURM- UND NEBEL-PREISEI + 


FREEZE MACHINE jnztesies Fresse an) 77 DOM 
UTILITY-DISE 1. FM (fir nasveckinnde Prog) 27 DM 
FAMAL CARTRIDGE IM inaussıa ers) SI DM 
POWER CARTAIDGE Sun Erb; Space. 117 DM 
FINE Cl + FRREEZE-M, zusammen rar 198 DM 
EXPERT-PREEZER: vauasta Schware, 31, Seth 

ketal joa MIR Linda Emma Ivo ankandam 127 DM 
TUNBO-SENSOR-LIGHTPEN + rule: 87 0M 
VIDEO-DIOITIZER 1900. Eox288 Funke 247 DM 
SUPER SOUND DIGITIZER, MEI sat Ihr 117 DOM 
BAGITAL-COPY-BOR { 2 Ostasstar 54 dm 
ALLES-COPY-ADAPTER f. 2 Datax..zuv, 44 DE 
Alle Arten hir C 62a. aaa mut deuscnar Sanars u 
Keiok, In garambart neusehir Verkicn 

Preise ba \hrranse OHNE versteckte Zuschläge, 
Nachrahme 4 480. 0M 

asia und woßore Art auf Arkaga 


ISTRO-VERSAND + Postisch 1230 + 3502 Vellmar 
24-Stunden-Bestellteinlon: (0561} 880111 


= Deaignnchen vi. 





ograrn zı 
eichenuntae In 


ıken sus Malpröar 


DD Diamond Soft -Mönchengladbach 


Suparprint 
Tag Driwa 


f 
Track & Fiid 
Thundercals 










VERSAND FER NN + Ol 5,- PORTOIVERPACKUNG 
LASSEN SIE SICH VON UNSERER SCHNELLIGKEIT ÜBERZEUGEN! 


LADENLOKAL: 4050 MÖNCHENGLADBACH 1, REGENTENSTRASSE 170 


ech. s hat pehr 
nen ® pp ei chensatz-Edi 
ji r he ect a 


ba Arechen Bug 1 = 
gern und Torten, Hm. a 


ichen- 
satzen ist pronlenlos möglich SaDEM) 


$ 
Ebsan- 
Zeichen Mondorfersiraße 9 


Bin 
Battie Crufeor 
Battiefrona 

Tompuser Ambush 






Tamar Foren 
















Boacwar Europe 
Shi 


Mech Brigade 
Fsach for I. Baars 
Bismarck oaulsch 






REBBNBDR 
BEERREE 


39.50129,95 









als Steckmodul im Expansionsport 


- für C64, SX64, C128, C123D 

- neuer Preis: nur noch DM 178,- 

- erzeugt echten Stereosound, kein 
Pseudostereo 

- Verdopplung von 3 auf 6 Stimmen 

- je 3 für den linken und rechten Kanal 

- in BASIC und Assembler (64er-, 128er- 
und GP/M-Modus) programmierbar 

- kein einziger neuer Befehl kommit hinzu 

- einfach in den Ex-Port stecken 
kein Löten - kein Schrauben 

- mit eingebautem Verstärker 
Lautspr.(box) 0, Stereoanl. anschließen 

- 4 Demoprogramme mit Super-Stereo- 
Sound und Programmierbeisplelen 

- jetzt auch mit durchgeschleiftem Ex-Port 
{Aufpreis DM 20,-) 


KBL-Eiektronik - Konrad Blaß 


Müllnerstrade 28 : 8500 Nürnberg 80 
Telefon 09 11/263262 
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| DATABASE 64 | 


RESTE TERN 
HEREIN key sine Beni ar 


bis en, Pro Ba ea 
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Intel MI: Heben üben ten m: 


4 erstellt en. Database kostet 
BE 14, ’.- im „ Disk und Anleitung, 


Set here: ein 
Er Pe telvert BE 


he nur Be 19,90,- 
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Z&54? Computer-Markt 





Eickeler-Bruch 85, 4690 Here 2 


Verkaufe Plus/4 mit Joystickadapter + ca. 25 
Spiele und Arwender (Paint-Box, Hollywood- 
Foker, Bridgehead) nur 309 DM {neu > 600 
DM), Hass Manfred 09311273548 


Suche defektenigebrauchten CB4, Floppy 
1541 — Angebote mit Preisvorstellung 


rare ht r 


Wegen Systemwechsel zu vark. PC 128 # 2x 
1571, Grünmonitor 40180 Z., Bücher, Disks, 
Software, Zeitschr., Neuwert > 2750 DAU — für 
ca. 2300,— DM, Frank Hentzschei, Tel. 081937 
1588 





az 2:6: 2 2 2 





Sa’er-Hefte: 2/85, 86 186, 128, 
11/88-12/87 für 4 DM pro Stück. Alle Hefte in 
Top Zustand. Andreas Klett, Brandenburger 
Str. 21, 7750 Konstanz 


Wer schenkt mir C84 + 1541 defekt, aber mit 
Handbuch und optisch OK? Schickt die Sa- 











ar ba 
C54 + 1541 + Datas. + 9OD. + Literaturua 
Zubehör, Er 650 DM — Anruf genügt — Tel. 
05244/3141 


Verkaufe C64 |, 1541, Datenrec., Hi-Eddi+, 
Spiele Elite, Sentinel, Mercenary Hacker, 
Leerdieks, Bax. VB DM 430,— Kaiser — 
{Berin) 8111315 


... Verkaufe ... 
nauwertlig: Cö4 + 1841 mit Extras, Bier 
85-787 + Sonderhefte, & DB-Bücher: MaT 
Pascal ab 19.00, auch einzeln, 07022443227 


Verk. C12B ca. 1 Jahr, 400 DM), Bücher?, C128 
& 054 (2.8. Top-Ass, 128 intern, Einst., Maschi- 





8 














Verkaufe auf Kass. Input 64 2/85-4/87 1150 DM), 
Hanse (20), Alrline (20), Lord of Ihe Rings (25), 
Hacker (18), Hewanköche (10) und mehr. Tel. 
or721 ab 14.00 Uhr 


. C64 + 1541 + 1590 + MPS 801 + 
Prologic-DOS + 150 besp. Disks + Koala-Pad 
+ Joysticks + div. Bücher u, Zeitschriften, 
Preis: VB Tel. (0202) 783253 


Vark. C-64 (mit Exo3 v3), 1541, 1530, 100 Disks 

mit Bax, Joystick, E-Promer (auch einzeln 70 

Dal: 3 Bücher usw, für VB350 DM, Tel. 023637 
\ 


SX-84 mit Dolphin, 150 Prg. + Beschreibung, 
Fachbücher, 64er + Prg., CP-80 Drucker mit 
Görlitz, Medem u.a. NP über DM 3700 
komp. für DM 1700,-—, Tel. 05105/84342 


Verk. C-64 (def.) + 1541 + MPS803 + ca 50 
Disks + Box + Locher + Datas. + Lit. + orig 
Progr. + ? Joystick VB 760,—, F. Wittmann, 
arsaszzr 


Verkaufe: C&4, Floppy, Power Cartridge, 200 
besplalte Disketten + Bax, 9 Bücher; nur zu- 
sammen; 950,— 0331/92925 


Verk. C64 + Floppy 1541 + Monikar 1702 + 
Hafte (ö4'er, Happy..). Meldet Euch schnell 
stens bal Dirk. Tal. I77W62338 (zw. 18-19 Unr), 
Preis v8 

EnT = 


Vorkaute Sprach- u. Musik Digitalisierer (Cö4) 
mit Programmdisiestte für nur 33— DM und 
11. 1494,— DM, Tel. OBO3119827 





g 


En 
il 





ie 


5. 
sei 


Vark.: O54, 1541, MF V-1.2, Joysticks, Mouse, 
230 Disketten, Siman's Basic, Magie Voice 
uvm, Dirk Harmeling, Buchenallee 2, 4286 
Südlonn 1 


C-54 + 1541 + Drucker Sekosha SPI80 + 
Bikischirm Sanyo (Farbe oder Grünm.) wegen 
gegen zu verkaufen NP = 2400 DM! 
= 1650 DM, Safte, + Bücher gratis (0751) 





1299 — Tot. 04641/8940 


Verkaufe Input 84 (C} 9086-7787 und arig. Ol- 
dies, z.B. Texiomat, Datamat, Ghosibusiers, 
FS2, Zaxxon, Spece Pilot. Col. Chess 2, Dal- 
las Qusst, $. Games 0210412595 


Vorkaufe: SX64 m. umschalto. Betnebasy- 
stem, abechalth. Schreibschulz u, Gesamire- 
settaste, m. DFÜ-Modem, angepaßt an Pro- 
lerm &0, zus. 1200,— DM; Tel, 691Va0SAI2 











Boulder Dash Freaks aufgepaßt: Suche 

Tauschpartner für Boulder Dash Cavs von 

Canstructlon 3 
04941/3575 ab 15 Uhr (Aene) 





Verkaufe Oö4 + WC 1541 + Magic Formel + 
65 Disks + 2 Diskboxen + Giga-CAD+ + Hi- 
Ya + 35 Hate (ö4er, Hacenl + 2 Joysticks 

+ Sound-Digitizer u.s, für 1000,—, Tel, 
06247/7219 (Stefan) 


Tausche Commodors-Intertace für Citizen 120 
D gegan Gentronics-Intertsce oder verkaufe ea 
mit Kabel für 100,— DM, Tal, 0624777219 (Sie- 
fan) 





Verkaufe Wiesemann-Interlace 92000G und 
kompl. Gd'er-Ausgabe 484 bis 11/87 
Tel. 07322/4228 (ab 18 Uhr) 


Als Umsteiger in den DEHOCA! PC- und Nat- 
workuser finden im Verband Public-Domain 
und jede Menge Tips zum Anwenden/Progr. 


Info: Postf, 1430, 3062 Bückebui 


Bin in Zwickmünle! \ver kauft: 1541 + Datas. 
+ 50 Disks + Literatur kompl. Pr. nach War- 
einb oder tauscht Funk. 64 geg. 2 dedekte u. 
45 PM-Hefte, 061811650995 ab 17 Uhr 


ten, Bücher, Illustrierte VB 1200,—, 056621 
88 


Suche neusste Software für C64. Hast Du die 
besten Programme für mich? Ja, dann schreib 
doch bitte ar: A. Zoubsk, Deisenhofener Sır. 
36, 8000 München 90, C64 


C84 im PC-Laok (IBM-Geh., + 2x 1641 (Kne- 
bel, Spesdsas) + Monitar 1901 « Zubahör v8 
1700,—; Tal. 0531774904 ab 17.00, Selbstabh, 
vorteälh. (Foto mögl.) 


Verkaufe: 084 mit vieler, vielen Extras und viel 
Perreng (Akustikkoppler, Joy, Programme, 
2 Datasstten, Venti- 


oopy, Betriebssysteme, n, 
en Preis: vB Köln: 02211505409 





Powerrun sucht Tauschoartner 
Ä k 02151/34940 Christian 
(Amiga): 023811442494 Christian 


Break 


Verkaufe: Commodore Plus + Floppy + 
Drucker + SFarbbänder + ACE + Mercenary 
+ Basic Compiler +... Weihnachisspottgreis: 
DM 375,—| Wo? P Gottlieb, Tal. 0208/5865833 


BEBEBEZEARABRBRBABNEN 
Suche dringend: eine 1541 für nicht mehr als 
150 DM, Tel. OB121401808 
BEBEBEBENEBEBEREBNNEN 


Verkaufe f. CB4: Simons B.Modul, div. 
Zeitschr. (RUN, 64'et, HC, usw), DB-Bücher, 
viels Disketten (beids.), Joyat. u. i 
zemeNe E.Kbylka. Buckower CH. 20,1 Berlin 











0. tausche. Willst Du meine Liste? Ruf anı 
0412373690 (Axel) 


Kaufe deiekte Cöd: m. Netzied 50 
U. Dexiing 0. Netzied 40 
Wagenteld 9 Piatinenbruch 3% 
575 Menden 1 zuzügl, Porto 


Tel. 027385400 ab 1700 Uhr 


wegen Systemwechsel: Dolphin-Dos 
(14 Mon.) für 100,— DM, Grafik-ROM II für 
MPS-502 30 DM. Tel. (030) 8118553 


Ausgabe //Januar 1868 
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Wer schreibt das «DEHOCA-Spiels? Systern 
egal, dem Sieger winkt ein PC-AT mit 40 MB 
und NEC-P 6 o0l. Abe Mitglinder spieiberech- 


tige! 
Info: Postf. 1430, 3082 Bückeburg 


Suche Drucker mit hoher Schriftaualität für 
084. Benötige Ihn für die Korraspondenz einer 
kleinen Umwelt- und Friedensinilistive, Adr, 
Ralt Ruckert, 3959 Roda 


*“+%# Verkaufe Farbmonnor von wi * 
Commodore 1702 490,— DM und orig. Geös 
64 mit Anletungsbuch 

für 42,— DM 


wur “wu. 


| 
5X-84 und MPS-901 (such einzeln) zu verk. 
Beide Ger. In sohr guiem Zustand, da Zweüger. 
Handbücher und Orig. Verp, vorh. DM 800,—/ 
DM 210,—, Tel. nachm. 0679&11044 


Supor Angebot # * Tel. 0304514592 
Verkaufe Okimste 20 (250,—), Plotter 1520 
(?0,—)} und Dataphon s214 (100,—). Alles VB, 
©. Moskal, Holländerstr. 73, 1000 Berlin 51 


©54, Floppy 1541, Datasette 1630, 120 Disks, 
Diskkasten. 2 Joysticks, viel Zubehör: DM 


850,— 
Tel. 0839/3135496 


HINILFFEEN Suche Netzteil für meinen Cö4. 
Zahle bis zu 25 DM. Suche Tauschpariner für 
neueste Soft. Contact me: 0661/85819 bis 19 
Uhr, fragt nach Carsten 


Commodore 64 + Floppy 1541 + 2 Joy- 
sticks 


neu, mit Garantie, 640,— DM, Tei. 0674215687 


Verk. 1530, 100 Diskbax, B4’er + Sonderhefte, 
Spiete: Chill, C,, Ghostb., Hit Games C, Ultima 
4, D. Buch: Einstieg in Sivas, Preis VB (billig) 
tägl. ab 15 h, Tel. 0897933514 


a — 
Verk.. C-54 + Speeddos + Resst-Taste + Mo- 
dul + Floppy + Drucker + 52. Disk. + Disket- 
tonbox + Disk-Doubler + 1 Joy. + 4 Data 


Beckar Bücher'900 DM, VB, Tel. 028547419 


i*r+ Vorkaufe ir+ 
Seikosha Farb-Gralik-Drucker GP-700-A mit 
Anschlußkabel und Papier VB 400 DM 

Tel. 02106/92083 by Mario 





234? Computer-Markt 
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Disketten orig. Verp. 
Preis je 10 Stück 5%”, 2DO = 880, 35", 2 DD 
= 2350, Info gg. Rückporta! 

Szczepansk| K. 
Julius-Leber-Str. 75, 5090 Leverkusen 


Suche Foppy 1541, zahle bis zu 200 DM. An- 
gebot an: Andr& Gottschalk, Busehofstr 59 
4300 Essen 1. Suche Wintergames auf Kass. 
nn 54, zahle 20 DM u. Summergames II 20 


C64 + Floppy + Monitor + Drucker + Litara- 
tur + Joysticks + Disketienbox zu verkaufen. 
VB DM 1200, auch einzeln, Tel, 02208/84558 
+ #% Zu vorkaulen v4 * 

Printer MPS 803 mit Traktor und Papler, $ Be- 
triebsstunden bei: Sascha Rolofs, Tal. 0255W 
1208 fragt nach Sascha 

Suche! Defekte Commodore Geräte, Com- 
puterschrott und Zubehör. Ang. mit Preis an 
Robin Müller, Tel. 0233166397 tägl. ab 14 Uhr, 
Pappelstr. 36, 5. Etage, 5800 Hagen 


Verkaufe Drucker Seikosha GP 100 und meine 











084 (Ausiaausg. def.; Aasett.). 1541, Monitor 
Joys., Wieser. Interf,, Stereo, ges. 499—1 
Print-, Characteriox 100,—, 42 »S4’er«-Hufle 
120,—, Tel. 069781587 (C) 

Suche Taxt-Datei- und Grafikprg, Fontmaster, 
Printfox, Newsroom etc. Angebote u. Listen bit- 
to an: Q. Bachler, 5205 St. Augustin 3. Meindor- 
ser Ste. 309 nur 664 


36 64'er Heft nur DM 98, Trainingsbuch zum 
Simon’s Basic nur 15 DM, Basic Lehrbuch 
+ Kassette 20,— (NP = 49) alles Inkl, Porto 
sun Tel. 02324142225 sau 


C64 + Floppy + Drucker MPS 801 + Speed- 
dos + 3Joy + 300 Disks + 3 Bien + Litara- 
tur für nur VB 1150 DM MM Top Zustand 
num Tal. 0232442225 


Verkaufe C-54 + Floppy 1541 + Epm- 
Fastioad + 120 Disketten + 4 Bücher + 33 
64'er-Hatie für VB 750 DM, Telefon; OEL 
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Suche gebr. Floppy 1541, voll funktionsfähig, 
für 190.—200— DM, Schreibt an Florian 
Schlögl, Aussigerstr. 46, 6264 Waldkralburg, 
Tel 0863915752 


wrr Suche dringemdst “r% 
tunktionstählgen Trafo für 084. Blete 20,— DM. 
Michael Spiett, Boms. 3A, 5243 Herdorf 
T. 6749 


KT 
Suche Fahrenheit 451, Shadow Keep, Dragon- 
world, Rendezwous wäh Rama. Verk, orig.: 
Guild of Thiewes, Pirates, Bards Talo 2, Holly- 


wood Hiäinx, Lurking Horror, 0973212729 
“nr Vorkaute er 
Commodore C-84 mit Floppy 1541 + 7Ü forma- 
tierte Disks + Datasetie für nur 500 DM, Tal. 
063131147 

Pe ET TS ES ZZ LLZ ER, 


SNRERNSRERBERBHBERER 
Verkaufe C&4 + 1541 + Monitor + Speader + 
64er AB4-10/B6 + DB-Int, + Lit. # VHBSSO— 


DM, Tel. 069772995 
NERENRERABENBENEBNEN 


Vark. Foppy SFD4001 mit Interface und Kabel 
(1 MByte für große Dateien auch auf dem 034 
und z.B. Superbass) 400 DM; Or. Datamat mit 
Handb. 30 DM; 022141691771 


Stop # # Stop # + Stop 
Suche Computerschrott (64, 1541 + Drucker), 
Angebote + Preisang. an- F. Kiefer, Eber- 
steinstr. 12, 7550 Rastakt 17 


Achtung! Verkaufe neuwertiges Erwelterungs- 
modul «The Final Cartridge Il» (ta-Zustand) mit 
Handbuch für nur 80 DM. Frank Naumann, Tel 

0ras12626 


„ul. [7 = 
Wer verschenkt gebrauchten oder defekten 
54, bitte mit Fehlerbeschreibung. Hecht Jür- 
gen, St.-Mang-Weg 13, 8950 Kaufbeuren 


Verk. Ob4 + 1341 + 1530 + S/W-Ferna. + 
Görlitz 3426 + 10 Bücher + Software für DM 
499, Schreibt an: A. Noch, Redensir. 10, 4390 
Gladbeck 


MO 
Gesucht: 64'er Hefte 484-1085; 1-3, 9, I86 
gut erh. fürje 2-3DM. Tauschp. für Anwender, 
Hilts- u. Druckerprge. ges. IM Abt, Oberer Tilt- 
weg 18, 348 Goslar 


Stop # # Stop #* * Stop 
Suche Compufterschrott (64, 1541 + Drucker). 
Sollte reparaturfähig sein. Angebal + Fehle- 
rangabe an: F. Kiefer, Eberstein 12, 7550 Ra- 
statt 


SX-84 4 Super # günstig * SX-B4 
SX-84, Drucker MPS 803 Joysticks, 8 Bücher, 
20 Hefte, 80 Diekatten, Wiesemann Interface, 
Diskbox eic, 

+ # DM 1250— # # # Fol 07141159773 


Verk, Speeddos 1541 Kabel, Userport Koppler, 
Epromlöschlamge, Tastatur SX-64, Vizastar && 
Originaldisk, Gehäuse + Netzteil MPS 802., 
von 18-20 Uhr: T, 06031461950 


Ba LIE OR nu Bed 
Verkaufe sid 9001, 1 MB Floppy für C64, 610, 
710 etc, 4133 Blocks res, inkl. Betriebssystem 
und Intertaoe für C64 für 500,—, CBM 4040 
Doppelfl. C54, Fol. 059991803 


a ———— 

Suche Tauschpartner für C64! Habe Topge 

mas auf Diskette und suche Tauschpartner. 

Schreibt an: Stefan Rüttnauer, Ringstr. 15 
7851 Rümmingan 


en 
Verkaufe komplettes C-64 System! Preis VHS! 
Sowie viele Bücher & 54er + HC + Happöss! 


Tel. 05251/73144 (Carsten)| Bitte nur abends! 


Verk.: Netzgerät 1, O54, Originale: Tau-Cetl, In- 
vial P, Infiltretor, Xevious, usw. Alle &d'er ab 
4/84, Tel. 04017965611 Sa nach 18 Uhr 


mau Vorkaufe usa 
054 mit lest + 1541/Schreibsch.-Schalter + 
4fach Umschaltplat, für 500 DM, Tal, 061724 


71850 
BERBESNSREERNSEBENNNN 


Verkaufe orig. Disks: 5H 488 15 DM, SH 385 
20 DM und Chinahoroskop 5 DM. S. Reichel, 
Senftenberger Ring 424, 1000 Berlin 26 # Bi- 
je keina Anrufe * 


er 
SX-84 m. Dolphin Das, Soltware, Literatur und 
Zubehör für 1400 DM zu verkaufen. 

Peter Reisch, Schubertwag &, 7209 Aldingen, 
Tel. 07424/85308 


BJ ul) 0.5, BEP u re 
C64 + VC 1541 + MPSB02 + NEC-Monitor + 
Sim. Basic Modul + Datasatts + Joystick + 


Startexter + Dieks + Spiele + Software + Bü- 
cher + S4er für VE 1100,—, Tel, 0419478199 

























/ 





7 oßmöller\, 
f Comenverlinng N 









Schweiz: MFS, Pf, 78, CH-3185 Schmitten 
Österreich: Ueberreuther Media, Pf. 111, A-1082 Wien 


Niederlande: Gima, Venlo, DB 186-5900 
Berlin: A-Z Elektronik, MüKra 


Ausgabe \/Januar 1988 


jedem C64 (auch SX 64), 652 KB free’ für CP/M 






München: Radio Rim 
Neunkirchen: Shop 64 


2 commodore 64 


TUNING 


Ah Rx Roßmoller Lamsurz#Tining / & 


Maxstraße 50-82. 5300. Bonn 7 $ 


Telefon: 0228/6502 12 5 







ser 


Überall bel Völkner und Conrad Elektronik 







R 
2 
4 
m 
5 er Saer N / TURBO PROCESS 
TEST „Revolution auf dem Computermarkt« :4fache Geschwindigkeit 
B = 2'87 Steckmodul auch als Grundausstattung «Tuning 64« 199 DM 398,- DM 
1 AMIGA SOFTWARE 
m Fakturierung (149/DM), TurboDrummer (149.DM), Crazy Cars (99 DM), 
Etfect Creator (99. DM), Toolbox (99 DM), To-learn English (99.DM), 
Ir = Let's Jodel (119-DM) etc., Demodisk ohne Autorennen 29.DM , 
64er TURBO TRANS 
u $ u »Floppyspeeder mit wahrhaft phantastischen Leistungsdaten« 299,- DM 57 
12 SIDECAR 2.2 F 
= N CP/M-Rennmaschine auf 8 MHz - CP/M-Modul funktioniert an 4 
IM IN 149,- om +, & 
[2 
13) 
ea 
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Achtung # Achtung 
C64 + VC 1541 billig abzugeben + 28 Disks 
randvoll + 29 64’er + 1 Super-Basicbuch (a#- 
les wie naul) Preis 680,— DM vB, Tel. 06460 
7254 


nam cs umm 
CB4 11 + 1541 + Data + Schreibtisch + Soft- 
ware = 1000 DM; außerdem Box + Joyet. + 
Abdeckhaube — zugreliien! 3 
Tel. 06772/6998 


Zu Weihnachten: 1541 + Prof, Das: 539, O54#: 
290, Computerrack: NO,SW-Monitor + OB4- 
Kabel: 135, haufenweiss Bücher (DB, MAT...): 
5-20, Aner E.! 30, Lurk. Horror: 40, 04317241943 


E 
R 


Data-Becker-OB4-Lteratur, Software 54 für 
Profis, Floppybuch, Simon, Tips & Tricks, Mia» 
schinenspr. | u. Il, Grafik, Pascal, Taxtomat, 
etc: E. Hecht, POB: 1273, 98482 Neustadt, 
0960212515 


**+%* Verschenke # # * 
Fast C64 + 1841C + 15931 + Joystick + 2 
Diskbowen + ca. 150 Disketten-Spiele + An- 
weander + G4’er 12/B5-12/87 zum Sonderpreis 
DM 309, — = O2181/48483 


Suche Strategiespiele aller Art {wenn möglich 


BEE Doihin-DOS VS Emm 
200 Bl. in 4,5 5 140 DM mit KOP 
BEE Tal. 05122945 Bam 


Hallo Soulder Dash Fans: 

Ich suche Tauschgariner für Cavs und Games 
vom Boukserdash-Constructlon-Set. Stephan 
Grünen, Weildornweg 32, 6 Fim.. 060542774 


Interiacs-Box für Olympia Carrera Typsnrad- 
schreibmaschine an DM 159, 
Behrens, Tal. 0221/9189993 


Stieeischil Sprach-Tondigitalisier neu 30 DM, 
50 DM {ohnafmit Mikrophon). Näheres bei: 
Göttle, Eulengasse 29, 5485 Sinzig, neu! 


Smapping Software with us? Diek, DBIS37158 
(Michael) 
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Tausche, besorge, kaufe, verkaufe 128/64'er 
Software. Schreibt an Michel Höhnds, Hohe 
Wacht 3, 7453 Burladingen 1, PS: Auch Anfän- 
ger 


For Sale 


Philips TP 200 + 170 Disketten + 5 Data 
Becker 8, lür 800,— VB (auch einzeln), Tel 
02354/3309 


*## Suche 180 x“ x" 
Wer verkauft 128 D ader 128 + Floppy, zahle 
nach Vereinbarung 450,—, Tel. 0774164102 


Verkaufe C64, 1641, Datasetie. Joystick, MPS 
501, Disketten (Text, Sim.), Bücher, Zeitschr. 
kompsatt für 800,— DM, Tal. 0241/1668893 {am 
Wochenende 


mon, 1701 + Akust. Kopplar AK300 + Sound- 
digitzer + Disketten + vielLit. ac. VB 1100,— 
ab 17 Une, Tal. 0699347941 


LI I TI TI TEST ITS 
SX-54 SX-54 51-54 
in einwandtreiem Zustand, DM 900,—, Tel. 


(ar1S1) 701241 


Suche Münzsammlungsverwaltung nach ‚lä- 
ger und Yeoman mit Anseitung, F. Lusers, Al 
terıwall 24, 2800 Bremen 


Verk, Deia-Epromer II, Epromkare 256 K, 
Epromlöschg.: 200 DM, Akustikkoppl. AS- 
A2470: 40 DM. Drucker Selkosha GPSSOA 
(Censir., Cäd-Interfacek 250 DM, Duisburg 
02151407228 


nun Verkaufe zum 
054 + 1841 (mil 64er DOS) + 1530 + Drucker 
{mit Papier) + 2 Joyst. + Literatur 

DM, Tel, R2ONEIBE 


Verkaufe: C84 + 1541 + Grünmonitor + 





&4’er Preis: VHB Tal. 08398/2606 


Verkaufe Geos (V1.2): 35 DM; Das große Geos 
Buch: 35 DM; Geos Tips & Tricks: 38 DM; Die- 
keiten dazu! je 19 DM; Quarıder, Bonn, Tel, 
(0229) 
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CB4 Matrix-Drucker MPSE01 zu warkaulen, 
DM 159,—! Tel. 02103780247 


Suche Tauschpartner (C-64)| Habe massig 
neues und altes! Rut mal an: 0622125959 
(Micha verlangen) 


Verkaufe 
Floppy 1541, guterhalten ca. 2 J. alt! 200 DM, 
Tel. 04921/27846 Jan verlangen! 


“++ Baulder Dash Club krr* 
Info gegen frankierten Rückumschlag bei: 
Swen Lorenz, Oberramssädtersir 22, 6101 

















Verkaule: 2x 064 + 2 Fiopples + ca. 95 Origi- 
nale + Dataphan s21 + MPS 1000 + Digitali» 
sierer + ca. 320 Disks, VHB 2000 DM, Tel 
0131572842 Ralph 


Verkaufe: O4 Il + 1541 + Spapddos + Ges 
alles 3 Wochen alt für 8650,— 54 K Druckerbul- 
fer für Userport mit Gentronkssanschluß 
200,-—, Auft an: abends 05311591240 


Verkaufe: Original-Diskelten von »Printkx« 
und »Character-Fox« sowie »Printiox-Basar«, 
Insgesamt 5 Disketten mit Handbücher NP 270 
DM, VHB 2000 DM, nach »Willl« 047341773 


Verkaufe Drucker MPS 803 + Traktor + 1000 
Blatt + Handbuch + DE-Bücher: 084 für Ein- 
steiger, das Idssnbuch + Joystick für nur 450 
DM, Tel, 07141171678 nach Patrick Iragen! 


BEN Suche BEE Suche MEM 
defekter C84 nach Zustand bis zu 45,—; alt + 
OK bis 80,— VB gesucht, auch Periph. und 
Zubeh. gefragt. Anruf lohnt sich WEM 
OHNTZOTRIO 


Einsteiger sucht günstige Software für seinen 
054. (Disk) Bitte Listen arı \WWollgang Noei, Alter 
Braaker 9 2420 Eutin 


Zuvarlässiger Tauschpartner (C64, nur Disk) 
gasucht. Bel Ballage von 80 Pf. Rückporto Ant- 
wort 100%. Schreibt arı Frank Hass, Haupistr. 
35, 2221 Eggstedt 























Private Kleinanzeigen 


064, EDS-Geh., 2x 1541, Lüfter, sep. Tast., Da- 
ta, GP 500, Mon., Maus, Fi Cart. 2, Joy, Orig. 
SW, B4-er ab 4/B4, SH, 29 RUN, Zubahör, Bü» 
cher elc. 

NP 5000 VB 2100, Tal. 0551/62896 


Verkaufe Data Backar Bücher: C54 für Einstei- 
ger; Schulbuch zum C84 je 25,— DM. Spindiz- 
zy (20,—) RP-Systern (70,—}. LER (25,—), Bi 
Enger, Tel. 07141141264 


Verkaufs {orig} Eier Programmservicadisks, 
1,3; 5,7, 10/86; 397; 1085 # S-Heft &85 1+2 
je 15,— DM, 8. Edinges, Tel, 014141284 


Suche Top-Games, nur orig. auch mehrlach 
für Tauschzwecke, gute Anwendersröogram- 
me, Bücher und C-B4 od. 128 mi Floppy auch 
einzeln, Ute Schulze, Postfach 1606, 207 Ah- 
rensburg 


® Monalıt Garantie, originadverpackt Cöd4 II & 
Geos: 250,— (NP: 398,— 0128 D: 89&— (NP: 
298,— 200 Disks 2 D voll mit Software: 300 — 
Tel. 0441/26700. Tim r 


Suche im Raum #15 Krefeld C64 Besitzer, bis 
35, der mir beim Computern helfen kann, mit 
Tricks + Tips. Anschrift J.L.B., Postfach 330, 
4150 Kreseid 1 


Monitor Color, Zehnertastatur mil Treider, Aun 
+ S4'pr (24) Teil mil Service Disketten (12), Bü- 
cher {5}, SM-Text + Kalkulation zu verkaufen. 
Vers Bier Anikel — Tl. Dztuz2058 


I Verkaufe I| 
Cd, 1541, Speeddos+, Data, 200 Disks-voll, 
6 84er, Geos Orig. + Handb. Tios + Tricks! 


800 DMI 
Ab 18 Uhr, Tel. (0201) 597655 


Verk. prof, Verkleikiung für C&4 + (PC-Look} 
für 2x 1541 Laufwerke + von Fa. Oskar Maurer 
MB Verk. Monitor Taxan Vision EX 350,—! 
Verkleidung: 300—, alles VB, 045127350 
war) 


Verkaufe CB4, Floppy, Prologio Dos Classic, 
2 x CPiM-Modul (Dela & Commodore), Orig. 
CP/M-Systarndisk, orig. Turbo-Pascal mit 
Handbuch, ma viel Software alles kompdett DAMM 
500,—, H. Kassier, Gluckstr. 19, 8011 Vatersiet- 
ter, 06106/5423 

















Steigen Sie in 


neue Grafik-Dimensionen ein! 


Die höchste Auflösung Ihres C 128 


können Sie endlich zum Zeichnen und Konstruieren verwenden! 


High-Screen-CAD C128 


High-Szreen-CAD C128 verwendet die höchste Aufläsıng 

Ihrss C128, Diese Auflösung kt genov doppelt so hoch wie 

beim C64 - wos ganz neue Grolk-Dimansionen eröffnet, 

Siulen und erkennbors Roster werden drastisch reduzien 

Weiterhin iossensich olle 15 forben darstellen (je 88 Biteine 

nass Forbe|. Bisher gab es kein Programm, das diese Aut- 

lösung verwendete, so da C128-Anwenderin der Rogel as 

c Sehen angewiesen woren. Damit konnten sie 

jedoch nur die halbe Speicherkapazität und die halbe Auf- 
ung Ihres Rechners verwenden. 

High-ScreenCAD C128 setzt diesem Zustand ein Ende. 

Gegenibar bisher bekannten Pragrammen kann es noch 

einige Leistungismerkmale aufweisen, de monbisherschmerz- 

lich vermißt hat, 

High-Screen- CAD nutzt die gesamten 128 Kbyte Ihres Kech- 

nars oplimol, Fürf Bildschirmspeicher und einen Arbeitsbild- 

schirms haben Sie im direkten Zugriff, dos sind 768000 Bild- 

schirmpunkte. 

Dieses Markt &Technik-Softwareprasckt erhalten Sie in 

den Fochobteilungen der Warenhäuser, m Vorsandhandnl, 

in Computer-Fochgesshöften a.dar Im Buchhandel. 

Wenn Sie direkt beim Verlag bastallen wollen: gegen 

Vorauskasse durch Verrechmungsichsck oder mit 

abasdruckten Zahlkarie. 






11306 





Hign-Screen - CAD 128 


COPYRICHTS 1907 BY PEER ROGGENDORF AND 








Zeitschriften - Bücher 
Software - Schulung 











Hier eine Auswahl der Leistungsmerkmole 

® Sichtbore Auflösung von 640200 Punkten |schwarzweiß) 
und 540+ 176 Punkten |Farbe) ® Zeichnen von Kreken, Ellip- 
sen, Linien, Punkten, Rechtecksn, Sechsecken und Routen 
© Varkleinern, Vergraßbem, Füllen, Inwerlisren, Verschieben, 
Kopieren von Bildteien ® leistungsfähige Sprite-Rowfinen ® 
Engebauter Spritescdiior: Entwerlen von Zeichersätzen, 
Schaltsymbolen etc. ® Bädschirmlupe @ Texttunkfion mat meh- 
teren Schriltorten @ Übernehmen von Bildern in eigene Pro- 
gramme ® Eingebaute Konwerfierungsrautine zu T &4-Biklern 
® UnDo-Funktion @ logen von Boteien direkt cus dem 
Inhaltsverzeichnis © Druckennstollationserogramm ® Kopier- 
programm zum Erstellen einer Arbeitskopie 
Hardware-Anforderungent 

C128 mit Fopoy 1541/15707157| oder C1ZED @ Motnix- 
Drucker @ BQ-Zeichen-Monitor (menochrem oder Farbe] 
Meterumtang: 

@ Eine Diskette [51-74] e Handbuch 


Bestell-Nr. 51648 


DM 89,-* (sFr 79,-*165 890,-*) 
* Unverbindliche Preisempfehlung 


Morkt&Technik Verlag AG, Buchverlag, Hans-Pinsel-Straße 2, 8013 Hoor bei München, Teleton |989) 4613-0 


Bestellungen im Ausland bitte on: SCHWEIZ: Morkt&Technik Vertriebs AG, Kollerstrasse 3, CH-6300 Zug, Telefon 1042} 41 5656 : ÖSTERREICH: Rudolf Lechner & Sohn, 
Heizwerkstraße 10, A-1232 Wien, Talaton [0222}677526 - Vebertauter.Medio Verlogsges. mbH (Graßhandel], Loudongssse 29, A-1092 Wien, Talsfon |02 22} 481 543-0. 
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EDV-BUCHVERSÄ: 


Der Partner für PC-Literatur 


U. Gerlach 


Hardware-Basteleien 
zum C64 


1987, ca, 350 Seiten, 
inkl. Diskette 
Best.-Nr, 90389 
ISBN 3-89090-389-4 


DM 49,- 


Wir liefern alle Titel von 


EN Pa 


innerhalb von 24 Stunden 


Hotline 02191/342077 


Noch richt ers&hienens aber angekündigte Bücher werden für Sie vorgemerkt und sadort nach Erschei- 
nen zum Versand gebracht, Fordern Sie unverbindich unser koeenloses Gesamlprogramm anl 
RT Br BE a Zn 


EDV-BUCHVERSAND Delf Michel 


Postfach 100605 - Bismarckstraße 89 : 5630 Remscheid 1 





Weltneuheit iür den C 128 
GRAPHIC BOOSTER 128 


Dieses sensationelle Programm holt aus 
dem C128 die seit 2 Jahren versteckte 
Supergrafikfähigkeit: 720x700 Punkte! 


* Das eigene GAD-System auch mit 2 Blldschirmen, z.B. Fern- 
seher als Textschirm, 80-2.-Schirm für die Grafik. Zeichnen 
und Entwerfen wird zum Genuß. 

+ Viele verschiedene Bildschirmformate: 720x700, 720x500, 
752x500, 640x720, 640x500, 720x350 (Hercules-/IBM- 
Standard), 720x300, 762x300, 640x360, 640x300 
Monochrom-Monitor zusätzlich: 750x400, 720x400, 640x400 
(Atari-ST-Steandard). © T. Giger. 

* Viele neus Grafikbetehle, 

* Gralik wird beim Zurlckschalten i, d. Textmodus nicht zerstört. 

* Hidden-Screen, d.h. 2 Grafikseiten können im »Versteckten« 
aufgebaut werden, 

* Bis 80 Textzeilen, komfortabler CHAR-Befehl, 

* Alles von Basic 7.0 aus programmierbar. 

#* Darstellung einer ganzen Ad-Seite. 

* 2 Farben gleichzeitig darstellbar aus elner Auswahl von 3000. 
Farbverläufe, Im Textmodus 16 Farben gleichzeitig aus einer 
Auswahl von 2000 Farben, 

* Hardcopy - what you see Is what you get! 

* Diverse Druckerroutinen, Floppyfunktionen, 

1750 RAM-Expansions-Befehle. 

* Inkl, 6 Anwenderprogramme: Kuchen- &Balkendiagramm, 

3D-Konstruktion, Artillerisspiel. 


Commodore hat die GRAPHIG BOOSTER Hardware in der neuen 
Serie des C128DCR eingebaut (Blechkasten ohne Traggriff). Sie 
brauchen also nur die GRAPHIG BOOSTER Software zu laden und 
Ihr Rechner hat eine Bildschirmauflösung von 720x700 Punkten. 
® T. Giger 1986! Auf einen Schlag wird Ihr © 128 zum Profi. 


Ein Muß für jeden 128-Besitzer. 
Nächstens erscheint »Das große GRAPHIC BOOSTER 128 Buch«. 





Deif Michel 



































| ABACOM » 
> Y £ 

& Bestellungen bitte nur schriftlich an ABACOMP GmbH, 
Abt. 641, Kransberger Weg 24, 6 Frankfurt am Main 50, 
Mindestbestellwert: 50,— DM 

Ladenöffnung: Mo-Fr von 10 - 12 u. 14 - 18 Uhr, Heer- 
straße 149, 6000 Frankfurt/M. 90. Technische Auskunft: 
täglich von 8,00 - 9.30 Uhr unter (069) 763039 











"Steigen Sie jetzt um auf ABACO®-PC’s er] 


ABACO 16E. Profi-DIN-Tastatur, 1 x 360 KB Disk, 256 KB RAM, 4,7778 
MHz. Color-Grafik-Karte, Kompaktgehäuse, mit 200-Tage ABACOMP- 
Garantie, für kommerzielle Anwender unter der steuerlichen Abschreibungs- 

ranze von 912, — EHEN TREE EHE TERE Ee 883,50 

BACO 16HS, wie i6E. jedoch mit großem Gehäuse, 2 x360 KB Disk Slım- 
Lins, 640 KB HAM, Druckerschnittstelle, entweder mit Color-Grafik-Karte 
oder herkules-kompatibler Grafik-Karte . . . , , ENEETETIN NE 
ABACO 16HS, wie vor, jed. nur t Disklaufwerk u. 30 MB Festplatte 1824, — 
ABACO 16, der Profi, wre ABACO 16H, aber zusätzlich 2 Jahre Garanile, 
serielle (Datenfernübertragung) und paralleis (Drucker-) Schnittstelle, akku- 
gepuflenie Uhr, extra leiser Lufter, Geme-Port, Komfort-Tastatur mit 105 

asten, Turbo-Modus mit IOMHZ Taktfrequenz . . . . . - + 1710, 
Aufpreis fürherkules-kompatible Grafik-Kartefür ABACO 16 - - 
ABACO 16-286. AT-kompatibel, 1 MB RAM, 6/10. MHz DRNrEcARE ohne 
wait-states. d. h. Taktfrequenz It, Landmark-Test 13,2 MHz, Norton- 
Faktor bis 11,5. Druckerschnätstelle, herkules-K tible Gralik-Kärte mit 


720x348 Punkten Auflösung, 2Disklaufwerkeje1,2MB .- . . . . 23M,- 
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Weitere Preis-Hits aus dem mehrere Tausend Artikel 
umfassenden ABACOMP-Angebot: 

Superpreise für Ihren Preisvergleich 
Atari 1040 STF, 1 MB RAM, disch. Handbuch, mit ein- 


ebautem Laufwerk 720K8,MonltorundMaus . +0. 1482,— 
re TE RE ERTEESTEN N  EEREREEERT, 1140,— 
Atari-LaserdruckerSLM804 . ...-» ..-- un une - 2850,— 
Commodore AMIGA 2000. komplett mit Faromon. u. M . 2907,— 
Aufpreis tür Gerät mit 2 Diskettenlaufwerken . . 4.00... 256,50 
PC-Kartefür AMIGA2000 --- une eeue,nnreree 997,50 
XT-30 MB Festplatten-Set »Seagate« mit Controller, Kabel- 
satz und Einbauanleitung, Ladegeschwindigkeit laut 
»Corstest« 340 KB/sec. bel 1OMHz Taktfraquenz - - - «+ > 684,— 
Drucker Selkosha SLBOAI (24 Nadein) EEE EUREN TR KIT 
Drucker Star NB 24-10 (24 Nadeln) ließl. Schub- 
traktor und halbautomalischemEinzeiblattelnzug . - +» + - - 1311,— 
vollautomatischer EinzelblatteinzugfürNB24-10 , ... - » . . 228,— 
Disketn3w/2"2DD -....».»+.--»2errrere; 10 Sick, 24, 


Diskettan5 1/4" 2D . - - 
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Graphic Booster 128 





sensati 
die seit 
Supergraftik 


seses 





Wheehe weine Produkte at Ankuge. Händarantragen erwönschl, Bsachtan Sia auch unsees Star 128er- 
Zubehör „Angebote in Ausgabe 177, Wir suchen standig nass Miarbeiier für Verwahung und Verkand 





“C) 1. DIGER ISBü 
aneite Progrzmn holt aus dem 
2 Jahren verstechte 
728 x 700 Punkte 
Dieses quenstigste CAD System 























































der Weit arbeiter mit 
haengisen Bildschirmen 


2 una 


Bildschirmfoto des Monitors 1901 


Problemlose Bestellung per Nachnahme: 


Programm GRAPHIC BOOSTER 128 DM 143,- Fr 193,- 
Inkl. Aufrüstkarte f. ältere Ser. DM 19,- Fr. 185,- 
Bei Nachnahme zuzüglich DM 14.- Fr. 10,- 


Verkauf durch: 


Combo AG 
offizielle Commodore-Vertretung 


Tugginerweg 3 


4500 Solothurn - Schweiz 
Telefon 065232686 

Aus BRD 0041/6523268B6 
0041/85228556 


od. 













Bitte senden Sie mir 
... Stk. GRAPHIC BOOSTER mitinne Karte 
j ) Into-Maderinl 











7] per Nachnahma 











Name 






Straße 





PLZ 

























er SOFTWARE TOTAL 
PREISKNULLER 


C64-SUPER-FREESOFTWAREPAKET 1: 

Über 700 der beliebtesten C64-Fressoftprogramme auf 40 

oe Diskettenselten! (Spiele, Anwenderprg., 

Dazu ein toller CdnJaystickii DM 89,- 
C64-SUPER-LERNPAKET 1: 

Diskettenselten! (von Lehrern zusammengestellt - 

von der 2. Klasse bis zur OBERSTUFE) 

SUPERFREESOFTPAKET und LERNPAKET DM 12 pn 
zusammen! (fast 1000 Programme und 1 Joystick) 

PORTO/Verp.: bei Scheck kostenlos / per Nachnahme DM &-. 


ittsprg., DFÜ, Unterhaltungsprg., Musik u.v,m.) 
Über 250 hilfreiche C54-Lernprogramms auf 18 Amar 
n39,- 
C64-DUO-SUPER-FREESOFTPAKET 1: 
12sellige Fr&ssohlisia gegen 80 Pig. Rückporio. 


ZU BESTELLEN BEI 
FREESOFT-KOPIER-SERVICE LUDWIG 


DATEN-FERN-ÜBERTRAGUNG 


mit C64/128, APPLE II, 
ATARI ST, AMIGA, 
IBM und Kompatible 
mit Datenbanken, Mailboxen und Gleichgesinnten! 


MODEM für jeden COMPUTER 


tasca G54128-MODEM, 309 BAUD, Yall/Halbduplex, Originate! Answer, Automahl, V21 

&. Norm inkl. nassender Software für NURDM 98. 

RS232MODEM für IBM, ATARI ST, AMIGA, APPLE II, 300 BAUD, \ol-'Halbdunlex, 
Autowahl, V21 dt. Norm für NUR DM 198,- 
»HAYES«-kompalible MODEM für IBM-PCIXTIAT und Kompasibte, Intelligent, mit eingebauter 

Sollwäars, 300 BAUD, arbeiten ohne Problama mit Standardsoftware (Oresstalk, Framework, 
Skiekick, Pracomm etc.) AB DM 398, 

Wir führen MODEM his 9600 BAUD. ..! Fordemn Sie unseren Katalog arıl 

gesellungen per Teleton oder schnitlich - Zahlung per NN odar \eraiascheck zuzüglich DM 9- 


Versandpauschale. Alla Modem momentan ohne lenmeiderechtiche re daher zı der 
we 
\ 8309 electronic GmbH & Co. KG 
. Hessenbachstr, 35, D-89300 Augsburg 
Tix.: 53778 resco d, MB.: 0821/6524035 aN1 


Belneb am Postnetz in der BAD und West-Berlin micht zulässig. Ne für Inhaum-' dung! 
Tal. 08521/524039, Fax.: 08211524048 
G:O.M PU TTEIRESION FT O2N GR 




















C64-SPIELE C64-STRATEGIE DISK 
ACER 4990 _BATTLE CUASER 5990 
430 4980 GROUP 8930 
BISHARCK (DEUTSCH) 3290 Aaa0 IN EUROPE 8490 
| COLONIAL CONQUEST 74%) 
EREDDY HARDEST 4420  DECISION IN AT BR 
GOBOTS 3490 44,80 KAMPFGAUP 33% 
HEADCOACH 290 OGRE 39,8 
HADES NEBULA 2290 440 PHANTASIE I 59.50 
IMPLOSION 440  ROADWAR EUROPA 54,80 
LIVINGSTONE 2990 WARSHIP 2950 
LIVING BaIRDaHTS 220 208 WAR GAME CONSTRUCTION SET 64,50 
MEAGA APOCALYPSE 2000 38.00 CEENTEERDER 
MANIAC MANSION “990 VIDEO TITLE 
MEAN CITY 3480 44,90 EHER ann BOsTet EATEXTPROGR. A} 0 
ON CUE a0 7] RACHMOD! RE 
Fe SPERCH 84 [SPRACHMO UL) 8 





RA 980 VIZAVA 
PASSENGERS ON THE WIND 2 VIZASTAR 54 


PREISHITS DES MONATS 





288, 




















DEFENDER OF THE CROWN 46,- CALIFORNIA GAMES 32,-/39,- 
PIRATES 39,-/52,-  ROADWAR EUROPA 59,- 
SABOTEUR 2 29,-/34,- RUSSIA 69,- 













2380 C 128-ANWENDER 









REVS PLUS 2330 3950 

AOAD RUNNER 3230 4690 TOP ASS IT € BUCH) 58 
STREET SURFER 9,30 VIZAWRITE GLASSIC 226, 
STAR PAS 2430 3480 L 
SARAGEN x 24.90 a AMIGA-SOFTWARE 

Soon KEY 3200 reg  EHANTASIE I 59— 













EGul 5 OF SHBEIER 54,0 ROP; N 
2 ei hj 






WORLD CLASS EADERR I 
WONDERBOY D 
WHERE IS CARMEN SANDIEGO AEGIS ANIMATOR IMAGES 
%-16 FIGHTER PILOT 3480 #990  VIZANAITE AMIGA 


* MINDESTBESTELLWERT 30,- DM * + PREISÄNDERUNGEN VORBEHALTEN + 





TYPH 
KAMPFGRUPPE 
SINBA| 

















c8J COMPUTERSOFT JONIGK # HÄNDLERANFRAGEN ERWÜNSCHT « 
An der Tsfanrinde 27° ® 3000 Hannower 1 = Tal, Dasinlsumice 05 77) 56389 
Riesenauswahl an Software * solort CS) NEWS anlordemn (Computertyp ung. * 
Versand Inland: Vorkasse + 2,90 DM (Euroscheck in DM]: per Nachnahme + 7,- Did 
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054 (300,—) + Drucker GP 100 VG (200,—) + 
64er Ausgabe 7754-12/67 (100,—) + 9 Data 
Becker Bücher (halber Kaufpreis) zu verkau- 
jen! Alles In guiem Zustand! Tel. 08041/8399 


Verkaufe C54 + Monitor + MPS 801 + 1541 
+ über 100 Disks + Pascal Comp. + Extras. 
Maine Adresse (Super billig) A. Hell, Blanken- 
bachr. 25, 6401 Kalbach 1 


Suche dringend Floppy 1541 (OK) + Software 
+98 S. Zahle bis 222,— DM, Tel. 
0252612674 (NOBI) 
SEERBESBEBRBERRBERERRB 
— Wanted — 

Tauschpartner für neueste Software gesucht 
+ {Pralis, Beginn.). Call us: 0738123755 (Mar- 
tin) or: 0735122497 (Andy) 


Verkaufe: Giga-CAD + (2 Disks) (40. DM), Data 
Becker: Synthämat, 


Verkaufe zwei CPIM-Modul {1 x Commodore, 
1x Dela) ink. orig. Systemdisk DM 180,—, Orig. 
Turbo-Pascal 2,2 mit orig. Handbuch DM 70.—, 
Prologic DOS-Classic mit Floppy + Kop, 
Progr. DM 200,—, H, Kassier, Gluckstr. 19, 8011 
Velerstellen, 0810616426 


Verk, Disks: MAT Programmieren in Masch. 
(35 DM) (Ani. 20 DM); Mikitta: Pascal für Schu- 
len (BD1} (38 DM); Scanntr.- Chosse, Maus #* 
4, Superscan. 2, P'iox, Scan-Ext. (Nur Softw. 
60 DM) (Anl. 10 DM); C. Lucdwigsen, 5884 Hal- 
ver, in den Buchen 20 


Verk. Star NL-10-Intarface 1. CE4128 60, 
Mini-Cad m. HirEddi plus Buch u, Diskette 
36, Lichigritfel 30,—, Buch: Grafik aufd. 064 
15,—, Tel. 06196/22930 


u Monochrom Monitor gelb 150,—, Marce- 

Spiel 35,—, Star NL- 10-Inlertaoe für 

1265 60,—, Assembler + 2 Bücher m. Disk 
50,—, 054 Hefte bis 487 Tal. 06196/22930 


Verkaufe Dats»Becker-Literatur: Musikbuch, 
Grafikbuch: je 25 DM, Tips u. Tricks 38 DM, al- 
les zusammen nur BO DM! (NP: 127 DMI) Hol- 


ger Hotmann, 09505/6343 


Salko-Wrist Terminal (Prog.-Armbanduhr vom 
C64 aus) kompi. mil Ani. Disk/Kabel orig. Verp. 
für 70 DM zu verkaufen. SX-84-Schaltplan für 
30 DM zu verkaufen. 087215347 


084 (300,—) + Drucker GP 100 VC (200,—) + 
Data Becker Bücher (halber Kaufpreis} + Sd'er 
7184-12/87 zu verkaufen! Alles in gu- 


Ausgabe 

tem Zustand! Tal. 0804118393 (Mark) 

Bücher für C&4/128 aus allen Bereichen (z.B, 
Data B,, MT, Sybex, Commod., etc.) Topzır 
stand — 10,— bie 25,— DM — sofort anrufen 
rw Tal, 242375 a4 + 


Verkaufe komplette VC-54-Computeranlage 
mit Epson-Drucker, Monitor und vialam weite 

ubehör. Kosleniose Liste anfordern bei 
Uwe Wiernann, Malverwe 


Verkaufe gegen Gebot: C64, Spesddos, Re- 
set, Datasatie, 2 x Floppy, viele Anwendungs- 
programme, diverss Spiele, Liste anfordern! 
070343808 











3 
En 
51 


“4r* Ges k“rr* 
C64, VO 1541, VC 15707 ich Setekt); Koala- 
pad (zahle gut!) 

Krr* Tol. 02423/4178 La} 
Powerrun sucht Tauschpartner 

CO64: (02151) 34940 Christian 
C-84: (02381) 402259 Dirk 


Amiga: (02381) 442484 Christian 


Verkaufe C64, 1841, Monitor 1900, Datasatte, 2 
Joysticks, 30 Hefte, 3 D8 Bücher + Software 
fürnur 1100 DM. Wenden anı Jörn, In Piseport, 
Tel, 0650712845 


Wer kann mir hellen? 


64er-Servioedisks, auch v, Sonderheften zu 
verkauten, suche noch einige wenige, die mir 
fshlen, bitte anrufen (nur ORIGINALE) # * * 
Tel. 024234175 ar * 


*%* Vermassu dent sucht Arbeitspro- 
ramme für 128. Kauf oder Tausch mög- 
lich, Uwe Lenz, Tel, 02831/9545 # + 


INPUT auf Disk & Kass., außerdem MC, RUN, 
HC, Chip, Happy Computer und viele andere 
Zeitungen, auch englische, günstig zu vorkau- 
fan & ++ Tel. 2424176 #4 + 


Verkaufe C-84 + enden Be: + Speacddos + 
Druckerinterface (W9) ) + 30 Diskatten 
+ Diskettenlocher + Siman's Basic-Buch + 
Kleinbox (ca. 15 Disk.) ft. 625— DM, Tal 
095491448 





BEM Suche — Suche —Suche EM 
Wer verkauft den Print-Shop plus Companion? 
Zahle bis 120,— DM, Tel. 091297028 

BaB Suche — Suche — Suche Mam 


Verkaufe Dataphon s21d + C54 Interface + 
Terminalprg. VB 200,—, Tel, OA13148182 


Verkaufe &+er-Hefie und H "Computer 
Hefte ab Ausgabe 8/84, pro Heft DM, Tel. 
060539945 Mo-Do ab 20 Uhr 

Bas Suche nass 


C54, Floppy, besplelte Disketten und Joy's, die 
In Ordnung sind. Meklet Euch bei Edky. 
0201/7353995. Ich nehme den Günstigsten. 


Vork. C54 + Floppy 15410 + MPS 802 mit Gr. 
AOM-2 + Disk, Box m. 800. + Resat-T, + Ge- 
05 + Data-8. =T,+T. zu Gaos« m. Disk + Track- 
ball! NP: 1840,— nur 1000 DM! Top-Zustandt 
KOMPLETT. 0224393341 


MFS-302 + Gratik-ROM II zu werk. VB 300,— 
DM (em, m. Software). Suche Tauschpariner 
(Disk). Habe: Minl-Putt, Test-Drive, Alrb, Ran- 


ger, Tel. 023730409 17-20 Uhr — Jörg 
C54, Geos, 1541 560,— Magic-Formel Vi.2 
150,—, Orig. Disk Flight II 80,—, Const. Golf, 
Fast-Track, Biggles e 30, 2 Spielesam, 


Epson Druckerintertace von Data Becker z.vK., 
Prals VHS, Data Bscker Assembler für DM 
45,—. Original Super Skrambie DM 30,-—, Tel. 
06251/51496 


— NP ca. 220 DM! Jetzt für 100 DM! Call- 
0224373941 


Suche Floppy 1541 tech. OK. Gehäuse kann 
beschädigt sein, zahle bis 200 DM, Albert 


The Fantastic Crew is searching for new cool I! 
Members Il! Call us on 0521/7820468. We ar still 
search. New. Origin. 


“tr Zu verkaufen: “Ark 
54, Floppy, Zubehör — 580,— DM oder 
C54, Datasatie, Zub. — 299,— DM 
“r Tel. 02423/3061 **+ 


LTE ET Te} 


* Austria * Armor Schüler sucht dringend 
py 1541 und Drucker für C64 (auch do- 
. Habe leider nur &5 400 (60 DM). Antwor- 
15! M. Malerhofer, A-8844 Schöcer 108 


Hrn 
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wie LA. als Geschenk od. im Tausch geg. Bü- 
cher, Volkar Sieber, Gellertsir. 7, DOR-88 Zatau 


SEENEBESEREnnEREnnnN 
O54Austria 








g Mai 
für 1641C, Natürlich mit Anl, A. Patak, Puschw. 
7, 48063 Graz 


Suche Tau riner 
für neueste C64-Spiels, Anwort 100%, {nur 
Disk). Schickt Liste an: Michael Nielsen, Hve- 
demarken 17, 6300 Grästen, Dänomark 


C54 Schweiz 
Suche Tauschpartner. Listen an: Andreas 
Zwahlen, Haltliraln 9, 3145-Oberscherll, Tel. 
031940448 Suche auch 2. Floppy. Zahle 
150,— 

Einsamer C-54 Freak aus DDR sucht Tausch- 
partner: SoftiAnleitungeniLiteratur Würde 
mich über Post von Euch trauen! Klaus Oblu- 
da, Bahnsır. 16, Welmar DDR-5300 


CH: Biete C-84, 1541, Farbmonilor Sanyo, 
Drucker SP-1000 WC, wiel Soft (Yiza etc.), BU- 
cher, Diskbox etc. ab 1200,— bei A. 


Stebler, 0582/2977119 Wird in der CH geliefert! 
Hilfe! Wir brauchen t Hitfe In Basic! 
War kannt sich aus? Bitte meldet Euch! Bitte 
call: CH-061/913313 (FT, Cripple) 


20 Disketten für 064 mit nausster Software um 
550, Schäeng abzugeben. Tal. 02628/7851 
oder A 2501 Sellenau. Harzbargstr. 15, Mosen 
Pelsr # # # Österraich # # # 
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CHAR, ROH 
BASIC-ROH 
KEIN, RUM 
cpV C-64 
In 064 
ve com 
50 ca 
PLA Ch 
vInzo-san 
PLA 1641 


ROH 1941. % 


crU  1561/ 
va 1591 
via 1571 
opv 1541 
ou co1 
nu €C-128 
TED C-i6 
cpu ©-16 
ClA ARISA 
Ernom Na 


so01-250 I01225-01 
LISTE TIEE 28 s 
1988-27) 
6510 9107-01 
ha Fohlar-e 
6569-85 SDE111701 
“lad PBElL2-#1 
sa6114-01 
24 01451 
339492 
>65 901273-95 
za 401l435- 
2 3014)7 
an 11065 
an 391925 
291537 
#722 120389-01 
8360-42 25153592 
4591 2515J6- 
520% 257146 
2754 8 25083 








COANGBORE-CHIPS M 


29,95 
29.55 
29,55 
17,95 
16,9% 
58,95 
„45 
‚45 
5,45 
27,45 
„ss 
9 
„9 
„os 
„95 
21,95 
3,45 
39,95 
«15 
44,45 
3,45 





CIR - Computertechnik Ingo Klepsch 
131 D-5826 Ennepetal 1 


Postfach ! 


EPROM 





N& 
NT6 


N 12 


= ' 
Rreisrerte Restposten 
a 
inrEl, Co-Processor A02T-2 8 Mhz 275,08 
EPEOMS Texas 2564 + 2516 Stück 5,00 
Can-Nard-Disk 09030 3 x 7,5 ME 
gesplitteter Drive 8/1 
incl, C-44-Intert. uw, IKER-Xabel 1795,08 
ideal tür MAaIL-BOX geeignet 
EBH-Dual-Daek A049 I1H41-Format) 550,09 
C-16 mit 54 KB RAN vw, 
veLruonik RPROM-Löechgerät WT 6 109.80 
EPRCWEER VOLERE- SPEEDPROBNER V128 15.88 
CENTROWIES"Intert.-Blat, £, Crö4 45,00 
C-#4 ®oßul-Flatıne 2*2 IB 7,58 
bese-Platine 3,58 
KERNAL-Adapterplatine ,00 
Leer-Flatine 3,58 
KERLIN-FACE C+ CENTAONICH-Intert. 149,00 
KERLIN-PF 64 EPROHMER m, Modul 149,08 


Kippschalter/Stuckadäpter (Tr ä6-Stocker/ 


Flachbandkabal/Drehschalter/Digitaster/ 
Drucktaster/Fassungen/CHNTRONIcH-Stecker 


Bestellungen ab DM 38,10 + m 7,50 
Tel. 92333-80902 B78 02 3338 8282 





Bausätze: 

FT E&E Kompl. Löschgeräte- 

Dausatz mi Gehäuse, 

Timer {bis 15 mini Sicher- 

heitsschaller. Natzbeireb 

inkl alkar Montageseie, 

Krk EPRCWMe DM 59,- 

F 6 johne Timer) DM 69, 
4 Mm ö 


Fri 

win FT jecoze Kir 1 

F 12 mn Ten 

L6 

Imersitonre Gahzaaa ı Anh) 
ins! Bass yie de Abını) 


As "erbagerun mt Derertun uncut 

Nr bar Löschen 2 mim, Fiese u Saürndt 
wine 
Na mi aufgadrecktar ERMOM-Tabee 


Für BEPROWS: 


DM 118,— Ts ranrnietsei HEINZ WELTER 


DM 148,= mitm GERÄTETECHNIK 
Für 12 EPROMs: Borkerwirther Str, 40 
DM 138,— mesınasinamui Posttach 3029 
NT12 DMISB,- man #280 Borken-Wesake 
Für 24 EPAOME Telefon 0286211505 


NT 24 DM 248,7 wmeTwern Posigko Darmund 
Für 36 EPROMs znahh3-483 
NT 36 DM 298,— mt Ten 


Werbeangebot A 


LER] 


VERSION &7 


Tips und Tricks zum 
C-64 mi vieler Demos! 
Jetzt aktualisiert mh 
nesen, 2.7. ersıhlassigen 
Prutmen und Befehlen I 


Uber FO KB 


Das Profi-Paket ! 


Ein kopietites Büro auf Dis » 
kettet Sie werden begeiztert 
sur! Das desto Deakiep: 

- Taziverurb, + Adrasavarwı 
- Karteiverwaltung, Statistik 


“ Grckomorerwatung 


-Bank- Zina= u. Devisanber, 
- Ppriatabelle, Massatermine 


+ Mindiatanbank mit dan 


wicht, Adr, wor Deutschl. 





Werbeangebot C 
Public-Domaln Disk _Nr.2 


felgt tier 
21 Pragramma ui ln 
Sereichen, kurt zusammen = 


yartelt, 


die Nummer 2 


Yen Mathe- bis 


zum Lernprogramm Int allen 
dabeil Ein HIT Iür 10,» DM I 


DER 
Nach dem Erfchg unserer ersten SE 


PD Olskarıe mr 25 Programmen, 


Ba 





















Sparen Sie Gel .. 
Unger Konzept: Funktigreiie 
Softwire zu Toperwisen, de 
sich jeder leisten kann! 






Sparen Sie Zeil ... 


Unsere Idee: Zu JEDEM Pro - 
arm ene ausilihrüche, 
aohifulicher Anieltung? 
Natürlich in dwsacher Sprache! 


Ihr Vorteil: 


Gute Hemesmpserseltwäre zu 
akzeptatlen Preisen, Bints 
aktuell, inwwer uprtö-darne | 












Lesen Sie im Katalsg ... 


„. ichter lernen mia dem Comm 
guter _.allekiver gragtammieren 
. 50 wird Graphik zum Kinder- 
weiel ... über 70 tele Spieliteen 

Musik and dern C-B4 —. MOL 
NEWAa _ das Abantaumr Come 
guter „de Diakstarion im Grin 

der C-B4 ale Gasundhehs - 
berater .. und vielen mehr ... 













Ab sofort! Über 100 Programme vorrätig! 
% von nur 1-DM {l) bis 990DM ! %& 


Arwenderprogramme, Spiebe, Lehr- und Lernorogramme. Arcade, Adventure. und 
Utilitys, Routinen, Programmierhilfen und Befehlserweiterungen! Auch supergünstige 
Zumsmmenstellingen! Laufend neue Angebatel GRATIS-Angebot beachien ' 


'»Mensch-da schreib ich heut noch hin!« 


Matte, Chemie, Engl. telm. ab 




























Funkbilder für Commodore C 64 und 128’er 
und Amiga. 
Fernschreiben, Morsen 
und Radio-Kurzwellen-Nachrichten. 


Haben Sie schon einmal das Piepsen von Ihrem Radio 
auf Ihren Bildschirm sichtbar gemacht? Hat es Sie 
schon immer interessiert wie man Wetterkarten, Meteo- 
sat-Bilder, Wetter-Nachrichten, Presseagenturen, Bot- 
schaftsdienste usw. auf einem Computer sichtbar 
macht? Ja? —, dann lassen Sie sich eine Einsteiger-In- 
formation schicken oder bestellen Sie einfach gleich. 


Steckfertige Module mit eingebautem Filterkonverter. 
Alle gängigen Betriebsarten, selbsterkennende Aus- 
wertung und Abstimmung. Stufenlose Shiften und 
Baudrate, Sondereinheit für verschlüsselte Sendungen 
und Codeanalyse. Drucken, Speichern, automatische 
Aufzeichnung. Senden und Empfangen von Funkfern- 
schreiben, Morsezeichen und Faksimile-Bilder. Für fast 
alle Drucker am USERPORT oder IEC-Bus, Aufzeich- 
nen, Überarbeiten, Speichern und Drucken. 


Unser Angebot — eine Komplett-Ausrüstung mit Anlei- 
tung für den Einsteiger für Funkfernschreib-, Morse- 
und Bilder-Empfang. Modul einstecken, mit Lautspre- 
cheranschluß verbinden, einschalten und los geht's. 


Super-Sonder-Angebot BONITO-Supercom 
für 198,00 DM 


owubo 


Weitere Infos bei: 


Peter Walter 


An der Ziegelei 1, 3100 Celle 
Tel.: 05141/35343 


























Eilservice! 


Fee 


Einfach heute Täglich von 
mach Karte me | it = 18 Ube | 
hialtinoft frau Schma 

waschisken! nimmt Ihre 
Kenzwart : Any ger 


FO+POSTER | _ entgegen. 


Jetzt GRATIS für Sie: 


’ D 




































Werbeingeoore geeich miibestel 
kan! (Bar im Brief, Scheck, ader 
Nachnahme » 4,- OMI 
Ausland title Vorauskasse 

















Das Poster 







MULTISOFT 
mix wielanı neuen Produkten! Macht Sim sum Experten | R, Schaltza 
Textvararb. + Datelnerw. schen Gesammaltgs Wasen, Tips Holsterhauserstr, 331 
“6 10,- DM | Lernprogramm und Tricks, Erfahrungen 4690 Herne 1 





aus iber 4 Jahren, für 5 
kamprimiert dl ein über = 
sichtlichws Postar I 
Sofort amwendsares 
Wissen it Linterpro — 
gemm-Sobothek. Lexikon, 
Halos, Toas u.e,m, 


Tel, 102323) 52073 







2,= OMI Günstige Paknte 
tereks für 5,- DM I Spiel- 
programme a5 Ir DM! 
Maschirenspracheturs m 
über 30. KB rur 3,- DOM | 
ud wies, wieims mehr | 





ze) 







Ständig neue Angebote ! stop - Programmautoren gesucht ! 





Ewaldstr. 181 
4352 Herten 1 






SYNDROM- 


STAR NLIO 


Wahlweise mit IBM-, Parallel- oder 
Commodore-Schnitistelle 


nur DM SAAB, 


NL10 EINZELBLATTEINZUG 229 








CITIZEN 
120D 


anschlußfertig für Commodore 664/128 
oder mit Parallel-Schnittstelle, 
Deutsches Handbuch. 


nur DM A445, 
® Drucker ® Drucker ® Drucker ® 















































u. a ee u: KX-P 1081 495 
. ” Fi 
| Drucker mon 779, | Pucker pa 729,- 
D1024 910,- KX-P 1083 1039,- 
DI518 (3) 1149,— KX-P 1592 (A3) 1179 ,— 
D1524(3) 1518,- KX-P 1595 (93) 1558 ,— 
EINZELBLATTEINZUG FÜR A3-DRUCKER (PeaCock + Panasonic) 579,- 

Alle Drucker mit Centronies-Schnittstelle, internem Puffer, IBM- und EPSON-Zeichensatz, NLQ, Endlos- und 
| Einzelblattverarbeitung, 120 Z. — 240 Z.lsec. 














® Drucker ® Drucker © Drucker © 



























FARBBÄNDER Druckerzubehör 

Stek. |3Stck.ä —-"—-- 

Citizen 120D 11,90 10,90 @ Druckerständer Ad 26,90 

Star NL10 18,90 | 16,90 @ IBNI-Centr.-Kabel 19,00 

PeaCock/Panasonic | 17,90 | 16,50 ® Centr.-Centr.-Kabel 24,00 

dto. blau, rot 24,90 | 23,90 © Amiga-Centr.-Kabel 24,00 

MPS 801 | 7,50| 7,50 ® Wiesemann 92000G 119,00 

ai er e. kur @ Wiesemann 92008G 149,00 
EPSON 80 11,90 10,90 © Data-Switch 2fach 129,00 | pg-Uni-Traktor 145,- 
EPSON 100 18,90 | 16,90 @ Data-Switch 4fach 199,00 | P6-Bi-Traktor 329,- 
EPSON LO 2500 12,90 10,90 P6-Einzelblatteinzug 599, - 
NEC P6 19,50 | 17,90 ENDLOSPAPIER P7-Uni-Traktor 219, - 
NEC P7 21,90 | 19,90 UND P7-Bi-Traktor 369, - 





CBM 8028 








15,90 | 13,90 





ENDLOSETIKETTEN 


P7-Einzelblatteinzug 799,- 





COMPUTER GMBH 


02366/ 
35017 


Ladenzeiten + Versandtelefon: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr - Sa. 10.00-13.00 Uhr 


MONITORE + ZUBEHOR 


14” TTL m. Drehfuß 289,- 
12” TTL grün 219,- 
12” BAS MONO 189,- 
14” COLOR (amıca, om) 689,- 
14” Thomson Col. 599,- 
14” AMIGA ıür csarızs) 649,- 
Monitorständer 21,90 
40/80-Zeichen-Kabel 15,90 
@ 4fach-Kabel m. Ton 18,90 





















































PC10II .. 1798,- 
dto. mit 20 MB nur 2448,- 


dto. mit 30 MB nur 2548,- 
dto. mit 40 MB nur 2948,- 


alle mit Monitor, AGA, 2 Laufwerke, 
640 KB RAM, MS-DOS 3.2 
































FINANZIERUNG 
SCHON AB 
DM 41,- mtl.* 
für PC1011!! 





+ 





Markt&fechnik 





Zeitschriften - Bücher 
« SOFTWARE - 











WIR FÜHREN DAS 


KOMPLETTE PROGRAMM! 


JOYSTICKS 


Quick-Shot II 10,90 
Quick-Shot II Plus 19,95 
Quick-Shot Il Turbo 24,90 


Competition Pro schwarz 24,90 


Comp. Pro transparent 36,90 
Media List de Luxe 800 10,90 
Konix-Speedking 26,90 
Joystick-Adapter 616 9,95 


C 64-Mouse 


GEOS-KOMPATIBEL 


nur DM 69,- 





DISKETTEN 
PREISE JE 10 STÜCK BEI ABNAHME VON 


| 10 | 50 | 100 


NEUTRALE WARE: 























5',”, 48 TPI, 1D 8,80 | 8,30| 7,80 
5'4”, 48 TPI, 2D 9,70 | 9,30 | 8,80 
5'4", 96 TPI, 2D 13,90 | 13,20 | 12,50 
54, MD2-HD 38,00 | 36,90 | 34,90 
\3);*, 135 TPI, 1DD | 27,90 | 26,90 25,90 | 
34”, 135 TPl, 2DD | 28,90 | 27,90 | 26,90 





| 62,00 | 61,00 | 60,00 


17,00 
45,00 


3”, CF2, Maxell 


5'," Nashua MD-1D | 13,00 | 18,00 
5\\”, Nashua MD2-HD | 47,00 | 46,00 



























Fragen $ie uns nach weiteren 
Markendisketten! 





DISKETTENBOXEN 


10er Box 1.51,"3 St. 8,90 
50er Box f. 3,” St. 14,90 
100er Box f. 5%,” St. 13,90 




















SEIKOSHA 
SL80 
nur DM 767,- 






















AMIGA 500 1129 - 


MIGA 
nk u 1769,- 


AMIGA 2000 379g _ 


+ Monitor nur 






NUTZEN SIE UNSEREN 
BEQUEM-KAUF-KREDIT! 


z.B. * 
Amiga 500 schon av 26,- mil. 

500 m. Monitor ab 40,- mtı. 
2000 m. Monitor ab 63,- mit. 


AMIGA-ZUBEHÖR 
e 512-KB-Erweiterung 















f. A500 mit Uhr 269,- 
© MIDI-INTERFACE 
(500/1000/2000) 129,- 
© SOUND-SAMPLER 
(500/1000/2000) 99,- 


e3'; "Laufwerk (extern) 349,- 
© 5", "Laufwerk (extern) 439,- 
© 3', "Laufwerk (intern) 339,- 
e A500 TV-Modulator 58,- 





SYNDROM: 


Computer GmbH 4352 Herten 


Ewaldstraße 181 


IPERITITREIMG 


@ * eingetr. Warenzeichen d. Hersteller 


® * Finanz.-Beispiel: 60 Mon. Laufzeit, 
eff, Jahreszins 14% p.a. 


@ Auslandsversand nur gegen 
Vorkasse. Bitte anrufen. 


@ Nindestbestellwert bei Versand 
DM 





- 
. 


e Finanzierung bei allen Produkten 
ab 1000,- möglich. 


e 1 JAHR GARANTIE!!! 





- Lieferung kurzfristig per NN plus DM 6.50 Porto und Versandkosten oder 
4 — gegen Vorkasse /porto- und verpackungsirei). Postgirokonte Köln 
EEE 3636 23-500 oder durch Verrechnungsscheck. Ausland: Mur gegen Vorkasse 
I 


immm AUTOMATEN - SERVICE ALAIN KRAWIETZ 


BAUERBANKSTR. 27 TEL 02217/366343 5000 KÖLN ST 


EREHEEREPFEREEHE ee 
S@E ILL! Bummi 
tr] 
7 I 
u 


+ 
Ir 


BEE 
Entwurf + Drack PLUM, Kerpen-Sindorf, TEL.02273/53091 


Sausnnnmnnnmn 1 Jal 


IBEERSESGEnBEgnäHsEEn 
Das GRAFIK-ROM II für MPS 802 & 1526 


ziene TEST 
rt DE 








Deutsche Public Domain-Software 
für Commodore 128, CPC und Joyce 


Proiessionells Programme für CPIM aus der Pubäic Domain, komplett angepa@t an Ihren 

Commodore 128, übersetzt und mit gedruckter deutscher Dokumentation -&o macht Public 

Domain-Soltware Spaß! 

Diskette 1: JAT-Pascal » volständiger Pascal-Compder mit Strings bis &4 KByte, 

Aspambler, Ovarlays und, und, und ... 

2 ZB0-Assemblerpaket mil Z80-Assemkier, Editor, Lirivar, Dabugger und 

intelligentem Disassembler. 

Diskette 3 Künstliche Intelligenz - Interpratar für die K1-Sprachen XLISP und E-PAROLOG. 

Diskette 4: Compiler Small-C - verarbeiten nogat Schlietikommazahlen und besitzt um- 
tangresche Bibäotheken. Mit Bildschirmeditor. 

Diskette 5: Forth-83 - komplette Impiemenzation von Forth mit Assembler, Decomniler, 























-6 Grafik-Befehle 
-6 Zeichensätze 
- {0 definierbare Zeichen 
— Grafik-Druck 

6 mal schneller 
- kompatibel zu REVO7c 
= druckt Print-Shop, 
Hi Eddi+, Printfox, Geos 
und viele andere... 


Diskelte 


Serean-Editor, Kommentar-Scraens 
Diskette 6: CPiM.Utilities wie Dalakompressor, Dekmonitor 
Diskalle 8: Super Adventure Colonsel Cave. 
Diskalte 11: Basic-Compiker E-BASIG - kompatibei zu CBASIC 
Diskette 12: Turbo-PascalProgramme - INLINE-Conwerter 


Diskotien 7, 9 und 10 nicht ausgeführt, da nur für Schneider CPC 


Disketten nue für C128 min 157011571. Bine Computartyp und Floppy angeben u er ie Dead 
Unser Superpreis Nur 30,- Mark pro Diskette! Lieferung pes Nachnahme oder Vorauskasse 
Martin Kotulla 
Grabbestraße 9, 8500 Nürnberg 90, Telefon 0911/303333 


Andragen von Händlern. OEMS und VARs sind stets willkommen! 





Versand per Nachnahme / Info kostenlos 
Preis DM 7/8.- incl. Porto / zu bestellen bei > 
Heinz Haarmann, Komterstr. 92, 4630 Bochum I 
Tel.: 10234) 79 32 17 


Desamtratalon anfordern * Handter anfragen erwünscht‘ 









NEU und BRANDAKTUELL zum Weihnachtsfest +++ EILVERSAND +++ 






Anka be08 nenne RO Corruacke &4 Wal. Ok Nanecienun Busmpon Kr) u on 
a Dia Lidep Lid, Altach NEU... SO DM Lusep Kubap Nirugauoenn DR WIE) AR Dit Bupemay keeauıy (| NEU RO » im 
DM karte Ware Ka.) u DM Nana: Mandan NE Dat Sauger a DO 
Fe mu ea Bo m Note Narr "za00 Du BESTELI l ING: 
1700 Da Tann du... nn BR DM Prim "Mieviae) DM ee re . 
VIARSR zum tm Te Ca Fa ee 1 PR ER DM DRS rn 
nl a E57 0 „ur um ci ine Samany Coma - 0 fi 
za DM Ba BEN, EM Fame Plan. nmnnnaninnn MRS DM pn A en O8 «+ Bel Bestellung bis 
5 s 3 = N 
BD ao BRD DM ach Val ES NEU... DAAD Da an v2? am 14.00 Uhr wird die Ware 
AO DM Solorera Kay kl] —.--- NO DM Laser Corspder ki.) ... nn TR ii “ 
u DM Damme Fr he: DUERBE nennen TRSOHZUSO DM Mirdend BENENSE HE) 70 DO noch am gleichen Tag ab 
a DM duaeıcm vo kaangerkand ir) NEL A55C DM Serrser Garen | im] nn ROAD DA Tameney BEA UA] nn DO DM gesandt! 
ne DM Be ae 2 ; , FAR DM Surrnar Gamma Am]. RR Du Taaprınd AA Hat) 2 0 re 
BM  Beassama. mas Gmgeran NEL en N ale wu e en ® Versandkostenpauschale 
mon ee Ne ee Up Pers AO Ta Tyan (rad im] RB +1" 7-7) 500 DM, 
un om Caskorein Garne 13) NEU ZERO ARD [ME Dr 2 AERO DA 
er L a Anwerdan-Saftmare ® Bebilderten Katalog über 
Taıı DM Caparı Amenca NEL... en om Ta u. Korgemeke Dia EM u. Korginte Disk g 
Des Web DE)... 2 IN NO DM Sohn NEU DM RCAorierrasn] 1. Ley ER DNA 1200 bote anlorsern!!! 
Du mu Can 2 BAR DM Aa am) Moigenkand hi.) WER) RO DM Loks mm, Pnchnung FaR0 Cal Angebote v 
Burn Ge h m Eve Epia RN ARC DAn ann ci Power... „ 50 Da Alıngptantseiung (urcen, Lager, Rechnung 0000 DIA Schutzgebühr 300 in Briet- 
Bann In Morenları 18: HEN BR DM Emma RR DM IMssberry u. cas Gemparui HA) NEU... 2200 DM nun TOO DM 
Bacher (il MEU .. nn. BDO TM EpE Devehr WERL ES ERER Di ea he zum FC hamermitung uno DM marken bellegen. Bei Be- 
Ehusbaary a cas Gmapmren j2.) NEL man um Game over el nn run IHN 3 ? 
Dan War NEL. en nun = UDO DM Carina md Cisgkihend 1 NEUSS Kar TI ae Bruno ENEL TOM ak ET DieketenUiii Diele stellung volle Verrschnung. 
Owipper x NEU ze 0m 8 a Dr Ga  Trinen I BR DAh et N 
en RR a nes jan ee Ti zum  ® Lieferung per Nachnahme 
Fan N 7 r.) - .. Y . u r 7: EL EEREEL TORTEN h 
Has Kar Fin Oster Nil FLO DM “ara Mn NEL ...... HOORSO DM ide Liste Negro NEU a DM A ER Re Di od. Vertechinungsscheck 
inpaa KINN ... RETTEN A DOM Last Karl nn. uam Lunar Eupen U De Flasn Poca 1ER DM 
Kassen je) a0 Om "m 
»RASANT-VERTRIEB« Laeite Devakıp. has zum PS: Wir suchen ständig 
Pr 5 Bauen Dover na HU m gute Software-Autoren! 
Parkstraße 18 : D-8000 München 2 : & (089) 5707250 od. 5028955 Er 


Z8är Computer-Markt 


Verkaufe C84 + 1541 + Geos + Monitor + 
Softw, + Disks + Box + Batr. Nieren I 
64er 111B5-4/88 (ABO) + 7 SH, Hoschek W., 
LuisZuegg-Sie. 14, AS020 Innsbruck, Tel. 
05222182509 





Verk,:C642 + 15410 + Philips Monitor + Da- 
tasatte + Hefte + Disketien für 1100 Fr., Tel, 
065348252 Frank Straub (Metzger) Schweiz! 


Verkaufe O64 + Floppy + Monitor 1702 + 120 
Disk. + 10 Bücher + Akk. Hi trans 900 « für 
1800—, Ralph Gasser, Raulistr. 343, 8048 Zü- 
rich, CH/ONE23043 


* # # Hot Software 4 # * 
Newest Stuffl C-64| Thomas Kiss! Amiga! 





Rosel (for ) Haelerweg 65, 6088 
EA, Kom |) dı OT AROD 
SX-54 Schweiz verkaufe 54 


| mit Farbmoni. u. F ) nur wenig 
gebr. SFr. 800,—, div. SW Viza, Flugsimulasos, 
Tel. 0337223819 


C128-H. V. Oost wants oswap 054 + 128 Soft- 
ware (Taps & Disk). Many new Games! Send 
me your Ist. Hwsost Gratebelt 71 9642B5 
Veendam Holland kw * * 


CCM # Der Club CCM Dar Club CCM # CCM 
Mit eigener Clubzetschrift für alle Computer- 
typen. Info: CCM, Compufer Club, Monkiort, 
Posif. 106, A-6820 Feldkirch, VLBG 











zum Newest Software! aus 
C54 and Amiga! 
Call Switzerland 
Tel, O31IE13B2 

ausm Schweiz — gesucht [LT 


054 mit Floppy 1541, ey auch eigen 
bel günsligem An ross nach VB, R 
017800447 ab 17 Une CH004 AUIZH 
8 MONSTERS OF SOFTWARE IN 4019 
WE WANT SWAP WITH YOU! 
T. KISS 
BRAMBERGRAIN 5 
CH-6004 LUZERN 











Suche Computer-Schrett (möglichst billig). 
Porio übernehme ich! Angebots an: O04U61/ 
971652 





* ACHTUNG * 
Suche zum. TauschpartnerDiek, Listen an: 
Thorsten Kollstede, Am Bäker 13, 2930 Varel 1 


(efe] 1, Te]»10] 212 
128 


Wg. Sysiemwechsel 01281541 Bernsteinmo- 
nice + 2. Joy. + Abdeckhaube + Wordstar + 
Turbo-Pascal + ca. 150 Disks DM 1000,—, Tel. 
0641020 








und vielseitigsie Usergroup. Jeder häft jedem, 
in der Gemeinschaft begt die Stärkel 


Into: Postf. 1430, 3082 Bückeburg 


für 1800,— DM, Frank Hentzschel — Tel, 
0H19V1588 





i. Gent, m. Hardcopy u. 3 Coples im 64 K- 
ROM. Einbau ohne Löten. Tast ö4er Heft 10/B7 
Preis 130,— DM, Tal. 


Verk.C128 + 1571 + Datasette {1 Jahr) + Lite- 
radur + 80 beap. Disks + Zubehör VHB 1150 
Se erhegig Hortenbach, Tel. 06411432835 ab 
17, 


Original C129 Wordstar 3.0 100,—, Epson FXB5 

+ Görlitz-Intert. B422 + C128464 + Traktor + 
8 Farbbänder 800,—, Star C128/64 zu Centro- 
nos Interface 50,—, Neumann, 0581526871 














Verkaufe 128 D + Monitor + Software VB 
1100, Tel. OT191164365 


Ausgabe ]/Januar 1988 





Verkaufe dBase und Wordstar original! Einzeln 
110,-— DM, beide 200,— DM, Tel. 0577114306 
ab 18 Uhr, E. Engeihe, Im Fang 15, 4893 Rah- 


a 
5 





Zu wark.: C-128 + 1571. Nur 1 ‚Jahr alt wegen 
Systemwechsal 990 DM. Alles In 1A Super Zu- 
siand! Tel. 0443114107 call now! 
#rr+ C128 und 1571 


Verkause kumatd y Ierhralben gering — Star 
NL10-Monitot BOZ. in-4 Joyslicks-Data 
Becker Bücher, viele orig. Programmesalles ca 
6-12 Mon. für 2000 DM, Tel. B202I 32655 


Verkaufe C128 + 1574 + Star NLIO + Monit. 











ich suchs f. C128 — SpielalArbeitsgrafikl 
. — einfach alles. A. Sauerland, El 

garshäuser 58, 3507 Baunstal 4 

Verkaufe'Suche 

verk. Sanyo Farbmonitar CD3195C, s. 90 Z, 


Te 
Verkaufe Commodore C-128 D mit mönachro- 
men Monitor + Protext + Large MC + Joy- 
stick + Bücher neuww, VB 350—, Tel. 
0O122460 


An allı Commodore User! Verkaufe: C-128 D 
+ G. Monitor (40180) + Joystick + 75 Disks + 
Top-Ass Pl. + viel Leratur + Box. NP 1600 
DM für VB 1100 DM, Tel. 07195/51329 





LS hd EL Ben hetnhnnnden cinbinimnn 
Achtung! 128'er Club mit Software, Ciubzeit- 
schrift uvam. Info bei M. Stratmann, Weklensir. 
8, 4353 Oer-Erkenschwick 

129’ eri28en2Bler 








Suche Handbuch für »MICA-GAD«! Verk. 1700 
RAM-Erweilerung, neu, (+ 128 K), für 150,— 
DM. Oder tausche geg- Hardware, 

Tal. 02721/92351 


Vork, C128 + 1571 + Philips-Monitar + Epson 
UXBO + Traktor (alles m. Originalverp.) + DB- 
Interface + ca. 100 Disks + 1a-Software + 2 
Diskboxs f. 1900— DM, (Selbstabh.), 0210% 
ADBE5 


Vark. wegen Systemwechsel C128D + Farb- 
monitor 1901 + Joystick + 60 Disketien m. Bo- 
xarı komplett nur 1250 DM, Zuschr. an Claudi- 
ws Christi, Fr-Ebert-Str. 25, 8460 Schwandorf 


Verk. 6128 D 700 DM, Monitor 1901 400 DM, 














Suche Erweilstung for C12B: 

Fioppy 1571, Speichererw. 1780 für ca. 4 La- 
denpreis; 048731016 Ratje Reimers, Bökerstr. 
s, 2356 Aukr 


C-128 D inkl. Zubehör, Plotter MCS-801 
Commodare-7 Farbdrucker), 1 Matrixdrucker, 
4080 Z.-Monitor, Cartridge, 84'er-Mag.. Bü- 
en sonstiges sinnv, Zubehör, 02421/ 
1 


| 





Verk. 0128 D + Farbmonitor 1901 + 150 Dis- 
kalten + Protaxt 128 + Prodat 128, Preis nach 
Vereinbarung! TEI. 0203470818 18-20 Uhr 


Suche C128 D ader C128 + Floppy 1571. An- 
gabcte an Malthias Wendt, 2941 Langenberg, 
Ringstr. 2, Tel. 05494579 Mo.-Fr. ab 19.00 Uhr 


128 D + Prof, DOS + 1901 + MPS 801 + 
Diskbowaen + ca. 300 PAG.-Disk, VB DM 
2000,—, Tel, 02151200139 ab 18 Uhr 








PC 128 mit 12-Bir-Systema! Exos VA0, FSD, 
Speaddos+ , Dophin-DOS, ua. 480,— DM, 35 
"Floppy 1581 400,— DM oder alles zusammen 
mit Software 800.— DM, 021584215 


Suche 
Floppy 1571 nur Top Zustand, Multiplan, origi- 
nad mit Handbuch für C128, Tel. 021424820 Le» 
verkusen 








Verkaufs! 
C128D + orig. Prg. + 80 Disks + div, Zub. VB 
700,—, Tal. 04018810858 





Wichtiger 
Hinweis: 


Zur Bezahlung von 
Kleinanzeigen 
werden weiterhin 
keine Briefmarken 
angenommen 


ob-soft 


EOMELTPFANWENdUNGER 


Dipl-Ing. Artur Grauer 
Am Schlagbaum Il 
5657 Haan 1 


Achtung, ab sofort 


ae neue Anschrift! 
Auch 1968 digitali- 
seren wir Ihre 
individuellen Bilder 


ermesr Preisen. 2 brauchen 
ne ü Wir 
liefern auf Disk im a- oder 
Hi-Eddi- Format, Info u. Preis- 
liste kostenlos, Demo-Disk für 


10,- DM (Vorkasse) bzw, 13,- DM 
(Nachnahme) 


wi ag-soft. 


















BASIC COMPILER 


Austrospeed +4 129,-DM 


Austro-Comp C 128 
+ Austrospeed C-64 
190,-DM 


P-Code verschlüsselt, daher 
kein Erkennen von Texten 
und Zahlen im compilierten 
Programm. 


Austro-Comp C-64 
+ Austrospeed T-64 
129,-DM 


Kopierschutzmöglichkeit 


mit Sperrstein 
und eigener Nummer. 


\Warm- und Kalt-Overlay. 


Digimert 
Arbeite 48, A-1050 Wien 
Tel. 0043/222/542892 


Jann Datentechnik 
Kaiserin-Augusta-Str. 13 
1000 Berlin 42 

Tel. 030/7525078 


Heinz Baumann 
Ackermannweg 13 
7992 Tetinang 

Tel. 07542/5596 


COMMODORE C864/C128 


SFX MUSIK 
SYSTEME 


SFX SOUND EXPANDER 
Achtstimmiger Synihisizer 


BE 
zDMm 
SFX KEYBOARD 
5 Oktav-Tastatur in voller Größe 


nn 
BDM 
SFX SOUND SAMPLER 


Digital Sampler mit spitzen 
Software 


zu 

DM 

SFX FM COMPOSER/EDITOR 
9 Kanal-Sequenzer mit MIDI, 


Notenausdruck, Sound editieren 
und mehr 


74.: 


12-18 Uhr 
0711/60 24 89 


DAS MUSIK-GESCHÄFT 
Römerstraße 21, 7 Stuttgart 





CTJ Computer-Technik 
Karl Junges 
ik ne j 11 
D-56500 IPPER 


Prologie Dos classic 286,— 
Prologic Dos low-cost 186,— 
Quickbyte 2 198,— 
User-Port/Centronics-Drucker- 


kabel 32,50 


Kanematsu-Gosho 
Matrixdrucker 

KG DP 165 DM 59— 
KG DP 2010 DM 1.398,— 
KG DP 2015 DM 1.599,— 


Automatischer Einzelblattein- 
zug für DP 2010/2015 ab 

DM 498,—, 
serlelles Interface 
für 2010/7205 DM 


Font-Card für 2010/2015 
DM 


248,— 


112,— 


Kanematsu-Gosho 
Laserdrucker 


KG LCS 1600 
KG LCS 2800 


Sekonic Plotter 
SPL-450 
SPL-600 


DM 5,598— 
DM 7.898,— 


DM 3898,— 
DM 13569, — 


Bitte fordern Sie ausführ- 
liches Prospektmaterial mit 
detaillierten technischen 
Angaben unter 0.9, 
Adresse an. 
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In 2,3 Sek. 202 Blocks laden, in 4,6 Sek. 202 Blocks saven. 
Dateien bis zu 10x schneller 


PROFESSIONAL DOS 1541, 1541C, 1570/71, 128 
* ode 5 1 ab DM 197%,-, am Modulport D & 
b DM 


WELTWEIT DAS SCHNELLSTE SYSTEM 


Einmal laden, unendlich oft saven. Kein ständiger Diskettenwechsel 


COPY MACHINE 


vts data GmbH, Telefon 02234/71601 
Haumtst e 48, 5014 Kerpen 1 
Postfach 400621, 5000 Köln 40 


Ecosoft Economy Software AG 


Kaiserstraße 21, D 7890 Waldshut, Tel. 077 51 - 7920 
Villa Domingo, CH 6981 Astano, Tel. 091 - 73 28 13 


Prüf-Software und 
Frei-Programme (fast) gratis 


Über 3°000 Disketten mit professioneller Prüf-Software (Programme vor 
Anwender-Registrierung prüfen), aber auch nützlichen Amateur-Pro- 
grammen für den beruflichen und privaten Gebrauch für IBM-PC/ 
Kompatible, Macintosh, Alarl ST, Amiga, C64/128, Apple Il. 


Katalog auf Disketten und Verzeichnis DM 10.- 
(Bilte Computermodell angeben und Banknote oder Scheck beilegen.) 


Gegen Einsendung dieses Inserates erhalten Sie zusätzlich 
einen Gutschein für 1 Gratis-Ecosoft-Diskette, 


Neu: Emulation von Fremdsoftware, z.B. MS-DOS auf Amiga, C64 auf 
Amiga, Macintosh auf Atari ST, usw. Gratis Info.-Schrift verlangen. 128 


BasıcBoss 


Der Basic-Compliler 


Basic bis zu 200mal schneller 
(siehe links} 


Der BasicBoss arbeitet nach elnem völlig 
anderer Prinzip als die bisharigen Compiler: 


Er übersetzt ein Basic-Programm direkt in 
reine Maschinensprache, 


Dies erlaubt extrem hohe Geschwindigkelten. 


Wo bisher auf Maschinensprache 
2 m002 ausgewichen werden mußte, karın nun in 
u an une Age BAD Basic programmiert werden, 
a Dem Programmierer warden so völlig neus 
Dr Bereiche eröffnet (2.B, Interrupts und 
Rasterinterrupts in und mit Basic). 














Geschwaindigkaltsnaasungen: 
2 Fonndnngin mi 
Maar ct Mar a aan 
ab rin 
Algen BascEbsreres und 
Burechrungen mit Won wu Byte 
N 1Gb=1 





“Oben + 1-1 b-37 ga 20 
Beide: 312.28 a, Domac 1.352 
2 106 I= 1 8 20000 

Eu ren | 
Banks: 27.99 0, Dean 0418 
Eee Tree 

ED zei 

au 





um J646 1. Bo o31 4 
10mm 1 mal 
Bu EBD Sean acen) tmen 46 

1 Rn Die Merkmale des BasicBoss: 

- er selbst ist in Maschinensprache 
geschrieben und darum extrem schnell 

- gr verarbeitet alle Befehle des 
Commodore-Basic v2 und einige mehr 

- ar erzaugt optimierten Maschinencode 

- er stellt dam Programmierer yanza 
62 KByte Speicher zur freien Verfügung 

- er verarbeitet Fließkomma-, String», 
Integer-, Byts- und Word-Variablen 

- er ist aufgrund durchdachter Compiler- 
anweisungen hochtlexibel 

- sein Handbuch ist ausführlich, leicht 
verständlich und in Deutsch 

- trotz hohem Entwicklungsaufwand beträgt 
sein Preis nicht mehr als 100,- DM 


20 ro 
Bande: 32.71 0, Boomn 8.49 2 
7) 10 dm aoaTL MaScCı 
20 We |=1 9 2000 
0-10 rn 
<D ren 
Basic: 20.21 x, Deax: 0.468 
ID pre due) 
= kr Im 10 200 





Ba-10b=2) 
Mnmei 
Baal 6637 0, Bons On s 
m Reto 
Do-iribnisnd ei 
3) dw sn KR ir 
Bas 7ETG H, Bo 1.66 
10m eu 
DMaskiheirmkomnd 
ZU ra | 
Base: 71.92 3, Drum 15.16 8 
Beast ung von Arınze 
14 10 hti=1 
2 an "on"! Di "bc" 
Bu 
Dede: 24.48 =, Isa 4.äh« 
19 10 Mar I 1 in 2000 
ED n5= "kikaap” « " dnda 
20 26 ri 24: nen 
Baskz: 19.59 = Beaa: 141m 
r 


Weitere Informationen, kompetente Beratung 
und Vertneb: 

Thilo Herrmann 

Poststraße 6 


D-7321 Börtlingen 
Tel, 07161/52592 ab 19 h Handtarantı erwünscht 


Per 
50000 wol“ zii 
Dasioı Br 1 0. Bea d.Ada 
BımepsCchukni 
Racasen ul Finttennichuhlar: 
14 90 Ar Im Kin 1000 atap Ira 
2 a= EM DIENT 
2 te 1.420001. BRGE-a: man ı 
Basic: SS.EO =, za: 240 = 
12 90 forimt In 10E-aep 1.2074 
Darlnbund 


I ra 
Bann n.sn #, Baum: 2.80 # 


140 3,4r 
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128 D + 1901 + Supardrucker OKI ML 182 + 
Modem + 180 Disks [Newsst Stu + viele Bü- 
cher + 80 Computerzeitschr + Protest + 
Floppyspeeder usw. Alles 100% DM 2000 VB, 
061211553626 


Tausche 150 OM gegen defekten C124 D mit 
einwändiresern Gehäuse oder 50 DM gegen 
einwandirses C128-Gehäuse. Mark Gerster, 


Lessingstr, 39, 7730 Schwenningen 


1. 06731/6402 ab 17.00 Uhr 
ZEBSBBERBRBERRABRnnEEN 


Verkauie C128 + 1571, Bier ab 884 kpl., div. 

Sordarhafte und Bücher, Textomat + 124, div. 

84er Service Disks, Sanyo-Grünmenitar ge- 
n Gebot, Tel. 02104/47551 


Vorkaute 1750 RAM-Erw. (512 K) 1. DM 00, 
TandyMatrie-Drucker DMP 100 {Gent + 
R8232C) DM 150,—, AS232C-Interf, f User- 
port DM 90, Tel. 064092095 


Floppybeschleuniger (Exos WV3) für 
$S128/128D (12 x schneller laden) 50 DM, 
SpeedDos+ für C126 mit 1541/C 80 DM. 
Auch Einbau. Krall, Sylvesterstr. 19, 5401 
Kaltenengers, Tel. 02630/7525 


Commodors 128 D mit Software zu kaufen ge- 
sucht 

M. Fichtl, Habbeistr. &, 8480 Weiden, Tel. 0961/ 
45786 ab 20 Uhr 


C128 Software u. Bücher Vorkaufe gegen Ge- 
bot: C12B Proft-C-Compiler, C-Lernbuch, Spiel 
Nemesss, Tips + Tricks, Grafikbuch, Maschi- 
nenspr. C123 ab 1700 Uhr, Tel. 05461/5407 
{Michael verl,) 


Vark. C128 + Floppy 1541 + Drucker MPS 801 
+ Grünmonilor + 3% Disks + div, Bücher u. 
Zeitschriften für 1109 DM, Tal, 04151/5965 ab 
13 Une 


Original Data Backer Toxtamat Plus C128 + 
Original Sicherheitskopsa DM 50,— 

H. Schnautz, Am Hagen 3 2070 Ahrensburg, 
T.: 04102155074 


C128 + Floppy + 1571 + 1541 C, Datasette, 
Mon. 1901, Akustikkoppler Dataphon 321.23D, 
sowie reichhaltigs Literatur + Software, Top 
Zustand. VB 2100 DM, Tal. 0421532708 


Verkaufe C126D + Farbmanitor 1901 + 1.layı 
stick + 20 Disk mit Textprg. für Festpreis von 
1150 DM 

Tel. va2U6 6832 


M Verkaufe U C128 + 1870 + 1901 = Joys. 
+ Disks + Bax + Lit, = 1109 0 Fin, Cardr. 1 
(8 Mon. Gaär.)50 M orig. Space-Shuttis (25) Da- 
taterm (30) I Digilizer 986 + Pro, (40) 0 


W920001G 150) Eraaıza111a3 

“++ c-128D +++ 
und Final-Cartridge II, SW-Monit., 40/80 Z., 
Wissemann Interface, Comp, pro 5000, 64er 
Happies, Simon, etc. 1100, Tal. ab 1200: 
0EN1419346 


Suche C128 + Floppy 1571 für 

kr öWDMa«% 
Interesse?? (Aber no Schrott) Ja? Dann 
schralb an! U. Schikorra, Rohdentsichstr. 16, 
4576 Bar 


Phäips Farbmonitor CM 8833, 650 DM, 14 Zoll, 
dunkler Bädschirm, AGB TIL, neuwertig ('% 
Jahr alt), Tel. 022116802833 od. 02202/81435 


Suchel 1571. Zahle 40% des aktuellen Nau- 
preises, aber max, 200,— DM. Bitte im Bereich 
S, ES, Dirk Arnold, Kirchheimar Sir. 15, 7317 
Wendliingen/N. Büte Tel. ang. 


Verkaufe TOP-ASS (C128-Makroasssmblee): 
49 DM; REX 128erModul u.a, Turbodiek): 25 
DAMM; Dela-Modul 1. C6#; 13 DM; Quander, Tel. 





























Commodore PG 128 D plus Manochrom-Meornil- 
tor, Software, Mengen an Literatur und grafik- 
fähigen Drucker Selkosha SP 1000 für 1800 
DM zu verkaufen, Tel. 0234/68122 


Verkaufe: O128 + 1571 + MPS1000 + Prog: 
Maus + Koppler 21.23 + Zubehör + Baslc- 


CAD + Melprg. + Textvera # UVA +++ 
Festprals DM 2500 +++ Tel. DEIOWE7924 


BMRM Halo! Alle mal berhören! mm 
Verk.: 0123 D, Monitor Taxan Vision EX + 100 
Disketten (&d'er, 128’, CPIM) Spiele und 
Nutzprogramme, Preis: 1200,— VB, auch ein- 
zein! Tel. 0451/27360 (Jan) 


Verk.C128 + Floppy 1671 + OK) Microline 182 
+ Interface + Jayslicks + div. Spiels + Data- 


Nur 1500 DM * Tel. 0202/423161 von 18 Uhr 
Mo-Fr 





Private Kleinanzeigen 


Anfänger 
sucht gute Programme für seinen 128er. 
W. Hahn, Stalionsweg 36, 4060 Mönshanglad- 
bach 1, 1515471 


Verk. C124, Farbmon. 40/80 Z. Drucken, 2 Flop- 
pies, 2 Joysticks. über 200 Spieldisketien, Lite- 
ratur, dBase 2.4, Wordstar 30, Multiplan, kom- 
pialt 2500 DM, 02281657484 








j 
Eu Gesaml DM 1800.00 T, 0607496422 m m 








de, Goathestr. 2, 7441 Unterensingen 


C128 zu verkaufen 
mit Disk Drive 1571 und Quick Snot Il, alles 
100%, 5 Monate alt, 800 DM + original Verp, 
und Buch 0661/57545 Christian 











Verkaufe neuwerligen C12B, Disklaufwerk 
1571, Tape, Farbmonitor + Zubehär, Preis 
nach Vereinbarung, Oskar Camenzind, Ger- 
sauerär. 1, 8440 Brunnen, Tel. 043/312816 nur 
abends 


* ++ RicoraroV we 

Der führende Veraln für alle C 128, Amiga 4 ST 
User Wir bieten mehr! Zeitschrift, PD-Sott- 
ware, Beratung, ekc... Inio: Rigercar a, Dor- 
stener Ste 31,435 Recklinghausen, Tel. 02361/ 
15943 











#50,— DM 
50,— DM, Teler. 02024456508 


** Vermessungssiudent sucht Arbeilapro- 
grammefürC&4C 12B. Kauf oder Tausch mög- 
lich, Uws Lenz, Tel. 02331/3648 * # 


Ausland 


* C126 # C-ä4 + Amiga * Verkaufe viel 
Software. Abe Neuhenlen. Anfragen zu: Fabio 
Farina — Via Puglia 15 — 1-20052 Monza (Mi) 
— Haben 


SOFTWARE 


Suche die billigste, zuv, beste, schnellste 
Scftware-Quele für The Horest & Newest Stuff 
on Cä4 (Disk)! Call me 0612213138 West- 
Germ. (Markus 


Togı Games für Top O#4 Freaks, Into bekomm 

Ihr von .l. Klein. Herrenstrunden 46, 5060 Ber- 
isch Glasbach 2 Suche im Tausch gegen 
54 Games Amiga PD-Sotlwäare 


EIS IZEiI III 
Werk. o. tausche orig; Wizbail 030, Wizardry 
D25, Wonderboy D2$, Guild of Thleves Das. 
Ruft an! Tel. 08333367 Martin Freit 


LLIE IT IT IT TI EITITITET 
Suche Top-Games (Disk), Listen an R. Biela, 
Kirchenhof #, 5 Köln #1 














Canstr. Sat, Bards Tala. Tausche oder verkaufe 
auch Amiga Software, Tal; = 08441/9148 Klaus 
ab 1900 


Suche Spat-Games, nur Kassetten, für C64, 
sammls alles, mit und ohne Anleitung, #wl, 
Tausch, Wer hat was für 37]. Comp.-Gruftia? 
Bitte ruft abends an: 02225110995 
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Für Pluald, C16 (B4 K): 
imago (30 —), Portfolios (15,—). Info bei: 
Peter Hakenjos, Werderstr. 13, 7500 Karlsruhe 


Varkause Wordstar für Commodore 128 PC — 
original — min Handbuch für 150 DM, Tel. 241 
531134 


Originalprogramme wie z.B. Arkanold, Delta, 
Utima 3, Zork u.a, weil under Neupreis zu ver- 
kaufen. Tel. 06423142522 


warruahahn 
Verk. nal Geos V1,2 für 40 DM + Hand- 
buch! Schreibt an: T. Schwinn, Pastlach 17, 
6129 Lützelbach 1 


Tausche allerneuesten 64 Stuff 
Kehren 
Michele Dörrbecker Heidacker 1, 2850 


E 


| 











+ 


%* 


3 
F 


aven 
Please: Write fast 
EEE LITT III En, 


kr%* Suche CNC-Software “ir 
für O64, besonders an CNC-Fräsen interes- 
siert, Tel. 0234410782 ab 18 Uhr 


Verkaufe Original-Disks mit Anleitung: World 
Games 20,—, Bard's Tale 40,—, Bard's Tale 2 
50,—, Tel. 02021476177 


Suche Multiplar, Superbase, Superseript für 
128er Sowie Prodat 128 und Elektronik, tech- 
nische Programme u.a. zum Sieuern, Regeln 
und Überwachen. J. Grünsel, Am Hüppeteid 
17. 050 Wunstorf 1 


Suche 54er & Happy Computer-Beglendisket- 
son für C64, Zahle 10 DMI/SICK. 053034061 
(nach 15 Uhr, Hanrik verl.} 


nass Verkaufe zum 
komplette Inpız 64-Sammlung 1/85:987 teils 
Kass 1, Disk DM 220, Tel. 0721606755 ab 18 
Uhr 


Suche aße Manager-Prg. f. 64 u, 128 m. deut- 
scher Anleitg. d-Base, Turbo-Pascal, Word- 
Star, Cobal, CPiM etc. M. Fichtl, Hebbeisir, 6, 
8400 Weiden, Tel. 09611457865 ab 20 Uhr 


Biete an: ee en + &4'ar Software, 
Hans Peier Gökcek, witzstr, 22.34, 8000 
Köln 41 


Suche orig. Mail Order Monsters auf Disk. Zah- 
le qui! Christian Bayer, Franziskanerstr. 16, 
8000 München 80, Tel. 08914470090 


Wegen Systemwechsel noch Datasette, orig 
Kr und viele Disks abzugeben! Tel. OB16E/ 
1 


Suche Musik-Software! Z.B. Gitarre 64, SFX- 
Soundexpander u. Klaviatur u. SFX-Software 
etc, Disk 1. C-64. A. Wallnig, Tel. 062718394 


S4'er-Programmdisketten 1/87 bis A? und 
Sonderheft 10/86 gegen Höchstgebat zu ver- 
kaufen. Tel, 06132/86594 ab 18.00 Uhr 


Wenn der Computer sirekt, helfen sich die 
DEHOCA-Usar unterainandar oder nutzen das 
bundesweite, cazentrale Sarvicanetz. 

Info: Postt. 149%, 3062 Bückeburg 


Suche preisgünstges Buchhaltungs-Pro 
aaa für C64 wg. Übernahme Vereinsbuch- 
ührung, ca. 130 Mitgl. Ang. an HJ, J. Lemibie, 
23 Kiel 1, Ellerkrug 76 


Best ot Puklic Domain Sott, Computerchub 
Ruhrgebiet, Plerdemarkt 7, 4300 Essen 1, API 
Neuesie Programme! Disk ab 2 DM! Für 
Heimcomputer! 


Verkaufe: Oad: Finanzgenle. Data Becker (DM 
15), Faktumat, 08 (DM 40), C128: dBase I, 
MAAT (DM 50), nur Originale! 

Tel. 083242101 (Jürgen) 


Suche Donkay Kong jr für den C:64! Kauf oder 
Tausch. Suche auch Anwender + Sirategie- 
Spiele, Carlo Interrärte, Gartenstr. 12, 8711 
Marktsteit, 09332/3307 


Als Anfänger in den DEHOCA! Für 5 Mark im 
Monat Beitrag gibt es viele Vergünstigungen, 
Angebote und Kontakte — loka} und bundes- 
weit, Postfach, 3062 Bückeb: 


Suche tür 064 
Erotik-Software aller An. Zahle gut, Angebote 
an G. Rückl, Rubensstr. 54, 5830 iseriohn, Tel. 
0237142583 ab 17 Uhr 


Orig. Disks je 25,—: Irklis Alptıa, Gauntlet; je 
,—: Image Syst,, Sports Pack (3 Spiele): Ta- 

“ Instant Recall 30,-—; Fortn Protocol + 
\obbit ja 10,—: Tel, 0774517857 


Vorkaule 12 Original Topgames für C-18, C-116; 
Plus4 auf Tape, Christian Erdmann, Bäck- 
stelnhof B, 2120 Lünsburg, Tel. 04131162359 


Suche Soft-Scroll-Rautinen, -Editoren, sowie 
Intro-Linker alber Art; schickt Disk{send Disk + 
Games Back!) An: Aoman Lorarz, Hikiburg- 
hauser Str. 19 c. 1000 Berlin 49 
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Suche Tauschpartner für C&# {nur Disk), Dis- 
ketlan ader Listen an: Ulf Schorge, Kehlnka- 
cher Weg 2, 3554 Gladenbach 


Verkaufe Input 8% (Disk) 4/B5-10B5, 1285, 
EIBE-1W87 = 25 Stück Yompiett für 200— 
Tel. 067142649 Bernd Schulz 


Verkaufe: 

Commodare-Welt C128 mit Diek, 4 Stck. für 
90,—; diverse Bücher zum C128 mil ineuwer- 
tig) auf Anfrage, Teleton 057142669 Bermd 
Schulz 


sr »Printiox« “rr 
Originalwars. mit Handbuch für 50,— DM abızur- 
gaben Tot, 0216189471 

Tausche und verkaufe Software auf C-84 und 
Atarl XLIXE, C-64 DIT, Atari XL/XE D. Ruft an 
05643/7727 Rat Ziml; Newtorste. 31, 3532 Bor 
gentreich # # Liste g 1DM 


*r« Prinklon wem 
Verkaufe original Printkox und Printiox-Basar 
wegen Systemwechsel gegen Höchstgebot 
Telefon 0714924054 ab 1530 Uhr 








swap Amiga»Soft. Write ka H. Schwerer, Stein- 
bühl 1, 8351 Bernried 1. No absolute Begin- 
ners, please! Thank! HUFO. 


Hitse, mein Amiga hat Softwarshunger, Er frif 
alles — so Listen anı Jörg Däding, 
Deckeristr. 9, 4800 Bielefeld 15 


Suche Software für 054! Schickt Eure Listen 
an Olad Köstner, Im Haganleld 97, 4400 Mün- 








h 





Verkaufs: OBase Il für C128 (110 DM) oder 
Tausch gegen Muttiplan. Profimat u. Mathamat 
für C64 (je 30 DM), Tel. 0446182335 


Verk. Superscanner II für NLIO 300,— DM, 
Newsroom 50,— DM, Textomat+, Datamat, 
SM-Adreva je #0,— DM, Makrodat + Makro- 
jext465,— DM, Com. Interface NLIO, Tel. 06733 
9570 ab 18 Uhr 


Verkaufe: Wordatar 30 für C128 nagelnsu, nur 
1x gebraucht. Mit Original Handbuch für DM 
130,—, Andreas Harbach 04211973733 


San Servicadisks (64er + Happy) Freesoft 


1C-54) 
Gregor Walter, Gablingerstr. 14 a, 8901 Lützel- 
ung, mur 


EEE a 2 u 2 2 2 2 2 2 2 u Zn en 
C&4 Topsoftware für alle Freaks. Info gegen 
1,30 Rückporio bei H, Bargon, Weidener Sır. 
3%, 5067 Kürten 

BER LESLLELLELZS ZA GES. 


Suche 100 X zuverlässigen Tauschpartner für 
Top-Sottware. Ebenfalls neusstes Tauschma- 
teriat vorhanden. Listen an: Marcus Bey, Briet- 
zeile 8, 49 Essen 14 


u 54321 Stop 
Call 02971143259 (Stefan) 

| am a great wilh stuif (newest) 
BSBHBBBNZEBZSEBBEBHEEE 


Geos u Goos U Ges 


OOO DO O9 DO DO 809 080 D00DD.D00 


SUCHE: Fürs Wersi Board Software. 

Für 0128: Prodat, Grafik Booster und Fontmia- 
ster. Angebots bitte an ng Dworsky, 
Obarer Graben 32, 8050 Freising 


Verkaufe Airline 30 DM, Vermser 30 DM. 

Kampigruppe 50 DM, They Stole a Million 20 

DM, alles Originale und dt. mir dt. Anl. Tel 
k 


04921181486 H. Eige, ab 15 Uhr, C64 Dis! 


Suche privates Buchführungsprogramm (Ein- 
nahmefÜbesrschußj für CMD 128 (ähnlich «Mo- 
ney 64) gegen Kostenerstaltung, Telslon: 
02168/802682 ab 19 Uhr 


Suche Tauschpartner tür C-54, only Disk! Auch 
Erf. Austausch! Write 10: Marco Kersten, Kette- 
lersiz. 33, 4905 Spenge * Grüße M. Di * 

Suche Tauschpartner für C-84, onty Disk! Top 
Games! Auch Erfahrungsaustausch. Write to! 
Christian Antons, Kettelerstr. 23, 4905 Spenge 
Suche Tauschpariner für C64, Habe Top- 
Gamee! Listen an: Sebastian Haase, Wakistr, 


10, 5948 Fredeburg, Tel. 02974114853 


Fernunterricht — 
Ihr Weg zum Erfolg 


Christiani 


Der Partner für Ihre Weiterbildung 


Aktuelle Lehrgänge: 
Kompakt-Kurs Elektronik 
Elektronik-Labor 
Elektronisches Messen 

El. Steuerungstechnik 
Automatisierung 

IC-Labor 

Digital-Labor 
Oszilloskop-Labor 
Videotechnik 

Kompakt-Kurs VDE 0100 
Mikroprozessortechnik 
Peripherie-Bausteine 
SPS-Programmierung 
Z80-Assembler-Programmierung 
Z80-Programmierpraxis 
Kompakt-Kurs BASIC 

BASIC + Mikrocomputerpraxis 
Kompakt-Kurs EDV-Grundlagen 
CNC-Technik 

Bautechnik 

Christiani Studienführer 
Zeitschrift »Technik Heute« 


Dr.-Ing. P. Christiani GmbH 
Technisches Lehrinstitut und Verlag 
Hermann-Hesse-Weg 2 

7750 Konstanz 

Info-Telefon 0 7531/58 01-15 


Fordern Sie noch heute kostenloses 
Informationsmaterial an: . 


Name, Vorname 
Straße, Nr. 


PLZ, Ort 
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Thomsor-Club für alle Besitzer von TOS, 107, 


Ginsterweg 1 a, 5083 Ovaraıh — Themson- 
TO werk. Textomat 99 — Gebot m. Handb,, 
Tal. 02204773320 





Raum Bayern: Verkaufe . Gunship auf 
Kass. + Anleitung; Preis‘ VHB; suche Tausch- 
partner (C64), Frank Hermann, Schimtbühl- 


weg 16. 8492 Furth im Wald, Tel, 099731554 
ORIGINAL # ORIGINAL 

Star Texter VE0 & Star Datei, zusammen oder 

einzeln jeweils mit Anleitung & Originalwer- 

packg, A. Pusche], Turnerweg 23, R'heim 

Suche für C128-C64 Software suf Diek (ua. 


Hausverwaltung). Listen an Jörg Vogeley, A,D. 
Kurbessenhalle 18, 35 Kasse 


Suche Programme für C64128 zur Berech- 
Das von Schnitl- bzw. Übergangspunkten bei 

Masch. Angeb. E. Drumm, Am Stich 3, 
8799 UWmat 


“ir Achtung “. 
Verkaufe Original Spiels (Disks): Airline und 
Horz von Afrika je 35 Mark/zusammen nur 60 


DM 
Call (049) 3615147 


Suche für PC IBM-kompatible Software, d- 
Base, Toxtver: stc. M, Fichil, Hebbelstr. 6, 


8490 Weiden-Opf, Fal. 0961145786 ab 20 Uhr 


H you wart 10 swap new sauff, then call: 
0 358 and ask for Michael, 14.09-20.00, 


Besil Dich und ruf gleich an! 


Suche Rohmetzberachnungsprogramm nach 
DIN+0204953920 ab 18 Uhr Amdreas 
Koch, Radenstr. 10, 4390 Gladbeck 


ren 
Turbo-Pascal 30 120 DM, Wordstar und Mull- 
plan 200 DM, einzeln je 110 DM, Tel. 04217 
537708 


Suche Topographie Welt (Original) Diekatte für 
C64, deutschsprach., Jans Heider, Taunusstr. 
63 6239 Krittel, Tal. 051926972 


sau Suche dringend uau 
Superhase 12B oder Vizastar 124, nur Original 

kt. Kaufe odar tausche gegen orig. Viza- 
Vinite 128 orig. verpackt. ab 18 Uhr, 07463/9696 

















3#3r Computer-Markt 


Private Kleinanzeigen 


Ich suche Leute, die Anmwendersoftwars für 
den6s'er oder 128'er suchen! Schreibt an: Mir- 
ko Braunheim, Friedrichstr. 49, 5657 Haan 1 


Suche günstig Druckergrogramme, News- 
room, Printiox, Hi-Eddi+, Giga Cad usw., Tal, 
Or2671160@ ab 17.00 


ee les 
I'm searching the newest Originalel Also 
Sounddesigner, Grafikmasters and Program- 
mers searchedl 

PO.Bax. 080041 C, 4700 Hamm 1 


ee Tann TI 
BEHEERENENREEERNERREUR 
Suche Tauschgartner (Disk), 100% Antwort, 
ruft an ab 14.00 

093292768 (Klaus) 


en nn  ———— 
Tausche org. Boulder Dash Constr. Kit gegen 
orig. Nibelungen u. Herz v. Africa gegen Bards 
Tate 1 {mit Anleitung), Tel. 0230740897 (OB 
verl; bitte erst nach 16 Uhr! 


Ad Mu A BL 1 Le 
Verkaufe Spiel u, heetmag amme (Disk). 
Liste gegen 80 Pf. Rückporte, B. Heidemann, 
Kieleraweg $0, 2980 Norden 

Suche Software 1.C64/Disk + Tage} lichst 


nicht z, teuer. Listen an: Sven Paulsen, Aaiffei- 
sonstr. 4, 2224 Grossenrade, OMB251136$ 


Einsteiger sucht Software 54 und 128 nur Disk, 
Schickt mir Eure Listen, Möglichkeit zum 
Tausch besteht. Rat Giesen, Walramstr. ®, 
5382 Zülpich 


##%# TopPreise +# * 
für Onginale! Data Backer-Hausverwaltung 
usw. ab 18 Uhr Mo-Fr 
02188/390570 


m Suche Tauschpariner tür Amw.-Programma 
I aut Disk [C-64). Liste an A. Welz, Schauins- 
tandstr. 40, 7530 Pforzheim I Tal. 07231 
54501 ab 19 Un 30 


a BD N —————— 
Vorkzude ‚Jet (Version 2.0): 99 DM; Japan Sce- 
nary Disk (für Jet + FS 2): 39 DM; Herz von 
Afrika: 25 DM; Ouander, Bonn, Tal. (0228) 
626663 


Suche Top-Games für Atari, Schneider EPC u. 
PC nur orig, Druckes DFÜ und Floppy, An- 
wenderprag. Ute Schulze, Postfach 1606, 2070 
Ahrensburg 
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Wer schenkt mir Software auf G412B (nur 
Disk). Schicke Disks zurück! Adrassa: Ollver 
Hurth, Alb.-Schweitzer & 5503 Konz 


aa Pa ee ——— 
Verkaufe oelginal Textomat plus 128 mit Hand» 
buch für DM 40,— Tel. 02642142275 


“rr+ Hello | have... xrr* 
Top Gamss Top Games Top Games 
Call 022746513, Call 022746813 








Verkaufe Orig. Software für PC 128 Word Star 
30 für 90,— DM, Protent 46,— DM, mit engl, 
Wertschatz, 60,— DM. Stariexter 35,—/ 
StarComm 25,— DM, Tel. 05161/5934 


Verkaufe meine Bd’er Zeitschriften und Servl- 
ce Disketten evil. auch einzeln 04221781193 


Tauschpartner für neueste Software gesucht 
(Profis, Beginn.). Call us: 07351/23755 (Martin) 
or. 07351122497 (Andy) 


64'gr Happy u. Run Servies-Disks u. SH-Dieks, 
zum Tausch gesucht, G. Körber Cuxhave- 
nerstr. 57, 8509 Nürnberg 30 

















SOFT-LEARNING 
Suche Systembasis »S-!! Günther Tel. 
0651511861211 
SEBZEBESENBHBEZENRBEN 


Verkaufe: Forth-Lehrbuch {M&T), Quickload« 
Modul (Lindy), Supergrafik &4+, ProfiPainter 
(Data Becker) für OM 1650— oder einzeln auf 
Anfrage, Tal, 091593358 


“++ Zuverkaufenae* 
Orig. Neyada-Cobel, Wordstar, Macro-Dat. + 
Macrotext, Prscal C64 einschl. Handbücher 
weit unter Neupreis, G. Fiebig, Tel 0911 
882 
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Tausche orlg. Disks 64er 397, 1086, 12196, 30. 
as, RUN 487, 6/97 gegen orig, RUN-Diskel- 
tarı, Verkaufe org. Basic 126 mit Handbuch 
DM 4 6. Flebig. T. 09111455982 

zas Suche Prolog 8% nass 
Suche Prolog 64 (Brainware) zu vernünftigen 
Preis! Tel. 084812709 (Meithias} 

zus Suche Prolog 54 zen 


Workaufe 

orig, Prinsiox, Charscter-, Basar, zusätzi. Zei- 
chens. u. Bikler. Insg. 6 Disketten! 180,— DM, 
Tel. 09191/4507 ab 14.00 Uhr 


Tel. 06491443776 
Verk. Data Secker Programme, Profi Painter 
50,— DM, Paint Boutigue mit Zusatz-Disk 65,— 
DM + Designmaker 1 30,— DM. Alle Orig. + 
m. Anl, > 





Tel. 06491143778 

a Printioc mi 
Verkaufe: Printiox 50,— DM, Charasterlax 
48, — DM. Alle zwei sind Originale + mit Anl. 


Suche dringend Adventurespiele für CB4 wor 
allem Phantasie 1, sowke Stalistikprogramme, 
Aichael Pohanka, PF 1226, 3495 Hassisch- 
Lichtenau 





verk. für C&4 orig. Software Superbase DM 
85—, Ada DM 80,—. Cakı Aesult DM 85,—, 
Textomat DM 45,—, Profi G DM 55— Tel. 
04131/3935 





... GCF — GCF ..0. 
Habe fast alles was Du suchst, call 
03911/297273 (Thomas), Mo. Do und Fr ab3 Um, 
DI u. Mi ab 6 Uhr 

num GCF — GEF uaza 


Simon's Sasichdadul VB I6—, Spiels & 
AnwenderPrg. auf Disk/Kass. 1. CBW12B zu 
verkaufen # * ORIGINALE * # Niedrigpre* 


se Topprogramme #4 * Tel, 0242374176 
Suche Amaseurfunksoftware 1, C64, WC20, 
Apple 2, sowie Hardware (ATTY-Decod., OW- 
Decod., Fax etc.) dazu! Angebote an: Sven Pa- 
pe. Vorwerkswinikel 8, 3342 Hornburg 





Aktien 54 FREE 
Banden Boss -. .. .-.«-: Ye 
Belsuchtungsberschnung ...-..-- 
Class Char-Gen ı.1 441 +-+>+- 
Comiortable Disk . . 
Die Lorbeeren Caesara ........ 
Die Quells des Bösen... ....1 +» 
Dir-Somer 128 .-...4+: 


Disk-Manager 129 
Disk-Master 126 
Eingabe Routine, 
Flichenberechnung age 
Fußball-Tabby \-.4...... 1 


- 19,59 
9,50 
9,50 

‚. 19,50 

. 19,50 

5,00 


Graphios ı .-. «0040» 
Hangman 128 .........: 


KFZ-Handels-Spiel 128 . 

Mad Aoad...sun4re-rennen 
Malhe-Labyrinth _.-..-- 

Akarse VII 18 ........ 
Multiscreens 128... ı 
Nosenkalkulation ...:« ‚ 
Parthesia......n4r 
Relativdatei 128 rat 
Running Horsss | .++- +++ .- +: 
Scotland Yard .-. ur. run4 
Telsionverweltung 128 ....-- 
Translator Sie 
RE NSEN Asse ee 
ZeichemDesigner W3.7 . , 


KOSTENLOSEN KATALOG ANFORDERN! 


za 
wi 


1 Talstr._ 26 


Le 64] 


Soft & Hardwarevertrieb Scheiba - 
8901 Dinkelscherben n 





COMUTERTECHNIK 


ZAPOROWS 


Modud Master (intel Programmpansrator) 
Steckplatzenweiterung I2 Piätzel 
C1#-Speichererweiterung tauf 54 Köyte) 
hoctwutlösender Ligripen (mit Saftware| 
EFROM-Karte Modıd-90 1144-288 KB) 
EPROM-Karte 218 KB mil Meset-Tasiar 
EPROMMER mit Supersoflwärs 
Assat-Taster, Vsarport Guechgeschleit 
Turoa-Disk-Mocul, Fioppy 7 x schneller 
Turbo-Tape-I, Datasette 10x achnadlar 
Druckerkabel, Unerport auf CENTRONICS 
BeirensaystamUmschaltoistine (Ztachl 


EPROM-Karta 96 KB, softwaremaßig sonaltb. DM 
Versarni ger Vorkasse NN + DM 3,50 Porta! Verpackung 


sowie DM 2- Trantputtwersicherung. 


Computsrischnik Z Zaporowski 
Dreisckstraße 26 

D-5609 Hagen 1 

02331 !86555 


EPROMs: 

27764 = DM6M 

27126 = DM E90 

27256 = DM 9,90 

RAMs (demamisch, 120 nSi: 
Aai64 (BAKKx N DM 50 
41258 (356 K x 1j= DM 6,@ 


ort 


un. 
mro 
IN 


Wir zind DATA-BECKER- und SYBEX-Dpathändler. 








Hobby-tronic.GONPITERSEHAN 


11. Ausstellung für Funk- 
und Hobby-Elektronik 


Die umfassende Marktübersicht für Hobby-Elektroniker 
und Computeranwender, klar Peene 
In der Westfalenhalle 5 das Angebot für CB- un 

funker, Videospieler, DX-er, Rodio-, Tonband-, Video- und 
TV-Amateure, für Elektro-Akustik-Bastler und Elektroniker. 
Mit dem Actions-Center und Laborversuchen, 
Experimenten, Demonstrationen und vielen Tips. 

In der Westfalenhalle 6 das Superangebot für Computer 
anwender in Hobby, Beruf und Ausbildung: 

Dazu die ea ige een und 

die Stände der Computerclubs, 


Zwei Themen — ein Ereignis: 


Amoleur- 








a 
—— 
Er —n 
Westialenhallen 
Dortmund 
4. Ausstellung für Computer, 
Software ar Zubehör 


3.-7. Februar 1988 


täglich 9-18 Uhr 
Stark verbilligte Spnderrücktohrkorte 
an allen Bahnhöfen der 


— Mindestentfernung 51 km oußerhalb VRR — 
plus Eintrittsermößigung. 


Messezentrum Westfalenhallen Dortmund 


144 Z3är 


Ausgabe L/Januar 1988 
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Ausland 


EBEBSRHREUSEBEHEEBNNBRBER 
Habe neueste C-54lAmigaset: verlangt Listen 
bei: D, Vogel, Frieden. str., CH-6260 Reiden 

EBERSGSREENBEEEANNENE 


uche Tauschpartner für CS4N128 aus ganz 
sterreich. Bitte schreibt an Thomas Kowald, 
2332 Sulz 163 Austria 


Vark (Tausch von C64 Gamss und Nutzp. aus 
aller Welt in alla Walt. Anfragen an: A. Polack, 
135 F Tracy Pi, Hackensack N.) 07601, USA 


EM Öriginal Printiox + Basar MEM 
Superscanner 2, VWizawrite 64, Giga-CAD, 
Brush up englisch 1-3, Bridge, Quiz, Lernsoft- 
ware + Kurse abzugaben bei Mr. Peppino, Kar- 
melhofg. 510, A-1150 Wien 


Suche Pragramma zum Vizawritekurs in öd'er 
1295-487, Niets C. Schmidt, Skonwwei 204.135, 
DK-4400 Sonderborg — Dänemark 


Suche verschiedene Programme u. Anleltun- 
gen (nur Deutsch) tür 054, Angebots u. Listen 
an: Günther Naumann, 1190 Wien Austria, 
Stralthang 3 


BESEBBEEEBSESHBEBBNNEM 
Habe nausste C-54Amigasoft: verlangt Listen 
bei D. Vogel, Frisdm, sir. CH-6260 Riaiden 

BEBESHSENNNEENERENBE 


Superlexter Fontmaster Il ım Speedoos {Anlei- 
tung) Gerlihcate Maker, Music Video Kat, Micro 
Cookbook u.a. Lista von Postfach 31, A-1102 
Wien, Grunbach 


Suche zuverlässigen Tauschp. für 128164. 
Stittinger Günther, Östarreicn, Haktteldstr. 25, 




















Austria O-64 ++ 
Habe Top 64 Games, Iausche 0, kaufe alte u. 
neue Software. Suche Tauschpartnier nur Disk 
Adresse Ofiner Niki, Jauntalweg 97%, A-9100 
Völkermarkt 


Z#3r Computer-Markt 
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C12B awnar wants swapping pariners send list 
10.4, Stel, Ploaglaarı 10.9665 AK Que Pekela 
Hollarıd 


ur 
## UNGARN %# # Suche Tauachpartner für 
Spiele und Anwenderprogramme für Oüd. 
Schickt Disk, Tape oder Listen an: Bartal Attila, 
H-1171 Budapast Emlek u. 8. Ungarn 


ELITE IETIITELETEITTT | 
DER CLUB MIT ZUKUNFT 
* SKVFFAG * 
EBSESRHENEHEESERHRHEBEN 


Ich suche Tauschpartnar tür 64'er-Disks Ami- 
ga und andere. Habe viele Programme. Disks 








statur. Biete 8 K Spei. + 8 orig. Spiele für 75 
DM. Th, Nawo, 2 Hamburg 28, Marckmannett. 
129 8 


Dee 2 En EEE 2 2 2 2 2 22. 





PETE SL ES ZELL EL EL DDG 


Superexpander Monitor-Tolkit-Fastsate- 
Modul, Stech Steckpl,-Erm, 2 Pass-Ass,, |e 
25,— 30 Zelch,-Karte, 16 K Erw. schaltb, |e 
0 VC20 SO, 05681/526871 Neumann 


VC2D + Super-3-K-Erw, + Datasette + Netz- 
adapter FP. 100,—! Tal. 0672226433 ab 15 h, 
öfters versuchen 


—DEHOCA Bundeswettbewerb 











ba bastanı Games werden profass, vertrieben. 
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Verk. VC20 + Floppy 1570 + Dalasetie 15930 
+ Mon, 1702 + 20 Disks + ca. 50 Spiele + 
Diskkasten + 2 VWC-Bücher + Kassstien + 
Jayslick Turbo 1 — DM 1180,— (VHB} + Tel 
06752/8474 [nsuft nach Bernd) 


Der DEHOCA am Telefon: Wer noch mehr über 
Deutschlands größte Usergemeinschaft und 
seine Zielgruppen wissen wi, wählt an Woric- 
tagen ab 36 Uhr 05722126959 


Drucker: Commodore MPS 803 mit Einzelblatt 
u. Traktorführung. Modulbox (5 Steckplätze) + 
Module, Prog.Hilfe, Supererw. + IK, Maschi- 
n+ DM 350.—, Tal. 02211427484 ab 17.00 


YC-20 32 Km. Datasstte für 160 DM ahzuge- 
ben. 06172141192 


Vark. VO20 + 32K + 40/80-Z, + Datas. + LIL 
+ Modulbox + 4 Betrsys (EPROM) + ©&, 100 
Prg.! Alles OK! 375 DM VHB, K-P. Dreessen, 
Brockhagsner Sir. 628, 4530 Gütersloh 12 


Verkaufe VC2O m. Modulbox VC1020 DM 150; 
Floppy 1541 m. Haube DM 200, Drucker Sei- 
kosha GPSSOAVE F. VC2U, C84 0. C128 {NLO- 
fähig) DM 250, Narbert Knaus, Tel. 065041318 


Verkaufe — VO-20 — Verkaufe 
Erweiterungen, Programms, Bücher 
— DM 10000 — 
Tel. 021297571 abends 


Suche: 
Fernscherkabei (mit HF-Modulator) für 
VC-20-Datasette, Tal. 0988503989 


Verkaufe zwei VC20 mit 16 K Erweiterung mah- 
rare Bücher, Hefte sowie auch einige Spiele, 
tür 350,— DM, Tal. 0208/1894170 


VERSCHIEDENES 


Verkaufe gegen Hächstgebot Plus 4, 1551, Da- 
taphone s21d, Software, Bücher # Jürgen Hä- 
ring, Am Ludelberg 13, 8594 Arzberg * 


zus Amiga nun 
Verk. A1000, PAL, 9,5 MByiel 2. Laufw,, viel 
Softw., 1081 Mar. meuwert., 049321719281 
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Zu verk.i Cä4 + 1541 + 1591 + ca. 100 Disk 
+ 19 orig.-Kass, + 3orig,-Disks + viel Zube- 
här tür 750 DM (NP = 1750) bei Christian To- 
bias, Kieemännstr. 40, 6000 Frankfurt, Tal. 
0738506 


Verkaufe DB-Bücher, Betriebsy. 64, d. Floppy- 
B. = andere sowie zahlr. Zeitschr. (64'ar, RUN) 
(auch einz.). Info: 050 DM, Tel. 09018536705, 
A. Zander, Mainzer Str. 4, 1 Berlin 31 


Verkaufe Bd’er-Ausgsben 494 bis 6/86 und 
7787 (nur komplett); 28 Hefe (Topzustand) für 
150— DM + NN 

Tel, 083285131 


C54 + Floppy + Monitor + Speaddos+ + Im 
IBM-Gehäuss, separete Tastatur, Software + 











Bäcker, 4770 Sosst, ReichenbW. 12 


Farbbänder für MPS 801 zu verk. Sick. DM 
12,—, 2 Sick. DM 22,— Neu — gute Qualität 
aus Aesip. Torsten Waennakamp, Banne- 
mannsir.. 4300 Essen 11 


Geschenkt bekommen des ersten 10 Intares- 
santen je eine Tips & Tnck Disk. Alles weitere 
(U, Prg., Hardware) auf Lists (50 Pf. RP) J. Si- 
mans, Am Podtar Fels 12, 5511 Taben 


Tischrechner Triumph 8212 PD Nova, 3 Wo- 
chen alt, einmal benützt, ausdruckend {!!) Für 
225 DM mit Netzteil, Telefon 0802513585 fragt 
nach Florian von 14-19 Uhr 


Verkaufe Computer- u, Videozeitachr. zu stark 
verbilligten Preisen. Liste gegen DM 1,— in 
bar Christian Spore Ganghoferstr 4, 8306 
Schierling 





2. DEHOCA-Messe 
in der Stadthalle Minden. Zweitägiges Bun- 
destreffen mit öffentlichen Aktivitäten zum 3. 
Advent. Info: Tel. 05722/26959 


Suche TEAC FOG5E-Drive kostenlos oder 
preiswert zu kaufen. Werk. Commodore Lit, + 
Softw. Liste gegen 80 Pf, Briefmarke. Dabkie- 
wiez, Brockenberg 26, 5190 Stolberg 

Sharp LCD Display LM 4000 ser. Ansteuerung 
400 x 84 Punkte mit Datenblatt + Schaltungs- 
vorschlag, Telefon: 06111488817 VB A0— 








3 FINALCARTRIDGE IH 5 


DAS SUPERBETRIEBSSYSTEM-MODUL FÜR ALLE C64/C128 
KEIN EINBAU - KEIN GARANTIEVERLUST - KEINE MODELLPROBLEME 


BEBIENUNGSLEICHTE FENSTER-UND PULL-DOLUIN-MENUE TECHNIK BIETET IHNEN MEHR ALS 60 NEUE FUNK- 
TIONEN UND BEFEHLE MIT KILFE VON MAUS, JDYSTICK BDER TASTATUR ZU IWÄHLEN.DERSCHIEDENE DRUCKER 
MASCHINENSPRACH-MONITOR INKL.FLOPPY-MDNITOR,SPRAITE EDITDA, NDOTIZBLOCK MIT TEHTUERARBEITUNG 
UND PROPDRTIONALSCHRIFT, ZWEI BISKETTENLADER MIT BIS ZU 2Sfacher GESCHWINDIGKEIT UND EIN EINZIG- 
ARTIGER FREEZER MACHEN AUS IHREM L-64/C-128 EINEN COMPUTER DER NEUEN GENERATION. 


BASICERWEITERUNGEN: 


BEZUGSQUELLEN: 


NEU 


VERSAND PER NACHNAHME DM 140.-/ÖS 948.- INKL.PORTO 
WATZDORF ELEKTRONIK 6020 ınwsBRuck GRAUER STEINIDEG 9 TEL.05222/88941 


Ausgabe l/Januar 1988 


RENUMBER * AUTO * DELETE * OLD * HELP * KILL* FIND * REPLACE * APPEND 


DSAUE * DOS * MONITOR * DRIDE MONITOR UND 24K mehr RAM in BASIC 


IM ROM BEFINDLICHE 1IINDOWS: CALCULATOR * NOTIZBLOCK INKL.TEHTUERARBEITUNG * AUTO-FIRE 
GAMEKILLER * BACK UP’s (6DK IN 15 SEC.) * MONITOR * DIRECTORY 
DISK-WINDOLD * PRINTER-WINDOW UND VIELES MEHR 


DIESES MODUL IST EIN MUSS FÜR JEDEN C64/128 ANWENDER! 
FINAL CARTRIDGE 111 ARBEITET MIT ALLEN UNS BEKANNTEN C-64 PROGRAMMEN UND MATRIHDRUCKERN 


HÄNDLERANFRRAGEN: PRINT-TECHNIK WIEN * RR-REMELE BRUCK * PEN GRAZ * 
COMPUTER-POINT SALZBURG * IWATZDORF ELEKTRONIK INNSBRUCK * 


FOTO HERLANGD * FOTO NIEDERMEYER * FOTO HARTLAUER * (LOMPUTERFILIALEN) 
HERBST ELEKTRONIK WIEN * COMPUTER-POINT SALZBURG * PRINT-TECHNIK WIEN 
VOGLER COMUTER IDIEN * COMPUTER HANDL KLAGENFURT * FOTO BAPTIST LIENZ - 
ZELL am SEE * FOTO LAMPRECHTER INNSBRUCK * TIME ELEKTRONIK INNSBRUCK 


UND IM GUT SORTIERTEM HOMECOMPUTER SHOP 


NEU 





Isar 145 


GenVertr. in folgenden Ländern: 


x Neuauch x 
für die neue 1541c 


Speed-DOS+ VC 64 schaltbar 
m. F-Copy Ill für die 1541 od. 1541c 149,00 DM 


Speed-Dos+ PC 128 
m. F-Copy Ill für die 1541 od. 1541c 149,00 DM 


Speed-Dos-Erweiterung für die 2. Floppy 
— 1541 u. 1541 99,00 DM 
— 1541 u. 1541c 119,00 DM 
— 1541c u. 1541c 99,00 DM 


Speed-Dos-Expert 119,00 DM 


Speed-Dos Centr-Adapter 99,00 DM 


der ideale Anschluß für alle Centronics-Drucker 
an Speed-Dos+. Kompatibel zu allen wichtigen 
Programmen. Anschlußfertig. 


SD RS232-Schnittstelle 99,00 DM 
300-9600 Baud komfortables Terminalprogramm. 
Hardware simuliert Userport. Test in 64'er 9/86. 















































pe Sr ee uU 
ra a a a a A a a a a a a 


Jetzt NEU! Jetzt NEU! 


RU Be ar 
are a a a a a a a a a a 


PRO Speed 238,00 DM 
— Speeder für die 1571/70 — 


Lötfreier Einbau. 99% kompatibel 
65x schneller LOAD/SAVE/VERIFY 
20x schneller Validate/Format 
35/40 Tracks 
Funktionstastenbelegung 
Hardcopy/Centronics-Schnittstelle 


3 Modi 
PC128/PC128D 

oder C64 

CP/M / (nicht beschleunigt) 

Nicht für den PC 128D mit neuer Platine 
are Sn un a TE er a Een 
Versand per Nachnahme + 5,00 DM Versandkosten 


Elektronik-Service ER 


Christoph Dichte 


Fährstraße 33, 
2212 Brunsbüttel 
Tel. 04852/87002 





1060 Wien # * * # # DK - Poly-Consult - Lundekaersvej 62 : 5250 Odense SV Ak %k% %* 
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Machen Sie Ihren Commodors-Drucker MPS 
802 grafiktähig. Verk. Gratik-ROM Il od. Super 
ROM II mit Einbauanleltung. Preis je 40 DM, 
Tal. 0236363746 


BE De 
Verk. versch, Comgulerzeitungen: Bier 84-86 
fast vollst. Happy Computer 84-87 (20 St.), 17 
RUN, 14 HC und andere. Anrufs ab 18 Uhr 
07024182084 J. Dietrich, 7916 Köngen 


*%* Suche Lotto Data # * 
Suche für Samstags Lotto 6 aus #9 alle Ziehun- 
gen der letzter ce. 20 Jahre, Tel- 06222/62554 


Verkaufe: 
84'ar UB7-12/97 für DM 65,— Inkl. NN. Anfra- 
gen an Wilfried Hahmann, Hauptstr. 18, 6236 
Hofheim 


Tausche C-64-Disks gegen Briefmarken. Für 
ca. 200 Briefmarken bekommst Du eine Disk 
beida.) mit Games od. An. Welche Marken, 
egal. D. Kobyika, Buckower Ch. 20, 1 Berlin 49 


Wieder Neu! 
Berliner-Bax, Tel. 6041323 24 St. Online, 
Parameter-3N/N/V 


nn 
C16, 116, Piusi#-Anwender: 

Der Verein speziell für ung! Mit Glubzeisschr. u. 
Software-Blbllothek. Info beim hre a, Bauer- 
land 15, 4800 Böeleleid 1 


Suche Druckköpf 
für 


STAR NL-W Drucker 
Rainer, Tel. 05361/96701 


Suche guierhaltens »Happy= und »B4'« 64"; 
1-12/84 24/85 I Happy: 1-71B4 6, 7.9, 10185 
1-3. 5/86 BEE M. Kramb, KapeSenbergstr 35, 
6780 Aockenhausen 


641128 Zubehör bäiget abzugab. Löschlampe, 
Quickb-2 + (neu) Eproms Vizastar Original- 
sk, Bücher zu VW, VS + Originalanseitun- 
gen, Steck,, Abdeckhauben uvm. T. OBOS1 
61850 


OEM.Drucker Philips GP-150 
mit RS232-V24-Schnittstelle gegen Gebot zu 
verkaufen, Tal. O21247E71 abends 


Happy Computer MIB5-1WUE7 außer 987, Eder 
685-12/87, 19 Sonderhene 300 DM. Input 645, 
7,8, W865 Kassette, 1086-7787 Disk. 120 DM, 
Tel. 04211532708 


Verk. Netzgerät f, O84/Originale: Tau-Ceti, Tri» 
vial P., Infiltrator, Xewious, usw. Alle &4'ar ab 
484, Tel. 0407985811 Sa nach 15 Uhr 


Suche C 12800. 0128 + 1571 bis 550 DM 
I Verk. Goerinz Interface B428 für 110 DM, Gi 
ga CAD+ Buch u. 2 Disk 35 DM, Printiox, P- 
Basar u. Characterlox 170 DOM, 0204928627 














Bitte! 
Wer schenkt miltellosem Schüler einen Com- 
puter {nicht defekt!)? Erstatte Porto; Danke! 
Tel. 05341166976 


Due Lu a. dB 

Verkaufs: C18 + 1531 + 2 Joysticks + Spiele 

+ Basic Larnkurs, mehr bei Anı Preis v8 
Tel. 07024/83004 ab 18 Uhr 

Jürgen Diearich, 7316 Köngen 


Verk.: Steckinterlace Star-NL 10 kompl. mit H 
Buch + Kabel für C64 PR: 80 DM, Original 
Disk: Das U-Boot, Originalwer 
Anl tür 40.DM, Teleion: 347 


054 & Floppy & Monitor & Speaddos+ Im 
Sx84 ähnl. Gehäuse (eingeh. 10 A Netzteil} se- 
parate Tastatur + Softw. + Epromkarten, Lite: 
ratur —1000,— DM, P. Bäcker, 4770 Sonst, 
Reichb. Weg & A 


verkaufe: Comm. Plus 4 für 100 DM, dazu pa$- 
sende Floppy 1551 für 200— DM. Wer beides 
zusammen nirmmik, bekommt noch 20 gute Pro- 
gramme gratis. Tel, 816115534 


Ich steige um! Verkaufe: 84er Jg. 84-87; 16SH 
2. T.m, Disk; 1-12196 RUN; 20 Data-Becker-H.; 
Orig. GIGA-CAD/Protext u, DBase II + Bü- 
cher; NL1O-Interf. 64 u. parall. VHB — Tel. 
06241/81355 


a 
Sharp MZ 731 m. Pitier + Datasstie u 
Ofmetli-Orucker DM 100 viel Zubehö«, Softwa- 
re, Literatur usw, VB DM 850,—, Tel, 022971 
1793 


(such ohne Drucker abzugsben) 


Verk.: Gärlitz-Interface 90,— GigaLAD+ + 
Ant., IWT-Assemblerb., Fioppyb, Maschi- 
nenspr.b. je 20,— intern + Systamhandb. zum 
C6s e 30.— Tel. 0242814895 15-22 Uhr 








Biete orig. Wordstar für 99 DM, orig, CPIM- 
k 30 DM, Mighty Mouse 80 DM, 
Sound-Digitizer 64 für 40 , Suche Graphic 


Booster 128 für 90 DM, Final Cartridge für 
50 DM, H. Brenner, Faulinenste 20, 4902 Bad 
Salzuflen 

Verkaufe 64'er Jahrg. 1987 t DM 60,— einschl 
Porto. Anfragen an W, Hohmann, Hauptstr. 14, 
6238 Halheim’ts, 








3:83? Computer-Markt 
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Verkaufe FRG 7700 modifiziert DM BOC.—, 
FRA 7700 DM 150,—, Memory FRG 7700 DM 
200, RTTY-Sugerverier-Decader (Bonito) 
und ATTY-Software DM 200,—, C54, 2 x Flop» 
py. wiel Anwendungssoftware, einige Spiele, 
viel Hardwarezubehör (Liste anfordern; DM 
20 Er 

Suparkompletipreis DM 2300,—. 070943905 


#** Commodore CBME0R2 #4% 
mit viel Zubehör zu verkaufen, DM 400,— Tel. 
0921/30096 

Wr a a a a a 


“+ CEMMS2 an“ 

Suche SY-Text (Textverarbeitung für Lehner) #. 
CEM-8032 und 5050-Floppy. G. Fisbig, 
oa11M552 


TE 
Verkaufe Plus # mit Datasetta + Joystick + 5 
Spiele für 350-400 DM, Melden bei S, Dreier, 
Im Sonnenhohl 22, 5952 Attendom 6 Tel 
02722/50987 nach 14.00 Uhr 


Computer-Usergruppe In Moers sucht noch 
weitere Mitglieder, auch Jugandl,, mn Beger 
sterung für Hard + Software 

Info; Weltgang 02845/33082, 17-21 h 

Wer stellt optimale Drucker-Verbindung zwi- 
schen TA-Schreibmaschine Gabriels 9009, TA- 
Interface/FDt und Commodore-Gomputer 128 
anhand Betriebssystem GPIM 30 har? Bern- 
hard Kirchhoff, Feidmühlenwag 27, 4770 Soest 


Suche & vermittie Kontakte von Compulerbe- 
sitzern. Inio gegen 80 Pi, Rückpono bel: 
BERNHARD WILFERT, ALBRECHT-DURER- 
STR. 3, D-83510 FÜRTH (es lohns Sich). 


bla sE- Bas ku deal Dal ul En 
BERENREEESEHHERERNNN 
CCG-SVHIH-Minden 


Mailbox-1 = 0571/7390141 Online: 24 Sid. 1gl. 
497 Sad Oeynhausen, Pf. 100905 
ZEBSSHSRBEEBRSEREREN 


Verk.: Zeitschriften »Sser« Jahrg, 694-5857 + 
Sondschette VB SFR. 100— Ralph Oberes, 
Mittelstr. 12, CH-3513 Sseffisburg 


a 
CCS sucht CH-Mitglieder!!! Softwarebiblio- 
thak, Clubzeitung + Vergünstigungen etc, In- 
doc OCSIF. Duxias, Hochstr. 255 

“+ CH-8200 Schaffhausen 


ZUBEHÖR 


sauna SUCHE suBma 
Drucker MPS 803 (mehrere) für Schwie. Ange- 
bat an: Marx, Tel, 803511308 


Merlin-Face C+, newwerlig, DM 100,—. Post- 
karte m. Rufnummer an: N. Mot«, Deusen- 
bühlssr. 10, 7450 Balingen. Rute zurück. 
Drucker MPS-802 m. Grafik-ROM 11 350,— DM 
VHB, CPiM-Modul m. extra Handbuch 80,— 
DM VHB, Elsx-Sammlung komplett 80,— DM, 
Hanspeter Zölle, Tel, 131B06M ab 19 h 


MPS 802-Drucker 300,— Epromer II + 6 
Eproms 60,— Bier Hefte HB4-587 In 4 Ord- 
nam 125-— 6 08-Bücher 120,—, Floppy 1541 
300,—, Tel. 07665/3206 


Verkaufe: Farbfrucker GP7ODVC für C64, we- 
nig benutzt! Zubehör: 2 Farbb. + Nachfüllp. + 
Mastertext DM 300,—, Tel. 0897762697 ab 18 
Uhr 


Habe noch 2 Simans-Basic Moduls (100 neue 
Befehls) zu verkaufen für nur je25 DM + 5DM 
Versandk, per Nachnahme, Gäuer, Harden- 


burgstr, 19, 6800 Mannheim 81 

Drucker Star 3G-10 mit NLQ und Normal 
schrift, Centroniss-Schniltstete; Epson-kom- 
patibel; ca. 2 J. alt, wenig benutzt zum Preis 
von DM 420,— abzugeben Tel. 065601534 
MPS-303 zu verkaufen, 18 Monate alt, kaurn 
gebraucht, technisch u. optisch 1A + Drucker- 
papier, VHB 250 DM, täglich ab 14.00 Uhr, Gui- 
do Kettemann, Tal. 0735074 


ar%* Akustikkoppear kr* 
1.) Hitrans 300 Baud, FTZ-Zulassg. Gar, noch 
bis 24.88, statt 200— nur 158 DM, dazu Inter» 
tace 22 DM. Tel. (030) 8119123 ab 18 Uhr 
Verkaufe IE 1571 mw. 550 DM + Dataphon 
52102 300 DM + Top-ASS 40 DM + AOMLi» 
sting 2B kpl. a0 DM + Prodat 70 DM + Moni 
tor 1901 nw. TOD DM + Maus t. C128 100 DM, 
09281/63025 n. 1830 h 


Verkaufe Epromer + Software + Eprom + 
Eprom-Karle + C16-Tastatur + Gehäuse 
** * Arne Holland dx # 

Kollwitzstr. 5, 4800 Bielefeld, Tel. 0621/8654573 


(ab 20.09) 


„ur 








Ausgabe }/Januar 1968 
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3e- 


wu. Akustikköoppler kr%* 
2.) Marke Drust aus Bausatz, 900 Baud, Origi- 
nabslAnswer dirakt an 064/129 

Tel. (090) 8119123 ab 18 Uhr 

“rr* TOP-ANGEBOT “a 


Gut erhaltener MPS-801 Matrw-Drucker für 
100 DM zu verkaufen, Melden bei. Stefan Fröh- 
lich, 0996421609 


„scale 3% = re 1. SEBETEB A EEE 
Verkaufe: wegen Umrüstung Commadonrs 
Drucker MCS801 8 Farben, 5 Monate alt, ein- 
wandfreier Zustand, für nur 290 DM, Telefan: 
orrau2sar? 


Dokumematlon gesucht! 

1. FürlEEE-488 Imertaoe VICH 12 von Commo- 
dore, 2. für Dig. Cariridg. Rec. TDC 3000 von 
Tandberg, Maierkord 08341/7977 ab 1700 Uhr 
Verkaufe: Amiga 500 Basispaket + HF-Modu- 
lator + 2035 Zoll Disks + 1 Sonderheft + Joy- 
stick + Mousa + 1 Spiel = Cruncher Factory, 
VP = 1100 DM, Tal. 09122/7262 


Suche dringend Schreib-/Laseeinheit für Mag» 
neikarten im Euroscheckfiermat, evil. mit Inter- 
taca für O54 zwecks Zeilertassung, Tel. 02182) 
2819 ab 18.00 Uhr 


Suche Musik-Hardware 1. G-641 Z.B: SFX- 
Soundmpander u. Klavlatur usm. Robert Wall- 
nig, Postweg 12, 3470 Höxter 1, T.: 05271/18394 


Werk. Wiesemann-Drucker-Interface (Neupr.: 
248 DM) für 100 DM, original VC-20 Spiete. 
che Amiga 500 sowie Software, Tel. 072231041 
Suche Floppy für Plus 4 

M. Wessel, A.-Döbäin-Str. 88, 4709 Bergkamen, 
Tel. 02307780165 


ee 
Wegen Sysiemwechsel: Final Cartridge II, I1- 
vial Persuit, LCR. Gamemaker, ale original für 
VB 150,—, Tel. 0234/592745 (Holger) 


An alle Computerclubs!!! 

Intormdert Euch über die Vorzüge als Ortsgrup- 
pe des DEHOCA — auch Einzelmiigbedschäf- 
en möglich. 

Info: Posaf. 1430, 0062 Bücksburg 


Verkaufe Y Jahralte 1641 C für 340,— OM (NP: 
450,— DM) isch und technisch OK! Annuf 


. Optisch 
jeden Tag von 20 bis 20 Uhr 30. Tod, 02939 U4450 











Z&334r Computer-Markt 


Fake 


Verkaufe original Grafik-ROM Il tür MPS 802 
inkl. Anleitung 48,— DM, Tal, OBE2WT2132 


Verkaufe newwertigen Drucker MPS 803 mit 
Orlginaltraktor und neuem Farbband. WB 900 
DM, Tel. 0209350080 ab 20.00 Uhr 


Verkaufe Drucker MPS-803 für nur DM 180, 
tadelloser Zustand, Tel. 02602/80370 ab 16 Uhr 


DEHOCA.Sarvice »Public-Pool- für alle Mit- 
glieder vermitteln wir de besten Tagespreise 
auf Hardware — nau oder gebraucht. 

Info: Postl. 1430, 3052 Bückeburg 


Verk.: Prologic-DOS Class aust. Gaut. Anl, 
Disx m. Unllities 1265 DM, Epson Drucker LX-80 
m. 064 Intert. Traktor 350 DM, Freeze Frame 
MK2.A 45 DM, Star Texter 25 DM, 02111404775 


Verkaufe «Ihe Final Cartndge- für C-64 kom- 

plett mit Anleitung, NP: 149,— VB: 70,— 

Tel Werktags 0235413182 
Wochanende 0276151101 


Verkaufe: ME 64er Hefe MM (Aug. '84 
bis Jan. '87), 29 Hefte: BE für nur 70— DM 
MM, Taleiorı 094419342, 16-13 Uhr 

BERERHENBERERBNBNNER 


Verk,: Datax VG 1541 25 DM, Printfox 45 DM, 
Charact. Fax 30 DM, Spiele Winterg. Warldg. 
Summerg. Spindizzy Super Spiele u. Colos- 
sus 4 Chess je 16 DM, Brush up your Engl, TI 
10 DM, 02111404775 


Verkaufe Görlitz-Interface 8426 neu für 150, 
Jaysticks mit Mikroschalter für 20,—, Telefon 
057142669 Bernd Schulz 


Verk. Wiesemarnn 92008G neuw., DM 80,—; 
92009 neu. DM 50,—. Norbert Mohr, Deuten- 
bühlsir. 10, 7460 Balingen. Bitle Postkarte mit 
Rufnummer. 




















" 
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erbte a 
Vverk. folg. Anl: Mathe, Ultraforih 35, 
Textomat+. Sargon 3, E#te, Datamat, Profi-Pa., 
Supergr. 64, 54er + Happy + RUN + Floppy 
Buch, Schulbuch, Tips, Tricks 2, Preise nach 
vB inkl. Porto, Tel. 06838/60180 


AT Tr  — 
Suche Superscanner I für Star NL 0, Printfox, 
Charäkterfax für 128. Heinz Marweg, Jans- 
sonsir. 6, 4300 Essen 1 


SX-54 mit Speeddos 1000,— 
C128 D neu Ei 
C#4C + 1541 + Geos S00,— 


Auft an: abends 05311891240 





aufDisk + Kass. + Sound-Editar für Wersiaus 
B4'er 7IB5. DM 250,—, Tel. 07642/5229 nach 
1700 Uhr, Hartmut verlangen 





* ++ Verkaufs Akustickoppler # * * 
Hitrans 300 C; 300 Baud, mil viel Zubehör, wie 
z.B. Werb.kabel, Software... usw. 

Von 23.00-22.00, Tel. 09164832 


Suche 1541 für bis zu 200 DM. Suche bilige 
volle Diskstten (Tauschpartner) 
Alexander Waschow, Karkstieg 34, 2409 Half- 





Verk. orig. Geos 1.2 25,—; Filemaster (Eurosy- 
sterms) 25,—; CP/M-Karte 35—: 64-Netzteil 
20,-—; Bd'er-Magazin 884-188 Preis VB; Tel. 
05317774904 


Die Herausforderung für Freaks: Tausche C64 
+ 1841 (alt} mit: 256 KB-Erweiterung, Frömel- 
Platine, &w. 256 KB-Utiities, RAM-Disk, 
Speedidos 256 KB gagen 128 D., T. 06151/ 
68121 








6er (Jahrg. 84-87) und Happy Computer 
(Jahrg, 85-97) nicht ganz kompl, günst. abzu- 
geben, Giya.CAD+ für 30 ‚ Tel. 089 
5802886 (Stefan) 


Verkaufe 5-fsch-Steckkarte von REX [NP 
99,—) für 50— # # # suche Lernsoftware für 
C64 + + # Listen an A. Böhm, Apostelweg 1, 
8011 Egmalin: 








7,85 DM, 10.8t, 2 D 8,95 DM zzgl. Portokosten 
M. Kriszio, Auf der Umfut 6, 46520 Castrop 9 


Verkaufs gegen Höchstgebal Foppy SFD 1001 

+ ‚Jann-Interi, + ISAM Modul + interf, + 
s4128 Eproms — siehaßder@ + 7185 + SH 15 
Seite 12 — 02602/7924 


Te 
Tausche Speeddos Plus (ohne Einbau) gegen 
Magic-Formel oder für Magic-Formel bis zu 50 
DM. Rut an bei Michael Müller, Tel. ab 19 Une, 
Tel. 0212/7706326 


Suche Star NL-10 Drucker + C64 Interface, 





nen {1541). Angebot an; F. Kieler, Ebersteinstr. 
12, 7550 Rastatt 17. (Defekt mitangeben.) 


Suche Star-Drucker (NL 10 o.ä.) + Oder In 
terlaca. Angebole an: F. Kietec. Ebersteinsir, 
12.7550 Rastatt 17. Suche u.a. billlgst Compu.- 
Scheoft! 

PET TELLER ERLLLLLELZER: 


Typanraddrucker Silver-Reed, anschlußiertig 
an 064 mit Textverarbeitung + zus. Faroband, 
alles nur 10 Mon, alt, verkauft für DM 2650, * 
0212/57689 * ab 1B Uhr 


“r% GP 100 VC “ir 
zu verkaufen, DM 100,—, Tel. 021287671 
abends 











Wer schenkt armen Schüler einen Drucker mit 
Imertscs für den O6#, Schickt ihn an Christoph 
Micheimann, Oggenhauserstr. 94, 7925 Gien- 
genfärenz. Sollte 100 OK sein. 


Verkaufe Quickbyte 2 Epromer von Jann Da- 
tanlechnik NP: 198— VB: 150,— 
Erwin. 08294394 








LI; Dolphin-DOS v3 uau 
200 Bl, In 48 S. 140 DM mil Kop. 
zus Tel, 0912273455 auau 





Fischertechnik Trainingsroboter + Interface f. 
CB4128 + Netzteil NP 810,— neuwertig I. 
400,— VHB zu verkaufen, Tal, 0744473390 


“rr Neuw. Formel 64 T. “.r 
Dis Ideale Erw. mit Grafik u,s.w, für nur 30 DM 
{NP 140 DM) 

krr* ab 18 U. DBOMAMSEZ “ur 





EEE ne 0 0 5ER 5 0 2.2 2 2.2.2.2 2.2.2.2: 


Schluß mit dem Warten! 
COMMODORE TUNING 
zu Weihnachtspteisen 


Mit DOLPHIN DOS 3.0 für C128/1571/1570 C128D 
Lesen Sie den Testbericht der Floppyspeeder in dieser &4er-Ausgabe. 
Ausgereifter Floppybeschleuniger - seit 2 Jahren weltweit auf dem Markt 
für 064 erhältlich - Zahlreiche gute Testberichte - "Utility. of the Yaar 1986' 
In England : Super-Betriabssystem mit zahlreichen Zusatzfunktionen 
Laden: 202 PRG-Blocks 4 sec; 202 SEO-Blocks 12 sec pe 
202 PRG-Blocks 8 sec, 202 SEO Blocks 20 sec : REL-Datelen 3 x 
schneller - Validate 664 Blocks in 14 sec - beschleunigt 128’er Mode, 
64er Mode und CP/M - Programmen wie Superbase, Vizawnite, 
Textomat, DBase Il u. v. a. 'werden Beine gemacht' - Druckerschnitt- 
stelle zu allen Centronicsdruckern » 64'er Mode: Mini-Monitor, Bild- 
schirmhardcopy, Reseterweiterung, komfartabler Bildschirmeditor, 
belegte Funktionstasten, 40 Track-Umschaltung (749 Blocks free), Hex- 
Dec- Umrechnung - einbaufertig ' einfacher Einbau - voll steckbar - mit 
Schalter kompleit abschaltbar ausführl, Bedienungsanleitung 


Dolphin DOS für C128/1570/1571 undC128D .198,—* DM 
Dolphin DOS für eine zweite 1570/1571 _. . . .178,-"DM 


Dolphin-Hexer: Filecopy und Backup, läuft auf 
©128/1571 mit DD 3.0 im 128er-Modus 


Dolphin DOS 2.0 C64/1541 (C64C/1541C) 

Laden von 202 Blöcken In 4,5 sec en in 8 sec - Backup-Copy 
»DolphinCopyr (Backup In 18 sec) und Filscopy »MultiDub« (komfortables 
Menu) im Lieferumfang enthalten - sonst wie Dolphin DOS 3.0 

Dolphin DOS für C64/1541 (0640/15410) . . .178,—* DM 


Dolphin DOS für eine zweite 1541 (15410) . . .158,-"DM 


DOLPHIN® SOFTWARE : Egenolffstraße 19 


6000 Frankfurt am Main 1 : ®& 069/446573 
Versand per Nachnahme od. geg. Vorkasse (Scheck’Überw.) zuzügl. 7 DM Ver- 
sandkosten. Into ee: 80 Pfin Brielmarken. Bitte unbedingt Computertyp u. »B4/12 
angeben. DOLPHIN ist eingetrag. Warenzeichen. " = unverbindl. Preisempfehlung 


Weitere Adressen für Verkauf und Service: 
. Menbnunder 3, 2050 Harz AN. DAT 2427 12 : Bachand Cormpuaarvertieb, Hioecenm. 3, 2200 Eimihor 
2208 Timmendoeter Sirand, Dei 020 03 
Eageaintanıy 16, 
es 


* 


PRESSE r nun 


N Telefon 0221/2524527 


er. 





20.-*DM 





Lieferbar: 

Amiga: Garison 

Begis Sonix 
Flight Sim. II 
Birborme Rang. 
Stealth Fighter 


C64: 


Loner, 79, K100 Dismbung-Mhunlwar >40 21 358 24 19 Finnen Zwei 
a Mark, Behnhalyn. 6. . nor 4, 7 
Terdarer. 15, B0O Niretanz Tee =. Epgme-Linrii-. 10, ALOE) IWW O5 ARE 


siıuuratıan » sortmwane 





PN EEE EEE EEE EEE E42 2 0 2 2 502 0 2.2.2 2.2.2.3 


PETFETRERTRTTTETLTERTERSS ETUI SEND nn nn nn nn 


NENNEN ak 


ZSäar 147 


Ausgabe l/Januar 1988 
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Combikarte 


4x0K Mach +4r 8 K Detrists 





Orjaalkor 


=E FAX 82331 / 3 17 93 


atalala, HAGEN 1 POSTGIRO-DO 16873-467 


RÄRIIATIÄNNANNANNANNNNNNNNN. SIIIIINISIISS 


FIZEITZE en stem- 


Betriebssy: 

Umschaltplatinen 
kanınden Lemal 
aufgebaut, war- 
Salem, „gumer 
„ b jaae Gararı 


sapier bteibk feel 


2528 Tunigpiemee 


Dus-Mindulkarın 


Ir 16X, um 











under 64 
ent tina 

















Busen 


17.90 

















9902 Tueigptatine 


Variokarte 


bx SE mROoHer 













PROLOGIG Dos 
CLASSIC 

ebenfalls ain Walt-Spitzen- 
Produkt, Es macht jede 
Flopgay 1541 bis zu 65x 
schneller. Auch die 184 1c 









Einbeninien 
ti 


ixalt/ixneu 


l Stec enlstz fir Onginel 


oBa/ı2B/128 BD 
im Bereich Messen una Prales 
ein ganz besondiras Bondon 
bir keinen TTL KOa und Kom- 
palinle dar Hehendn ee /Sbxn, 
TarıTa LS TER 
erkanni warden 










HARDCOPY-MODUL II 


Jeder Bildschiminhalt 
wird ausgedruckt * gut 
erkennbare Grauabıstu » 

















































BastuNT. and 59,00 










































































- Fortiggärit im 7 fungen ” Ausdrucken 
Modsgehtuns Pre von Schritt, Bildern und Hier_ie Daten : p= 

ee Vic RR Sprites * alles kann zur Fosaspy.IDiCtangerBozkup Hypra-Disk-Modul Il 

- Taster erkennt ekekan ii Weiterverarbetung ab- * meuae Einplatinensystam Beneeiokt das REX-NTPRA-BISK-MO, 
= 1xalt/6xnew | Jesed werden * für ee | | er au 69.50 Sins rerhensarte Verlantezu 








- zeigt das konpimiie Schal 


Commodore und Cen- 










dem im Test d4er Ausgabe 


tiber als im Originalzust 

























































ee Eat ae yara tronica-Drucker * ind- “PR, die nicht kauftälig essen DIET, Bene 03. 5 
- se * “ ." wdoogeyraa 88 - isch 202 Blicke in 238 
Anschlultzbeie Centroniss-Interface sind, laufen grüsstemeils mit engebaulat Formatie: Paunung der kunaanı E 
- zeigt dmsenn mit PROLOGIG DOS rungercutina ratatr und | 7 melatve Dule.ere 
Wigtirtweita had he Nr. 9629 49,95 * laden saven vorffy bis zu Nr.aset nur 49,95 1432 Elta, 222 Sekunden 











- im Modukgelnani mil Fiemal 





allak kan ausgedruckt und Busaftasıı 


65 x schneller 


















orten . i taster 
E on. aan Denis * Anschluss am Expans! Dres 28.95 - c2 Aral schnader lachen und 
2 fi Damals ” 
engegezun onspon. ” vereinfachte yarguaecheN! 

n 3520 Tucspaprent 33.95 | - als 00S-Betenie mul Fr 









DOS-Befenia * 3540 Tr” 
kein vorh. Umkopieren in 
RAM-Bareich * Anzeige 
Speicherbereichs bal 
LOAD * Funktionsbeleg 


Imgine Diieoman 

- haletig male können noch 
angegeben werden 

- daru Id an feriges Gral 
Progeamm mit vorgebähenan 
Symbolen ın der Sattwars 


Tasten 

- 5 WS ucltwarahompatike 
Anschluß an Erpankionsport, 
kan Eirugriht 

al Gararianaprucn 





Wl2ienigancke nen 24.96 






































BR. 2.B. Laden der Diractary 39,95 
De en ohne PRG-Verlust. * Ver- Ar Hr 
kürzter RAM-Tost (0,1Sec mi bomodu 
er ( ) O6 Bamaiz nm 39.00 428er Ti freu 





BES harzig alt} ühete 179.00 
IA Msaata mit 3 Nine 63.00 
BF0L terligmirääehe 00 


* autom. Erkönnung won 
angeschlossenen Centr.- 
Druckern mit Bedienung 
über Adresse 4. * Inte » 





Ein newes Modul von AEX- 
DATENTECHNIK für den 
128er! 























aan &4- wa 
zung 
schaltbar von 8 auf 16 K 






































Erramn grierte Cantr.-Schnittstelle* VE SEchr r N a A 
SONO Imaamlartan 9,95 emelle | *Userport bleibt frel ” Bel SB i n - für COMNGODRE 128 und 
Ken Far ine nglagb SER. EN = MR = 28 Br sennahac hen vd 
Kesananı gesorgt K ASCI ausomatisch. ” wwgechis 
ran panda ei vo m hardwarm. Umschafung = en in can Aloommer 









- Anschluß einfach an Expun 
Boragart (Met engebaut 

- mem DOS-Aesuhle mul 
F-Tastne 

- zusteiche Sondarlunkiionen 

- alas an Bder-Modus 


Li22 59,— 


Venen det weiinm überragt aut Org, Betriebasystem® 
ver Soltwaraumschaltung in 
5 Stufen absturzfrel * 
RENEW-Funktion” AS 232 
weiterhin verfügbar" An - 
schluss mehrerer Lauf 
wars möglich * Formatie- 
ran in 12 Sac.* durchge - 
führer Moduipon * Alles 
Zubehör im Lisierumfang, 
Einsch. Kabel und Utilis- 
Disk, sowie dt. Handbuch 












ver 








echrailüt laden 
aaven 
Ur ale Daaseren 


kampatıkal 
nur 29,- 


OSCAR 64 






















Nr.3510 


C641128 + D 























Läghtpen- -Modul 


nd au allen handelsibli 
1 Ughtpens 

Ipcogramm m#& Farben 
wm 
Pgsa- und Fre 
laden und #4 
Defnhis vom Eldsturm 
Eikler vorundem wu 


Nr.5Gl zur 39,- 
















Ne. 9621 au 49, 
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EPROM-Miodul-Generator 
Salsa 










NEN 


Userport-Protector 
PROLOGIG DOS /U) Cs4/128/128D 

por) - endlich ain konmpien 
St r u hihzier VUmepari 
Technisch die gleichen 3 \ = ker duwlaktanı E52 mat 
daten wie Ciitssic. E - wir sländdg derart tee 


“ not drase Imwertiten 
Jedoch muss hier das wigen 


Nor mm 


fur Mol 













er gem 
mehr, a u 





- Zubehör 


Speichererweiterung 
512 K Air AlliCh 500 

Zum Eireiecken im Bersich 
cos Gehtwueatadens 


- (mit Gasunlspeiches 























REX-DATENTECHNIK malzt 
windar arural maus Maßstäbe 
wi dem Yaklaor Meint 
Sosichern Ein Deailossupm für 


































Host und Beruf 1 MByIe Karnalrom gewechselt - arbeiler = Loos late 
In Sltzentechnglsgm, zum - Netz muske und Sn je n ah, av 
Prasi Kir Judenmann Deprüfte Platine opoer, ucker, 





uw. Zusammen 
- Lesen + $chreisenochnellm 






- 3 Jane Garantie 
- kein Engel is Sarı Rechner 


Grenztrequanz: 
109 Kir 

















































urban lich R a ar Im Getause 
N =. [olıne Enbezeituh, ACHTUNG ® R S - Fertig se 
8 28; 5 122 1020-50 on 199,50 : x EN ar 59,80 
Baeneihienh oa | N RADIKALE 
2 N-Omm jr AM \ \ ! 9 |intertace Rs 232 
Morseingang! 3. S PREIS-— | i : Schantstelle 
01000 Wo mmz he \ j wunkar sine Bestimistung von. | - Ir GAMMODORE HArızd. 
Tigeerminwang: a SENKUNG R Pos 1280 
0,5 Wok TIL-Peuel ame puuiaarne Waranrrim zu - van Uwarpon 














Logh-Eingtmge ; FÜR ALLE \ PROLOGIG DOS {2} malen 33 palibel ee 


ER iur | Mrz Fon I E 
rue Dia Kanel dienen zur Userra- PROLOGIG I f d 
guıg won Datan won einem DOS N Gleiche Ausführung wie 

































RS 712 Schntinaelie haben 
Programmineme Aufssung kann hiermit opemurkn 
zmschen- und toll InQ2 % 

AMIGA zum anderen. Es hör 
nendas n dem, (ACAKBENGM 


iena-Format | I zB POa use 
Schimen Classic, ‚jedoch Aufrüst- op, 9 - ans won Drueiuinn 
- Edirmes Trggerugmal TTL- 

vorhanden, oder gend einen 

oma OFÜ-Programm berutzl 
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tage talkene Plmatka wurden. Enertalis Spiwa mt ar 
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3) uses tm 5000 secldw. in können zum Eitaalz kommen. — 





Liege der Kabel san 
von AmGa ZU AMIOA MR. 


Hamburger 





32 tenen 
Armctiefl 





Rex-Vario-Testboard 


one in Imenterpintme für 






























































am Userport GEH 128/128 0 — 
format ana „000 2000 ACHTUNG 
ca 100 x 160, Höhe ea Sü o So »s00 £ ’ 

R Pr Ra0o Bai alien 3 Varsianevı Ist 
sahr komfortakel auf Disk mil 200 297° ‚po0 2481 der Berrsleb wahlweise arı Be RER 
Speicher, Druniser-, Piomer- 1009 je 2000 2481 SEE 79.00 64.564,08 + a 
Zr 1000 er 777 Mic 39.00 c 128 D möglich Nr.9620 nur 9,90 








248,- 








3533? Computer-Markt 





Private Kleinanzeigen 


Verkaufe Görlitz-Interf. 8422 (2 K Pufler) + An» 
leitung DM 120, suche für Amiga 500 Erw. 
Speicher A501 m. Uhr DM 150 und 8" Floppy 
max. 180 DM, Tel. 6464178940 


Verkaufe 64er DOS VA, 16 K Bötriebssystem 
auf Umschaltplatine für 90— 

Ebenfalls Exos v3 für 80,—, Tel. OHWINO2420 
ab 17 h Walter 


u  — 
Suche Fischertachnik für C854, gut erhalten 
Tel. 052811909441 ab 15 Uhr 


ee: 
Schüser sucht alles, was man braucht zur DFÜ 
für 128er, kann max, 110,— DM bezahlen 

M. Scherder, 4132 Kamp-Lintfort, Fritz-Aesuter- 
Weg 22, 02542/60489 


Suche Monitor 80 Zeichen, an Commodore 

128 anschlieäbar. Wenn möglich Philips CM 

ig Jens Wolfeiast, 7909 Dornsiadt, 07348/ 
136 


Commedore-Brother-Interface WI 60 zum di- 
ralien Anschluß einer Broiher-Schreibma- 
schine an einen O54128 wegen Sysiemwech- 
sel für DM 175— zu verk, Tel. 05158/B448 


Verk. ©-MOS 4001-06-07-08-10-14-13-15-16-20- 
23-24-25-28-%0-40-56-8066-72-4510-11-14-16- 
18-27-43-30 LMRPHIINISEI741 NES5NSSE 
TL 074/082. Tel, 06201163541 igl. 17% 
BHRERBSNBERBERHBHRNEE 
Dataphon S21V23 gesucht! 

Angebot 200,— DM — höher zwecklos! 
09733/8204 Sa + So 1&1äh 
BEZESENSBBSEREEBERUNE 








VC-Epson-Interface 8423 von Görlitz (100,— 
DM); 64 K-Epromkarte mit 3 Batriebssysiemen 
(25,— DM); Modulgenerator (5,— DM). div. 
84'er-Teleton: 020W59I125 


BmE MPS303zu verschenken MOM 
bei Abnahme des Traktors zum Press von DM 


210,— 
Teledon 07142/53453 ab 18 Uhr 


Bücher: Programmierung des 6502, C54 Pro- 
grammierhandbuch, Grafikbuch Maschinen- 
sprache, Superspiele — selbstgemacht, Basic 
auf dem 084 (IWT) jeweils '& NP 

Tal. 062232088 





Private Kleinanzeigen 


Verkaufe Typenradschreibmaschine TA 8008 
Inklusive Interface für 128 für DM 400,—, Tel. 
02642142275 


en 
Eee a zz u) 
Verkaufe Commpodore-Intertace für STAR 
NL-10 für 100,— DM, Jürgen Schäfer, Maus- 
heim 28, 8411 Beratzhausen, Tel. 09489331 


Suche Floppy 1541 mit Speddos+ umgestellt 
auf 9. Faire Angebote an J. L- B., Postfach 390 
415 Krefekd 1 


Verkaufe zwei GP/M-Module (1 x Commodore, 
1x Dela) inkl. org. Systerndiek DM 150,—, orig. 
Turbo-Pascal 2.2 mit orig. Handbuch DM 70,—, 
Prologic-DOS-Ciassic mit Floppy + Kop 
Prog. DM 200,—, H. Kessler, Gluckstr. 19, 8011 
Vatersieiten, DB1065428 


Verkaufe C84, Floppy, Prologie DOS Classic, 2 
x CPIM-Modul [Dela & Commodore), orig 
CPIM-Systemdisk, orig. Turbo-Pascal mit 
Handbuch mit viel Software, alles komplett DM 
500,—, H. Kessler, Glucksir. 19, 8011 Vaterstet- 
ten, DEIOS/E428 


Te I 
verkaufe E.M.S. System-Bausatz (Original) u, 
suche Hardware jeder Art u, Computerschrott, 
G. Körber, Cuxhawenersir, 57, 8500 Nürnberg 
50 








Verk, MCS-801 Farbdrucker + orig. Wer- 
packung + Anleitung + Farbband + Papier 
+ Dataphon S21d für 600 DM, Tel. 0565621435 
Do-So 16-20 Uhr 


Suche intakte Floppy tür Oß+. Zahle bis 150,— 
DM. Auf 02238/50124 


Verkaufe MPS &O1.kompatiblen Drucker 
(CA220) wenig gebraucht mit 2 neuen Farb» 
bänderm für 280 DM, Tel. 05221/92892 


Verkaufe Epson RXBOFT+, Görlitz-Intertsce 
{n. W. Eprom für IBM-Zs) für 700 DM VB, Tel. 
0540963014 


en 
Verkaufe: CMOS-RAM-Platins für CB4 —Ader 
85 + Lewrgehäuse mit Abdeckhaube für 
054 + Lightgen mit Software. Alles in sehr gu 
sem Zustand, Preis — VB, Tal, 0604712378 


Drucker MPSBO2N326, mit deutschem und 
orig. Zeichensatz, DM 200,—, Tel. 0730775704 











Private Kleinanzeigen 


Drucker MPS801, DM 200,— Sestzustand, Tel, 
OTI5TO4 


Drucker zu verkaufen: Epson RX30 mit eingeb, 
VCBs4-Interface, VP SFR. 800.—, Ralph Oberer, 
Mitteistr. 12, CH-3513 Steflisburg 


Wer schenkt elnsm DODR-64'er eine Floppy 
oder andere Hardware? Schreibt an: Thomas 
Risk, Am Windmühlenberg 17, DDR-3570 Gar- 
dalegen (FF! 0246) 


= Vollständige 64’ar Sammaung u 
484-797 39 Hefte gut erhalten, Wert: 250 sfr. 
VP 200 sFr. Melden bei Patrick Wille, Tel 
019153170 


Suche Drucker tür 664, übernehme Versand- 
kosten + Porlo, Jost Norbert, 5071 Wals/Salz- 
burg — Österreich, Kindergarerweg 431, 
10562/852819) 


Armer Schüler sucht gebrauchte Floppy für 
C$4. Zahle bis 50 DM. Antworten an Helmut 


Geiger Jun., 7618685 Österreich 
















e13171,1:JBlei = 
KLEINANZEIGEN 


— DAS GRAFIK-ARCHIV — 
Hires-Grafiken schwarz/weß {nicht nur) für 
Druckprogramme. Über 500 Bikdschirme zur 
Auswahl. Fordern Sie kostenioe Kopien von 

Ausdrucken und Informationen am. 
Für 5— DM (Vorkasse) erhalten Sie 1 Muster- 
disk mit 20 Bildschirmen 
« DALLDORF-SOFT ® H.-H. Vollmer 
Zangengasss 12, D-1000 Berlin 26 





Wiss. Textprogramm (autom. Anmerkungsver- 
waltung, dt. Umlaute, Maschinenspr.) 

Into gegen Porto von: 

Wrage, Postfach 201122 2000 Hamburg 20 


Gewerbliche 
Kleinanzeigen 


Professionelle Fibuprogramme PROFIBU 
für ©-54, C-128, MSIDOS-PCs und AMIGA 
Tesiisk Tür DM 15— oder Gralisinfo {nur 
C-44/0-128) bei MICROTEC, Rigewag, 1,3300 
Braunschweig, Tel. 0501468, 





Bücher und Software für 
84 und C128; Preisl. gegen DM 1,— in Brieftm. 
von B & S-Versand, Allenrond 20, 7821 Bernau 





0654-C16-Plus4-Lernprg. Techn,  Malhe- 
Schularıwend, + Grafik zu reell. Preis * 
Bruchrech, Geom, VWokab. Draieck # Zahne 
Festigk, E-Tech, Werkzmasch. Katg., 1 DM 
Brieim. Comp. Typ ange. A. Aistau Pestzweg 
9, 3320 Salzgit. 1 





MATHEICHEMIE-S 

Funktionen, Statistik, Grafik, Molekübe, Hilts- 
programme, usw. Für C-54/C-128 

Into von Comelia Schmidt, 

Postfach 200238, 1000 Berlin 20 





*+#* Dias ordnen mit Ci uter ** 
064, 0128 und PC; bis zu 100.000 Dias; Such- 
zeit 1 Sekunde, Into gegen Rückporto bek 
Dipl.-Ing. W, Grotkasten, Blmenweg & 7060 
Schormmdorf, Tel: 0MIB1142846 





Reparaturen Commodore u. ITT3030 
Külner, Tel. (07276) 6354 + 8009 





CNO-Lem u. Hilisprogramme f. Os4 u. IBM PC 
— Into gegen DM 5 in Brietm. 
Fa, Loeper, Humbeoldtstr. 7 b, 7600 Bühl 





GRATISINFO über Freeware für CB4 u. C128: 
Neuper, 9473 Pireimd, Pf. 72 





...cC 125 Softwa »®» 
Dienstplarverwalter Iür Krankenpfisgeperso- 
nal 5% — DM. Into anlordern. Benzin-\er- 
brauch u, Kosten 15,— DM, Monika Lanker, 
Software, Pastiach 901344, 2100 Hamburg 90 








HYPER-BASIC 


Modull + N 


Das einzigartige Parallel-Kopier-Modul für den 
C-64/C-128 (64er Modus) und das 1541 Laufwerk. 
THE COPY CARTRIDGE fertigt identische Kopien 
Ihrer original C-64 Software. Ohne Kompromisse! 
Fine Disk-Seite je nach Schutz in nur 20 Sek. 
Durch die neuartige Modultechnik entfallen alle 
bekannten Einschränkungen bisheriger Copy-Prog. 
Einfacher und effektiver geht's nicht mehr! 

Sie erhälten THE COPY CARTRIDGE 

zum Rinführungs-Preis von nur . 
Gleich mitbestellen, wenn kein 
Parallel-System oder Par.-Kabel 
vorhanden ist. Parallel-Kabel 


69,- DM 


29,- DM 


THE COPY CARTRIDGE erhalten Sie nur bei 


BASYS SOFT-J.Wagner-Forstgasse 19-3440 Eschwege 
Tel.(05651) 4646 
Lieferung per Nachnahme od. Vorauskasse (Scheck) 
plus 6,- DM Versandkostenpauschale. 


Das Betriebssystem der Superlative für Ihren C64/C 128 (C64- 
Modus). Ohne Basic-Speicher zu belegen, stehen Ihnen durch 
einfaches Aufstecken des Moduls auf den Expansionsport folgen- 
de Möglichkeiten zur Verfügung: 

Modul I 

FAST-FLOPPY beschleunigt die Laufwerke 15417 '41C, '70 und '71 
(LOAD 12fach, SAVE 6fach). 


HARDCOPY druckt jeden Bildschirminhalt auf Commodore- und 
Epson-kompatiblen Druckern. Speichert Grafik, Bildschirm- und 
Farb-RAM, Sprites und Zeichensatz. 

BASIC-TOOLKIT mit mehr als 100 Befehlen zur Sprite-, Grafik- 
und Sound-Programmierung, DOS-Befehle, programmierbare 
F-Tasten, Anzeigen der Befehlssyntax auf dem Bildschirm etc. 
Geänderte Tastaturfunktionen: teilwelses Löschen von Zeilen 
bzw. des Bildschirms, Setzen des Cursors an Zeilenanfang/-ende, 
Hardcopy des Bildschirms (auch aus laufenden Programmen), 
Verhindern des Bildschirmscrollens etc. 


Modul Il 

Wie Modul l, zusätzlich: Komfortablar Maschinensprache-/Disket- 
ten-Monitor sowie 2-Pass-Assembler-Programm. 

Die Module werden mit eingebautern Reset-Taster und ausführli- 
chem deutschen Handbuch geliefert. Modul | DM 59,—, Modul Il 
DM 79.—. Versand per Nachnahme, Versandpauschale DM 6,—. 


SHS-BUDE 
System Hard- und Software 


Bonner Str. 34 : 5216 Niederkassel 6 
Tel. (02208) 8998 


Lieferung ins Ausland nur Vorauskasse. 


150 SFar 


gegen 
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Sie können das erstaunliche Disketten-Laufwerk finden . . . 


mit dem neuen 

Master 3A 3%,” -Micro-Floppy-Laufwerk 

Master 5A 5", ”-Floppy-Laufwerk, kompatibel 
zu Amiga 

Leiser und zuverlässiger als das 1010 und 1020 

Garantiert 100% kompatibel mit dem Amiga 

1 Jahr Garantie 


Für Händleranfragen rufen Sie bitte folgende 
Telefonnummer an 07274/8386 


Beste Preise, Lieferzeit und Service 


Wenden Sie sich bitte an folgende Adresse: 


Konyo International 
Ludwig-Erhard-Str. 91, D-6728 Germersheim, 
Telefax Nr. 07274/7486 


Hergestellt von: Oceanic Electronics Corp. 


Amiga ist eingetragenes Warenzeichen der Commodore Amiga Inc, 


THE FINAL CARTRIDGE Ill 


DAS SUPER-Betriebssystem-Modul für den CbH/C128(b}ter-Mode) 


CH’S DIR 
EICHT ! 


Bedienungsleichte Fenstertech- 
niken und Pull-Down-Menüs 
bieten Ihnen die Möglichkeit, 
mehr als 60 neue Kommandos 
und Funktionen zu wählen: 
Verschiedene Druckerschnitt- 
stellen (Interfaces), ein BASIC- 
Toolkit, ein komfortabler Maschi- 
nensprache- und Floppy-Moni- 
tor, ein Notizbuch, sin® Uhr mit 
24-Std.-Anzeige, ein »Taschen- 
rechner«, mit Memory-Funktion, 
ein Diskettenlader mit bis zu 15- 
facher Geschwindigkelt, und ein 
einzigartiger FREEZER machen 
aus Ihrem C64/C128 einen 
Computer der neuen Genera- 
tion! 


"Medica 
m UELISESETET, 
Kopmannshof 69 


3250 HAMELN 1 
Tel.: 05151/43266 


Händleraniragen 
erwünscht 


re Sn as 


Die In hochauflösender Grafik 
dargestellten Fenster werden 
aus 1 Menü heraus angewählt: 
EINSTELL-FENSTER 

Wahl von Joystick-Port, Joystick- 
Geschwindigkeit 

CALCULATOR (LCD-Rechner) 
NOTEPAD (Notizbuch) 
Textprogramm mit Proportional- 
schrift 

DIRECTORY 

Einlesen, Sortieren, Einfügen v. 
Trennlinien u. Zurückschreiben. 
DISK (Disk-Befehle) 

Scratch, Rename, Empty, Fast 
Format, Run u.a. 

TAPE (Datasette) 

Einschalten von Normal- oder 
Turbo-Modus (10x schneller) 
PRINTER (Drucker) 
Commodore-, Centronics-R$232 
und Color-Drucker, 


Der FREEZER bietet Ihnen die 
Möglichkeit, Programme anzu- 
halten, fortzusetzen oder abzu- 
speichern! 

BACKUP (Sicherheltskopien) 
von fast allen (auch kopiergesch.) 
Programmen auf Disk oder Tape; 
Kopien laufen ohne FINAL 
CARTRIBDGE Ill! 

HARDCOPY (Ausdruck) des ak- 
tuellen Bildschirms aus allen 
Programmen in unterschledlich- 
ster Größe mit Sprites, auch in 
Color- und Reverse-Druck. 
SPIELE-TRAINER 

Aktivieren zu jedem Zeitpunkt 
möglich! 

AUTOFIRE (Dauerfeuer) 

Bringt Dauerfeuer für alle nor- 
malen Joysticks, 

MONITORE (ML- und Disk-) be- 
iegen keinen Speicher. Zugriff 
auf 64 K ROM/RAM. 


MAUS passend zu FINAL CARTRIDGE Ill nur 
DM 69, — 


Centronics — Userport — Druckerkabel nur 


DM 39,— 


PULL-DOWN- 
MENUS, 


e Da 


Jede Menge Basic-Tools und Ta- 
statur-Extras werden aus Fen- 
stern oder Menüs aufgerufen: 

* RENUMBER # AUTO # 
DELETE # OLD x PACK « 
TRACE # FIND # REPLACE # 
APPEND (von Disk/Tape) %* 
DOS * MONITOR # DISK-MO- 
NITOR #* SPRITE-EDITÖOR * 
SYS-AUFRUFE #* 24 KBYTE 
EXTRA-RAM # PLST %* 
ARRAY * SCROLLING UP/ 
DOWN * HEXIDEZ-UMWAND- 
LUNG # PROGRAMMIERTE 
FUNKTIONSTASTEN 


Versand nur durch Nachname 
oder Vorscheck plus DM 12,- 
für Porto/Verpackung 


DM 
99,- 








Beratung und Auftragsannahme: Tel.: 0 25 54/10 59 (Sammelnummer) 


Sie erreichen uns über die Autobahn Al, Abfahrt Mün- 


GESCHÄFTSZEITEN: 


Montag bis Freitag von 9.00— 13.00 Uhr und 14.30— 18.00 
Uhr. Samstags ist nur unser Ladengeschäft von 9.00— 
13.00 Uhr geöffnet (telefonisch sind wir an Samstagen 


nicht zu erreichen). 


A uarı 


PREISSENKUNG bei vielen Artikeln! 
ATARI-ST/MEGA-ST Serie weit unter den un- 
verbindlich empfohlenen Verkaufspreisen von 
ATARIL Voraussichtlich in Kürze lieferbar: 
ATARI PC-Serie. 


Commodore 


AMIGA 2000, deutsche Tastatur, 
1MByte RAM, incl. einem eingebauten 
Floppy 880 K, Maus, AMIGA RGB- 
Farbmonitor 1084 und diverser Soft- 
ware nur 2895,- 


AMIGA 2000, wie oben, jedoch ohne 
Farbmonitor nur 2298.- 
AMIGA 500 incl. RGB-Farbmonitor 
PROFEX CM 145 (Stereo, sonst techn. 





Daten wie COMMODORE 1081) 
nur 1648.- 


COMMODORE PC 10 11, 512 K RAM, dt. Ta- 
statur, Farbgrafikkarte (AGA-Karte), incl. MS- 
DOS 3.2 und BASIC mit 2 Floppies ä 360 K und 
12" Monochrom-Monitor 1695.- 
COMMODORE PC 40/AT, 1MB RAM, dt. 'Ta- 
statur, CPU 80286, IBM-AT-kompatibel, 1 Flop- 
py 1.2 MB und 20 MB Festplatte, incl. 14" Mono- 
chrom-Monitor, MS-DOS 3.2 und BASIC nur 
3759,- 


NEU: 
COMMODORE PC 1, 512K RAM. dt. Ta- 


statur, IBM-kompatibel, Farb- und Herculesgra- 
fik, 1 Floppy 360 K incl, MS-DOS 3.2 und BASIC 


Zenımm 1148.- 


NEU:ZENITH eaZy PC, 512 K RAM, CPU 
8086-kompatibel (7.16 MHz), IBM-kompatibel, 
incl. MS-DOS 3.2, GW-BASIC, MS-DOS- 
Manager, schwenkbarem Monochrom-Monitor 
— mit einem 3 1/2” Floppy 720 K 1573,- 
— mit zwei 3 1/2” Floppies 4 720K 1860.- 
— mit einem 3 1,2” Floppy 720 K und 


20 MB Festplatte 2698.- 


Bltta ausschnelden und einsenden ar: 


Microcomputer-Versand Ernst Mathes GmbH, Pohlstr. 28, 4419 Laer 


Absender 


O Ich bitte um Zusendung Ihrer 
kostenlosen Preisliste, 

O Ich bitte um Zusendung von INFO- 
Material über folgende Produkte: 


ster-Nord — B54 Richtung Steinfurt/Gronau — Abfahrt 
Altenberge/Laer — in Laer letzte Straße vor dem Ortsaus- 
gang links (Schild „Marienhospital“) — neben der Post 


(ca. 10 Autominuten ab Münster/Autobahn Al}. 


Ein Preisvergleich lohnt sich! 


Aus Platzgründen enthält diese Anzeige nur einen kleinen Auszug unseres Lieferprogramms. 
Fordern Sie bitte unsere kostenlose Gesamtpreisliste an. 


Schneider 


PREISSENKUNG! 

SCHNEIDER PC-1640 Serie, CPU 8086, IBM- 
kompatibel, 640 K RAM, deutsche Tastatur, 
Maus, komplett mit MS-DOS 3.2, GEM und di- 
verser Software 

MD/DD, mit zwei Floppies & 360 K und 
Monochrome-Monitor 1895.- 
CD/DD, mit zwei Floppies 4 360 K und CGA- 
Farbmonitor 2345,- 
MD/HD 20, mit einem Floppy 360 K, 20 MB 
Festplatte und Monochrom-Mon, 2775.- 
CD/HD 20, mit einem Floppy 360 K, 20 MB 
Festplatte und CGA-Farbmonitor 3198.- 
ECD/DD, mit zwei Floppies ä 360 K und 
EGA-Farbmonitor 2935.- 
ECD/HD 20, mit einem Floppy 360 K, 20 MB 
Festplatte und EGA-Farbmonitor 3175. 
Weitere SCHNEIDER PC 1640-Modelle und 
PC 1512-Serie auf Anfrage. 

Voraussichtlich in Kürze lieferbar: SCHNEI- 
DER PC 2640-Serie (IBM-AT-kompatibel). 


SEAGATE 


PREISSENKUNG: 

20 MB Festplatte ST 225 incl. OMTI-Controller 
5520 nur 648.- 
30. MB Festplatte ST 238 incl. OMTI-Controller 
5527 nur 698,- 


Weitere SEAGATE-Produkte auf Anfrage, 


DISKETTEN 

NO-NAME 5 1/4” 1D (100 St.) nur 69,- 
NO-NAME 5 1/4” 2D (100 St.) nur 84,- 
NO-NAME 3 1/2” 28/2D (100 St.) nur 250,- 


TOSHIBA 


TOSHIBA T1000 Portable, 512 K RAM, IBM- 
PC-kompatibel, Supertwist-LCD-Bildschirm (80 
Zeichen x 24 Zeilen), ein eingebautes Floppy 
720 K, Centronics- und RS-232-C-Schnittstelle, 
AKKU-Betriceb 1998,- 
Weitere TOSHIBA-Computer auf Anfrage. 


PLANTRÖN 


PREISSENKUNG bei vielen Artikeln! 
PLANTRON PT-LC, Taktfrequenz 4.17 MHz/& 
MHz, IBM-PC-kompatibel, 256 K RAM, CPU 
8088-2, 1 Floppy 360 K 1245.- 
PLANTRON FPT-LC, wie oben. jedoch: incl. 
SEAGATE 20 MB-Festplatte 1948,- 
PLANTRON PT-XT, Taktfrequenz 4.77 MHz’8 
MHz, IBM-PC-kompatibel, 256 K RAM,CPU 
8088-2, 2 Floppies 360 K 1698.- 
PLANTRON PT-XT, wie oben, jedoch mit 
SEAGATE 20 MB-Festplatte 2395,- 


PLANTRON PT-286 AT, IBM-AT- 
kompatibel, 640 K RAM, EGA-Farbgrafikkarte, 
ein Floppy 1.2 MB/64 MB Festplatte incl, 14" 
PLANTRON Monochrom-Monitor VD-1400 
nur 3947.- 
Alle obigen Geräte incl. MS-DOS 3.2 und BA- 
SIC, PLANTRON PT-386-Serie auf Anfrage, 


NEC 


Die neuen NEC-Monitore auf Anfrage. 


TANDON 

NEU: TANDON PAC 286, IBM-AT-kompatibel, 
1 MB RAM, CPU 80286, 2 Einschübe für DATA 
Pacs, Monochrom-Grafikkarte incl 14” Mono 
chrom-Monitor, MS-DOS 3.2, MS-Windows u. 
BASIC 3789.- 
TANDON PCA, 1 MB RAM, CPU 80286, IBM- 
AT-kompatibel, 1 Floppy 1.2 MB incl. 14" Mono- 
chrom-Monitor, Monochrom-Grafikkarte, dt. 
Tastatur, MS-DOS 3.1, GW-BASIC und MS- 
Windows 

PCA 20, mir 20 MB Plarte 

PCA 30, mit 30 MB Platte 

TANDON Business-Card 

20 MB Harddisk-Steckkarte - 
Weitere TANDON-Produkte auf Anfrage, 


HANDY SCANNER 


CAMERON Handy Scanner für IBM-kompati- 
ble Rechner kompl, mit Software 698.- 


Fordern Sie bitte kostenlos die aktuelle Preisliste über unser 


ständlich können 


Bei großer Nachfi 


gesamtes Lieferprogramm an oder besuchen Sie uns. Selbstver- 
je auch telefonisch bestellen. Preise zuzüg- 
lich Versandselbstkosten. Versand per Nachnahme. Alle Preise 
beziehen sich auf den vollen Lieferumfang, wie vom Hersteller 
angeboten, soweit nicht ausdrücklich anders erwähnt, 

Das Angebot ist freibleibend. Liefermöglichkeiten vorbehalten. 


ist nicht immer jeder Artikel sofort llefer- 


bar. Preise gültig ab 30. 11. 1987. 


MICROCOMPUTER-VERSAND, 


m 
b 
H 


Pohlstraße 28, 4419 Laer, Beratung und Auftragsannahme: Tel. 02554/1059 








Beratung und Auftragsannahme: Tel.: 0 25 54/10 59 (Sammelnummer) 


GESCHÄFTSZEITEN: 

Montag bis Freitag von 9.00— 13.00 Uhr und 14.30— 18.00 
Uhr. Samstags ist nur unser Ladengeschäft von 9.00— 
13.00 Uhr geöffnet (telefonisch sind wir an Samstagen 
nicht zu erreichen). 


Sie erreichen uns über die Autobahn At, Abfahrt Mün- 
ster-Nord — B54 Richtung Steinfurt/‘Gronau — Abfahrt 
Altenberge/Laer — in Laer letzte Straße vor dem Ortsaus- 
gang links (Schild „Marienhospital“) — neben der Post 
(ca. 10 Autominuten ab Münster/Autobahn Al). 


Ein Preisvergleich lohnt sich! 


Aus Platzgründen enthält diese Anzeige nur einen kleinen Auszug unseres Lieferprogramms. 
Fordern Sie bitte unsere kostenlose Gesamtpreisliste an. 


EPSON 


NEU: EPSON LO 500 Matrix-Drucker 
PREISSENKUNG bei vielen Artikeln! 
EPSON LX 800 Matrix-Drucker 
nur 535,- 
925.- 
1198,- 
1310.- 
1640,- 
1289,- 
1695,- 
1570,- 


875.- 


EPSON FX 800 Matrix-Drucker 
EPSON FX 1000 Matrix-Drucker 
EPSON EX 800 Matrix-Drucker 
EPSON EX 1000 Matrix-Drucker 
EPSON LO 850 Matrix-Drucker 
EPSON LO 1050 Matrix-Drucker 
EPSON IX 800 Tintenstrahl-Drucker 
Weitere EPSON-Drucker auf Anfrage. 


STAR NL 10 (Auslaufmodell) Matrix-Druk- 
ker incl. Cartridge mit deutschem Handbuch 
nur noch 498.- 
(Bitte angeben ob Centronics-, IBM- oder Com- 
modore-Cartridge gewünscht.) 
Auf den STAR NL 10 gewähren wir 12 Monate 
Garantie, 
STAR NX 15 Matrix-Drucker 
STAR ND 10 Matrix-Drucker 
STAR ND 15 Matrix-Drucker 
STAR NR 10 Matrix-Drucker 
STAR NR 15 Matrix-Drucker 
STAR NB 24-10 Matrix-Drucker 
STAR NB 24-15 Mairix-Drucker 


NEC 


NEC-24-Nadel-Matrix-Drucker auf Anfrage, 


0)7197\7. 

PREISSENKUNG bei vielen Artikeln! 

OKI Microline Serie und OKI-Laserdrucker in 
verschiedenen Versionen zu interessanten Prei- 


EITOH 


NEU: SUPER-RITEMAN F+IIl Drucker incl. 
deutschem Handbuch 695.- 
Weitere C, FTOH-Drucker auf Anfrage. 


975. 

895.- 
1195.- 
1145.- 
1395,- 
1389,- 
1789.- 


Matrix-Drucker 


PREISSENKUNG: 


BROTHER 


aBLEBCH 


Fordern Sie bitte kostenlos die aktuelle Preisliste über unser 
gesamtes Lieferprogramm an oder besuchen Sie uns. Selbstver- 
ständlich können Sie auch telefonisch bestellen. Preise zuzüg- 
lich Versandselbstkosten. Versand per Nachnahme. Alle Preise 
beziehen sich auf den vollen Lieferumfang, wie vom Hersteller 
angeboten, soweit nicht ausdrücklich anders erwähnt. 

Das Angebot ist freibleibend. Liefermöglichkeiten vorbehalten. 
Bei großer Nachfrage ist nicht Immer jeder Artikel sofort liefer- 
bar. Preise gültig ab 30. 11. 1987, 


Andend 
Advenis- 
Samstagen 
haben wir 
von 9.00 — 
13.00 Uhr 
und von 
14.30 — 
18.00 Uhr 
geöftnet! 


CITIZEN Matrix-Drucker MSP 10e 
CITIZEN Matrix-Drucker MSP 15e 


CITIZEN Matrix-Drucker 120 D 
Preise incl, deutschem Handbuch, 


BROTHER M 1409 Matrix-Drucker 
BROTHER M 1509 Matrix-Drucker 
BROTHER M 1709 Matrix-Drucker 
BROTHER HR 20 Typenraddrucker 
Preise incl. deutschem Handbuch. 

Neue BROTHER-Drucker auf Anfrage. 


JUKI 5520 Farb-Matrix-Drucker 
JUKI 6100 Typenraddrucker 


NEU: CITIZEN LSP 100 


SCITIZEN 


COMPUTER DRUCKER 


NEU: CITIZEN LSP 100 


NEU: PANASONIC KX-P 1540 24-Nadel- 
Matrix-Drucker nur 1445,- 
PREISSENKUNG bei vielen Artikeln! 
Weitere PANASONIC-Drucker auf Anfrage, 


SEIROSHA 
PREISSENKUNG! 
SEIKOSHA SL-80 AI 
24-Nadel-Matrix-Drucker 
SEIKOSHA SL-80 VC für 64 
Preise incl. deutschem Handbuch. 


OLIVETTI DM 105 Farbmatrix-Drucker, an- 
schließbar an AMIGA 2000/500 nur 698.- 


FUJITSU 


PREISSENKUNG bei vielen Artikeln! 
FUJITSU-Drucker auf Anfrage. 


nur 598,- 
5y8.- 
845.- 


395.- 


nur noch 763.- 
nur 765,- 


1148.- 
nur 745.- 


7 Monate Garantie 
auf alle Geräte 


MICROCOMPUTER-VERSAND 


G 
m 
b 
H 


Pohlstraße 28, 4419 Laer, Beratung und Auftragsannahme: Tel. 02554/1059 






























C64 / C123 
Zubehör 


Druckerinterface 
100% kompatibel, Paßt 
alle Druk- 


Super-Interface 
128K Buffer, Clear, 
Copy, Reset, Dump, 
Monitormode, eigene 


Nicht-08/15 


PC-Zubehör 


Bufferkabel für PC 


#22032b, par., 298 DMIE 
4880326, V.24, SI8DM 


Y.24 für Monitor 


"j"-Artikelnummer = Steckerfertig für 
IBM-PC und kompatible Inkl. aller Kabel! 
In der C-Version auch für andere Rechner. 


Ladengeschäft: Mo-Fr. 9-17 


Wir suchen noch mehr geniale Mitarbeiter 
für Technik und Entwicklung. 


wiesemann 
& theis 


bh 
CHNIK 


Dolmetacher 64 2 Disk m. Beispieldatel Engl.- 


Dsutsch H. Mößlers, Nefkenste 21, 4922 
Sprockhöwel 2, 35,— DMiinio kostenlos 


DAS LOTTOSYSTEM. Absolut neul!! 
Keine blanke Statistik, dafür logische 
Systematik! 


20% von 1600 Zishungen bestätigen DAS 


YSTEM. Investieren So zielgerscht! 
Disk + Dok, 1. CE4128 + FI.89,— DM öder IN- 
FO bei: Dr. H. van Dühren 

Im Weidig 9 — 8732 Münnerstadt 


TE 
** Lotio-System-Tips BRD od. Osterreich 
w# ++ 5 Pro, auf Disk inkl. Anleitung für 
#* + + DM60— + NN + Verp. + Porto. Ao- 
landwogt ak * * Hauptstraße 51, 6711 Lau- 
mersheim w * 


mom m 


+ SCHULVERWALTUNG C54/PC128 * 
NEU: NOTENVERWLIPRG für GS INFO 
W. Müting, Siemensstr. 4, 4780 Uppstadt 


0294110225 


at mn m 


c4 Esoterikprogramme c54 


Analysen und Pr ab 16,— DM, Ge- 


samtprogramm mit 16 — 20 Seiten Ausdruck 


100,— DM. 
Info bei Halster-Software 
Böttgersir. 29, 5205 St. Augustin 3 





EEESERENEERNBENENEBEN 
ALLES JUBELT, ALLES LACHT, 


Burst-Nibbler 1,8 
RARITÄT: SX64 neu 1395,- DM 
REX-Floppy m. DOS-Syst. 378,- DM 


Datasette für Commodore 39,- DM 

VIDEO-DIGITIZER 

(Print-Technik) 298,- DM 

Dataphon 9214-2 248,- DM 

Dataphon 521-23d 356,- DM 
PEEDOOS-PLUS m. FCopy Ill 149,- DM 

wie vor für 1541 C 149,- DM 


PROGOLIC-DOS-Classio 285,- DM 
DOLPHIN-DOS C84/1541 (C} 198,- DM 
wie vor 1. C128/1541 (C) 249,- DM 
PROSPEED PC128 alle 3 Modi 238,- DM 
CPU 6502 10,-DM CIA 6510 1&- DM 
CIA 6522 14,40 DM CIA 6526 19,50 DM 
vIc 6569 59-DM SID 6581 47,- DM 
TED 8340 59,- DM 90611401 21,50 DM 
32557201 27,50 DM Natzt. 64 79,- DM 
u.a, Baustelle f, VC84, 128, 18, 1541 u.a. 
Sämtliches Zubehör und Software 
der Firmen REX, Wiesemann, Profi- 
soft, Ariola, Kingsfot - auch C16, 128 
Weitere gegen 2,50 DM in 
Briefmarken - Anrechnung bei Kauf 
Versand nur gegen Vorkasse + 2,50 


[ 
EBRNSESEHEEBENmaNnnnE 
nn 


EEEENSSENZEENHENEBHNE 
L Gald vom Finanzamt ? | 
SEEnSEBERRNEERNNNBEN 
Wieviel? Dann Lohn/Einkomman- 





6411 Künzel 1 
BERENSSEERENEHENBNEN 


” 
m sieuar-Erstattung bersshnen mt MB 
[ —Progr. EST + LOM—— = 
.“ dazu gratis Lohn-Tabelle 1968 | 
- Akt, Stand (naus Anlage Fmil 5 
> Steuer-Disk CB4 nur 39 DM = 
® Info + Musterausdruck kostenlos MM 
= Steuer-Soft Werner Eiiers = 
[ Keuloser Str. B4 = 
= = 
= 





+ Flugtraining für Commodare * 
C-$4, VC-20 (+8 K}, C-16, 116, PLUS 4 und 
3032 bis 8296. Umtassende Auswertung Ihrer 


Fi 

A labschrauber-Simuiator in Aktion, $ Anzei- 
gen im Cockpit. 

3 Flugprogr, zur Wahl, 29 DM 
9) Space Shuttle-Landung. Echtzeitsimula- 
tion. Nach NASA Unterlagen. 29 DM 
C} Boeing-727 Simulator. Dieses Programm ist 


zur Anfänger und Instrumentenflug- 
Einweisung gseignet. Mit Aniig. 34 DM 
Ab 2 Progr. jedes minus 5 DM 


Disk/Kas. Info gegen Rückporta. 
Fluging. F. Jahnke, Am Berge 1 
3344 Flöthe 1, Tel. 0534191618 


m — — —— — — — — 
#++ COMMODORE -— BUSINESS + # « 
Ca412B FIAU ab 99, 
084-Kunden-/Liet. Buchh- 6 
C5al128 STAA TEXTIDATENPAINT 

Katalog 9,— DM, Fa. Löcken64 
R-Wagner-Str, 71, 6239 Kriftel 


sen 


c64 C128 VC20 User Achtung! 

Liehtgriffel mit Programmen und dt. Anlei- 
tung nur DM 49,— 

Versand gegen Schack/Nachnahme 

Info gratis! Fa. Schißlbauer 

Rostlach 11710, 8458 Sulzbach 

Tel.: 09661/6592 bis 21 Uhr 

Sonderaktion: Legen Sie Ihrer Infaanforde- 
rung DM 10— bei. Sie erhalten dann 1% Super- 
programme auf Kass. od. Disk für OB4C12B. 


RE 
C64 Deutsche Clubsoftware je 1 DM 
nützliche Software! Info (Rückp.) 
TEXASOFT, Herthastr. 26, 8 München 1% 


nn — 


BAUFINANZIERUNG, Bew, Lv, Hyp. DM 129 
LOHNST/EKSTES+87, alte Eink. DM 69 
VEREINSDATEI Listen, Lastschr. DM 9 
FINANZBUCHHALTUNG komfort. DM 88 
HAUSHALTSKASSE, kl. Buchhanig. DM 38 
INFO: KLAUS HEIN, SALZSTA. 28 A 

8950 KAUFBEUREN, Tel. 06341781357 


En 


Computer — Shop 
im 
Schreib- und Drucksarvice 
Drawahner Str. 15 
3139 Lüchow 
Tas. 05841/5459 

Diskettenbox 5%” f. 100 St. DM 1790 
Drucker 1526802 53500 
Farbmonitor 1801 586,00 
Menitor Paacock Al W00 grün 17500 
Floppy VO 1641 389.00 
Disketten 514" MD2D WS. 10 
Druckerkabel 2m 8,35 
Akustikkopplerkabel 59,90 
Spiele: 

K D 
Alan Il 3490 4990 
Back to Ihe Future 850 
Computer Hits Ne. 5 2490 a90 
Chäler 790 
Fußball Manager 3990 49,90 
Schatzjäger 44,30 
X.15 2780 4580 


Bitte kostenlose Gesamtäste anfordern! 
Lieferung erloigt bei Vorauskasse ohne Ne- 


bonkosten. 
Bei NN-Versand zuzüglich DM 3:50, 


u N nn 
* + NEURr + C 8416 124 7 128-D + NEU Wr 
+ +HANDWERKER/SELBSTANDIGENNE.- * 
+FAKTUSTAR 64-34 „.40 Zeichen DM 69, * 
+ FAKTUSTAR 128-33 - BD Zeichen DM 129, # 
* Erstaltt RechnungenlAngabotelQuittungen * 
* und führt gleichzeitig ein Kassenbuch über * 
* ale Einnahmen und Ausgaben Offareneinkaufl. # 
# Eine Lagerverwaltung und Adıessendatei sind“ 
* iagriert. Imwenturliste mi Mindermengen- * 
* kontrolle, Programmführung lat vollsandg * 
* bildschirmanienliert. Hardwareanforderung * 
«12 1521/1571 I, MPS 801-3 oder Kompatibie 
* >>>>INFOKDSTENLOS<<<< #* 
+ DEMO-Diskatte — nız © 129128-D - DA 10. * 
+ {Wird bei Kauf won FAKTUSTAR 128 verrachnel) * 
* W.Fomotl Sat, Posts 15, D-b4v REINHEIM * 
+ Telefon: 08162/5909 v. 400 bis 1700 Uhr * 
N nz aa zz: 


del 
ENRSEENESNERESEEEEENEEN 


Do Platinenservice ood 
Der richtige Partner für Sie, wenn's um m! 
Serienharstellung geht, Anruf onmt! DI 
P. Twardy, Wisst. 4, 8503 Altdorf © 
Tel: 091877463 ja} 

Auf diess Platinen können Sie bauen! D 


OODD 


EEE ee 
* DEPOTÜBERWACHUNG * 
* mit dem C-64 für * 
* Festverzinsiicht — Aktien — Sonstige * 
* Fälligkelten,Zinsen u,Dividenden ats * 
* Balkendiagramme “ 
* Bestandslistings,Inios zu oder Wert 
* Renditeberschnungen, Ausdrucks... * 
* 53— (Diskette, zuzügl.DM 4,— Versand) * 
+ INFO oder Bestellung {Nachnahme} bei # 
KLAUS REICHE, JAHNPL.16, 4937 LAGE & 
N zz 2 2 2 2 2 2.2. 


* 


“* WELTNEUHEIT 


VOC-MASTER 128 ; software- * 
mäßiger Grafic-Booster für * 
den C 128 und € 128 D, * 
43 — 50 Textzeilen auf dem * 
Bildschirm darstellbar, * 
allg Attribute weiterhin * 
darstellbar. * 
Bildschirm-Editor für * 
* 

* 

” 

* 

* 

“ 

* 


“rr 
* 


alle 50 Zeien. 
KEIN Interlace-Modus (f} 


Preis: Diskette inkl. Doku- 
mentatlon nur sFr, 39-— 
SCHOCH COMPUTER, Werkstr. 6 B 
CH-8530 Rüti (ZH), SCHWEIZ 


u u ZZ zo 





Computer Reparatur Semwise 

C54 und Floppy 1541 Reparaturen 
Harakt Dietz, Windhukstr. 54.4 

55 Wuppertal 22, Tel, 02021664639 


[| DISKETTEN m. Gar. a 
u 5%", 4Btpl 2D DM 0,75 = 
| 3%", 195 1pl 2 DD DM 2,40 = 


u Allgem. aa Na Hges, Ringser 10 
= D-56057 Eching'Günz- wl osı3ua16 


A — 
SUPER — LOHN — EINKOMMENSTEUER 
Jalresmusgleich 87 neu m. Datenspeicher, 
Kundenverwaltung, Fermulardruck, Analyse, 
günst. jährl. Aktu! (Demodisk)! 

%* MIET — WOHNGELDBERECHNUNG % 
Mit allen Kreisen u. Geameänden d, BAD! 

PC u. HC Pror. 1. prof, u. priv. Anwendung 
Disk ab 79. Info gg, AP. H4+-SOFTWARE 
Niederfeider Str 44, 8072 Manching, 
084591669 


ÄE — 
EHSESEaäENBEEHRURHEnE 
u COMPUTERKAUF = 
u leicht scht = 


= wir finanzieren Ihren Computer und 3 
= Zubehör. Inio anfordern! Auch für - 


= Händler interessant. 
= SKQ Bank, Postfach 321, ” 
@ Cecillenstr. 4, 6600 Saarbrücken, = 


= Tel. 0681/3030114 = 
EESESENEEERBERENHNEN 


Reparatur-Service für 064 und VG 1541 
schnell, sehr praiswert, fachmännisch!!! 
Talston 0225481210 


Telston EZSHBi | 
COMMODORE-SERVIGE-MANUALS für alle 
Typen liefert ab sofort Schaltungsdienst LAN- 
GE BERLIN, Pt. 4706853, D-Berlin 47, Tel. 
0908032004, Telex 184538 


BT 

* Voreinsverwaltung C64/C128 * 

Mitgbedslisten, Bankeinzug, Rechnung. Auf- 

«leder, Rundachr,, Kasse 79 DM. into gegen 
Freiumschlag: 


15-Sat, Bargled 21, 8261 Titimaning 


Brieimarkarverwallungsproge: Hubertus 
Bachmann, 6985 Stadtprozelten 2/K 


Pr En 2.50 Eee 
+ Reparalur ind, Ersatzteile und 3 Monate w 
* Garantie!!! zu festgelegten Preisen, z.B. #* 
+ Commadora Ban2art28D. ,. 98,50 DM * 
+ PC-SERVICE, M, Rosenhahn, Schulstt? * 
+ 5441 Düngenheim, 02683/7585 bis?in« 
+ Ersatzteile lieferbar, Liste gegen Porto. * 
NE .2.2.2.2 2. 


Hallo Printiox-User! 

Ich biata Dir für Deinen Printfox 35 neue Zai- 
chensätze für 15 Mark. Bitte Vorauskasse oder 
Rückporto für Into an: Michael \Wehrmann, 


Jassph-Maria-Lutz-Str. 25, 8095 Pfaffenhofen 


** Schrittmotor-Interiace *%* 

YYZ-Staunrkarte für CEANBORKI«K und andere. 

Komp. mit Netzteil und 3 Schrittmatoren DM 

269,— u Bohrprogramm 1. C64 DM SB, — # 
h 


DM2— 
PME. Hammerich 204, 5216 Riheldt 


EEEESEEEHREEHNHERNNE 
COMMODORE-ZUBEHÖRP 
Antikelbszeichnung Prais DM 
Inu raum va FE IE 
Modul-Master (inell, Prg..Gener.} 2 
rweiterung 2 Plätze 5900 
6 16-Speichararweilerung 64 KB E00 
nochaufl: ker m. Spozial-SW 4300 
INTERNE EPROM-K.AMION2B8 KB 175,00 
EPROM-Karte 2x8 KB m, Resel-Tast. 14,50 
EPROM-Karte 98 KBt. Gehäuseeinb, 3500 
EPRONMER m. SW im Gehäuse 7900 
Reset-Taster, Userport. durchge. 30 
TURBO-DISK VI im Gehäuse 
TURBO-TAPE VI im Gendise 
Druckerkabel (CENTR-Userp.) 
Betnabss-Pi.’2%sch Inkl, Schalter 2450 
EPROMS 2764 - neu nur 580 
EPROMS 77129 » neu - nur = 
EPROMS z7266 - neu - nur 9X 
RAMs 4184 64Kortjdyn./120ns nur 5,90 
AAMS 41258[255Kx1]dyn.120ns nur 690 


COMPUTERTECHNIK Z, ZAPOROWSKI 
W Drsieckatr. 2, 5800 Hagen, Tel 0233186865 
= 1o.-Da.11000-12.09 und 1600-1700 Uhe 
mM GRATIS:INFO »C84- NOCH HEUTE ANF, 
ESBENENBEBEREBENHERE 


**+ MODULE G64-C128 MODULE * 
3/5 Turbo-Disk-Tape-Hardcopy 35 DM 
Supsr Mardcopy-Modul 45 DM 
P Beiriebssysiem, 7x schn. 53 DM 
M. 3000 Turbo-Tape-Die«-Monitor 
Sackup-Filecopy-Hardoopy -€5 DM 
53-128, 8 x schn.. 1. 84er-Modus 45 DM 
Sx128 wis 5128 + Man.+ HC 65 DM 
Kiemmar Schulte Elec, 0223069738 
Berranräther Str. 496, 5090 Hürth 5 
* Reparaturen - An- und Verkauf ““ 


“444444 #4++ |BEBBBBENE 


wahrer 


Ausgabe \/januar 1984 





AGS 


Farbbandkassetten 
1. Wahl — Über 700 Typen! 
Versand innerhalb 24 Stunden 


Chizen 120D/LSP-10, MPS-1200 

" rot, blau, grün oder brsun 

" Multiatrike 

Ritaman C+/F+, DMP-200973090 

” rat, blanı oder grün 

Commodore MPS-BOt 

” rot, blau, grün oser braun 

Commodare MPS-801, reine, 

" r0%, blau, grün oder braun 

Commodore MPS-802, Shirwa CP-80 

Commedore MPS-803 

" rot, blau, grün oder braun 

Commodore VC-1525, Salk. GP-550 

Deta MP-H180, Ergo VP-1814 

* rat, blau, grün oder braun 

Epson GX/LX-80-BE-50, MPS-1000 

" rot, blau, grün oder braun 

Epson FXIM -B0/ES, FX-B00, 
1X-500, Citizen, MSP-1015 

" res, blau, grün oder braun 

" Multistrike 

Epson LO.B00 

" rot, blau, grün oder braun 

Oki ML-1B2tBaN92 99 

Panasonic KX-P (Original) 

” rot, blau oder grün 

Seikosha GP-MOA, MCS-901 (Alarbig) 

Seikosha SP-180/800N000 

" rot, blau, grün oder braun 

Star NLUINGINDINA-10 


54,” 2 DO wolle Garantie 

51° 2 DO 96 volle Garantie 

34° MF2 DD volle Garantie 
Elektronik-Zubehör OHG Werwolf 54 
5650 Solingen 1 = 0212/13084 


ab 10 Artikel - 1,00 DM/Art 
“ ) 00 [i 





Der Countdown läuft.. 


Wahnsinn ! 


Ja, denn ab dem 01.12.87 gibts 

bei GOODSOFT den Software = 

Katalog 88! Mit Über 100 Pro - 
grammen zum C-&41| Games ab 1,- DM I 
Komplerte Pakete ab 5,- DMI Tips und 
Tricks, Bauanleitungen und vieles mehr ! 
persönäches Gratis-Exsmplar 


ab! Postkarte genügt | 


GOODSOFT — P. Kornmann — Postfach 2906 — 4690 Herne 2 
GOODSOFT ist autorisierter MULTISOFT Händler. 


Forden Sie heute noch Ihr 





STEUERN - MESSEN : REGELN 


mit PC (über RS232C-Schnittstelle) oder C64/C 128 (über user-port) 


Nutzen Sie Ihren Computer zum Einstieg In die Automatswerungstechnik oder als preis- 
werte Alternativa zu teuren Steuerungs-, Überwachungs: und MeBwerterfassungs- 
Systemen 

® MeBwerterlassung und -auswertung 

© Anlagensteuerung und -überwachung 

® Störungsmeldung und -dokumentation 

® Steuern von Modellen und Handhabungsgeräten 

® Einsatz in Industrie, Labor, Schule usw. 

Verlügbar sind: Digitale Eingänge (max. 128) zur Erfassung von Schalisignalen, Digita- 
le Ausgänge (max. 128) mit Relais ader Transistor, Analoge Eingänge [B- ader 12-Bi- 
Aue.) zur Erfassung- und Ansloge Ausgänge zur Ausgabe von Meöwerten, versch 
Scottware-Modıde, Module zum Zählen oder zur Ausgabe schneller Pulsiolgen (u. a. für 
Schrittmotoren). Alle Module sind kombinierbar. 


Fordern Sie kosteniose Unterlagen an! 


bipL..ına. MANFRED KÜHN 


INGENIEURBÜRO FÜR MIKROELEKTRONIK-ANWENDUNG 
Friedrich-Ebert-Allee 61 : 2000 Schenefeld : Tel. 040/8308738 











* NEU x NEU «x NEU x 
BURST NIBBLER V 1.8 


PRINT\&) TECHNIK 
VIDEO-DIGITIZER 


64/128-Modul 
mit 
Supersoft 
Neuer Preis 
Eine Super- 
Weiterentwicklung des 
1000fach eingesetzten 
PRINTTECHNIK VIDEO- 
DIGITIZERS. Mehr 
Komfort mit mehr Soft- 
ware. Jedes Video-Signal 
(auch Kamera + Stand- 
bild) läßt sich Innerhalb 
von 4 sec. In den Spel- 
cher eines Commodors 
C641/128 einlesen. Ein 
Grafikausdruck ist auf 
praktisch allen Druckern 
möglich. 

AMIGA DIGI-VIEW 398,- 
(Adapter für 500/2000) 48,- 
AMIGA GENLOCK 
(5001100912000) 1198.- 
DIGI-PAINT 

Malsoftware 119,- 
AMIGA Fiachbeit- 

scanner Ad 2998,- 


Digitizer für IBM, 
Apple, Atari, Macintosh 





ro 
























4 
TACHT EHRE WERTENES FOR 154 





ZI3MHOS 


TELEX 11298 








NOHIOHDIN 


»- TEL, 0222/5973423 















143131d 2#52 


WIE! 


#* 
BURST NERHLEA LIND TREMASTERZUSAMMEN: 
SPARPREIS *DM83-%* 


1060 WIEN STUMPERGASSE 34 
2 YISJOHNHYVS 


f 
i 





EUROSYSTEMS 
FILIALE FUR DEl HLAND: 
UNEDENBACHSTRASSE F 
TEL. TAGLICH 12.17.30 UM < 






OSTERREICH 
s2r2 28260 13 


Computerperipherien 


D) Mün 4 Jik str. 2 





Tools und Anwendersoftware 
für Ihren C64/128 


Ihr Vorteil: 


Sofort einsetzbare Programme mit 
detalllierter deutscher Programmbeschreibung 
leicht verständlicher Bedlenungsanleitung 


ausführlich dokumentlertem Sourcecode 
für Individuelle Änderungen 


Kompletter Assembler 

im Objekt- und Sourcecode für RAM- und Modulversion, 
mit Disassembler und Monitor, 

für komfortablas maschinennahss Programmieren. 
Tooldiskette Nr. 70.098, Aktionspreis DM 19,90 


Tabellenkalkulation und Utilities 
Menügesteuertes Tabellenkalkulationsprogramm ALI- 
PLAN mit Lade- und Hauptprogramm, Hilfs- und Bild- 
schirmroutinen, Treibersoftware für universelles Drucker- 
interface, Programmwverwaltung, Chacksummer, REM-Kill. 
Programmdiskette Nr. 70.097, Aktionspreis DM 19,9 


Am besten noch heute anfordern! 


Einfach Coupon ausfüllen, INTEREST-Verlag 
ausschneiden und auf einer Industriestr. 21, D-8901 Kissing 
Telaton 08233/23900 


60-Pf-Postkarte senden an: 





Ja, senden Sie mir bitte sofort: \zutraitendes ankreuzen) 
Tooldiskeite ift: 
„Assembler für C64/128“ Meine Anschrift: 
im Objekt- und Souroecode, 
mit Disassembier u. Monitor. 
Bestell-Nr. 70.098, 
Aktionspreis DM 19,90 


[] Programmdiskette 
„Tabellenkalkulation und 
Utilities für C64/128" 
Bestell-Nr. 70097, 
Aktionspreis DM 19,90 





Name, Vorname 
Strafe, Haus-Nr. = 


PLZ, Wohnort 





3:34? Computer-Markt 


Gewerbliche Kleinanzeigen Gewerbliche Kleinanzeigen 


a Astrologie mit Computer © 
8 International geschätzte Astrologen 
= programme, professionelle | 


= Dautungsprogramme, Lernprogramme II 
= tür Anfänger, Handschrifianalyse, u 
= Bio-Ahytnmus, Astro-I-Ging. u 
= Info gegen DM 2,- In Marken [| 
= n. K.W. Bonert, u 
I Peter-Marg.-Str. 4a, 2000 Hamburg 60 


EBEBEGSEGBHENNEEHRNEE 
SCHULMEISTER 64 (C 64/128) 
Die komfort. Noten- und Klassarıver- 
waltung. & Fächer pro Klasse (münd.! 
Kurztests/ Arbeiten). Gewichtung frai 
wählbar. Vers. I. Viertet-o. Zehntelnoten 
lieferbar. (BRDISCHWEIZ). Info gey. 
Freiumschäag. M. Heber-Knabloch, 
Auf der Stelle 27, 7032 Sindeltingen 
BUBUBBEEREBEEBESEERNEM 


SPITZENFARBFERNSEHER MIT 
1901-MONITOR! 
1801-Umschaltpiatine zum leichten Selbstein- 
bau. In Verbindung mit Wideo-Tuner, autom 
Umschaltung von Bid und Ton. (Ausgänge: 

FBAS + Ton + 12V) 
1901-Umschaltplatine-Baus DM 2950 
Video-Tunar (Sanderpreis) DM 149 — 
Yideo-Tunar + Umschaltplatine DM 169,— 
BE-ELECTRONIG, Posif. 62. 8096 Pfaffing 


EROTIKA - Außergewähnl. Adventure, aufre- 
gende Bilder, deutsch, 3 Disk., C64, 29,96 + 
NN, EROTIKA U - 19,95. Baide 39,96. Ahrens 
Am Quälberg 88, 3170 Gehör 


* C84 - C128 - ATARI ST - IBM-Komp. * 
BAUSTATIK 


Holz - Beton - Stahl - Wärme - Stahl. 
AUSSCHREIBUNG 
für Architekten und Handwerker 
Angebot = Rechnung - Massen — Preissp. 
Programmservice Schmidt - Burgsir. 4, 


5376 Marmagen = Tel. 02488/7364 


Vereinsprög. 100% Maschinenspr., kompl. m 
Dat.-Verw., Bucht., Tast, BEinz 
SG 64 800 Migl. 98,- DM 
© 128 (&0 Z) RO Mg) 128,- DM 
© 128 (80 2) 1800 Migl. 16B- DM 
Fa, Weis, Aktienstr. 170, 4300 Essen 11 


* Programm-Autoren für * 
den C64 & C123 gesucht! 

Sie haben ein seibatantwickeltes fahlerireies 
Programm? Werbung &Vertnsb übernehmen 
wir - Sie erhalten M-Antell vom Gewinn. 
Horst-Dister Scheiba 
Son-&Hardware-VWertrieb 
Taletr. 28, 8901 Dinkelscherben 


UM Aufmab Angebot Pschnung MM 
| Handwerketpragr. ab 398 DM E 
[| Herne 02325145185 SSH a 
= Computerleske, Fontansstr. Ta = 


“wrreH FIBU12B/FIBUG4 Han 
FIBU 128 189,- DM FIBU 63 149,- DM 
SuSa-Liste + Ausdruck aller Konten 79,- DM 
Testdliak & Handbuch 20,- DM [Typ angeben!) 
Into komtenlös bei 
USERSoftware Freusieansprung 
++ Eichendorlistr 18, 8700 Würzburg # * 





Keine Ferien ohne 
Computercamps und AMERICAN SPORTS 


omputerferien 


im Schwarzwald 


Pie Wieliaeil ) Prospekt 
e Maschinensprachee anfordern! 


Computer World -7800 Freiburg 


Hurstweg 62b - Telefon 07 61/447 75 





DER FIBU-BILANZ-SPEZIALIST FÜR 
C84/128 

INFO ODER DEMODISK 15 DM. GRAMATZKI, 
RITTERLANDWEG 28, 1000 BERLIN 51 


Wir reparieren Ihnan Computer arı 1 Tag! 
Telefon 02411500556 


NEU dekatron lernsoftware NEU 
Lamen Sie spielend Sprachen 
Professionelle Programme für Schüler und El» 
tarn, Vers. 4, erweitert und überarbeitst. Mit 
neuen Programmen und noch mehr Lernmög- 
lichkeiten. Für C 64/0128 auf Disketten. Jeder 
Sprachlehrgang bestsht aus jeweils 3 Pro- 
grammdisketien mit ja 1000 verschiedenen Vo- 
kabein. Test I und || Anfänger, Test Ill Fort- 
geschr. Englisch Idiome — j# 600 Redewen- 

Dungen/Proge 

Englisch Test I, I1, WM + Englisch Manager 
Englisch Idiome 1,11, Ill, IV (Redewendungen) 
Englisch Nautic 1, Il, Ill (je 1000 Sesfahrts- 
ausdrücke/Seefahrtsenglisch) 

La France Toast I, I, IN 

Spanisch Test I, Il, IN 

italiano Test 1, Il, Ill 

Dänisch Test I, U, Il 

Latein Test I, il, il 

‚Jsdes Programm ist ca I00 KB stark, hat Um- 
laute nach deutscher Tastatur, Diskmenü, 
Druckmenü, Korrektur, Testauswertung und 
ausführliche Andsitung. Inio gratis 
Bestellservice auch telefonisch von 9-21 Uhr. 
Preise je Progr.; 39,- DM, 3 Stck 109,- DM 
jedes weitere 35,- OM/Stck, zzgl. NN + Porto 
dekatron, Postfach 1263, 6103 Griesheim 
Tel. 08155181974, Tx, 4197213, Fax 06155/6632 





Sortierer 1. Disks, Dir., Listen, Kurvdisk. graph. 
&tabel., Vokabeln, Bard's T. & Hanse-Editor - 
» DM 5-18 + Anleitung. Info: Freiumschläg. 
5. Mayer-Hess, Neunkirchener Str. 21, 33 BS 


* # EINKOMMEN-/LOHNSTEUER 1987 # # 
wenn CbI-CIBE var 
Alle Einkünfte, Sonderausgaben, außergew. 
Selastg. usw, Austührt. Anleitg. Disk 69 DM. 
Aktuallsg. 1998.20 DM, Info 1,50 DM. Dipl-Fi- 
nanzw. G. Bohnenkamp, Maillansr Dorlstr 3a, 
4980) Minden, @® 0571/39855 (ab 19 Uhr) 


— —LOTTO-TOTO-WETTPROGRAMME— — 
Mathm. stat, Analysen, Syslemgeneratoren, 
Ziehungsauswertung. Speicherprogr., Datanı- 
bank, ges. Druckerangassung {als Systeme], 
Bustührt. Ankeitung (Handbuch) für Lotto 6 aus 
49,8 aus #5, 6 aus 41, Toto 123r- und Iler-Wel- 
te, Auswahlwette, Systemprögramm, unent- 
behrlich L ernsthafte Spieler und Tippgemesn- 
schaften, nachweisb. hohe Gewinne, Softwa- 
reneubeit. Kossenl. Info: Kay Wahlers, Im Sülp- 
ka 9, 3180 Wolfsburg 13 








12-Volt-Versorgung für alle C64 

Keine Netzstörungen mehr! Umbausatz 50,- 
Notstromwersomgung 064 188,- 
RTTY-Konvertar. Sanden+Empfangen 69,- 
Bausatz Akustikkoppler 50-1111 

Ing.-Büro Drust, Darmstädter Ste 77, 

5103 Griesheim, Tai. 06155/2263 


Commodore-Reparatur 
CS8, Peiner Str 170, 33 BS, Tel. 053151015 


unuB Cs Dialog Ch HEHM 
Das Stundenplanprogramm 
unau für alle Schulen sans 
H, Koster, Eacherwag 11, 54 Kablenz, 
Tal. 0261154824. Indor Freiumschlag 


Preiswerte Softwarel!! 

- JBM-PC u. komp. Softw. u. Bücher 
- ATARI 2601250 

- ATARI 400/E00XL/BOOKLIT30XE 

- Commodore C541126 
Kosteniosen Katalog anfordern 
Computer Vögerl, Esparıstr. 60, 
B431 Mühlhausen, Tel. CI1BE172 


# * DIE BESONDERE SOFTWARE + 

Nur für COMMODORE PC 128: 

- BZ-FINANZ kömioet, Einnahmsüberschuß- 
Rechnung nach & 43 ESIG {DM 7a-) 

- 8Z-DATEI zur einfachen Verwaltung v. um« 
tanıgr. Stichwortdeteien (DM 49,-) 

Vers. für COMMODORE PC 128 und C64: 

- BZ-ASTROPSYCHOLOGIE - mau — 

(DM 39.-} 

- BZ.ASTROMEDIZIN (DM 79,-) 

- BZ-HOMÖOFATHIE Einzelmilteirepertoiri- 
sierung und Komplaxmitieidatei (1. PC128 
DM 149,- 11. 664 DM 79.-} 

Für C64 und PC 128 im 64er-Modus: 

Prof. Programme aus den Bereichen ASTRO 

LOGIE, BIORHYTHMIK. und PERSÖNLICH- 

KEITSTEST sowie HEILPRAKTIKER-AUSBIL- 

DUNG. 

Umfangreiches Into kostenlos: 

BEATE ZILLE - SOFTWARE 

OskanSchindier-Str. 5, D-6000 Frankt.M, $6, 

Telefon 0695077095 


ee 
HERBREm CHART-CONTROL BBRuM 
m Dis professionelle Börsensoftware 
3 BAR-CHARTS/PAF-CHARTS/DEPOT I 
M Autom. Kursabtrage d. VTS-Datenbank I 
= |INFObei VTSGMBH, 7620 T Neusiant 
= Postf. 1282(b}, Tel. (07651) 335612366 M 
BEBME CHARTCONTROL EENHNE 


DREAM GIRLS - brandheif, p&anles, deut- 
sches Advyentura mit Supergralik, 2 Disketten, 
054, 72995 + NN. M. Schmidt, Loulse»Schrö- 
der-Str. 7, 3000 Hannover 61 


ENTE een end 
* + LOHN-EINKOMMENSTEUER 1987 # % 
vom Fachmann. Berschnet (fast) alles. C64; 
55,- DM. Info: -, 80, Dipl.-FinWirt U. Oluis, 
Bachste. 70, 5216 Niederkassel 2, 022084815 


Qualitäts-Farbbänder-Auszug 

Citizen 1200/MPS 1200 14,50 
Com. MPS BO /ATARI 1029 1450 
Com MPS 803 Brother M1008 1250 
Salkosha SP 80 15,20 
STAR NLIO/NGIO 14,90 
Commodare MPS B02/VO1526 1450 
Aiternan Fr/Cr/Schnekler DOMP2IM 1450 
NEC P6 1580 
Epson GXILX 80/96/90 11,80 


Computer Vögerl, Espansir. B0, 
3431 Mühlhausen. Tel. 0915541732 





























Bisher war dem Commodore-Anwender die pro- 
fessionelle Sprach- und Musikverarbeitung ver- 
schlossen. Für die Musikprogrammierung waren 
Noten- und Maschinensprache-Kenntnisse nol- 
wendig - das Ergebnis meistens nicht befrledi- 
gend, Sprache wurde synthetisch zusammenge- 
Setzt - die Verständlichkeit blieb auf der Strecke. 


Die Lösung der Probleme ist der Einsatz des Digiti- 

zers, Keine öde und flache Pips-Musik. keine 

Sprachausgabe, bei der man erst überlegen muß, 

was eigentlich as derer Musik kommt wie von 

dar Platte - voll und kräftig, die Sprachausgabe ist 

er VORNE: mit dem Klang der eigenen 
timme 


Wie bekommen Sie die Sprache ins Programm? 
Einfacher als Sie vielleicht denken! Dank einer lei- 
stungsstarken BASIC-Erwelterung können Sie pro- 
biemlos beliebige Töne und Wörter von Diskette la- 
den und anwenden. Sie können aus einer kräftigen 
Männerstimme per Befehl ein Mäusestimmchen 
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Der Lieferumfang. Alles, was Sie zum Arbeiten benötigen, Ist dabei: das MODUL, das Hauptprogramm sowie die BASIC-Erwelterung, einen Vorspann-Generator, 





zaubern - oder aus einem netten »Hallo= ein zoml- 
ges Monstergrollen. Benötigen Sie Wörter oder In- 
strumente nicht mehr, können Sie diese aus dem 
Rechner löschen und neue nachladen, 


Das d.a.l.s,y. Handbuch 

Aut 36 Selten werden Sie in die Technik der digita- 
len Klangverarbeitung ei De und mit allen 
Funktionen vertraut gemacht. Die BASIC-Erwelte- 
rung wird ausführlich anhand von vielen Beispie- 
len beschrieben und der Anschluß des Digitizers 
mit Bildern illustriert. 
















u 25 Sekunden Sprache an einem Stück 
m Hi-Fi-Qualität (38000 Messungen/Sek.) 
m 160 Wörter je Diskette abspeicherbar 

® ® Wiedergaba OHNE jede Hardware 
m Menügestevertes Haupl-Programm 

m BASIC-Erweiterung mit Sound-RAM-Disk 
= 8502 Routinen für MC-Programmierer 














ein deutsches Handbuch und der komplette Kabelsatz, 
Computertechnik Rosenplänter - Lange Straße 12 3400 Göttingen » Telefon 0551/23181 


Wie wird bestellt? Wir liefern durch den UPS-Dienst Innerhalb 48 Std. par Vorkasse = DM 178,- oder per Nachnahme plus DM 10,-. 


Lieferung ins Ausland nur gegen Vorkasse (Postanweisung/Scheck). 


Händleranfragen gewünscht. 
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SPEED-BURST V2.0, der neue NIBBLER! 


* Schnelle leistungsfähiger Nibbler für C64/1541 (C128 im 64 Modus). 

* Arbeitet nach dam Burstprinzip mit paralleler Datenübertragung, 

* SPEED-BURST kopiert eine Diskettenseite in eiwa 35 Sekunden. 

* Koniert auch Einzelspuren von 1-41, Halbspuren, Errors 20-29. 

* Killertracks, viele Fremdforrmate, varlable Synclängen, Speeds 

* Autom e Speed-Erkennung oder Parameterbenutzung 

* Programmierbare Sektorkürzung und Syncverkürzung. 

* Bildschirmausgabe der gemessenen Parameter: Bytes, Syncs, Speeds 

* Für Update bitte alte Version (Speed-Nibbler) mit DM 20,- einsenden. 

* SPEED-BURSTbenötigtein Parallelkabel zwischen Floppy und Userport 

* Diskette mit deutscher Anleitung und SPEED-NIBBLER V2.5 
[Parallelkabel (Speeddoskabel): DM 29,90] [»] 7 Be}: 799 


DISK-TOOL V6.5, für C64/1541 oder C128/1571 


* Disk-Utility mit Kopiergrogramm SPEED-NIBBLERV25 
* Anzeigen und Ändern jedes Sektors der Spuren 1-41 in HEX und ASC I. 
* Anzeigen und Ändern der Sektorheader, der Prüfsummen und der 
Speeds. 
tor: Zugrift auf RAM, ROM, VIAS (und CIA bei 1570/71) 
1assung! Anzeige der Speedfiags und der Bytezahlen 
* Voller Zugriff auch auf alle Halbspuren (von D bis 41.5) 
* Reparatur beschädigter Spuren und Sektoren, Kopierschutzerstellung. 
* Formatieren einzelner oder mehrerer Spuren bis zur Spur #1 
* Individueller Kopierschutz gegen Nibblekopierprogramme. 
* Erzeugen der Errors: 20, 21, 22, 23, 27, 29. Anzeigen der Fehlermalrix. 
* File- oder Diskorientiertes Suchen von Bytefolgen in HEX und ASC II. 
* Zugriff aufbeide Seiten der Diskette mit der 1571 (0128 Version). 
* Diskranew: Retten einer ohne ID formatieren Diskette (35/40 Spuren). 
* Suchen versteckter Files. Sortieren der Directory und anderes mehr. 
« Menügssteuert mit deutscher Benutzerführung und deutscher Anleitung. 
* Für Update bitte alte Version mit DM 20,- einsenden. 
& Lieferbar für C64r1541 oder C128(D)1571/157011541 je DM 49,- 
RE EIER 
Versand per Nachnahme oder gegen Vorkasse — Ins Ausland nur gegen Vorkasse! 
Versandpauschale: DM 4,- bei Vorkasse bzw. DM 6,50 bei Nachnahme. 


Klaus Raczek, Wickrathberger Str. 12, 5140 Erkelenz, 02431/3236 


Jetzt gibt es 


Deutschlands erste 
Commodore-Zeitschrift 
mit Programm-Diskette 

für Ihren 64er und 128er! 


COMMODORE 


B 
64 
12 


Bis zu 180 kB Programme 
ohne Abtippen! 


COMMODORE DISC 
An guten Kiosken und 


im Bahnhofs-Buchhandel 
COMMODORE DISC 





EINEISERT re-Test 





el Texte 
Ze schreiben, 
St | Adressen 


verwalten, Grafiken 
zeichnen, komplizierte 
Berechnungen aus- 
führen — logisch, das 
ist Computersache. 
Aber basteln? 20 funk- 
tionsfähige Spielzeug- 
modelle aus stabilem 
Karton, gebastelt mit 
Ihrem GC 64 — der Toy 
Shop macht’s mög- 
lich! 


The 


TUREEFDD: 


rar ERIK 


FR ER“ 
— 





Toy Shop — Basteln mit 
dem Computer 


orweg: Der Toy Shopx 

ist weiß Gott kein neu- 

es Programm. Er war 
aber bisher so extrem teuer 
(rund 250 Mark), daß wir von 
einem Test abgesehen ha- 
ben. Nachdem sich jetzt 
Rushware dazu entschließen 
konnte, den Toy Shop (zu 
deutsch: »Spielzeugladens») 
für 99 Mark anzubieten, 
möchten wir nicht versäu- 
men, Ihnen das Produkt hier 
ausführlich vorzustellen. 

Toy Shop (Bild I) bietet die 
Möglichkeit, den Schnittbo- 
gen eines Papierspielzeug- 
modells auf einem Matrix- 
drucker auszugeben und 
dieses Modell anschließend 
zu basteln. Das hörtsich zwar 
ziemlich banal an, es steckt 
aber viel Liebe zum Detail 
dahinter. Wer sich für das 
Basteln von Spielzeug begei- 
stert und handwerkliches 
Geschick hat, der kann mit 
diesem Programm stunden- 
langen Zeitvertreib finden — 
pro Modell, versteht sich 
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Der Toy Shop wird in einer 
stabilen Schachtel geliefert, 
der außer dreibeidseitigbe- 
schriebenen Disketten und 
einem mehr als Z00seitigen 
Handbuch (!) — leider kom- 
plett in Englisch — eine Viel- 
zahl an Bastelutensilien 


(Hölzchen, Draht, Luftbal- 
lons, Spezialkarton etc.) bei- 
liegt. Das Handbuch ist sehr 
übersichtlich und anspre- 
chend gestaltet. Ein detail- 
lierter Überblick über alle 
Funktionen der Software ist 
gewährleistet. Ein umfang- 





Bild 1. Das Titelbild des Toy Shops von Broderbund 


reicher englischer Wort- 
schatz ist aber unbedingt 
notwendig, um die einzelnen 
Beschreibungen zu verste- 
hen, 20 Modelle finden als 
Software aufden beiden Toy- 
Disks Platz. 

Das Hauptmenü des Toy 
Shops befindet sich auf der 
(kopiergeschützten) Master- 
disk. Es bietet die Möglich- 
keit, sich ein Bild und eine 
Beschreibung aller Modelle 
zeigen zu lassen oder ein 
Modell direkt mit Namen 
auszuwählen. Der Menü- 
punkt »Setup« erlaubt die In- 
stallation eines beliebigen 
Druckers. wovon mehr als 23 
Drucker angeboten werden 
Neben den obligatorischen 
Druckern »Epson und Kom- 
patiblex sowie »MPS 801 und 
Kompatibles finden sich 
auch eine Reihe eher unge- 
bräuchlicher Exöten 

Die Palette der Madelle' 
reicht von Fahr-und Flugzeu- 
gen der unterschiedlichsten 
Couleur bis hin zu komplı- 
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EITZESE 


zierten, beweglichen Fanta- 
siemöodellen. Nachdem man 
eın Modell ausgewählt hat, 
entscheidetman,obes 
ausgedruckt, oder ö 
gegebene Grundversion 
noch verändert werden soll. 

Um Ihnen die Vorgehens- 
weise erläutern zu können, 
hielten wir es für das Sinn- 
vollste, eines der Modelle 
nachzubauen. Wir haben 
uns für den «Tractor Cranex 
(Bild 2) entschieden, einen 
Kran, der in mehreren Ebe- 
nen beweglich ist und mit 
dem sogar Iichtüig gebaggert 
werden kann: Der Kran kann 
den Greifer Öffnen und 
schließen, heraufundherun- 
terlassen, sowie den Ausle- 
ger selbst separat bewegen 
und das ganze Führerhaus 
um 350 Grad aufden Raupen 
drehen. Diese Funktionen 
müssen natürlich geschickt 
und sorgfältig eingebaut 
werden. 


Wir basteln 
einen Kran 


hr 







































Die Möglichkeiten, aufdas 
vorgefertigte Modell Einfluß 
zu nehmen, sind eher be- 
scheiden. Zunächst kann 
man den »Anstrichs, also alle 
Muster, mit « on die Mo- 
dellgrafik unterlegt ist, für 
jedes Einzelteil bestimmen 
Insgesamt sind fast 50 Mu- 
sier vorgegeben (Bild 3). Es 
ist aber auch vorge 
mit einem integrierten 
ein eigenes Muster zu ent- 
werfen, 

Als nächstes gelangt man 
zu den sogenannten »De- 
cals«, Grafiken, die als »Fir- 
menschilds auf das Modell 
gedruckt werden. Bei unse- 
rem Kran werden dıei ver- 
schiedene Grafiken angebo- 
ten, bei anderen Modellen 
variiert diese Zahl. Auch hier 
kann wieder mit Hilfe eines 
Editors (Bild 4) eine eigene 
Zeichnung angefertigt oder 
eine der vorgegebenen ver- 
ändert werden, was aller- 
dings recht mühsam ist. 

Zum Schluß ist die Eingabe 
einer beliebigen Aufschrift 
vorgesehen, die an einer ex- 
ponierten Stelle auf dem 
Schnittmuster und damit auf 
dem Modell aufgedruckt 
wird. Dieser Text läßt sich 
mit vier verschiedenen 
Schriftarten und fünf Schrift- 
attributen (Bild 5) gestalten 
Weitere Änderungen aänden 
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Modellen sind leider nicht Der Ausdruck’ selbst dauert 
möglich. je nach Seitenumfang zwi- 

Nachdem alle Eingaben schen 15 Minuten und mehr 
abseschlossen sind, werden alseiner Stunde aufdem von 
die Schnittmuster ausge- uns für diesen Test verwen- 
druckt. Einfache Mk deten Panasonic-Matrix- 
benötigen dabei eine Seite, drucker. Die Grafikteile wer- 
umfangreichere und kompli- den von einer der vier Toy- 
ziertere bis zu fünf Seiten. 5 
















Disk-Seiten nach und nach 


Choose by Hame 
4 


Tractor Crane 


Horks just like the 

real things, The boon 
of this orane can be 

raised and lowered 
and the bucket opened 
PTTWILTITE TERN 
iIngenious systen of 
sewing thread cables. 


Press RETURN to Select 
= to so back 





Bild 2. Diesen Kran haben wir für Sie gebaut 


+ ILLESEN 


++ 


Use € > ft 4 and RETURN to make selection 
u to go back 





Bild 3. Ein Teil der mitgelieferten Füllmuster 


Decal Editor 
0: 


MOVE 
CURSOR 


D Drau 
E 132877 


Get 
Save 
Clear 
Done/Ouit 


ETRL-G 
ETRL-$S 
£TRL-C 
CTRL-D 


+— to 90 back 





Bild 4. Der eingebaute Grafikeditor für die »Decals« 


geladen. Den einzelnen La- 
devorgängen schließt sich 
ein längerer Rechenprozeß 
an, bevor wieder einige Zei- 
len Grafik gedruckt werden 









Dies wäre nicht weiter 
schlimm, da man einstweilen 
jae anderes tun könnte. 
Aber leider überspringt der 





nach einer Grafikse die 
Perforation nicht, so daß das 
Papier während einer Lade- 
oder Denkpause des Pro- 
crammes manuell weiter- 
transportiert werden muß 
Ein sehr lästiger Vorgang. 
Dieses Problem läßt sich bei 
Einzelblattbetrieb einiger- 
maßen umgehen, aber es 
muß immer wieder Papier 
eingespannt und das Pro- 
cramm mittels Tastendruck 
zum Weiterdrucken bewegt 
werden. Es kann aber auch 
sehr spannend sein, beim 
Ausdruck zuzusehen: „Was 
wird er wohl als nächstes 
drucken‘ und „Wozu könnte 
; gehören, was er gerade 
druckt% sind typische Fra- 
gen von Umstehenden, wenn 
der Toy Shop in Aktion ist 
Der Ausdruck selbst ist auf 
einem Epson-kompatiblen 
Drucker sehr sauber und an- 
sprechend (Bild 5). Besitzer 
eines MPS 801 oder eines 
vergleichbaren Druckers 
müssen sıch natürlich mit ei- 

















ner geringeren Auflösung 
und damit mit einem 


schlechteren Druckbild zu- 
friedengeben, welches für 
einen Drucker mit einer Auf- 
lösung von 480 Punkten pro 
Zeile aber erstaunlich aut ist 
(Bild 7) 


Sauberer Ausdruck 


Die Ausdrucke werden auf 
elieferten, selbst- 
klebenden Karton geklebt 















und ınen anschließend 
ausc 
sehr ausführliche und ge- 





Schritt zu 
dell. Man merkt, daß alle an 
Toy Shop beteiligten Perso- 
nen, also nicht nur die Pro- 
drammierer, mit Liebe und 
Sorgfalt am Werk waren, Die 
- tliche Bastelzeit über- 
lie Vorarbeit und Aus- 
eit am Computer —]e 
1 handwerklichem Ge- 
k erheblich. Wäh- 






















‚ch relativ schnell zusam- 
menbäuen lassen, dauerte 
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die Entstehung des abgebil- 
deten Kran-Modelles meh- 
rere Stunden 

Für den Anfang sollte man 
mit einem leichteren Modell 
beginnen. Zur Auswahl ste- 
hen einige Flug- und Fahr- 
zeuge, ein bewegliches Ka- 
zussell, die Replık eines antı- 
ken Katapults, eine Dampf- 
maschine und viele andere 
Modelle. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei, 
und fast jedes Modell funk- 
tioniert oder in irgendei- 
ner Form beweglich 

Problemätisch wird es, 
wenndie Bastelutensllien 
lem voran der selbstkleben- 
de Karton) zur Neige gehen. 
Hier sollte dem Paket wenig- 
stens ein Vermerk beigelegt 
werden, aus dem hervor- 
geht, wo manin Deutschland 
dieses Material kaufen kann. 
Ansonsten bleibt nur, alle 
sren Fachgeschä 
Spiel-, Bastel- oder Bür 
bzuklappern 

























Kurzweil 
garantiert 


Wer Lust und Zeit hat Pa- 
pier-Modelle zu bauen, der 
sollte sich dieses momentan 
einzigartige Programm ein- 
malnäher ansehen. Esistmit 
99 Marksichernnichtzuteuer, 
zieht man den überdurch- 
schnittlichen Lieferumfang 
mit in Betracht. Eltern wie 





Er Font 1 
(Styie ie | 


in [_Tent | 5 
Te) ’ 


Text Choioes ex 


EITIETITTIFTT se 


Art Deco | 


Under line 
Outline 
Shadow 


Enter/Edit text, and press RETURN. 
+— to go back 





Bild 5, Die Beschriftung kann nach Belieben variiert werden 


64’ er-Wertung: 


Kurz und bündig 


Schnittmusterbogen zwan- 
zig verschiedener Spiel- 
zeugmodelle können aus- 
gedruckt und mit dem mit- 
gelieferten Bastelmaterial 
zu hübschen Modellen 
zusammengebaut werden. 
Einige dieser Modelle ha- 
ben interessante Funktions- 
eigenschaften, die meisten 
sind beweglich. Der Preis 
in Höhe von 99 Mark ist für 
das Gebotene angemessen, 


“ Te 








Bild 6. Beispielausdruck mit einem Epson-kompatiblen ... 
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Bild 7... 


Positiv: 
— einzigartige Programm- 
idee 
— exzellente Ausstattung 
mit sehr gutem Hand- 
buch 
— sorgfältig programmiert 
— sehr schöne Ergebnisse 
— preisgünstig 


Negativ: 
— Handbuch englisch- 
sprachig 
— langwieriger Ausdruck 





auch Kinder (ab zwölf Jah- 
ren) werden Ihre Freude 
daran haben. Gravierender 
Nachteil ist natürlich, daß 
nach dem Basteln der 20 mit- 
gelieferten Modelle das Pro- 
gramm seinen Reiz verloren 








hat. Die Varniationsmöglich- 
keiten sind zu gering, alsdaß 






sizen würde, ein Modell 
mehrfach zu basteln. Eskann 









aber dennoch — je nach Ner- 
gung des A ders — da- 
von ausgegangen werden, 





daß manch supertolles Ac- 
tionspielerheblichschneller 
langweilig. wird als der Toy 
Shop. (Andıeas Fielitz/pd) 








ne 128-132, 4044 Kaarat & 





Wichtige Daten: 


Produkt: The Toy Shop 
getestete Konfiguration: 
© 64, Floppy 1541, Drucker 
Panasonic KX-P-1091 mit 
Hardware-Interface, 
Drucker MPS 801. 

Preis: 99 Mark 

Hersteller: Software-Direct 
Division, Broderbund Soft- 
ware Inc., 17 Paul Drive, Sarı 
Rafael, CA 94903-2101, USA 
Vertreiber: Rushware, 
Bruchweg 128-132, 4044 
Kaarst 2, Tel. 02102/607-0 





. und mit einem Commodore-Drucker (MPS-801) 
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DATA BECKER 


Merowingerstr. 30 : 4000 Düsseldorf - Tel. (0211) 310010 


MIT BASIC 
RAN ANS 
GEOS! 


„Das ist doch schier unmöglich!“ werden Sie jetzt vielleicht denken. 
War es auch - bis vor kurzem. Doch nun gibts BECKERbasic 64, Eine 
Erweiterung des BASIC-2.0-Befehlssatzes für den Commodore 64 
mit über 270 neuen Befehlen und Funktionen bei voller Einbindung in 
GEOS als Applikation. Dennoch können Programme wie bisher, 
schnell und komfortabel im gewohnten 2.0-Eingabe-Editor erstellt 
werden. leistungsfähige Programmierhilfen wie RENUMBER, DUMP, 
OLD usw. stehen dabei zur Verfügung. Und - bis vor kurzem eben- 
falls undenkbar - ein mitgelieferter RUN-ONLY-Interpreter führt die 
erstellten Programme auch unabhängig von BECKERbasic 64 aus. 


Überhaupt bietet BECKERbasic 64 zahlreiche Features, die die Ent- 
wicklung eigener Programme nicht nur enorm vereinfachen, sondern 
diese auch extrem leistungsfähig machen. $o unterstützen spezielle 
Kommandos Pull-Down-Menüs, lcon-Strukturen oder auch Diolog- 
boxen. Weitere Befehle werden eigens zur Programmierung von 
Sprites, Hires-Grafiken und Sound bereitgestellt. Andere wiederum 
vereinfachen die Arbeit mit dem Disketten-Laufwerk oder mit den 
Dateien. 

Auch Hilfsmittel zur strukturierten Programmierung wie Prozeduren 
mit lokalen Variablen oder auch verschiedene Schleifenstrukturen 
(IF/THEN/ELSE, SELECT, REPEAT, WHILE, LOOP! sind integriert, 
wobei bei Sprungbefehlen beispielsweise auch die Verwendung von 
Labels oder berechneten Zeilennummern möglich ist. Eine ausgefeilte 
Overlay-Technik garantiert beim Nachladen und Wiederlöschen von 
Programmteilen den vollen Variablenerhalt. Sämtliche BECKERbasic- 
Laderoutinen laufen außerdem über das GEOS-Fastload-System. 
Individuelles Verändern von Kommandonamen, Prozedurenver- 
schachtelung, Übergabe von Feldelementen oder auch Teilfeldern, 
neben der normalen GEOS-Oberfläche der normale Textbildschirm 
- sind weitere, besondere Merkmale, die BECKERbasic 64 im Ver- 
gleich mit bereits bekannten Erweiterungen besonders hervor- 
heben. 


Ein über 280 Seiten starkes Handbuch mit ausführlichen Erläute- 
rungen und vielen praktischen Beispielen sorgt dafür, daß 
Sie schnell mit diesem Super-BASIC arbeiten können... 










Ihr € 128 lädt Ihnen zu langsam? 
Wenn Sie bisher neidisch auf die für den 
C 64 erhältlichen Floppy-Speeder geblickt 
haben, heißt es nun auf- 


passen: Vier Beschleu- 
niger für den C 128D 


oder C 128 mit der 1571 


stehen im Brennpunkt 
des Interesses. 


chon richtig, die 1571 ist 
in C 128-Modus ein 
schnelles Laufwerk — 
vier Beschleuniger-Systeme 
beweisen jedoch, daß es 
noch schneller geht: Dol- 
phinDOS, Professional DOS, 
Prospeed und Mach 71 @il- 
der 1 bis 4) sind angetreten, 
ihre Stärken zu demonstrie- 
ren. Wir wollen sehen, ob es 
nicht auch Schwächen gibt 
Geschwindigkeit ist bei 
Floppy-Beschleunigern das 
Zauberwort. Folgerichtig ha- 
ben wir die vier Konkurren- 
ten in die Startlöcher und in 
ein heißes Rennen dge- 
schickt. Was waren die Hür- 
den? Es galt, sowohl interne 
Floppy-Operationen wie For- 
matieren oder Aufräumen ei- 
ner Diskette (COLLECT) als 
auch Laden oder Speichern 
zu untersuchen. Wichtigster 
Vorgang ist hier wohl das 
Laden eines Programmes 
Leseschwierigkeiten wegen 
unter Umständen dejustier- 
ten Laufwerken sollten keine 
Rolle spielen, deshalb be- 
nutzten wir nur auf dem je- 
weiligen System formatierte 
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N, 


Y 
dr 


Wa 
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Disketten. Die Länge des von 
uns gespeicherten und ge- 
ladenen Programms betrug 
202 Blöcke: die größte Block- 
zahl, die der © 64 ohne spe- 
zielle. Lade-Routinen einle- 
sen kann und deshalbin den 
meisten Tests als Grundlage 
genommen wird. Diese 
Blockzahl spielt zwar auf 
dem 128 keine Rolle mehr, 
doch sollte Ihnen der Ver- 
gleich zu Beschleunigern für 
den © 64 erleichtert werden. 


DolphinDOS 128 


In der alphabetischen Reı- 
henfolge taucht zuerst Dol- 
phinDOS auf Bild 1). Der 
Einbau in unseren © 128D 
(wegen des »Ds auch liebe- 
voll»Diesel« genannt) gestal- 
tete sich zunächst problema- 
tisch, da die Platine des Be- 
schleunigers am Platz des 
Floppy-Prozessors einge- 
selzt wird. Leider ist dieser 
nichtinjedem C 128D oderin 
jeder 1571 gesockelt und 
muß dann zuerst ausgelötet 
werden. Ein Flachbandka- 
bel führt von dieser Platine 





zum User-Port, Noch zwei 
EPROMS einsetzen, eines 
für den © 64-, einesfürden © 
128-Modus, und los geht es 

Der bewährte Beschleuni- 
ger überzeugt bald durch 
gute Geschwindigkeiten und 
yıele Extras im C 64-Modus, 
die schon im ß4’er-Magazın, 
Ausgabe 5/87, erwähnt wur- 
den. Hier liegen drei Be- 
triebssysteme vor, zwischen 
denen Sie mittels Umschal- 
ter hin- und herschalten kön- 
nen: Enthalten ist das origi- 
nale Betriebssystem, das 
noımale DolphinDOS-Ker- 
nel sowie eine abgespeckte 
Version, in die aus Gründen 
der Kompatibilität nur die 
schnellen Laderoutinen inte- 
griert wurden. 

Um den C 64-Modus geht 
es hier nur sekundär, wir 
wollen wissen, wasfür den © 
128 getan wurde, Sehr ange- 
nehm fällt auf, daß die For- 
materkennung (154]- oder 
1571-Diskette) und das Su- 
chen nach einem Boot-Sek- 
tor sehr verkürzt ist, Anson- 
sten wurden keine Verände- 
rungen am Basic- oder Be- 


C m 





Spri 
im Vergleich 


triebssystem-ROM des C 128 
vorgenommen. Schade ei- 
gentlich, denn auch wenn 
die Kompatibilität zu beste- 
hender Software erhöht 
wird, muß der stolze Besitzer 
auf einigen zusätzlichen 
Komfort verzichten 
DolphnDOS 123 kostet 198 
Mark beziehungsweise 178 
Mark für ein zweites Lauf 
werk. Für Leser, die diesen 
Floppy-Beschleuniger be- 
reits für die 1541 besitzen, ist 
es vielleicht interessant zu 
erfahren, daß sie durchaus 
eine 1541 und eine 157], die 
DolphinDOS enthalten, mit 
dem gleichen Betriebssy- 
stem betreiben können. 


Professional DO$ 


Kommen wir zu unserem 
nächsten Kandidaten! Pro- 
fessional-DOS (Bild 2). Auch 
dieser Floppy-Beschleuni- 
ger erwartet einen gesockel- 
ten Prozessor — ein deutli- 
cher Minus-Punkt. Das Sy- 
stem ist teilweise überra- 
schend schnell, sowohl im 
© 64- als auch im © 128-Mo- 
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C 128 


dus. Es gibt eine Version zum 
Anschluß an den User-Port 
und eine für den Expansion- 
Port. Beide Versionen sind 
nahezu identisch, die User- 
port-Version erreicht aller- 
dings durch einen neuen Da- 
teiTyp, ®FPRGs) noch deut- 
liche Geschwindigkeitsge- 
winne. Ein weiterer Vorteil 
dieser Ausführung ist der 
günstigere Preis, wohinge- 
gen Sie mit der technisch 
aufwendigeren (und teure- 
ren) Expansion-PortVersion 
gleichzeitignoch ein Modem 
oder einen Akustikkoppler 
betreiben können, 

Weiter kommen bei bei- 
den Ausführungen noch eine 
Menge Sonderfunktionen 
hinzu, die das Arbeiten mit 
dem C 138 sehr erleichtern. 
Wer häufiger im © 64-Modus 
arbeitet, wird sicherlich er- 
freut zur Kenntnis nehmen, 
daß.er nach einem Reset in 
diesem Modus bleiben kann 
— ohne zusätzliches Drük- 
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tionstasten ansprechen. So 
läßt sich der C 64-Modus 
über einen Tastendruck ein- 
schalten, ebenso schnell 
und einfach wird ein BOOT 
ausgeführt oder die Standard- 
adresse des Laufwerks auf 
9 geschaltet. Danach bezie- 
hen sich alle Disketten-Ope- 
rationen auf eine zweite Dis- 
kettenstation. 

Professional-DOS kostet 
für den © 128 mit einer 1871 
als Expansion-PoriVersion 
298 Mark. Die User-Port-Ver- 
sion kostet, trotz ihrer Ge- 
schwindigkeitsVortelle, nur 
239 Mark. 


Prospeed 


Prospeed (Bild 3), der 


Nachfolger von Prologic Dos 
für den © 128, ist vor kurzem 
erst im S4'er-Magazin, Aus- 
gabe 10/87, ausführlich ge- 
testet worden. Um Ihnen 
aber den Vergleich mit den 
anderen Beschleunigern zu 





Bild 1. Stark im C 64-Modus, sehr kompatibel und schnell: 


DolphinDOS 


ken der Commodore-Taste. 
Erfreulich ist auch, daß der 
Zehnerblock rechts auf der 
Tastatur ständig aktiv ist. 
Im © 128-Modus ist das La- 
den aus dem Directory mit 
DLOAD oder BLOAD ohne 
lästiges Setzen des Doppel- 
punktes sehr angenehm. In 
Verbindung mit <Control> 
lassen sich vier weitere 
Funktionen mit den Funk- 
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erleichtern, wollen wir We- 
sentliches noch einmal dar- 
stellen. Herausragend sind 
zweifellos die eingebau- 
ten Kopierprogramme: Im 
C 54-Modus laden Sie mit 
»LOAD* #B"ı beispieisweir- 
se blitzschnell (es wird nicht 
von Diskette, sondern direkt 
aus dem ROM des Lauf 
werks gelesen) ein auf die 
Fähigkeiten von Prospeed 


abgestimmtes Backup-Ko- 
pierprogramm, Ein weiteres 
Glanzlicht ist die aufwendige 
Hardware, für die zum einen 
ein Auslöten des Laufwerks- 
Prozessors nicht nötig ıst, 
und die zum anderen die 
1571 deutlich kompatibler zu 
© 64-Programmen macht, in- 
demsie, wie es auch beider 
1541 geschieht, die erweiter- 
te Zeropage ab Adresse 


Die neueste Version von 
Mach 7, für die der Prozes- 
sor des Laufwerks nicht aus- 
gelötet werden muß, wirdan 
den User-Port statt wie bis- 
her an den Expansion-Port 
angeschlossen. Dadurch ar- 
beitet dieser Floppy-Spee- 
der mit den Commodore- 
RAM-Erweiterungen 1700 
und 1759 zusammen. Durch 
die ausgeklügelte Verbin- 





Bild 2. Lädt Programme nach der Konvertierung in ein eigenes 
Dateiformat am schnellsten: Professional DOS 


$2000 spiegelt. Einige (unse- 
rer Meinung nach unsäuber 
programmierte) Programme 
greifen auf diese Spiegel- 
Adressen zu. 

Ähnlich wıe Professional 
DOS aktiviert Prospeed den 
zusätzlichen Zehnerblock 
auch im C 84-Modus, Einige 
Gags sind zusätzlich einge- 
baut; So ist es im C 128- ge- 
nau wie im G 64-Modus er- 
laubt, mit »SYS 64738« einen 
Reset auszulösen. Frospeed 
kostet entgegen der Angabe 
in der Ausgabe 10/87 des 
64’er-Magazins 238 Mark. 


Mach 71 


Mach Tl(Bild4)istalseiner 
der ersten Floppy-Beschleu- 
niger für den© 138 der Oläti- 
mer unter den hier vorge- 
stellten Systemen, Einige 
Neuigkeiten und die hoch- 
wertige Verarbeitung der 
Hardware lassen dieses Sy- 
stem sehr interessänt er- 
scheinen. 


dungstechnik — Masseka- 
bel zwischen den Datenlei- 
tungen des parallelen Bus 
ses verhindern zerstörer- 
sche Kapazitäten — ist ein 
Anschluß von bis zu vier Dis- 
kettenstationen gefahrlos. 
Selbst ein gleichzeitiger An- 
schluß von Parallelkabel 
und Akustikkoppler bleibt 
aefahrlos, da ein Kurzschluß 
— sonst zwangsläufig die Föl- 
ge — von der Hardware um- 
gangen wird, 

Im Lieferumfang ist unter 
anderem ein Programm 
»CP/M-Patch« enthalten, das 
eine kleine Anpassung am 
COP/M 3.0 durchführt und so 

Geschwindigkeitsgewinne 

um knapp 100 Prozent er- 
reicht — allerdings nur im 
80-Zeichen-Modus 

Seit Jahren schon läßt die 
Firma Roßmöller in ihren 
Produkten die Funktionsta- 
sten des C 64/C 128 unbe- 
rührt, Sämtliche Zusatzfunk- 
tionen werden über eine Ta- 
stenkombination mit Control 
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Bild 3. Lädt blitzschnell eines von drei Kopierprogrammen aus Bild 4. Erreicht mit dem professionellen Betriebssystem CP/M 


dem Laufwerks-ROM: Prospeed die besten Zeiten: Mach 71 (hier als User-Port-Version) 
angesprochen. So aktiviert 

zum Beispiel <CTRL C> Tex In Saaunder 

den C654-Modusund < CTRL ED Load.207 Pische 


D> zeigt das Inhaltsver- errang 
zeichnis der eingelegten 
Diskette. 

In Vorbereitung ist unter 
anderemeineROM-Erweite- 
rung für den freien Steck- 
platz des C 128, die einige 
Kopierprogramme und Utili- 
ties für Mach 7} inSekunden- 
schnelle zur Verfügung 
stellt. 

Mach 71 gibtesin zwei Ver- 
sionen, einmal für den C 
128D, einmal für den C 128 | EL LG; ; 
mit einer 157]. Beide Ausfüh- DolphinDoS Profassianal 008 Prospaad Mach71 6128/1571 ohne 
rungen sind für 259 Mark er- Besahleuniger 
hältlich 

Welcher Laufwerksbe- 
schleuniger ist nun der rich- 
tige? Eine Entscheidung fällt 
schwer. DolphinDOS ist im 
Durchschnitt das schnellste 
System und dazu noch recht 
preiswert, bietet aber im © zei in Sekunden 
128-Modus keine Zusatzfunk- 
tionen, Professional DOS ist, 
was die reine Ladege- 
schwindigkeit betrifft, si- 
cherlich am schnellsten — 
aber teurer als DolphinDOS, 
und genau wie dort muß der 
Laufwerks-Prozessor even- 
tuell ausgelötet werden. Pro- 
speed erfordert dies nıcht, 
ist aber im Durchschnitt et- 

















EZ Sewumtieis Date! (100 Sncha} 
III Sesuenliele Date (100 Bock“) 








was langsamer. Noch etwas DolphinDoS Professional DOES  Prosneed Mach?1 C128,//1571 ohne 
weniger beschleunigt Mach Baschieuniger 


71, hat aber beim Betrieb mit 
CP/M die Nase vom und E E 
der Betrieb eines Akustik- Auch die Geschwindigkeitsgewinne bei der Bearbeitung sequentieller Dateien sind erheblich 
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Positiv 
— drei Betriebssysteme für 
C64 
— günstiger Preis 
— schnelle Format- 
erkennung 


Negativ 

— Laufwerks-Prozessor muß 
gesockelt sein 

— C 128-Modus ohne weite- 

re Hilfsfunktionen 


kopplers oder Modems ist 


zusammen mit dem Be- 
schleuniger und, da der An- 
schluß nun am:User-Port er- 
folgt, mit den RAM-Erweite- 
rungen 1700 und 1750 mög- 
lich. 

Bedauerlicherweise ist 
keiner der getesteten Be- 
schleuniger in der Lage, mit 
demneuen © 128D {im Blech- 
gehäuse) zusammenzuarbei- 
ten. Alle Hersteller arbeiten 
jedoch an entsprechenden 
Versionen. 

Wer soll da entscheiden? 
ledes System hat seine Stär- 
ken, seine speziellen Gebie- 
te, in denen es nicht geschla- 
gen wird. Die Auswertung 
der Grafiken und die Be- 
schreibungen der größten 
Pluspunkte sollIhnenjedoch 
Ihre eigene, persönliche Ent- 
scheidung erleichtern. (ap) 


Neuer Preis für 

Professional DOS 
Nach neuesten Infor- 
mationen, die weit nach 
Redaktionsschluß bei uns 
eintraien, senkt VTS Data 
die Preise für Professio- 
nal DOS. So kostet die 
User-PortVersion nun 189 
Mark und die Expansion- 

PortVersion 258 Mark. 











— Kopierprogramme im 
Laufwerks-ROM 

— Zehnerblock im C 64- 
Modus aktiv 

— Diskettenstation wird 
sehr kompatibel zur 1541 


Negativ 


— geringe Beschleunigung 
bei kopiergeschützten 
Programmen 
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64’ er-Wertung: Dol 





64'er-Wertung: Prospeed 
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64’er-Wertung: Mach 71 




















Wichtige Daten Positiv Wichtige Daten 
Preis: 198 Mark — gleichzeitiger Anschluß Preis: 259 Mark 
Bezugsquelle: Dolphin Soft- von Beschleuniger und Bezugsquelle: Roßmöller 
ware, Akustikkoppler, Modem Handshake GmbH, 
Egenolistr, 19, oder RS232-Drucker Maxstr. 50-52, 

6000 Frankfurt ], 5300 Bonn, 
Tel. 089/446573 Tel. 0228/6539980 


Negativ 
— interne Diskettenopera- 
tionen teilweise nicht 
beschleunigt 


Ta: in Sarından 
Fetmelieren 
Yasdıeren 
reich 202 Blsche 


Reiatine Datei 
[430 Wiecke) erstellen 





Professional DOS £128/1571 ohne 


Beschlauniger 


Prospead 


I Sunersame 128 
U  Delamat 128 
Viesarke Cnzsk 


$ 


c128/1571 ohne 
Jaschleuniger 


DolphinDOS Professional DOS Prospaed 


Dieser Grafik entnehmen Sie die Ladezeiten professioneller, kopiergeschützter Programme 





64’ er-Wertuna: Professional Dos 













Wichtige Daten Positiv Wichtige Daten 
Preis: 238 Mark — C 64-Modus Reset-fest Preis: ab 239 Mark 
Bezugsquelle: Michael — hohe Geschwindigkeit Bezugsquelle: VTS Data, 
Lamm, Schönbomring 14, — Zehnerblock im C 64- Postfach 400621, 

6078 Neu-Isenburg 2, Modus aktiv 5000 Köln 40, 
Tel. 06102/52535 Tel. 02234/71601 
Negativ 
— Prozessor muß gesockelt 
sein 
— hoher Preis für 
Expansion-Port-Version 


Ausgabe !’Januar 1988 


1531 Datenrecorder für alle 
COMMODORE-Heimcomputer 
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HP 280D 399. < 


HP 82240 A Infrarot-Drucker 239. = 


DRUCKER 
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LX 800 mit COMMODORE VC-Interfaoe 
(C 84) von Görlitz 


366.- 
335.- 


age OU de 


LQ 800 
ai IBM een 
sp 180 Al CCankzeniie ‚Inter- 


face, EPSON/IBM kompatibel) 


SP 180 VO 
(Commodore VC-kompatibel) 


SL 80 AI 24 Nadel: a re 
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IBM-Interface 8 .” 
NL 10 komplett mit 
COMMODORE VC-Interface 499 .” 
NL 10 komplett mit 
EPSON-Interface .” 


: Er em 1907 
= 5 1877 


| Hier ist Platz für Ihre BILBESTELLUNG! 


> Bei Afach ganz einfach! 


® Stück Artikel 


Absandar nicht v hr regt DI Ic 3 





FACHVERSAND MIT FACHVERSTAND 




















Inh, J. Hübner - Dornkaulstr. 47 - 8120 Herzogenrath ? = 








| Hardware-Test | rdware-Test 


NEC P 2200 — 
der Knüller 


mit 24 Nadeln 


Viele neue Ideen und ein günstiger 
Preis machen auf den NEC P 2200 
neugierig. Lesen Sie unseren Test. 





er NEC P 2200 (Bild 1) 

ist wie der ebenfalls 

neue Epson LO 500 
(Test in dieser Ausgabe) ein 
24-Nadel-Drucker der neue- 
sten Bauart. Drucker mit 24 
Nadeln und der damit mögli- 
chen schnellen LO-Schrift 
(LO=Letter Quality) kosten 
nun nicht wesentlich mehr 
als 1100 Mark. 

Schon das Äußere des 
P 2200 deutet daraufhin, daß 
einige neue Ideeninihm ver- 
wirklicht wurden, So findet 
mar zum Beispiel auf der 
Frontseite eine große Klap- 
pe, in die das Einzelpapier 
eingeführt werden kann. 
Auch der fest eingebaute 
Traktor sieht nur auf den er- 
sten Blick konventionell aus. 
Beim genaueren Hinsehen 
entdeckt man, daß der 
P 2200 keine Schreibwalze 
mehr hat, sondern statt des- 
sen eine mit Gummi belegte 
Schreibplatte Das Papier 
kann dadurch auf zweierlei 
Weise eingeführt werden. 
Zum einen so, daß es vom 
Traktor gezogen wird, was 
für Mehrfachdrucke und Eti- 
ketten sinnvoll ist, und zum 
anderen so, daß der Traktor 
das Papier schiebt. Der Vor- 
teil des Schubtraktors legt 
darin, daß das Papier leich- 
ter abzureißen ist. Das ist 
abernochnichtalles, wasaım 
Papiervorschub neu ist. So 
kann man zum Beispiel auf 
Tastendruck das Papier zu- 
rückfahren, den Traktor mit 
einem Hebelabschalten und 
von vorne zugeführte Einzel- 
blätter bedrucken. Dabei 
wird das Einzelblatt auf 
Wunsch sogar automatisch 
eingezogen. Danach wird 
der Traktor wieder aktiviert 
und das Papier auf Tasten- 
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druck nach vorne: in die 
Druckposition geschoben. 
Man spart sich dadurch das 
Ein- und Ausspannen des 
Endlospapiers. Der Traktor 
funktioniert bei Endlospa- 
pier zufriedenstellend. Lei- 
deristsowohl der Traktor als 
auch der Einzelblatteinzug 
etwas unpräzise und hakelig. 
Natürlich ist auch nach wie 
vor ein leider etwas wackeli- 
caer Drehknopf zum manuel- 
len Vorschub des Papiers 
vorhanden, Ebenfalls neu ist 
die auf dem Druckkopf mit- 
geführte Farbbandkassette, 
die sogar über ein eigenes 
Farbreservoir verfügt. 


Es geht auch ohne 
Schalter 


Wer beim P 2200 nach DIL- 
Schaltern sucht, sucht ver- 
geblich. Wie schon bei man- 
chen anderen Druckern ist 
nun auch beim P 2200 ein 
CMOS-Speicher integriert 
und eine Programmierung 
über das Bedienfeld vorge- 
sehen. Das Papier dient da- 
bei als Monitor, so daß die 
Programmierung sich pro- 
blemlos aber etwas um- 
ständlich gestaltet. Die Pro- 
grammierung ist aber nicht 
die einzige Funktion des Be- 
dienfeldes, Hier kann man, 
neben den Standardfunktio- 
nen, zusätzlich fast alle mög- 
lichen Schriften und Zei 
chenabstände einstellen, so- 
wie einen »Quiet-Modus ak- 
tivieren, der den Druck und 
die Geräuschentwicklung 
halbiert, was auch nötig ist, 
denn der P 2200 ist relativ 
laut. Auf der Rückseite des 
Druckers befindet sich ne- 
ben der Centronies-Schnitt- 
stelle ein Einschubschacht 





Bild 1. Preiswert drucken mit 24 Nadeln — der NEG P 2200 


für Fontmodule, von denen 
es bereits 12 verschiedene 
gibt. Aber eigentlich braucht 
man die Font-Module gar 
nicht so schnell, denn im P 
2200 sind bereits vier ver- 
schiedene Standard-LQ- 
Schriften eingebaut. Außer- 
dem hat man die Möglich- 
keit, umfangreiche Schriftva- 
riationen aufzurufen, wobei 
der dreifach breite und der 
doppelt hohe Druck neu 
sind. Auch in Sachen Zei- 
chensätze ist der P 2200 sehr 
gut ausgestattet, denn er be- 
sitzt neben dem ASCI-Zei- 
chensatz, vielen internätio- 
nen Zeichensätzen auch den 
IBM-Zeichensäatz. Damit. ist 
der P 3200 nicht nur zum Ep- 
son LO 1500 kompatibel, son- 
dern auch zu den wesentlich 
teureren NEC-Druckern P5 
P8 und PT. Dies gilt auch für 
die Grafikdichten, die von 
480 Punkten pro Zeile mit 8 
Nadeln bis zu 2880 Punkten 
pro Zeile mit 24 Nadeln 
reicht (Tabelle). Damit hat 
der P 2200 eine höhere Auf- 
lösung als viele Laserdruk- 
ker. Wie bei allen Druckern 
mit 24 Nadeln fehlt auch 
beim P 2200 die Punktdichte 
mit 576 Punkten, was aber 
nicht weiter stört, denn es 
gibtein besonders für die 24- 
Nadel-Grafik geeignetes In- 
terface (siehe Tabelle) eines 
Fremdanbieters, das. 8-Na- 
del-Grafik auf 24-Nadel-Gra- 
fik umsetzt. Mit diesem Inter- 
face ist der P 2200 auch für 
den Textdruck optimal ange- 
schlössen und kann mit Vi- 
zawrite und allen anderen 
Textprogrammen verwendet 
werden. Dabei macht sich 
der eingebaute Puffer von 
8 KByte angenehm bemerk- 
bar, denn der Drucker 


blockiert den Computer nur 
kurz. Das Ergebnis des Text 
druckes kann nur als ausge- 
zeichnet beschrieben wer- 
den und stehtdem NET P6 in 
keiner Weise nach (siehe 
Schriftprobe), Auch das 
neue Papierhandling hat keı- 
nennegativen Einfluß aufdie 
Schriftqualität, 

Mit dem P 2200 ist NEC 
zweifellos ein großer Wurf 
gelungen. So viel Drucker 
gab es bislang nicht für 1138 
Mark. Obwohl deutlich bılli- 
ger, so braucht der P 2200 
sich dennoch nicht hinter 
dem PS zu verstecken, den 
er in der Schriftqualität er- 
reicht und in der Bedie- 
nungsfreundlichkeit und 
den elektronischen Fähig- 
keiten sogar deutlich über- 
trifft, Der P 2200 ist kompro- 
mißlos so gebaut, daßer viel 
Leistung und sehr gute 

chriftqualität preisgünstig 
bereitstellen kann. Daß der 
Drucker dadurch nicht mehr 
so massiv wie der PS gebaut 
werden kann, ıst zwar Ver- 
ständiich aber trotzdem 
schade (Bild 2), Deshalb hat 
man sich aber etwas Beson- 
deres einfallen lassen, denn 
der Druckkopfist sehr preis- 
wert und wird, wie das Farb- 
band, vom Benutzer mit ei- 
nem Handgriff selbst ausge- 
tauscht. Damit ist der P 3200 
ein beinahe für alle Anwen- 
dungen perfekt geeigneter 
Drucker, der mit Sicherheit 
einer der Renner der näch- 
sten Saison sein wird. Am 
Status eines Referenzdruk- 
kers schlitterte der P: 2200 
nur wegen seiner verbesse- 
rungswürdigen mechani- 
schen Qualität vorbei. (aw) 


NEG, Klausenburger Str. 4, BODJ München 
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EINFACH SPITZE! 


Zwei Superprogramme für Ihren C-64 und C-128 
zu einem noch nie dagewesenen Preis! 


Beide Programme haben folgende Merkmale gemeinsam: 


© 100% Maschinensprache (keine compilierten Programme) extrem schnell@ WINDOWTECHNIK auf dem C-64 
© Alle gängigen Drucker bereits angepaßt @ Supergünstiger Preis @ Echte 80-Zeichen-Darstellung auf dem C-64 
möglich. * 


MakroDat 


MakroDat das universelle Datenprogramm für jede Anwendung. Mit Makro Dat können Sie Ihren Kundenbestand, Ihre Briefmarken und 
vieles mehr verwalten. Makro Dar nimmt es Ihnen nichteinmalübel, wenn Ihr Diskertenlaufwerk oder Ihr Drucker nichteingeschalter ist, das 
Programm weist Sie auf.den Fehler hin. Auch Window-Technik auf dem C-64 wird durch Makro Dat realisiert, Überzeugen Sie sich selbst 
anhand der Stichpunkte von den Leistungen. 





MakroDat in Stichworten: 

© Über 6000 Datensätze können als Datei verwalter werden. @ Bis zu 30 Felder pro Datensatz. @ Alle 30 Felder können als Schlüssel- 
felder (Indexfelder) deklariert werden. @ Umerstürzung mehrerer Feldiypen: numerische, alphanumerische, reine Buchstaben-Felder. 
© Auch bei großen Datenmengen blüzschneller Zugriff und volle Datensicherheit, @ Erorm bedienungsfreundlich durch Menü- und 
Fenstertechnik. @ Bedienungsfehler des Anwenders werden komplett abgefangen. Auch bei Fehlbedienung der Peripherie kein Absturz 
des Systems. @ Deutsche Tastaturbelegung mir Umlauten. @ Geänderte Tastaturbelegung kann zur Kontrolle angezeigt werden, 
© Deutscher Zeichensatz auf allen gängigen Druckermodellen: VC-1525, VC-1526, MPS-801, MPS-802, Epson, STAR, ITOH u.v,m, 
fertig angepaßt. @ Frei programmierbare Steuerzeichen für alle angepaßten Drucker. @ Universell erstellbare Druckmaske durch inte- 
erierten PRINT- Editor ermöglicht freie Gestaltung des Ausdrucks: Drucken von Adress- Etiketten ist problemlos möglich. @ Alle Funktio- 
nen auch ohne Drucker verwendungsfähig. © Blitzschneller Zugriff auf alle Ditensärze. @ Prioritätsgestufte Sortierung der Datei über alle 
Felder möglich. @ Sortierte Ausdrucke sind nur von der Geschwindigkeit abhängig. @ Vielseitige Sortiermöglichkeiten: abfallend/auf- 
steigend... @ Völlig neue Suchmöglichkeiten durch EWS (Extended Wildcard System)! —> maximaler Suchkomfort ® Zwei „UND“ 
Blöcke zur erweiterten Suche durch logische Operatoren verknüpfbar: und/oder, @ Alle gesuchten Begriffe werden zusätzlich noch ohne 
Zeitverlust sortiert! ® Volle Diskertenunterstürzung ® Globale Funktionen ersparen zeitraubende Operationen. ® Datenschnittstelle zu 
MakroText ermöglicht vollautomatische Serienbrief-Erstellung. @ Umfangreiches deutsches Handbuch mit Übungsteil. 


Makro Dat für den C-64 und C-128 Diskeue DM 39. (unverbindliche Preisempfehlung) 


MakroText 


MakroText, das schnelle und superkomfortable Textverarheitungsprogramm für den C-64. MacroText erlaubt auch die Erstellung von 
aufwendigen Texten wie 2. B.; Berichte. Angebote ete, Auch dieses Programm arbeitet mit Window -Technik. Ein Leckerbissen an diesent 
Programm ist die eingebaute 80-Zeichen-Karte, die eine Textdarstellung im 80-Zeichen-Modus erlaubt, Durch die Geschwindigkeit und 
Texthreite bis zu 240 Zeichen werden auch hochwertige Drucker voll ausgenutzt, Selbsiverständlich sind auch bei diesen Programmen die 
meisten Drucker bereits angepaßt. 


MakroText in Stichworten: 
© Enorm bedienerfreundlich durch Menü und Windowtechnik, @ Bedie- 
nungsfehler des Anwenders werden komplen abgefangen: Auch bei Fehl- 
bedienung der Peripherie kein Systemabsturs, @ Deutsche Tastaturbele- 
gung mit Umlauten. @ Geänderte Tastaturbelegung kann zur Kontrolle 


* Die A0-Zeichen-Darstellung teäfft mr für Makrofext zu 


Raab Bürotechnik 
Friedhofstraße 36 - 8605 Hallstadt -» 





= 0951/200055 





angezeigt werden. @ Deutscher Zeichensarz auf allen gängigen Drucker- 
modellen: VC-15235, VC-1526, MPS-80I, MPS-802, Epson, STAR, 
ITOH, Typenrad u.v.m. fertig angepaßt. @ Frei programmnierbare Steuer- 
zeichen auf allen angepaßten Druckern, @ Voll bildschirm-orientierter 
Texteditor, © Blocksatz @ Frei wählbare Textbreite von 40 — 240 Zeichen. 
© Rechter und linker Rand frei verschiebbar. @ Beliebig viele Textabschnine 
getrennt formatierbar. @ Blockoperationen: Suchen, Ersetzen, Kopieren, 
Verschieben, Löschen. @ Einfügen externer Texte von Diskette. @ Über 
30.000 Zeichen Textspeicher. ® Automatisches Formatieren eingelesener 
Texte, @ Frei einstellbare Tabulatoren. @ Kopf- und Fußzeilen wahlweise 
mit Seitenzähler. @ 4 belegbare Floskeltasten sparen Tipparbeit, @ Volle 
Diskertenunterstürzung. @ Datenschnitstelle zu MakroDat ermöglicht 
komfortable Serienbrief-Erstellung, @ Komforable Cursorsteuerung 
(2. B. wortweises Springen etc.). @ Umfangreiches deutsches Handbuch mit 
Übungsteil, 


99 
MukroText für den C-64 und €-128 Diskette DM 39; 


(unverbindliche Preisempfehlung) 
MakroDat und MakroText zusammen 


nur DM 69?° 


Auch Wiederverkäufer 
finden in uns einen leistungsfähigen Partner! 

NT TtTaorenmetitrnnn Fr 
| BESTELL-COUPON | 
Anı schnellsten bedienen wir Sie telefonisch! 
| Bitte einsenden an: | 
| Raab Bürotechnik | 
|  Friedhofstr. 36 - 8605 Hallstadt - = 0951/200055 | 
| Bitte senden Sie: | 

E] MacroDat ..... | 
[I MacroText 
| [] MacroDar & MacroText | 
| Den Gesamtbetrag zuz. DM 5,- Versand bezahle ich: | 
| U] per Nachnahme | 
| | 
| | 


U] Verrechnungsscheck liegt bei. 
Meine Adresse: 
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PC PLUS 


9110-87 DAS GROSSE PERSONALCOMPUTER-MAGAZIN 
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* Sidekick: das kann es! 

* Brandheiß: die 10 besten 
Public Domain-Programme 

%* Test: Desktop Publishing 
für 398 Mark 

%* Spiele für Denker und 
Abenteurer 
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Entdecken Sie mit PC Magazin PLUS völlig neue Perspektiven einer bislang 
ausschließlich business-orientierten Computerwelt — der Welt der IBM-PCs und 
Kompatiblen. 

Ihr Personal Computer kann viel mehr: Erleben Sie die wunderbare Weit der Grafik, 
das Abenteuer spannender Spiele, die Faszination des Programmierens. Machen 
Sie Ihren PC außerdem zum unschlagbaren Instrument Ihrer beruflichen Zukunft; 
Know-how, Wissenserweiterung und engagierte Weiterbildung. 

Unser Kennenlern-Angebot bietet Ihnen ein kostenloses Probeexemplar. 
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Auf einen Blick: technische Daten des NEC P 2200 









Modellbezeichnung: NEC P 2000 Pufferspeicher: 8 Byte Grafikmodi: 
mpfohl : Hall 9 Nadeln: 480, 640, 720, 960, 1920 
sanpfoblanen Preis: 1159 Mark __________ EEE 24 Nadeln: 480, 720, 960, 1440, 2880 
Abmessungen (Bx Hx T): 390 x 140 x 275 mm VE a 202 male Auflösung: 380x360 Punefinch 
Spree SE IT Mark Schnittstellen: Centronics Maximale Auflösung: 360 x 360 Punkte/Inch 
Geschwindigkeit EDV: Schriftvariationen: Breit, dreifach Breit, 


Druckkopf: 24 Nadeln, 194 Mark (Ersatzteil) 
Ladbarer Zeichensatz: 96 Zeichen 
Zeichenmatrix (H x B): 17x9 

LQ-Matrix (H x B): 17x 32 


Papiersorten: Einzel 165 bis 216 mm 
Endilos 127 bis 254 mm 


Zeichensätze: ASCIL, IBM, Kursiv 


doppelt hoch, Hoch, Tief, Fett, Schmal, 
Doppelt, Proportional 


Schriftarten: Elite, Courier, Letter Gothik, 
Pica, Super Focus, ITC Souvenir 


Besondere Funktionen: 12 Fontmodule, 
Doppeltraktor, Quiet-Modus, CMOS-Steuerung 


Note für Handbuch: deutsches, sehr gut 
Beispiele: MS-Basic 


angegeben: 168 Z/s 
gemessen; 14 Z/s 
Geschwindigkeit LO: 
angegeben: 47 Z/s 
gemessen: 48 Z/s 

Probetext EDV: 2:04 Minuten 
Probetext LQ: 4:33 Minuten 








































Zeichen/Zeile (maximal): 168 Zeichen Funktionstasten: On Line, FF, LF, 
Durchschläge: Quiet, Print Style Empfohlenes Interface: Printerface RKT, 
. Tesansanar ass 8000 München 7I, Postfach 710844 
Hexdump: Ja R 
” Druckkopfes: 300 Mio. Punkte 
mn Geräuscheindruck: laut 





Gewicht: 5 kg 


Der NEC P 2200 im Vergleich 
Zur Fe Air 
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Bild 2. Das Papierhandling des NEC P 2200 ist völlig neu 
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Schriften und Variationen 
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Vergrößerte LQ-Schrift & 


| Hardware-Test | re-Test 


Epson IQ 500 — 
24 Nadeln 
für Alle! 


Die Epson-Drucker mit dem »LQ« im 

Namen haben eine lange Tradition. 

Test | Doch was bislang kaum erschwing- 

lich war, rückt nun durch den brandneuen LO 500 

in greifbare Nähe. Wir haben ihn als erste deut- 
sche Computerzeitschrift für Sie getestet. 


er LO 500 kam überra- 
schend. Trotzdem war 
er einer der bestaun- 
ten Mittelpunkte der dies- 
jährigen Systems in Mün- 
chen. Nicht ohne Grund, 
denn der LO 500 (Bild ]) ist 
der Jüngste Sproß der legen- 
dären LO-Serie von Epson, 
die mit dem LO 1500 einen 
anerkannten Standard für 
24-Nadel-Drucker gesetzt 
hat. Der LO 500 ist als erster 
Drucker dieser Serie nun 
endlich bezahlbar gewor- 
den, er kostet mit Centro- 
nics-Schnittstelle zirka 1100 
Mark. Damit ist es nun wohl 
sicher, daß die 24-Nadel- 
Drucker den Markt auch im 
Heimbereich erobern wer- 
den. Eine erfreuliche Ent- 
wicklung, denn die Schön- 
schrift der 9-Nadel-Drucker 
ist prinzipiell nur durch den 
Trick des Doppeldrucks 
möglich geworden, Genau 
dies haben Drucker mit 24 
Nadeln aber gar nicht nötig. 
Doch schauen wir uns den 
Drucker, den wir in einem 
Vorserienexemplar (Serien 
Nummer 000010) direkt von 
der Systemsin die Redaktion 
gehalt haben, genauer an. 
Rein äußerlich ist der LO 
500 unserem Referenzdruk- 
ker der Preisklasse I, dem 
LX 800, sehr ähnlich. Er be- 
nutzt den gleichen Traktor 
(im Preis inbegriffen) und 
auch den gleichen automati- 
schen Einzelblatteinzug (225 
Mark). Doch damit sind 
die Gemeinsamkeiten auch 
schon beinahe erschöpft, 
denn im LO 500 arbeitet eine 
völlig neue Technologie mit 
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erstaunlichen Qualitäten. 
Trotzdem ist die Bedienung 
des Druckers kaum anders 
als bisher. So wird zum Bei- 
spiel das Papier von einem 
zuverlässigen, aber unprak- 
tischen Zugtraktor transpor- 
tiert, Auch DIP-Schalter gibt 
es, sie befinden sich auf der 
hinteren rechten Seite unter 
einer chne Werkzeug zu ent- 
fernenden Klappe, unter der 
auch der Einschubschacht 
für Font-Module (180 Mark) 
liegt. Insgesamt gibt es 
sechs verschiedene Font- 
Module, die alle eine LO- 
Schrift enthalten. Auf dem 
Bedienfeld sind drei Tasten 
mit Mehrfachbelegung vor- 
handen, mit denen sich ne- 
ben den Standardfunktionen 
auch die LO-Schriften aus- 
wählen lassen. Natürlich las- 
sensichmitdem LQ800 auch 
Einzelblätter verarbeiten. 
Dazu wird die Papierstütze 
hochgeklappt und das Pa- 
pier in zwei sehr sinnvolle 
Papierführungen eingelegt. 
Auf Tastendruck wird das 
Papier dann druckgerecht 
eingezogen. Leider kann 
das Endlospapier dabei 
nicht eingelegt bleiben, 
denn es gibt keine Traktor- 
abschaltung. 

Obwohl äußerst preisgün- 
stig, kann der LO 500 doch 
mit außergewöhnlich guter 
Schriftemalität aufwarten. In 
seinen ROMs sind zwei ver- 
schiedene LQ-Schriften ein- 
programmiert. Außerdem 
sind natürlich noch die übli- 
chen Schriftvariationen wie 
Bıeit, Doppelt und so weiter 
möglich (siehe Schriftpro- 





Bild 1. Epsons LQ 500 — beste Qualität mit 24 Nadeln 


be). Dabei wurden auch die 
doppelt hohen Zeichen nicht 
vergessen, Völlig neu sind 
die sehr schönen Schriftva- 
riationen »Outlinex und »Sha- 
dows, die auf alle Schriften 
einschließlich LO angewen- 
det werden können. Mit sei- 
nem erweiterten ASCII-Zei- 
chensatz und den zum ESC/ 
PStandard kompatiblen Be- 
fehlen läßt sich der LO 500 
vorzüglich mit beinahe allen 
Text- und Grafikprogram- 
men verwenden. Die Quali- 
tät der Schriftstücke über- 
trifft dabei aber die mit ei- 
nem NLO-Drucker erreich- 
baren bei weiter. 

Dabei macht sich auch 
sehr positiv bemerkbar, daß 
der Drucker in der Schön- 
schrift nicht mehr zweimal 
über eine Zeile streichen 
muß, um sie zu drucken. 


Grafik vom Feinsten 


Nicht nur die Textfähigkei- 
ten des LO 500 sınd sehr gut, 
auch im Fach »Grafik« ver- 
dient der LQ 500 gute Noten 
Die maximale Punktdichte 
liegt mit 24 Nadeln bei 2880 
Punkten pro Zeile, aber auch 
8-Nadel-Grafik mit den übli- 
chen Punktdichten (siehe Ta- 
belle) sind möglich. Natür- 
lich fehlt auch hier die bei 
Druckern mit 24 Nadeln 
nicht mögliche Punktdichte 
von 576 Punkten pro Zeile, 
Zusammen mit einem auch 
für 24-Nadel-Drucker konzı- 
pierten Interface (siehe Ta- 
belle)ist der LQ 500 auch mit 
herkömmlichen 2 Grafikpro- 
grammen zu betreiben, Da- 
bei werden die Grafikdaten 


vom Interface in für den 
Drucker sinnvolle Daten um- 
gewandelt und man erhält 
Grafiken in tadelloser Quali- 
tat, 

Mit einem Preis von zirka 
1100 Mark für den LQ 500 hat 
Epson einen großen Schritt 
in die richtige Richtung ge- 


“macht. Man hat erkannt, daß 


auch der semiprofessionelle 
und Heimanwender den 
Wunsch nach hoher Druck- 
qualität in Text und Grafik 
hat. Der LO 500 ist eine 
durchweg gelungene Kon- 
struktion, die sehr solide ge- 
baut ist (Bild 2). Einzig der 
Zugtraktor macht sich in dıe- 
sem positiven Gesamtbild 
störend bemerkbar, Sehr 
gut gefallen haben uns im 
Test die beiden vollkommen 
neuen Schriftvariationen 
»Outlines und „Shadows, die 
man schon beinähe als eige- 
ne Schriften bezeichnen 
kann. Die Druckgeschwin- 
digkeit, besonders in der 
LO-Schrift, ist preisbezogen 
sehr gut und auch die Ge- 
schwindigkeit des Papier- 
transports ist als hoch einzu- 
stufen, Ebenso fiel der Mo- 
dulschacht für zusätzliche 
Schriften positiv auf, wenn 
auch die Module noch et 
was preisgünstiger werden 
könnten. Mit seinen umfang- 
reichen Leistungen hat der 
LO 500 alle Voraussetzun- 
gen, einen breiten Freun- 
deskreis zu finden, denn nie 
war es so preiswert, einen 
Epson LOQ-Drucker zu besit- 
zen (aw) 
Info: Epson Deusschland, Zülpicher Str, 6 
4090 Diissshdorf 11 
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Software der Extra-Klasse 


Ab sofort kommen alle Besitzer eines C64 und C 128 in den Genuß 
unschlagbarer Software. Mit unserer neuen Produkt-Reihe 64’er-EXTRA 
erhalten Sie brandaktuelle Top-Programme zu den beliebtesten 
Themen: Super-Spiele, Tools, Anwendungen sowie Best-of-Pakete. 
Mit jedem Software-Paket wird ein Bedienungshandbuch für alle 
Programme mitgeliefert. Sie erhalten so das beste und interessanteste 
Werkzeug für Ihren Computer und können es sofort einsetzen. 
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Feitschriften - Bücher 
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Auf einen Blick: technische Daten des LQ 500 


Modellbezeichnung: Epson LQ 500 Pufferspeicher: 8 KByte Grafikmodi: 











empfohlener Preis: zirka 1100 Mark Halbautom, 9 Nadeln: 480, 640, 720, 960, 1920 
Abmessungen (Bx Hx T): 390 x 139 x 320 mm 









Farbband-Preis: (S/W) 28 Mark 












Druckkopf: 24 Nadeln 
Ladbarer Zeichensatz: Ja 
Zeichenmatrix (H x B): 9x 23 
LO-Matrix (H x B): 29 x 23 


Papiersorten: Einzel 182 bis 216 mm Probetext EDV: 1:44 Minuten Schriftenwahl durch Funktionstasten 
Endlos 101 bis 254 mm Probetext LQ: 4:1! Minuten Note für Handbuch: deutsch, gut 


Einzelblatteinzug: Ja 24 Nadeln: 480, 720, 960, 1440, 2880 
Schnittstellen: Centronics Maximale Auflösung: 360 x 180 Punkte/Inch 
Geschwindigkeit: Schriftvariationen: Breit, Shadow, Outline, 










EDV angegeben: 150 Zeichens doppelt hoch, Hoch, Tief, Fett, Schmal, 

EDV gemessen: 128 Zeichens PorpetPoporonalÖTTLLT—————— 
LQ angegeben: 50 Zeichen/s Schriftarten: Elite, Pica, Sans Seriv, Roman 

LO gemessen: 48 Zeichen/s Besondere Funktionen: 6 Fontmodule, 





Zeichensätze: ASCII + Kursiv 






Funktionstasten: Online, FF, Beispiele in: MS-Basic 














Zeichen/Zeile (maximal): 160 LF, mit Mehrfachfunkion __ Empfohlenes Interface: Printerface 
Lebensdauer des RKT, 8000 München 7], Postfach 710844 
2 ht: 7 k ar ‚ 
a Gewicht: 7 kg Druckkopfes: 200 Mio. Puni 
ump: Ja EEE N 
Geräuscheindruck: (Probstert = 8 KByte mit vielen Sonderfunktionen 





Bild 2. Auch ein Blick Ins Innere offenbart keine Schwächen 


Epson LX 800 
NLQ-Sans Seriv 
Seriv-Kursiv 
Seriv Dutiins 
Sariy Shadow 
MI FER BITTEN WERTE WM 
NLQ-Roman 
Roman-Kursiv 
Roman Outline 
Roman Shadow 
Outline /Shadonw 
Normalschrift 
Kursivschrift 
Elite-Schrift 
Schaalschrift 
Breit 
Fettdruck 
Doppeldruck 


Schriftvariationen 


174 3353? 








durchschnittlich laut 


ve Tabalieyen usw.) 


Der Epson LQ 500 im Vergleich 
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ein wenig Mechanil 
ganze dann dem Maı 
guter Drucker wil! 
Liebe zum Detail), 
problemlos zu bed: 


LO 1:1& 
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ein wenig Mechanit 
ganze dann dem Mar 
guter Drucker wil] 
Liebe zum Detail), 
problemlos zu bedi 


EDV 114 
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Vergrößerte LQ-Schrift & 
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SPIELTAUGR Er Ten 


Natürlich sind auch alle Spiele auf Kassette lieferbar! 








FIRE GALAXY 


Das neueste WeltraurmAclonspiel von 
Henrik Wening: Immar neue en 
in Immer neuen Formationen 

Sie, Hier. darf nach Herzenskust Anbabert 
werden 





eostelen eigmer Level, 








3 
= 
Eu 
er 
3 
: 
FORTRESS GRANDMASTER JUMP 1P MACHINE 3 
Da letter 
„ UNDERGROUND Ban STR igrc Se - 
Hähla müssen Sie mit ihrem Huhschrau- a ger bekannt überragenden Pe Se Bide Baer SEES erg 
ber ain feindliche: Kraftwerk aufspüren stärke. Superspaß für alle „Jump”-Fans, 
und eliminieren, Aber der Weg dorthin 
ist lang und gefähriich 
COMPENDIUM meer Saat east 
vasıren zer 
Die beiden Super-Hits SPACE PILOT 1 ser. Wird es Ihnen Pe den „Stein stört und ein eigenes Installiert. Ihre 
art sochet er rer Super- der Weisan” wiaderzufinden? Aufgabe ist es, das aus mehreren Scha- 
a a Benin ak er ları al omg Imteillgente System zu 
groifen. 
KINGSOFT-Spiele gibt's überall, wo es gute ML a 1011 2727,252737177007 3 
Be a TO 
r Grauimporte ae i Hiermit bestelle ich: J Kass. U Disk, 
: zzgl. ca. 5. Porto Verpackung! 
SPITZEN- "SOFTWARE : 
— az ABYSS __ JUMP MACHINE 
A "4 / 7 y : DEMOLITION SPACE PILOT 
/ A v 3 CONSTR. SET — COMPENDIUM 


KINGSOFT 





7 DR 7 7 :  UNDERGROUND 
4 £H / Y N 
/ MH / : ___ GRANDMASTER 
a | MEINE ADRESSE: - EEE 


MADE IN GERMANY 


F. Schäfer Schnackebusch 4 5106 Roetgen i 2 - 
= 02408/5119 {nicht aufgeben!) Fax 02408-5213 : Senden Sie mir auch den neuen KINGSOFT-Gesamtkatalog! 











Die C64 
Standardwerke 


Unsere Standardwerke 
zum C64 wurden allein 
in der deutschen Ori- 


ginalausgabe bereits 
100.000 mal verkauft 


oder stehen kurz davor. Und das hat 
seinen guten Grund: Systematisch und 
leichtverständlich finden Sie hier 
genau die Information, die Sie für einen 
effizienten Einsatz Ihres Rechners 
brauchen. 


Die C128 
Standardwerke 


Unsere Buchpalette 

zum G128 ist breit 

gefächert: Vom Ein- 

steigerbuch bis hin 

zum  traditionsrei- 
chen Intern-Band reicht unsere 128er 
Spezialliteratur. Hier nur ein kleiner 
Ausschnitt: unsere Klassiker. Allesamt 
Bestseller, die Profi-Wissen verständ- 
lich machen und die Ihnen helfen, 
Ihren Rechner professionell einzu- 
setzen. 


Komfortabel 
und 
leistungsstark 
Textverarbeitung 
und Dateiverwaltung 
sind die Standardan- 
& wendungen - mit 
unserer Software 
werden sie zum Vergnügen. Denn wir 
bieten Spitzenprogramme, mit denen 
jeder arbeiten kann. Komfortabel, lei- 
stungsstark und vielseitig. 


DATA BECKER 


Merowingerstr. 30 - 4000 Düsseldorf : Tel. (0211) 310010 








Ein DATA BEOKEN Buch 


== 


64 für Einsteiger 
251 Seiten, DM 29,- 





Commodore 128 für 
Einsteiger 
288 Seiten, DM 29,- 


TEXTOMAT 
PLUS 64 


Von einfachen Blockoperatio- 
nen bis hin zur Möglichkeit, 
Serienbriefe - z.B. mit DATA- 
MAT 64 — zu erstellen, bietet 
Ihnen TEXTOMAT PLUS 64 alle 
Vorteile einer modernen, 
schnellen Textverarbeitung. 
Doch der absolute Hit: das 
Mischen von Grafik und Text 
bei den Commodore Druckern 
MPS801, 803 und den Epson 
Druckern RX80 bzw. FX80, 

TEXTOMAT PLUS 64 DM 99,— 





64 Tips & Tricks, Band 1 
418 Seiten, DM 49,- 





Dus große BASIC-Buch zum C128 
454 Seiten, DM 39,— 


DATAMAT 64 


Jeden Datensatz innerhalb kür- 
zester Zeit suchen, nach beliebi- 
gen Feldern selektieren, nach 
allen Feldern gleichzeitig sortie- 
ren, Listen in völlig freiem For- 
mat drucken — wie, das alles 
kann der C64 nicht? Dann arbei- 
ten Sie sicherlich nicht mit 
DATAMAT 64. 


DATAMAT 64 DM 99,— 





Commodo 
werden ui 








64 Intern 


Hardcover 
628 Seiten, DM 69.- 











128 Tips & Tricks 
Hardoover 
427 Seiten. DM 49,— 


TEXTOMAT 

PLUS 128 

TEXTOMAT PLUS 128 hält, was 
der Name verspricht — ein Lei- 
stungsplus; Blockoperationen, 
Suchen und Ersetzen, Word- 
wrap, schnelle Verarbeitung, 
Darstellung in 80 Zeichen, 
Rechenfunktion für alle Grund- 
rechenarten. Dinge eben, die 
eine gute Textverarbeitung bie- 
ten muß. 

TEXTOMAT PLUS128 DM 99, 


re-Besitzer 
ıs kennen. 


Ein DMTA BECKER Bat 


be at buch 
zur I541 er 


Harsomwer 
520 Seiten, DM 49,- 





EIN DATA BECKER BUCH 
TA 


128 Intern 
Hardcover 
842 Seiten, DM 69, 


DATAMAT PLUS 128 


DATAMAT PLUS 128 - Das Datei- 
verwaltungssystem für Ihren 
Rechner. Flexibel und äußerst 
effektiv lassen sich mit diesem 
Programm alle Probleme beider 
Bewältigung einer großen 
Menge an Information und 
Daten lösen. Ein ausgereiftes 
Dialog-System mit Pulldown- 
Menüs nacht es Ihnen dabei so 
einfach wie möglich. 

DATAMAT PLUS 128 DM 99,- 








Die 

DATA BECKER 

Führer 

Kompakte Informations- 

quellen, die Sie bei Ihrer 

Arbeit mit Ihrem Com- 
® modore nicht allein las- 

sen. Auf einen Blick fin- 
den Sie hier alle wichtigen Kommandos 
und Befehle. Schnell und zuverlässig. Für 
die tägliche Arbeit am Rechner einfach 
unentbehrlich, 





Alles 
zu GEOS 


Einfach drauflosklicken 

und fertig. So kennen Sie 

GEOS. Aber dahinter ver- 

bergen sich ungeahnte 

Möglichkeiten. Zwei 
Bücher von echten Profis geben Ihnen 
nicht nur eine optimale Einführung in 
GEOS, sondern zeigen Ihnen auch all die 
nötigen Tips & Tricks, mit denen Sie mehr 
aus GEOS herausholen können. 


Grafik 
komplett 


Das Supergrafikbuch. Mit 

der Befehlserweiterung 

Supergrafik auf Diskette, 

ES die 100 neue Befehle, 16 

Sprites, Text und Grafik 

gleichzeitig, Hires- und Multicolor-Grafik 

bietet. Zu jedem dieser neuen Befehle fin- 

den Sie im Buch Top-Beispiel-Programme. 

Außerdem: Eine vollständige Dokumenta- 

tion des Supergrafik-Source-Code! Ein 
hundertprozentiges Buch. 








COMMODORE 


128 





DATA BECKER Führer DATA BECKER Führer DATA BECKER Führer 
zum C64 zum C128 Adventure & 
208 Seiten, DM 19,80 240 Seiten, DM 19,80 Rollenspiele 





Das große GEOS-Buch 
Hardoover 
489 Seiten, DM 49,- 








Das BRERSREANRROEN 
zum C 

inkl. Diskette 
726 Seiten, DM 49,- 





196 Seiten, DM 19,80 


Kerkkarı 
Tumsckort 





GEOS Tips & Tricks 
Hardcover N 
310 Seiten, DM #9,- 


CGOUPON 


An: DATA BECKER : Merowingerste, 30 
4000 Düsseldorf 
Bitte senden Sie mir: 








zzgl. DM 5,- Versandkosten 
unabhängig von der bestellten Stückzahl 
Oper Nachnahme I Verrechnungsscheck llegt hei 





Name 


Straße 





Ort 





Aktuelle Buchhits für den 


Mirkäechnik 


S. Vilsmeler 
= Konstruktion mit Giga-CAD Plus auf dem C64C128 
‚ 189 Sn i ; 


10mal 
dienen 


Muck 


Makiäiechrek 


ee 
m 


H.Haber! 
Mini-CAD mit Hi-Eddi plus auf dem C64/C 128 'F Nestie/D. Pal 
1986, 230 Selten, Inkl. Diskette & 2% C64, e12 128 omal 80 Programmierpraxis 
) . -Edois aus der Zeitschrift ög'er, Mit a. 160 Seiten, inkl. Diskette 
beispislen i Ei in das s modeme Prazedurkanzept 
ISBN 3-89090-12 / FIRE OR 
SEN 389090- 136-0 mieren, Mendtechrik und Grafik. Mit allen Beispiel- 
5 374,40 an auf Diskette. 
r. 90511 
ISBN 3-89090-511-0 
DM 49,-/sFr 45,10/65 382,20 


Maresch 
Manak rechne 


B.Bornermann-Jeske 
Das Vizawrite-Buch für den C64/C 128 
1987. 228 Seiten 


miassende Handbuch für die Toxtver- izawrite- 
ing mit Vizawrite 64. Mit hireichen 
Pass. mon esungunun u BUCH sum 


voll auszuschäpfen. Für Einsteiger und Profis. 
1) 


Bestell-Nr 90231 für den 
: 3:B0090-231-8 - 
v64/C0128 # gi 


en ee 


Ten Ir = Experimente zur Künstlichen 
ers we mit GEW 128 


F.Matthes 
m. Be - a ® an Pascal mit dem C64 
- | ‚ rogr RE r 1986, 215 Seiten, 
Binshliterhrik ) 2 k her Sprache, Ink. Di Diskette S 
ui sentatlon, Computer Buch und Com 
U Gerlach = IN ät, Robotics und Experten- chen jodern Bas 
Hardware-Basteleien zum C64C128 C64 den Einstieg in die 


0 Safe N Diskatte Da Prisma 
lol $c 
layouts und ausfi 
leitungen für einen Spras\ hausteln, 
-EPROM: 


ISBN 3-8 390 


Markt& fechnik-Produkte erhalten Sie bei Ihrem 
Buchhändler, in Computer-Fachgeschäften oder in den 
Fachabteilungen der Warenhäuser. 


Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 


Markt&ffechnik 


“ Zeitschriften - Bücher _ Bücher / : 
I a Fragen Sie bei Ihrem 
Software tware - Schulung kn ” " Buchhändler nach unserem 


kostenlosen Gesamtverzeichnis 
j / mit über 300 aktuellen 
4 SCHWEIZ: Markt& Technik Vertriebs AG, Kollerstrasse 3, CH- 8300 Zug, Telefon (042) 4150656 /Computerbüchern und Software. 
ÖSTERREICH: Rudolf Lechner&Sahn, Heizwerkstraße 10, A-1232 Wien, Telefon (0222) 677526, Veberreuter ‚Oder fordern Sie es direkt 
Media Handels- und Verlagsges. mbH (Großhandel), Laudongasse 29, A-1082 Wien, Telefon (0222) 481543-0 ‚beim Verlag an! 





EEE 


Ungewöhnliches 
aus der Spielhalle 


Normalerweise findet man in den 
Spielhallen nur rasante Action-Spiele, 


ektik, Action und Logik 
zugleich versprechen 
zwei neue Spielhallen- 
Umsetz ungen für den C 64. 
Nicht nur der schnelle Feu- 
er-Finger, auch strategqi- 
sches Vorgehen zählt bei 
„Bubble Bobblex und «Solo- 
mon's Keys 
Bub und Bob, die beiden 
kleinen Brontosaurier von 
nebenan, sind ganz schön 
sauer. Da hat ihnen doch tat- 
sächlich ein Fiesling die bei- 
den Freundinnen entführt 
und in einer Unterwasser- 
Höhle versteckt. Die beiden 
müssen sich bei ihrer Ret- 
tungsaktion durch genau 100 
solcher Höhlen schlagen, bis 
sıe die Saurierinnen aus den 
Händen des bösen Baron 
von Blubba entrissen haben 
Aufjeder der hundert Höh- 
len treiben sich unterschied- 
liche Monster herurn. Bei ei- 





ner Berührung mit diesen 
Monstern verlieren die bei- 
den eines Ihrer Leben. 
Glücklicherweise haben 
Brontosaurier die > Eigenart, 
unter Wasser schrecklich 





große Luftblasen machen zu 
können, Gelingt es, die Mon- 
ster jeweils ın eine solche 
Blase einzuschließen und 
danach die Blase plätzen zu 


Titel Bubble Bobble 


ST 133 


Spielidee 

Grafik 

Saund 

Schwierigkeit 

Motivation 

Besonderheiten zwei Spieler 
gleichzeitig 
Firebird 

29 Mark (Kassstte) 
Ariolasoft, 
Postfach 1350 
4890 Gütersloh 


Hersteller 
Preis 
Bezugsquelle 





die wenig Hirnschmalz erfordern. Das 


es auch anders geht, beweisen zwei Automaten, 
die auf den C 64 umgesetzt wurden. 


lassen, sind die Monster au- 
Ber Gefecht gesetzt. Die 
Monster verwandeln sich 
dann in einen Bonus-Gegen- 
stand, den mar möglichst 
schnell aufsammeln sollte, 
um Punkte zu kri n 

Ab und zu tauchen in den 
Höhlen auch andere Gegen- 
stände auf, die beim Aufsam- 
meln seltsame Effekte zei- 
gen, Da kann dann ein Sau- 
rier auf einmal viel schneller 
laufen oder schneller Blasen 
fabrizieren, da verwandelt 
sich die ganze Höhle in eine 
Lawine von Bonus-Gegen- 
ständen oder es gibt einfac 
nur Bonus-Punkte, Der größ- 
te Spielspaß bei Bubble Bob- 
ble liegt nicht darın, alle 
Monster zu vernichten, son- 
dern herauszubekommen, 
wie man bestimmte Gegen- 
stände erscheinen läßt, wel- 
che Effekte sie haben und 
wie man diese am besten 
ausnutzen kann. 

Sehr gefallen hat uns bei 














diesem £piel die Grafik. Die 
Saurier und Geaner sind 


schön gezeichnet und toll 
animiert. Auch beieiner gro- 
Ben Zahl von Objekten auf 
dem Bildschirm wird das 


fi>0 





Bei »Bubble Bobble« pusten zwei Saurier große Blasen 
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Spiel nicht langsamer. Die 
Musik und Soundeffekte 
snd hervorragend gelun- 
gen und passen voll zur At 
BSR des Spiels. Daß 

zwei Spieler gleichzeitig an- 
an können, um im Team 
oder gegeneinander zu spie- 
len, soll besonders hervor- 
gehoben werden 

Ebenfalls in unterirdi- 
schen Höhlen spielt Solo- 
mon's Key; allerdings hegen 
diese Höhlen nicht unier 
Wasser, Sie verkörpern hier 
einen Zauberer auf der Su- 

che nach dem Schatz von Kö- 
nig Solomon. Um an diesen 
heranzukommen, müssen 
Sie sıch durch zwanzig Höh- 
len schlagen. Von einer Höh- 
le in die nächste gelangen 
Siedurch eine Tür, die zu Be- 
ginn einer Spielrunde aller- 
dings verschlossen ist: Erst 
wenn Sie den Schlüssel zu 
dieser Tür genommen ha- 
ben, können Sie durch die 
Tür gehen, 

Auf dem Weg zu Schlüsse! 
und Tür gibt es natürlich 
gleich stapelweise Gegner, 
deren Berührung für Sie töd- 
lich wäre, Dank Ihres Zau- 
beıstäbes können Sie aber 


den meisten Gefahren aus 
den N gehen. Mit. diesem 
önnen Sie namlich dıe 
Steinblöcke, a ie sich in der 
Höhle befinden, vernichten, 
aber auch neue erzeugen. 
So können Sie sich Wege um 
gefährliche lien herum- 
bauen und den Monstern so 
gut wie möglich aus dem 
Weg gehen, aber auch ver- 
suchen den Monstern den 
Boden unter den Füßen weg- 
Shen und sie so zu besei- 
»n. Dabei kommt es stets 
auf schnelle Reaktionen und 
viel Hirnschmaiz an, denn 
Sie dürfen sich natürlich 
nicht in Sack en verbau- 
en oder große Umwege ma- 
chen. In den Höhlen sind an 


























vielen Stellen Gegenstände 
ve ckt. Können Sie dıese 





finden und aufsammeln, gibt 
es Bonuspunkte oder aber 
auch Extrawafien 

Grafik und Sound wurden 
bei Solomon's Key nicht so 
liebevoll und detailreich 9 
staltet wie bei Bubble 












bie. Dafür 
Spiel ihre Hirnwindungen 
u entlich mehr an. 


kann nur 


} immer ein 
r alleine 


sein Glück 
(bs) 


Solomon's Key 
7981135 


Spielides 
Grafik 

Sound 
Schwiengkeit 
Motivation 
Besonderheiten 
Hersteller 

Freis 
Bezugsquelle 


logische Puzzles 
us Gold 

39 Mark (Knssetie) 
Ruskware, 
Bruchweg 125—132, 
4044 Kaarst 2 
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Solomon’s Key stellt Ihnen auch logische Puzzles 


333 119 


® Test: die besten Programme 
© Einführung: meisterhaft malen 
© Programmierung: Blitier 


e 


® Zum Mega-Amiga aufrüsten 
© Tolles DFÜ-Duo 


Hardware klar 
und verständlich 


Spitzentechnologie im »68000er« 





Amiga, Atari ST, QL — die ur ns Fun Dh 1 u — — 2. u 
KENNENLERN-ANGEB 


68000 das M in d e = / 
ter-Generation, bringt ausführlich uBeridh®, MITIEINEM KOSTENLOSEN »68000er«-PROBEEXEMPLAR 3 


Tests und Beschreibungen von IA Re HE0üDemepea aiderneuen Computer Generslion kennenlernen. j 
Senden Siemeir biete die aktuelles: abe kostenlos als Probeaxemplor. Wenn mir »5E000er« gefällt 


® Hard-, Software und Periphere und Ich SeragolmERıg waitarbeziehen möchte, brauche sch nüchts zu hun: Ich erhalte #4 dann regelmäßig 
y' R Kath aus par Post. Außerdem nutze ich den Abonnement-Preisvortail von E% und bezahle pro Jahr nur 77, 
DM statt B4,- im Einzelverkauf 










® Programmiersprachen: Kurseiih' Barsic,.G 
Modula 2, Assembler und Pascal 


® Homeentertainment: aktuelle Spiele, neue 





Name, Vorname 








Grafikprogramme 

© Tips& Tricks und Baßenleitungen für Hard« Straße 
ware-Erweiterungen 

Machen $ie sich die Technolögie des Amiga, PLZ, On 


Atarı St und QL sofort verfügbar - nutzen Sie 
die Chance, mit einem kostenlosen Probeexem- 
plar das »68000er«-Magazin kennenzulernen. 





Dotum, 1, Unterschrift 






Mir Ist bekanınt ich diese Bastallung innerhalb von 8 Tagen bei der BailBllgiEskERiEIgERUEge ke nen 


tch main zweite Umerschrift. Zur Wahrung Jer Frag iii ENEZE EG Een 
8 3 





Marktä Technik verleg 
Akhengesallschuft 


_Hans-PinsehStae 2 en Datum, 2. Unterschrift. 
D-86013 Hoor bei Müresen Markt &Technik 


Gutschein ausfüllen und obsenden on- Markt & Tachnklärlag Alsiengiesellschuh, Varinab Pose 730% 
8013 Hoar bei München 


ı m ia ua alı a 





Dat ihah 





EA 
1} } 
Maniac Mansıon 


or genau zwanzig Jah- 

renerlebte eine ametri- 

kanıische Kleinstadt ei- 
ne astronomische Seltenheit: 
Ein Meteor schlug ein. Er 
landete im Garten eines al- 
ten verlassenen Landhau- 
ses, das niemand bewohnte 
und auch keiner so recht ha- 
ben wollte. Wenige Wochen 
später überraschte Dr. Fred, 
der Arzt dieser Kleinstadt, 
die Bewohner mit der Mel- 
dung, daß er sich zurückzie- 
hen und seinen frühzeitigen 
Ruhestand im alten Land- 
haus verleben werde. Seine 
Frau, Krankenschwester Ed- 
na sowie seinen Sohn, ge- 
nannt »Weird« (übersetzt et- 
wa seltsamer) Ed nahm er 
mit. Seitdem hat man von den 
dreien kaum etwas gesehen 
Sie kommen noch nicht mal 
zum Einkaufen in die Stadt 
und leben ganz zurückgezo- 
genim Landhaus. Deswegen 
ranken sich auch viele Ge- 
rüchte um Dr, Fred. So soller 
seinen eigentlich schon lan- 
ge toten Cousin Ted dort be- 
herbergen sowie zwei me- 
terlange Tentakel als Haus- 
tiere halten 

Heute abend verschwand 
Sandy, ein nettes Mädchen 
ausder Stadt. Ihr Freund Da- 
ve hat gesehen, daß sie von 
einer seltsamen Gestalt in 
das alte Landhaus ge- 
schleppt wurde. Sofort holt 
sich Dave zwei seiner besten 
Freunde und startet eine Ret- 
tungsaktıon. 

An diesem Punktüberneh- 
men Sie, der Spieler, die 
Handlung: Nachdem Sie das 
Spiel »Maniac Mansion« 
(übersetzt etwa; Verrücktes 
Landhaus) geladen haben, 
werden Sie. aufgefordert, 
zwei von Daves sechs besten 
Freunden auszusuchen, mit 
denen Sie zur Rettungsaktion 
aufbrechen, Jeder der sechs 
hat positive und negative Ei- 
genschaften, die den weite- 
ren Verlaufdes Spiels beein- 
flussen werden. Allerdings 
ist das Spielmit jeder Kombi- 
nation von Freunden lösbar. 

Haben Sie die beiden 
Freunde ausgesucht, finden 
Sie sich nach einigen Sekun- 
den Wartezeit im Garten des 
Landhauses wieder, Hier 
können Sie beginnen, mit 
der ungewöhnlichen Steue- 
rung von Maniac Mansion zu 
experimentieren. Obwohl es 
sich um ein Grafik-Adventu- 
re handelt, wird die Tastatur 
niemals benutzt. 
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Ein unheimliches Haus 
Schauplatz eines deutschsprachigen 
Grafik-Adventures. Humor und Span- 


Test 


ist der 


nung sind hier Seite an Seite zu finden. 


LU N 


- ig allen " 


u He 
üffne 
H 


Drücke 
r4 ä eh > 








Blutflecken und eine Kettensäge an der Küchenwand? 


Auf der oberen Bild- 
schirmhälfte sehen Sie eine 
grafische Darstellung der 
Umgebung. Außerdem se- 
hen Sie die dreiFreunde, die 
auf Ihre Befehle warten. Sie 
können nur immer einen der 
drei steuern, während die 
beiden anderen warten. Um 
einen Teenager an eine an- 
dere Stelle des Bildschirms 
gehen zu lassen, bewegen 
Sie einfach den Joystick an 
diese Stelle und drücken auf 
den Feuerknopf. Sofort setzt 
sich die Figur in Bewegung, 
sucht sich den kürzesten 
Weg zum angegebenen Ziel 
und läuft sogar automatisch 
um Hindernisse herum. 

Wenn Sie eine bestimmte 
Handlung ausführen wollen, 
beispielsweise einen Ge- 
genstand aufnehmen, tritt 
die Befehlsliste in der unte- 
ren Bildschirmhälfte in Ak 


tion. Um beispielsweise ei- 
nen Schlüssel zu nehmen, 
fahren Sie mit dem Joystick 
das Wort »Nehme« auf der 
Befehlsliste an, drücken ein- 
mal den Feuerknopf, fahren 
mit dem Cursor auf den 
Schlüssel, drücken zweimal 
den Feuerknopf und schon 
läuft die Figur los und holt 
den Schlüssel. 

Diese einfache Bedienung 
zieht sich durch das ganze 
Programm. Auch komplizier- 
tere Eingaben lassen sich so 
vornehmen, obwohl diese 
manchmal etwas komisch 
klingen; »Schließe auf Tür 
mit Schlüssel« (erst „Schließe 
aufs anklicken, dann die Tür, 
dann den Schlüssel) ist sı- 
cherlich kein korrekter deut- 
scher Satz, aber gut ver- 
ständlich. Ansonsten ist die 
Übersetzung der Texte ins 
Deutsche sehr gut gelungen, 


so daß es keine Verständnis- 
Schwierigkeiten geben 
sollte. 

Schon durch die Steue- 
rung und die Grafik wirkt 
Maniac Mansion eher wie 
ein vom Spieler gesteuerter 
Film als ein Computer-Spiel. 
Unterstützt wird das noch 
durch vom Computer ge- 
steuerte »Film-Schnitten. 
Während des Spiels werden 
Szenen, die sich in anderen 
Teilen des Hauses ereignen, 
eingeblendet. So sehen Sie 
beispielsweise, was Dr. Fred 
gerade mit Sandy vor hat 
oder in welchen Räumen ge- 
rade andere Mitglieder der 
Familie sind. 

Bei all der Spannung und 
vielen logischen Puzzles 
darf natürlich auch der Hu- 
mor nicht fehlen. Und an 
Gags mangelt es diesem 
Spiel wirklich nicht. Dr. Fred 
ist der typische verrückte 
Professor, »Weird« Ed hat ei- 
nen HamsterTick und das 
grüne Tentakel möchte ger- 
ne Rock'n'Roll-Star werden. 
Das Auto in der Garäge hat 
einen umgebauten Raketen- 
Motor als Antrieb. Auch die 
Dialoge sind oft herzerfri- 
schend komisch. Es macht 
einfach Spaß sich an den vie- 
len Feinheiten des Pro- 
gramms zu erfreuen. 

Gırafisch nutzt Maniac 
Mansion den © 64 nicht aus. 
Das Scrollingruckelt und die 
vielen Farben werden auch 
nicht immer ausgenutzt. Da- 
für sind die Figuren und Ge- 
genstände allesamt sehr gut 
und komisch gezeichnet. Die 
Titelmusik ist bestens Kom- 
poniert, kann allerdings auf 
der technischen Seite nicht 
allzu sehr überzeugen. 

Maniac Mansion bietet 
fünf verschiedene Lösungs- 
wege, so daß das Spiel auch 
interessant bleibt, wenn Sie 
es schon einmal gelöst ha- 
ben. Somit hat man mit Ma- 
niac Mansion Spielspaß für 
mehrere Wochen. (bs) 


Maniac 


Schwierigkeit 
Monet 


Besonderheiten komplett In Deutsch 


Lucasälm/Activision 





Leser wählen die Produkte des Jahres 


die Produkte 
des Jahres! 


Wer war der Beste? Welches Produkt hat Ihnen 
1987 am besten gefallen? Wählen und gewinnen 
Sie einen von vielen tollen Preisen! 


. 
k 


| ee 





as Jahr 1987 war ein be- 
D::: erfolgreiches 
Jahr. Zum einen wur- 
den in keinem anderen Jahr 
vorher so viele C 64 ver- 
kauft, zum anderen haben 
viele Druckerhersteller, den 
riesigen C 64-Markt ent 
deckt. Vielleicht haben Sie 
sich einen Drucker gekauft, 
ein Interface, einen Monitor 
oder die eine oder andere 
Software? Mit Sicherheit ha- 
ben Sie sich Gedanken dar- 
über gemacht, was wohl je- 
weils die beste Investition ist. 
Die $4'er fragt Sie deshalb, 
welches Gerät, beziehungs- 
weise welche Software für 
Sie 1997 die »Nummer 1» war. 
Dabei haben wirfünfKatego- 
rien gebildet, in denen das 
jeweilige Produkt des Jahres 
gewählt werden kann. Diese 
sind: 


Kategorie I: Drucker 

Hier können Sie alle Druk- 
ker wählen, die 1987 neu er- 
schienen sind. Sie können Ih- 
ren Drucker aus allen Berei- 
chen wählen, also Thermo- 
drucker, Matrixdrucker und 
so weiter. Die einzige Be- 
schränkung ist der Preis, bit- 
te wählen Sie keinen 
Drucker, der mehr als 2500 
Mark Listenpreis kostet. 


Kategorie II: 
Peripheriegeräte 

Dazu gehören alle Floppy- 
laufwerke und Monitore, die 
1987 neu erschienen sind. Es 
gibt sonst keine Beschrän- 
kung, außer der, daß das 
Gerätanden © 64 anschließ- 
bar sein muß 


Kategorie II: 
Anwendungssoftware 

Hier können Sie Program- 
me aus den Bereichen Text- 
und Dateiverarbeitung, Gra- 
fik, Mathematik, Betriebssy- 
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steme und so weiter auswäh- 
len, Spiele zählen nicht dazu, 


Kategorie IV: Spiele 

Wählen Sie das Sd'er-Spiel 
des Jahres 1987. Es gibt kei- 
ne Beschränkungen außer 
der Indexliste. 


Kategorie V: 
Erweiterungen 

Hier eröffnet sich das wei- 
te Feld der Zusatzplatinen, 
Floppy-Speeder, Prozessor- 
karten und so weiter. Einzige 
Einschränkung hier: Die Er- 
weiterung muß an den © 64 
anschließbar sein. 





Bitte beachten Sie, daß nur 
solche © 64/0 128 Produkte 
gewertet werden, die 1987 
neu erschienen sind. In je- 
der Kategorie gibtesinteres- 
sante Preise zu gewinnen 


Kategorie I: Ein Drucker bıs 
2000 Mark 

Kategorie II: Ein Peripherie- 
gerät bis 2000 Mark 
Kategorie III: !0mal die Soft- 
ware des Jahres 

Kategorie IV: 20mal das 
Spiel des Jahres 

Kategorie V: 10 Erweiterun- 
gen bis 200 Mark 


Also worauf warten Sie 
noch? Trennen Sie die Mit- 
machkarte aus dieser Aus- 
gabe heraus, füllen sie aus 
und schicken sie ab. Und 
übrigens — viel Glück beim 
Mitmachen! 

Mitarbeiter des Hauses 
Markt & Technik und deren 
Angehörige dürfen nicht an 
der Befragung und an der 
Auslösung teilnehmen. Die 
Verlosung findet unter Aus- 
schluß des Rechtsweges 
statt, Der Einsendeschluß 
ist am 30. Januar 1988. Ge- 
winne können nicht in Bar- 
geld umgewandelt werden. 

(aw) 


Ulustzationen. Rays Kuswani 


Ausgabe |/Januar 1988 
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Direkt bestellen statt a en! 


"Programme, die jeder C64-Besitzer| 


Master-Tool: Das Listing des Monats in Ausgabe 1/88 ishein 
»Muß« für älle_Spielefreunde und -programmierer. Die sehr 
leistungsfähige Spiele-BASIC-Erweiterung ermöglicht den Ein-' 
satz von Softscrolling, animierten Sprites, Overlay-Spates, und 
vielen weiteren wichtigen Funktionen. Das .Beispielprögramm 
hierzu hat die Qualitäten bekannter Spielhallenprogrumme. 


Jahresinhaltsverzeichnis 1987: Die komplette Über, 


sicht aller Beiträge des Jahres auf Diskette. Zeitaufwendiges‘ 
Suchen nach Themen gehört der Vergangenheit an, 


Hypra-Ass-Editor: Der komfortable Editor erlaubt es, Text- 
bereiche zu editieren und zu löschen, zu laden, zu speichem 






nn 





Y 
rauc 
j / 
und zu verschieben sowie nach \oben.um Keen zu scrollen. Die 


Arbeit mit Hypra-Ass 64 wird dadt ch effektiver, 





“Hyperscreen IH: Sprites im Bildschirmrahmen sind nun an 


beliebiger Position möglich. / 


Eine Diskette für C64/C128 


z * 
Bestell-Nr. 1080 DM 29,90 * «nr 24,90-155 299,- 
* Unverbindliche Preisempfehlung 
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Sie suchen packende Spiele, 
hüfreiche Unities und profeslo- 
nalle Anwendungen für Ihren 
Computer? Sie wünschen sich 
te Software zu vernünftigen 
Preison® Möar finden Sie beldes 
Umer stetig wachsendm Sorli 
mont enthält Interessante Listing 
Software für alle gangigen 
Computertypen. Jeden Monot 
erweitert sich unser altuellas 
Angebot um eine weitere inter 
"scnte Programmmammlung für 
jmweils winen Compulertyp 
Wann Sie Frogen zu den Pro 
erg in unseren Angebot 
aben, ruten Sie uns an 
Telefon ME9) 4613-540 
oder 1089) 46 13-133 


Baylallungen bitle ami 

Markt &Techrik Verlag AG, 
Unsernehnembareich 
Buchverlag, Huns-Pinset 
Straße 2, D-86013 Hoct, 
Telefon MAP) ds 13-0 

Schweiz: Markt& Technik 
Vertriatis AG, Kollerstrasse 3, 
CH-6300 Zug, 

telefon [0 42} 415658. 
Österreich: Ueberreitur Madicı 
Hondels- und Verlagsgesell- 
schaft mbH, |Großhandal) 
Leudangasıe 29, A-1092 Wian, 
Telufon (0222) 43 15430 
Bostellungen aus anderen 
Ländern bitte nur schriftlich onı 
Markt & Technik Verlag AG, Abt. 
Auchwertrinh, Hans-Pinsel 
Strolla 2, D-80713 Hocr, und 
gegen Bezahlung einer Rech 
nung im voraus 


Bitte vorwanden Sie für Ihre 
Bostellung und Überweisung die 
abgerruckte Postgiro-Zahlkarte, 
oder vanden Sin un einmn 
Veerschnungs-Scheck mit Ihrer 
Bestellung. Sie erleichtern uns 
dio Auftragsabwicklung, und 
dafür berechnen wir Ihnen kaine 
Versandkosten 
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Verlan Aktiengeseäschaft 
Hans-Pinsal-Str. 2 
nn 8013 Haar 





für Pustschackamt 
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Listing des Monats ver- 






schiebt den Bildschirm 
sanft wie professionelle ‘Das Ende aller Tipp- 
Spiele — und das in  , #ehler« versprach Heinz 
Basic. . Schumacher im Novem- 
- Über 1986. Die Anwendung 






i* "des Monats erleichterte 
- allen Vizawrite 64- 
" Fänwendern das Korrigie- 


e u 
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_ Listing 
e des 
Monats: 


ollen Sie 
ihr Pro- 
gramm im 
64’er-Magazin veröffent- 
lichen und dafür «so ganz ne- 
benbei« 3000 Mark kassieren? Dann 
bewerben Sie sich mit Ihrem Programm für 
das »Listing des Monatse, Dabei spielt es keine Rolle, 
ob Sie nun eine Textverarbeitung oder ein revolutionäres 
Grafikprogramm kreiert haben, ein rasantes Spiel oder neue 
Utilities, eine Betriebssystemerweiterung oder neue Hardware ei 
Sie haben einen entsprechenden Beitrag für das »Listing des 
© Monats»? Dann gibt es dafür nur eine Adresse: Das 64'er-Magazin, ’ @f 
4 Jeden Monat warten 3000 Mark auf den Autoren des von uns zum HE 
” („Listing des Monats« gekürten Programms. ‚® 


— 
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°/ Gesucht: Die Anwendung des Monats! @P 

eden Monat 1000 Mark für Ihre Anwendungs des Monats« ®@ } 

im 64’er-Magazin! Sie verwalten Ihre Finanzen oder die Kfz- F 
Kosten mit einer an Bee Oder ar- 


Er 


Fonsetzung von Seite B4 


Der € 64 als 
Speicheroszilloskop 


der für jede gewünschte Po- 
sition die zugehörigen Kur- 
venwerte sowie den Diffe- 
renzbetrag beider Messun- 
gen anzeigt. 

In diesem Modus wird nur 
die Hardcopy auf einen 
Drucker unterstützt. Die Aus- 
gabe auf Plotter sowie die 
Speicherung einer Messung 
sind nicht möglich. 

4, LOGIK-ANALYSER 

Durch diesen Modus wird 
das Speicheroszilloskop zum 
Logikanalyser. Dabei kön- 
nen acht digitale Meßsigna- 
le nach dem Umschalten auf 
TTL-Eingang entweder kon- 
tinuierlich oder nur einmal 
gemessen werden. Jede wei- 
tere Messung wird dann mit 
<SPACE> gestartet. 

Bei der Analyse der MeB- 
kurve mit dem Meßstrich 
wird nun der aktuelle Meß- 
wert dezimal sowie sedezi- 
mal (hexadezimal) ange- 
zeigt, 

5, VU-METER 

Auch ein Änalogvoltmeter 
kann mit Hilfe dieses Meß- 
modus simuliert werden 
(Bild 5). Die Auslenkung der 
„Nadel« ist den Zeigerinstru- 
menten nachempfunden 
und vermittelt bei Messun- 
gen, wo es auf die Beobach- 
tung von Spannungsände- 
rungen ankommt, eine bes- 
sere Betrachtungsweise als 
beireinen Digitalvoltmetern. 

Im Test überzeugte OS- 
KAR 64 durch soliden Auf- 
bau und bedienungsfreund- 
liche Benutzeroberfläche. 

Die durch die Software be- 
dingte Grenzfrequenz wird 
jedoch nicht alle Hobbyelek- 
troniker zufriedenstellen. 
Nachteilig wirkt sich auch 
die niedrige Eingangsemp- 
findlichkeit und die um- 
ständliche Vorgehensweise 
beim Ausdruck einer Hard- 
copy aufDrucker mit Centro- 
nices-Schnittstelle aus. 

Insgesamt macht OSKAR 
64 einen guten Eindruck. 
Wer für seinen Commodore 
64 noch neben Weiterbil- 
dung und Spielen ein weite- 
res sinnvolles ÄAnwendungs- 
gebiet sucht, wird mit dieser 
Erweiterung zufriedenge- 


stellt. (Andreas Nagler/ah) 
OSKAR bt ist fr &4B DM srhältlich bei REX 
DATENTECHNIK, Andreas König, Stress- 
mannstraßs 11 in 3800 Hagen I, Tel. D2331/ 
327% + 16979 
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VORSCHAU 





16 Bit — SELBST- 
GESCHNEIDERT 


Die 4MHz-Erweiterung 
Turbo-Process von Roßmöl- 
ler wird nun als Bausatz unter 
dem Namen Tuning 64 für 
weniger als 200 Mark ver- 
kauft, Das ist natürlich das 
Angebot für denschmaleren 
Geldbeutel. Doch für wen ist 
dieser Bausatz wirklich ge- 
eignet? Wir halten diese Fra- 
ge für wichtig. immerhin gilt 
es, einen Einplatinen-Com- 
puter aufzubauen. In einem 
Erfahrungsbericht lesen Sie, 
ob Löt- und Bastelkenntnisse 
für den Zusammenbau aus- 
reichen, mit was für Schwie- 
rigkeiten zu rechnen ist, oder 
ob Sie ohne Elektrotechnik- 
Studium einfach nur aufge- 
schmissen sind 


EIN COMPUTER 
WILL GEPFLEGT 
SEIN 


Eines ist sicher: Trgend- 
warın werden Sie Ihren Com- 
Ne reinigen müssen, sei 

s, weil er mit der Zeit ver- 
RR ist, seies, weil Sie Ihre 
Kaffee-Tasse umgeschüttet 
haben. Gründe gibt es ge- 
nug. Eine Palette an Reini- 
gungsmitteln läßt Sie schein- 
bar nicht im Stich. Für alles 
gibt es ein Mittelchen. Lesen 
Sie in unserem umfassenden 
Test, ob sie wirklich notwen- 
dig sind oder ob einfaches 
Spülwasser ausreicht. 


DER C 128 ALS 
GRAFIK-WUNDER? 


Die Werbung einerSchwei- 
zer Firma verspricht viel: ei- 
ne Grafik-Auflösung von bis 
zu 720 x 700 Punkten, 43 bis 
50 Textzeilen — im Interlace- 
Modus sogar 80 Zeilen, Aus- 
wahl aus einer Palette von 
3000 Farben. Mitgeliefert 
wird ein Software-Paket, das 
Laden, Speichern und Aus- 
drucken des Grafik-Bild- 
schirms erlaubt, eine Basic- 
Erweiterung beinhaltet und 
mit der RAM-Erweiterung 
1750 von Commodore zusam- 
menarbeiten soll. In einem 
ausführlichen Test nehmen 
wir den Grafik-Booster aus- 
einander. Wird der C 128 
durch knapp 200 Mark Auf- 
preis zum günstigsten CAD- 
System der Welt? 


eo 


ieket Innen: 
+» Zwei Bildschirmdarstellungen 


Dia zu 28 beilebig 
: Beliebige 
Deulinbige 
Die Wgli 
ı Taßbere 
ie met 


Druckerzeicheneätze 





cessories 


RORDUHOND, 





aten üblichen Featursa 


Du 


: Niel Textepsicher (34850 Zeichen] 


» LeistungsfAhige Bleckoperätionen 


i void voulez 4crıre en frangaia - woiis 





MWRI TER 


lange Textvariabis 
Bildschirezelehanaätze 


txeit. Bildechirmzaichen aufs Fapier zu Dringen 


les acsentel 


Odar wollen Sie ein Ömsrrebrad bestailen ? 
kann Meiriter auch Griechisch: 


Wann Sie sich ein wenig Mühe gaben 
was Cıaeı ou tamgsrrseh, Isafaın ? 
(Oder jede Sprache. die Jie Können.) 


Natürlich lassen sich alle Schrittarten ung 
aneteusrn und als Stilnittel bemutzen 


vorsichtig sein. 
wirken kann, mim. iM alt mem - 
Wie man winkt, kann 
das Bild auch mitten 
in Text stehen. 

Allerdings muna man, 
wagan der für das Bild 
nötigen angen Zeilar- 
eshaltuns. antdader 
“ine Kleine Schritt 
„ählen, die Schrift 
im doppelten Zeilen- 
abatand setzen. oder 
MWriter nir Hilfe won 
*back iberiieten 


da ein Zuviel 


= 





ars des Star NL 10 
Allercinze zues man 


leicht protz ig 


Das Aild links stammt 
übrigens aus dem Pro- 
wrammpaxat Bi-Eddi+ 
von Hans Heber! 

Ausser Bildern können 
auch Bildachirmzeichen 
in Graftiiomodus ausge- 
druckt varven Hirlı 


Year auch 
das Gross,’ 
a srrsich- 


Ausserdem 


Bumiter: Die Feinsibanschine tar Aachen, ee pusete 
tchraiban: TEE RT Löschen 








ERDBEBEN-ALARM 


Im Jahre 2100 lebt die ge- 
samte Menschheit in emer 
riesigen Stadt. Zur Luftver- 

sorgung. der Bevölkerung 
wurden in großen Höhlen 
Sauerstoffkammern errich- 
tet. Plötzlich schlagen die 
Seismologen Alarm: Jeden 
Moment kann ein Erdbeben 
die Stadt erschüttern. Ihre 
Aufgabe ist, die Höhlen zu 
stabilisieren, Geschickte 
und exakte JoystickSteue- 
rung und gute Reaktion sind 
gefragt. Nicht zuletzt wegen 
der hervorragenden Grafik 
verspricht unser Listing des 
Monats »Suburbias höchsten 
Spielgenuß. 


STAR NL 10- 
GRAFIK 


Alle Besitzer eines Star NL 
10 kommen nun zu ihrem 
Recht. Wir stellen Ihnen das 
fantastische Textprogramm 
»Mytex« vor. Mit ihm können 
Sie beinahe Desktop Pub- 
lishing machen. Es kann 
mehrere Schriften, Spal- 
tendruck, Grafikeinbindung 
und vieles mehr, Ein ande- 
res Programm überwindet 
das Problem der nicht vor- 
handenen Grafikdichte: mit 
576 Punkten/Zeile beim 
Commodore-Interface mit 
einem wahrhaft genialen 
Trick — aber mehr soll hier 
nach nicht verraten werden. 


DER HÄRTETEST 


„oder was Sie schon im- 
mer über Joysticks wissen 
wollten. So könnten die Un- 
tertitel unseres einmaligen 
JoystickTests lauten. Der 
freie Fall aus über zwei Me- 
tern Höhe, der Jojo-Test und 
eine Limonaden-Flasche zei- 
gen, was Joysticks wirklich 
taugen. Lassen Sie sich von 
den Ergebnissen übeıra- 
schen. Dieser Test ist rich- 
tungsweisend für eine neue 
Joystick-Generation. 


NICHT IMMER ILLEGAL: KOPIERPROGRAMME 


Ein brisa 
cherlich, Raubkopien zu ver- 
teilen, zu verkaufen, zu ver- 
schenken oder sonstwie in 


ntes Thema? Sı- 


Umlauf zu bringen, ist mit 
Recht verboten. Nun sind 
aber die meisten unserer Le- 
ser ehrliche Computer-An- 
wender, Ein Kopierpro- 


DIE NÄCHSTE AUSGABE ERSCHEINT AM 15.1.1988 


gramm ist dann ein Werk- 
zeug zur Sicherung wich- 
tiger Daten und — teurer 
Original-Software. Kopier- 
schutz-Methoden gibt es vie- 
le, Begriffe wie Halbspu- 
ren, Killertracks, Speed- 
(Geschwindigkeits-JAnderun- 
gen stehen im Raum, Was für 


Kopierschutz’Verfähren wer- 
den mit übertragen? Läßt 
sich jedes Programm mit ge- 
eigneiem »Back-Up« kopie- 
ren? In einem ausführlichen 
Test erfahren Sie, was gängi- 
ge. Kopierprogramme lei- 
sten, was sie kosten und wo 
Sie sie beziehen können, 


Zar 187 


Ohne das 
64’er-Abo brauchst 
Du Dich dieses 
Jahr gar nicht erst 
sehen zu lassen. 


In diesem Jahr haben Sie es als 
Weihnachtsmann noch einfacher: 

Alle Bestellungen - sowohl Geschenk- als auch 
persönliches Abonnement - werden mit einer 


im Aha-kreis erhaltenen, bereits festlich ver- 
packten Sammelbox geliefert. 


Mehr noch: Erreicht uns Ihre Karte noch bis 


zum 16. Dezember, finden Sie die Sammel- 
box. sicher unter dem Weihnachtsbaum. Zum 


Geschenk-Abonnement gibt es außerdem 
noch eine Geschenk-Urkunde. 

Um ein Weihnachts-Abonnement zu bestellen, \ 
brauchen Sie nichts weiter zu tun, als eine der 
nebenstehenden Karten auszufüllen und an 
den Verlag zu schicken, Aber denken Sie 
daran: Unser Weihnachts-Angebot endet am 
31.12.1987 (Poststempel]. Abonnieren Sie 

eshalb jetzt. 








Wir schreiben das Jahr 1884. 
Der Imperialismus blüht... 


Die vorherrschenden Großmächte 
Frankreich, Deutschland, Italien und 
Großbritannien rüsten sich, ihren 
Herrschaftsbereich zu erweitern. Afrika ist 
> _ das Ziel ihrer Interessen. Als Basis für 
nn die Kolonialisierung sind bereits Städte 
= _ errichtet worden. Jetzt gilt es, das noch 





| Kolonialmacht - 

Afrika als Brennpunkt 

europäischer Wirtschafts- und Machtinteressen. 
Ein Strategiespiel für 2 bis 4 Personen. 


Exklusive Distributor: ariolasoft 
Vertrieb Österreich: Karasofi 
Vertneb Schweiz: Thali AG 





EPSON. Der Unterschied. 


ML&S. 





Automatisches Einzelblar-Magazın als Option 


Selbst unser kleinster 24-Nadel-Drucker 
bietet Schönschrift auf höchstem Niveau. 
Der neue EPSON LO-500. 


Die 24-Nadel-Drucker der EPSON LQ- Für einen äußerst attraktiven Preis bietet er 
Serie haben Zeichen in der Schriftqualität hochauflösende Grafik, gut lesbare 
gesetzt. LQ =Letter Quality wurde zum Schnell- und zwei perfekte LO-Schön- 
Begriff für echte Schönschrift, die höchsten schriften. In vielfältigen Varianten, darunter 
Ansprüchen genügt. LQ steht aber auch Großschrift, Outline- und Shadow-Schrift. 
für hohe Druckleistung bei äußerst niedri- Das hohe Drucktempo und die reichhal- 
gen Anschaffungs- und Betriebs-Kosten. tige Ausstattung erfüllen alle professionel- 


Diese Unterschiede in Disser Text len Anforderungen. Der 
Qualität und Wirtschf- ist in der klassischen EPSON LQ-500 wird 
lichkeit unterstreicht der Schönschrift Roman sowohl Aufsteiger im 
neue EPSON LQ-500.Mit geschrieben worden. Home-Bereich als auch 
einem überraschend gün- Hier ist ein Muster der Freiberufler und mittel- 
stigen Preis-/Leistung- modernen Schönschrift ständische Anwender 
Verhältnis. Sans Serif. begeistern. 


EPSON 


Technologie, die Zeichen setzt. 


EPSON Deutschland GmbH Zülpicher Straße 6 - 4000 Düsseldorf 11 Telefon 0211/56 03-0 
Vertriebsbüro Hamburg: Telefon 040/441331-34  Vertriebsbilro München: Telefon 089/91 7205-07 





